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Borbericht. 





| Das biefer SchInabtheilung beygegebene Bild 
Hamann’ ift nad einer zu Münfter gemachten 
Beichnung geftochen, welde Fr. H. Jacobi und 
feine Schweftern für fehr ähnlich erklärt haben. 
Ä Für die vorige Abtheilung ift nachzutragen, 
daß im VI. Band, Seite 18. ,,jene fhöne Wolfia- 
nerin‘’ eine Xnfpielung ift auf La belle Wolfienne 
Berlin 1741—53. VI. 8. Leide 1774. VI. 8. von 
Ioh. Heine. Sam. Formey, Geheimen Rath und 
Mitglied des franz. Oberdireetorii, Prediger und 
Prof. Philos. am franz. Gymnafio, Director der 
Maison d’Orange etc. in Berlin; — ferner daß 
"Konrad Photorinus IV, 176. ein Lichtenberg’fcher 
Name ift, vgl. „Timorus das ift Vertheidigung 
zweier Sfraeliten die durch die Kräftigkeit der 
Zavater’fhen Beweisgründe und der Göttingifchen 
Mettwürfte bewogen ben wahren Glauben anges 
nommen haben, von Conrad Photorin der Theo 
logie und Belles Lettres Ganbibaten. Berlin 
1773 in 3; fiche in Lichtenb. auserlef. Be 
Bayr. 1800. Nro. VI. 


IV 


Dem Anhange der vorigen Abtheilung ver: 
dient noch beygefügt zu werden, was Johann 
Michael Sailer in feinem Buch: Ueber Erziehung 
für Erzieher. 3. Aufl. München 1822. S. 92 von 
Hamann fagt. Im Sert bat er die Stelle: ‚„„Weg- 
hauend und bildhauend ‘ift, nah Hamann, Die 
Kunft des Sokrates. Er abmte hierin feinem 
Vater nah, einem Bildhauer. Der Bildhauer 
— nimmt weg, bauet ab, was am Holze nicht 
feyn fol — und fördert baburd die Form des 
Dildes 20. (f. Soft. Denkw. II, 22.); und macht 
dazu die Anmerkung: „„Bibliothefenwerth haben 
Hamanns fofratifche Denkwürdigkeiten, Die nur 
64 Seiten ſtark find. Solde Wurzelmänner 
Fannft bu vergeffen, liebe Zeit, um dein Zaub 
und Gras andädhtig auf den Altar zu feßen! 
— Die Auffindung diefes Ausfpruches von Dies 
fem frommen und. ehrwürdigen Manne bat mid) 
um fo mehr erfreut, als aud Hamann Sailers 
in einem Briefe VII, 420. auf eine fo fchöne und 
bemerkenswerthe Weife gedacht hat. 


Erlangen im July 1848. 


Dr. ©. A. Wiener. 
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Regiſter. 
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A und à VII, 57. 73. VII, 357. Die Selbftl, «u. 
in der I. durch Abſtr. ausfichten II, 285. 

ABE— vier u. zw. Töne des Abecee3 II, 406. Fann 
ein Kind lefen, fobald ed mit dem Abc fertig ift 1V,126. 
AB Cihüben der Splitterfritif VII, 85. VIII, 366. 

Aaron wollte das Volk fein anrichten IV,832. VII 48. 
güld. Kalb ägypt. Ueberl. Durd A. 45. höherer Hoherpr. 
als A. 42. Staat u. Kirche find Mofes u. A. 62. Balſam 
vom Haupt Ars binab.. 121. V, [140.] 157. 

Las des Adlers V,49. wo ein A. ift, da ift Er VI, 44. 
aus d. A. des Würgers Speife VIL,117. Aasfeite u. A 
benfeite der Einfleidung IV, 822. 

Abaddon (Apollyon) — Adams Umgang mit d. alten 
Dichter, der in d. Spr. Kan. Ab. (Ap.) heißt II, 261. 
weder ein Ab. noch Ap. des Gefhm. 1V, 820. die Apollyons 
u. Abaddons ihres verfl. Jahrh. VIII, 870. 

Abälard — Inſchr. auff. Grabe I,192f. Eitelk. — Buhl⸗ 
lieder 193. — neuer A. 199. 

Abbe fruchtbringender Polizei 1V,806. — zierl. Abt 11,439. 

Abbreviatur, dgl. unzähl. in der Spr. ber en: des 
Pilatus» Berges VI, 87. 

Abbt, Thomas (Eonf.rath zu Bückeb. geſt. 1766, 28 J. a.) 
— Schriften III, 413—416. V1,[133.] 139. vom Tode für d. 
Baterl. Berl. 1761. IV, 77. vom Berdienft LIT, 344. war - 
ein Mann von Wort und fchrieb vom Berdienft IV, 98. 
freundfchaftt. Eorrefp. 76. 297. 321.336. V,161.[ V111,108 f.] 

Abdera — Weife v. A. IV, 387. Abderiten II, 98. Urth. 
d. Abd. üb. Demofrit III, 100. 

Abdiel, ein irrender Ritter des verl. Parad. IL, 453 f. 
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Abel's Blut 1,212f. A. redet noch: ro alu mov... 
7001: 11,390. d. Menfhenfobn wie A. im Zweifampfe ers 
mordet VII, 114. Mittler deffen Blut beff. Dinge redet als 
des erften Heil. u. Märt. A. 405. 

Abendländifhe Sprachen IV, 803. abendl. Erob. der 
Philoſ. v. Böhmifch = Breda 804. 

Abendmal des Trimalcion 1V,85.— allenth. fov. Häus 
fer u. Tifhe für d. Stifter des nu. Bundes 86f. Agapen 
u. À. 278. Geheimuiß sub utraque sp. VI, 6. 

Abendftern — Lidt der Johauniswürmer ein Stral aus 
dem A. 11,403.409, Zrrlichter, die gleich A-en tanzen IV, 332. 

Abendftimme der Nachwelt 1V, 89. 

Abendthaues Gebährmutter IV, 411. À . 

Aberglaube — finft. Zeiten des A. I, 21. Neugierde ift 
e. Art des A. 115. ein wenig A. gehört dazu, um bd. Seele 
zu e. philof. Heroismus in Gähr. zu fegen 11,16. A. an 
übelverdaute Grundfäge 1V,424. mehr ald wunderthät. 4. 
an Lügen... 1V,136. fbreiender A. der Unvernunft VI,16.— 
N. bei d. Berehr. der Mutter Mariarc. IV,255. A. niftelt 
bei e. landwirthich. Volke ein 2c. [405.] mof. Gefesgebung 
artete in dad.. Gift eines .. abgött. A. aus VIL,45. Ju⸗ 
den zogen die durchlöcherten Eifternen mſchl. A-s vor 106, 
A. des popul. (grieh.) Götzendienſtes 58. A. mit gewifjen 
Wört. VIN, 11, — À. u. Unglaube gründen fit) auf eine 
feihte Phyſik u. feibte Hift. I, 55. haben e. Scheidewand 
zwifchen-d. geiftl. u. weltl. Stand aufgeführt 11,289. find 
der Philoſ. u. Pol. nöthig gewefen V11,59.— 4. der Gecte . 
(d. Ehriften) erhabne Philofophie VI, 14. — abergläubifhe 
Einfalt VII, 87. in allen Stüden allzu abergl. IV, 142. 

Abgôtter — unter den A. felbft liegt die Dffenb. Gots 
tes vor Augen I, 139. — d. Eintheil. in grobe u. fubtile. 
Abgötterey bloße Schufdift. III, 147. % bas Haupt» 
lafter des Deidenthums ; worin fie beftebt 2e. ; Paulus rech⸗ 
net zur À. das Spft. des Oeiges 1 V, 278. gebauet durch 
die Lehre der Dämonen VI, 9. d. rôm. Zollpächter haben 
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zuerft ihre Mitbürger v. d. Blindh. d. A. überführt 1,15. 
Neugierde iſt eine Art der A. 115. was wir in d. Gr, u. 
Rôm. bis zur. bewund. IL, 289. philoſ. A. III, 82. läfters 
lichere A. der ftarfen Geifter als des Heid. u. Pabſtthums 
IV, 24. das Eigentlihe der X. [317 Lav.] 

Abigail — wie Michal od. w. A. urth. III, 47. %. in 
d. Zweif. u. Einf. IV, 293. 307. (337.) 338. 472. u. VII, 93. 

Aborigines — Naturausſprache; Eichelu 1V,27. zu Ers 
findern der Sprache gemacht 81. 

Abraham — e8 gefiel Gott einen abgôtt. Abram zu fit 
zu rufen I, 73. Abrahams Lügen 87. nicht A-8 Werfe In—⸗ 
halt der 5. ©. 121. A. u. Ephron 215. 9. unfer Bater 
456. A-5 Schoß VI, 262. ein Friede fc fiher wie X. Schoß 
v1, 268. Zeichen des göttl. Bundes im neunten von Noah 
an Den pud, V1,109. X.$ Freude VII, 44, auf dem höch⸗ 
ſten Gipfel IL, 301. X- 8 allerletzte Thräne abgewiſcht ibid. 
göttl. Bund mit A. VII, 20. 4-3 Glaube I, 238. VII, 44, 
Glaube A⸗s vor 8. Geſetz und feiner Kinder ır. Erben nad 
d. G. 48fg. 2-8 Offenb. u. Berheig. geh. nicht zur mof. 
Gefeggebung 105. A- 8 Saame von der linfen Hand 103.— 

ehe denn À. zc. IV, 258. 
| Abfalom (teufl. Gemüth, Lindn.) 111,182. (137.) U-8 
Sünde war e. Strafe Davids 138. Abfalom; A-8 Raum 
IV, 304 805. Abf. u. das Weib von Thefoa 94. [V,27.] 
beffer Elifa als A. zu f. V,162. Knabe Abf. VII, 112. fâus 
berl. mit d. Kn. A. 189. ces beaux esprits qui surpas- 
sent eu ingratitude le rebelle illustre Abs. VIII, 195. 

Abfihten — ob wir mehr Gutes feihten u, falfchen X. 
oder mehr Böfes großen u. edlen zu danfen haben I, 16. 
Goott vergebe und d. Sünden unferer guten A. 330. zittert, 

Die ihr den Adel eurer X. au eurer Gerecht. macht IL, 158. 
Abficht beftimmt Beſchaff. u. Gebr. der Mittel 217. Fein 
phyſ. Band zw. Mittel u. A., fond. e, geift. u. idenlifches, 
des Köhlerglaubend (Hume) 1V, 27. 

abfolutes Muß IV, 870. 


abfpannen fir abfpenftig machen im Gatech. III, 147. 

abftract — wir denfen jest zu a. 11,25. Transfubft. a. 
Zeichen u. Formeln VII, 107. Abstracta initiis oceultis 
conveniunt [I, 276. Bengel].— Abftraction e. Energie 
unfrer Fresh. IV, 42. alle A-en find willführlich 826. das 
pbilof. Genie aug. f. Macht verm. Der %. VI11,878. mehr 
dicht. al8 philof. A-en II, 267. unnat. Gebr. der A-en, 
wod. unfre Begr. v. d. Dingen verftümmelt 2c. Il, 283 f. 
Baco über A. [ibid.] durch d. A. c u. w in der Iliade 
ausſichten 285. Leidenſchaft allein giebt A-en Hände, Füße, 
Flügel 287. ſ. Abziehungsfähigkeit. | | 

Abtrünnigen fehlt e8 nicht an Geifte8g. 1V,247. (V11,156.) 

Abus, Sprachmeifter in Europa IV, 80. 

Abweſend — das Abm. hat e. gmief. Dimenf., iſt in 
Berg, u. Zuk. theilbar, dem ebenfo zweydeut. Geifte der 
Weiſſ. angemeffen VIII, 878. die Summe des Gegenm. ift 
unendl. Hein gegen d. mehrf. Aggregat des Abw. 879. 

Abziehungsfähigkeit VI, 7. | 

Accentuation u. Rhythmus vertrat d. jüng. Dial. IE, 125. 

Accommodation, fogenaunte II, 299. 

Ah! am rechten Ort zu fegen (Klopft.) I, 414. 457. 

Achenwall's Staatsfchulfüchiereyen (Staatöflugheit nad) 
ihren Grundfägen 1761) IL, 101. 

acherontifche Ueberſchwemmung in Profa VI, 32. 

Achilles — Alexander bey dem Grabe Achills II, 17. 100» 


ran X. jedem Buben nadartet 409. Schild d. Achills III, 238. 


A. auf d. Schiffen von Phthia [368.] A. der Autorität 
VIL, 99. Gerfe d. adilliften Grundfages Vi, 32. 

Achis Knechte IV, 808. 

Achitophel — Les Oracles d’Achitophel 11, 866. unfre 
heut. Adhitophelen IV, 16. Achitophels VI, 191. 

Achor wird ein Thal der Hoffnung II, 408. 

achtet e8 eitel Freude 2e. III, 215, F 

Achtzehner, preußiſche IV,220. — achtzehntes Jahr ein 
gefährl. Alter VI, 809. 
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Achtung andern zu bez. wird nie gelingen, wenn d. Pflicht 
gegen und felbft A. zu haben, nicht verft. wird III, 814. 
U. die dem guten Gewiffen u. Namen nachth. w. Fann ibid. 

Acidum mit einem alcali (Hauptbegr. mit d. Neben» 
bear.) 2e. 1V, 484. 

Ader — Gartenbau ift älter ald der Adler IL, 258. A., 
ber Difteln und Dornen trägt, ein gut Feld für die Naturs 
forfcher ze. III, 186 f. Aecker unfrer Bhilofophen IV, 81. — 
ber Menſch ift ein leb. Ader u. d. Sohn des Ad., Acer 
und Same 2c. 46f. — Aderbau würde auffommen durd 
Belobn. 1,22. — aderbauendes Volk eine Nation von Spice 
lern [1V, 397. 401 f.] — Adersmann kann fit k. Hundert» 
fält. Früchte von d. Wirthfchaftsfunft allein verfpr. I, 176. 
findet nad D. Saat f. Ruhe in Fleinen Haudgefchäften ze. 
502. wartet auf d. köſtl. Frucht ze. VII, 408. 

Acten, nicht Auszüge gelefen I, 441. Acten ſchließen | 
VII, 116. 

Uctienbandel von Pfaffen getrieben I, 21. — Schrift- 
fteller nach) dem Aetienſyſtem beurth.1V,187.189 f. VI11,241.] 

Adam — Freyh. womit die Thiere A. huldigten II, 282, 
A. war Gottes; von ©. felbft eingeführt ze. 1V,32f. parad. 
Vorrecht des erften alten A.; Univerfalerbe VII, 114. — 
Borurtheile, die man fi) von der Weisheit A-8 gemacht 
1,66. lu, den A-8 Sünde auf d. Erde gebr. 67. Satan 
entfchuldigt fi in A. 97. A-8 Fal-ınit der Berfuhung 
Jeſu zuf.geftellt 109 ff. A. ift worden als unfer einer II, 32. 
V,276. Kleidung in Thierhäuten aus d. Umg. A-3 mit D. 
alten Dichter Abaddon II, 261. erftidt am Apfel 302. pud. 
im neunten von À. VI, 109. A. ein Gärtner 268. die mir 
Gott geg. bat, fagte A. im Parad. VII, 261. — der hieros 
glyphiſche Adam ift die Hiftorie des ganzen Geſchlechts 265. 
die natürlihe Schaude der Lieblingsfünde deden wie A. 
IV, 326. wie A. gerne f. Ribben eine dem tr. Schöpfer 
überlaffen V1, 348. — Adam muß zuvor wohl fodt feyn 
LL, 299 Zuth.] alter A. jeder noch fo EL. Autorfchaft VIL, 
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201.246. Adam II. der Menfchenfohn ..ermordet VI1,114.— 

Adamdapfel dad Patent der reinen Bern. 1V, 807. 
Addiſon III, 44. Tromp. vom verlor. Parad. 64. 

Adel nur Soldaten u. Höflingen ertheilt 1,23. Handel 
damit gefrieben ib. A. der Raufl. u. Kriegsadel 24f. Aen. 
Sils. vom A. 27f. 808. ob der franz. A. zum Handel fäs 
big; Miles aut Clerus 300 ff. Adel in England 302. franz. 
Einfall, den À. felbft zu e. Waare zu machen 808. hat fo 
gut ald and. Stände f. Beruf 304. Verdienſte eines fpan. 
Edelmanns 804 f. des Polen Adel 805. der curländifche 808. 
fol ſich bey Zeiten zu e. feinen Urth. gewöhnen 315. Fünftl. 
A. des Waffend. bat Vorurth. eingef. 2c. II, 421. Geifter 
im Abel IV, 365. Etymologie des Wortd Adel aus einer 
arab. Wurzel VIL 52. gefegt ber A. wäre nur eine Hypo⸗ 
thefe ꝛc. VIII, 15. vgl. Edelmann. — Die Landeskinder zu 
Eeibeigenen adeln VII, 60. à 

Adelgunde IV, 450. VI, 22. (20.) 

Adelung’3 Wörterbuch 1V,217—220. 812. VII, 99.174. 
257. über den deutfchen Stil. Berl. 1785.86. VII, 255. 808. 
&ortf. zum Jöcher 382. 

Adept fcheitert IL,81. Volk deſſen Fürft ein Ad. 2c IV, 365. 

Ader, güldene, mancher philof. Regier., d. Gefege VI1,29. 

Adjutoria, göttliche, der Bern. u. Schrift (von Lucis 
fer benüst) VI, 16. VIII, 815. 

Adler trägt den Zaunfönig weiter ald er felbft reicht 
1, 382. Vögel vom Pal. Geſchmack des A. zur off. Tafel eine 
geladen 11,55. junge A. IV, 218. blisfchleudernder aasſpä⸗— 
bender A. 806. leichter wie die A. VII, 79. — fliegender 
Adler geiftliher Endzwecke VI, 14. VIII, 314. — id) habe k. 
Adlersblick, k. Sonnenflug ze. wahrgenommen Ill, 839. 

Adventszeit — ihre langen Abende Erndte u. Weinlefe 
VII, 295. 

Acgyypten untergegangen I, 304. Zauberer Aeg-8 1,106. 
Undankb. in Ae. beftr. 356. legte Königin in Eg., Perlen, 
Uebermuth II, 301. Aeg. d. Wiege der mſchl. Bern. u. des 


Aberal. III, 846. Eg. IV,264. güld. Kalb nach d. Ausgange 
aus d. Baterl. des weifen Trismegisti 278. mit d. Weis 
fen E-8 zu reden, Gottes Finger VI, 7. geiftlih €. 6. 
Stadt die da heißt geiftlich Aeg. VH, 101. — Zauberftäbe 
der weiſen Aegpptier und Mofes Stab I, 56. Aegyp- 
tiorum audacia [11,263 Petron.] Weisheit (Jamnes u. 
Sambres), Anbetung der Thiere 1V,16. Nachtifch I, 476, 
erinnern fich bey ihren Schmäufen einer traur. Geft. VII, 249, 
(V11,19.) — Die Beute der egyptifchen Weish. in Plato 
11,216. ein Theil mof. Weish. àg. Beute VII,48. ägypt. 
Weish. 88. Ag. Zeitrechnungen IV, 25. äg. Ueberlieferung 
burd Aaron VII, 45. Ziegelbrennerey 47. äg. Knechtſchaft 
57. eifern. Ofen àg. Meifterband 64. äg. Macht 112. äg. 
Finfternig IV, 425. — äg. Hund left den Schlamm des 
Ris III, 268. äg. Priefter fchalt die Griechen für Kinder 
VI1,53. äg. Mönch od. Priefter 119. mit einer äg. Magd 
bublen 416. 

AehnlichFeit, Leitfaden, Betrug der Aehnl. IV, 13. 

Aeneas Silvius (Pius LE.) über D. Adel 1,27. Roman 28. 

Aeon — Birtuofen d. gegenmw. Aeons II, 265. der nächfte 
Aeon wird wie ein Riefe vom Rauſch ermachen 266. Mäns 
ner diefes Aeons feyd Feine alten Weiber IV,487. einzige 
wahre Bhilof. jedes Aeons VI, 8. Unwiffenheit des Aeons 
der Griechen VII, 53. Epoche eines neuen Aeons, der vor 
der Thür fteht u. anflopft VIN,381. — Fürft dief. Aeons 
11,286. — chriftf. Epoche übertrifft alle . . Aeonen 2c. IV, 249. 
vom unfichtb. Nichts durch alle Aeonen des Weltalls fich 
vollendendes Räthſel VII, 125. 

Aergerniß — e8 muß Aerg. kommen 1,330. Auge ärgert ° 
1, 501. fol ich nicht brennen wenn jem. an mir geärg. w. 
506. Feld der Ae. aus dem Wege räumen IV, 127 f. 

ärfchlih IV, 299. 315. Zeitung 321. (472.) à--ling8 
(oberdeutfcher Eynismus) zu Werfe gehen VI, 58. 

Aefchylus II, 36. was Soph. dem Aeſch. nachgeſagt 
haben fol IL, 87. 
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Aeskulap — Hahn vom Sofrates IF, 48, der ächte Ges 
nius und Aesculap des Sofr. IV, 805. 

Aeſops Garten an Feine Jahreszeiten gebunden I, 888. 
Geſch. der Philof. von e. Phrygier wie Aefop II,16. Gofr. 
wußte feiner Trodenheit zu erfinden mit den Kabeln des 
Aeſop abzuhelfen 45. redende TH. in Aefops Kabeln IV, 24. 
fabelbafte Häßlichfeit des alten Phrygiers, äfthet. Schönheit 
Aeſop des jüngern II, 207. Moral in äfopifhen Larven 
1, 495. afop. Meffer 275. äſop. Graculus VII, 128. 

Aeſthetik — Hauptfumme der neueften, welche die ältefte 
ft: Sürdte Gott 2c. IE, 308. unfre Aefth. böhmiſch Glas, 
Falſchheit ihrer Spitzſind. 487. was fie fhöne Natur nennt 
111, 154. tranéc. Aeſth. VI, 51. Elemente u. Grade bette 
fchender Aeſth. V11,58. ein Schein des Guten u. Babren -- 
ift das höchſte Condimentum u. Gewürz der reinen’ Aefth. 
v1, 894. — äfthetifher Mofes II, 196. Collegium ästh. 
197. äſth. Thaumaturgie 198. à. Gewiffen 198. à. Gefhmad 
einiger chriftl. Wortfilhrer 207. à. Spinozismus 340 (220. 
221.) à. Bogen der fchönen Rünfte 408. à. Geheimniß der 
fhönen Natur 410, à Geſchmack unf. Jahrh. IV, 260. à. 
Gehorfam des Kreuzes VI, 81. à. Länge transe. Schrift. 
58. wahre à. Elem. aller mſchl. Erf. u.Buft VII, 10. Wörs 
ter haben ein à. u. log. Berm. 18. heißen à. Erjchein. ib. 
ä. Mufter des metaph. Baumeifters 89. à. Macht auf d. 
Haupte 112. à. Ebenbild d. Baums ohne Feigen, der aus 
nichts als Faſern befteht 98. VIII, 373. val. 875. [388.] 

ätheriihe Theorien u. Bifionen VII, 107. 

Aetbiopier — Mäbrhen VI, 88. VIII, 867. äth, Hab. 380, 

Aetna — mit Schnee auf Dem Scheitel fieden die Eins 
geweide, wie im Aetna, der mehr von fit wirft als zu 
verflingen fucht VII, 157, 

AF, demofritifher 1V, 258. 273. Newton zum poffierl. 
Geſchl. d. Affen gezäplt LE, 85. IV, 14. — Natur d. Mens 
fhen vom Affengejchl. unterichieden IV, 303. 

Affect — den erfigeb. A. der mſchl. Seele d. Beſchneid. 


LA 
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unterwerfen II, 198. alles noch fo Entfernte trifft ein Gemüth 
im U. mit e. bei. Richtung 287. Empfind. des Affects eine 
Uebungze. (für Kuaben) 424. A. macht verhaßte Wahrh. 
nod verhaßter u. kann Faum mit ihnen befteben V, 164. 
(Bileams) A. des Ungl. oder d. Leichtgläubigf,. IV, 148.— 
Rouffeau wider die gefchrieb. Muſik d. Affectenfpr. EL, 198. 

Affectation — feiner Nachdruck einer A. VI, 37. 

Africa — Monftrum aus À. VI, 59. 66. — gigant. 
Zweifel gegen d. afr. Lehre v. d. Genugth. IV, 110. 

Aftofrator Marfantonin 1V, 28. 

Agathons Wortfpiel II, 428, 

Ageſilaus Großmuth d. Vaterherz. II, 433. [VI11,151.] 

Agrippa — davon weiß k. A., Fein beyn. ein Chrift I, 397. 

"Ayov, lebter, eines Gymnoͤſophiſten VII, 123. VII, 370. 

Agorafrit im Ariftophanes ILE, 125. 

Agur (Sprihw. 30,19.) 11,416. id bitte wie U. der als 
Ternärrifchte unt. all, Menſchenkind. LL, 115. alte Frage A-8 
VII, 814. 

Ahndung oder Hypochondrie, Schweftern V,220. Erin. 
u. A-en laufen durcheinander wie Baß u. Discant VI, 368. 
X-en V11,54. dunfle A. eines Retters bey D. Nationen 56. 

Ahnen verfchrieben für Freygebigfeit I, 26. 

Aialon — Vnft fteht (ill wie -- zu WU. VII, 40. 

Ajax fiebenhäutiger Schild 11,76. Märtyrer, der v. d. 
fhwarzen Galle gelitten 94. zwo Schultern 381.— ob wie 
Ulyffes oder wie A. zu Werfe gegangen V,145. f. Soph. 

Akademie der W. erfte in den nord. Reichen I, 44. franz., 
Preisfragen II, 58. 79. zu Berlin 119. griech. Acabemien 
im h. röm. Reid, follen ſich zu Leichen u. Gefpenftern fefen 
1V,26. ihre Gannibalen -- u. Giftmifcher ibid. Les Aca- 
démies recueillent les Sonnets des Sciences [67.] Co: 
beleth (Akademie VII, 852.) eine Scädelftätte VII, 66. 
Académie de Satan 11,376.— Académiciens de Satan 
ib. Afademift 121.— afademifcher Gefesgeb. 11,392. Graz 
gen 468. Quaestio academica des Pilatus IV, 200. afad. 
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Herfommen II, 500. Projecte VI, 43. Vorrathskammern 
VII, 16. afad. Däumchen der Apperc. IV, 51. halbe Zahl 
des af. Thieres II, 280. in af. Jahren gefungen: Gecides 
runt 2c. III, 252. auf dem af. Sande erfcheinen IV, 276. 

Akakia 11, 372. (IV, 104.) [V11,144.] | 

Alten, Theorie der Opfer; heil. Neden VI, 98. 

alamodifcher Titel — Köpfe III, 405. Gefchmad 1V,449. 

Albertus Magnus Gebeimuiffe III, 416. 

Alchymie Zweck ze. II, 7. faire l’Alchymie par les 
dents d’autrui IV, 156. vertraul. Umg. eines Alchymiften 
U, 77. unfre Bhilof. reden wie A. IV, 81. 

Alcibiades hatte dem Soft. die Erhalt. d. Leb. zu Dans 
fen II, 48. verglich Sofr. Darabeln gem. heil. Bildern 46. 
Alc. ſchwanzloſer Hund 111,70. Unterfhied von Tobias Hund» 
lein V, 80. alcibiadifche Verhunzungen des Artikels 121. 
Klopft. Orthogr. wie Ac. Hund VI, 164. Alc. der Uuges 
rathene (Sam.) III, 247. bin leichtf. bis zum Muthw. 
eines A. VII, 224. 

alcinoifhe Luftgärten II, 70. 

Alcoran III, 41. 80. 88. 89.94. Hinfelmannd lat. Ueb. u. 
Borr. 80. Ueberf. ft. des Wörterb. 90. 

Aecto, doppelgefichtige 1V, 178. 

D'Alembert u. Did. (Encycl.) . . haben nichts gethan 
I, 507 f. d'al. über die Werfe des Abts Terraffon LE, 108. 
Eloge de Mil. Maréchal VI, 104. 110. VII, 257. [V111,324.] 

Alerander verftand den Ariftot., den das Publ. in Griech. 
las IL, 11. bey dem Grabe Adhilld 17. gord. Kuoten 122. 
Geburtsnacht 253. ein bloßes Meteor geg. Mah. IV, 250. - 
Gäfar bey A-8 Bildf. II, 17. IV, 270. A. Cäfars großes 
Mufter u. Borbild 270. ein Roi soldat genannt von Quint. 
Zeil. 270. — mit Neigungen umgehen wie A, mit f. ſcheuen 
Buc. IL, 215. 340. 

Alexander aerarius V11,95. A.d. Schmidt VIII, 375. 
—%X-8 Gefelle Hymen. (1 Tim. 1,20.) -- Hephäft. 1V, 309. 
(vgl. VII,119 f. VI, 876.) — Ehriften haben nod eines 
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ftätfern Reform. zu erwarten, eines A, u. f. Gef. Heph. 
IV, 241. — 2. 5. Adl. f. Start, 
alexandriniſches (ptolem.) Syftem 1V,98. (f.Aphonf.) 
Algarotti der theure welfde Graf 1V,18. hat gewahrf. 
68. Monument 84.85.67. (94.274. vgl.304.) des petits 


chiens auxquels un Siecle idolätre prodigue des mau- 
solées VII], 195. [val. 187.] 


Algebra d. Glücksfaͤlle LI, 122. Kabbala u. Ag. VIIl, 377. 
Algebraiſten II, 411. 


Afabeft du bon sens II, 182f. 361. — IV, 156. 


Alegorie — Worte find A-en d. Gedanf. I, 67. Feine 
mythol. Allegorie fo wichtig mie die Gefch. v. Roabs Trun⸗ 
Fenb. 71. e8 ifteine Gabe, A-en zu machen u. À - en aug: 
zulegen III, 11. Allégories Asiatiques 11, 861. 4. einer 
lebenden Autorfhaft IV, 450. Allegorie 886. (Schlange im 
Parad. ein allegoriih Drafel VI, 27.) 

allemannifhe Brüder ——— Philoſophen IV, 55, 
ſ. U: d. Bibl. 

allerchriftlichfter Hof im prot. Deutfchl. IV, 101. allerchr. 
Æogmatifer prof. Kirchen VII, 113. a. welſche Lotto s -« 
Plusmacherey 116. 

Allerbeiligfte — bas À. ift im Worte Gottes I, 77. 

Allgeber der große IV, 13. — Allmutter Erde 229, 

allotriofosmifhe Träume IV, 18. 

Alufion, ſchwatzhafte II, 82. 

Almanache VI, 42. ’Almanac, l’Oracle des fous 11,868. 

Amofen — wer nicht von A. zu leben weiß, if nicht 
gefchidt zum Dienft der Wahrheit II, 49. von den Alim. 
der Mufen praffen 889. 

Aloe bringk bitter Weh, macht. gleichwohl rothe Wan⸗ 
gen VII, 167. 300. II, 483. Garten mit A. 501. Arbeit 
wie die Aloe blühe V, 271. 

Alpe — Reifen über die Alpen II. [480.] 484. von Hans 
nibal mit Effig überwunden 489. Efjig, der Alpen aufthaut 
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III, 137. durch -- Köhlerglauben Alpen verfegen VI, 13.— 
Schnörkel unferer Apendichter II, 27. 

Alphabetum cogitation. humanar. [IIL, 327 Leibn.]— 
Philoſ. eine alphabetifche, Schreiberey mſchl. Speculation 
v1, 46. alph. Sprade 54. 

Alphonfus, gefrönter Sternfeherzc. IV,93. 1,57. [VI11,4.] 

Altard Verwandlung in e. Altane, eines Tifches in e. 
Altar iV, 86. 

Alte der Tage regiert durch Begeb. u. Meyn. (Brod 
u. Gircenf. Spiele) III, 232. Baterauge des A. der T. 
V,120. — Das Ate ift vergangen VI, 44. — Das Neue 
“unter dem Kleid des Alten, das Alte -- Schein des Neuen, 
Gott allein fann Neues bervorbringen 2c. I, 116. — man 
kann nie zu früh fit alt u. reif zu w. wünfchen 1,268. zu⸗ 
nehmendes Alter ändert Gegenftände u. unf. Eindrüde v, 
denf. VII, 143. Schönheit - - Sinnb. göttl. Eigenfchaften 
im jugendl. Alter der Welt II, 25.— ältliche Herren IV, 
300. 309. 318. — Altflicker IV, 216. Altflickereyen der beften 
Welt VI, 43. — phyf. Größe der Atfranfen IV, 435. alte ° 
frank. Lutherth. 105. — altflug f. Flug. — altvettelifche 
Geſchöpfe, welche zittern 137.— d. Geift der Aten ifte. febr 
äther. Tiich II, 76. bloß dem Geift d. X. nachſpüren 213. 
viell. verh. fi die Alten zur Natur, w. die Scholiaften zu 
ihrem Autor 2c. 221. e8 fehlt und entw. an Grundfägen D. 
A. zu lefen, oder--vom Fleifch will nicht heraus d. Geift 
221. man weift und immer auf d. Denfimale der Alten als 
ob2c. 288. wir gehen mit ben À. um gleich e. Manne, der 
fe Angef. im Spiegel befhaut 289. mit Gefhmad d. Alten 
lefen 515. Youngs Räthfel, die A. alfo nachzuahmen, daß 
wir und v. ihrer AehnlichE. entfernen 173. Donat wünfchte 
alles Unglüd den X.--daß man nichts Neues fagen Fönnfe 
-- 111, 152 f. die X. wiederherzuftellen ift die Sache; fie 
zu bewundern -- Mumien aus ihnen zu machen ifte. Hands 
‚wert, Kft, die auch ihre Meifter erfordert 397. der bits 
terfte Spott der A. find die Paneg. u. Nachahm. folder 
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Schüler (wie Klotz) VIII, 174. — Stempel des Alterthums 
auf e. ächten Schauftüd 11, 70. Schaumünzen (Schriften) 
des ehrw. À. 1V,424. Gebeimniffe des grauen. 306. jene 
grauen Tage des A. Die Milchhaare der Zeit II, 454. einige 
behaupten, daß das À. die Albernen weife mache, andre, 
die Natur 220. die lebendigften Quellen des Alterthums 
(d. b. Sr.) 289. alle Birtuofen des A. mußten Theolos 
gen - - Drthodoren feyn III, 420. Borurtheil des A. VI,40. 

Ating’d (Jac.) oriental. Sprach⸗ Byuopf 8 III, 85.48. 

Amalthea IV, 388. 

Amanuensis — Bookseller or Printer IV, 76. Dru: 
der VII, 74, 

Ambition eine ärg. Selbftmörd. u. Giftmifch. ald Wers 
thers Lotte VI, 278. 

Amen der Abbtifhen Eorrefp. III, 134. 196. IV, 297. 

Ames moutonnières — Bermehrung - Schlachtheerden 
IV, 28. 

Ameifenbaud IV, 69. [153.] 

Amerifaner, wilder Il, 404. 

Ammen warten das Geheimniß der Berdauung ab 1V,27. 
von böot. A. vorgefauter Brey VIII, 380. Mißbräuche, Bors 
urth. find d. A. unfrer fiechen Natur 1,8.— Jahrhunderte 
der Pieudoproph. zu Ammenmährchen verdunfelt VII, 108. 

Amnon VIl, 59. 

ampbibologifer Zmwitterbegriff VII, 111. 

Amphion IV, 482, heutige Amphiones 69. 

Amt um Gotteswillen abwarten 1,351. Furcht mit der 
wir die Grenzen unf. Amtes vor Augen behalten müffen 120. 
A. der Kirche, A. der Pred. giebt nicht das ger. Vorzugs⸗ 
recht in weltl. Händeln 120. Hochverrath an dem bürger!. 
(ehrwürdigften) Amt der Berfünd. der Wahrh.- - Fanın nicht 
erbaulich werden IV, 331.335. mancherley Aemter VI, 16, 
Zufchnitt der Aemter hat die Gemüther vom gem. Beften 
abgezogen I, 11. — Amtstreue u. Amtöflugheit: Thu deine 
Pflicht u. thu fie nicht VII, 220 
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Ana 1Mof. 86, 24. 11,77. — poet. u. prof. Ana (Elaud.) 
IV, 384. 389, 

Anacharſis — ein Schluß des À. v. Ariftot. - - erff. II,81. 

Anachoreten — Diät IV, 107. 

‚ Anachronismus, jüd., im Warten auf e. and. Ev. VII, 66. 

anagogifhe Erkenntniß IV, 44. 

Anafreon am Traubenfern erftift II, 302. Läfterer des 
H, À. 246. les troupeaux d’Anacréon en déroute 850. 
A. der Sünder — A. der Weife wird Feine Regierungs- 
form von neun Jungfern verfmäben III, 124, — ana— 
freontifche Aebte 85. Freuden 892. Anafreont. Pofjen Achte 
Moral im Vergleich ꝛe. 1V,69. — anagreontinifd 1V,178. 

Analogie die Seele von Sofr. Schlüffen II, 11. VIII, 26. 
jede A. beruht auf einer demissa coelozc. VIl, 101. A. 
des Menfchen zum Schöpfer II, 283. der thier. Haushals 
tung IV, 44. A. des (Sprach) Gebr. 428. Bew. nad der 
A. 828. Analogie 124. 

Analyfis, höhere poetifhe, um Gefühl u. Ausbrud 2e. 
zu bilden II, 424. — Analyſis u. Syuthefis - natürl. cor- 
relata u. zufäll, opposita - - VI, 49. gleich willführlich 
VII, 6. welfde Charaden burd U. u. ©. der Bucht. 14. 
ift nichtö mehr al8 jeder Zufchnitt nach der Mode 16. — 
Schulfüchſerey die man analyfiren nennt 1,317 f.— tranéc. 
Analvtif VI, 51. 

Anarchie in der gelehrten Welt IIE, 144. 247. 

Anathotd — Priefter zu A. (Ieremia) IV, 309. 

Anatomie, Schlüfel zum Ivo ceavrov IL 218. [apps 
ländifche Sectionen gehirnlofer A. (Maupertuis) IV, 821. — 
anatomifhe Tabellen II, 500. anat. Schaufal IV, 25. , 

Anbeter — wahre Anbeter der fchönen Natur II, 286, 

Andacht, abergläubifche in Fenophons, fchmärmerifche 
in Platons Werfen 11,11. Grundfag der Andacht 71. Ges 
ſchmack der A. die im philof. Geift u. poet. Wahrh. befteht, " 
Voltaire 277, edle u. ftupide A. der abgefchmadten Lefer 

heil. Bücher III, 898. eigne Willführ der A. IV, 28, biftor. 
%. 
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A, unf. polit. Jahrh. 133. Engelgewand der A. 248. A. der 
nat. Rel, V11, 66. uneigennüg. A. eines foph. Münzjuden 116, 

Andrei, Joh. Valentin, in Herderd 49. Br. das Stud. 
der Theol. betr. V1,196. Mythol. Christ. Argent. 1619. 
800 Apologen VII, 355 f. 

Andriantoglyph IV, 58. — plat. Androgpn 58. weftph. 
u. indian. A-en 377. 

"Anekdoten die einz. mediitermini von Hamanns Bnfte 
u. Sittenlehre III, 197. A. aus d. Sirius IV, 374, 378. — 
Anekdote - - Helvetius 465. — Anekdotenträgerey 876. Erä- 
merey VII, 82.' 

Anepiftemofyne, neuefte Egerie VI, 88. 

Gviysıv xai antysıv VI, 188. 

Anfang — Fümmerliher - - A. Bürge eines - - ali. 
Gortg. V, 262. — immer beffer, mit Stöhnen als mit Prah⸗ 
len anzufangen III, 328. 

anglo = allemannifhe Schreibart IV, 388. | 

Anomalie — Phänom. einer in d. obern Luft walten 
den A. VII, 83. - 

Anomie — Geheimniß uſurpirender A. IV, 466. 

Anonym kann Feines Vaterl. u. öffentl. Char. fähig ſeyn 
IV, 874. — anonyme mooiyyıs (Gottes) VI, 15. 

Anfchauen des Einen in dem Bielen -- Licht der Bnft 
V1,5. — Heere v. Aufhauungen fteigen in die Befte des 
reinen Verftandes hinauf VII,12. Wörter find reine u. em 
pir. A-en 13. Derfuüpfung eines -- MWortzeichend mit d. 
A, des Gegenft. felbft 14. Form einer empir. A. ohne Ge- 
genftand - - 15. 

Anſchläge — [af alle unf. A. als Sperlinge auf d. Erde 
fallen 1, 352. 

anfuardhen — ift Gottfhens Sprache IIT, 60. 

Anfepen — Borurth. des A. machen D. Fitl. Denk.art | 
eines Bolfs LI, 125. 

Anfelmus, heil. VII, 18. bleperne Bullen der heil. An⸗ 
felmi VI, 13. 

Hamann’a Schriften VIII. Eh. 2. 2 
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Anſon I, 46. [VI, 8.] 

Anfpielungen des Sofr. II,46. unfern Rabbaliften giebt 
jede A. eine Erfüllung ab 299. A-eu III,12, - 

antediluvianifche Kinder Gottes IV, 114. 

Anthropomorphie, privilegirte IV, 9. (vgl. Anthropomors 
phien 8. Herd.) Senfforn der Anthropomorphofe im Here 
zen u. Munde aller Mel. 330. — dem M. "AGENT Aie 
thropomorphismus (Robinet) III, 243. 

Antichambreredfeligkeit IV, 429. 

Antichrift — Prophet des Antichr. IV, 41. allg. welſche 
Philofophen u. Antichriften VIH, 861. — antichriffifchluthers 
fe Brovinzialbriefe (v. Eberhard) 316. — Antichriſtenth. 
des weiſen Trismegisti IV, 273. 

Antike, die Schweſter u. Braut eines Schriftft., der e. 
Magus ift 11,411. — bandites qui aiment si furieuse- 
ment les antiquités d’or et d’argent, comme les sa- 
ges -- dujourcelles de la vérité et de la vertu VI11,197. 

antimachiavellifhe Beredfamteit des Demofth. IV, 88. 

Antimachus II, 288. . 

Antinomie ber reinen Bnft VI, 51. 

Antipoden II, 114. (Gegenfüßler IV, 12.) 

antifalomonifhe Schulmeifter IV, 19. — antifofrat. Gas 
lanterie » Schreine 328. . 

Antiftrophe III, 196. — Anti: Styl IV, 466. 

Antithefen in Zweyen die ein Fleifch find 11,171. Ham. 
ein Meifter in A. die er gern in Realitäten verwand. möchte 
V,18. Antithefen der Mobeflcrifes IV, 489. durch fchnelfe - - 
Eindrüde von A. dem Zeus gleich zu feyn VI, 13. period. 
Galimathind per Thesin und Antithesin VII, 12. ewige 
Lever des antithetifchen Parallelismus 18. 

Antlig des Hauptes, unfer fihtb. Schema II, 259. — 
zufammen geantliget IV, 178. 

Antonin’ Betrachtungen I, 5. III, 20. Marfantonin 
Aftofrator 1V, 28. 

Antrieb — e. einz. alle mögl. araft aug. V1,18.[ V111,318.] 
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Antwort, in den Bebing. ihrer vorausgef. Frage gegr. 
VII, 9.- 

Anubis Antlitz IV, 69. [158.] 

Anziehungskraft vom Vater von oben IV, 144. | 

nc Asyouevov Bogenlang wiederkäuen II, 889. cr. 
1ey. Joh. 6, 55: ro aiuc uou .. 890. 

Apellen 1V,216. id arb. mie ein - binter d. Wand V, 98. 

aphthonianiſche Chrien vn, 27. authon. Ehrien IV, 62. 
pm, 190.] 

Apicius feuerfpeiendes Gewölbe IV, 27. 

Apofalypfe — Räder u. Triebf. die gleich der mof. Sch. 
eine Apof. nöthig haben III, 382. Siegel der A. IV, 95. 
Gebeimn. des Himmelr. von feiner Geneſis an bis zur Apos 
calypfi VI, 20. eine Klarheit zur andern bis zur völligen .. 
Apofalypfe des.. Gebeimniffes V11,44. Apol. der Apokalypſe 
(ein Buch) VI, 202. 224. apocalypse mulatte de l’E- 
pargne transcendante II, 354. — apofalpptifcher Engel 
IV, 443. V11,152, Mofterien VI,1. Beftie 80. TbierlV,425. 
Name VII, 118. Saul unter den avof. Proph. IV, 247. der 
neoplat. Menfd ein apof. Geſchöpf 93. apof. Ausleger 320. 
ap. Eregeten, die nicht fefen Fönnen VII, 268. 

’Anoxoloxövrwoig IV, 9. — apokruſt. Holla III, 92. 

apofryphifcher Periode der Jungferfch. d. Kirche IV, 259. 
Sibylle VI, 1. Mifchnah VII, 47. 

Abpoll's Tempelauffchrift, Entfcheid. wer der meifefte wäre 
II, 26. 80 f. Achtfamf. u. Entäuß. als Lebrmeifter 81. rich» 
tet fih nah den Menfchen, weil Diefe zu dumm find fich 
nach ibm zu richten, Apollos zu feyn 26. Feine bloude un— 
ter den Gefpielinnen des Apolld 98. les Corbeaux-oiseaux 
d’Apollon 855f. Apoll der Smynthier 384. von Schulfüchs 
fen bintergangen 889. lebend. Stein bey - Föftlich 478. - bat 

. ind Herz gegeben 462. was es heißt: Apollo aurem 
vellit I,308f. V, 270.(V11, 316.) Strafamt des A. IV,471. 
wie eine Spigmaud des - pfeifen III, 406. der mythol. - 
recenfirt — IV, 388. — ein großer À. ohne Gaben II,84. 
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Apollo du bon-sens 1V, 442. Apollo 446.178. den Dess 
potiömud des Apolls zerftören II, 518. der Beweis ift der 
Desp. des N. 1, 124. — wer fein Zeben verliert, fagt 
mein X. 117, 

Apollonius Kappador IV, 258. — Apollonius philos, 
IV, 181. 311. [vgl. VI, 234.] 

Apollyon f. Abaddou. 

Apologie — neue A. des Sofr. IV, 99 — 102.108 f. 111. 
816 f. deren Borr. 818, die zwo alten 101.102, alle drey 
101.104. (f. Eberhard) A. des Freymaurerordens f. Stark. 
Philol. Einf. u. Zw. eine Apol. Herderd 90. Neue Apol. 
des Bucht. H. 115. 139. 147. Apologen der Modekleriſey 
439. Atticiömud der Apologen VI, 4. — Apologifteu, neuefte 
fofratifche IV, 272.108. der Toleranz 109. PR Apol. d. 
Judenth. (Mendelsi.) VIL 115. 

‚ Apophtheirojis IV, 9. > 

Apoftañe — dad Geheimm. ufurpirender - IV, 466. 

Apoftel, Feines Hofgefindel verächtl. .. Theiftenze. dem 
fit Gott vertraulicher offenbart IV, 262. ein Apoftel Gottes 
öffentl. der Naferey befduldigt, warum? 1,88. d. Xp. der 
Liebe hieß der Donnerfohn 899. (III, 22.73.) d. Kirche zu 
er. hatte ihr Anf. den Ap. zu verdanfen IV, 256. unfre 
heutigen Apoftel VI, 5. Freydenker, find fie nicht Ehriftus 
Apoftel IV, 111. — Apoftelgefchichte , eine biftor. Schrift im 
eigentl. Berftande II, 209. — apoftolifche Gebräuche IV, 277. 
follten a. Gebr. unfrer Freyh. in Ehrifto Cinfprud fhun 
können 258. Edftein unf. apoft. Syſtems VI, 12. — neueſte 
Principes de convenance .. zu den ap. Kanonen von ip 
ren Nachfolg. gerechnet IV, 256. 

Apotheker, der —, eine Wochenfhrift zu Cöln III, 200. 

Apotheofe (des Urfpr. der mfchl. Spr.) . . Apophtheis 
tofis IV, 9. eines Kloged 240. des nieäu. Gonc. 272.[244.] 
Genfforn der Apoth. im Herzen u. Munde aller Religios 
nen verborgen 830. — einen Gräuel apotheofiren LI, 802. 

Apperception, afademifches Däumchen IV, 51. 
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April — Erftgeborner des jüngften Aprils IT, 482. die 
Lefer in den U. ſchicken VII, 91. erfter April VII, 176. / 

Apulejus VI, 83. VII, 119. apulejifches Laftthier 1V, 17. 

apulifhe Spinne — Schrift. die der Stich einer ap. 
Sp. begeiftert II, 419. 

aqua regis — per a. r. funftmäßig fcheiden VI,7. 

Araber, von ihnen der Reim LE, 142. A. von fyftemat. 
Einbildungsfraft (Lucan) 423, — durh Wallfahrten nad 
dem glücdl. Arabien follen wir die ausgeftorb. Sprache der 
Natur wieder aufermeden II, 293. Gold Arabia III, 205, 
V1, 198. aurum de Arabia IV, 284. — die arab. Spr. 
bat fo viel Zauberey als die Algebra III, 40. viele Liebs 
baber find ibr zu Gefallen irrende Ritter geworden 81. ift 
. für einen gelebrten Arzt eben fo wefentl. ald das Griech. 
VI, 308. arab. Dialecteneoncordanz (zum À. T.) ein uns 
zuverl. u. verfübr. Mittel II, 227.231. Neigung zum Ara» 
bifhen 228. arab. Turniere (Theses publiques), arab. 
Straßenräubereyen IV, 67.88. arab. Wurzel des Morts Adel. 
Vv1,52. Hamanns arab. Stud. III, 86. 40. 44. 79. 120. 137. 
152. 189. 196. 205. (f. Afcoran.) 

Aramaea Emphasis II, 142, | 

Arbeit — verfh. Wirfung v. Adams u. Kaind Arbeit 
1, 67. alle Arbeit 2c. nicht dem Frommen von Gott zuges 
dacht ... diefer fol umfonft durch des Sünders Arb. eme 
pfangen 104f. eine Art von Freude in D. À. die und mehr 
verguigt ald die‘. felbft 104. Arbeiten zu fuchen, die Mühe 
Darf man fich nicht geben, - ift ein ängftlich Ding 858. Spiel 
in der Arb., A. im Spiele, wie eiu Rad im andern III, 24. 
Vergnügen flört in dem Spiele der A. 92. A. u. Waffen 
(Nehem. 4.) 196. damit Ihre X. wie d. Ave blühe 2c. V,271, 
mehr Diät in der A. mehr Umgang mit Freffern u. Weite 
fäufern 282. A. fcheint ein Clement und Erbftüd zu feyn 
V1,157. Ohne Gefchm. u. freye Wahl ift alle A. ein kahler 
Frohndienſt 838. — wenig Arbeiter I, 331. — umfonft ars 
beiten die an uns bauen 882. mit Einfalt arb... überaus 
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großer Lohn 844, Graben: allein heißt arbeiten 854. arb. 
wie ein unnützer Knecht, nicht wie ein Heide u. Zöllner 
357. nur Leute, Die zu arb. wiffen, kennen das Geſchenk 
der Ruhe III, 10. Leichtigfeit zu arb. ein Talent, dad man 
nicht mißbr. darf 308. auch Er dachte, ich arbeitete vers 
geblich 2e. (Gef. 49, 4.) V1,70. zum glüdl. Arb. gehört gute 
Laune u. Sufried. der Seele 827. ohne felbft zu arb. ift 
alles nur Zwang u. Täufchung 340. 
Arbiter elegantiarum II, 221. (IV, 198.) VIN, 893. 
Arcanım unf. neugebadnen Lehrer d. Gottesgelehrf. VI,15. 
Archäologie — genetiſche Elemente göttl. Arch. IV,184, 
Archiencyelopädift oder 77@v — das Ens Entium IV, 198. 
Archimedes hat ed an e. Standort gefehlt IV,195. un 
autre Archimede 168. ardimebifhe Wonne VII, 186. 
Architektonik, babylonifche VI, 40. 
Archiv — Was find alle Archive aller Könige u. Jahrh. 
1, 488. Archiv (Gottes) 439. Archive leb. Wilden IV, 197. 
Anefd. aus den Arch. des .. Sirius [374. Schlözer] 878. 
Archonten diefed Aeons II, 79. erkennen unfre . . Ars 
Konten nun gewiß.. VIl, 13. Fritifch u. archont. ſ. bey Menfch. 
Archytas VI, 22, — 

Arend I, 239. 348. 407. III, 18. 
Areopagu8 — Paul. vor dem Ar. VI, 11. — Areopagis 
ten verloren die Geduld üb. Gofr. II, 48. bon sens des 
Aréopagites 867. Ar. des arch&o » u. neolog. Gefchm. 1V,10. 

Aretin, Peter IV, 245. 

Argoöbefieger VI, 282, 

Argus ein müßiger Zufchauer II, 16. der bundertaugige 
A. war ein Menfh chne Gefchäfte.. LIL, 10. —— 
(eines Pfauenſchwanzes) IV, 252. 

Arianer der Pſychologie IV, 45. 
Arioſt — Frage des Kard. von Eſt II, 87. VI, 251. 
Messere Ludovico IV, 878. Beywort IV, 471. 289, 472, 
VIl, 92. VIII, 277, 

Ariftänet — freye Ueberſ. im Zuſchauer II, 199. I, 44, 


Ariftarde — Wärterinnen der harm. praest. gelehrter 
A. voraczogen II, 214, 839. 


Ariftides, Teih einem att. Bogel deinen Gänſekiel 1V, 430, 


Ariftobulus im 2. Buch der Maff. 11,105 f, 117. IV, 20. 
val. VIH, 83. 


Ariftofratie der Mufen II, 518. — ariftofratifche Selbſt⸗ 
verleugnung IV, 481. \ 


Ariftophanes III, 28. über Gofr. 331, läßt den Sofr. 
ſchwatzhaft triffern II, 82, — Schlucken des Ariftoph. im 
Gaftmal 303. ariftophanifher Schluden VII, 224, 

‚ Ariftoteled III, 51, 79. 88. 94. in Bergleibung mit Pas 
ton zu lefen ald Mufter d. elleft. u. enkykl. Philof. II, 219: 
Mufter in der Zeichn. 216. in f. Schriften die Trümmer 
der grieh. Weisheit 216. fofr. Schüler, Lebrmeifter Aer. - 
d. Gr. 1V,88. Haupt der Empiriften [VI,52. Kant] heil» 
loſes Verhält. der neueften Scholaftifer u. Averroiften zu 
ihrem Vater Arift. VI, 186. A. muß aufhören Gefeggeber 
zu f. V11, 98. — Ariſt. Naturgefch. der Thiere II, 11. bat 
die Runftregeln nach Homer erdadht 38. das legte Hauptſt. 
in f. vord. analyt. Büchern 80. daß er nicht bloß gerad» 
linichte Beweife für gültig angefehen 80. führt Ajar und 
Sofr. ald Bevfpiele v. Märtyr. an, die an d. fchw. Galle 
gelitten 94. Medius terminus den er zur Erfl. der Tugend 
annahm JVIII, 123.] ift den Scholaft. ein Räthfel gebl. 249, 
Eintheilung der Poefie 485. [VIIL, 151.] bat Stimme u. 
Sprache .unterfchieden IV, 89. hält den Menfchen in Ans 
fehung der Gefellfh. für neutral 40. vergleicht die Seele 
mit der Hand 48. Bemerkung über den Glauben 128, des 
alten Meifterd von Stagira Dracul: der yap mor. ro» 
uav9. VI, 870. üb. d. myſt. Zweck des Trauerip. VI,8, 
Mofe Hat ſich nicht nach Ariftotelifchen Begr. von d. Natur 
erff. ſollen I, 61, — Arift. Gefallen an f. Beinen 468, 
[vgl. VII, 19.] Bruder Arift. II, 90. Gecid. in prof. ſum⸗ 
mus - Ill, 252. der fel. - VI, 8. 
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Arithmetifen, -volitifhe VI, 199. les Arithméticiens 
politiques VIII, 199. ſ. Rechenkunſt. 

Arkadien — aftron. Beweife im galanten - II, 196. ar⸗ 
kadiſcher Prophet in unf. cynifden Zeiten 400. 

Arm, eiferner IV, 69. [153.] das Aeußerfte der Arme... 
unf. fihtb. Schema II, 259, 

Armenier, irrender IV, 88. armen. Raufm. 1,175. (ars 
meniſch IH, 41.) 

Armuth dem Handwerker verderblid I, 81. - vergiebt , 
man, aber d. Bettelftolz ifte. Sünde gegen d. Staat III, 87. 
A. u. Reichth. gieb mir nicht VI, 200. 316. — laßt uns 
arm werden I, 811. fo können die Armen reich mw. 492. 
beati mendici IV, 156. felig find die - V11,240. fel. f. die 
an dem Welt: u.Schulgeift 348. den - geben (2 Eor.9,9.) 264. 

Arnobius üb. Baubo VII, 13. VII, 255. 

Arnoldt, Lebenépflihten d.Chrift., recenf. III, 249-257. 

Art u. Kunft, biftor. IV, 377. Art u. Stufen [50.Herd.] 
willf. Begr. von wenig Einfluß 40.55. 58. — Artfhôpfer 10. 

artiger Mann in d. Welt... nicht geichickt zum Dienfte 
d. Wahrh. zc. II, 50. mit vieler Artigfeit das Chriſtenth. 
aus dem Lande pred. IV, 311. . 

Artikel foll von d. Saracenen fommen 11,142. im Dän. 
im Aram. ib. im rang. 141.144. der wahre Gebr. des - 
ift Iogiichh 143. macht nom. propr. zu Appellativis 144. 
Herders Berbeißung des - (wie Alcib. Hund gegen Tobias 
Hindlein) V,80.— Bücher des Bundes enth. geh. Artikel, ” 
die Gott burd Menfchen-- bat offenb. wollen 11,276. — 
artifulirter Ton IV, 123. 124. 

Artillerie — Stimme des leifen Menfchenverft. vor d. 
Gebrüll der - nicht zu vernehmen VII, 50. 

Arzt — für e. gelebrten - das Arab. eben fo wefentl. 
ald dad Griech. VI, 808. Quelle Des Uebeld, nicht Symp⸗ 
tome find das Augenmerk? des- 839. Soft. verglich fit mit 

-, der Kind. das Zucerbrod verbieten wollte IT, 43. wer 
der Natur gemäß lebt, braucht Feine leidigen Aerzte I, 298. 


. 
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die ganze Kunſt für Marftfchregerey er. 2c. III, 92. — 
leidige Aerzte mit dem Waflerglafe ftatt des berrl. Kelch 
IV, 445. ephefinifche -, Räthfel 459. — Arzt Hilf dir ſelber; 
an biefer Krankh. fterben alle Xerzte, u. d. größte ze. 1,811. 
111, 139. V, 41.132. VI, 72. 198. VII, 277. 414. Gefunde 
Brauchen k. À. 1,58. 488. 490. — — die durch D. Arzney 
leben müffen, find felten im Stande fie felbft zu fammeln 
1, 293. unvermeidl. Berfälfch. der weit her geholten Mittel 
vi, 212. einerley Spezerey fo. zur Galanterie ald Arzneys 
kunſt II, 502. zu Arzneyen den Kopf ſchütteln u. Gift vors 
ziehen 483. | 

Aſchklon VIII, 288. | 

asdodifch reden VII, 66. 

afiatiihe Schüffeln cicer. Beredf. IV, 107. Auflöſ. 11,468. 

Aſpaſia — Hamanns längft phantafirte IL, 870. Bufen 
einer Minerva Afpafie IV, 450. 

Afpiration — ihr Zeichen zur Modif. in d. Ausfpr. der 
Selbſtl. IV, 123. 

Aſſaphs Heiligthum (Pſalm 73,17. val. 87,1.) V1,278. 

Affientovergleih— geiftl-Drden ein. ähnl. I, 21. VIN,8.] 

Affignation IV, (78.85. 90.) 91. (94.) 173. 177. 

Afterisfen fchreiben II, 807. val. VIII, 134. 

Aftrologen Babrfager genannt I, 61. aftrolog. Grillen ꝛc. 
rein u. ein vehiculum zc. V], 112. 

Aftronomie f. Sternfunft. — aftronomifche Reifebefchr. 
v. d. Milchftr. II, 137. aftron. Bemeife 196. Weltgefch. im 
a. Berft. [IV, 873. Schlöz.] Schöngeifterey über a. Theos 
rien IV, 425. 

athanafiiches Syftem — gigant. Zweifel geg. dasf. IV,110, 

Atheismus gehört zu den Atticismis der reinen Bnft. 
v1, 53. 281. atheiftifher Fanatismus 64. un Athée est 
juste par poltronnerie II, 369. 

Athen — hogartpfches Gemälde des Publ. zu - II, 41, 
man madte zu - Anfchläge an der Ruhe der Götter 
Tpeil zu nehmen 47. verurteilte den Homer - - Solr.47. 


Berbammung des Sofr. zu-1V,101. fofrat. Zeitalter zu - 
reich an moral. Heuchlern u. Zeloten 111. on aimait les 
divertissemens à Athènes Il, 369. A. fennt Fein Unkraut, 
-- mit Paulo in Vergl. II, 255. — Kunftrichter zu - 11,412, 
deutfches Athen, Berlin VII, 125. — Athenienfer, gel. u. 
neug. II, 33. geneigt mitzuth. 2c. 41 f. Tießen Sokr. ein 
Denkmal fegen 49. neue -, RadFommen der Ankl. u. Gifts 
mifcher des Sofr. 24. die Athener waren andächtig genug, 
um vor e. unbek. Gott niederzufallen; fobald er ihnen ente 
bedt wird, fpotten fie I, 118. 497vaioı .. | deidamuort- 
orepor Vi, 11. 

*A49nvn yhavzwrıs, bey Mondſch. aufgefl. — V11,189. 

Athenäus, der gaftfreie II, 219.— III, 41.44.189.199.333. 

Athlet — Schamhaft. u. Weichherz. Fleiden Fein. - LIT, 124. 
— athletiſch geballte Fauſt VII, 80. 

attiſcher Honig in den Kammern des Bauchs (zum Dias 
Iogiren) II, 196. Julian - - att. Gefhmad 1V, 248. att. 
Nachteule (Sofr.) 301. att. Scugrilität 424. VII, 75. att. 
u. böot. Hypothefen IV, 802. — Atticiömus der Apos u. 
Prologen der neueften Kirchenv. VI, 4. Atticismi der gef. 
Vnft VII, 58. 281. Atticismes Arctiques II, 861. 

Attraction des Hungerd u. Durftes IV, 26. 

Attribute, mytholog., hervorgebracht Durch To OMIS 36. 
VI, 15. der Duft göttl, Attr. angedichtet 16. 

D'Aubigné Denkwürdig. an f. Kinder VI, [135.] 145. 
‚ Auerswald, H. C. von -, V1, 200. Briefe an ihn lie | 
104. (1785.) VII, 875. 

Auferftebung — Glbe an die - Vefu I, 118. zufäll. Se 
ſchichtswahrheit [V1,6.] Wiederaufnahme des verl. Sohnes 
( Iſr.) jüngftes Borfpiel der berrlidften u. ſchreckl. Auferft. 
VII, 117. Auferft. des Sleifches II, 409. 

Aufgaben für junge Leute III, 66 f. bey Gelegenheit einer 
Aufg. kann einem mancherley einfallen II, 416. Auflöfung 
in der - gegründet VII, 95. 

aufhören — wir müßen -, weil undGott@r.gef.hat IIL,186. 
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Aufklärung — bisherige erkleckliche A- en WV, 812. bisp.- 
gef. Vuft 817.824. der Orthographie 828. Vorausſetzung 
der geſ. Buft ſchließt nicht nur die noch aufzukl. Rel. und 
Moral bereits in fih, fond. zugl. alle Mögl. ihrer A-en 

- aus 813. erft aus der Morgenröthe der verheißnen - muß 
der Thau einer reinen Naturfpr. wiedergeb. wm. VIl, 11. 
an der - des Publ. mit e. aufomat. Induftrie arb. 122, ich 
febe die - unf. Jahrh. mit F, Katzenaugen ꝛc. an 189. hin⸗ 
ters Licht der eig. philof. - führen VII, 880. aufgell. Ras 
tionen Deutſchl. IV, 299. Zuhörer in D. 466. 

Auflöſung muß in den Beding. der Aufg. gegr. w. VII, 95. 

Aufmerkfamkeit eine Energie unf. Freyh. IV, 42. Fann 
d. Sprache eines Volkes erweitern 11,125. alle unf. Erf.» 
kräfte hängen von der finnl.- ab; Diefe beruht auf Luſt des 
Gemüths an den Gegenft. 424. 

Aufrichtigfeit des Einen unter Tauf. IV, 230. wirft e. 
Widerſchein auf unf. eig. Herz ib. aufrichtiger Mann, defs 
fen Handlungen von d. Grund f. Herzens, nicht v. ihren 
Eindr. auf and. beftimmt mw. II, 24. 

Aufrichtleift der göttl. Eigenſchaften 2c. IV, 110. 

auffagen — Schwäche eines Schulmeift. gegen Kinder 
die fertig auff. k. auch ohne zu verft. II, 181. 

Aufſtehen, fêtes L 222. — unfre Bnft - -- alles ſteht 
gegen und auf 98. 

Auge — Einigkeit, .. mie die Bilder des rechten u. lis 
fen Auges durch die Einheit des Gefichtönervs zuf.fließen 
1, 505. Ideen, Denkungsart, wie die Bilder im - umge» 
Tehrt 509. II, 217. gew. Farbe oder Zufchnitt des - einem 
Volke eigen 124. A-en À. fih an e. gew. Zufchnitt der 
Kleider gewöhnen III, 7. wenige, die mit gleihem Vor—⸗ 
theile in der Nähe u. Ferne feben IV, 269. kranke ftärkt 
man nicht durch das Licht 1,497. ein wenig Blut in die — 
gießen zc. III, 78. unf. Auge von Natur taub u. unf. Ohr 
blind VI, 36. das Licht‘ der Wahrh. liegt im anfchauenden 
- IV, 462. Unterfchied zwifchen dem ungeübten u. dem A. 
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eines Malers 1,138. unfre - gewinnen db. Licht d. Engel, 
wenn wir im Worte Gottes Alles feben 80. mit Eiferfucht 
gemwaffnete - eines Freundes .. um die Stralen bimml. Herr⸗ 
lichE. zu erfennen 11,207. wacende, bewaffnete - VII, 118. 
- von Porcellain II, 409. Keltertreterd A-en lachen glei) 
den Tauben 408. blaues Auge IV, 134. Augen leicht mwäfs 
feria, fcheint ein Charakter der finftern Schriftft. (Ham. 
felbft) zu feyn und aus dem Herzen --zu quillen VI, 144, 
Feine Raben- fond. reine u. gef. Menfchenaugen - - lieber 
als die bey Mondfchein aufgefl. A-en einer 49977 Ylav- 
xöruıs VII, 189. — Fein. Auge fiebt ꝛc. I, 492. das k. A. 
gef. LV,142. was F. A. gef. hat, Fann in Feines Menfchen 
Herz fommen VI, 111. Berfpr. unf. A-en aufzuthun I, 280. 
wenn dich dein À. ärgert fo reiß e8 aus I, 501. VII. 229. 
wer A-en bat 2c. 116.— Augapfel des Sens. comm.IV, 81. 

Augenblid, von was für Wichtigk. I, 90. der gegenw. 
ift nur ein todter Rumpf; jeder ift voll. rund; Faden, 
3f.bang der A-e ib. — philofoph. Augenmaß III, 232. — 
Borurth. des Augenfcheind bey e. Wolf machen f. kſtl. Den» 
kungsart aus 11,125. Augenfchein der mathem. Rebrart 126. 
befümmere mid um Die Irrth., Schönh.zc. am wenigften, 
Die man in - zu fegen im Stande ift 197. Prüfung kehrt 
die Urth. des A-8 nur gar zu oft um 216. — Augenweh 
V1,35.— Augenweide mit d. Blößen e. verhüllten Rufe IL, 67. 

Augias — im Stall eines - liegt d. größte Geheimniß 
der Landwirthfch. III, 191. | 

Augsburgifhe Eonfeffion — Ammenmild der A. C. IV, 
188. der A. E. den Scheidebrief ausfertigen 241. 

Auguſt zwifchen f. zwey ewigen Dichtern I, 280. Wunfch 
des fterbenden Auguftus II, 102. Glück eines A., der der 
ganzen Erde Friede gab 2c. 892. ftoifcher Kaifer IV, 245. 
EVIL, 261.] wußte des Güfar Festina mit einem lente zu 
verbinden V,123. — Unhinlänglichfeit einem einz. comm. 
homin.errori abzuhelfen VI, 26. — la garderobe d’Auguste 
(Friedrich II.) IV, 167. [VILL, 251,] 
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Auguftinus V, 84. Gonfeffionen über feine Schreibart 
1, 386. der punifche Kirchenvater II, 296, mit Mabomet 
verglichen 298. 463. [473.] Luther fol fit durch Lefung 
Des - f. Geſchmack verdorben haben 299. bleyerne Bullen 
ber 5. Auguftini VI, 13. transauguftinifch. Grundf. [ V11,104.] 

Aurore boréale, messagere du Siècle d’or IV, 155. 

Ausbrüche — auf gar zu merfl. - Acht geben, fo viel 
Tann Vuft u. Klugheit thun I, 365. 

Auscultator » Titel — fid) des - (im Unterrichten) er 
innern III, 340. 

Ausdrud — Dämmerung des - II, 70. heil. Wahl des 
- 493. [486.] Durcjfchnitt, den der Geſchmack des Genies 
in Der £ofung feines - macht 494. Hamann, wie Herkules 
feiner Keule, des unbequemen - mächtig u. fider IV,320. 
wenn die Begr. mit db. Worte Gottes übereinft., Fann man 
jedem feine A-e laffen 1, 122. - follten uns nicht verwirrt | 
machen 139. Empfängniß u. Geb. neuer- im fruchtb. Schooße 
der Leidenfhaften II, 288. 

Ausführung — Schwierigf. einer glückl. u. Scham einer 
mißlung. müfen Sporn u. Zügel feyn II, 422. 

Ausgaben — heil. Grenzftein der - verrüden IV, 18, 

Ausfehricht der Welt I, 356. 

Ausländer — Ausiprache des gefchrieb. h IV, 181.188. 

Ausleger - Probierftein aller- der h. S. 1,76. ein forgf. 
- muß die Naturforfcher nadabmen IL, 32, X. u. Zeichen» 
Deuter 106. von Seite der 597 2c. hat man wenig - für 
das N. T. III, 16. - Propheten, welche Eingeb. u. Aus— 
legung aus ihren fünf Fingern faugen II, 286. Auslegen 
gehört Gott zu IV, 198.. 

Ausnahme — wer feine - macht, Fanu Pein Meiſterſtück 
lief. 11,405. Aergerniß, durchA-en Autorit. zu untergraben 429. 

Ausſatz der Zöllner u. Sünder reiner als der Phariſ. 
ihrer 1,77. Auſſatz (ft. Auffag) d. neuern Litt. [vgl.VI11,160.] 
11, 516. philofophifcher - 1V, 448. — Ausſchlaͤge, je mehr 
fie auswärtig erich., defto weniger gefährl. I, 77. 
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außerordentlich.Religionslehrer 1V,117.120.f.[V111,211.] 
Prophet 138. Berfolgungsgeift 135. Neligionsmenger 138. 

Ausfdweifungen bey den Bürgern durch Handthierung 
verbind. I, 22. 

Ausfichten d.Seele Hängen von ihren Einft chten ab V11,347. 

Auéfprade, Schiedsrichterin der Rechtfchreibung IV, 123 
— 129.308. 312. melde ift die befte 812. größere Sphäre 
der Orthographie ald der Drthocpie VI, 82 f. Peine wahre 
Duadratur der Verhältniß zwifchen À. u. Schritt 2c. 48. 

Aufterfchalen — Perle zwifchen den beiden - des Judenth. 
u. Heidenth. VII, 125. 

auswendig den Spruch willen: Erfenne dich felbft TI, 31. 

Auszehndung botanifch. Kleinigkeiten, Polyhiftorie 1V,258. 

Auszüge — eines And. Geſichtspunct darin läßt ſich 
ſchwerl. treffen III, 847. 

Autocheirie oder Theomadie unf. Wigande IV, 278. 

Auto da fe — melandyolifch wibiger als eine - 1V,64. 

automatifhe Induftrie im Arbeiten an Aufff. des Publ. 
vı, 122. 

Autonomie reiner Bnft VII, 85. 

- Autor — Soft. wurde Fein À. - - einftimmig mit fit 
felbft 11, 44. Salomo bat Feine größ. Schwach. begangen 
ald - zu mw. III, 136. man Fann ein Menfch feyn, ohne 
dag man nöthig bat ein - zu w. 11,267. Laft ein - zu w. 
111,3. zum - gehört noch etw. mehr ald eine gute Meyn. 
103. der Gharaft. eines öffentl. u. e. Privat-Autors collid. 127. 

prima stamina des Embryons in der Seele eines - 
IV, 452, ift er ein Magus, fo verwandelt erdidi, wie Zeus, 
in einen Rudud, wenn er- w. will II,411. die Idee des - 
Lefers ift die Mufe u. Gehülfin des- ALL. die er aus Him- 
mel u. Erde àf.febt 412. verhüllt u. entgürtet werfen - m. 
ſ. Mufe die Knochen ihrer Mutter hinter fit 405. Abiicht, 
Zeit, Ort eines - find Beftimmungen feines Ausdruds 210. 
Fehler, melche man den Sprachen aufbürdet, rühren immer 
von der Untüchtigk. eines - her 148. bat dad Decorum. zu 
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beobachten [TII, 64.68. Mitt.] ift e8 Runft oder Dürftigfeit, 
wenn ein - vermedfelt (A-en mag man alles zugut bals 
ten 11, 190.) 111, 96. ein vernünft. - weiß .. feinen Gebs 
lern die rechte Stelle zu geben 97. alle prakt. Bergebuns 
gen eines À. .. find Menfchlichfeiten .. viel. Tug., falls 
er damit zu wuchern weiß IV,196. alle Gerecht. eines ges 
wiffenh. A. V11,875. Die Furcht Iſaaks der Segen des - 
(Ham.) LE 84. glüdlid der - der fagen kann: Wenn id 
ſchwach bin fo bin id ftar® 97. II, 114. 

Ein - der Handlung Tiebt, muß feinem Kunftrichter .. 
ind Wort fallen II, 111. Faun durch ftillen Einfluß auf die 
Mehrh. der Stimmen wirken 122. den größten Prüf. der 
Selbftverl. ift wohl ein A. — im weitläufigften Berftande — 
auögefegt II, 83. ſ. Arbeit ift für 99 Lefer verloren .. muß. 
für Wenige fchreiben, das einz. Mittel, die Bielen zu ges 
winnen 83. 84 Kinder des - feine Richter IL, 171. der - 
ift der befte Ausl. f. Worte, er mag duch Gefhôpfe.. oder 
Blut u. Rauchdampf reden 274 ff. 

Publ. in Kftrichter, A-en u. Lefer eingetheilt III, 424. 
ein rechter - muß f. Lefer in ihrer Erwart. zu übertreffen... 
f. Kftrihtern zuvorzufommen.. bedacht feyn ILE, 133. Leſer 
u. - find der.. Staat, dem ein Kftr. dienen fol 11,881. 
Eingriff in die Ruhe eines - größte Ungerecht. eines Kir. 
885. A-en nicht aus Gournalen, fond. aus tägl. Pins: wm. . 
Herwälzung Fennen 1,441. Kenntniß der Perf. des - bleibt 
e. bewährtes Mittel, ihr Werf gut oder arg .. zu beurth, 
I, 69. felbft die Vitia.. der Amanuens. haben zum. Eine 
flug in den Leumund eines - V11,74. - u. Berleger V, 92. 
Tieber das Geficht fchonen u. Fein - werden al82c. I, 862. 

Die Mufe fprah: Da mir8 alfo follte gehen, warum 
bin ich - worden II, 455. wenn die Sechswochen vorbey, 
treibt man das Spiel oft ärger ald vorher III, 136. willft 
du noch, liebes Herz! ein öffentl. - in groß Quart werden 
IV, 75. A-en arten in leidiger Eitelfeit dem ſchönen Geſchl. 
nad) VI, 84. ein - follte nichts von der Frucht feiner Ge⸗ 
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danfen..fagen [VIl, 137 Herd.] — Bermabnung an einen 
- von (Gr. v. Zinzend.) Shaftesbury 1V,106 f, 118. 

A. auf Rechnung einer Gefellihaft II, 131. U. deffen 
Geſchmack acht Tage alt, aber befchnitten ift 267. Acadé- 
miciens de Satan qui se disent Auteurs de bonne foi 
.. Il, 376. | 

Génie Auteur qui sonde ... les choses profondes 
de Dieu — le style de ses Mémoires . . II, 371. 

Autorfchaft ift von Seiten des Gewiſſ. u. der Leidenſch. 
betrachtet Feine Kleinigleit III, 890. unter allen Handwers 
fen Feind unerträglicher 217. die - Ihrer Mufe fey ein Ebene - 
bild Ihres Lebens 2c. VII, 265. Geſchlechtsmerkmale der - 
am Eingange in d. Geftalt einer Blume u. Blüthe hervors 
getrieben 97. alter Adam jeder noch fo Fleinen - 201. 246. 
Maximum ächter - von blutwenigen verft. zu w. VI, 54, 
rothwelſche Duadfalbereyen der - IV, 54. f. Schriftfteller 
— u. Autor u. Autorfhaft unter Hamann. pi 

Autor = Galanterie ILE, 47. Autorgeftalt der EI. grauen 
Nachtigall IV, 87. — Autorgewiffen 377. — die typ. Bedeut. 
einer Autorhandlung offenb. fi durch d. Einfleid. . . der 
Gedanfen VII, 89. 

Autor: Name — Memento mori bey allen Ahndungen 
der Unfterblichfeit IT, 54. Autor Parorysmus(H.’8) VI1,299, 
meine Autorrealien befteben in Berfonalien ILL, 150. — Fleinfte 
u. ſchwaͤchſte Autorfeelen - Selbftrache 2c.1V,375. — Autors 
forgen, einen Ellbogen länger oder .. Fürzer zu w. 275. 
Autorfpiel — venia mutua VI1,299.— Autorfprache eine tobte 
zur Spr. des Umgangs II, 205. — Autorfucht, die von der 
Hand des Scarfr. den Lorbeer des Ruhms erriugt 179. 
Autorunfug IV, 377. — unbarmb. Gericht üb. d. Autormelt 
unf. redjel. Jahrh. 458. — thörichted Autormefen - andächt. 
» . Lefer beffer als Autor: Ruhm u. Kftrichter-Beyfall V11,133. 

- Autorität — Aergerniß durch Ausnahmen A-en zu unter» 
graben II, 429, Fann zwar demüth. aber nicht belehren .. 
dennoch verfchwindet ohne Aut. die Wahrh. der Gefhidte 

mit 
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mit- bem Gefchehenen ſelbſt VH, 48. van, 842. 844] 
bat uns denn Gott - umf. gegeben I, 7E 


Averroiften neueſte IV, 186. 


avthentifefter Beweis für... die Bücher bes R. Bundes 
II, 205. RR 
Aotochthones wie bey Aborigines. 


Avtos Epha VI, 4. Autosepha-Zeugniß VI; 102. 
Axiom iſt einer Hypotheſe vorzuziehen J, 508. | 
Art and. a des Baumes m. faul. Früchten V, 188. 
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Baal — publicum, Baal II, 6. Egerie eine Asfiegerin 
B-8 wenn f. Kirchen .: géreinigt w. 97f. - u. f. Minifter 
u. Pfaffen 1V,188. alle Propheten - gefchlachtet, Elias 275. 
Mäufim » Gewand der babyl. - (Pabftth.) vi, 126. 


Babel — die Proph. des alt. u. n. Bundes bertröſten 
und auf d. Zerſtoͤr. B-8 I, 72, Syſteme u. Spr. des alt. 

n.- IV, 11. neues- von Berwirrungen (in d. Drthogr.) 
312. Geruf. unt. dem Mekidian B-8 VII, 89. Babel 104. 
weliche Babelfhminfe IV, 246. jüngiter Jüdiſch-Babelſcher 
Bolfianer (Mend.) VI1,118.— Feuerwerk and. Wafferfl. 
Babylond 11,489. — babylonifche Verwirrung IV, 124. 428. 
Gefangenſch. VII, 57. Pyrgotekten 100. Vorurth. d. Orgas 
non der b. Architeftonif VI, 40. b. Mutter» Jungfer 80. 
Mege (Jeruſ.) VII, 46. bab. Deal (Pabſtth.) 126. bab. 
Jeruſalem VII, 854 


Babo Gemälde aus d. geben der Menfchen VII, 140. 175. 

Bachanten — Ariftot. üb. d. Sympt. der - 11,95. Griff 
eines ficponifchen - III, 274. B. der glüdl. Laune (f. Ho⸗ 
raz) IV, 261. (Ktopft.) in geftörter -frifur 482. 

Bachus — gelehrter Eroberer. wie - folle. Silen zum 
Begl. wählen I, 511. die Sinne find Ceres u. - die Leid. 
IL, 268. (Thalamus des Weingotts: VI, 8.7: - -- 
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Bad, der ſ. Schlamm auf d. Grunde jebem zeigt 1,513, 
Bad d. Autorfh. VII, 121. 

Badofen von Eis IV, 131. 244, 818. [ VII, 218.] ins 
Gewiffen wie in e. glüh. - fchieben VII, 120. 

Bacon Hamannd Philofoph; Quelle der Encyel. u. der 
" franz. Neulinge 1,407. Serm. fidel. 452. H-’8 Euthyphron 
IL, 258. befchuldigt die Kftrichter. zc. zeugt die Wahrh. 281. 
vergleicht die Wilfenfch. 2c. 264. die Materiezc. 293. von. 
der Magie 298 f. Feiner bat für die Hift. was - für die 
Phyſik getan 19. concinn. et ingenios. inept. 187. Bas 
con 519. Abgott des tieff. Engl., was ift er gegen Eutper 
I, 844. — Roger Bacon f. Docteur. 

Badwanne der Metafritif VII, 75. (vgl. 76.) 

Bär — Fabel vom Bären I, 823. von einer Baͤrin 324. 
Zefer, die ed den B-en im Gefchmad gleich thun II, 78. . 
gleih e. farmat. - die Fliegen hinwegfchleudern 165. Wuth 
einer Bärin IV, 877. | 

Bagatellen — galante Welt Tiebt - mehr al8 Hierogl. 
111, 59. verachtet fie eben fo fehr 60. - 

Bahn — wenn die - gebrochen ift, fo if d. Einzug e. 
leichte Sache V, 177. 

Bahrdt VI, 148. 198. 350. 

‘ Balacin II, 112. 

Balg — unter D. gelehnten - (der erften Kleid.) eine 
anjchauende Erf. fortgepfl. II, 261. 

Balletineifterinnen — eine Wahrh. theurer bezahlen als 
d, befte Sanbesvater feine - II, 99. 

Ballborit — taubgeborener Johann B. VII, 55, B-fhes 
Jahrh. IV, 876. | 

Balzac Socrate chrétien HI, 194. VIII, 81. 

Bande, fanftere u. Teichtere als Sylbenmaß u. Reim⸗ 
Fang III, 26. — bider Band IV, (85.) 88. Bände vol un« 
nüger Worte 2c. IV, 190. — Privilegien .. einträglid an 
gemeibten Bändern 85. 

Banditen, gebungene VIL 98, Bandites f. Antiquités. 


Banier, la Mythologie etc, VI, 68, 72, 

Bänfe .. mäßten Gewalt fchreyen, wenn fie Ohren 
hätten II, 280. 

Baptistes, qui évangélis. les poiss, du Fleuve II, 367. 

Bar IH, 119. Hellenift. Mufe unf. v. Bar 11,17. [V111,31.] 

Barbaren — Holländer 1V,184. barbarifde Plusmacherey 
des Buchſt. H 181. 182. Barbarey feiner Zeiten durch ges 
lehrte Fragen verrathen Il, 298. Barbarismus , vo dem 
das Judenth. ein Zweig IV, 271. 

Barby — à l’enseigne de Barby IV, 229. 

Barnabad u. Paulus in Lyfaonien II, 31. Kephas u. 
- verführt ben Juden zu heucheln IV, 256. 

Barretti Gefh. der welſchen Schaubühne IV, 341 ff. 

Barfiflat (2 Kön. 19, 32.) IU, 78. 

Bart — Apollo lat unt. feinem güld. - II, 81. - der 
Knechte Dav. befhoren VI, 36. 

Baruch, des arm. Eopiften, Handſchr. IV, 266. — f. Brabl. 

Bafedow 1V,881. Philantropinum; Programm V, 158. 
Pont. max. in Deffau 171.[184.Herd.] B-fche Hand. V1,189, 

Bafilislen = Fritifch fchnauben IV, 484. 

Bag — wie - und Discant laufen Erinner: u. Ahnd. 
durcheinander VI, 868. 

Baffa, ein Freund Hamanns, I, 180. 188, 231. 320. 
263. 300. 819. 384. 411. Ä 

Bathylle unfrer Zeit IV, 269. 

Batteur — Natur, fagt - I, 488. Radabmung der 
ſchönen Ntr Vil, 216, befchreibt die Berfionen II, 213. 

Battus (Hamanus) hyperpont. Spr. IV, 222. VIII, 252, 

Baubo — Vettel - IV, 229. Formenſpiel einer alten -. 
mit ihr felbft VII, 13. VIII, 255. 

Baud — if der - Gott, fo fteben alle Haare unter f. 
Vormundſch. 11, 282. 284. soucis du ventre sur lequel 
rampent les insectes les plus rusés..1V,209. Bnunfts 
fdlüfe mögen auf dem - oder auf Bieren gehen VI, 6 
Zeibeigenfchaft des - um deßwillen, der dem - vernichten 
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wird 20.— faule Bäuche 11,293. V,66. — die fchöne Ntr 
bat Korybanten .. zu Bauchpfaffen II, 286. jeder heluo 
librorum ein verdammter - IV, 107. B-en der fchwärzeften 
Mönchskunſt 249. prof.- V11,59. — Bauchiprecher IV, 62. 

Bauer, fluger, der befier Wetter machen wollte als 
Sup. I, 383. der - mit dem Pfluge ift Fein Beobachter 
III, 16. Wirkungen e. gefunden Bauerverftandes II, 64. 92. 

Baufunft an den meueften philof. Pagoden IV, 252, — 
ein guter Baumeifter arbeitet in die Erde, ebezc. VI, 823. 

Baum — Plan der gleich dem Ruhm eines - unter fidÿ 
wurzelt IV, 320, den - auf beiden Achfeln tragen VII, 63. 
- den ein chald. Selbftherrfcher fab 77. - ohne Feigen .. 
der aus nichts als Fafern befteht 98. VI11,373.375.[388.] 
den Schatten der Bäume nad d. Witt. des Winters bes 
urth. I, 106. Schriftft. für peripat. - anfehen VII, 874. 
Menfchen ald wären e8 - II, 71. VI, 36. den Fablen, uns 
fruhtb. .. - folche entgegengefegt, die an Bächen gepflanzt 
find ꝛc. 375. — fiehe Erfenntniß u. Leben. — was eine Baums 
fdule feyn follte ift ein Roblgarten zc. III, 889. 
Baumgartens (Sigm. Bac.) Predigten, philofophifcher 
Gefegprediger des Evangelüi I, 492. — Baumgartenfche 
Erflärung wie e. wis. Feurette 440. Schüler des B. u. C. 
(B.- Erufius) II, 80. VII, 72. Bfcher Begriff VIL 378. 

Bayard 1V, 100.— — Bayeri Museum Sinicum IV, 77, 
92. 172. 

Bayle, einer der Proph. ꝛc. eiferte für die Religions: 
duldung wie Gamaliel II, 27. über Abälard 193. Verdienſt 
eines - III, 10. des hochfeligen - Mutterfprahe IV, 58. 
Katehismus der Vernunft 28. Bayle 310. [443.] 

Beattie VI, 202, 

Beauzée Grammaire générale IV, 81. 

Becco8, in der phrygifchen Sprade Brobdt II, 170. 

Beder, Better Reichards, VI, 238. 239. 252. eine Schr. 
von ibm 259 f. 262f. 265f. heißt Schmohl 266. 272. 280. 
281. 282 ff. 804, 312f. 841. ertrunfen VII, 177 f. 207 
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Becher, Erzprieft. 2e. Preuß. Kirchenregiftr. 1V,868—873. 

Beblam IL, 345. vaut Bethlehem 359. das Eapitolium 
ein - VI1, 66. allg. deutfch. - VIII, 381. 

Bedürfniffe der mic. Ntr find KRundfchafter 2c. 1,101. 
Gewohnheit 2c. bat die Drdnung derf. aufgehoben 102. wir 
fühlen die - der mſchl. Natur ftärfer wenn wir und felbft 
überlaffen find 110. Satan am gefährlichften wenn -er uns 
in den - unfrer Ntr verfucht 112. Unfre Relig. verwandelt 
Die - zu Wohlth. u. Schönheiten 228, Gott wird alle unf. 
- (Genef. 21, 19.) ftillen V, 282. - u. Serfireuung. des 
häusl. ‚Lebens woblthätiger ald alle Anftrengungen einer 
männl. Ueberwindung VI, 262. 

Begebenheiten — der Alte der Tage regiert. dur - u. 
Meyn. III, 232. find Zeichen, durch welche jich der Zeiten 
Kreislauf. unterfcheidet. ibid. popul. Maabftab v. der Wich- 
tigË. der - 2c. ib. die Seele der - find Meynungen 238. 
ibealifes Gemälde von - u. M ... Grundflein einer pla« 
ton. Republif ib. 

Begehrungstrieb VII, 68. Billigungs » .. u. Begehrungsd« 
vermögen (avidusque futuri) 88.111. VIII, 379. 

Begeifterung — Jüngl. der ohne - weder fchreiben noch 
lieben mag 11,165. was fchönen Marmor begeiftert, würde 
an Kind. .. Unfchuld beleidigen 446. . 

Begierde, Dinge zu wiffen die und zu hoch I, 61. unſre 
B-en .. alles ſteht gegen uns auf 93. eine einz. - Fann 
gleich ſchadi Fliegen gute Salben verd. II, 508. 

Begriffe werden im Berborg. gemacht .. Gliedmaffen 
bed Berftandes IL, 21 f. jeder - e. bef. u. ganze Geburt 22. 
unendl. Genealogie eines - 130. die Schwierig. liegt in 
d. Gebährmufter der B-e IV, 81. Vnft fchöpft bloß aus 
den äuß. Berhältniffen den Stoff ihrer -, um felbige nad) 
der Form ihrer innern Ntr zu bilden . . 828. Heere von 
- fteigen in D. tiefen Abgrund der fühlbariten Sinnlichkeit 
herab .. VII, 12. mittelb. Offenb. burd Sache u. B. 41. 
Schöpfung der mil. - zu himml. .. Geheimniffen I, 108. 
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die - der Menfchen find unvollk. um himml... Dinge fit 
vorzuftellen 123. Vernichtung oder Ueberfteig. aller mfcbl. - 
(durch) Gottes Größe) 124. bas Bud der Schöpfg — 
Exempel allg. B-e, die Gott der Kreatur durch die Kr 
bat offenb. wollen II, 276. Schrein ber moyſt. Lo im 
allg. 8. Vi, 7. 

die Beziehung u. Uebereinft. der - in einer Demonfir. 
ift dasf. wad.. Symmetrie .. in der mufifal. Compof. u. 
Malerey II, 86. unf. - von den Dingen w. verftümmelt 
durch Abftractionen 284. Leicht u. kurz find gebrochene - 
die einen Zähler u. Nenner fordert 480. beiterfte - die vont 
zarteften Gefühle entfpringen 2c. 899. 408. gemalte - 401, 
Integralbruch Peine unglückl. Gleichung für. re 
IV, 191. Lex continui verfehrter - 826. - a priori .. 
post. V1,49. Spontaneität der - 49. Girfel der - — 
figur u. heil. Typus unſ. Reform.ſchwindels 84. man fann 
fi durch deutl. wie burd dunkle - hinters Licht führen 
laffen VII, 333. unſre meiften - find wächſ. Nafen, Gemächte 
der .. Schulunft 420. follte es den Pbilofs, wenn fie die 
Zeichen der mſchl. - erkl. wollen, nicht ôft. ald ben Kind. 
gehen .. Quedf. feftzuhalten VIII, 16. Schechine .. und 
Wagenthron unf. - .. burd) .. Zeichen der Spr. VI, 84. 
kl. orthogr. Hülfsmittel zur Deutlichk. der - IV,125. Wörs 
ter find... reine u. empir. B-e VII, 13. Begr. eines Worts 
(Bernunft) aus der Materie — oder die Materie des Nas 
mens aus dem - zu finden 14. 15. Mißverftändn. das der 
Sprachgebr. in B-en verurf. I, 115. Sprache ift auch Mit⸗ 
telpunct des Mißvſt. wegen der häuf. Eoincidenz des größ⸗ 
ten u. Eleinft. B. VII, 9 ö 

Das Leben des Styls hängt von der Individualität unf. 
- ab IV, 463. gelehrte aber unfrucht. Köpfe haben Ueberfl. 
on Wört. ohne die geringften - [460. Buff.] Phosphorus 
kann aus den Ertremit. u. Ererem. der - dem Magen ber 
Dinge zumider, herandgeftrihen w., mittelft e. populäre 
philofophirenden Sprache 456. lächerl. Wortfpiel in den - 808. 


Sprachverwirr. ber - bleibt nicht Ohne pract. Folgen VII, 41. 
— man thut fi mit dem verſchluckten Inhalt der - güt. 
li, und macht fi) mit den leeren Schalen über d. Publ. 
Iuftig 383: eine gewaltthäf. Eutkleidung wirkl. Gegenſt. zu 
nadten - ꝛc. — den genium seculi desorganiſirt 107. 
vol. VIH, 878. - 

\ Bebagen — das tete - # göttl. — ohne Ge 
ſchwätz Vl, 59. 

Bebemoth, Anfang der Wege Gottes IV, 23. le B. en- 
gloutit une rivière 1,354. 

Behutfamkeit, e. Bürgermeiftertugenb[IH, 274 Cromw. ] 

Beichtpfennige der Kunftrichter II, 888. poet. Beicht- 
väter VII, 59. feine Amtöbrüder felbft im | be» 
trigen Vul, 284. 7 

Bein von meinem - II, 266. 

Bekanntmachung welcher alle gef, Sadjen ausgeſ. find 1,38. 

Belanntihaften — man foll ſich Feine - aus Lüfternb. 
wünfchen III, 828. [vgl. 818 Herd.] 

Befehrung — Projecte gedanfenreicher Schriftfteller an 
einem Frit. Ort zur - ihrer ungläub. Brüder II, 275. IVIII, 
131.] Gott bat mid aus einem Gefäß in bas andre ge- 
fhüttet ze. I, 216, 

Befenntniffes nicht ſchaͤmen I, 341. 

Beleidigter ift immer eine Erflärung fchuldig als ber- 
Dbermann des Beleidigers III, 889. . 

Belial de Milten (buveur) II, 862. — Velalstinder 
VIl, 115. 

 Belifar (Marmontebs) IV; 105. 108. . 

Bellerophon mag man im Wahnwitz gefepen haben 
Il, 9. 3. 602, 

Bellettriften IV, as 378. 

Bemühungen — wir find von Nr — unfre - zu 
überihägen zc. 1,176. 

Benda V, 208. 

Bengeld Schriften 1, 349. Gonnenweifer (Gnomon) 
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U, 276. 3eigefinger-üb. bas N. Teſt.; ift von.ber Seite: ber 
797 ꝛc. ein Hauptbuch III, 15f, B. bat einen glückl. Aus« 
drud in Sinnſprüchen 15. Bengels Offenb. würde dem 26, 
züchtiger flingen .ald Iohannid Namen, zu .diefem Buche 
UI, 108. 3. Erkl. 115. 

Benjamin — ein lebend Kind, dad die Safe Benni, 
der. Vater aber Benj. nennt II, 38. ; + 
- Benfon — paraphraft. Erfl... II, — 25. u. 308. 
[ogl. VIII, 185.1 


v. Bentevegni, Lieutenant, ef den Hamfet mit Sam. %. 
VI, (200.) 217. 219. 226. 230. 248. 


Beobachter — das unftetige Aug eines neugier. ohne den 
ſtarren Bli eines prüfenden - II, 150. ein demüth. - "der 
Ntr u. Gefellfch. .. 192. Beobadtungen das Erfte u. Teste 
im Eirfel der Wiſſenſg. II, 215. zu - ift die Gleichgült. 
eines Zerglied. u. ftarfen Geiftes unumg. III, 271. Talent 
der B-ung IV, 114. Geift der - u. Gſt d. Weiſſ. find Die 
Gittige des mfbl. Genius; zum Geb. des erft. gehört alles 
Gegenw. VII, 878. bas Gegenw. ift ein einf. Punck in den 
ſich d. Gft d. - concentrirt m. ibid. d. Gſt der Weiff. uneüdl. 
überlegen dem einfält. Geifte der - 379. 


Bequemlichkeit — Menſchen, die fih das Ziel mit fo 
viel - fegen u. ſetzen laffen, daß e8 e. Schande ift .. 1,276. 
„ beredt wird, mem bie Hiftorie Wiffenfch. ... giebt IL, 218, 
Beredtfamkeit gründet ſich auf die Sittenlehre, 1, 304. das 
Naturell einer Sprache muß nicht mit der - verwechf. mw. 
IL, 123. bat in den alten Staatäuntern. ein eben fo ftarf 
Gewicht gehabt, ald das Finanzweſen jetzt 136. Haudlung 
ift die Seele der - [II, 111. Demofth.] H. des Demofth. 
u. feine dreyeinige Energie der - VII, 12. ächte - unterfch. 
fi von d. nat. Gertigf. im Reden, [IV, 451. Buff] der 
ächten - nachtheilig feingefponnene Gedanken -- [457.id.] 
wo wird der rollende Donner der - erzeugt 11,287. Gefes 
für die Hülfsmittel der - 481. Blumen wollüfliger - 195. 
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Petron über - [IL 262f.] - aller fertigen Brieffteller, ges 
fefligen Gôfter 384. antimachiavellifhe - ded Demofth. ver: 
ftummt an der Silberbräune IV, 83. - des gallifchen Her» 
euled burd eine Kette vorgeftellt 461. Kurzfichtigfeit der 
Magistrorum eloquentiae 457. | 
Berens, Hamannd Freund I, 182f. 262. 278. erfte 
Verbindung Hamannd mit der Berenöfchen Familie 184. 
Unterbandiungen über den Eintritt in ihre Dienfte 188. 
280 — 288. — Briefmechfel 234. 235. 

vorgehabte Berbeirathung mit Katharina Berens, der 
Schwefter des Freundes I, 237. 238. 241. 337 f. — Kath. 
Berens 413, Dedication einer Schrift an fie II, 161 ff, 
Sevigne, Maintenon, paradiefiihe Männin, vie Feine 
Heva geworden 163. [vgl. VIII, 100 f.] Katharinentag 
II, 442. III, 46. 48. 50. Käthchen III, 176. Catin (f. 
die franz. Wörterb.) IV,150. bôfe Eatinzc. V, 53. ideale 
Eatin 254. En: 

Chriftoph Berens ift in Weteröburg I, 814. Unterhands 
lung mit ihm über die Berbeirathung 239 f. 242.837. Be- 
rend ift zurüd in Riga, Hamann wieder in Königsberg 
und bat den Briefwechfel abgebrochen 846 f. (vgl. 850.) 
ferneres Verhältniß 851. 853 ff. 366. 384. B. ift in Kos 
nigöberg 401 f. 402f. 407. 419 ff. B. u. Kant 408f. über 
B. an Kant 429 ff. ein alter Mann 482. gegenfeitige 
Maöferade 467 ff. B. Abreife. von Königsb. 498..500. Be⸗ 
rend ift einer von den Zween IL, 1. arbeitet am Stein der 
Weiſen 7. die Wolfen an 3. C. Berens in St. Petersb. 
als Hochzeitgefchent III, 52. Recenfion 115. gänzliche Scheis 
dung ibid. B. bat Ham. faft zu innig verftanden VII, 215.— 
Ham. will f. Schulden mit dem Bereusſchen Haufe in Ord⸗ 
nung bringen 26. Ill, 17 ff. 25. 26. 29. — der Rathsherr 
Chriſtoph V1,234. Hamannd alter lieber Joſeph 236. Bes 
fuh, den Ham. von feinem älteften Jugendfreunde, Chris 
ftoph Berens erhalten VIl, 381. 388. 392. 

Karl Berens 1, 232. 838. 850, 407. 413. V1,177. 232. 


42 


ein jüngerer Bruder George I, 284. 284. 812. 845. Ha- 
manıd Pathengeld bey ©. B. III, 851. ©. 8.857. VI, 282. 
286.818. — ein jung. B-8 850.852 f. 367. 384. 420f. 472. 
‚ ältefte Tochter des Dauptes der Familie I, 234. 312, 
Händchen 884. 517. III, 840. Eva 3. III, 840. 
ein Sohn von Earl B. VI, 92. 100. — Zwey Söhne 
von Gbriftoph B. im Philanthropin 286.249. — — wie 
ein leibliher Berens gefinnt . . L 94. Brief an A. Bes 
rens I, 286, 


Berg — jener kreiſchende - brachte eine Maus hervor, 
die wenigft. Fleiſch u. Fell hatte I, 318. Schatten der B-e 
für Leute (Richt. 9.) IE, 71. 1V,199, Hinderniffe .. Berge; 
dieſe - der rechte Drt des wunderthät. Glaub. V, 277. — 
Bergfryftall II, 506.— Theorie der wahren Melig. .. un 
erfteiglich dem kieffinnigften Bergmännden IV, 198.— Berg: 
predigt, biefes ſchwere Stüd der ev. Gefd. VI, 221. Eid» 
fhwüre u. -! VIl, 64 neue Seligfeiten des Bergpredis 
gers IV, 30. 

Berger Antediluviana VI, 196, 

Bergier, l’origine des dieux du paganisme III, 392. 

Berkeley VI, 202. über den Galionismus IV, 282. bat 
nad Hume e. der größten Entded. gemacht ... VI, & 
ohne - wäre Hume fchwerlich d. große Philof. gew. 4. V1,244. 

Berlin — Hamann in - 1,191 — 193. 202.(250). III, 
(296. 298.) 801. — Das Franz. zu - II, 210.— Haupffl. 
Deutfchlands, Pflegerin der großen Göttin Litteratura w. 
des parififchen Geſchmacks 500. (vgl. 187. u. f. X. d. Bibl.) 
B. se plait à être le singe de Paris .. IV,154. dans 
Rome payenne chaean prioit Dieu comme à B. 155. 
Hauptfig der milit. m. litt. Tactif 269. vereinigt den Ruhm 
des deutfchen Ath. u. Sparta VII, 125. Hauptftadt eines 
Churfürftenthums zum Unglüd des Königreichs Pr. ze. 2c. 
803. — verjährter Despotismud der Berlinifhen Schule 
85. der letzte B- che Wolfianer |. Mend. B-fche Hiobs⸗ 


freunde (M-3) VIII, 827. Berlinfhe Zoile 853, B- (he 
Monatöfchrift (von F. Gebife u. Biefter) VI, 299. VII, 
88. 124. 294. 805. (VIN, 887. 891.) : 

Bernd (Adam, Pred. zu Leipzig, wegen Lebrabweich. 
abgef. + 1748; f. Eigene Lebensbeſchr. Zpz. 1788.) Leben 
und Schriften zc. I, 498 f. 

Bernftein V, 52. 47. : 

Beruf — was man unter einem - verftebt VI, 18 fi. 
wodurd unfer - gefegnet I, 280. paßt ſich biefer Begriff 
auf den Edelmann oder bloß ze. 294 ff. wer mit Hintan⸗ 
fegung feines - fidy um fremde Sachen befümmert, Teiche 
Tächerl. od. lafterh. 818. jeder hatf.-, Haußplage 2c. V1,235. 
Fein - bringt mit fich, daß man fich zu Tode arb. VII, 276. 
Berfünd. der Cchriftl.) Wahrh. ift Gelübde eines bürgerl. 
Ber.; unverantw. öffentl. Meineid deſſ. IV,-831. 835. — 
viele berufen 2c. VII, 347. 

Befcheidenheit eines Umpiffenden IL, 78. Privatvorurth. 
unf. - (nützl. Wahrh. nicht zu fagen) III, 308. 

Beichneidung ann nicht zur mof. Gefeggeb. gezogen 
w. Vil, 105. des Täuf. Joh. 100. - an d. Borbaut res 
ligiöſer Macht 116. Eiferer für bie:- des Ehriftenth. II, 166, 
den erftgeb. Affect der mſchl. Seele dem Joch der - unters 
werfen 198. Feine - an einem (präcifen) Schriftft. ohne : 
Gewalt möglich VII, 96. jüd. u. türk. - des . . Kummers 
brods- 60.— Befdneibungémeffer (des Philof. à la Grec- 
que) erftredt fid) über alles was einen Beutel trägt 65.— 
befchnittener Glaubensbruber 64. b. Rippen ne befchn. Ges 
fmad II, 267. 

befchwören , überfl. Uebel in einem Staate wo ıc. VII, 67. 

Befefene — nicht alle - in den Eväangeliften find Ge— 
nies II, 95. ‚befeffener Samariter 266. Empf. jenes evang. 
Bef. wie Feuer u. Waffer V, 60. 

befolden — wer fit unter f. Arbeit bat müffen befold. 
laffen, bringt e. gew. Blöd. .. mit, über f. Berd. belohnt 
zu werden I, 286. Ä 
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Befondere8— dasGemeinſch. v.d. Zuf. u.-2e. fcheidenV1,7. 

Befonnenheit IV, 7. 15. 51. 56,58. 60, (in Bez. auf 
Herderd Preisfchrift). Träumende Bilder wirfen im Schlums 
mer der - VII, 122. | 

+ Befferfeyn — jede Luſternh. zum - iſt der Funke eines 
hölliſchen Aufruhrs VII, 82. , 

Beftändiges — das - von D. Zufäll.2c. zu fondern VI, 7. 

Beten — Alles muß und zum - dienen I, 884. 894. 

Beftie, apofalyptifhe VI, 30 

Beftimmungen „ zufällige, die ſich von felbft gleich dem 
Unfraute erfegen III, 126. . . 

Befuche, zu denen und Bnft und Ehre autre, laſſen 
ſich nicht aufſchieben I, 379. | 

Beta verfolgt Gamma (Sprihmw. in Carth.) III, 198. 

Beten — Stellung der (alten) Ehriften im - IV, 277. 
die unmittelbarfte fcheuslichfte Folge von: qu’on prie com- 
me on veut VI, 208. (val. IV, 155.) — Bethäufer zu 
Mördergruben VII, 46. 113. — Betfchwefter die den künſtl. 
Fleiß ihrer Nadel zu Allmofen verfhwendete II, 163. Weibs 
lein, welche die Borbaut des Wiged B-n nennt in une 
eigentl. Werft. 169. jüdifche - (Yudith) 893. Harem der, 
Buhls u. Betfchweftern (Ham.’s) IV, 837. 

Bethel zu Betbaven VII, 46. — Bethesda II, 430. 
wie d. Teich zu : babe id manchmal die Erfchütt. eines 
Eng. nöthig V1,58. — Magi aus Morgeni. zu Bethlehem: 
11, 153 ff. 294. Bedlam (345.) vaut Bethlehem 859, 

Betrübnig — vor - der Seele hüten III, 80. 

betrügen — der große Haufe will betrogen feyn, zieht 
den guten Willen ihn zu betr. der fähigften Gefchidlichfeit 
Dazu vor IH, 240. — ein Menfch der nichts weiß u. der 
‚ nichts hat .. ald Betrüger gefoltert IL, 80. gried. Pöbel 
mag mit Eurip. e. Élugen Manne lieber für e. - verl. 228, 
Muhdus vult —, dad Bolt wird -- la dupe ⁊c. VI, 177. 

Betteln ift eine ehrl. Profeffion folcher Schriftft. die zc. 
11,486. — Geſchichte des Bettlers der am Hofe zu Ithafa 
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erfchien 298, blinde - 2c. (Belifar) 1V, 108. 109.113. — 
Bettelftolz ift e. Sünde gegen den Staat (Armuth vergiebt 
man — von Schriftft.) IH, 87. - fophift. Einfichten.. über 
das Chriftenth. 1V, 105. 

beurtheilen — wer ein. b. will muß ihn ganz hören LEE, 186: 

Beufelfchneider der Academien IV, 26. — V11,96.(65.)— 
gelebrte B-ereyen IV, 818. Altflickereyen der beſten Welt, 
B-erey VI, 43. 

Bevölferung wird von 1 Blusmacern u. Hohenpr. in An⸗ 
Schlag gebracht III, 277. Mißverhältniß (Tod) der ag 
in den B-ötabellen ꝛc. VIl, 328.330. . 

Bewegung der Gedanken den Schulgefegen der Eyllo⸗ 
giſtik entgegen II, 81. ein taumelnder Tanz war die - unf. 
Urahnen 258. ohne Schwere feine - (biefer elaft. Zwang 
der Begeb. find Mepn.) III, 233. — Bewegungsgründe 
einer Handl. find die natürl. Mittelbegriffe für unf. Urtheil 
JL, 157. -,niémals Thaten (Hamanns) Gebeimniffe V, 289. 
Bewegungsgrüude u. Wahrheitägr. ... Einheit VIL, 89 f.— 
Magnetismus aller unf. Bewegungsfraft im Eingew. und 
Gehirn unf. kl. Welt VII, 879. 

Beweis — ed giebt B-e von Wahrheiten, die nichts 
taugen II, 36. man Fann den - eines Gates glauben. ohne 
dem Sat Beyfall zu geben 86. geradlinichte - (Ariftot.) 80. 
B-e (oh. des Täuf.) den Heufchreden ähnlicher ald den 
Blindfchleihen 99. das heutige Jahr das den - der Bors 
derfäge (Adel der Abfichtenzc.) erläßtze. 158. B-e a priori 
u. a post. drängen fich bergan gleich d. Haaren einer pyth. 
Wahrf. 245. der - ift der Despotiémus des Apoll ILE, 124, 
beweisbarer ald alle B-e der Türken von bd. Göttlichk. des 
Korans IV, 10. Macht u. Kraft eines - ibid. 

Bewunderung, wechfelömweife, zwifchen Pedant u. Stuger 
11,398. - ift mau allen Gönnern d. fh. Künfte fchuldig .. ibid. 

Bewußtfeyn e. Energie unf. Freyheit 1V,42. iftes möglich, 
daß einer zum - eines... eingepfl. Sbiot. gelangen könne 186. 
Mangel des -, nicht einmal Schw. u. Weiß unterfch. zu f. 442. 


Befall — nicht der - des gegenw. Jahrh.; fond. bes - 
fünft. das uns unfichtb. iſt, fol uns begeift. (Schöpf. k. 
Berk der Gitelf.) I, 512. derj. - zu dem man Zeit -.. 
nöthig gehabt, verfpricht ein längeres Leben als der Ephe⸗ 
meriden ihrer 2c. IL, 84. ein mäßiger - lieber ald ein vers 
dächtiges übertrieb. £ob VH, 299. | 

Bepipiele — unter den Hüffen avtophorifder - avtos 
matifche Zehrfäge gleich Bohnen enthalten LE, 462. 

Beywörter gleich den Parafiten bey jedem Hauptworte 
.. Monotonie I, 401. rechter Begr. eines ſelbſtſtänd. Rennes 
worts u. e. B., verdiente eine Oberfielle unter den onto— 
log. Aufgaben LE, 144, alle nomina propria find bloße -, 
darum ohne Art. 144. fhöme - werden durch den Feuer- 
ſtrahl der Selbfterf. kohlſchwarz IV, 230. unvermeidl. Bes 
trug der optifhen B. groß und Fiein .. V,128f. . . 

Beziehung — ein Zweifler viel zu behutfam, eine Wirk. 
der Dinge in einander. aus ihrer bloßen - unter fih zu 
glauben II, 121. | 

Bibel, erſtes Leibbud für einen Spriften L, 843. fcheint 
recht dazu gefchrieben, uns bie Regierung Gottes in Reis 
nigfeiten zu lehren 223. in der - eben d. regelmäß. nord» 
nung, wie in d. Ntr 118. Bibellefen u. Beten die Arbeit 
eines Œbriften, jedes Bud eine - 863. wir müffen die - | 
nicht nach Paragraphen, fond. ganz leſen; es ift ein zwey⸗ 
fehneidig Schwert 2c. 494 f. Bibellefen (Hamann)... 211. 
nichts and. bat m. Hunger geftillt als biefes Buch, ich 
babe e8 wie Joh. gefchludt zc. 855. B., Element u. Ali⸗ 
ment (Hamanns), für Leute offen die nicht lejen konnten, 
u. für die fo e8 Fonnten verfchloffen 111,898 f. die magere 
- wird alle ficben Wifjenfch. der alten u. ..n. Welt in fich 
ſchlucken IV, 71. Herd. } myftifch » apofalyptifcher Gebrauch 
der - die zu mediis terminis u. Gleichungen unbel. un» 
endl. Größen ergiebiger ift als alle Syſt. w. Hypoth. . - 
V1,58. Genius unf. seculi, die - dem Bolfe zu verleiden 
und aus den Händen zu fpielen; flürzt fid ſpornſtreichs 
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wieder in bas Pabftth. VII, 289. neue - (gleich dem n. 
Gefangb.) unumg. nöthig, um ganz neue Ehriften zu ſeyn 
807. Bibel mag ohne Zweifel älter ald d. - feyn IL, 272.— 
Bibelüberfegung, verjährte Iutherifche IV, 137. — Teichts 
finniger Mißbrauch bibl. Ausdrücke IL, 472. bibl. Geſch. 
fe Geſchichte. J | 

Bibliotheken — wir müßten unfre - in Brand fteden, 
wenn wir mehr Werke der Alten hätten II, 19. in - fieht 
man, wer am meiften zu fchreiben gewohnt iſt III, 10. mit 
ihrer Größe pflegt der Gebr. derfelben oft abzunehmen 197. 
B-en Vi, 42. Bibliothek u. Rabinet eines Gönners II, 
898 — 405. 412. 

Allg. deutfche Bibliothek [f. VII, 412.] ſchlecht III, 888. 
IV, 87.77. in d. Zw. u. Einf. 291. 296. 302. 309. 318. 
823. 324, 832. Abſaloms Raum in der - 805. Sänftens 
träger der - 818.818. allg. Liberey 459. unbefchnitt. allg. 
8. V1,282. angef. 40. im Flieg. Br. VII, 80 f. 298. allg. 
Schädelftätte deuticher Köpfe 96. vgl. 113. 115. allg. d. 
Jefabel 99. ihr Urfpr. 77. langmweil. u. nafeweifer Ton der 
Berl. Litt. 255. im allg. d. Bedlam u. Lazareth fo viele 
Invaliden ꝛc. VIU, 381, blinde Homersköpfe 381. [vgl.148.] 
Thorfchreiber . : allg. allem. Litt. VII, 118. vgl. allg. d. 
Schriftſt. u. Lefer VII, 380. ıc. 

Bibliothéque des Seiences etc. — Nouv. Bibl. Angl. 
— Germ. Ill, 159. 175. — Bibl. universelle VI, 92. 
VII, 297. — Bibliotheca frstrum Polonorum VI, 214, 
216. 219. 221. 228. 225.— Dôberl. Bibl. Queblinb. Bibl, 
Vi, 178. 

Biedermann IV, 836. — Biederrichter VI, 6. 

Bienen — Fabel von d. - I, 325. u. 881.833. wie - 
umgeben 874. — Mufe eine Schülerin des B - fhwarmes 
im Aas des Löwen II, 78. ämfige B-fhwärme die für dem 
Gefhmad des Publ. .. arbeiten VII, 122. 

Biegfamkeit in die Fefjeln des Reims u. Metri — in 
fauftere Bande TIL, 26. 
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Bier — Kännchen - mit gutem ut trinfen IV, 119. 

Biefter VII, 256. ſ. Berl. Monatfbr, 

Bigotterie — im — der Gelehrſamk. einveißende - 
III, 247. 

Bijoux tadisorete V11, 99. Vin, 374. [val. 406.] 

Bilder — Sinne u. Leidenfch. reden u. verft. nichts als 
- II, 259. in - beftebt der ganze Schatz mfchl. Erf. und 
Glüdf. ib. Leibenfh. allein giebt B-n und Zeichen Geift, 
Leben u. Zunge 287. trüumende - im Schlummer der Bes 
fonnenbeit VI1,122. man muß fi zu ird. - berunterlaffen 
für Lefer die zu fehläfrig find gſtl. Dinge zu hören III, 12. 
Ungeübte vor Auslegung der - AT. gewarnt (von Michaes 
lis) 260. — stylus atrox poetifcher Bilderfchr. IV, 456.— 
ausgeftopftes Bild ohne Narbe. u. ohne Seele IT; 401: — 
Bilder u. Bilderdienft VII, 46. — Bildhauer fördert das 
Bild indem er wegnimmt II, 22. der - im Sokrates ver 
gôttertic. 23 f. Bildh. empfehlen fich felbft durch die Denk⸗ 
male, fo fie ihren Todten ftiften LIL, 416, ältefte Bildſäu— 
Ien, deren r£yvn?e. IV, 62. — Transfubft. von Bildwör- 
tern (nicht Gott, fond. e. bloßes Bildwort) 145. Eigen⸗ 
ſchaft jener - ibid. 

Bildung — Nationen Deutſchlands erwarten ihre beſte 
- yon den Freydenkern IV, 112. 

Bileam's Gefh. was fie vorftellt I, 188f. Bil. u. feine 
Efelinzc. 395 f. den Stab wie B.. ‚zuführen wiffen II, 55. 
abermal hebt an den Spruch der Sohn Beor 16. 514. 
Bil., diefes großen fyrifchen Dichters, Geſchichte IH, 23. 
B-8 Efel II, 97. IV, 24. 141. 143. B-8 Seele u. Lehre 
muthblind VI, 82. Nachf. des von f. Ejelin gezeichneten B. 
VIII, 283. 

Billigkeit — ein auf - aegrinbeter Ridterfprud ift be= 
leidigend — eine Knechtſch. I, 145f. — - ift ein Kind der 
Wahrh. ꝛc. VI, 81. eine Stelle von Cicero : Aequitas 2c. 
372. VI1,76 f. Lieblingspfliht von H-8 Vater 76 f. 

Billigungd = Vermögen (laudator temporis acti) und 
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Begebr.verm. VIL,88. 111, VI11,878. unf. Erk. verm. hängt 
von Den .. Billigungdtrieben ab 379. 

Biron, Miß II, 409. Ä 

biſchöflich Amt ift ein Föftlicher Werk als die AOWTO- 
xa3edpa unter Schriftgel.. . V, 160. platon. Bifchöfe II, 
898. — Biſchoff trinken IV, 309. ’ 

Biſchof (Auguftin) Cadmus s. lingua graeca e suis 
eruta natalibus. Sena 1708. III, 35. 

Bithan u. Theres IV, 336. _ | 

bitten Sie nicht wann Sie ford. Fônnen 111,218. über 
unf. B. überfchwenglich J, 313. 458. 

Blackmore, Enthuſiaſterey f. d. Mytbol. d. Alten I, 70. 

Bladwell über den Homer II, 20. (1V, 810.) 

Blaffabilität unferd Publici IV, 216. 

Blair, Hugo, Lectures on rhetoric and belles let- 
tres, aus D. Engl. von Streiter Lpz. 1785 — 89, ; geiftl. 
Reben, aus d. Engl. Lpz. 1781. VII, 269.267.276.273.278f. 

Blanchard VII, 205. | 

Blaſe — die Fülle der - dem Publ. zum Wafchen ꝛc. 

. aupreifen IV, 311. | | 

Blatt, flüchtiges IV, 88. fliegendes - b, Mufe VI, 121. 

Blattern LI, 177. 439. V, 8. 

bleibe im Lande 2c. III, 189, 

bieyerne Bullen VI, 18. Declarationen u. bl. Stempel 
der Budftabenmänner VII, 118, | 

Blide, zärtliche, vertraulihe — tieffinn. Gott der Liebe - 

» 225. 
Blindet, der Farben fühlen kann III, 116. blinde Bett» 
ler, nod blindere Handleiter (Belifar) IV, 108, 109. 113. 
Blinde, Leiter von Blinden I, 508. — ſich heimlich zur 
Blindheit Glüd wünſchen II, 302. Geheimniß neuer Blind» 
beit, daß die Fülle der Heiden abermal eingehe IV, 825. 
3. für ein gef. Geficht ausgeben (oh. 9, 41.) ib. mit 
einem Blindgebornen vom erften u. vierten Tagewerf der 
Schöpfg reden 1V, 130. d. Gefühl eines - bleibt bey einer 

Hamann's Schriften VIU. Th. 2. 4 | 
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differentia specifica der Oberfläche flehen ze. 461f. — 

Blinzer zu Bethfaida V1,86. blinzende Lefer VIII, 874. 

Blig — Gefelle des rollenden Donnerd der Beredf. der 
einfolbige - II, 287, wehe und wenn alle B-e einfchlügenz 
fehlt e8 an folchen die treffen III, 61. —— Geift .. 
wie ein - vom Himmel VI, 42. 

Blonde — ſucht Feine - unt. d.Gefpielinnen bd. Avolls 11,98. 

Blöße, in der id auf die Welt Fam, machte Gott mit» 
leidig, er febt mich wieder in eben die - I, 95. - ift uns 
gegeben nicht daß wir und nichts ald Kleider anfchaffen fols 
len 102. — Schande der BI. .. durch die Schönheit der 
BI... wieder gut machen III, 60, B-en IV, 815. 324. 

Blount, Selbftmörder IV, 258. [ VII, 264. ] 

Blut — weil Mofes das Leben im - fegt, fo2c. 11,275. 
Bäche morgenf. Weisheit in - verwandelt ibid. wie ber 
lüfterne David das belle Baffer .. für- angefehen VII, 110. 
ein wenig Blut in d. Augen gießen ꝛc. III, 78. ein ruhiger, 
ehrl. Mann ohne Gott im Herzen, ein fol glimmend 
Tocht muß freylich Falt - Haben 116. — Blut des gerechs 
ten Abels, der noch redet: ro aiu« uou . . 11, 890. wir 
hören das - des Berfühners fchreyen, wir fühlen, daß unf. 
Herz mit dem - befprengt ift 1,83. der Jude ohne ein are 
deres Opfer al8 (Ehrifti) berebtes - VII, 65. die Vnft ach» 
tet Das - der Befprengung unrein VI, 17. Vriefter u. Levis 
ten des Philof. à la Greeque baden fich nicht im - der 
Kälber u Böde V11,66. — Blutader in Burgund IV, 94.— 
Blutbraͤutigams Stadt VII, 46. vgl. VI, 21 u.77.— Blut» 
zeuge IV, 877. — Bluts⸗ u. Muths« Sippfcaft Vill, 838. : 

Boanerges, liebe Gebrüder V, 259. 

Bons V, 58. | 

Bode, Ueberfeger des Triftram Shandy IV, 471. V, 257. 

Bodinus de re publica III, 889, 

Bodmer bat den Homer gewiß ftudirt, aber nicht and. 
ald im Kleinen .. verftanden nachzuahmen III, 6. Ueberf. 
des Milton 108. | 
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Böhme, Jacob II, [59.] 79. V, 179. myft. Schriften 
des Schufters zu Görlig 76 f. Philos. Teuton. IV, 472. 
Böhme 1,859. B. bin id immer in den Augen. biefer Leute 
gen. IH, 115. Auszug aus B. 199. 

Böhmifc » Breda, Feine Philof. von - IV, 141 — 146, 
große 147. Philofophen von - 804. [f. VII, 225.] 

Bönhafen — Jagd Fritifcher - ILE, 431. 

böotifche Hypothefen IV, 302. Schriftftellerey (Hamanns) 
Vi, 93. bôot. Ammen u. Wärterinnen VII, 380. 

Böfe — Frage vom Urfpr. des Böſen 1,189—145. Gott 
fagt: Ich fchaffe das - 139. Gut u. B. find eigentl. allg. 
Begriffe .. 189. die philof. Neugier über den Urfpr. des - 
ein bunfel Bewußtf. des göttl. Ebenb. unf. Buft 141. vom 
&fleihgew. des - u. ©. in der Ntr II, 243. Theorie des 
Erf. Gutes und - bis auf diefen Tag eine Mausfalle des 
alten Soppiften 244. allgemeinfte Gattungsbegr. gut und 
böfe . . erfte Initia u. legte Refultate aller .. Erfenntn. 
V1,5. das Gute tief herein, das - herauszutreiben — Pflicht 
u. Kunft 339. Borftelung des G. u. B. find Werkzeuge 
für den Willen V11,68. — Erzürne dich nicht üb. die Bö— 
fen V1,278. mit unf. Bertr. auf Gott wähft.. unf. Stärfe 
das - mit Gutem zu überwinden u. nicht - mit - zu vers 
gelten VII, 143. nicht wiffen was fie b. thun 197. — Die 
größten Böfewichter gegen fich felbft macht der Fürft dieſes 
Aeond zu f. Lieblingen 11,286. ob ein - od. e. Geck 1V, 181. 

Bogen — nicht mein - wenn ich Gebet auf Gebet abs 
drücfen Fönnte 2c. 1,861. nicht von fern ausfpeculiren, fonb. 
mit dem Dolch fo gut als - treffen 464. B... Köcher VII, 
80.— B. beffert ficy in meiner Hand V,165. V1,118.167. _ 

Boileau — Zärtlihf. die - durch ben NER 
eines Hofmannd erhielt III, 24. 

Bolingbrofe I, 57. 60. patriotifher St. Qobn II, 12. 
- râth, die ältere Geſch. .. ald ein poet. Wörterbuch zu 
ftud. 15, 19. zweydeut. Patriotismus in dem Lebenslauf 
eine8-84. a System of hints 86. - überſ. v. Ham. 1V,221f. 


4 * 


52 


Bondeli, Baroneffe von — die ältefte von Hamanns 
Freundinnen V, 254. 5-8 Schülerin im Engl. VI, 72. 
VII, 168. nimmt H-8 ältefte Tochter zu fit 198 ff. 238. 
236 f. 249. 422, u 
Bon mot — Blis des erften mofaifchen - rührte Lons 
gin IV, 186. — Inoculation du Bon -Sens f. VIII, 102, 
der herrfchende Bon - sens eine in Syftem gebrachte Un: 
wiff. der natürlichften Urfachen 2c. apofalypt. Thier, als feit 
d. Syſtem der Nr nicht zur Welt gel. IV,425. die bisher 
verborgene Weidh. des - 438 ff. Apollo du bon-sens 442. 
Wurm des b. s. läuft auf ein .. thyeftifch. Gräuelger. bins 
aus 448. — Ars severa .. amat conam mentem 454. 

Bonification — der Name zu d. größten . . Betrüg. 
gemißbr. V, 230 f. 

Bonnet recherches philos. sur les preuves du chri- 
stianisme. Genev. 1768. V, 275. [vgl. VIII, 391.] 

Booföbeutelreligion (Judenth. 2.) VII, 50, vgl. Boks⸗ 
beutel I, 35. IV, 433. [u. VIII, 8]. 

Bordelle — Eellen u. B. der heil. Aug. u. Anf. VI,18. 


Boreas — Ham. küßt Herder wie - eine feiner Auren 
III, 851. wie d. - blafen VII, 188. 

Borowsky, Erzpriefter (recenf.) IV, 868. 

Bos, Lambertus, II, 146. | 

Bosheit — ein geringerer Grad unf. - muß Grund unf. 
Danfb. g. Gott w. I, 58. | 

botanify — die ältefte Dichtfunft (der Fabel des Joth. 
u. Joas zuf.) botanifd IL, 260. Auszehndung bot. Kleinigs 
Feiten IV, 253.— Botanift (Berens) verfteht fit auf Blu 
men u. Pflanzen .. Fein Chymift .. I, 854. 

Boulanger Berf. des Art. Corvée in der Encyel. 1,19. 
II, 380. Tr. du despgtisme oriental 159. 838. von b. 
chinef. Schrift IV, 62. über B. IIL 860 f. VI, 850. 

Bouquets à la mode VIil, 91. — Bourbons .. appli- 
qués aux bagat. III, 148f.] 

Bourgogne — Châteaux en B. IV, 157. 
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Boyle IV, 158. 

Brabevta muß fich in der Reihe der Lefer Halten 11,490. 

Bradley IL, 89. | 

Brabl, Hamann Eopift Baruh VI, 75. ehemaliger 
Madler, Tichter 90. 124. 209 ff. 329 f. 331. 

Bramine, ciceronianifcher VI, 41. 

Brand, Falter IV,179. — Branbopfer — Borbilder I, 76. 
Braubopferaltar des .. Diagoras VI, 17. 

Brandenburger, Präpofitus I, 194. — u. f. Winfelmann. 

Bräufigam der Erde IV, 218. in der hohlen Bruft des 
Freundes Hain wie in der Schlaffammer des - ruhen 889. 
Genius .. wie ein - aus f. Kammer VII, 97. Freund .. 
Stimme des - 272, — Brautbett, verzollt 1,21. — Braut 
paar (angerebet) IV, 225. 229. 232.— Brautichag bey b. 
Babyl. I, 38. 

Bravi orbi IV, 445. — Breite (u. Länge d. Lefer) 426. 

Brelode des Titel VII, 81. 89. Breloden (ein Bud, 
das einem J. Sulzer zugefchr. w.) V, 264. 

brennen — foll ich nicht brennen 2e. I, 506, — Brenns 
sunft aller Parabeln u. Typen im Univerfo VI, 20. 

Bretonne, Netif de [a —, Bäterfchule 2c. V1,277. 

Brey ums Mäulden (der Kinder) geichmiert IV, 27. 

Briareus I, 19. 

Briefe haben eine gew. Ordnung im Aeußerl. I, 815 f. 
wir wollen und in - nicht auf Einfälle oder .. feltene Em⸗ 
pfindungen zu Gafte bitten 845. lächerl. u. ſchädl. Eitelk. 
gelebrte ze. - zu fdmieden VIII, 10. eine Schmeicheley die 
man im Anfange ſ. B-e8 fchuldig ift 11,187. - find Augen» 
zeugen u. öft. uugefchidte Boten III, 104. nächfter - ein 
Schwamm des vor. V, 268. Kaliban ab epistolis VI, 288. 
— fliegender — friechender Brief VII, 71.73.84. — Briefe 
die neuefte Litteratur betr. I, 415. 423. richten fich felbft - - 
IL, 454. (rec.) 11, 247 — 249. Urfprung und Fortfegung 
vi, 77. 92. val. VIII, 888. 18. und f. Litteratur. — 
Briefe üb. die Naturprodukte (Yugendfchrift) VII, 296. — 
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Brieffteller (Ham.) IV, 08. 171. Liebbaberey, - (Schrift- 
fteller) zu feun 242. fofratiiche - 272. güld. Negel berois 
{er - VI1,78.— Briefſtyl gehört zum humili generi di- 
cendi 11,209. — Briefmechfel à la fortune du pot V, 282. 
Beywort drovyeroy eines - I, 516. 

Brillen vertreten nicht die Gabe zu lefen zc. IT, 382. 
jüdifch » welfcher Brillenhandel VII, 90. 

Broden I, 125 u. 127. wir leben hier von - 129, B. 
(der h. Schriften) in Körbe verwandelt 426. latein. und 
engl. - 11, 507. 

Brod — ich effe mein Brod bald mit. . Tiefſinn oder 
im Springen .. 1, 882, if bein - mit Greuben I, 498. 
V, 276. V11,251.800. 828. - mit $r. effen 1V,119. Menfch 
Tebt nicht vom - allein [896.] Brobte (in d. Wüſte) .. 
gefegnet 1, (128) 129. jüd. u. heidn. Ged. woher nehmen 
wir - in biefer Wüfte III, 871. getr. Nachb. gehören zum 
tägl. - (im V. U.) IV, 108. — Edftein.. wird ein Stein 
des Auftoßes ftatt eines Tebend. - VI, 12. Stein des Weis 
fen ftatt des leb. - 1V, 445. — Brod u. Circenf. Spiele 
III, 232. warm - fchafft Bädern u. Aerzten Kunden 118. 
ſchimmlig - V, 80. (11, 111.) — Brodfchreiber IV, [117. 
131.] 127. 182. 

Brooke’s fool of quality V, 28. VIII, 200. 

Brofamen — wer nicht von - zu leben weiß ꝛc. II,49. 
- welche Jagdhunde .. Waifen übrig laffen VIl, 83. 

de Brosses tr. de la formation mech. des langues 
Par. 1765. 2. Th. V, 252. 256. VIII, 85. 

Bruch bezieht fit auf ein wirkt. Ganze 1V, 191. — B. 
zwifchen zwey alten Freunden .. ein wahrer Herzend= 
Krebs VII, 143. j 

Bruder Gefch. der Philoſ. IL, 14.15. III, 91. VII, 882. 

Brüder haben, deren B. man ift (um fich felbft zu erf.) 
I, 857. unter B-n eines Welttheild IV, 85. durch unfre 
Vollend. die - zu ftärken V, 276. — brüderliche Liebe I, 288. 
die b. Eiferf. der Glieder u. Kräfte muß dur k. Sprung 
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über d. Mauern eines Syftems beigelegt w. VI,85. — Bru⸗ 
bermörder des eingebornen Sohnes I, 218. Fanonifirter - 
Duirinus II, 109. — Brüderfchaft trinken IV, 191, 

. Brüde ohne Zehne VI, 108. 109. 151. 

brüllen — alle Gef. .. brüllen den Gott d. On. 2c. IV,29. 

brünftige Süngl. u. Greife .. IV, 28. Gottesgelebrte.. 
br. gegen den Lügengeift 114. 

Brumov, Pet., Sefuit — Théâtre des Grecs Par.1730- 
II, 426. 

Brunn — dein - fey gefegnet V, 200. Brunnen der gr. 
Tiefe brachen auf II, 246. durchlöch. - 289. III, 82. 

Brunus, Jordanus, Schrift de Uno (de Causa, Prin- 
eipio et Uno Venet. 1584.) prince. coincid. VI, 183. 
801. VII, 414. (IV, 146.) 

Bruft — Segen an Brüften u. Bäuchen V, 64. 

Brutalität in Schaföfleidern IV, 186. 

Brutus — die Erde it m. Mutter II, 881. - fchläfft 
du? 415. 416. einäugiger Polyphem der wie ein - ſchnarcht 
IV, 76. fchlafen wie ein - VI, 375. bey der Rolle eines 
Bruti beforgen, ein wahres Brutum zu w. 188. 

Bubenpfahl ungefiederter Schügen 1V, 440. 

Bubo — Eule - UI, 97. [VI, 78.] 

Bucephalus — (H. muß) mit f. Neigungen wie Aer. 
mit f. fcheuen- umgehen II, 215.511. martyr d’une ima- 
gination plus ombrageuse que le chevald’Alex. 1V,151. 
borgt e. Pferdfuß bald des Bucephali bald des Pegafi 1,468. 
Bucphalen [IV, 388. Claud.] 

Bücher Beichäftigung u. Uebung der Gedanfen I, 51. 
Freunde der Bnft, gleich Hiobs Fr. 51. leidige Tröfter 
209.210. jedes - ift mir e. Bibel 863. in vormald bewun⸗ 
derten - nichts als efende Soppiftereyen finden II, 183, die 
meiften - ein treuer Abdruck der Fähigk. . womit man... 
lefen kann 897. ein B. in eine Perfon verwandeln 400. 
einem Schüler gefällt das - am beften das ibm am leich- 
teften it LIL, 15. - find wie die Weiber in d. plat. Republ. ꝛtc. 
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Fein Gefühl des Eigenth. mehr V, 175. - fein Spielzeug 
fond. Handwerkögeräthe VI, 105. lieber gute - oft lefen 
ald das leidige Nafchen zc. (H. an f. Tochter) VII, 378 f. 
erfte verbotene - II, 18. Feine - der Alten verloren die 
‚wir zu beflagen hätten 18f. Deutlich. gewiſſer - ift oft 
Betrug u. Mangel 2c. 285. [umpenreider Mieder eines - 
401. Freude daß ein - Durch den Drud zur Welt gebracht 
wird 458. verbefferte Ausg. eines - das niemald gut mers 
den kann III, 13. muthwillige .. fchandb. Bücher hier zu 
Sande zwar verftanden aber wenig gelefen .. IV, 104. 

Was für ein Schickſal werden Gottes Bücher erfahren 
müfjen 1,56. db. Welt würde die - nicht begr. I, 79. 426. 
Bud der Schöpfung, Bücher des Bundes .. 11,276. ein 
philof. - für Kinder müßte fo thöricht .. feyn als e. göttl. 
-f. Menfhen 446. Büchl. im Mund füß, für d. Verdauung 
grimmig V, 50. [136.] I, 355. Bud ohne Geift ift Fein 
Nüse VI, 21. Soll .. Philof. das - ausrotten, weil Bucht. 
.. nicht Schlüffel des Geiſtes .. ib. Durch Bereinigung 
von Göttl. u. Menfchl. wird das - heilig 170. — auffers 
ordentliches Büchermachen IV, 120. Bücherfchreibens ift k. 
Ende III, 119. was kommt bey allem Bücher» u. Briefs 
fhreiben heraus? das ift d. Wurm der mich nagt VI, 58. 

Buhdruderey — fchwärzefte (fchwarze) Mönchskunſt 
IV, 249. 269. to entertain the Trade of Typographers 
— papierned Yahrh. 268. Tatein. und griech: Zuſammen⸗ 
fegungen, Buchdruderarbeit I, 156. — fibyllinifhe Steis 
gerung im Buchhandel IV, 78. (172.) — über Buchhändler« 
Honorar VII, 139 — 154. (174.) 

Buchftaben find nicht nur Zeichen artieulirter Töne ſond. 
oft Sylben zc. IV, 122. Begriff von einem - ibid. Ausfpr. 
der - als Schiedärichterin der Rechtſchr. 123—125. (V1,34.) 
Auslaffung aller nicht ausgefprohenen - 128. 127 — 130. 
Luxus der- 129. etymologifche Eigenfchaft der - 125. Töne 
u. B. find die dunfeln Triebfedern .. Die man zu Zeichen 
der Gedanfen angenommen VI, 86f. hieroglyphiſcher - des 
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Gehörs — Gottfhebfher Sauerteig aus unf. Buchft. Hie- 
rogf. zu machen 89. platon. Grille den - e. nat. Bebeut. 
zu geben — unedel behandelt in d. bebr. Sprachl. III, 114. 
- find reine Formen a priori .. Vil, 9 f. Eharaden .. 
Durch eine Analyfe u. Synthefe der - 14. | 
jede Geſch. trägt .. einen Leib, den finnl. B. I, 50, 

bas äußerl. Anfehen des - der gôttf. Urfunden dem .. Füls 
len der Efelin ähnlich II, 208. der bis jest gebliebene - 
eines heil. Kanons IV, 146. e8 wird nicht zergehen ber 
fleinfte - 142. der - ift Fleiſch 146. ich halte mich an den 
- 26. wie an d. Zeiger einer Uhr, hinter dem Zifferblatt 
findet fih d. Runft des Werfm. III, S81f. aus d. Gegens 
fats des - u. Sinus entfteht zowwria.. cubeuEis bvoud- 
ro» IV, 144. - u. hiftor. Glaube deſſelben weder Siegel 
noch Schlüffel des Geiftes VI, 21. Lucifer arbeitet felbft 
durch die göttl. Adjutoria .. des B. u. Geiftes dem Zwecke 
Jeſu entgegen 16. verdienftl. Gerechtigf. eines Schriftgel. 
auf den Leichnam des - erhöht II, 272. nicht mit dem - 
eines Grundfages fol man pralen 192. Sacrament der 
Sprache: B. ihrer Elemente, Geift ihrer Einfegung VII,16. 
Licht u. Redt des Geiftes u. Herzens nicht im reinen Sinn 
des - 116. Parallelismus im - u. Doppelfinne (des Namens 
Geruf.) 111. 

außerord. Ueberwind. fich an den bloßen - zu Halten und 
alle Leidenfch. zu verleugnen V,41. der - (meiner Briefe) 
würde ihn noch mehr tödten III, 80. - der Vnft II, 286. 
der - milit. u. finanz. Gerecht. VI, 81. erſte - Des Natur⸗ 
rechts VII, 26. 

der buchftäbl. od. grammat. Sinn find moftifd II, 274. 
dad alte buchft. Syftem (der mof. Gefeßgeb.) VII, 105.— 
fpeculativer Buchftäbler (Mendelsfopn) 38.— maforetifcher 
Buchftabenfram 54. Buchftabenfrämer kann fi über den 
fachverft. Meifter e. Triumph erwerben 41. — Buchſtaben⸗ 
männer unferd Jahrh. 20. der Splitterfritif 85. 118. nifos 
Taitifche - V111,370. — Buchftabenmenfchen unf. erl. Jahrh. 25. 
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feuchtige - 29. 49. rechthabender Buchſtaben⸗Menſch 26. — 
Buchftabenmengerey IV, 120. 124. Buchft. » 2c. menger 138, 
Kiinder die fih noch im bloßen Bud-fla-bi-ren üben 
11, 271. alle Kinder müſſen buchftab. ehe fie lefen lernen 
IV, 126. das mühfelige Joch des Buchft. 127. 128. warum 
man oha buchftabiere 128. der erfte Same, deö verderbl. 
Glaubens beym Buchftab. ausgeftreut 129. Buchft. im Les 
fen u. Schreiben muß durch gleichförm. Ueb. des Auges u. 
Ohrs gelernt w. V1,85. — Buchſtabierſchützen IV, 127. — 
Geremonien der Buchftabung IV, 128. 

Büchholz, ein Lebrer H-8, Diac. zu Kgsb. I, 168. 
892. 428. 

Buhholg, Franz, Herr v. Welbergen — erfte Ein» 
Yeit. feiner Befanntfh. mit Ham. durch Kleufer VII, 168. 
194. Lay. u. Herd. üb. ihn 180. 195 f. Geſchenk an H-8 
Kinder 185. 196. 201.210 f. 9-8 Grillen darüber 236. 244. 
273. D. leidet unter dem Drud feiner Wohlthaten 319. — 
Buch. Kranfpeit 201. 221. 228. Diät 261. tödtl. peinl. 
Lebensart 296 f. feinftes Nervenfyftem 86%. Hypo. Diät 
366. 379. 882. — Silhouette 241. Heirath (228 ff.) 249 f. 
273. Marianne 279.310. Kind 322. das Kind. geft. 826f. 
330. Tochter Gertrud 369. 878. 885. 899. — B-8 Briefe 
an Ham. 222f. vier Einlagen zugl. [269.] 272. Haupfs 
brief erwartet 244. 326. B-8 Lob 339, H-8 Aufenth. in 
Welbergen 401.412. — Briefe Hamannd an Bucholg(1784.) 
VI, 160. (mit einer Lebensüberfiht S-8) 184. (1785.) 
198. 217. 227. 240. 249. 252. 296. (1786.) 309. 822. 326. 
839. (1787.) 357. 363. 373. (1788.) 405. wie fauer Ham. 
das Schreiben, vornehml. an B. wird 841. 

Budberg, Baron, Hamanns erfter Zögling I, 175.177. 
(178.) 254. VI, 92. Brief an die Baronin von B. 1,252. 

Buühne in den Schulen II, 415. dadurd die Grunds 
pfeiler gemeiner Bühnen erfhüttern 420. 482. - der Alten 
hatte Maëfen u. Sprachrohre nöthig III, 87. 

Bürger, je aufmerff. auf ihre Handthierung, defto wen. 
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Ausfchweif. I, 22. ohne Feuer und Heerd ift man kein - 
vi, 50. — ausſchließendes Bürgerrecht (der Juden) 51. 

Büſching IV, 152. V, 23. VIII, 853. wöchentl. Nach» 
richten von neuen Landkarten, geogr. flatift. u. bift. Bit 
chern Berl. 1773 — 82. (Berlinifher Strabo) VII, 120. 
Büfhings Judenth. VI, 119. 143. Beyträge zu bd. Lebens. 
gefch. denkw. Perf. Halle 1783 ff. VII, 183. 

Büffon's Naturgefhichte, ein großes Werk, ein apofr. 
Bud der Natur I, 274. (277.) Theorie ꝛe. (mit Käftners 
Noten u. Hallers Borrede) 279. Hupothefen 888. anftatt 
Mofe .. beweift B.: Am Anf. fiele. Comet auf d. Sonne rc. 
859. wird, weil er Mofe nicht glaubt, wider fein Wiffen 
u. Wollen e. Dichter II, 17. B-8 Dffenb. werden doc e. 
abgeichm. Fabellehre vertreten F. 280. nad B-8 Rofmos 
gonie unfer Planeten -Spftem ein Integrals Brud) der lies 
ben Sonne 1V, 185. 192. Buffou II, 187. 834. B-8 Syn- 
taxis figurata 250. Schwärmer von Montbard IV, 26. 
que représenter n’est pas être 296. Sbeen über d. Styl 
aus Hist. nat. du Cochon 821. 451-—467. lectio se- 
vera der -fchen Naturgefch. 457. le premier art de ’hom- 
me.. 829. Anekdote von B-8 Myopie bey Helvetius 465. 
hist. des oiseaux V1,219. pofjierl. Mährchen in den Epo- 
ques de Buffon VII, 417. 

Buble — e. lieber - ermüdet m. d. Namen feines lies 
ben - dad willige Echo VII, 121. — man pflegt Geleg. zu 
zu machen, wenn man nicht mehr bublen will III, 185. 
mit einer ägypt. Magd b. VII, 416. große Zauberfunft d. 
Bublerinnen alle Farben zu fpielen I, 99, — Liebe zur 
Wahrheit u. Tugend, die fo verächtlic als Buhlerfünfte 
ausfieht 505.— Buhllieder von denen Abäl. geſchwärmt ze. 
11, 193. — Buhlihaft und Nothzucht zweyer Buftheere 
VII, 13.— Harem von (H-8) Buhlichweftern IV, 337. Ins 
famie, gleid) alten - figen zu bleiben (Doctores) 460, 

Bullen, bleyerne, von Gottes Gnade VI, 13. 

Bund — Stifter des n. B. Herr u. Gaſt des ganzen 
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Erbbod. LV, 86. - mit Abraham u. fein. Saamen VII, 20. 
neuer Köhlerglauben an einen neuen - der Buft VI, 18.— 
die Bücher des - enthalten Erempel geheim. Artik. 11,276. 
heil. Bundesbücher in alten guten Wein verwandelt 296. 
in Anfehung unf. - Feine Ausnahme, felbige mit u. in dem 
Geift ihrer Verf. zu lefen IV, 261. — Bundeslade d. Aus 
torfhaft (H-8) VI1,128. Vorhang der alt. Bunbdesrel. 42. 

Bunians Reife VI, 109. 

Burgund — Blutader in - IV, 94. 

Burlestes u. Wunderb. in der Dichtkunſt, von Did. 
verworfen, Brüfte u. Lenden der Dichtfft. II, 440, Das - 
verhält fit zum Wunderb. wie oben und untenze. 440f. 

Burnet's Hypothefen I, 888. 

Burfchen des blinden fchlaf. Homer (d. Bibl.) VII,118. 

Burfcher’s Erl. des Proph. Jeremia Xpz. 1757. III, 152, 

Bufd — neue Schöpf. im feur. - II, 489. unbemegl. 
fortdauerndes Wunder eines brenn. unverz. - in D. zerſtr. 
Eolonien der Juden VII, 109. V, 277. Dornbufch . . Heuer 
zum Bundögenoffen I, 888. 

Bufenfchlange, fchlechte, der gem. Volksſprache VII, 12. 

Bußfertige Rückkehr wird Gott .. beantworten I, 62. 


‚ Cabbala f. bey 8. *) — Gabineter VI, 42. 

Cadenz von wenig Tönen, welche d. lett. Volk b. ber 
Arbeit fingt, der eingef. Maafftab ihrer Stimmen II, 806. 

Gäfar wollte nicht abergläubifch feyn — Aftrolog, Idus 
1, 878 f. Zug des Gtolges au - 507. alle Drbile .. zu 
Mferd u. zu Fuß feinen Eoftb. Ueberbleibfeln nicht gewach— 
fen 1V, 265. Quintus Icilius über - 266. Epifode über - 
266—271. Genie u. Glück E-8 268. vergießt Thränen bey 
d. Bilbf. Aer. 270. 11,17. Aer. das große Mufter u. Borb. 
-8 IV, 270. Lesart einer Stelle (bell. civ. I, 89.) 270. 
- ald Geldfchuldner V, 57. Qui. C-8 Festina 128. — 


*) und in allen aͤhnl. Fällen. 
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Mofe und - ald Schriftfteller I, 121. unfre Alt. Urfunde 
übertrifft jene vertraul. Relation des - an f. Freunde zc. 
IV, 19. das Erhabene in :8 Schreibart ift ihre Nachläßige 
Feit II, 208. f. Bücher de analogia 136. Aufmerff. für e. 
- befchrieb. Rolle 18. würde im gegenw. Jahrh. viell. ein 
außerordentl. Müngmeifter werden 136. — ex utröque 
Caesar, ein guter Wahlfpruch ILE, 138. 

Caffee eine gute Sache 2c. IV, 446. [VIll, 289.] 

Eaiphas prophezeyte ... I, 138. 

Gaflogallinien IV, 88. (Reife nad) Caklog. v. Swift.) 

Gallimadus III, 205. 

calotfches Gemälde vom Ghriftenth. IV, 239. 

Ealviniften I, 432. Falvinifhe Kirche 437. 

Campe, berühmter folrat. Pädagog, vertritt Hebammen 
ftelle 26. VI, 27. VI, 325. [317 f.] Bew. für d. Unfterbi. 
der Seele VI, 171. fein Talent VII, 296. 

Ganarieufect (Ap. Geſch. 2, 13.)-II, 206. 

Candide (von Boltaire) III, 248.] 

Gannibalen (der Academien) IV, 26. 

Eapitol — lacht ihr nicht, wenn Gänfe das - entfegen 
11,302. Haupt der Mufe köſtl. Edftein des -8 des afadem. 
Gefeßgeberd 892, tact. Ruhm unf. Zahrh., auch dieſes Cas 
pitolium beruht auf dem Hirnfchädel eines Mönch IV, 269. 
- des welfchen u. röm. Solipfismus VII, 113. das - (Afas 
demie) ein Bedlam 66. 

caput mortuum der göttl. u. mſchl. Geftalt VII, 62. 
- einer Gottfchedifhen Beluft. VIII, 174. 

Eapuziner, die feid. Kleider tragen II, 177. Capucins 
politiques 863. — Mufter eines Kornmagazind am Bet- 
telfad des heil. - ordens IIV, 423] Bud üb. d. Eap.orden 
VI, 105. 

Cardan, des abentheuerl. 2e. Naturlehre I, 297. 

Cardinäle, welfde VII, 58. 

| Garricaturen, ſchöne IV, 292. Garicatur der Urkunden 
des Judenth. VIL 52. ß 
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Carte Kunft u. Methode I, 858. Kontenelle üb. die 
‚Wirbel des Descartes 303. der Knabe Desc. von f. Bater 
ein Philof. genannt II, 194. Berd. um den heut. Weg zu 
philof. 194. von manchen Phil. aus bloßer chriftl. Liebe in 
ihrer Gefellfh. geduldet ib. über Gartelii Epiftel de me- 
thodo zum halben Sir Hudibrad geladt 1V,18. man kann 
nicht Tefen, feitdem Divi Renati Cartesii Methodus 2. 
unfer ... Pädagogus geworden VI,10.— Gartefianer 1,888. 
Gartefifhe Begr. von der Natur 67. 

Garthago untergegangen I, 804. betrüg. 2c. Gemüthsort 
der Garthaginenfer ihrem Gewerbe zugefchrieben [20. Eic.] 
Sprihmwort zu Earth. III, 191. 

Gartouchen IV, 249. 

Cassia 11,364. — Cassius Sev. bei Tac. II, ‘469. 504. 

Gafuiftif der Glücksfälle II, 122. cafuiftifhe Entfcheid. 
v1, 100. 

Casus — ihre Benenn. e. Schleichwaare der lat. Ety⸗ 
mologie III; 57. 

Gatehimus, Fleiner Tuth., beffen Schmad und Kraft 
alfein dem Pabſt⸗ u. Türfenmord jedes Aeons gewachſen 
ift und bleiben w. V, 48. alle angehende Schriftfteller zu 
Gatehismusfchülern zu machen IV, 107. — f. Katech. 

Catius (Hor. Sat. 2, 4, 88.) IV, 79. 

Gato’3 Lob I, 889. - von der Viehzucht II, 885. —— 
tiſche Catonen VII, 64. vgl. VII, 852. catoniſche Weisheit 
u. Güte der Polices IV, 108. 

Cavalier — Wort u. Name ꝛc. VII, 11, 

Caviar ded Leviathans IV, 231. 

Gedern Lib. Afche u. Staub für d. Dornbufch .. 1,883. 

Gellen der heil. Auguftini u. Anfelmi VI, 13. 

Eelfus Schriften untergeg. II, 18. angef. IV, 816. 

Genfur hängt mit dem paͤbſtl. Sauerteige zufammen 
111, 188. Manufer. üb. die Bücher-Eenfur 180. 187. man 
Fann k. Schriftft. ohne - u. Verleger werden, e8 wäre denn 
nach der Weife Melchifeders IV, 199. . 
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Ccntaut — verftümmelte Kriti? eines nicht fabelhaften 
- + II, 519. Centaurus biformis (Titel von Mend. Veruf.) 
VII, 110. europ. Centauren »Ritterfchaft 52. 

Centon d’un Pédant II, 374. ie 

Gentralfraft, in der wir leben, weben u. find V1,41.— 
Gentripetale und fugalfräfte (Sofr. Parabeln aus d. zfgef. 
Richtung der Unwiff. u. des Genies) II, 81. 

Eeremonialgefeg des jüd. Volfs VII, 56. | 

Ceres — die Sinne find - u. Bachus die Leidenſch. 
II, 268. kluge Fabel der - u. ihrer Tochter IV, 229. heil. 
Feuer einer natürl. .. Religion lange unter dem Scheffel 
der -2c. verdedt VI, 8. Paufanias in d. Tempel der - zu 
Athen 11. 

Gervantes V, 17. VII, 212, Bat dur f. Don Quirote 
der Spaniern dad Romanhafte verleiden wollen II, 223. 
Miquel de Eerv. Saavedra unverwelflihe Blätter IV, 20. 
Anekdote zu f. Ruhm 468. f. Vaterland ꝛc. 469. Schönheit 
des cervantifchen Stylö, meifterhafte Art zu erzählen 470. 
Beywort für Arioft von ©. Meifterhand VII, 92. an feis 
nem undankb. Baterl. u. Jahrh. gerochen IV, 471. 

Gervius Feldmaus (Hor. Sat. 2, 6, 77.) II, 242. 

Cessare non celare volui VII, 123. 

Ehärephon II, 31. VIII, 42. 

chaldäifch = philofophifche Sprachverwirrung VII, 126, 

Chams Augenweide — Merderben feiner Nachk. I, 69, 

- Chamäleon — Berf. der folr. Denkw. in f. Nahrung 
mit d. - zu vergl. II, 76. 

Chambellans .. du grand Seigneur II, 867. du jour 
Vi, 108. 

Champagne — chäteux en - IV, 157. 

Chaos — unfere verderbte Ntr.. dem - ähnlich I, 83. 
Ehre eines fchöpferifchen Geiftes, ein wüftes - (den Urftoff 
der Gefchichte) zu einer Welt voll Ordnung auszubrüten 
een 232. Metaphyſik alte Mutter des - in allen Wiſſenſch. 

u, 11, 
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chapeau bas wie Johannes (db. Täuf.) IV, 91. 

Chapelle, Armand de la —, (geft. 1746, 69 3. alt) la 
necessit& du culte public parmi les Chrétiens établie 
et defendue contre la lettre de etc. Haye 1745. 2 Vol. 
VII, 406. 

Gharafter, eine aus d. Alche jedes gegeb. Meuſchen 2€, 
herausgezogene geift. Geft. II, 41. - der Eva, das Orig. 
zur fchönen Ntrzc. 265. allg. Beftandheit thierifcher Cha- 
taftere 261. nicht alle Begebenh. laſſen fih durch - auf- 
fchließen 1,59. - im (Schul=) Drama IH, 138, —. felbft 
der Zünger im Schooß zu befheiden, Individuen zu cha- 
rafterifiren II, 115. — Charaktere deutfcher Dichter und 
Profaiften von Kütner VI, 198. 

Charafteriftif der Gedanken VII, 90. “Zeichen, philof. 
od. charafteriftifch II, 262. 

Charaden, welſche VII, 14. 

Eharfreytag in Hol. u. Engl. Fein Feft I, 197. 

Chargés d’affaires de Jésus Christ Il, 871. 

Eharon im Reiche der Gelebrf. IL, 891. 

Charta Magna (ältefte Urfunde) IV, 185. - der jüd. 
. Gefeßgebung VII, 114. 2 

. Charybdis II, 216. 

Chasma der Befte im Horiz. eines Literators u. Erz. V1,81. 

Chemie — Entdefung üb.0. Oeift des Yubl.zc. III, 425. 
chymifcher Baum d. Diana VII, 11. Chymiſt (u. Bot.) I, 854. 

Cherubs Jauchzen I, 91, Allmacht der mſchl. Spr.-zu 
den Gedanken der Eherubim 108. Gaben mannichfalt. Gei- 
ftes wie der Cherubim .. Des Gnadenftuhld bededten das 
Zeugn. von H-8 Autorfh. VII, 128. Cherubsauge gelüftet 
Wunderdinge zu fchauen VIII, 379. 

- Ehefterfield,, Lord, verm. Werfe VI, 237. 

Ghevila,.f. Ziehen. — Cheville vivifique IV, 28. 

Ehicane — jede Reform. des Gef. e. friiher Dünger 
der - VI, 82. 

Ehiffern — das Buch d. Rte u. D. sd find - ꝛc. I, 148. 

Chi⸗ 


Chimäre der fhönen Ntr II, 421. triformis Chimaera 
VII, 113. 

China — Betrachtungen, die nach - verbannt zu w. 
verd. IT, 898. 405. gelehrter Democrit in - ꝛc. IV, 264, 
Kaifer von - (Friedr.) 86. — Ehinefer.. Mufter II, 408. 
Hamann ald Chinefer IV, 77 — 92. Ruf der - 78. Cha- 
racter universalis 79. — Chinejifhe Kaminpuppe (von 
Deslandes) IL, 15. ch. Augen 406. Hafenhaar chin. Mas 
lerey 517. Wahu chin. Beitrech: «gen IV, 25. chin. Rais 
fer 53. des ch. Raifers Bart 459. ch. Quadfalbereverr der 
Autor. 54. Boulanger von der ch. Schrift 62. ch. Spr. 
(89) 90. chin. Schriftfteller 172. 

Chios wegen feines berrl. Weines bef. II, 49. val. 87. 

Chladenius bibl. Unterf. I, 381. übrige Schriften 885. 
über e. Stelle des Auguftin 886 f. die Geſchichtswiſſenſch. 
des fcharffinn. Chl. II, 19. 

Chodowiedi — D. €. IV, 177. 305. 

Chor im Theater II,439.— Meyn. die im Chorhemde 
geben IV, 174. 

Chrien — Kunſt, welhe - fdäumen lebrt U, 80. 
authonifche (aphthonianifche) - IV, 62. VII, 27. mit - bin 
ich nicht im Stande mic; abzugeben; ich weiß d. einz. Zeile: 
Seribendi recte ıc. VI, 828, 

Chriſtus — Sünde unf. Zuchtmeifter auf Chriftum, unf. 
Ruhm in Chriſto I, 87. (Ehrifti) Verdienft erfegt unf. Uns - 
voll. 2c. 152. in dem würd, Namen nad) dem wir Chris 
ften heißen, verein. fit alle Wunder ıc. der wahren Rel. 
289. im Namen def der und geliebt, ehe der Welt Grund 2c. 
u. f. Wort beym Abfch. von fih gab, wird uns alles ges 
währt 818. unfre Freyh. in -, alte Scheidewand bat in - 
aufgehört IV, 258. Fein einziger Plan, als der durch - ofe 
fenbart worden, erflärt d. Geheimniffe der höchften.. Maj, 
829. - der große Architekt u. Eckſtein eines Syſtems, das, 
Himmel u. Erde überleben w. 19. göttl. Beftimmung eines 
Gteins zum Anftoße .. 259, jüngfter Richter V1,80. Höhrer 
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Mittler . . ald Mofes .. VII, 42. anderer Prophet, von 
Mofe verheißen 45. himml. Held, durch beffen Erich. alles 
vollendet ift.. 51. Gefalbter, den fein eigen Bol .. ers 
böht 65. Mann, der ald ein Gott der Xebendigen .. eine 
allg. Tinctur der Unfterblichl. .. bervorgebr. bat 117. — 
wird - dad Neich Gott überantw. .. IV, 247. — Ehr. b. 
Haupt 829. die Gemeine der Leib Ehrifti 829.236. Grö⸗ 
Bere Wunder .. ald Er bey f. Entäuß. gehabt, gehören zu 
f. Berbeigungen . . Aftrofog. ꝛc. Grillen, alles ift rein u. 
vebiculum oder vestigium Seined Einfl. in unf. Fleiſch 
u. Blut VI,112. — Ehriftum lieb haben überfteigt Engels 
u. Menfchenzungen IV, 19. Liebhaber feiner, wiewohl ver» 
gang. u. künft. Erfcheinung, dennoch unfichtb. Gegenwart 
V1, 80. — Gbriftus beruft fit bloß auf das in d. Schrift 
enthalt. Zeugniß von Ihm IV, 260. hat uit Zeug. von 
Menfchen angenommen, wozu alfo bas Zeugn. der.. neue» 
flen Kirchenväter 260 f. Ideal eines Ritters .. Goels .. 
Meteors über Wolfen » u. Feuerfäule, Sterns aus Yafob.. 
gcweiff. in d. Gefch. des À. T. Analogon einer ähnl. duns 
feln Ahnung bey den übr. Nationen VII, 56f. — wie 
ftimmt - mit Lucifer VI, 18. Freydenker, find fie nicht 
Gbriftus Apoftel IV, 111. le Fils le bien-aimé, victime 
de ses sujets 158. follten auch unfre Weltweifen u.Schrifte 
gel. wie Heroded u. Pil. einig w., Ehriftum zwifhen . . 
ihre Haudgögen zu erhöhen 2c. 382. — eitler Borwig, Chr. 
in der Wüfte .. zu fuchen III, 241. (eine vorgebl. Ets 
fcheinung Ehrifti 238.). 

Eprift — der - allein ift ein Menfch.. allein ein Herr 
feiner Tage .. I, 80. allein ein lebender Menfch, in dem 
bie Beweg. nicht ftille ftehen Fann .. 228. Friede des - 
mit Gott u. fich felbft 93. wir Ehriften nennen Gott den 
unfrigen 129. der - hört Engelöftimmen zu fit fprechen, 
wenn der Unglaubige einen Donnerfchlag hören wird 114. 
der Chriſten Mittelbegriff zur Gleichung mit Gott: Alfo bat 
Gott die Welt geliebt VII, 60. 
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ein wahrer - findet bas Wort Gottes von allen Büch. 
durch e. Wunderwerk unterfchieden I, 85. Gott bat feinen 
andern ald wahren - dur fein Wort gefallen wollen 91. 
e8 ift einem - unmögl. an Gottes Wort zu zweifeln 108. 
alle Hilfsmittel find den - geheil. zur Ausbreit. des Ev. 
119. man bat al8 - nicht Urfache die Zeugniffe der michl. 
RE .. zum Siegel der Offenb. zu verfäumen 119. alle : 
Begr. u. Neden der - follten fit auf die b. Schr. grün . 
den 121. ein - Fanın des Wortes Gottes nicht entbehren 
217. dasſelbe wirft eben fo große Wunder an der Seele 
eined - ald darin erzählt werden 218. mas der irdifchen 
Duft Tächerlich vorfommt, ift den - unmwiderlegl. gewiß u. 
tröftl. 228. wir wären die elendeften unter allen Menfchen, 
wenn Die Grundvefte unf. Glaubens in dem Triebfande 
frit. Meodegelehrf. beftände IV, 198. 

Waffen des - über f. Nächften I, 120. - lernen d. Zeit 
nad) Gottes Rechnung betr. 122. höchſte Weish. d. Selbft: 
erfenntu. eines - 135. ein röm. Gefeg verdammt den - 
der ſich zum Angefeffenen diefer Erde machen will 136. ein 
- dem natürl. fihern Menfchen überlegen durch die Furcht, 
womit er f. Seligf. fucht 147. man muß ein wahrer - feyn, 
um ein rechtfch. Vater 2c. zu feyn 219. als ein - gegen 
Menfchenfurht u. Menfchengefälligk. ftreiten 851. eines - 
Pflicht, fit nicht fremder Sünden theilb. zu machen 871. 
beten u. arbeiten wie ein - (351) 368. Bibellefen u. Beten 
ift die Arb. eines - 863. der - thut alles in Gott... 895. 

der - ift e. Inftrument von zehn Saiten, u. ohne Leis 


J denſchaften einem kling. Erz aͤhnlicher als einem Menſchen 


1, 893. Chriſt oder Poet find Synouyma 414. nicht nur 
das Ende fond. der ganze Wandel eines - iſt das Meifter- 
ftü£ des unbel. Genied . . IL, 158. ob ed einen andern 
Weg gebe ein - zu feyn ald speciali gratia IV,285. um 
den Ramen der - zu verdienen, haben wir noch eines ſtärk. 
Reformatord an erwarten .. 241. (cf. 262 f.) Feine Bnft 
Tann die Epriften erfennen — d. Teufel Fann fie wohl zu« 
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decken [IIT, 256. Luth.] es tft ein - auch wohl fich felbft 
verborgen . . unfre Heilige. ift im Himmel, nicht auf dem 
Marfte [256. id.] aller Gottesbienft 2e. eines - ift pros 
phetifd I, 92. der - mie ein grauer Gliefer, Sausbalter 
für den Alten der Tage VIII, 7. in d. Wuth der Leiden⸗ 
faften .. glaubt der - nichts 141. 
der Weg der Ehriften mußte e. neue Zunge und heil. 
Schreibart erhalten; die Sprade an heil. Stätte verräth, 
daß fie heidn. Zweige find apa quo» .. eingepfropft 
II, 206. Stellung der - im Beten IV,277. Loſungswörter 
. deren Sinn jedem - .. heilig feyn muß 113. Weg der 
- zu allen Zeiten eine Secte gefcholten 11,206. polit. Gecte 
IV, 250 f. 264. nicht beffer ald Samariter 285.259. Chris 
ften! ihr fühlt den Stachel des guten Namens nidt .. 
II, 291. ftarfe Geifter, die Mid ihres gefalbten Namens 
fhämen 1V,274. ftarfe Ehriften 259. (ein Buch) zum über» 
flüffigen Wachsthum vieler ftarfen u. nöth. Lergerniß eini⸗ 
ger ſchwachen - II, 258. davon weiß fein . + bepnahe ein . 
Gbrift I, 897. 
el Christiano Poeta, Bevwort für Arioft von Cer⸗ 
vantes IV, 289. 471. 472. VII, 92. plus Chrétien que 
tous les Successeurs de Clovis I. 1V, 209. 
ehriftliche Myſtik VI, 14. das Geheimniß der chrftl. Gotte 
feligf. V11,58. Dreygötterey... chriftlicher Religionen 108.— 
Berläugnung des chr. Namens Bedingung zum Titel eines 
Weltweifen III, 244. — unfere chriftlich » Fatholifche Or⸗ 
thoborie V1,40. unf. chrift-fathol. Glaube 25. einfam mei- 
nende Rachel eines chriftlich » proteftantifch. Leſers VII, 127. 
— Drbile der ganzen werthen Epriftenheit IV, 265.— bas 
ehriftl. Iſtael 825. 
Cbriftenthum — ob das - Herzen ohne Leibenfchaften 
u. Köpfe ohne Begr. verlange I, 494, ein gefeglich - lehrt 
mühfame Wege ftolpern, läßt uns in db. Furcht des Todes 
figen 499. D. Perle des - ein verborg. Leben in Gott ze. 
IV, 285. Grundlehren des - von d. Bert. der Menfchheit 
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in die Gotth. m. der Gotth. in die M. 830. la religion 
chrétienne a toutes les marques d’extrême justice et 
utilité, surtout l’exacte recommend. de l’obéiss. du 
Magistrat [333. Mont.] bas -, brennender Bufd, ohne 
zu verbr. V, 277. (9-8) ganzes - e. Gefchmad an Zeichen 
u. ou den Elem. des Waller, Brods, Weind 278. auf 
der Dffenb. des -, beffen Geheimniß ein Pfeiler 2c. ift, 
beruht die Erlöf. der ganzen fihtb. Natur VI, 20 f. die 
geof. Mel. des - heißt mit Grund Glaube 2e. VII, 44. 
Das - glaubt nidt an Lebrmeyn. der Philofophie 2c. Fennt 
feine and. Glaubensfeſſeln ald das fefte prophet. Wort .- 
46 f. das auf Golgatha gepflanzte Kreuz ift das Pauier 
des - 125. | | 

Furcht, daß das Anſehen des - (durch H.) verbächtig 
werde I, 873. 376 f. (H-8) - für Schwärmerey . . gebals 
ten 487. vom praff. - reden wie eine Bublichwefter . . 
11,177 f. Scheidewand zwifchen dem geiftl. u. weltl. Stand 
dem Frieden des - hinderlich 289. göttl. Thorbeit des - 
von Herdes Atkicus mit d. Feuer f. Mufe u. Schwert f. 
Profe .. verfolgt IV,29. Bettelftolz fophift... . Urtheile üb. 
dad - 105. wird intra muroë et ertra gemißh., muß für 
beides büßen und bluten 105. Perlen des - von Lueianen 
u. Julianen zertreten 252. rétablir en Prusse le Chri- 
stianisme . . 158. wie fehr verdient dad - die Untere 
flügung aller Freunde der Tugend [864] Wendung des 
lumpigen - zum Unterfutter der purpurn. Selbftliebe V1,12, 
le goût sublime de V.M, semblable à l’esprit du Chri- 
stianisıne VIll, 194, 

das - voll heidn. Gräuel u. Mißbr. IV, 285. am Auf. 
von Menfchenfag. rein... ‚Einführung beidn. Meyn. und 
Gebr. 236 ff. (253.) calotiches Gemälde vom - 239. wenn 
man alle jüd. u. heidn. Beftandtheile vom - abfoud. wollte, 
fo bliebe . . ein materielles Nichts od. e. geiſt. Etwas .. 
244. bas - nichts ald unf. heut. Theismus [244.] ob der 
Th. den Bater od. D. Sohn od, d. Geift Des - vorfiellen 
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fol 246. das geiftige Etwas des - in unbek. Werthe fafs 
fend, Frage wie die Kraft des - fi zu dem angebl. Ur- 
ftoffe, dem mat. Nichtd des Theismus verhalte 248. poet. 
Golbalter der erſten Mutterfiche . . Abergl. u. Mißverft. 
255. Archetypus de3 - feidt und unzuverl. 271. gönnt 
euren ſchwachen Brüd. einige alte Rudera die fie an das 
abergl. Heidenth. u. Pabftth. ihrer Vorfahren erinnern 259. 
Das - gewinnt nichts an der Hauptfache bey der Revif. des 
Kanond 260. fophift. u. ſykoph. Verläumdung des - 272. 
üb. D. vorgebl. Berfälfch. des - 276 f. aus zaxolnii« Gen- 
tilium 277. Verſuche das - durd den Theismum u. durch 
D. Pabſtth. zu ref. u. mwiederherzuft. 283. ift eingefegt das 
Kreuz einer doppelten Schmad zu tragen, für Abergl. u. 
Ungl. geläftert zu werden 284. Theism. u. Pabftth. maßen 
fi) den Namen des - an, um die beiden Schalen der Mus 
ſchel unter fid) zu heilen 285. vernüuft. Leute, die das - 
mit Artigfeit aus dem Lande predigen 810 f. fich die Nächte 
des Heidenth. heller [ucubriren, dag. eine wirkl. in jedem 
Berft. allg. .. Rel. verwerfen 827. deren Verkünd. zum 
Gelübde eines bürgerl. Berufs... gehört 331. follte das - 
wirkl. auf fo eine Gliderey unfers Werftandes . . hinaus⸗ 
laufen VII, 286, gute Werke im Gefchmad des heidn. - 
IV, 240. Juden, Theiften und Mufelmänner des - 268. 
Theismus fol das famar., röm. u. fefuit.- übertreffen 272. 
der nat. Erbfeind des - VII, 117f. 

Ungl. des Theiöm. u. Abergl. des Pabftth.. . befördern 
das unfichtb. oder geiftl. Wachöth. des - wider ihre Wiffen 
u. Wollen IV, 284. die einzig wahre Relig. im Mittelalter 
au .. Mummerey herabgefunfen, war eben das unerfaunte 
Vebie. ihres Triumphs VI, 8. — 

die chriſtl. Epoche übertrifft unendlich ale Aeonen an 
den außerord. Wirk, . . IV, 249. der Weg des Chr. eine 
polit. Secte 250f. Ferment diefer Secte 252. daß - Alter 
ald das Heid. u. Judenth. 258. die Ausbr. des - bat zur 
Reform. des Heidenth. bepgetr. 292, der charact. Uuterfch. 
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am. Judenth. uud - betrifft Gefchichtöwahrheiten nicht nur 
vergang. fond. auch zuf. Zeiten VII, 48. das .. verftoß. 
Judenth. die leibl. Mutter des evang. Chriſtenth. 80. ohne 
Quhentb. u. Chr. find Pabſtthum u. Lutberth. Stückwerk 
VI, 143. Luther der deutfche Eliad .. des durch das Mei» 
fen... gewand .. entftellten - VII, 126. Chr. u. Lutherthum 
128 bis. Golg. u. Schebl., Ehr. u. Lutherth. VIII, 350. 
Med. nennt das Chr. relig. Macht VI1,353. [vgl. 331.) 

Epriftian — das thut Fein Gpriftian . . III, 87. 

Ehriftlied Comment. üb. Bengel III, 102f, 

Chronik der deutfchen Kunftrichter II, 890. Brennpunct 
der Chronique scandaleuse aller Zeitläufte u. Familien 
VI, 20. geb. u. ärg. Ehr. der Bublidaft . . zweyer Vnft-⸗ 
beere VII, 12. 

Ehronplogieen — alle proph. - vermögen nicht Tag zu 
machen VI, 199. 

Ehryfoftomus — e. Stelle von ibm I, 500. Bücher vom 
Priefterth. 501 f. Pred. über d. Unbegreifl. Gotted 503. 
Gb. u. ſ. Ueberfeger; wer k. Xeideufch. hat, wird k. Ned» 
ner w. III, 8. 

Ghurfürftenthum, durch e. Königr. ausgef. VIII, 854. 

Gicero V, 25. ein fchlechter Dichter I, 404. war feine 
die. myst. den Griechen ſchuldig VI, 11. Gic. v. D. röm. 
Zollpächtern 1, 15. v. d. Carthag. 20. de Orat. 387. pro 
domo sua V, 206. eignet die Offenb. der nat. Mel. dem 
weifen Gpifur zu VI, 15. Garve zu Cie. v. d. Pflichten 
V11,19. eine Stelle in einem Mst. v.d. Aequitas VI,371f. 
V11,76 f. vom Barro 128. hoher Gefhmad an des M. 
Full. E. fänmtl. W. VI, 25. Lüft. der Rirdenv. an den 
afiat. Schüffeln ciceronianifcher Berebf. IV, 107. cic. Bras 
mine VI, 41. (Reden — Rache einer Weibernadel III, 134.) 
— Giceroni, welſche VII, 59. 

Ciliciens Il, 370. — les Cilicismes de S. Paul 370. 77. 

Cimbeln, Elatfchende, relig. u. moral. £ecre IV, 445. 

Circe 1, 412, — Girçenfaft 408. 


72 


Circus max. (afad. Aula) IV, 276. — Eircenf. Spiele 
III, 232, 

Eirfel — moftifher, mag. u. log. - menſchl. Bergött. 
u. göttl. Incarn. VI, 15. - der Begr. Rieblingéfigur des 
epidem. Reform.fhwindeld 34. 

Cis -alpines (les vérités-) II, 852. 

Eifternen, durchlöcherte, mfchl. Unſinns u.Abergl. VI1,106. 

Eitiren — Warnuung nichts auf Eredit zu cit. V, 156. 

Glariffen II, 399. | 

Glarte, Samuel, tieffinn. Dogmatifer (üb. Homer) 
IL, 274. la myopie des Clarkes 375. 

claffifh — Recept 3. Berft. cl. Schriften (h. ©.) 1V,261. 

Claudius — v. Herd. empf. V, [10.] GI. Ulübra⸗ 
nuë 78. unart. - u. f. Bauermädchen in Wandsbeck 86. 
Gevatter 112 118.193. Gonfufionsrath - zu Ulubris 118. 
182. [141.147.] 158. Ruf nah Darmft. 161. 177. 199. 
210 f. Heimzug 236. 238. VI, 83.184. Gefchenfe an H-8 
ganzed Haug 229. Kinder 181. 230. VII, 202. wenn Ad« 
mus gefund ift, fo ift f. Rebecca Schuld daran VIII, 394. 
— Better Matthias GI. IV, 884 ff. engl. Stumpfihwanz 
fe Mundart 888. Junker Admus zu Wandsbeck VI, 281. 
Elaud. lebter Th. (1783.) 350. Weihnachtscantilene VI1,202. 
Bepträge zur Blumenlefe V,199. Gefch. des äg. Kön. Sethos 
a. d. Franz. Breslau 1777. 78. V, 252. Ueberf. der Reifen 
des Eyrus (von Ramfay Amft.1728.) V1,83. Ueberf. 258. 

Clavicula III Terminoram (Auffhr. v. Mend. Ser.) 
vu, 118. | 

Cleanth — Philos Beichte an d. Hypofriten - VII,66. 

Clemens v. Alex., TE puor. rs quo. ëpy. IV, 449, 
(VI, 255.) 

Glericus Schatten II, 404. Joa. Clerici Ars Critiea 
das Elementarbuch 2c. VI, 10. 

ClovisI — plus Chrétien que tous les Succ. de - 
IV, 209. 

Cochenille, Coccus Polonicus IV, 201, 208. 
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Code — les Codes ne furent pas compilés pour les 
gens du bon sens Il, 867. Montesquieu devine juste 
sur l’archit, des - 869. le Code du bon sens 874. 
Staat wo der Eoder ein güld. Colof .. IV, 227. 

Eodicil IV, [486] der gef. Duft 437. 440. 

Eölibat — Paulus rieth zum -2c. abfcheul. Mißbr. VI1,280. 

Eölius, M. 1V, 76. Frucht bring. (ſ. IV, p. V.) Name ze. 
vi. 200. 

Gobeleth (= Afademie) eine Schädelftätte VII, 66. 

Eoincidenz der heidn. u. chriftl, Myſtik VI, 14, des größten 
u. ff. Begr. VIl,9. principium coinc. oppos.v.%. Brunus1V, 
146. V11,414. V1,183. ift mehr werth als aleKantifche Gr. 801. 

Colbert IIV, 406.] den öff. Schatz e. Spr. wie ein - 
vermehren II, 152. 509: | SE 

Gollectaneen (franz. Redensarten) nügen nicht I, 844. 

Collecte — milde Stift. e.öff. - (Intelligenzwerf) II, 164. 

Eollectivnamen der Katholiken u. Jeſuiten 2c. VII, 128, 

Collegium Frider. III, 322. | | 

CollinsDiscourse ofFreethinking IV,111. [V111,208.] 

Eolifion der Pflihten (Zinsgr.) VII, 68. Colliſionsfall 
(Name des Täuf. 30h.) 100. - fälle 19. 24. 25. 80. 34, 88. 88. 

Eollufion des röm. Landpfl. u, ſ. Freundes Herodes VII, 65. 

Eolonien, zerftreute, des ewig feften Sudenth. VII, 109. 
115. äuß. Verf. (der Juden) gieng in e. neue allg. Eos 
loniften:Geftalt über 106. außerord. Eoloniften Volk 104. — 
die Eoloniften des Landes faufen Gold 1V, 28. 

Eolog — Eoder e. güld. - 60 Ellen hoch zc. IV, 227. 

Golporteur, jacobitifher, der Mufen IV, 378. 

Gomeniu8 — ILE, 209. d. Berbdienft diefes alfen Phil. u. 
Schwärmers ift zieml. ausgeftorben I, 8380. Amos - Orbis 
pictus e. viel zu gel. Buch f. Kinder 2c. II, 270. cit. 485, 

Comet — die Weltbürger, wie der - erleuchten HIS, 241. 

Comifd — das erhabene Comifhe das nur Rouffeau zu 
treffen wiffen III, 116. dad höhere - (Klopſt.) IV, 430. 
du comique larmoyant Vil, 698. 
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Commentar — fit burd e. philof. - Ab. zwey lat. Worte 
unfterbl. machen IV, 58. 

Commerce est un ressort qui.. [1V, 154.] Commerz⸗ 
wefen zu e. Wiſſ. gemadt ze. I, 17, 

Eommerelld Erkl. des erften Buches Mofe III, 201 

Eommißbrod der Bürger zu Gibeon II, 111. 507. 

Communicatio göttl. u. mil. idiomatum ein Grund» 
gefes . . der ganzen fichtb. Haushaltung IV, 28. | 

Eomöbdie - der Plan e. Nom. v. d: Fabel e. - unterfch. III, 96. 

Eompilatoren — glüdl. - zu feyn, Berbienft eines Bayle, 
Montesquieu, felbft Homer III, 10. Gicero, galanter - 
V1, 11. — jüngfter - u. Schmelzer in der Kraft Œlid. 7. 

Eomponift — Untüchtigk. eines Aut. od. II, 148. Lex 
eontinui dad größte Geheimniß glüdl. Compofition IV, 805. 

eoncentrirte Begriffe IV, 191. 

Goncept — Freiffendes Gebirge v.- IV, 92. Eoneipient 171. 

Concetti, italiänifche I, 322. [VIII, 17.] 

Goncif zu Earth. I, 21. Apotheofe des - zu Nicäa IV, 
[244 f.] 272. zu Ehalc. [245.] andere Pofaune des achtz. 
drum. - 483. Eoneilien 257. Fônnen k. Buch Fanonif. 260. 

Conclave — unfihtb. - auserwählt.Gefchichtdenfer 1V,877. 

Concreta maturitati conveniunt [Il, 176. Beng.] 

Concubines - débaucher la rel. des Pères par le 
bon sens de Concub. Asdodiennes, ete. IV, 868. 

Goncurrenz IV, 132. 

Eonfliet zw. d. Rechten der Gotth. 2e. vorgefpiegelt VII,88. 

Gonfuciu8, beil., IV, 54. irrender Eonfucianer 174. 

Consécration définitive (des Symb. du Sens com- 
mun) II, 353. 

Eonfequenzerey VII, 68. ift Weiſſ. und Confequenz» 
macherey nicht der allg. Magnetismus 2e. VII, 879. 

Eonfiftorium — unfihtb. - biftor. Art u. Runft IV, 877. 

Eonftantind Panier IL, 495. le Symbole des Const. 
IV, 156. Ifapoftel - 255. Mosheim vergleicht Orig. mit 
- bem Großen 264. 
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Gonftellationen VIL, 89. 

Gonftruiren (in d. Schulen) ein method. Unfug II, 188, 

Eontingenz — philof. Fluch u. Widerfpruch der - VI, 7. 

Gontinuität im Denken und Handeln . . im Reden u. 
Schreiben IV, 805. - der Schreibart 807. Lex continui 
800 bis. 301. 303. 305. 326. 332. 

‘Contradictions dramatiques et contr. posit. II, 852. 
— Contradictio in adjecto VII, 351. 

Gontreband — die... Geiftermelt zu - machen IV, 247. 

Controleur - General fommt zu bel. d. Herzen d. Vä⸗ 
ter ıc. IV, 80, 

Convenance bricht öft. die feyerlichſten Conventions 
III, 68. principe de convenance V, 129. Conventions- 
fuß menſchengefäll. Beyfalls VII, 116. 

Cooper the Life of Socr. III, 829. ift nichts als e. 
Schulüb. II, 20. 

Gopernicanifher Beltbau IV, 93. (9-8) Meyn. ., daß 
D. ganze Fanon. Syft. von Thorn auf opt. Illuſ. berube V, 24. 

Gophten VI, 22. [VIIL, 801.] Gopbtifhe Sprache 10. 

Gopien — Orig. zu f. will man eben fo ſchwer machen als - 
au w. 11,197. Gopiften 1V, 305. Copista bilinguis f. Hamanıt. 

Copula eines Macht- oder Flickworts VII, 12. 

Coquin pendu et parvenu IV, 27. 

Gorinthier — an Handel 2c. reich u. fatt geworden III, 286. 
gewarnt: Euer Ruhm ift nicht fein ib. : 

Eorneliud Nepos — e. Knabe, dem üb. d. - Hören u. 
©. vergeht II, 424. 

Eorodi Frit. Gefch. des Chiliasmus VI, 202. VII, 263. 

Correctio, eine Sigur III, 61. 

Cosmiſche Familie zu Glorens, Wappen II, 8. 

Goftume II, 401 bis. 406. 

Couvert feines Briefes zum hölz. Pf: machen I, 869. 

Cover, Abt, de la noblesse commergante etc. 1,300f, 
802 f. 808. bagatelles und frivolités VII, 844. ift auch 
Berf. ber Inoc. du bon sens. 
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Gramer, Job. Andr., Samml. einiger Daffionspreb., 
Kopenh. 1759 — 65. I, 848. 868. Beredf. (nord. Chyſoſt.) 
899. Heraudg. des nord. Auffeherd Rop. 1757 —62. 

Gramer, Carl Friedr., Klopft. in einer Samml. von 
Fragm. Hamb. 1777. Klopft. Er u. über ibn ib. 1779. 81. 
VI, 142. 

Gran, David, Hift. von Grönland 2pz. 1765. 2 Bbe 
111, 877. VIll, 91. 

Greatur— unfere Lafter preffen der- Seufzer aus I, 106. 
noch war feine - der Eitell. des vergängl. Syft. unterwors 
fen IV, 88. - der Leibeigenfch. unterm. um beëj. willen, 
der den Bauch ꝛc. vernichten wird VI, 20. ufurp. Gewalt» 
thät. über die der Eit. unterm. - VII, 82. Zeugen ber 
Leiden zu allen E-en ausgef. 126. Greaturbdienft 118. 

Gredenzer (Cretenfer? Tit. 1, 12.) IV, 85, 

Gredit Seele des Handels 2c. I, 29. 

Eröfus verft. unter f. Reichth. (den Solon) nicht I, 858. 
- Cromwell, Protector IV, 250, Minifter, © - 8 ihrer 
Sandesherren IL, 385. 

Cruciat predigen gegen e. unfchuld. Hauch IV, 119. 

Gruditäten in der Idee ILL, 188. Paror. einer von - vers 
dorb. Einbild.fraft IV, 107. Schaumlöffel exot. - 887. 

Cruſius, philof. Prediger, Anecbocie II, 63 f. 

Cudworth III, 91. 

Gultur, gemeinnüg., unf: Bodens und des einheim. 
Gen.III, 235. 

— — Ueberrumpler VII, 353. 

Cuper V1, 164. [VIIl, 328.] 

Eupido — Arglift u. Allm. des alten kl. Gottes - VII, 118. 

Eur einer Kranfh. der Seele ꝛc. VII, 69. die Wun⸗ 
der = Euren des Heilandes I, 82. 

Gurland — daß lett. Bolf in - wie e8 fingt II, 800. 
*  Gyclopen von Vulcan aufgeboten III, 238. - heut zu 
Tage Encyelopädiften IV, 88. vgl. VILL, #0. monachiſcher 
Eyelopismus V1, 80. . 
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Gvniter — aus bem Faß des - läſtern IT, 54. ſpatzie-⸗ 
render - 309 die Schlüffe des Zeno auf 424. cyn. Schulen 
(feine Scham) IV, 226. cyn. Heiligkeit (Julians) 248. 
c. Beltweife VIL, 82. unſte c. Zeiten Il, 400. oberdeute 
fcher Eynismus VI, 58. | 

Eyrenismen bey D. Apoftel Paulus gefunden II, 77. 


Dad, Sim., u. f. Freund, Reg.fecr. Roberthin VI, 81. 
- Dächer zu Rangeln II, 518. 

Dädalifcher Sophifterey Blendwer? (Mend.) VII 112, 

Dämmerung des Ausdruds in einem Nachtftüct II, 70. 
dad Schwarze der - fleigt zum vollen Mittage III, 199. 
- geäußerter Bermuth. IV, 283. 

Dämon — verfd. Meyn. über d. - des Sofr. II, 89. 
natura Daemonum ut .. se ipsos deridendos propi- 
nent [IV, 103. Morn.] burd die Lehre der D-en die 
Biel .. götterey ꝛc. VI, 9. Kelch u. Tifch der - 21. Dé- 
mon du midi, der den Mittag verdirbt IV, 64. Dam 
nomaftir 274. 

Dänische Sprache hängt die Artikel hinten an I, 142. 

Däumchen, afadem., der Apperception IV, 51. 

Dagon — öffentl. Anftalten von bloß mſchl. Au. in Ges 
fahr wie - Haupt u. Hände zu verl. VII, 62. 

Daheim! daheim! ... befte Welt daheim VII, 250. 252, 

Damen — Kränzchen von gelebrten - II, 197. 

Damiens Rabenftein II, 515. (50.) 

Damm — Exrector €. T. D. IV, 57. 117. Leben u. 
Meynungen 120 — 122. Betrachtungen über die Religion 
128. 129. (VII, 210.) vom hift. Glauben 68. VIII, 251. 
eiögrauer Wolfianer 300. — welcher Damm würde der orthogr. 
Sündfluth widerft. k. 124. entgegen dammen 808. Damm» 
ungläubig V, 35. Ton .. mit dem Erreetor Damm VI, 80. 

Daniels Sprache IV, 820 f. IVIII, 108.] 

Dankbarkeit — ein geringerer Grad unf. Bosheit muß 
e. Grund unf. Dankb. gegen Gott w. I, 58. | 
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Dante III, 299. 

Darftellung — wenn - Theorie hat ze. IV, 484. 

Daſeyn — unfer eigen - zc. muß geglaubt w. II, 85. 
das - der Heinften Sache beruht auf unmitt. Eindrud nicht 
auf Schlüffen VII, 419. mſchl. Bnft kann Feine befried. 
Auflöf. einer fo pompöfen Frage unf. Daſeyns geben (Philo) 
66. laffen Sie ſich verföhnen, nicht mit Ihrem - fond. mit 

. Gott 416. die Vollk. unſ. - hängt v. d. Erf. Gottes in 
Ghrifto ab; mit der Bolt. unf. - das Glück def. verbunden 
vi, 7. f. Eriftenz. 

Davids Berftelungen I, 87. - fieht u. fhidt gleichwohl 
Kundſch. aus 88. der Geift Gottes ftimmte die Harfe -8 91. 
-8 Segen auf dem Samen ded Ger. I, 280. - u. f. ält. 
Bruder 829. warum redete - ald wenn er Meffias wäre 2c. 
377. id will mit - verfiummen u. (til feyn 423. - verließ 
nicht ſ. Thron bey f. Thürdienft im Tempel 493. Feinem 
Helden .. fehlt e8 an Perioden mit - zu beichten: Ich bin 
e. Wurm ꝛc. IV, 41. vom - gefchr.: Du bift als wenn unfer 
Zehntauf. wäre 471. -8 Knechte gefchändet VI, 86. der lüſt. 
- unter d. Thor zu Betbl. VII, 110. höherer König als - 
VII, 42. diefer - (Chriftus) 57. Geſch. -8 gehört nicht zur 
mof. Gefehgeb. 105. Geift u. Schlüfjel -8 106. Schlüffel 
in -8 Hand I, 361. 

Davus (Hamann) IV, 167. 

Deborä Lied III, 4. 

Dede über Vnft u. Herz 1,211. - über d. Defalog IV, 273. 
- verwünfchter Augen IV, 179. 

Declarationen u. bley. Stempel (Büchertitel) VII, 118. 

Decorum ift die grand master - piece to observe 
(Milton) III, 68. 64. das höchſte - beftebt öft. in Beleid. 
des fubord. 68. 

Definition, ein Feines rundes Unding, Gerippe von e. 
Maus I, 818. D-en find in Pe-Fim Gefege u. gehören 
zum Monopol des Monarchen IV, 81. 

Deipara unferer Vernunft, die Sprade VI, 89. 


! 


29 


Deiphobus Leichnam (Gemeine Chriſti) IV, 286. 

Defalog, über deffen myft. Rlarb. e. dicke Dede IV, 278, 

Declamation — Gefang älter ald - II, 258. Geſchick⸗ 
Vichfeit der - dem todten Gedächtnißwerke der Negeln 
vorzuz. 424. - eines Sophiften IV, 239. Philofophie declas 
mirt Wahrheiten IV, 438. 440. 

Delila mit dem Scheermeffer III, 192, - .- 

Delphos — Dichterfprache am Hofe des Gottes zu - 
11,74 .— Ueberfchrift des delph. Tempels I, 478. IL, 30—82. 
Schreibart worin Fünft. Begeb. vorgetr. w. müffen, Fragm. 
delphifher Sprüche 209. Greatur verftummt gleich dem d. 
Dreyfuß IV, 83. d. Orakelſpruch 107. aus dem d. Dreyf. 
ein vierfüß. Syllog (Mend. Ver.) VII, 110. 

Delphin IT, 384. — in usum Delphini VI, 42, 

Demagogen des Jahrh. VII, 125. 

Demetrius Poliorcetes Nardenbalfam III, 274. IV, 28. 

Demofritus Roman (in Hippofr. W.) III, 48. Briefw. 4. 
Briefw. über die lahende Sucht des - II, 199. Zeugniß der 
Gefundb. v. Hipp. 65. 93. - verfagt allen gef. Dichtern den 
Zutritt des Helifons 94. Syſtem diefes alten Pbilof. 200. 
Geſchmack des - zu todten Körp. u. ihrer Zerglied., verlor 
nad dem Urth. der Abd. f. Gef. u. f. Verft. darüber III, 100. 
Démocrite [IV, 443.] — gelehrter Demofrit in Weſt⸗ 
phalen IV, 264. demofritifcher Affe zc. 258. 273. d. Helis 
con 886. Nafenrümpfen d. Hochfahrt 434. d. Augenblide 
Vi, 855.‘ mr 

Demonar VI, 5. [VIl, 807.] 

Demonftration — id fehe die befte - wie e. vernünft. 
Mädchen e. Liebeöbrief an I, 440, Beziehung der Begr. 
ift eben das in e. - was Verhält. der Farben 2c. II, 86 f. 
in demonftrativifchen Beweifen Wahrh. u. Freyh.gefefl. 518. 
Demonftrirfucht würde d. Sprache zu e. Roſenkranz abges 
zählter Kunftwörter gemacht haben 126. | | 

Demofthenes dreymalige Wiederholung eines einz. Kunfts 
wortes VI, 855. VII, 151. was - von actio fagte 216. 
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- fagte: Handlung ift d. Seele der Beredf. IT, 111. H. die 
- onörgiow nennt VII, 85. Seele der Action III, 64. 
Handl. eines - u. feine dreveinige Energie der Ber. VII, 12. 
antimachiavellifche Beredf. des - verftummt an der Silber» - 
bräune IV, 83. Hebung beim Geräufch der Wellen III, 9. 

Demuth — Gott hat fi gebem. I, 85. 837. um uns 
die - zu lehren 87. Temüth. giebt unf. Geifte Kräfte III, 18. 

Denarius, der'in der Einheit befteht VI, 5. [ VIII, 298.] 

Denina (Abt aus Turin leb. zu Berl.) discours etc. 
VII, 831. 

Denken — die ganze Kunz zu d. befteht in der Ges 
ſchickl. unſ. Begr. zergl. u. zffegen zu k. I, 296. - heißt 
Begr. conftr. VI, 845. Syftem einer Harm. praest. zw. 
Schreiben, Reden u. - 29. Fertigkeit im - müffen wir durch 
bie Totalität unf. Sinne erl. 86. bas Verm. zu D. beruht 
auf Gprade VII, 9. 

Kinder müfflen D. eben fo lernen wie recht reden 
1, 306 f. leicht D. zu lernen, fob. wir im Stande find aufm. 
zu feyn 826 f. mer fi auf d. Gabe zu d. beruft, muß D. 
wie Baumg. — wer hinten nach d. will 2, muß zum 
Narren gemacht w. 492. ohne felbft zu’ D. ift alles nur 
Zwang u. Täuſch. VI, 840. erft d. ehe man redet II, 61. 
denfen Sie weniger u. Ieben fie mehr 887. 

Die Unwiff. od. Flücht. im D. macht eigentl. ftolze 
Geifter 1, 491. je weiter man darin Fommt, befto demüth. 
wird man 491. 492. wir D. jebt zu abftr. u. männlich II, 25. 
Kunft zu D. in unf. Jahrh. D. b. Effais ze. zu fchr. 27. 
Steph. zu D. wird bey und nur Wahnf. in Feſſ. erlaubt 74. 
zur Wirkſ. der Freyh. zu D. 2c. nichts übrig ald der feuch« 
tige Muthwille ze. 1V, 326. 

die natürl. Denfungsart. bat e. Einfl. in d. Sprache 
"21, 122 ff. jede - die ein wenig Mode wird tingirt den 
Ausdruck unf. Begr. 206. unfre - gründet fih auf finnf. 
Eindrüde 124. Modewahrheiten 2c. machen gleibfam Die 
künſtl. und zuf. - eines Volkes 125 f. unbewegl. u. bemwegl-.- 
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eines Volks 126. wer in e, fremden Sprache fihreibt, muß 
f. - wie e. Liebhaber zu bequ. wiffen; jede Sr: fordert 
eine - die ihr eigenth. 180. röWro» weudos in den Schrif- 
ten (von Mid.) hängt mit der ganzen - fo genau: auf. 2e. 
229. Kataftrophe der ganzen - IV, 230. — Magnetids 
mus aller unf. Denfungéträgheit 2c. VIII, 879. 

Denkmal — Fein - alter Zeiten verloren das wir zu 
beflagen hätten II, 18. Denfmale für Todte IH, 416. 

Derham — 68 fehlt und nod ein - der 26. I, 189. 

Deslandes hist. crit. de la philos. Amst. 1756. II, 15. 

Deöpoten — Eönigl. Lurus in Gefeggebung, ein ges 
meinich. Bedürf. für Sclaven u. ihnen ähnliche - VII, 48. 
Speife aud dem Aafe u. Kuochengerippe des Würgerd u. 
- 117. Uuterthan eines bespotifchen Staats muß nicht 
wiffen, was gut u. böfe ift (Montesqu.) I, 436.— Des- 
potismus bes Apolls II, 518. oligardy. - des Aoyos &9eos 
IV, 443. jener zum SKatholic. uw. - nothw. u. unfeblb. 
Stein der Weifen . . VIL, 5. fyft. Bündigfeit des römifch- 
u. metaphpfifch »Patholifchen - 27 f. verjährter - der Bers 
liniſchen Schule 85. 

Deffau — der alte Fürft von - über die Franz. iv, 16. 
VIIl, 182. — Deffauer Buchh. der Gelehrten VI, 191. 196. 

Detailliren — die wahre Kunft zu - fließt immer aus 
der Vollf. der Grundanlage IH, 109, 

Deufalion u. Pyrrha IT, 405. 

Deus ex machina V1,358. epifher - VI1,112.— Dii _ 
minorum gentium IV, 878. 

Deutlichfeit gewiffer Bücher ift oft Betrug u. Mangel 
IL, 285. Daß Gedanken durd die - verlieren können IV, 
458. ein droll. Sinnbild auffallender - ibid. - der allg. d. 
Bibl. 459. deutliche Schrift ohne Gründl. 459. Freyheit 
der Preſſe erleichtert die - der Schreibart in unf. erl. 
Jahrh. 466. 

Deutfhe, die fich nicht fchämen - zu ſeyn IV, 84. wir 
möchten alle - welche ihre ehrw. Mutterfprache nicht lieb 
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u. werth halten in d. Bann thun 217 f. - in ber Liebe 
IIL, 277. | 

deutſch oder teutfé IV, 808. 813, Hofſprache zu 
Gt. P. vielleicht deutfch III, 148. die Natur bat den 
Menfhen - gemadt VII, 87. — D. Athen u. Sparta 
(Berlin) 125. d. Aufrichtigk. u. Rebl. worauf unf. Würde 
u. Glüdf. beruht 87. d. Bühne IV, [857.] 863. D. Ge⸗ 
lehrte verächtlich (Klotz) 111, 400. d. Gelehrtenrepublif IV, 
425. 426—435. (V1, 82.) d. Genie ein ſchwaches Reid 26. 
III, 128. daß dem d. Genie fein Name übrig bleibe IV, 
94. d. Göttin Hamföna VII, 251, Afpecten des d. Doris 
aontes IN, 128. d. Köpfe IV, 123. 128. 182. 134. D. K. 
Augen u. Finger 181. allg. Schädelft. deutfcher Köpfe VII, 
96. deutiches Lutberthum VII, 80. Ehre des d. Namens 
111, 128. Entweihung des d. N. IV, 818. die ftarken Frey» 
geifter des d. N. u. Geblütd 488. befte d. Provinzen IV, 
812. d. Schnellfraft II, 183. 

d. Sprache — wir haben von Zuth. in der d. Sprache 
nicht foviel gelernt, ald mir hätten können u. follen II, 
22. eigened Glück für unf. Spr., daß die Ueberfegungd» 
u. Demonftrirfucht einander gleichf. die Stange gehalten 
126. die d. Sp. ihrer Natur nad vor and. der Inverfios 
nen fähig 139. unf. Spr. zu e. gebened. Ausnahme von 
allen leb. Spr. zu machen 2c. (Klopft.) VI, 165. Klopft. 
bat Deutfchl. den erften Berfud einer ächten Sprachlehre 
zu verdanken IV, 428. d. Wörter gefchändet VI, 86. hoch» 
deutfche Mutter = Spr... barb. u. bettelftofs IV, 53 f. Schick⸗ 
fal unf. Mutterfpr. 124. Leibn. hielt alle Wurz. unf. D. 
für einfylbig 125. deutſche Schreibart; Nichtöfchreiber welche 
fit an D. Reinigk. unf. lieben M. verfünd. 428. 429 f. 
Stärfe des Geiftes in e. berauchten Schlauh unf. M. 
Vill, 7. u. fe Mutterfpr. 

d. Bibliothek, f. Bibl.; d. Ehrlichkeit, ſ. Ehrl.; d. Ho» 
mere, f. Hom.; d. Litteratur, f. Litt. 

d. Mufeum VII, 844. der d. Sprachforfcher VI, 79. 
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[VII, 821.] — de la littér. allem. (e. Schrift) VI, 
170.174. — le bon sens des philosophes allemans 
II, 849. 

Deutichland IT, 179. Gascogne . . Allemagne 851. 
accroiss. de la popul, de PAll. par le fontôme chassé 
de la France 855. Chargé de l’AII. 862 (855). le Gé- 
nie de PAIl. 864f. allerchriftl. Hof im prot. Deutfdl. 
IV, 101. prot. Prediger in - 105. Nationen D-8 120.129, 
180. erwarten ihre befte Bildung von den Freydenfern 112. 
Heiden u. Thoren in - 127. 130. gefellfh. Band der Litt. 
unter D. Nationen -8 125. aufgekl. Nationen -8 299. aufs 
gel. Zuhörer unter den Nat. -8 466. raube Mitternacht 
-8 124. D. (Rechtfchreibung ; Ausfpr.) 130. V1, 32 f. Rits 
henhimmel der Mark von - VII, 82. Philos. acediosi 
des allg. '- 90. die mim. Engel des allg. - VII, 854. dies 
fen eingefleifhten Widerfahern bat - alles Unheil zu ban: 
fen ibid. (f. allg. d. Bibl.) 

Diaboli rotae 1V, 378, Diable ver Finſterniß VII, 87, 

Diadem — vielfüß. 2c. Beweife der Wahrh. unter dem - 
VIII, 370. 

Diät — philof. - im Lefen u. Schreiben 11, 196. Deko⸗ 
nomie u. - in Anſehung der Zeit u. Kräfte, die beiden 
Gardinaltug. III, 400. Frage von der gefundeften - VII, 
48. ftrengere - angehender Schriftft. als der Anachor. IV, 
107. La diète des alimens et des hommes .. [383,] 

Diagonalen fdneiden (im Stubiren) II, 215. 

Diagoras , ftarfer Geift VI, 5. 17. [VIIL, 809.] 

Diafonat II, 241. 

Dialecte muß man Fennen um griechifch zu verftehen; 
gründen fih auf e. Kenntniß der Laute I, 449. Erkl. des 
Dialectd (Schultens Erztzeilen) II, 229. beutfhe - IV, 
124. — Dialect der Werke Gottes 11, 276. — arab. Dia» 
lectenconcordanz (zur Bibel) ein unzuverläß. Mittel II, 227. 

Dialectit — der Rhythmus u. d. Accentuation vertrat 
die jüngere - II, 125. transcendentale - VI, 61. — der 
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fleifchl. oder dialectiſche Sinn Il, 274. dial. Augenmaß IV, 
285. Vis dialectica VI, 9. dial. Zweifel VII, 44. 

Dialog — höhere poet. Analyſis muß der Zffegung des - 
vorhergehen,, wenn tieff. Einfalt u. Fryft. Schönheit den - 
klar u. lebb. machen follen LE, 424. ein Regent einer FT. 
Rep. von Kindern könnte die Triebfedern des - gründlie 
cher kennen 2c. 425. Kunft bed - III, 90. der nat. u. 
glüdt. - Wirkung einer fruchtb. Ginb.fraft IV, 860. - zu 
e. dramat. Mährchen die Gabe zu dialogiren. unentbehrl. 
1,196. Gabe zu bial. die im Reich der Todten 26. bewun⸗ 
dert wird; maͤnnl. Gabe zu dial. 196. 

Diamant — rohen - zu ſchleifen II, 487. einem Rens : 
ner ein rober - ſchätzbarer ald ein gefchliff. böhm. Stein 
III, 88. biamantner Fingerzeig VII, 56. Diamantenhügel 
einer... Zukunft 111. 

Diana der Ephefer, unbefl. heil. Jungfrau I, 85. IV, 
121. Pfeil der jachzornigen - II, 93. polit. Tugend jener 
großen Göttin 252. der - Tempel zu Ephes 252 f. chym. 
Baum der - VIl, 11. Feigenbaum der großen Göttin - 12. 
alles aufflärende Luna» Diana (Berl. Monatsſchr.) 83. 

Dichter — die Ginb.fraft der - hat einen Faden der 
bem gem. Auge unfichtb. ift I, 118. Paulus. that einem - 
die Ehre an ihn e. Proph. feines Volkes zu nennen 119. 
wer Mofe u. den Proph. nicht glaubt wird immer ein - 
II, 17. Fabel vom glüdl. - (Milton) 171f. Originalfchöns 
beiten eines taufendjähr. oder heterofosm. - 236. der alt. . 
- der Abaddon zc. heißt 261. unfere arfad. - 883. feinem 
- 216. fehlt e8 an Perioden zu beichten: Ich bin ein Wurm 
IV, 41. der Ton Des - muß immer erbaben feyn [466. 
Buff.] — dichterifche Ueppigkeit fadduc. Freygeifter II, 295.— 
Dichterfprache am Hofe des Gottes zu Delphos II, 74. — 
die aͤlteſte Dichrfunft botanift II, 260. Urfprung der - 
(qguocogpia uscexr) in der Ode III, 338. Schöpfung des 
Schauvlages verhält fit) zur Sch. des Menfchen wie die 
ep. zur dram. - IT, 264. Volt. erflärt beynahe die Mel. 
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für d. Edftein der ep. - 277. mirac. spec. die aller Than» 
maturgie u. Illuſ. dram. u. ep. - Troß bieten IV, 242. 
Hefen der bram. - IE, 440. taugt unfre - nich, fo wird 
unf. Hiſt. noch magerer ausfehen 279. Reim ur. et. ſchei— 
nen über unf. neuefte - einer droh. Lebensgef. ausgeſetzt 8027. 
Brüfte und Lenden der - verdorren, wenn 2c. 440. f. Poeſie. 

Dictatoren proteft. Kirchen VII, 118. 

Dictum de omni et nullo 1V, 459. 465. 

Diderot, Unternehmer der Encyclopädie I, 19. Did. u. 
d'Alemb. haben nichts gethan 507 f. Artikel Beau des Herru 
- ind. Enc. III, 270. Theater des -, Abh. an Herrn Grimm 
81. diefer Philof. redet wie ein halber Myſtiker ꝛc. ibid, 
mas - vom Drama gefdr. 26. hat das Irrlicht einer fals 
fhen Ppil. zum Wegweifer gehabt 81 f. - verdient Die Huls 
dig. eines patriot. Weltweifen EL, 187, berühmter Solild» 
quift 425. verwirft bas Burl. u. Wunderb. ald Scladen 
440, Hirtenbrief üb. die Tauben u. Stummen II, 127. 
oeuvres morales V, 24. 163. Entretien d’un père etc. 
IV, 486. [f. VIII, 287.] vie de Senèque; Jacques le 
fataliste [VI, 182f.] St. Did. IV, 29. Idees naturel- 
les ..486— 446. vgl. Borr. IV, ©. VIII. 

Died — Nacht in die fit Poeten u. Diebe verlieben; 
ber - am Ende der Tage II, 282. il vient comme le 
Larron 876. - in der Nacht 441. — Ueberzeug. als ein - 
u. Mörder erfchleichen VIL, 86. . | 

Diener eines Herren, der zu Lügen Luft bat, find 
alle gottlos VIl, 86. Dienft der Wahrh. II, 49. eine Bers 
läugnung feines Erbehar. ein wefentl. Stüd des öff. - 169. 
dienftbare Geifter fhlagen die Augen nieder III, 190. 

Dieffeits, jenfeitd — unbel. Länder d. u. j. II, 84. D. 
des Baffers IV, 14. d., j. des Styr174. [vgl. VI, 75.) 

Dietrich zu den Archiven lebender Wilden IV, 197. 

Differentiale IV, 191. Differential» Elemente 192. 

Digeftio — (e. Bud bat) mie e. - gedient Vi], 208. 

Dilemma des Geichmads Il, 507. Dilemma VI, ®. 
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Dilettanti die fi zu Kunftricht. aufwerfen, Ad d. 
gröbften Heuchler u. Ignor. V, 88. 

Dilogien IV, 870. — Dimenfionen, ffeben Vu, 106. 

Diminutiva, Liebkofungswörter Ill, 272. 

Ding — jedes - bat feine Zeitz die Schönheit ber D-e 
befteht in dem Augenblid ihrer Reife I, 105 f. wenn wir 
e. rechten Begr. v. d. D-en hätten, dürften wir und durch 
Ausdrücke nicht verwirrt machen ze. 139. nichtd giebt e. fo 
außerord. Licht in d. ganze Ntr der - ald die Wahrheit: 
Niem. ift gut ald Gott 141. der nat. Lauf der - übertrifft 
alle Feenmährchen u. Zauberkünfte VI, 261.— das Ding 
“or Eoynr, beffen offenbarter Name das einz. Geh. des 
Audenth.zc. V1, 15. 19. der Körper ein Schattenbild bes 
Ding: Selbft 15. 

Diogenes gefiel Aerander, fo ungleich die Rollen was 
ren 2c. 1,511. ich gehe nicht wie - bem gem. Mann entg. 2e. 
I, 285. [V111,17.] die galante Welt mag dem - im Faffe 
vorwerfen was fie will III, 59. ich Fann auch mie - mein 
Waſſer mit d. Hand ſchöpfen; falls ich aber aus dem Faffe 
nad) Hof berufen mw. follte 2c. 75. neuer - 236. - in f. 
Tonne wäre wohl mein Mann V,5. Laterne VIL, 186. 241. 

Diogenes Laertius III, 189. 339. 

Aroneres VII, 89.— Æooxspos, Donnerfinder II, 246. 

Discant — Erinn. u. Ahnd. laufen Durch ein. wie Baß 
u. - VI, 368. 

disciplinae arcanae vocabula IV, 259. 

Dispofitionen — Spinngewebe von - IV, 462. | 

Difbyramb für ben biftor. Glauben IV, 187. Dithys 
rambenfhwung (5-8) 242, — Dithyrambifche Figur IE, 
75. Profopopde IV, 875. Licenz 428 f. dithyrambiſch 
denken 465. 

Doctor — fih zum - lefen II, 221. Docteur Arabe 
et Juif, c’&tait Pétiquette etc. 866. halbe Zahl des 
afad. Thieres 280. 

Döderlein, Joh. Epp., Gragmente u. Anti⸗Fragmente 
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Nürnb. 1978. 79. VI, 170, D-fhe Bibliothek VII, 178. 
Predigten zur chriftl. Belehrung 1777. 204. 

Dogmatit — Stephanus Läfterworte gegen bie - III, 
255. - der.größten Potent. vom allererften Dogma (des 
Auguftus) an IV, 245. drey Perf. in der Gramm. wie in 
der - 804. Gramm. u. - in genauer Harm. mit der Pos 
litik VI, 25 - an den zehn Fing. demonftrirt (Reimarus) 
18. -, die Schwefter der neueften Eregefe bricht brafonifd 
über jedes Vorurtheil den Stab 40. - ledigl. öffentl. Er⸗ 
zieh. 1. Verwalt.anftalt VII, 58. Philoſ. u. Politif Haben durch 
ihre Liebe wie ihren Haß bie - ärger mißhandelt, denn Ams 
non ac. 59. andre - 60. — neue Dogmen IV, 259. das 
Gbrift. e. Kraft die nicht in - befteht 285. — Wolf unter 
den Dogmatifern velut inter ignes luna . . VI, 58. id 
gônne jedem - f. Ueberz. VII, 20. allerehriſtlichſte - 118. 
fein - ift im Stande die Wahrh. recht zu fühlen: Unfer 
Wiffen ift Stückwerk, wenn er f. Rolle gut fpielen fol 
247. — dogmatiſche Mythologie II, 516. Eckſtein unf. 
dogm. Syſtems VI, 12. dogm. Despotismus 58. | 

Dolch — ich treffe fo gut mit meinem - als Bogen I, 464. 

Domino — fchwarzer - eines Speculiften IV, 299. für 
die lange Weile ift auch ein Dominofpiel gut III, 816. 

Donat — nicht mit dem - reden 1,889. Donats Fluch 
bey einer Stelle des Terenz IL, 152. Schlendrian des 
ebeln - VII, 119, | 

Donnerfohn I, 899. III, 22. die rechten Jünger ber 
Liebe find Donnerkinder 73. Asooxovpos Il, 246. wep - 
(Lav. u. Zac.) VI, 124. f. Boanerges. 

Doppelfiun (im Namen Seruf.) VIL 111. 

Dorfe Pfarrer VII, 81. 82. Dorfprediger IV, 52, — 
Dorfteufel 299. 

Dornenfrone — fymbol. Berwandtfch. der ird. Dornen» 
u. bimml. Sternenfrone VII, 127. — wenn der Dornbuid 
dad Feuer zum Bundögen. bat, find d. Geb. Lib. Aſche 
u. Staub für ihn I, 888. 
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Dothan — jede Schule ein Berg Gottes wie - 11,421. 


Dracon — est-ce le bon sens qui a produit les 
Dracons ll, 867. drafonifh VI, 40. 

Drama mar e. Theil der heidn. Liturgie II, 487. von 
den Memoiren ift der Schritt zum - gewefen III, 58. erfte 
Dramata im Abendland [IV, 341 f.] befte Aum. über das 
- 11, 426. 429. 435. f. Schuldrama. 

eharacterift. Unterfchied zwifhen dem Romanbaften u 
Dramatifchen II, 190. zu einem dram. Mährchen Die Gabe _ 
zu Dialogiren unentbehrl. 196. die Schöpf. des Schaupl. 
zur Sch. des Menfchen, wie die ep. zur dram. Dichtk. 
264. Dram. Kunft vortheilh. Werkzeug der öffentl. Erzies 
bung 423 ff. die bram. Poefie (durch Schulhandlungen) zu 
verfüngen 435. die drey Einheiten dramat. Monadenlehre, 
ein Gebeimnif 428. Hefen der dram. Dichtkunſt 440. 
Diberots Gleihnig von denen, die von der bram. 
Dichtk. geichr. haben III, (81) 82 f. Illuſion ep. u. dram. 
Dicht. IV, 249. Mpft., dramat. Borftellungen. . [ VI, 8.] 
unfer ganzes Kirchenjahr . . dramatifch = fymbolifcher. Vor⸗ 
ftelungen VI, 12. die dram. Schöpfg einer täufch. Fee bat 
den genium seculi dedorgan. VII, 107 f. bram. Fündlein 127. 
. Dreßfammer II, 237, 241. 242, [470.] 514. 

drey Perfonen in der Gramm. wie in der Dogm. IV, 
804. drey; Regel de tri 808. 809. — die Zerglied. bes 
Wahren u. Schönen fcheint deu Gebr. der Dreyede fehr 
zu vereiteln II, 81. 

Dreyeinigfeit — ohne das fogen. Geheimniß der Beil. - 
gar fein Unterricht bes Ghriftenth. möglich; Ende u. Ans 
fang fällt weg V, 242! das Geheimniß der b. — in einer 
wäſſ. Liturgie VI, 170. Ddreyeinige Energie der Beredſ. 
(des Demoſth.) VII, 12. 

Dreyfus — die heil. Sprache des - ftäubt.. . wie fchimme 
lig Brod V, 80. fyllogiftifher apodictifher - VI; 50. aus 
dem delphiſchen - ein vierfüß. Spllog. Ben Seuf ) 
v1, 110. 
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Drey⸗ u. Mehrgötterey fämmtl. chriftl. u. heidn. Re- 
ligionen VII, 108. 

Trepföpfiicher Titel (von Mend. Geruf.) VII, 118. 

Droits du Roi fo befchrieen wie Mofes Hörner V, 248, . 

Druck — e8 mag wohl wahr feyn daß Die einzige Kraft 
der Natur in - beftehe VI, 167. — Drud giebt vielen 
Dingen e. and. Anfehen III, 138. Fünftl. Fleiß unferer 
Druderpreffen LL, 348. Drudfehler II, 73.82. 102. IV, 820. : 

Druiden — Zeiten der - II, 417. 

Duclos Denfwürbdigkeiten zur x ch.des XVIIIten Jahrh. 
EL, 19. 

Düna III, 150. 

Dünger — pluss u. fruchtbringender - am Waffer 

Ehebar IV, 

Dünfel, fehner Sade gewiß zu feyn, Fann leicht ver- 
leiten, e. Autor 2c. zu feyn, aber biefer - ift e. Brücke 
ohne Lebne VI, 151. 

Düttchen IV, 242. 248. 

Dulcinee II, 401f. eines Fabbalift. Philol. IV, 11. 
jedes Irrlicht .. 107. 

dumm beißt (dem finnl. Schiedörichter) alles mas ihm 
nicht ont fchmedtzc. II, 483. die philof. Göttin des Glücks, 
e. bewährte Freundin ded Dummen 80. 

Dunciade IV, 876. 

Dunkelheit kann das. Licht (der bibl. Geſch.) nicht bes 
greifen I, 50. Einfälle welche Wahrh. widerfprechen gefals 
Ten nur durch - welche unferm Schlummer günftig ift IL, 
71. - den fofr. Denkw. vorgeworfen II, 70. (72.) Flecken 
der einen Schriftft. zu unf. erl. Zeiten fo ſchwarz macht 
74. - erregt Langeweile 483. [479.] die - liegt im Aug- 
apfel des Sens. comm. IV, 31. achtfame - 308. - der 
ganzen Lage 9-8 angemeffen 320. die ganze Illuſion feis 
ner - — wie jeder nat. Rauch e. Feuer 322. vor⸗ 
ſätzl. - 458. 

Dünfte — Teppid von -, die Veſte der Tritte (9-5) 
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1I, 72. Zweifel u. Gründe ben - verglichen, bie den vols 
en Mond bald vergrößern bald überziehen ILE, 268. 

Durchſchnitt des Ausdrucks II, [486.] 490. 494 — 496, 
(der Medianader) 508. 505. die Leiter des - 514. 

Durchſichtiges (in den fofr. Denkw.) hat wenig Glaus 
ben gef. II, 72. 

Durft der Begierden unf. Seelen gegeben nad einem 
Gute ꝛc. I, 100 f. - den wir ungeachtet unferer Erbfünde 
fühlen, den alle ird. Brunnen nur. vermehren 117. was 
ift der Grund des - der niemald geftillt werden Fann 109. 
Duſch, Job. Jac., Geſch. Earl Ferdiners 1776 — 80. 

8 Bve VI, 142. 
Dyer8 Gedicht über die Wolle III, 76. 


E — wohlthät. Schatten des Buchſtabens € IV, 816. 

Ebedmelech (Gerem. 88.) V, 281. 

Gbenbilb — dunkles Bewußtſ. des göttl. - in unf. 
Duft I, 141. 

Ebentheurer philofophifcher Induſtrie VII, 60. 

Eberhard Apologie des Sofr. IV, 99. 816. V, 16 [VIIL, 
203.] fofrat. Don Quirote IV, 100. evang. Pred. in B. 
100. 108. feuriger Züngling 801. ift burd Ham. um e. 
Pfründe gel. V, 41. Eberhard 151. Gittenl. der Buft VI, 
171. verm. Schr. Lpz. 1784. VII, 183. Briefe von Ham. 
an Eberhard (1771.) V, 5. (1772.) 19. 

Ebert (Joh. Arn.) Prof. zu Braunfhw., von Ham. bes 
fut III, 301. f. Ueberf. von Youngs Nachtged., 109. 

ecce homo! (fehet ich bin ein Menfch! Herd.) IV, 7. 

Edo, die Nymphe vom lafon. Gedächtn. II, 275. - 
eines Waldes das zwar an der Stimme aber nit an dem 
Empf. eines Liebh. Antheil nimmt II, 101. wie ein lieber 
Buhle das willige - ermüdet VII, 121. meine Seele ein 
wahres - der Ihrigen obng. der Verftümm. bie zur Ntr 
bes - gehören 823f. reparabilis adsonat Echo {68 
Pers.) — genialte Echoe VI, 88. 
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Edel ift ein Merkmal eines verborb. Magens oder vers 
wöhnter Ginb.fraft II, 444. 

Edhards Reue (Klopft. Gel.rep.) IV, 429. 

Eckſtein — ein Stein des Anft. ift der - des chriftl. 
Lehrgeb. III, 255. der - unf. evangel.2c. Syſtems VI, 12. 
der ganze Mofes fammt allen Proph. ift der auserwäblte 
köſtl. - 2. VII, 45. der - des Frit. Idealismus 16: 

Eclipfen — der Char. ber Merfonen, unf. u. fihtbare 
- ıc. II, 282. 

zdapos, Bedeutung u. Declination V, 68 [74]. IV, 
245. VIII, 262. 

Edda Ill, 348. 

Edelmann ift in Guinea der Kaufmann I, 23. Kriegs» 
geift der Edelleute im Raufmannsftande 26. kann man 
dem - einen Beruf zufchreiben 294 ff. Beruf eines - VII, 
10 f. 14. ff. (f. Adel). — der Jude der eigentl. urfprüngl. 
Edelmann des ganzen menfchl. Gefchlehts VII, 52. 

Edicte — alles Gefühl v. Gerecht. in - verfchwagen 
v1, 27. 

Edom — Weife zu - VII, 80. 

Effen, Juftus van -, geb. 1684, zu Utr. vum v. 
Journal litt. III, 44. 

Egerie für eine Pflegerin Baals gehalten 2c. II, 97. 
ia oder - od. Wahrheit IV, 81. die Nymphe - mancher 
pbilof. Regier. VII, 29. Patriotismus der neueften Eg. Anes 
piftemofyne VI, 38. 

Egoismus berrfdt defto mehr in und je thät. ober leid. 
man ift VIl, 416. 

Ehe — Sibylla über die - IV, 223 ff. geheimnißreich 
wie die - 225. überlegter Rathſchluß u. Bund 226. 227. 
um der gegenw. Noth willen nicht daran zu denken 227. 
Das Geheimniß ift groß... 228. (H-8) rôm. DenF.art üb. 
d. Geh. der heil. - VI, 107. eine Macht auf dem Haupte 
eines Weibes muß ſeyn; ficherer mit e. kranken Haupte 
au ſympath. 26, als unnat. Wittwenfchaft 175 f. papiſt. u. 


berrnbut. Süß. u. Sauerteig vorgezogen der niederträcht. 
Molitif, durch Libertinismus die ebelfte Fabrik zu entweis 
ben, worüber der eiferfüchtigfte Monopolgeift walten follte 
207 f. Principiis obsta - in Ehen 801. in der Freundfc. 
wie in der - liegt die Schuld (von Mißverft.) mehrenth. 
an beiden Theilen Vil, 209. Ehen neue Bande der 
Freundſch. I, 13. Geheimniß der - zwifhen . . Leib u. 
Seele IV, 46. — Ehebrecherin losgeſprochen, Xiebäugeln 
zum Chebruche ausgelegt III, 147. ehebrecherifche, böfe 
Art VI, 117. — menfchenfeindl. Geift des Jahrh. offenbart 
fit am allerftärfiten in den Ehegefegen IV, 227. — Ehes 
leute quälen u. lieben fich I, 828. wer in f. Mutterfpr. 
fchreibt, bat das Hausreht eines Ehemannes II, 130.-VIl, 
94. — ehelofed Leben bat zu abfcheul. Gräueln ꝛc. Anlaß 

gegeb. VII, 280. — Ehepflege mit der Jungfrau Sophia 
V1, 14. — Eheftand der köſtl. Grund u. Eckſtein der gans 
zen Geſellſch. IV, 227. Ideal der Heiligk. für den - 228. 
der Herr verwies feine Berfucher auf die Genesin bdes - 
VI1, 228. zu was für einem hohen Ideal hat Paulus ben- 
- aufgerichtet 230. 

Ehre — was wir jegt - nennen, davon würde unfere 
Zärtl. dem Alterth. unbegreifl. vorfommen I, 10. was ift 
an meiner - gelegen? die - der Menfchen ift e. Spiel ihe 
rer Einfälle u. Bosbeit 426. Ehre — dazu noch zu jung; 
ein groß Gewicht das auf der Spige einer Feder oder 
eines Doldes ruht III, 92. jeder bat feine Hausplage, 
alias - VI, 235. — Bollendung des Weltalld zur - in 
der Höhe VII, 117. — Ehrenhold feiner eig. geheimen 
Geh. (Mebuc.) IV, 251. — Ehrenmitglied e grege II, 
685. — Ehrenftellen fegen noch Feine innerl. Würdigf. 
voraus IV, 41. um - zu verachten darf man nur diej. ans 
fehen die ſolche befiten I, 12. 

Ehrerbietung gegen wahre Berdienfte giebt Mißtrauen 
u. Muth I, 7. — Ehrliebe allen M. aber in ds Maaf 

, auêgeth. IIII, 276 ant}. 
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Ehrlichkeit die Grundlage, ohne melche alle übr. Ei— 
genfch. auf Sand gebaut find II, 383. deutfche - thut dem 
Wachsth. der Klugh. oft Eintrag 149. Ungerechtigkeiten 
bey der - am unvermeidlichften 885. — ehrliche Leute zu 
betrügen ift leicht II, 445. Induſtrie eines Schurken vers 
hält fich zu eines ebrl. Mannes feiner mie ein Mar. zum 
Minimum VI, 258. 

Gicheln effen, (con. Diät,) burd den zufäll. Unter 
richt ze. IV, 27 f. Eicheldiät . . off. Tafel für die verlornen 
Landeskinder 28. 

Eichen — durch - haben fi die Götter beluftiget II, 285. 

Gide, religiöfe VII, 120. Eidſchwüre 64. 

Eidothea, Proteus Tochter II, 98. 

Eifer, ungeitiger, ift allemal gefährl. I, 120. mit unf. 
- gebt e8 und leiht wie Moſe; Geſetzt. zerbr. 836. — 
mit Eiferfucht gewaffnete Augen eines Liebhaberd ze. U, 
207. brüderl. - der Glieder u. Kräfte VI, 85. 

eigene Leute, mas der gemeine Mann. wunderliche Hei- 
lige nennt 1, 873. diefes Eigene e. qualitas oceulta ib. — 
Borurtheile der Eigenliebe VI, 40, — Eigennamen II, 
144 f. — Eigenmig ift dem großen Haufen gegeben IIII, 
276 Raut]. — Aufrichtleift der göttl. Eigenfchaften u. 
ihrer moral. Wohlanftänd. IV, 110. — Einer auf dem 
breiten Wege findet viel. weniger Eigenfiun nod bat er 
ihn fo nöthig als ein Menfch der auf fr Weg wachen 
muß 26. I, 470. ein Eigenfinniger heißt ein Mann der 
über die Urth. des Pöbels hinweg ift 2c. 40 f. eigenfinnig 
‚heißt eine Frau ꝛc. beißt alles was und im Wege fteht 
470. — Recht zum Gigenthum Vil, 27. natürl. - 8L 
Eigenthumsrecht, vorausgefester Meynungen 88. 

‚Ein — Anfchauen des Einen in dem Bielen VI, 5. —- 
einäugige Pucelle, Fee, Wahrheit genannt IV, 80. 81.83. 

Einbildungen — Schattenfpiel fleifchl. - läßt zu Schande 
w. 1, 214. der Gebr. unf. Kräfte hängt mehr. von unf. 

falfchen - ald von unf. Willen ab 278. es giebt eingebildete 
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gefunde u. ebrl. Leute wie e8 malades imaginaires giebt 
438. — Ginbilbungsfraft, und in die Empf. des Schriftft. 
au verfegen, auch zum Leſen der h. Schr. nöthig I, 54. 
die - der Dichter (Heil. Schr.) hat einen Faden der Rens 
nern ein Meifterftüct fcheint 2c. 118. - ift gewohnt mit 
dem Rufe Gottes zu fpielen 250. die -, wäre fie ein Sons 
nenpferd and hätte Flügel der Morgenr., Tann feine 
Schöpferinn des Glaub. feyn II, 37. (Ham. muß) mit 
der Brille äfthet. - die blöden Augen der Vuft waffnen I, 
443 f. (Ham.8) - e. gute Rupplerin, fucht aus der Ver⸗ 
bindung zufäl. Kleinigk. glüdl. Wirkungen bervorzubr. 
III, 85. gehört nicht zu moral. Predigten u. Spisfind. fo 
gut eine fruchtb. u. unerfchöpfl. - ald zu Sitwationen II, 
195. von der - hängt aller Gebr. äußerl. Umftände ab 886. 
fieberhafte Paroxysmen einer von Grubitäten 2e. verdorb. - 
_ IV, 107. Imagination plus ombrageuse que le cheval 
d'Alex. 151, abergläub. u. ſchwärmeriſche - 328. 

Einfall, vor dem bienftb. Geifter die Augen nieber- 
fchlagen, kann viel. Kinder Fügeln III, 190. jeder - (für 9.) 
ein punctum saliens vol magnet. Anziehungäfraft u. plaft. 
Quhuftrie V, 175. Kants Einfälle find blinde Jungen, die 
e. eilfert. Hündin geworfen I, 491. viele - H-8 bleiben 
auch f. nädften Freunden Räthfel III, 68. die - des Ar⸗ 
men entgehen den Motten länger al8 2. II, 80. - des 
Sofr., Auswürfe u. Abfond. feiner Unwiffenh. 85. Sokr. 
fagte - weil er Feine Dialeftif verftand 40. Einkleidung 
die chimärifhen - (vgl. 60) allein anftändig ift 70. - 
welche Wahrheiten widerfprehen, gefallen nur burd ihre 
Dunfelheit..71. - die man bald müde wird, forkzufegen 
888. wibige - die in einer ernfth. Sache secundum ho- 
minem entfcheiden 2e. 469. der Hofſirach näht Einfälle 
173. Hefatomben ftarfer - IV, 258. Kügel, allenthalben 
bervorfteh. - anzubringen, ber Wärme nadtheilig [456 
Buff.] chimär. - II, 185. - u. Zweifel IV, 87. 48. 53. 
- bedeuten viell. nichts mehr u. wen. ald die Erfeheinungen 


eines Nordlichts 71. Zweifel u. - 289. 471. - u. Zweifel 
dad summum bonum unf. Buft V, 25.— Einfällift II, 184. 

Einfall — mit - das heißt mit Einem Auge gearbeis 
tet ꝛc. wenn wir fcharf fehen u. treffen wollen I, 844. den 
Unwiſſ. u. Ungläub. Fommt alles übertrieben vor was aus 
der größten - fließt . . 425. — Einfältigfeit im Worte 
V1, 16. 

Einfluß II, 119. 465. durd das Wort - fest man eine 
Hppoth. zum voraus ac. 121, - des Zufalls in das Wachöth. 
menfchl. Einfihten IV, 261. - Eprifti in unfer Fleifh u. 
Blut VI, 112. 

Eingebung — thierifche - IL, 169. Propheten weldhe - 
u. Auslegung aus ihren fünf Fing. faugen 286. den Schluß 
von der Schönheit 2e. des Ausdrudd (in der heil. Schr.) 
auf göttl. - rechnet Michaelid zu den Schmeicheleyen ꝛc. 
IN, 258. E-en (der Here zu Kadm.) IV, 171. 

Gingemeibe ausſchütten IV, 877. in den - grundver« 
derbter Natur u. Geſellſch. gährender Jeſuitismus 2c. VII, 
113. mit Schnee auf dem Scheitel fieden die - wie im 
Actna .. 157. - u. Gehirn unf. kl. Welt VII, 379. 

Einheit des Berftandes (Benfon); - der Lesart IT, 
273. - des Berft. 278. ob die - mit der Mannigf. nicht 
befteben Fônne 274. - (im feur. Briefftyl u. bölz. Wert» 
mannéton) 899. die drey Einheiten find ein Geheimniß 2c. 5 
dramat. Monadenlehre; d. - der Handlung, d. Zeit u. d. 
Orts ift e. Schnur von drey feid. Fäden 428 f. ein Gan« 
3e8 ift eutw. e. phyf. od. ſymbol. - IV, 191. jeder Gegenft. 
bat f. - [454 Buff.] die einheim. Selbſterk. ſcheint 
die - zu feyn, welche alle äußerl. Erf. beftimmt 464. d.- 
des Urhebers von Schöpf. u. Bund fpiegelt fid in bent 
Dialect feiner Werke II, 276. Theologie 26. Gott, Staat, 
Menfhen, deren - das Maximum aller Gebeimniffe aus 
fhauend u. nat. macht IV, 489. - des Hauptes u. Spal⸗ 
fung des Leibes VI, 20. göttl. u. menſchl. - in Gefinn. 
u. Handl. VII, 40. - des Beymw. zu drey Haupt. IV, 808. 
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Denarius der in der - befteht VI, 9. Schrein ber myft. - 
im allg. Begr. 7. 

Einigkeit unter d. Menfhen (Thurmbau) die in d. 
böfen Gedanfen ihres Herz. ihre Stärfe erhielt KE, 371, - 
darf nicht in Ideen feyn fond. in d. Kraft u. d. Geifte, 
dem felbft Ideen unterworfen find 508. 

Einfleidung — nad dem gewöhnl. Schidfale der - die 
Sache felbft pars minima sui VI, 164. - der Gedanken 
VII, 89. 

Einfamfeit — Bortheile die Satan in - bef. einer frau» 
rigen, über und bat I, 110. der Erlöfer in der Einöde; 
wir find nicht zu Eindden geboren ibid. 

Einfihten — gründl. - find nicht leicht, fie müſſen ges 
graben u. gefchöpft w. III, 14. Zufall fcheint in das wirft. 
Wachsthum menſchl. - weit mehr Eiufluß zu haben als die 
überlegteften Entwürfe IV, 261. größere - ald der Sohn 
Gottes gehabt, gehören zu f. Berbeig. VI, 112. aud in 
Anjehung unferer - ift ein befdeiden Theil der Armuth u. 
dem Reichth. vorzuziehen 200. die Ausfichten der Seele 
hängen von ihren - ab VII, 347. 

Eintheilungen — eine Menge von - - machen ein Werk 
nicht grümbdlicher [IV, 454 Buff.] 

einverleibt — Das Göttl. 2e. ift der ganzen fichtb. Hauss 
haltung eins. IV, 226. der Begriff wird dem Berft. verm. 
des Wortzeichend einv. VII, 14. 

Eifen u: Thon, Feines ſyſt. 3fbanges fähig 2c. IV, 246. 

Eitelfeit läßt und üb. d. Art, womit man und verbin- 
det, Flügeln I, 178 f. die - ift e. Affe des Stolzes 493. 
gefährl. Göße der - bey Kindern zeitig zu unterdr. HE, 
67. an leidiger - arten die Autoren dem ſchönen Geſchl. 
nah VI, 84. Unwiſſenh. u. poffierlihfte - IV, 185 u. 
frechfte - 136. abgefchmadte u. unverfchämte - bey, Mans 
gel an Kunft 360. güld. Kälber zc. bis auf die Eit. ihrer 
E-en zerfläuben 877. ©. der E-en ift meine Lieblingsidee 
V, 256. alles (in der Rhapf.) ſchmeckt nad - II, 807. 

Dienft 
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Dienft der - (dem die Buchft. unterworfen find) IV,141, 
zum Genuffe der - gehören Flügel III, 160. das Metall 
der fieffinn. Materien ald Theologie 2e. Staat und Mens 
[hen in ihre idealifche - jene alte Gebährmutter aller Phä⸗— 
nomene auflöfen IV, 439. — ein eitler Menfch kann mes 
der beten noc arbeiten I, 507. ein eitles Weſen fihafft 
deßw. meil e8 gefallen will 512. 

Citer und Otter verwandte Wörter VII, 99. 

eklektiſche Philoſophie LI, 215. 

elaftifd) — bas große Gefeg der Sparf. im elaft. Korn 
erfüllt 1V,820. die Natur entwicelt alles aus einem Keime 
und verjüngt e8 wieder durch die Kräfte entgegengef. Elas 
ftieität VII, 97. 

Eldorado wo man Gott fegnef wie man will IV, 28. 

electrifhe Materie in den Tagbüchern neuerer Selehre 
ten IT, 82. ätherifch = maguetifhe Electricität die . . hints 
durch dringt VI, 41. 

Elegie — im höchſten Ton der - winfeln IV, 70. 

Element — geduldiged - (Feuer) man fieht, man fühlt 
did nicht; jeder Körper trägt Dich in f. Schooß I, 888. 
die Fräftigften Irrth. 2c. find gleich den E-en unfichtb. IE, 
197. einen Körper u. e. Begeb. bis auf ihre erften - zers 
gliedern, heißt Gottes unfichtd. Wefen ertappen wollen 17, 
- des AB CE 272. durcheinander gehen wie Die - in Der 
Sündfluth (B. d: Weish. 19, 17.) VII, 107. - guter 
Handl. IV, 112. Handlungen höherer Ordnung für die 
feine Gleichung durch die - (Satungen) diefer Welt her 
‚ausgebr. w. Fann II, 158. - des Waſſers, des Brods, des 
Weines: hier if Fülle für Hunger und Durft V, 278. 
elementarifche Unwiffenheit IV, 113. elem. Gleichförm. des 
Judenth. u. Heid. VIL, 125. — Cartesii Meth. und 
Cler, Ars Crit. das Glementarb. :c. VI, 10. Geld. des 
jüd. Volks, ein lebend. - aller Hiftor. Literatur im Him« 
mel 2c. VII, 56. — transcend. Elementarlehre VI, 50. VII, 4. 

Elephant — meine Menfchen find nicht elfenbeinerne, 
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Sie müßten mid denn für einen - reist fchelten I, 464. 
Hände von lebendem Elfenbein gebrüdt II, 400. Ä 

Eleufinifche Gebeimniffe II, 267. 

eleutheroteichopoetifhes Geheimniß IV, 188. ſ. Freym. 

Gliab, der größte Bruder Davids IV, 375. 

Elias zu Gehafi 1. 867. verhüllt fein Gefidt vor der 
ftillen, leifen Stimme II, 89. (VII, 100.) Raben ernähs 
ren den Patrioten, in defien Geift Israels Artillerie und 
Meut. beftand IE, 802. lebt Fein Elias Æiowr mehr 2c. IV, 
275. Blut und Feuer fchreiben wie der Prophet - V, 20. 
Gliaseifer VIL, 100. was haft du hier zu thun Elia! 64. 
— Michaelis über - Himmelfahrt III, 266. (Feuer, Roffe 
und Wagen! die Fein Kleinmeifter wie Ph. war, regieren 
wird 117.) jüngfter Eompilator und Schmelzer in der Kraft 
Eliä VI, 7. — ob ber Theismus ein Frühprediger oder-- 
jener zufünft. Epoche fey IV, 247. (hisbitiſche Laune 
Luthers VII, 68.) | 

Eliefer — der Chriſt wie ein grauer - VIIL 7. 

Elifa II, 421. beffer - al8 Abfalom V, 162. elifäifche 
Autorforgen IV, 275. Kahlkopf komm herauf 305. | 

Elkana, der geftörte Rantianer VIl, 849. 

Elle — f. Statur die Länge e. - anfegen IV, 190. e. 
Ellbogen länger zu w. 279. 

Ellipfes e. Abhandl. ohne e. Lamb. Bos aufzulöfen Il, 146. 
d. Lehrling des Geſchmacks ift der Ellipfe nicht gewachſen 494. 

Eloquenz e. ſchweren Zunge VII, 100. eloquens 99. 
ſ. Beredf. 

Eltern; ihre Gefahr 1, 5. viele - laffen ihre Kinder 
Schanden halber das Ceremoniel der Erziehung genießen 158. 
Berfchwendung in der Erz.; Lob der - 154. gewiffenb. - 
erinn. fi der Nechenfch. v. d. Erz. 253f. -, welche bie 
Berheißungen d. Gottfel. fortgepflanzt wünfchen IV, 449. 
Elus — ftarfer Geift, ber, wenn es mögl., felbft die 

- verf. IV, 81. 
Elymas — Wunderthäter wie - der Paphier VI, 880. 
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Elyſtum — Borlejungen in €. IV, [874] 378. mytbol. 
Legende vom - V1,9. auch in den elyfäifchen Feld. Schriftfk. 
II, 391. elif. Gaft IV, 174. 

emblematifches in den Handlungen III, 62. 

Embryo — nisus des - bei d. Moment f. Reife. [IV, 
60.] - eines Schuldrama fi ebt nad Molfen aus II, 488. 
- von Encyclop. IV, 80. prima stamina des - in der 
Seele e. Autors 452. 

Empfänglichfeit — die Offenb. d. Gegenft. gefch. durch 
e. unmitt. Actum gefunder - IV, 462. 

empfehlen — fi) - (zweydeut.) 1V, 88. 

Empfindlichfeit bringt mich noch um all m. Gefühl VI, 130, 

Empfindung — Unterſch. zwifchen - u. e. Lehrfag II, 35. 
auch -en geh. zu d. Gaben, deren wir uns nicht überheben 
müfjen 189. E-en in Friedrihsdor umfegen 195. wie jede 
einz. - fich über den Umfreis aller äuß. Gegenft. verbreitet 
287. unfere - verdunfeln d. Eindrud Auf. Gegenft. müſ— 
fen einer großen Prüf. unterworfen w. ꝛc.; halten fie diefe 
aus fo verd. fie zu berrfen, u. Gedanken müſſen ihre 
Geriht8b. anerk.. III, 55. je genauer unfer Berft. die 
Berhält. zu faffen weiß, befto feinerer - find mir fähig 
VI, 855. Schechine 26. unferer - burd Zeichen d. Sprache 
84. es giebt e. Intenfität in unf. -, daß felbft die Hyper- 
bein der Spr. fih blos wie Schattenbilder verhalten V, 
258. - an die fih, wie Klopftod fagt, k. prof. Schriftft. 
wagen Darf I, 417. -, gleich jenes ev. Befeff. feinen, ein 
‚ander entgegengef. wie Feuer und Wafler V, 60. - des 
Glaub. ift öfter e. Betrug unf. FI. u. Blutes ꝛ⁊c. 341. — 
moral. Empfindfeligfeit IV, 109. menfchlic) = göttl. - 434. 
empfindfeliged (Sentimental) Jahrh. IV, 66. e. Herz der 
Sreydenfer 112. e. Seelen; je tiefer fie trinken defto eher 
w. fie nüchtern VI, 257. 

Empirismus mit Blindheit gefchlagen VI, 6. Arifto- 
feles ald Haupt der Empiriften [V1,52 Kant] empirifcher 
Purismus d. Sprache Vil, 6. e. Zeichen und Bilder der 
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Geometrie 8. bd. Metaphyſik mißbr. d. Wortzeichen unf. 
e. Erk. 8. Wörter find e. Auſchau. u. Begr. 18.15. Form 
einer emp. Anfch. ohne Gegenit. 15. 

empyreifches Heiligth. d. menfchl. Natur IV, 47. e. 
Girmament 887. 

Emulfionen geifern IV, 887. 

Enakskinder oder ftarfe Geifter II, 170. 

Œnargie oder Energie VII, 89. val. VII, 42. 

encoclifher Wis; Geſchmack der Franz. II, 15. 78. 
e. Literatur d. Griechen 73. enfyfl. Philofophie 215. 

Œncyclopäbie, franz., I, 19. Baco, Quelle der - 407. 
es ift Eit. und Fluch, e. Theil der - durchzublätt. 481, 
p’Alemb. u. Did. haben dem Namen ihrer Nat. zur Ehre 
e. - aufführen wollen; fie haben nichts gethan 2c. 507. f. 
philoſ. Baum der - dem hohen Gefhmad eines lift. Volks 
zu danfen IV, 16. les ragoutistes de l’Enc. 158, Ens 
“ entium in der - 194. Encyelopädien VI, 42. jede neue 
Secte der Soph. (im then) verfprad. e. - der gef. Vnft. 
u. Erf. 11,47. VP’Evangile est l’Enc. d’un Génie créa- 
teur 370. (Archiencyelopädiſt IV, 193.) _ Embryon von - 
(H-8) IV, 80.81.88. 95, — Encyelopädiften II, 179. 426. 
Golianten u. Quart. der - IV,85. ein allwiſſ. - 440. man 
fagt für Eyelopen heut zu Tage Encyelopädiften (gemalt. 
Jäger ze.) 88. — encyclifher Wis; Gefchmad der Franz. 
11,15. 73. nuc. Lit. D. Griechen 73. (vgl. VIIL, 70.) 
enkykl. Philoſophie 215. 

Ende des Menſchen ꝛc. muß geglaubt w. IT, 85. - der 
Welt, von dem alle Erndtefefte fruchtb. Typen find VI,11. f, 


- bed der aufhört VII, 81. finis coronans opus 889. alle . 


Außerften Enden correlativ IV, 444. — Endabfihten, cau- 
ses finales, Hand» Baumfefter Schriftft. 460. — Ends 
reime (bouts-rim&s) II, 131. 

Endymiows Ribbe .. II, 266. 

Energie — Berfuche die - von Soft. Sprüchwort une 
lier zu machen II, 82. Bewußtf. 2c. find Energien unf. 
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Sreih. IV, 48, Evidenz u. erftitte - der Thatfachen 836, 
Evidenz u. - des Gebeimn. der Apoftafie 2c. 466, Demofth. 
dreyeinige - der Beredf. VII, 12. Enargie und - 89. vol. 
Vil!, 42. 

Energumen — Julian ein poet. und philof. - IV, 249, 

Engaftrimythen IV, 62. 

Engel — Kinder und ihre - glauben, daß alles gut 
fev 11,244. den Augen der - (u. À.) fcheint das Dunffe 
am Beiten zu gef. 490. nad der Schrift das Heer der - 
zwiefach 490 f. les chargés d’aff. de J. C. sont le spect. . 
des Anges; Satan lui-même .. en Ange de lumière 
871. die bummften Dorfteufel unter allen - denen e. höll. 
Feuer ber. ift 302. -, lüfterne 2c. waren ded erften Mon. 
(Adams) Min. u. Höfl. IV, 83. beyn. - u. Geifter au fü 
Schickſ. hämmern hören VI, 114. mor. Verbindl. der Vnft, 
ibr Haupt um der - willen zu deden VI, 20. von den - 
der Kleinen wird er geben, daß fie dich geleiten VII, 380. 
- des Bundes der Juden VII, 57. 

der myſt. Sinn der Schrift wird durch die - des Lits 
erfüllt, ohne daß fie wiffen was fie Böfes thun VI, 21. 
find D. Freydenker nicht - des Lichts IV, 112. ein - (Erz= 
engel) der Gemeine mit gefpalt. Fuß (Spalding) 68. 242. 
- der Gem. zu Laodicea V, 20. 

die Engel der allg. Kirhe u. Philofophen für d. gr. 
Melt IV, 432. ein apokalypt. - im phyſ. Naturlicht ſtehend 
443. der Herr fpreche zum -, zum Berderber: Es ift genug 
VIN, 355. Er fchilt die MomusEngel 380. [val. 390 f.] 
die mimifchen - des allg. Deutfchl. Fönnen weder glauben 
noch zitt. zc. 854. mimiſche - 370. VII, 112. Engeld Mis 
mif 256. Fommen follende Mimif ohne die paneg. Éling. 
Schelle einer Engelzunge 12. [VIN, 8330.] was - Mimik 
nennt 216. DProfefor Engel V,229. Engels Verſuch über 
e. platon. Dialectik VI, 148. 

Engelgeſchäfte auf Sinai VII, 49. luth. Kinder- u. 
Engellehre zum Bubenpfahl ungefiederter Schützen gemacht 
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IV, 440. Engelgeftalten ke kein Autor noch Leſer geſehen 
‚198. 

Engelbrecht, Hans, liter der deutſche Lazarus III, 
99 f, 110. 119. 

England — Ham. a - I, 197 f., bas an Poeten 
fruchtb. - zählt wenige Redner 404. fchöne Mädchen in 
- III, 316. — Engländer braucht f. Mitbürger wie Laftth. 
7, 40. - die ihrem Baterl. den Ruhm 2c. (der öff. An- 
ftalten) abftreiten 46. Milz eines treugebornen - 46. an 
den - zu lernen, wie geneigt uns Einfihten und Glück 
machen zu Eingriffen 48. Magna carta des - 130. - in 
der Liebe [IIL, 277 f. Kant] - ob fie das h ausfpr. IV, 
133. ein englifcher Geiftl. (Derham) 1,139. Anfehen der 
e. Schriftſt.; Einfluß in d. deutfche Spr. II, 126. Bor: 
wörter of und to der e. Spr. 140: le flegme Anglais 
aime la prononc. contracte 859. die e. Spr. bat wegen 
ihrer Zeicht. wenig Berdienft VI, 344. metaphyſiſcher Ge— 
fhmad der e. Schriften VI, 185. engl. Dichter III, 76. 
102. e. engl. Stetlinggeile giebt einer franz. Feder Stoff 
zu Bogen 90. engl. Ton (in der Helvife) 98. Théatre 
anglican II, 862. Marine anglaise 863. engl. Herz 407. 
engl. Rranfheit IV, 133. — Anglicismes glacés 11,361. 

Enkel belohnt für die Berd. ihrer Borf. I, 6. 

Ennius prablte mit einem dreyf. Herzen IT, 180. Vire 
gil .. Gedärme,ded - 440, Ennii stercus VII, 215. 

Ens entium IV, 198. 194. VI, 19. — Ens rationis 
16. 19. Aberglaube an entia rationis VII, 8. 

Entelehie der Seele IV, 45. 

Enthuſiasmus — ein unreifer - hält das Reich Gottes 
auf, befchwert unfer Gewiffen 1, 892. zweideut. - in der 
Lebrart eines Platon u. Shaftesbury II, 84. wenn ein En⸗ 
thufiaft ein Thor ift 2c. 1, 860. - auf deutfch ein Begeifter- 
ter IV, 119. treuherziger - 172. — Enthufiafterey 117. 

Entian in d. Windeln II, 267. 
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Entfleidung VII, 73. 90. 88. gemwaltf. - wirkl. Gegenft. 
zu nadten Begr. 20. 107. vgl. VIII, 878. 

Eutfcheidungsreht VII, 88 

Entfhlüffe — die beften - haben Feine Kinder [ILE, 
355. Herd.] 

Entwürfe — die Boll. d. - 2c. liegt im fruchtb. Schooße 
der Leidenfchaften IE, 288. 

Entzüfung — mas man in jeder - fiebt II, 392. 

Eon — Memoires d’Eon III, 848. 

Epha der Theorie im Lande Sinear VII, 88. feindf. 
geringer - 85. 

Ephemeriden , weltbürgerliche IV, 818. 

epidaurifche Schlange II, 429. : 

Epifurd Sonnenftäubchen II, 804 diète maigre du 
sage E. IV, 163. -8 Einfall die müß. Ruhe der Götter 
zu befennen 867. Epicure [443.] Gic. eignet die Offenb. 
der nat. Relig. dem weiſen - u. Quietismo zu VI, 19. 
- Haupt der Senfual- Bhilofophie [52. Kant] — Ihr habt 
eud durch den Epikurismus d. Augen ausgeftochen zc. LE, 
286. der Stifter des neuen Bundes Mann von göttl. u. 
allgem. - IV, 87. gefundefte u. wohlthätigfte Moral (Chriſti) 
welhe Stoic. u. - vereinigte 262. — bon sens des Epi- 
curiens II, 867. epifurifhe Nachahmung verderblicher 
Lüfte 26. m. beflatfht 418. Reliquien des ep. Syſt. in 
la Mettrie etc, IV, 24, ep. Ignoranten 2c. 250. ep. Dir: 
ten der Gergefener 274. ſtoiſche Allmacht eines jungen 
Werthers in epicur. Kreuzeöfhule 441, epikuriſchſtoiſche 
Wortflauberey (Mend-8.) VII, 47. 

epifcher Autor ift ein Gefchichtfchr. der felt. Geſchöpfe 
u. ihres nod) feltenern LZebenslaufes I, 480. Defon. die 
in ep. Ged. zum voraus gefegt w. III, 108. ep. Deus ex 
machina VII, 112. f. Dicytfunft. 

Epidcopalfirhe in Großbrittannien VII, 120. 

Epifoden wozu id das Axorerızov etc. vorziehe II, 485. 

Epochen — Hevriftif, runder und figurirender - (Schlö- 
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zerö) IV, 876. - Gerufalems VII, 108, Epoche e. neuen - 
Aeons VII, 381. 

Epopde II, 148. Non plus ultra der - in Gaffogall. 
(Puc. d’Orl.) IV, 83. allerriftlifte - VI, 8. _ 

Epopſie VI, 7. Epopten der Leiden ꝛc. (Chrifti) VII, 126. 

Erasmus biegt im Spott f. Knie für den: heil. Sofr. 
IL, 17. üb. Zuth. 459. III, 145. Erasmus v. Nürnb.416. 

Erbauung — öffentl. - des Volks VI, 42. Schrauben 
. meiner - VIII, 398. | 

Erbfen — die grauen - befungen II, 67. 

‚Erbfünde — Durft den wir ungeachtet unf. - fühlen 
J, 117. jenes traur. Geſchwätz v. - IV, 110. die uralte 
 AJote der - nichts als e. byperb. Mißv. der Sinnl. VI, 27. 

Erde — Geheimniß d. gr. Woche worin Gott an unf. 
- gearb. hat I, 63. Gott fommt aus d. mwüften u. leeren 
- €. Parad. zu maden. 79. wie viel Mill. Beweg. bat 
die - gemacht ehe fie zu derj. gefommen die fie beute 
macht; alle gezählt 79. Weltweife, welche die - zum Mit» 
tely. des ganzen Weltgeb. aufnahmen 11. -, bloßes Gerüft 
- eines höh. Geb. das Gott fit auf D. feyerlichfte Art zu vers 
nichten vorbeh. 63. wir müffen d. ganze - blog als e. Hims 
melöfugel der Sternfeher betr., D. ganze Gefch. berf. als 
e. Zandfarte 2c. 107. - vom Saturn nur e. Punkt 2c. III. 
108. Alemb.] fobald der math. Beobachtungsgeiſt fi zum 
Horizont unfrer Fl. moral. Dunftfugel herunterlaffen wird, 
wird der Wahn chinef. 2c. Zeitrechnungen für die gegenw. 
Geftalt unf. - ze. IV, 25. Erf. des höchſten Wef. auf euerm 
fl. Irrftern 143. die - u. der Mond faun zu jener felbftft. 
Urquelle des Lichtes fagen: Wir find deines Gefchl. 192. 
Plato: yÿy ngeoßurdrnv elva V, 24. 

Die - ift meine Mutter, dachte Brutus 2c. II, 381 f. 
ich weiß daß die - m. Mutter u. Würmer m. Brüder find 
I, 156. wer bauen, Schäge heben will, muß in den 
Schooß der - graben die uufer aller Mutter ift 11, 486. 
unſere Rahrung hängt v. d. Früchten der - u. Diefe gewiſ⸗ 
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ferm. v. d. Ordn. unf. Gleifes . . ab I, 140. Fluch auf 
d. -; die - follte Rain ihre Stärfe verfagens (Uneinigfeit) 
67 f. was ift alle Fruchtb. im Bufen u. Schooße eurer 
Almutter, zum Genuß ihrer Frücte u. ihres Staubes 
geborne u. verdammte Seelen IV, 229, der Hang eurer 
Meig. zielt zum Mittelp. der - 144. natürl. Liebe zu Gott, 
wenn alle Körper der - Trägh. u. Schwere verläugnen w. 
144. die - ift allenth. des Herrn, aber ungezog. Menfchene 
findern Preis geg. zc. VI, 312 f. biefe anftetende - Gift 
der Sünde I, 164. — unf. verderbte Natur, in welcher - 
Gott Himmel u. - ak verein. wollen, dem Chaos ähnlich, 
eine wüfte - 

der Alte — Tage reg. f. Erbtheil diefer bewohnten - 
durch Begeb. u. Mein. III, 232. er macht aus - Laub u. 
verwand. Laub wieder in - (Züchtig. — Glück) 804. 
Chrift, der zum Streiter auf diefer - berufen fic zum Au— 
. gefeff. derf. machen will, durch e. röm. Gef. verd. I, 136. 
nicht mein Arm 2c. w. mir hier e. Stück - erwerben 861. 
höhere Beft. unf. Herrfch. über die - IV, 829. die jungen 
Adler follten die funamit. Seufzer unf. Schlaffammer dem 
Bräut. der - zuführen 218. Friede Gottes auf - VI, 16, 
Satzung Des Todes das allererfte proph. Geheimniß für 
die neucerfchaffene - 16. e. neuer Himmel u. e. neue - 44, 
vu, 57. Himmel u. - gehen. jhmwanger mit dem Schatz 
der Verheiß. 109. 

wie ſoll uns dieſer Erdenklos (unſer Leib) heilig ſeyn 
I, 79. — Erdgott oder Tyrann IV, 55. — ob die Ungleichh. 
auf d. Oberflaͤche unſ. Erdkugel e. Werk der Schöpf. oder 
d. Sündfl. II, 488. — Erdſchwämme IV, 442. vgl. 441 
Anm. — unf. erleucht. Erdviertel IV, 53. 

Erdihtungen — bat man - nöthig, wo die Gefch. reich 
genug ift I, 400. wenn man fit ohme - nicht behelfen 
Kann, follte man doc den beſten Gebrauch davon machen 400 f. 

Erfahrung in gew. Berft. Die wahre philos. atomistica 
I, 409. zur - gehört die Kunft welche Soft, ‚zig 
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xonsoutvnv nenne IT, 410. - ift bas größte.Talent VI, 
157. das Gefeh der - feint den Weifen aus Morgenl. 
‚nicht günftig zu feyn IL, 157. nothw. Schlußfolgen leben⸗ 
diger - IV, 330. Genuß der Natur burd - 45. beurth. 
- Sie nicht and. nach den erften -, durch melde Gott Sie 
geführt bat I, 841. denke nicht durch Fünft. - Flug zu 
w., wenn dich die verg. u. geg. nicht Flüger gem. haben 
425. - wie Einfihten find neue Prüf., geben zu neuen 
Zweifeln Anlaß V, 276. 

das allg.fte Uebel der menfchl. Natur u. Geſellſch. beft. 
in e. Mißverft. der Bnft. u. - IV, 424. giebt e8 mil. 
Erf. unabh. v. aller - VL, 49. VII, 4, -, dad Gemeine 
VI, 50. DBerfud e. Unabh. d. Duft. v. 4 - u. ihrer alle 
tägl. Induction VII, 5. 

Erfindung u. Vuft. fehen e. Sprade zum Boraus IV, 
15. e. gefundes Herz D. wahre Quelle guter E-en II, 
269. erfüllt d. Maß eurer Eitelf. ohne Neuh. oder eigne 
- VI, 40. 43. Berdienft des Erfinders 42. 

erfurtifhe Domfchelle II, 407. 

Ergötzlichkeiten — Öff. - an denen der Geift der Rel. 
Antheil nimmt, behalten den guten Wein bis and Ende. 

. II, 240. 

Grhaben — Kant vom Gef. des - III, 269 ff. der Ton 
des Ppilof. kann allenth. erh. w. [1V, 465. Buff.] Helv. 
fpricht das - allen philof. u. fpecul. Ideen ab IV, 465. 

Erhöhung und Erniedrigung VII, 127. VIN, 850. 

Ginnern — ald wenn unfer Lernen ein bloßes - wäre 
II, 288. — Erinnerungen und Ahnd. laufen durchein. wie 
Bag und Disfant ze. VI, 868. e. gedruckte, thätliche - III, 
196. — wir müffen unf. repräfentativen Erinnerungdver- 
mögen Fertige. zu verfch. fuchen VI, 86, 

Erfenntnig — alle unf. - ift finnlich, fig. I, 99. alle 
nat. - ift offenbart 2c. ift daher fo alt als d. Natur felbft; 
unveränderlih 115. (die Natur der Gegenft. giebt den 
Stoff u, die Gefege unf. Seele geben die Form 115.) in 
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unf. Glauben ift allein himml. - 2c. verein. 136. Lüfte ır. 
Lafter hindern unf. -, die falfchen Urth. derſ. verwirren 
daher unf. Selbftliebe 147. anfchauende - verg. u. künft. 
Begeb. II, 261, Feine Furcht einer anſch. - und Offenb. 
IV, 88. anfhaulide - oder Epopfie VI, 7. die communic. 
göttl. u. menſchl. idiom. ift e. Grunbdgefeh und ner Haupt⸗ 
fhlüffel aller unf. - IV, 23. die einheim. Selbſterk. bes 
ftimmt das Maß u. Gehalt aller äußerl. - 464. die legten 
Refultate (Telerai) aller theoret. u. pract. - V1, 5. — 
giebt ed menfchl. - unabh. von aller Erfahr. 49. VII, 4. 
Sinuf. u. Berftand D. zween Stämme menfchl. - VI, 49. 
Duft. liegt allen Obj. 2c. der - zu Grunde VII, 5. Laute 
u. Buchſt. d. wahren äfth. Elem. aller menfchlihen - 10. 
Raum u. Zeit ideae . . matrices aller anſchaul. - 10. 
Ehenbild unf. - ein einziger Stamm mit zwey Wurzeln ze. 11. 

Bemühungen. (der Nacht. Sems u.%.) um - u. Tug. 
I, 70. die Schwäche der menfhl. - zu e. bloßen loco 
comm. oder Schlupfwinfel der Sophiftereyen gemacht LE, 
239. zrooAmyıs Gott gleid zu feyn hatte aller philof. - 
die Bahn gebrochen V1,15. verlorner od. verdrehter Schlüfs 
fel der - VII, 49. auch in Auf. unſ. E-e ift e. beich. Theil 
der Arm. u. d. Reichth. vorzuz. VI, 200. das - wird aud) 
aufhören 29. 

Erf. Gottes; feiner felbft IV, 142 f. des höchſten We— 
fens 148. - der Sünde u. Schande VI, 17. Theorie des 
- Gutes u. Böfes bis auf d. Tag e. Mausfalle des alten 
Sopbiften 11, 244. die - de8 ©. u. B. hatte unſ. Stamm- 
eltern Scham gelehrt 260. Keim aller - des ©. u. B. 
dem Skeptic. eines lift. Thieres 2c. zu danken IV, 16. 
ohne D. Freyh. ꝛc. findet felbft Fein - des ©. u. B. ftatt 
41. mit unf. Wachsth. in - des ©. u. B. wächſt unf. 
Berbindl. und zu verhalten mooodoxuvras zei orevd, VI, 
43. Baum des Erf. G. u. B. 11,423, nicht dem B. der 
- haben wir unfer Glüd zu danken VI, 362. D. Kanzeln 
verwünfchen (mit Recht) e. B. der - (der Duft) deffen 
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faute Früchte u- Fable Blätter 2e. 17. Das Senfkorn der 
Anthropomorphofe u. Apotheofe in der Größe eines B. des 
= u. des Seb. mitten im Garten IV, 330. — Frucht der 
- (Adamsapfel) 807. — f. Selbfterfenntuiß. 

alle unf. Erfenntnißfräfte haben die Selbfterf, "zum 
Gegenft. 1, 181. hängen v. d. finnl. Aufmerkſ. ab IL, 423 f. 
d. Glaube gehört zu den nat. Beding. unf. - IV, 326. der 
Grund der Nel. liegt außer d. Sphäre unf. -, welche alle 
afgenommen den zufälligften u; abftracteften modum unf. 
Grift. ausmachen 328 f. — Erfenntnißvermögen des Mens 
fehen VII, 68. 88. 118. der Geift der Beob. wirft auf 
die ganze Sphäre ded gem. - VII, 878. unfer - hängt 
v. den vielföpf. Mobific. der innigften Billig.» u. Begeh— 
rungstriebe ab 879. 


I, 514. | 

Erleuhtung — man ftreichelt e. angen. - aus der Oberfl. 
der bunfelften Materien IV, 456. unfer erleuchtetes Erd» 
viertel 53. erl. Sittenlehre 112. ſ. Jahr. 

Erlöfer — der Aufrichter des Hauptes ift der - I, 98. 
die ir. riefen um nichts als e. - an 212. der fihönfte 
unter den Menſchenk. u. ein Mann der Schmerzen II, 26. 
id weiß daß mein - lebt ꝛc. III, 155 f. — d. Schöpf. des 
Menihen muß mit d. Erlöfung def. zſgehalten w. I, 66. 
welche Wunder in der -; hier ift das Allerheiligfte 77. das 
Zeugniß v. d. - durch Ehr. Ziel der göttlichen Offenb. 
97 f. augenblidl. - bem M. nôthig, falld er nicht auf ewig 
verloren feyn foll 145. Einheit des göttlihen Willens in 
der - Jeſu Ghrifti ꝛc. Mittelp. aller Werke Gottes 211f. 
- der ganzen Schöpf. beruht auf d. Dffenb. d. Chriſtenth. 
v1, 20 f. die - des menfchl. Gefchl. auf neue Formeln 2c. 
gebaut 28. 

Erndte groß I, 881. -fefte find fruchtb, Typen v. D. 
Ende d. Welt VI, 12, 

Ernefti veredelt f. Zub. d. Berfionen LI, 213. VII, 


Erffärungen (Kants) närrifher 26. ald (D-8) Einf | 
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120. ©. - foll fit) um die guten Werfe ber Heiden zc. 
verdient gem. haben IV, 316. 

Erniedrigung u. Erhöhung VII, 127. VII, 350. 

Eroberungsgeift hat feinen Zeitlauf gehabt I, 304. 

Erpen, Thom., Gramm. arab. Lugd. B. 1613 etc. 
Giarumia Gramm. arab. c. n. 1617 etc. IR 44 f. 

Erſcheinung — Liebhaber, der verg. u. Fünft. - des 
jüngften Richter VI, 30. ein Philof. nah d. heut. Ges 
ſchmack will in d. Bibel u. den Ueberbleibfeln d. Griechen 
u. Römer E-en als Mährchen unf. Kinder u. Ammen 
abfondern II, 27. - die Feiner Uebeweglichk. fähig find, - 
gehören mit zu den Merfm. der Dinze 427. einige Spers 
mologen waren nicht im Stande die - der unbeft. Gegenft. 
Durch etwas beff. ald transe. Grillen zu ergänzen Vil, 53. 
Wörter find äfth. 2c. - VII, 13. gewaltthät. Entf. wirft. 
Gegenft. zu reinen - 107. vgl. VIII, 378. 

Erfe, güldene IV, 837. 

Erftgeburt der nat. Religion Il, 169 f. Die Thiere 
behaupten das fürſtl. u. prieſt. Recht der - IV, 16. die - 
triformis Chimaerae VIll, 113. — Gemeine der Erſt⸗ 
gebornen VI, 20. 

Erwählen — die * Schreibart erwaͤhlt das alberne 
2c. Il, 207. 

Erwerben, Haben 2c. find mit folhen Martha: Sors 
gen verbunden VII, 239. 

Erzählen — die Gabe zu e. ift fehr mannigfaltig II, 195. 

Erzieher — großed Chasma im Horizont eines Litera— 
tors 2c. und - VI, 81. — Familiengeift durch Erziehung 
erblich gemacht I, 86. Geremoniel der - was fo viele Elt. 
Schanden halber ihre Kinder geniepen laffen 153. Der» 
fhwendung, Sparf. in der -; die rechte Haushaltung darin 
ift die größte Runft 158 f. unf. - muß" nad) dem rechten 
Geſchmacke der Zeit u. des Standes einger. w. 804. je= 
dem DBater des Baterl. u. jedem Mitbürger follte die - 
am Herzen liegen 11, 421. Weltweife, die von der - ohne 
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der Weish. Anfang 2c. dichten 422. Geheimniß der - (von 
Sean Jaques u. Kant) LI, 279. Prineipiis obsta, iu 
der - der Kinder und des Gefinded VI, 301. einiges über 
Erz. 324. 327. eine reiche, weiche - vermehrt unf. Bebürf. 
(9-8 Erz.) VIL 163. der menſchl. Gebr. der - hängt 
lediglid von e. höh. Segen ab — u. einen mäß. Gebr. 
ziehe ich immer einem erzwung. u. übertrieb. vor 838. — 
Sofr. Eltern; tropifch, Leitfaden in der - des Berft. 
I, 21. die dram. Kunft e. vortheilh. Werkzeug vorn. der 
öff. - 423. alle - beruht auf Nachahmung IV, 42. über 
die - zur Mel. (Möffelt, Rouff) 446 ff. - zur Gottf. 448. 
Unterfch. zw. - u. Unterricht 448 f. - u. Rechtfchreibung 
VI, 29, — göttl. - des menfchl. Gefchlehts VII, 54. — 
Togm. u. Kirchenrecht gehören zu den’ öff. Erziehungs » 
2c. Anftalten VII, 58. die befte Erz.» Anft. ift wohl der 
Tod für unfer ganzes Geſchl. VI, 249. — Erziehungsfunft 
d. Philoſophie IV, 829. — allerhöchft privil. Erziehungs» 
project VI, 27. 

Erztzeilen (in Sdultens Orig.) aus d. ſich ganze Bo» 
gen Draht ziehen I. II, 220. 

Eſaus Linfengeriht 1, 75. Efau VII, 80. 

Efel — ald Könige nod auf - ritten ꝛc. 1,396. laſſen 
Sie uns niemald, auch bey D. größten Helden, das Gleich: 
niß des laftb. Thiers aus d. Gef. verlieren, aber auch m. 
d. Rinnb. eines Ef. in d. Hand nichts fürchten II, 434, 
laftb. Efelin VII, 88. auf fchönen Efelinnen fiegt er im 
Wettlauf II, 257. erzapulejifches Laftthier IV, 17. | 

Eioteriömus VI, 8. 

Esprit — gens d’- sans piéié et s. rel. II, 367. 
f. Geift u. Helvet. 

Esquimaux de la Prusse IV, 158. 

Esra — wodurd war die Hand Gottes über - I, 94. 
die vorn. Gaben des h. Geiftes ine in - hervor 2c. 94. 
Esdra 58. 

Essais — moberngentif E. philos. IV, 317. 
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RKuuſt zu denken in unf. Jahrh. d. h. Effais 2. zu ihr. 
II, 27. 

Effen fund Trinken Fein dem menſchlichen Geſchl. ans 
geborner Einfall IV, 26. nicht aan ohne Ammen u. 
Mütter 27. 

Efther, Chronique scandaleuse IV, 176. 

Ethik des Theismus IV, 250. Chriftenth. kann nicht nach 
etbifhem Augenmaße gefchägt werden 285. f. Moral. 

Etiquette IV, 172. 

Etwas — in dem erhabenen Begriffe eined - (quel- 
que chose) findet Robinet die Fülle der Gotth. III, 242. 
244 f. — ein geift. - des Epriftenth. IV, 244. 248. all: 
gemeinfte Gatt.ideen Nichts u. - 2e. VL,5. 3meideut. - 5. 

, außer» u. überfinul. Gebeimniffe 2c. ein blend. Nichts, ein 
eitled - 7. 

Etymologie — je daract. die gramm. - ift, befto mehr 
Zuverf. in d. Bortfüg. II, 139 f. gef. Bft. u. Orthos 
borie felbft in der - ganz gleichbed. IV, 825. etymologifche 
Signatur der Zeitw. im Frans. II, 145. Phrygier halten 
wenig von etym. Complim. II, 341. 140. etym. Cigenfh. 
der Buchft. (Führ u. für) IV, 125. etym. u. myſt. Bes 
deutung VII, 99. — ein Mann der täglich im Etymolo- 
gico magno lieft um d. befte Hiftoricus zu f. II, 217. 

Eugen II, 110. äfth. Hencheley in f. Feldz. g. d. oz 
then Juden 507. 

Euklides — tros. Miene, welche - Ariom u. Theotes 
mata haben I, 818. k 

Eule Bube bey d. Tode Herodis II, 97. Zuruf von 
der - IV, 426. Lefer, Eulen 430. allerchriftl. Eulenfpiegel 
IL, 114. Gulenfpiegelftreich IV, 298. e. deutliche Schrift 
ohne Gründl. gehört zu den niedertr. -ftreichen 459. 

Eunuques II, 867. Orig. buchftäbl. Bols. d. Evuuchis⸗ 
mus IV, 264. monachiſcher ze. Evnuchismus widerfpr. dem 
Sorte. D. Sprachen VI, 80. 

eůonxa IV, 52. Salomoniſches - 59. 
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Euripides II, 16. würde nicht Mufter f. db. Schaue 
bühne ohne Zerglied.funft des menſchl. Herzens gew. f. 
IL, 31. Wink des Quint. in Anf. des - 213. - u. Goph., 
- Hecuba 222, - fcheint fich fehr zum Geſchmack des Part. 
heruntergelaſſen zu h. 2c. ibid. 

Euripus VI, 11. 

Europa — une vue d’aigle réduit la Carte de l’Eu- 
rope à trois climats II, 349. Charge de l'E. 362. 
(354.) Männer von - IV, 78. 89. die menfchl. Natur 
wird in - bald von petits maîtres zu Pygmäen ausarten 
80, Dad allg. Glüd von - [416.] 

Euryklea im 19. Buche der Odyffee II, 412. 

Eufebius IV, 308. 811. Demonst. Evang. III, 209, 
hist. e. V, 83. 

Euſtathius Il, 221. VI, 164. [VIH '328.] 

Euthypbrond folge Hengfte II, 257f. Baco (H-8) - 
258. -8 Mufe lebrt . . unterfheiden 264. wo ift -8 
Deitiche 280. 

Eva — der Char. der - ift bas Orig. zur ſch. Ntr. u. 
foft. Defon. II, 265. Die verführte Heva VI, 17. 

Evangelium durch unanf. Werkzeuge fortgepfl. I, 60. 
die Ausbr. des - ift das Hülfsmittel unf. Herzen 2c. zu 
vereinigen 72. - e. Heilmittel der M. 113. Predigt des 
- wird die fröhl. Zeitung des Königr. Gottes gen. 116. 
Geheimniß das Paulus fein - nennt 119, alle Hälfsmittel 
find den Ehriften geheil. fie zur Ausbr. des - auzum. 119, 
Paulus ift vorf. den geringften gezw. Gebr. des - für fich 
felbft zu machen 120. Joh. nennt Wahrh. was and. Ap. 
- 122. V’Evangile est la sagesse de Dieu P’Encyel. 
d’un Génie Créateur .. Médiateur .. Auteur II, 370. 
— Derleugn. des Sensus comm., welche man aus bloßer 
fittl. Scheu für die im - aufgedectte Herunterlaffung fchuls 
Dig wäre IV, 263. was für eine Gleiche bat die aôtti. 
Kraft Des - mit den ew. Negeln eines ird. ꝛc. Inſtincts 
Vi, 18. jübifcher Anachton. eines Wartens auf ein auder - 

als 
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als des Kreuzes VII, 66. Sarcasmes contre l’Ev. VIII, 
194, das - für ein Mährchen gehalten 264. — Evangile 
du Jour IV, 24, 421. der Kanon des E. du j. 487, 
Ev. sera cru en Prusse 156. 

die evangelifche Wahrheit, die höher ift denn alle Vnft 
u. die Hpperbel aller Erf., wird bey D. milden Gefchm. 
ihres Alterth. nie d. Stärke des neuen Moftes verläugnen 
111, 253. die ev. W. darf vor dem DOftraciimus nicht 
erröthen, mit dem die Liebl. zc. ihrer Nedensarten aus 
. Gef. vom beften Tone verbannt worden II, 240. ev. Geift 
des Wuchers IV, 80. VII, 185. Glieder des großen ev. 
Plans der Erbarmung IV, 252. Edft. unf. ev. Syſtems 
VI, 12. der erfte Saut u. Stral des ev. Geheimn. dem 
Lügenprediger Lucifer in den Mund gelegt 16. Judenth. 
leibl. Mutter des ev. Ehrift. VII, 80. das Haus Simons 
vol vom Geruche der ev. GSalbung 121 f. überfchw. ev. 
Predigt: Mir ift geg. alle Gewalt 126. die ev. Armuth 
u. Einfalt den Ethnicismis u. ihrer Polylogie im Beten 
u. Lehren vorgez. 284. | 

Harmonie der Evangeliften IV, 279. mas find die Ans 
gel. eines Demofth. gegen das Amt eines -, eines Engels 
(Pred.) 2c. I, 416 f. Zeitungsfchreiber, Evangeliften II, 
87. (Bolt.) der - feines Jahrh. VI, 8. zeitlihe - mino- 
rum gent. VII, 108. 

Evidenz — verhaßte - der Thatfahhen IV, 836. mit - 
wird das Gebeimn. ufurp. Anomie ſich offenb. 466. jüd. 
Denkw. durch eine - wirft. Erfüll. unterftügt VII, 44. die 
leidige - ift der ganzen Welt fchuldig [IV, 411.] was ift 
die hochgelobte Vnft mit ihrer - VI, 16. 

Ewiges u. Zeitliche VI1,89. — die ganze Dauer d. Zeit 
ift nichts ald ein Heute der Ewigkeit I, 79. was ift Die - 79. 
die - von Tagen in der Welt find nichts ald Heute für Gott 
80. der heut. Tag, ja der jeg. Augenbl. ift e. - für mic 
80. fo hängt unf. Zeit mit d. - zuf., daß man fie nicht 
trennen k. 80 f die - Gottes Fann und nicht anders bes 
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greifl. gem. w. als durch die Theile der Zeit 128. — 
Semper ad eventum etc. fo fr. der Dichter der für d. - 
fchreibt, fo lebt der Menfch der f. d. - lebt; er weiß 
Schönheiten 2c. aufzuopf. .. 428. 

Examen rigorofum, Kindern zu autwocten II, 425. 

Ereellenzen u. Kräfte der Ober- u. Unterwelt V, 47. 

Ercremente d. Begriffe, Phosphorus berausgeftr. IV, 456. 

Eregefe — die neuefte - ift fo mitleidig und fhambaft 
den Geift der Weiſſ. 2c. zuzudeden VI,89f. — D. Eingeb. 
Sohn hat des Baters Fülle 2c. eregefirt VII, 65. — bie 
wunberthätigften Sprachforſcher find bisw. aud die obns 
mächtigften Eregeten II, 234 f. eregetifcher Materialismus 
11, 841. (273.) neuefte er. Wallfahrten IV, 261. 

Erereitiumd gemeinnübig maden II, 118. 

Erergafie IV, 308. 

Eriftenz aller Dinge muß gegl. w. II, gs. unf. - muß 
älter ald unf. Bnft f. IV, 828. bd. Grund der Mel. liegt 
in unf. ganzen » 828. unf. Erf.fräfte machen den zufäls 
ligften modum unf. - au8 829, dad ganze bift. Räthfel 
unf. - , ihred Terminia quo u. T.ad quem find durch bie 
Urf. des Fleifch gew. Wortd aufgelöfet 330. einz. Weg- 
weifer (id) bin ein Wurm u. F. Menfh) um den geſuch— 
ten Begr. von der Maj. der - zu erreichen III, 253. im 
Kreuß liegt e. großer Genuß unf. - VI, 257. f. Dafeyn. 

Exorcismus gegen alle Deutfche, welche 2c. IV, 218. 

Groteriëmus VI, 8. — erotifhe Eruditäten IV, 887. 

Erperimente, welche id oft gleich e. Arzte, ber ſich 
nicht felbft zu helfen weiß, mit jedem ac. verfuchte VII, 
242, der ®eift aller zeitigen Erperimentenfucht in hoc 
vili corpore VI, 235. 

Ertrem — Part d’allier les extrêmes 1V, 155. nicht3 
fcheint leichter ald d. Sprung von e. - zum and. u. nichts 
fo ſchwer alé ihre Verein. zu e. Mittel VI, 183. — bas 
Mittel zw. beiden Ertremitäten zu finden IE, [485.] 486. 
495. Ertremitäten der Begr., Posph. herausgeftr. IV, 456. 


115 
Ey — Plantez un oeuf sur la table et le Public 
se moquera .. 11, 860. orphifche oder orchifche Eyer IV, 
157. e. Titel ift e. orph. - VII, 97. Teidige Aerzte mit 
bem Scorpion ftatt des myft. - IV, 445. das - wird zum 
Gcorp. VI, 12. Föftlicheres - ald alle ausgebrüt. Theo» 
gonien VII, 235. 
Ezechiel — war - ein Port zc. (Cap. 83) I, 478. Ges 
fiht,, ein Rad im andern III, 24. 


F, der blafende Mitlauter; Monogramm VII, 81.86, 
(blaf. Mitl. der Volfsftimme 124.) polit. Mitt. 76. 

Fabel vom Hute I, 103. v. Bär 323f. Magen und 
Glieder 856. des Roth. u. Joas IL, 260. les fables des 
abeilles, des fourmis etc. 868. - die den Titel des 
glüdf. Dichter führt 171f. der Löwe in der - III, 127, 
Fuchs u. die Weintr. V, 23. Fuge $-n der heidn. Dich 
ter II, 26. kluge - der Geres u. ihrer Tochter IV, 229. 
du felbft bift der Mann der - I, 467. durch den Stein d. 
Weiſen Geh. in $-n u. - in Geſch. verwandeln (Jahrh. 
Zudw. des XIV.) II, 441. — Fabelfchreiber des Bienens 
ſtaats (Manbdeville) I, 36. 

Fabius (VIL, 858.) u. Tacitus, zwei römifche Œcfels 
namen VI, 312. : 

Fabricii Cod. Apoct. V. T. III, 86. 

Facit .. Rednung 2c. VII, 111, | 

Fadeln (Mofes u. Jerem.) VII, 101. Fadelträger einer 
erleucht. Sitten. IV, 112. 

Faden den die Borfehung durch jeden Augenbl. d. Zeit 
gezogen, daß eine Schnur daraus wird I, 90. die Einb.⸗ 
Praft der Dichter bat einen - der dem gem. Auge unfihtb. 
ift 118. alles auf d. Welt Hängt 3f. au Fäden die fit nicht 
zerreißen laffen ohne und u. and. wehe zu thun VI, 21 f. 
Fäden ded gemachten Entwurfs, Gängelband Findifcher 
Runftr. VII, 861. (363.) am - gehen III, 48. 

Fakultät — u der hoben Schule Griechenlands 
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in allen vier - II, 219. Talmud der vier- IV, 59. Decan 
einer - VII, 81. $-en in der Höhe VI, 20. 

Galfh — Seelen von altem Schrot u. Korn in denen 
k. - ift IV, 227. 

Falstaff — Sir John - II, 866. Arouet Falftaff 
(Volt.) 1V, 249. 

Familien erh. neue Bande der Freundſch. durch Ein⸗ 
pfropfung I, 18. - find die Elem. der bürg. Gefellichaften 
2c. 34f. - mit denen der Handel fteigt u. fällt 38. — 
Histoire générale aller Zeitläufte u. - VI, 20. — Fa⸗ 
miliengeiſt I, 86f. (10.) -ſcherz VL, 120. -fpaß VI, 87. 
-fuht 1,85 | 

Fanatismus, heidnifcher, naturalift., atheift. VII, 64. 

Farbe — alle - der fchönften Welt verbleiden 2c. II, 
282. - ohne Licht IV, 461. alle ſchöne Beywörter gleich 
den - vom Schwamme der Nadt ausgelöſcht 230. an Er» 
klär. alle - auslöfchen u. fie dafür in reines Licht verwans 
deln 1, 422. blinde Farbenfplitterer IV, 445. 

‚Farce anonyme .. 11,411. la farce enfin etc. IV, 12. 

Farren u. Ochfen die v. jeher mit Her. u. Pil. in e. 
Horn geblafen IV, 218, 

Faß — wir wollen dad - erft wo anzapfenz wenn bie 
erfte Probe e. wenig trübe audfieht fo wird es bald Flarer 
laufen I, 298. zerbric bas - doch laß den Wein nicht 
auslaufen VIl, 29. 

Gaften — Begriffe der Eitelfeit vom - unf. Heilands 
1, 110. dem felix thalami dad - empfehlen VII, 880. — 
junge Faftnacht IV, 169. 

Gauler — Magen u. wünſchen, Arbeit des -; auch diefe 
ift nicht immer verloren II, 422. — die Gaulbeit ift ein 
fittlich Uebel I, 140. 

Fauft — die geballte - in e. flache Hand zu entfalten 
vi, 16. ind Fäuftchen lachen IV, 129. — Fauftfchläge 
des Satans (2. Kor. 12, 7). 1,897. V, 69, mit Bäuften 
fchlagen ungöttlich (Jeſ. 58, 4.) V, 59. 
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$auft, D., IV, 96.171. D. Fauft Mantel V1,87.115. 

Favete linguis IV, 23, — Fechteröl Lucians II, 196, 

Feder würde uit überfließen, wenn d. Herz nicht voll 
1, 879. ich fchüttle den Staub der Werfftätte v. m. - ab 
11, 147. meine Mufe braucht ihre - ftatt e. Scherbe um 
fi zu Fragen III, 156. Ehre 2c. ein groß Gewicht bas 
auf der Spige einer - ruht 92, Höfl. au bout de la 
plume VI, 117. 

Feder über den Willen VI, 83. (244.) 

Fee des Vapeurs, soeur gentille du Goût et du 
Luxe II, 855. verjährte einäug. - IV, 81. die blend. - 
in e. Furie verwandelt 246. spec. mirac. einer täuſch. - 
Vi, 108. leichtſ. Geſchl. unf. heut. Feen IV, 176. een: 
mährchen erfeg. d. Mangel unf. Gefchichtfchreiber IL, 279. 

Fegefeuer, e. Zuftand, der in diefem Leben wahr ges 

nug I, 518. Drud u. - II, 107. 
| Fehler — die Blöd. unf. Sinne läßt uns - in Schön 
heiten finden 2c. I, 104. e8 giebt aud angen. -; der Ges 
fhmad aber nennt jeded Unang. e. - II, 483. die. - einz, 
Menfchen find aud - ganzer Völker u. Staaten I, 48. 
die Gottſ. fut D. alten Unordn. bis auf die unmerkl. - zu 
verbeff. 221. unf. eig. u. anderer - find öft. e. Grund von 
unf. Glüd 319. alles muß und zum B. dienen, wenn wir 
nur unf. - erf. 384. fchäme dich weniger deiner -, fo wirt 
du dein Gutes mehr mitth. F. 427. die tödtlichiten - eines 
Buchs find unfichtb. IL, 197. jeder Aut. weiß f. Fehler zum 
Boraus, er weiß ihnen aber d. rechte Stelle zu geb. III, 97. 

Feigen — Kühhirte D. wilde - abliefet II, 106. Körb⸗ 
en mit - IV, 837. Feigenbaum, der v. ftarfen Wilde 
f. - abwirft II, 430. - baum der Diana VII, (11.) 12. 
die erften Elt. wußten F. and. Hülfsmittel ald Feigenblätter 
zu finden I, 70. die erfte Kleid. d. Menfchen e. Rhapſodie 
von - II, 260, Blöße d. Wohlſt. läßt ſich Durch F. breiten 
- erfeßen IV, 882, Scham der Blöße mit -.gededt VI, 
128. Schürze v. - für d. pudenda m. Autorfh. V, 129. 
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heut. Kabbaliften denen jedes - einen zureich. Grund ab- 
giebt II, 299. das Fablfte - menfchl. Anfehens IV, 824. 
fhon vermefete Feigenförbe VII, 91. — Peſt der Feigwar⸗ 
zen an D. Gränzen des Staats IV, 29. 

Feinde — made dir - Gott zur Ehre [II, 500f. Chry⸗ 
ſoſt.] es iſt für k. menſchl. Auge mögl. die Liebe der - zu 
erk. 2c. dieß find gleichw. die ftärfften Elem. unf. Schidf. 
V, 102. Sreunde u. - find in m. Augen nichts als ein 
Kuchen 278. was ift e. größ. Ehre al8 die, unfer Glück 
durch u. wider unf. - Willen hervorzubr. VI, 189. et ab 
hoste consilium III, 169. 890. IV, 324. V, 96. VI, 285. 
297. 800. VII, 300. 

Gelir, Zandpfleger III, 251. 

Fenelon, Telemaque VIl, 852, 

Sergufon (Berf. üb. d. Geſch. der bürg. Gefellfch. en. 
1768.) III, 881. 883. 

Ferment der Secte (der Chriften) IV, 252, 

Gerfe des Abillifhen Grundfages VI, 32, (höpft Muth 
betrogne Sterbliche die ihr die Ferfenftihe eures Sieges 
fühlt IT, 158. 

Feſiung — Abendruhe in e. - VI1,40. [VIll, 832.) 

Feſtus, der theure III, 255. 

Fetiſchendiener VV, 442. — Fetwa II, 211. 212, 

Feuer, dem Menſchen dienſtb. Geiſt — jeder Körper 
trägt dich in ſ. Schooß; wenn d. Dornbuſch dich zum 
on bat, fo find die Eed. Lib. Aſche für ihn I, 

. je mehr - (der Rede) defto mehr von jenem Cana» 
— (Ap. ©. 2.) II, 206. das heil, - einer nat. Rel. 
in Geft. eines dicken Waff. wiederherg. VI, 8. Sypothefe 
von welcher alle Syft. Babel ihr - (xoouor ris ddız.) 
herleiten IV, 11. Zorn Gottes, unausl. - 144. (5-8) 
Dunfelh. bedeutet nicht8 mehr u. men. ald jeder Rauch 
eines noch auszubrechenden - 322 f. ein Ei. Funfe des phyſ. 
welche Cedernhaine übernat. Ideen bat es zu Aſche 
gebr. 448. mit Stroh geht ihr fchwanger, - wird euch .. 
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verzehren 445. Drafel u. Gemädte unauêl.- VI, 13. Es 
werde Feuer! 44. — die Gegenw. Gottes erfch. uns des 
Nachts in der Feuerfäule fichtbarer ꝛc. I, 52, warum bie 
- uf. Borf. e. Wolfenf. für d. Nachk. ift II, 409. neue 
Taufe des Geifted durch ein Feuerwerk [480.] an den 
Wafferfl. Bab. 489. unter fehr wen. Gegenft. ein :- werf 
einer Fünftl. Pracht: fähig III, 273. 

Fidel ohne Zweifel älter als die Bibel II, 272. 

Fibrae sensitivae, intellect. u. volitivae beben in 
barmonifcher Proportion 2c. II, 251. 

Fieberd Symptome Froft u. Hibe VII, 69. 

Figuren muß man Fennen um griech. zu verft.; grün 
den ſich auf e. log. Etym. I, 449. der Rhapſodiſt hat f. - 
abgezirfelt wie man d. Nägel zu e. Gezelt abmift IL, 307. 
den Zahlen, - u. Schlüſſen wie erft f. Ammen glauben 
448. jede Handlung ift .. noch mancherley figürlicher Bes 
deut. fähig VII, 89. _ 

filtriren — gute Salbe - IV, 258. Müden - VII, 63. 

Finanzen — mie weit die heut. Staatsfunft Durch Die 
Rechn. der - Fommen möchte wird D. Zeit lehren I, 804. 
die Beredf. hat in dem ält. Zeiten e. eben fo ſtark Gewicht 
gehabt ald das Finanzwefen in der unfr, II, 136. fürftt. 
Gaumen unfrer Finanzer IV, 26. der Buchſtab finanzis 
fher Gerecht. heißt Legion u. Million VI, 81. 

Fineffe — nicht allzuviel - in den Urf. von der Gel. b. 
Heiden 26. 1V, 317. 

Finger Gottes f. Läufe. — ein Avtos Epha aus den 
frummen - gefogen VI, 4. dieſe Drey - müffen verborren 
ihrem Gänſekiel ähnl. VII, 122, 

Finfternig — Lefer welche d. - mehr lieben als d. Licht 
IV, 454. Liebhaber ihrer ſchwarzen - VII, 116. 

Finten, gelehrte IV, 818. 

Firmament — fo entfernte u. koſtb. Maſchinerey wie 
dad - unfern blöden Augen vorkommt IL, 28. empyrei⸗ 
(des - VI, 887. 
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firmeln — Lüge u. Trug zu Mitt. d. Glückſ. gef. VII, 85. 

Fifch, der noch mitten in der Verdauung nad) f. Elem. 
dürſtet IV, 215. im Baucd des großen - (bon-sens) [es 
bender Herold orthod. Mel. 448. der - wird zur einer 
Schlange VI, 12. Mufen des Fifhmarfts VII, 29, 

fiftuliren in vermifchten Gedichten II, 286. — fir u. 
fertig IV, 439. 

Flacius Fulbert VII, 95. 98. (vgl. 81. 86. II, 199.) 
cultellus Flacianus IV, 259. VII, 98. [VIII, 388. ] 

Fleckkugeln (der Freydenfer) f. d. öff. Unterr. IV, 112, 

Fledermaus VIl, 110. Geſchl. der Mäufe, welches f. 
Rang durch e. paar Flügel zweyd. läßt I, 27. 

Fleiſch — unfer - macht und durch unzähl. Klein. u. 
Thorb. abhängig I, 221f. Gemälde des durd; Kigel in 
Irrth. verf. - III, 246. dem - ift angenehmer ug in Chr. 
als ein Narr um Chr. willen zu f. 255. fämmti. Weife 
nad dem - felig im Geift zu machen IV, 127. der Budft. 
it - 146. - u. Bud ohne Geift ift Fein Nüse VI, 21. 


ſoll e. ſcheinh. Philof. dad - Freuz. ib. mie die Rirdenv. 
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ihr - Freuzigten, verſtümm. u. nothz. für ihre ſündl. Lüſternh. 
+ Plautus IV, 107. 
gleih e. tr. Schöpfer in g. Werken fchloß er die Lücke zu 
mit - 1V, 232. V, 92. VI,343. die Schamröthe eurer Jungs 
ferfch. ihr fch. Geiſter ift Fein adelig angeborner Purpur 
eines gefunden 2c. - u. Blutes 231. alles ift rein u. vehic. 
oder vestig. Seined Einfl. in unf. - u. BI. VII, 112. - u. 


B. find Hppoth. d. Geift ift Wahrh. I, 862. das ganze hift. 


Räthſel unfrer Erift. durch die Urf, des - gew. Morts 
aufgelöfet IV, 830. C8 ward Fleifh! VI, 44. um dad uns 
endl. Mißverh. zu heben, muß die Gotth. - u. B. an fi 
nehmen VII, 59. 

fleifchl. Band. des Leb., d. Gefbl. u. d. Gefellfch. mit Sims 
mel u. €. abhängig IV, 829. f. Bermifch.d.Gefchl. zum Symb. 
der Berein. mit d. Gotth. gebeil. VI, 14. bas Selbftlob f. Buft. 


‚ VII, 116, — Fleiſchtöpfe für welfche Ebentheurer VII, 60. 
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Fleiß — jede Scherbe des - wird v. Gott gefeg. zum 
allg. Reichth. u. Nahr. I, 148. rechter - ift gefeg. 2c. LIL, 
29. den - d. Einw. zu erweden, wahrer St. d. Weifen 
in D. Landesöfon. 482. Fünftl. - des üpp. Mammonds ır. 
felav. Waffendienfted II, 421. Genie hängt nidt vom - 
ab IV, 325. 

Fleuretten verbublter Schöngeifterey IV, 424. 

Slidwort — copula eines Macht- oder Flickworts VII, 12, 

Fliege — ſchädl. - verdirbt d. gute Salbe IV, 258. 
376. Das Selbftlob fleifhl. Buftaugen ift e. höchſt fchäd- 
lite - VII, 116. 

Sloccinaucipilinibilibore IV, 177. 

Flögel, Geſch. d. Tomifchen Litt. Lpz. 1784—87. 4. Th. 
Vil, 181. 187. 192. 

Slohfprünge um d. Bufen u. Schooß e. att. Mufe IV, 807. 

Florian, Numa Pompilius VII, 352. 

Florus — Liv., Gall. u. Tac. entfernen fih v. ben 
Floris II, 196. 

Slotten — unüberwindl. - find Spreu in bd. Mitters 
nadt II, 801. 

Slud den Adam auf die Erde gebr. duch Kains Sünde 
verdopp. I, 67. Eitelf., Arb. zc. find e. Fluch den aber 
Gott zum Segen für die Sein. machen will 105. 

Flügel, wächlerne 11, 187. — Hohngel. jedes Flügels 
manns, defjen Heldengeift in Handgr. auf d. Par. befteht, 
über D. römifhe Tapferk. 417 f. ein - feines Sec. wie 
Saul IV, 146. 

Fluß — nicht derf. u. doch derf. zc. I, 119. 

Foe — Apoftel des heil. - IV, 79. 

Soir, St., Geſch. d. Stadt Paris II, 100. (356.) 

Folard IV, 267. 268. 

Folgen find die nat. Mittelbegr. für unf. Urth. II, 
157. — Folgerungen — fuft. Presbyterie der - u. ihrer 
bimmelblauen Reihe VI, 82. — Golgrebe, ein Tutherifcher 
Ausdrud VI, 159. . 
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Golianten der Eneyclopädiften IV, 85. - alter Mode 
in Schweinsleder mit ſilb. Claufuren 175. | 

Fontenelle über die Wirbel Des Descartes I, 308. 
fagt ꝛc. 273. Prophet, Methufalah II, 100. wü— 81. 
val. 97.] Fontenelliſcher Wig II, 446. 

Fooy VI, 299. 348. u. ſ. Hamann. 

Gorm — giebt ed $-en unabh. v. aller Mat. VI, 49. 
die übrig bleib. - ift gleich. d. jungfräul. Erde zum Fünft. 
Syit. 50. da bd. ganze Inh. nichts ald - ohne Inh. feyn 
muß 50. Mat. u. - einer transc. Elem. u. Meth.lehre 
Vil, 4. gnoft. Haß gegen Mat. oder aud myft. Liebe zur 
-7. Raute u. Buchſt. reine -en a priori 9. Mat., - 
des Wortes Vernunft 14. 15. - einer empir. Anfch. ohne 
Gegenft: herauszufchöpfen ift eben bas os uos mov çù 15 f. 
Gormenfpiel einer alten Baubo mit ihr felbft 18, — jede 
Handl. ift außer zc. noch mand. formeller Bedeut. fähig 
89. — Transfubft. abftr. Sormeln 107. - der Kalenders 

ıc. mader II, 80. 
| Forſtmann's Schriften; erfr. Nachr. für die Sünder I, 
899. 416. 447. 471. ILE, 17. 

Formey [VI, 134.] Berf. von la belle Wolfienne 
Berl. 1741 —53. VI, 18. 

Fouaciers . . der Academieen VI, 26 — rad IV, 388. 

Fragen — burd gel. - u. ihre Beantw. k. man D. 
Barb. f. Zeiten 2c. verrathen II, 298. wer Schriftg. u. Soph. 
den Mund ftopfen will, muß - zu erf. wiffen 424. Kine 
der durch - auszuholen u. zu wig. ift ein Meifterft. 425. 
e. - auflöfen beruht auf dem Kunftgr. dunkle Zeichen 
der Begr. mit bef. Formeln zu vermedf., auf d. gel. Freyh. 
Umfchr. zu machen .. 462, - u. Inverſ. III, 56. Muth» 
wille alle Geh. burd - u. Wortfriege zu Teugnen IV, 
826. jede Antw. muß in den Beding. ihrer vorausgef. - 
gear. f. VII, 95. — Gragweife erreichter Grad der Ueber⸗ 
aeugung Il, 245. 

Gragment IV, 426. 485. was bie h. Geld. in ein. 
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Körben v. -en aufbehalten Hat Vl, 12. -, Opuscula pro- 
fligata VIII, 810. | 

Frankfurt III, 801. Granffurter Zeitung V, 83. 

Frankreich — Abel in - 1,800 ff. f. Lage f. d. Handel 
801, - 2c. II, [177— 181]. le Goût et le Luxe voû- 
tent l’horizon de la Fr. 349. la Rel, a chassé de la 
Fr. le fantôme effr. qui enfanta nos fabr. 855. Charge 
de la Fr. 862. (854.) le bon sens mal - entendu etc. 
out perdu la - 364. -la patrie du Goût et de la Mode 
875. über - [IV, 406. 416 ff. 428.] polit. Rechnung von 
Bolt. üb. - III, 422. — der Schöpfer d. fh. Natur fcheint 
die größten Köpfe - 8 zur Schmiede der Strahlen und 
Schmwärmer verdammt zu b. II, 15. jüng. Werfe des Wiges 
in - 210. der Borwurf, die Künfte verrathen 2c. zu haben 
trifft jet - III, 6. Was find Montaigne 26. biefe Abgötter 
des mit. - 2c. gegen Luther I, 344. | 

eneyel. Geſchm. der Franzoſen II, 73. (vgl. 15.) Frans 
zofen [180. 181.] vernafdt in d. Liebe [IIL, 278. Kant] 
wie der Franzmann bas Frauenz. liebt ze. 1,433. lift. Volk, 
wenn d. alte Fürft v. Deffau glaubw. ift IV, 16. VIII, 182. 
(V, 272.) -, zweydeutiger Name 133. philof. Nation der 
D. Publ. die erbaulichften Betr. zc. zu verd. bat 246. si 
j'étois né François (Qu. Icil.) 267 f. Rouff. wagte e8 der 
cantabelften Nat. alle Fähigf. e. mufifal. Gehörs abzufpre« 
hen, Zanobi fie faft e. gänzl. Untücht. zur gef. Politik zu 
zeihen, ung. v.d. Wein des Zornd ihres Gefchm. alle Völ⸗ 
Fer taumeln 424 f. -, philof. Nation, abfcheul. Galanterie 
u. lächerl. Point d’honneur, Feinde 2c. VIll, 262 f. 

franzöſ. Quedfifber III, 183.] toutes les pass. mâles et 
nobles sont l’apan. du peuple fr. 364. f. Schwärm. V, 420. 
Staatögeh. d. f. Monarchie VI, 22. VII, 316. — Anf. d. 
f. Schriftft. in Deutfchl. IE, 126. das Fr. zu unf. Zeit fo 
allg. ald d. Griech. ehem. 210. l’ascend. des mém. fr, 
849. d. Gebr. der vielen f. Wörter an e. polit. Redner e. 
Brandmart I, 381. e. engl. Sterlingzeile g. einer f. Geber 
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Stoff zu Bogen TII, 90. Staͤrke des f. Urth. u. Feinheit 
des f. Wohlſt. 97: Ueberſichtigk. bd. f. Schriftſt. [LV, 422.] — 
f. Sprache, Nedendarten I, 844. gezw. Rangordn. in 
der f. Syntax UI, 127. die Etym. d. f. Sprachkunſt ver- 
bietet D. Gebr. der Inverf. 140. die f. Spr. der Inverſ. 
fähig III, 56 f. bat k. Defl. IL, 140. falfche Anw. der lat. 
Defl.form u. vermorrene Lehre v. ben Art. 141. Zeitwörter 
145. 146. perf. Firm. 146. Ordn. d. Redetheildhen ne, 
y und en 146. f. Sprache in ihrer MWortfüg. einer Mo: 
notonie befch. 147. nach Mouff. zur Muſik untaugl. 148. 
166. ift felbft zur ep. Dichtk. aufgelegt 148. l’ange tuté- 
laire de la langue f. 20. (Premontval) 859. Mutterfpr. 
des hochfel. Bayle, barb. u. bettel-(tol IV, 58. pracher: 
ftolze Modefpr. 268. — Rouſſ. über f. Muſik. II, 148. 
166. 1V, 424. trois Furies du Tressin f. II, 862. (350). 

Fragen, patriardalife IV, 887. 

Frau — wäre die Philof. e. weiſe - die Götter aus b. 
G. fteigen fähe VI, 18. der -en verfchloff. Mutter 351. 
Frühregen 26. f. Ihre j. - V, 195. — fymp. Einfluß des 
Geiftes verb. ſich zur Frauenliebe 2c. wie . . Mondichein 
zum urit f. s. der fchwülen Sonne VIl, 188. — Talente 
die Terenz dem Frauenzimmer bey ihrem Nachttifche ans 
dichtet IL, 518. [VIIL, 161.] D. Inh. D. gr. Wiſſenſchaft 
des - [III, 277 Kant] das - geht in der Orthogr. u. in 
der Orthod. oft viel behutfamer .. [IV, 291.] Frucht der 
Erf. beym - (ihrem Blute mitgeth.) 807 f. 

Fremde — der - fo oft in d. h. Schr. gebadt; Got» 
tes bef. Urf. fi der - angun. I, 77 f. - Fommen zu und 
als zu Wilden 41. 

Fresco⸗ von Miniaturmal. verfd. wie 2c. IV, 462. 

Freude u. Leidenfchaft geben und Kräfte die nicht dem 
Körper geh. 2c. VI, 218. rechten - unterliegt D. Groll 
eines alten Schad. [IV, 214 Pind.] wenn e8 voll, - für 
unf. Erde giebt, fo find fie wie die vollf. Weish. eines 
Sal., erhörte u. erf. Träume VII, MI. wenn 68 no 
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reine - bien. giebt fo haben fie wenigft. m. d. ird., ſchmutz. 
Metallen nichts zu fchaffen 289. 

Freunde — ein einz. - überwiegt die Schäge Ind. ; 
- zu haben verdient, wer Schmeichler zu entb. weiß 1, 297. 
- find e. Gabe Gottes; ich babe m. Köcher derf. voll geb.; 
fol er leer w. 2c. 879. made dir - Gott zur Ehre [500f. 
Chryf.] der Name - ift e. Quelle von Pflichten u. Ent» 
züc. die fit auf ein. bezieh. 504. der höchſte Grad feine 
- in fit felbft zu lieben als die Ginger. unf. Seb. V,177. 
feine - zu Fennen ift d. Grund aller Pflichten gegen fie; 
ſchwer ꝛc. zum Fortg. der Selbfterf. unentb. VI, 287. wie 
kann man Thorh. an f. - zu nahe treten obne felbft zu 
leiden u. fi in ihnen zu erf. I, 872. ein - hört u. liest 
fi) felbft in dem and. 4. - quälen und lieben fi 828. 
Rutbe u. Zucht ift die wahre Liebe die - erziehen muß II, 
887. ich halte e8 mit ihm gegen f. Gegner aber wider 
ihn mit f. - V, 100. der - parth. Lob u. parth. Tadel 
gleich angen. II, 12. wer zu f. - fein Bertr. bat ift ein 
Maulchriſt; wer fih vor f. - fürchtet, was für Herz wird 
der haben, f. Feinden zu begegnen V, 1382. - werden Fein 
Arges denken 288. es ift für E. menfchl. Auge mögl. den 
Haß der - u. D. Liebe der Feinde zu erf. und die find 
gleichwohl die ftärfften Elem. unf. Schidi. 102. + u. Feinde 
nichts ald ein Kuchen, denn Fein Menfch Fennt weder die 
Liebe noch den Haß irg. eines den er vor fid bat 278. 
- find nicht nur fures temporis, fondern aud Mörder 
unf. Rubmes zc. V1,801. pol me occidistis, amici 285. 
801. ein Bruch zwifchen zwey alten - ift e. wahrer Her- 
zenskrebs VII, 143. meine - wolle Gott weder mit Kums 
mer noch mit Slud an mic denken laffen I, 220. Hüte 
dich gleichwohl aucd vor - (Girad) III, 809. 

ih bat Gott um einen -, der ac. ich fand biefen - in 
m. Herzen der fi in felb. ſchlich I, 210. 

Freundfchaft ift e. Frucht d. Geiftes der aud Freund 
‚u. Trôfter heißt 1,391. auch das tägl. Brod der - ift dem 
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Geber aller guten Gaben allein zuzufchr. 500. ohne - ift 
‚ fein Salz u. Gewürz für unfer fägl. Brod VII, 142. in 
diefer Wüfte hier fühle ich das Ideal der - gleich dem 
Heimweh V, 257. felbft das Lich. im Enthuf. d. - bat 
etwas Heiliges VI, 70. Wahrh. u. - die höchſten Gegenft. 
der Oefon. mit denen man nicht für den gegenw. fond. Die 
legten Augenbl. f. Leb. wuchern muß 2c. gleich jenem Alten 
der Tage 74. Schule D. - wird mehr als jede and. zu Erz. 
u. Bild. beitr. 862. 

man Éann E. lebb. - ofne Sinnl. fühlen Il, 25. ohne 
magna venia giebt ed weder e. große - nod) ingenium 
Vl, 286. auch in der - ift zwiichen Credit u. baar Geld 
ein großer Unterfchied, zw. Gommiffion u. eig. Rechn. 288. 
- wie alle unfere Tug. beruht im Grunde auf menfl. 
Schwachheit 290. durch gemeinfch. Hebung wird die - mehr 
Leben gew. u. fruchtb. w. 362. zu viel Leidenfd. einer 
wahren - niemald recht fähig, die Ueberl., Berläugn. u. 
Aufopf., Kälte im Kopf, Feuer im Herzen fort. VIE, 157 f. 
in d. - giebt e8 F. Rangftreit 816. ed gehört nicht immer 
ein Scheffel Salz zu dem Bündn. dad man - nennt I, 504. 
Unterfd. zw. - in petto u. Höfl. au bout de la plume 
VI, 117. meine - bat etw. von der Æantippe an fi. VII, 394. _ 

Geheimniffe in der - vermerfen, heißt den Gott der - gar 
leugnen I, 483. die - foll geradezu fpr., wenn fie lehren 
will; Ged. über diefen Lebrfas 478 f. bas Augenmert 
der - ift nicht lebren, fond. lieben, empf., leiden ꝛc. 474f. 
gefegl. Gefäll. find Feine PA. der - die alle Menfchenfag. 
bricht 26. 496. Gefege d. - beftehen im Geift u. vicht im 
Buchſt. find Empf. des Herzens u. nicht Sab. des Gebr. 
11, 95. völlige - treibet die Furcht aus 191. Sünden 
gegen D. Geift der - V,195. in der - wie in D. Ehe liegt 
die Schuld mehrentheild an beiden Theilen VIl, 209. wie 
viel Schladen find in den beften unf. nat. u. künſtl. Triebe 
1, 183. - wie Liebe find fo vieler Leute Verderben und 
w. aus D. edelften Wein zu Effig VI, 172. — Abſchied 
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ber - ein Dpfer der Liebe Il, 90. Beradtung der - 
VII, 123. Ä 

Frepdenfer, berühmte Secte, zu deren Vorläufer Coll. 
d. Sofr. madte IV, 111. v. d. Gel. der -5 find fie nicht 
Chr. Apoftel zc. 111 f. 

Freygeborner — fein - nimmt Dienfte 2c. III, 184. 

Frepgeifter — weder die dogm. Gründl. pharif. Ortho⸗ 
doren uod die Dicht. Ueppigf. ſaddue. - wird die Send. 
des Geiftes erneuren II, 295. die Scheidew., welche unf. 
Schriftg. u. - abfondert, fcheint berj. fehr Ahnlidy die Gus 
den u. H. trennte III, 89. Freytiſch ihres neuen Himmels; 
bel. Liederdichter (Horaz) ihrer allg. Kirche IV, 127. — [man 
ford. vom - Daß er zu viel glauben foll 379.] - 883. - des 
‘ deutfhen Nam. u. Geblütd 433. — Freygeifterey hat ims 
mer ihren Religionshaß unter d. Dedmautel e: pharif. Mor. 
getr.; fängt nun an die Blöße der M. felbft zu bel. und 
mit eben der Frech. auch D. Reg.art der Fürften zu vers 
leumden IV, 881 f. öff. Meineid des ehrw. Berufes (vgl. 
831), biefe ſchwärz. Seite zum Ganzen 885 f. Frey- 
geifterey der Mode 429, 

Freyheit — find e8 nicht d. bloßen Grid. der Selbftl. 
die wir mit d. Beyn. der - belegen I, 180. Handel vers 
mebrt d. Liebe der -5; hier ift - nichtd ald Eigennug 130f. 
Aehnl. zw. D. Wirk. der Selbftl. u. d. - 181. der Begr. 
der - Fommt mit allen Beob. berf. überein 145. Feine - 
ohne Gefege 145. Borzüge bd. polit. - 146. Gef. fchränfen 
nicht die - ein 146. wo nicht Selbftl. ift Fann auch k. - f. 
147. der ftoifche Grundſ. d. Tugendh. ift allein frey 147. 
— ohne d. - böfe zu f. Fein Berd. u. ohne die - gui zu 
f. feine Zurech. ja felbft k. Erf. des ©. u. B. IV, 41. 
- it d. Max. u. Min. aller unf. Naturfräfte ꝛe. 41. ohne 
das voll. Gef. der - FE. Nachahmung 42. dad Bewußtf., 
‚die Aufm., die Abftr. u. felbft dad mor. Gewiſſen ſcheinen 
größtenth. Energien unf. - 42f. zur - geb. nicht nur uns 
beft. Kräfte, fond. auch d. republ. Vorrecht zu ihrer Beft. 
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mitwirfen zu k. 48. - zu denken u. zu handeln e. Gefc. 
des Höchſten I, 246 f. die Eingriffe die e. menfchl. Anfeben 
in unfere - thut bringen uns zu e. Unempfindl., oder zur 
Heuch. 247. bey der - ift jeder Schaden zu erfeb. u. jeder 
Berfuch macht und Plüger 282. - zu deufen bey und nur 
Wahnſinnigen in Feffelu erl.; - zu fr. II, 74. - Fein 
abergl. Gemächte weder einer Neg.form noch d. Gef. 1V, 434. 

die Wahrh. Faun uns allein frey machen I, 181. 496. 
wo d. Geift ©. ift, da ift - 496. IL, 101. Wahrh. ohne - 
ift ein vergrab. Schaß 2c. - ohne Wahrheitöliebe unrecht 
Gut in e. Gottl. Haufe VII, 85. in unf. Glauben ift allein 
erbabenfte - der menfchl. Natur I, 136. unf. - in Chrifto 
IV, 258. chriſtl. - 236. Chriftenth. e. Pfeiler u. Grundfefte 
der Wahrh. u - VI, 21. 

Richterthron den ſich d. fog. Menfchenunft. über d. Rel. 
unter dem Deckmantel d. - anmaßt IV, 124. es bleibt zur 
Wirkſ. ihrer - zu denken nichts übrig als d. Muthw. 826. 
welches jüngften Goldalterd Borläuf, wird nicht erft die - zu 
denfen u. ihre Gewaltthät. w. 425. — burd anbalt. Bes 
müh. dem Unbeft. Feft. zu geben u. Das Ueberfl. abzufchn. 
artet alle - zum Mechanismus aus VI, 30. - e. Schlacht» 
opfer fittl. Nothw. V11,24.21. Bnftu. - die edelften Gas 
ben d. Menfbb., zugl. die Duellen alles moral. Uebeld 842. 
| - der Dreffe erleicht. die Deutl. der Schreibart in unſ. 

erl. Jahrh. IV, 466. - des Handels I, 14. 15. Glaus 

benöfreyheit in Holland 15. -en d. gallif. Kirche 11,178. 
277. orthogr. - IV,182. die - die wir und felbft nehmen, 
ift unf. Freunden noch freygebiger einger. V, 6. cavalie- 
rement, servilement ju leben; jenes ift Knechtſch. biefes 
- für mid VI, 181. | 

Freymäurer VI, 19. (H. nennt fi fo V,) 289. — Apol, 
d. Sr.ordens f. Stark; eleutheroteichopoet. Geheimniß IV, 
188. jene verfchl. Iſis die alles Gute gethan 2c. (Leſſ.) VI, 18. 

Freymüthigkeit — Dilemma um zur - aufzum. I, 518. 
- ber Griechen II, 12, - bis zur Frechheit überfp. 285. — 

warum 


— 
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warum - das wiederzukaͤuen, was d. wahre ton du siècle 
if V1,143.152. bey D. geg. Lage - weder Tug. noch Kunft 152. 

Sreytifch des neuen Himmels (der $reygeifter) IV, 127. 

Sriede fey mit euch I, 391. Geift des - der über alle 
Buft 214. der - in der Höhe überfteigt alle V. IV, 19.— 
durch die allg. praft. Mel. verheißener - 125. Verſuch den 
- Gottes auf Erden dem verbublten Gefhm. der Vnft zu 
verfalzen VI, 16. mas geht mich u. did d. - au den à. 
Welt giebtz wenn fie w. fagen: Es ift -; der Gott des 
+ heilige und ꝛc. VII, 70. - auf Erden durch die Weg— 
werfung einer böfen u. ehebr. Art 117. — - dieſes Jahrs 
(1763) IT, 454. — si Solitudo ‚Pax appell. nihil Pace 
miserius [VIl, 91. Sp.] — in den Friedensopfern fab : 
Gott das Leben der neuen Kreatur, fein Bild, wieders 
bergeftellt I, 76. 

Srieberid der Hohepr. Geines Volks n. d. W. Meldif. 
IV, 95. Meg. eines gegen d. Undanfb, wie Gott güt. 2c. 
Friederichs 70. alter Hausvater VI, 82. — Friedrichdor 
IV, 177. les Federicsd’or defieront etc. 155. 

Grig in der Purpurwiege und - in praesepio IV, 27. 

Srohnleichnam der Mutterfirche IV, 301. 

Fromm — alle Arbeit ꝛe. ift nicht dem Frommen von 
Gott zugedacht 2e. I, 105. 

Srofhmäufeler — feligmahende Philof. der - IV, 442. 

Früchte — es find nicht bief. - und doc bief. die jeder 
Frühl. bervorbr. I, 118. lieber - u. reife, al8 Blumen ır. 
Blüthen (von Herder) V, 101. Frucht (der Autorfch.) 
welche außer der Fülle eigener Subftanz die Hülle neuer Ges 
nerat. bewahrt VII, 97. Frucht der Erf. unferm Geſchl. 
am Knoten der Gurgel fteden gebl. 2c. IV, 807. verb. - 
die und klug machen I, 280. — was ift alle Fruchtbarfeit 
im Bufen u. Schoße eurer Allmutter IV, 229, — Sceides 
brief einer Erkl. der Wahrh., weil fie nicht fruchtbar zu 
ſeyn fchien VIl, 79. 

Srübling, f. Früchte. — Frühprediger od. Elias der 

Hamann’d Schriften VIII. X. 2. 9 
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zuk. Epoche (ded Theism.) IV, 247, Weish. Sal. im - 
28. weifer - der Mitternacht VI, 165. | 

Fuchs — der gelehrte - entfchuld. ſich mit der unüber⸗ 
windl. Dunkelh. f. Geruchs II, 468. der - (Mend.) VII, 
113. die El. Füchſe u. Meifter griech. Weish. 58. zu hoch 
d. b. bitter in d. Spr. der - V,28 [Fuchs, Sprids 
wort 104.] 

Führen — führ auch mein Herz u. Sinn IV, 125 f. 

Fündlein, dramatifche VII, 127. — Fündling (Send 
fdjreiben) e. Aungfernfind, ens rationis II, 174. Ausftats 
tung gelebrter -e 85. 

Fürft (zur Lehenszeit) bald ein bewaff. Hobbed, bald 
ein Urb. des Mach. I, 11. - in Genua verbietet deu 
Wellen 28. - lebt in e. vollft. nat. Freyh. 2c. IIII, 101f. 
Ahenw.] daß der Menfd fi) zum Vieh wie D. - zum 
Unterthan verh. IV, 41. weder Natur= noch Völfer-Necht 
beftimmen ben - 42. jeder ift fein eig. ©efeggeber aber 
zugl. der Erftgeb. u. Nächfte feiner Unterth. 42. ein nicht. 

yan Stufen, fond. an Art über Die Unt. ftehendes 2c. Ges 
fhôpf, Tyrann od. Erdgott 2c. 59. Volk defjen- ein Philof, 
u. Adept ift 2c. 869. — wehe dem reichen -, deffen Unt. 
Bettler find; felig der arme Landesvater der reiche Kinder 
bat VII, 178. wenn die - alle ſolche find 2c., fo find alle 
Wahrh. die man ihnen fagen Fann verl. VI, 194. Borurth. 
gegen Handel u. W. für -en 196. es bleibt immer das 
ficherfte u. vern. für e. - Feine Zügen u. Betrüg. zu privif. 
177. ce grand art aux princes necess, de nourrir la 
faibl. et l’erreur du vulgaire II, 875. — durch Die Ver⸗ 
ein. vom Göttl. u. Menfchl. wird aus e. Menfchen der - 
(ovol« Tod owu. N. 2Eovoie roù étiwu.) V1,170. Frey» 
geifterey zerglied. u. verleumdet auch d. Reg.art der - en: IV, 
882. was ift e. - ohne Land u. Einfünfte 47. ohne Land 
u. Leute ift man fein - VI, 50. — e. Fürftin [üft. ges 
macht durch den Schlaf eines Dicht. IT, 172, — - biefer 
Welt 26. f. Satan. 
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v. Fürftenberg, Erminifter, (Perifles) VII, 866. 880. 
881. 389 f. 391. , 

Fulda, Preisfchrift IV, 217. 219. Fulda V, 256. 

Fundamentalbegriffe — alles menfchl. Wiffen auf wen. 
- einzufchränfen VII, 55. | 

Funke — ein leb.- (imBufen) Fann ed mit d. größten 
Walde aufnehmen V, 99. -en, welde man mit Gem. 2c. 
berauslodt, dem Licht einer Schrift entg. [1V, 456 Buff.] 

Surdt, d. Unruhe eines böfen Gew. im Sündenf. ges 
fhilo. 1, 66. 67. - giebt Stärke, Gegeuw. des Geiftes zc. 
darum e. Ehrift überlegen weil er mit - f. Sel. fucht 147. 
- fängt aud wie d. Liebe von fi felbft an LIL, 126. die 
- Lärm zu machen ift eine Schwahh. ze. 315 f. mit unf. 
Hoffn. zu gewinnen geht es dft. fo verfehrt ald mit unf. . 
- zu verl. V11,140. die - zu verl. macht mic) immer uns 
ruhiger ald der Berluft felbft 329. - u. Hoffn. wirken auf 
d. Begehr.trieb des M. 68. Warnung an Herausgeber gel. 
Nachr. mit mehr - Urth. abzufchr. IL, 61. f. unter Iſaak 
u. Weisheit. 

Furie — die blend. Fee (Dogmatif) in eine ſcheusl. u. 
läch. - verw. 1V, 246. trois Furies du Tressin franc. 11,362, 

Fuß, eines Genies II, 488. vgl. VII, 154. wahnwig. 
Schmwärmer den d. Moft e. neuen Xehre treibt f. Füße zu 
decken II, 88. Gott wird die leibl. u. geiftl. Roth. f. - zu 
decken, vernichten VI, 20. feidene - in Tanzfchuhen II, 294. 
ein Engel der Gem. mit gefpalt. Fuß 1V,68, poß. Grundf. 
wornach D. Menfch glaubt durch den nat. Gebr. f. - in 
den Himmel fpringen zu k. 110. Füße wafchen 338. 

Fügli, H. H., Joh. Waldmann zc. Zür. 1780. VI, 208. 


Gabalis, Graf III, 412. 

Gaben oder e. Einbild. davon II, 188. aud Empf. 
gehören zu den - 2c. 189. die - der Natur machen uns 
gegen den Schöpfer unerf. VII, 337. 842. 

Gadarener VII, 82. — Sünden die gäng u. gäbe ſ. IV, 189. 
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Gadebuſch, Fr.Conr. , Livl. Bibl. Riga 177. VI, 67. 102. 
Galanterieen den Schulhandl. einpfr. II, 439. einerley 
Spezerey fow. zur - als Arzneyk. 502. e. Bundesrel. gegen 
antifofr. Galanterie-Schreine vertauféen IV, 328. 
Galateas Aepfel — Einfälle werfen wie- 1,487. wirft 
mit - E. Apfel ohne an proelia virg. zu erinn. II, 518. 
e. Leidenfch. ſucht fich wie - zu zeigen ehe fie X. wirft. III, 8. 
Galates insensés II, 865. fo fauer wie P. feine - ges 
worden VI, 75. 
Galatons Gemälde II, 403. IV, 811. [vgl. VIII, 149.] 
Galgen und Rad — art. Mann vor- fiher IL, 50. 
Galiani, Gefpr. üb. den Koruhandel IV, 391f. VII, 
135. [vgl. VII, 286.] (Widerlegung f. Morellet.) della 
moneta VIl, 185. 890. 895. de’ doveri etc. Comment. 
sur Horace 135. | 
Galiläa — das Gried. in - rabgebrochen II, 210. gas 
Iiläifches Schiboleth e. erbauf. Nednerd 206. — welſche 
Galiläer VII, 60. Bande galil. Pächter IV, 250. 
Galileis Offenb. verdächtig IV, 25. Impromptüs eines 
- zu ewigen Geſetzen verklärt VI, 89. 
Galimafree 11, 181. IV, 232.450. VIII, 256. Galimas 
frift V, 180. 
Galimatbias II, 349. 402. IV, 9. VII 12. 
Galle — Ariftot. üb. Märt., die v. d. ſchw. - gelitten, 
vergleicht die fchw. - mit dem Wein II, 94f. - 481. 
Gallier, Bauchpfaffen der fhönen Natur IL, 286, ' 
gallifanifhe Kirche II, 178. gallic, Schminke IV, 231. 
galifher Gefdm. 248. gallic. Wortfüg. nicht genau zu 
. nehmen der Gonjuncturen wegen VIII, 284. 
Gallion III, 278. 1V, 67.282. Gallionismus IV, 67. 282. 
Gallitin, Fürfin, — ihre erfte Erfund. nad Ham. 
u. f. fammtl. Schr. VII, 200. 218. 227. die fürſtl. Epis 
fode 236. 244. Verwendung der Fürftin für D-8 Reile 
259. 324. die F. foll ein Göthe ihres Geſchl. ſeyn 862. 
Beſuch bey ir; eines Hemft. Diotima; Schat ihres Geiſtes 
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u. Herzend 866. dieſe einz. Grau ihres Geſchl., die an 
Leidenfh. für Größe u. Güte des Herzens fiech ift 867. 
877. ein wahres Wunder ihres Gefchl. 880. Hemft. Diot. 
890. 428. Mufeum der frommen $. 421. dhriftl. Afpafie 
423. 480. die F. bey H-8 Tode [432.] — Brief H-8 
an die Fürftin (1787) VII, 402. 

Gang — der fenfr. zweybein. - des Meufchen IV, 25. 

Gaͤnſe entf. dad Gap. II, 802. was €. - anfängt mag 
d. Schwan vollenden III, 136. Gänfefiel VII, 122. ges 
fpaft. - zw. D. drey fullogift. Schreibefiugern 7. 

Ganymedes II, 441. Heiden zu Ganymeden Dich» 
ten IV, 825. 

ganze Leute Tiebt man im Umg. u. in Geſch. III, 72. 
ein Ganges ift entw. e. phyf. oder ſymb. Ginb. IV, 191. 
Borausfes. des Beten im Ganzen lächerl., weil fie alle 
Berbeff. in d. Theilen ausfchließt 318. 

Garderobe 1V,246. [422]. — Gargantua (Rabel.) 152. 

Gartenbau ift Alter ald der Ader II, 258. : 

Garve, deutfcher Plato, bey Friedr. VI, 82. Beurth. 
von Kants Cr. 354. Gic.; Brief an Kant; Fergufon 864. 
871. VII, 254. Freund Mend.s VII, 19. 69. Briefe v. - 
u. Biefter 256. v. Nic. mißh. VIII, 257. [vgl. 892.] 

Gascogne II, 351. — Gafeuliebchen 148. 

Gaftmable VII, 116. 

Gattungsideen — bie höchſten u. allg. - Nichts und 
Etw. ꝛc. f. die Initia u. Tea. aller theor. u. pr. Erf. VI, 5. 
höchſte allg. - pofitiver Dual. u. Quant. 9. 

Gaufeleven, wodurch fo aufted., daß d. beften Köpfe 
bingeriffen w. 1, 401. heil. - V1,7. Gaufler, welcher das 
Vacuum feiner Tafche für den ftarfen Geift ausgab zc. IV, 81. 

Gaupy, zu Schaffh. — Br. H-8 an ihn (1784.) VII, 146. 

Gebärmutter des Abendthanes HE, 411. der Begr. IV, 81. 
des Fünftl. Leibes 136. Eit., alte - aller Phän. 439. - der. 
Sprache, welhe die Deipara unf. Vnft ift VI, 89. wu 
der Mufe Fommt aus f. - VI, 9. 
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Gebaren VII, 80. VIII, 851. 

Gebet Salomos; wir k. alle wie ©. beten I, 89. - bas 
wir im Schlafe thun, erbôrt 835. Das - unf. Königs u. 
Hohenpr. macht unf. Seufzer, fo gebr. fie f., Fräftig 89. 
Geift des - in Esra 94. wie oft bind. uns Lüfte (Tabals 
fhnauben) im - 222. jedes Gefchäft ift ein - 863. nicht 
mein Bogen reicht bis zu Gottes Thron, wenn ich auch 
- auf - abdrüden Fönnte 861. -e find nidt d. Schlüffel 
26.3 die find in Davids Hand 361. (Gebete finden fi I, 
91. 151— 153 2c. bis 242.) 

Geblüt — hoher Gaumen der Leute vom - IV, 816. 
Das Licht u. Necht des Geiftes liegt nicht im - guter Wil⸗ 
lensmeynung VIl, 116. 

Gebot Gottes ift nicht verborgen ; ift fo in bein Wefen 
verflochten , daß biefes auf. muß wenn 2c. I, 81f. die 
zehen -, in unfer Herz gefchr., k. den Satan vertr. 112. 
‚les dix commendemens ne furent pas compilés pour 
les gens du bon sens II, 867. — der Stachel der Pfeile 
bed Gottes der Liebe ift das Herz und der Tod eines 
jeden - 432. — alle - 2c. brüllen den Gott der Gnade 
IV, 29 f. nicht im vorn. - liegt das Geh. der Gottf. VII, 58. 

Gebrauh — den nat. - der Sinne von dem unnaf. - 
der Abftr. zu Iäutern IL, 288. nicht nur die Natur des 
- fond. oft der Titel des Gebrauchenden bringt gleichgült. 
Dinge in guten od. b. Ruf 423. — in den Gebräuden 
aller Völker finden wir den sensum comm. der Rel. I, 
136. - find Zeichen; ihre Gefch. u. Philoſ. II, 209. - find 
bebeut. 3. u. Merfmale zur Erhalt. urf. Begeb. u. Forts 
pflanzung conventueller Gefinn. IV, 226 f. Chriftenth. bes 
fteht nicht in - 285. Barb. menfchl. Buft. über erw. - 
philof. zu wollen 882. gottesdienftl. - VI, 7 f. 

Geburt — der Thor von - 1, 11. Hiobs Fluch feiner 
- 96. der Geburtstag eines Genies (Märtyrerfeft unſch. 
Kinder) II, 802. 

Ge IV, 131, 
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Gedächtniß überfrißt fich ſelbſt I, 156. (vgl. 160.) durch 
unnügen Sculfleiß geſchw. 157. den Geift durch das - zu 
bilden II, 289. der Verſt. greift dem - unter die Arme 
505. - verläßt (Ham.) aus bloßem Eigenfinn 801. 341. 
(9-3) porôfes - bat ze. ausgedunftet IV, 195. Part de 
la mémoire [Ill, 826. £Leibu.] d. Zeugn. des heil. Geiftes 
hängt von k. - ab 1,228. — einige Körbe von Fragm. zu 
Seinem - VI, 12. Wahrzeichen des - u. Widerfpruchs ib. 

Gedanfen — Worte find Alleg. der - oder Bilder derf. 
I, 67. Güte eines vorz. Werfed die - in den wenigften 
Worten u. die ſtärkſten im den einfältigften zu fagen 103. 
Shwahh. u. Undeut. unf. - verfälfhen die Worte 115. 
it e8 nicht eine Ernied, f. unf, -, daß fie nicht anders 
fihtb. w. k. ald in der groben Einkl. willf. Zeichen 450. 
fow. Rede ald Schrift e. Schechine, Stiftöhütte u. Wa— 
genthron unf. - VI, 84. Zeichen der - 87. Einfl. u. Char. 
der - VII, 90. der wahre Styl prägt - aus; man muß. 
- zu paaren treiben 2c. [1V, 461. Buff.] heil. Sparf. der 
Worte giebt e. günft. Bermuth. für e. gute Baarjch. der 
- IV, 261. Haudgriffe wie man die - zergl. fol VII, 12. 

Gemüthöverf. verräth fih aus D. Schwunge ıc. der - 
I, 424. die Beweg. der - fcheint den Schulgei. der Syl- 
logiſtik entgegen zuf. 11,81, Schwägerfch. u. Berwandtich. 
der - 419. - die wie Engel ausfehen müfjen die Gerichtöb. 
der Empf. erf. II, 55. unf. - find nichts ald Fragm. I, 
129. es giebt - die man nur Einmal in f. Leben hat; 
Spuren müffen davon nod im Gebirne f. III, 392. V, 25. 
erftifte - 11, 276. Fünftl. Wärme, daß der Faden der - 
abbriht gleih e. flächſ. Schnur III, 261. - welche wie 
Foftb. Perlen in e. Schnur v. fchlecht. fteben .. 419. der 
Zufhang der - fol nicht v, D. Fäden meines Entw. ab» 
hängen VIll, 861. 

Gedeihen — Mangel des göftl. - 1, 109. das - der 
göttl. Borf. u. Reg. 176. 

Gebicht — ftarf u. ſchön ift alles was id bei 6. - 
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forb., e. folches nenne ich e. Meifterft. I, 466. zur Schönh. - 
eines - gehört e. Afth. Wahrſch. II, 192. Ganapees und 
Gampagnengedichte 118. 

Geduld, e. Tugend die uns fauer zu fteben Fommt u. 
aus mißlung. Verf. entft. wie d. Efjig aus umgefchlag. 
Getränfen 1, 296. - ift e. Heldentug. VI, 122. das Flügfte 
u. fiherfte ift-, nicht Rennen u. Laufen ins Gelag hinein : 
VII, 284. zu - gehört herculiſche Stärke die d. Schwachen 
mächtig macht 416. laufen durch - 2c. I, 877. - ift eud 
noth 2e. biefe zwey Hügel 2c. III, 215. - bringt Erf. zc. 
161. V, [14.] ein Geduldiger ift beffer denn e. Starfer 219. 

Gefäß — v. Gott aus e. - in d. and. gefchüttet I, 216. 

‚Gefallen — jedem Antrag zu - thun 26.3 das Ende 
vom Liede I, 371f. 

Gefühl — Uebereinft. der Werfz. des - mit d. Springs 
federn der menfchl. Rede II, 124. alle Afth. Thaumaturgie 
reicht nicht zu e. uumitt. - zu erfeben 198, träumende - € 
wirfen im Schlummer der Befonn. VII, 122. - je dunkler 
defto inn. 819. Kant üb. d. - des Schönen u. Erh. III, 
269— 279. Ehrf. für den hohen Adel des - ac. 271. 

Gegenliebe, mehr Eigennug ald Genuß VII, 160. 

Gegenftände — die Erfch. der unbeft. - VII, 53. ges 
waltth. Œntff. wirft. - zu nadten Begr. . . 107. 

Gegenwart — Empf. v. d. - der Dinge HI, 259. der 
gegenwärtige Augenbl. e. todter Rumpf I, 90. bey Gott 
ift das Gegenw. der Grund des Berg. u. Auf. 123. das 
3. beft. dad - u. diefes Das Berg. II, 217. um Das - zu 
verft. ift D. Poefie behülflih auf e. funthet. u. die Philof. 
auf e. analyt. Weife ibid, zum Gebiete des Geiftd der 
Beob. geh. alles -; das philof. Genie äußert ſ. Macht dad., 
Daß ed Dad - abw. zu machen fich bemüht; Das - ift e. 
untheilb. Punkt in den ſich d. Geift der Beob. cencentrirt 
v11,878. die Summe des - umendl. Fl. gegen dad mebrf. 
Aggregat des Abw. 879. — Gebr. des … überhebt und 
der Sorge für das 3. III, 
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Gehafiten IV, 1. — Geheimkanzleyen d. Völker 1V,197. 

Gebeimuif — ein wenig - gehört zur Fr. wie 3. Liebe 
II, 881. bloß Beweg.gründe, nie Thaten (H-8) -e V, 
289. — Schatten die feit tauf. Jahren -e gegl., geredet, 
gelitten haben zc. Il, 275. -e der höchſten Mai. (in Chr. 
erfl.) IV, 329 f. Einh. v. Theol. 2e. macht bas Max. aller - 
anfch. u. nat. 439. sub utraque sp. VI, 6. $ortg. bis zur 
voll. Apof. des am Anfang verborg. u. gegl. - VII, 44. 
-e deren Borbild in das Weſen des Menfchen gelegt ift 
VIII, 4. das - der Ehe IV,228. Die Sat. des Todes das 
allererfte proph. - V1,16. -, f. Evangelium 1,119. evang.. 
- VI, 16. - des Himmelreichd 20. des Chriftenth. 21. des 
Judenth. 15. (19.) VII, 42,125. des J. u. Heidenth. 125. 
der Gottf. 58. beyder Geftalten 12. 

gefegt daß durch e. - neuer Blindh. die Fülle d. Heiden 
abermal eingeführt w. müßte IV, 325. Speculanten machen 
e.- wo fein - ftatt finden kann 826. häufen -e einer allg. 
Natur wo gleihw. - widerfprechend ſ. 326.  Berräther der 
anvertrauten - der Maj. u. Menfchh. 445. das - ufurpis 
render Anomie u. Apoft. wir fich felbft offenb. u. auflöfen 
466. -e ded-- (nat. feligm. Mel.) VI, 8 bis auf den 
heut. Tag fehlt e8 weder an Heiden noch -en 6: auffers 
u. überfinnl. -e ein blend. Nichts, ein eitles Etwas 7. 
verborg. - deren Aufg. noch in Feines Philof. Herz gef. 
Vi, 4. ffept. u. Feit. Ungl. aller - 107. - des geiftl. apo⸗ 
Falypt. Namens (Mend. Ver.) 118. | 

Gehör — alles verftändl. - hängt von e. weder zu 
ftarfen noch zu ſchw. Zitterung der Luft ab 1,62. Unters 
fhied zw. dem nat. - u. dem mufif. Ohr 138. bierogl. 
Buchſt. d. - VI, 89. Stolz u. Eigenfinn des - 43. Begr. 
von Zeit u. R. durch ben überſchw. beharrl. Einfl. des 
Gef. u. -, in Die ganze Sphäre des Berftandes VII, 10. 
Empf. des - durch Wörter bewirkt 18. 

Geborcharbeiter I, 19. 481. — Geigen IV, 65. 

Geift Gottes in f. Worte ofenb. ſich wie dad Selbſt⸗ 
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ftändige, in Knechtsgeſt. it Bleifh .. 7, 50. bat ſich ers 
niedrige da er ein Gefchichtfchr. ꝛc. gew. ift 85. ein Ges 
ſchichtſchr. menfchl., thör. ja fündl. Handl. 87. bat uns e. 
Bud für f. Wort auögeg. worin er wie ein Alb. u. Wahnf. 
Mäbrlein 2c. zur Geſch. des Himmel! u. Gottes gemacht 
218 f. bat fich ernied. durch den Meenfchenariffel der Heil. 
Männer die von ibm getr. w. II, 207. (I, 122.) bat fi 
Menfchen und durch M. geoff. I, 90. merkt die Eleinften 
Umft. an ; eben die Art wie er in unf. Seelen wirft 91. genau 
in Aufzeichn. zc. 11,18. will feinen and. ald Glaubigen durch 
f. Wort gefallen I, 91. - der Schrift Flärt fich allenth. Durch 
ſich felbft auf 97. wird zurüdgemwiefen, fcheint ftumm und 
unnüg 99: der Berft. der D. Schr. ift durch nicht3 and. zu 
erreichen als durch benf. - der die Berf. deffelben getr. 218. 
wer den - Gottes in fit fühlt wird ibn gewiß auch in b. 
Schrift fühlen 91. würde d. - ©. fo viele Bücher nöthig 
gehabt haben wenn dieß nicht unf. Sünde .. unentb. gem. 
hätte 103. unf. Nel.bücher fordern mit und im - 2c. ges 
lefen zu w. IV, 262. (261.) wodurch follen wir den erbitt. 
- der Schr. verfübnen II, 295. weder die dogm. Grünbl. 
pharif. Orthod. noch die Dicht. Uepp. fadduc. Freyg. wird 
die Send. des - erneuern, der 2c. 293. Monofyllaben der 
Sprache des h.ſo ſach- u. finnreich 426. der - ©. bat allein 
fo tieff. u. begreifl. und das Wunder der fechd Tage erz. E. 
449. les oeuvres diverses du Saint Esprit VIII, 194. 
der heil. Geift allen verh. die darum bitten 1,54. alles 
ift Weish. 26. wenn der - Des Wortes den unf. auffchließt 
80. der - ſchwebt über d. Tiefe des Menfchen, Fann biefe 
ungeftalte Welt in die Herrl. verfegen 2c. 81. erz. und 
(in den Begeb. d. b. Schr.) die Gefch. d. menſchl. Seele 
86. reißt d. Höhen unf. Vnft nieder um und e. himml. 
Gefiht dafür mitzuth. 88. er ift der - der uns zum Lobe 
G. zuber., der die Harfe Davids ftimmte 91. die vorn. 
Gaben des D. - leuchten in Era, der - des Geb. u. d. 
Gefdm. Gottes 94. f. Zeugniß v. d. Erlöf. durch Chr. 
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überall Ziel f. Off. 98. daß ber - der Weiff. im Zeugniffe 
des Einigen Nam. lebe II, 295 f. der - Gottes verkleidet 
fit in unf. eig. (unf. Herzend) Stimme I, 98. menu d. 
Menſch diefen - unterdrückt, fo find E. Wunder ftarf genug 
ihn zu überführen 113. der - der die Tiefen der Gotth. 
erforfcht ze. 119. es ift der - ©. der Maria überfch. zc. 
122. Regen u. fruchtb. 3. zeigen die Wirk. des - an 
137. der - wird auf e. unterfcheid. Art den Juden zuges 
fhrieb. ; ihren Weibern nöthig um Wolle zur Stiftsh. zu 
fpinnen 137. -, defjen Del Mofe allein era. F. 152, was 
für Mühe muß e8 dem - geben, um den Schutt bloß aus 
dem Wege zu räumen 163. Des -e8 Führung das einz. 
Mittel Sünde zu meiden... 181. - ©. offenb. das Geh. 
der göttl. Liebe 213. ein Ausleger, theuer u, werth 218. 
'- des Fried., der Liebe, der Hoffn. 214. f. unausipr. Seufs 
zer in unf. Herzen find mit den unansdrückl. Bild. in D. 
D: Schr. Einer Natur 218. das Zeug. des b. - in unf. 
Seelen hängt‘ von k. Gedächt. ab 228. einf. aber an Gas 
ben mannichf. - VII, 128. SFreundfch., Frucht des - der 
aud Freund u. Tröfter heißt I, 891. den 5. - hinnehmen; 
Sünde erlaffen ze. 391. Sünden gegen d. - d. Freundſch. 
V,195. der - D. Liebe ift ein - Der Wahrh, die im verb. 
liegt; Derf. w. d. Welt ftrafen I, 403. der - der Liebe 
fucht die Einf. gleich ird. Liebh., das Geheimniß 2c. ſpricht 
durch Blicke, Winke, Seufzer; die Spiele ſ. Witzes ſind 
gleich den Namenszügen, die mit d. Jahren der Bäume 
auswachſen 398. der - der Wahrh. erinnert an alles 465. 
wo der - ift, da ift Freyh. 496. IT, 101. der h. - fchmebt 
auch in diefer Kapelle, üb. diefer Sündfl. als Nabe, als 
Taube VI, 221. Piingftgabe des -e8, Selbfttrieb 345. 
Gottes - u. des Menfchen Sohn einz. Schulmeifter für 
gaudia u. mala domest. V, 171. 

Fleifch u. Blut find Hypoth., der - ift Wahrh. I, 862. 
W. ift ein - welchen die Welt nicht F. empf. VIL 70. fol 
der - nichts ald_ein Kammerdiener des todten oder wohl 
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gar Waffenträger des tödtenden Buchſt. f. II, 272. der - 
ift ed der leb. mat, der B. ift Fleifh . .-IV, 146. der 
- rechtf. u. macht leb.; Fleiſch u. Buch ohne - ift k. Nütze; 
Buchſt. u. hiſt. Glaube weder Siegel noch Schlüffel des - 
VI, 21. Verein. d. Menfchl. u. Göttl.; e. zowwri« ohne 
Tranfubft., weder Leib noch Schatten fond. - 170. Mans 
gel des - in Gottesb. u. weltl. Reg. ift nicht durch Mers 
fchenfaß. zu erf. IV, 832. - der Einfeg. der Sprache VII, 
16. Ehre eines fchöpf. -, ein wüſtes Chaos 2c. III, 232. 

den heil. - apotheofirte das chale. Gonc. [IV, 245.] 
wozu follte dem - Seiner Berbeifung bas Zeugniß der 
älteften Kirchenväter 260. 

- einer fo allg. ald einz. Vorſeh. V1,43. - der Gnade 
u. W. in bierogl. Gebr. (Jud.) aufbew. 45. - der Weill. 
(Jud.) 56 f. wahrer - des göttl. Bundes u. Gef. 105. 
Pilatus Sufchr. im - der Wahrh. 115. in - u. Wahrh. 
fi vertf. Problem des Sud. u. Heidenth. 125. - d. wahr 
ren Mel. deren Herz im Himmel u. ihr Himmel im 9. ift 
58. öff. Ergösl. an denen der - der Mel. Anth. nimmt 
II, 240. - der Beob. u. - der Weiſſ. * die Fittige des 
menſchl. Genius ꝛc. VII, 378 f. 

fammtl. Weife nad dem Fleifch felig im - zu machen 
(Sreyg.) IV, 127. warme Brüder im - 130. der Begr. 
des - beft. in e. guten Löffel voll Grüge 247. den Specul. 
fehlt e8 an - d. Grundlehren deë Ehrift. zu gl. 330. 332. 
die Vuſt fchmäht den - der Gnade VI, 17. Lucifer arb. 
felbft durch d. göttl, Adjutoria des Bucbft. u. - dem Zwed 
Gefu entgegen VI, 16. 

der - der Lügen u. Berf. herrſchen in unſ. Luftkreiſe 
IV, 174. esprit familier d’iniquité 154. les Finances 
d’un esprit fécond et plus inconséquent que Volt. 205. 
- unſ. erl. Jahrh. 137, menfchenfeindl. - unf. %. 227. aus 
dem - u. in dem - feines 3.252. - aller zeit. Ref., Quad 
falb. u. Erperim.fucht VI, 285. den - eines Bolfes oder 
Jahrh. anzubauen u. Aeder zu düngen gefch. durch ähnl. 
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Mittel III, 191. der - der neueften Sprachforfcher meiff. 
VI, 42. — der - der Alten ift ein äther. Tifd 11, 76. Regel, 
Schriften mit und in D. - ihrer Berf. zu lefen IV, 261. 
- der Gef. II, 129. IV, 19. - der mof. Gef. 23. Handels» 
geift I, 14.16, 21f. - des gem. Beften 14. Kriegägeift 26. 
Familiengeift 36. feiner - II, 193. - des Apoll u. d. neun 
Mufen VI, 2h felig find die Armen an dem Welt- u. 
Schulgeift VII, 348. 

ohne Körper u. Schatten dienen, wie ed e. dieuſtb. - 
anft. ift I, 888. D. Vater der Geifter IH, 191. for. Ras 
binetöprediger d. - im Gefäng. IV , 806. Welfchlands uns 
fauberer - 2c. VI, 41. im Geiſtl. fhwer die - zu prüfen da 
e8 in nat. Dingen öft. mißlingt I, 394. 


Entfernung zw. - u. Leib I, 450. Scheidung d. Seele | 


u. des - 85. Hunger 2c. worin unfer - lebt, macht viell. 
den Leib fo ſchwach, fo gierig 85. unfer - verräth in d. 


Tiefe f. Elendes f. hohen Urfpr. 129. erhebt jich als ein 


Schöpfer über d. finnl. Eindr.; Wunder unf. -, der die 
Dürft. der Sinne in e. folhen Reichth. verw. 129. Bezieh. 
unſ. -.auf and. Geifter 181 f. unſer - ift nur dann wachend 
wenn er fit Gottes bewußt 417 f. ben - durch das Ges 
dacht. bilden II, 289. ohne Sprache 2c. weder - noch Band 
der Gefellfh. VI, 25. das Licht u. Recht des - u. Herz. 


liegt nicht im Geblüte guter Willensmeyn. 2e. VII, 116. 


nutrim. spir. aud D. Aafe des Würgerd .. 117. im - 
doc ohne Theiln. des Sinned II, 61. Fomm id ald e. - 
zu dir IV, 223. 449. | 

der veidhfte - ift der ärmſte sc. der geizigfte I, 101. Geifter 
im Adel 1V, 865. ſchöne - II, 180. 400. werden v. d. 
Geiftl. des Mondlichts begeift. 198. Narciß das Zwiebel 
gewächs fchöner - 289. glatte u. fette Geftalt unf. fh. - 
406. fchöne Natur ein Noli me tangere für unf. fd. - 
ihre Gittenf. u. ihr Geſchm. (Kämmerlinge) 407. f. fchäs 


men fich ihres fchönften FI. u. Blutes 409. Wechfelbälge. 


der Dorffhule fh. - 440. was fch. - verfteinert 446. die 
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fh. - diefes Jahrh. find Dirt. auf allerley Saitenfp. IV, 65. 
die Schaamröthe eurer Jungferſch. ihr fch. - ift gallican. 
Schminke 281. mit den fch. - unf. Zeit um die Wette 
fluchen 800. unf. ſch. - richten fich fon bey ihrem Leben 
Säulen auf 804. neuefter Gefchm. der fch. - [371.] 378. 
fchöner - (Mend.) VI1,108. la corruption de ces beaux 
esprits qui surpassent en ingratitude Absalom VII, 
195. bandites qui aiment si furieusement les antiqui- 
tés d’or .. comme les beaux esprits du jour celles 
de la vérité et de la vertu 197. unf. fd. u. füßen - 
vom ftarfen Getränk ihrer Allmeish. u. Menfchenliebe bes 
rauſcht .. VI, 27. Fämpfen mit d. fd. u. ftarfen - unter 
d. Himmel die lieber Theiften heißen IV, 274. jeder ho- 
munc. eines ftarfen u. fh. - 247. großer, fchöner, ftarfer 
- der wenn 2c. felbft die Elus verführte 31. 

wie viele ftarfe - b. wie Heroft. in der Verweg. ihrer 
Schande e. Unfterbl. gefucht zc. I, 56. die Windeln u. d. 
Wiege der fofr. Weltw. geh. nicht für ft. - II, 77. jeder 
Schöps zc. zum Rieſenwuchs ſtarker - oder Enatöfinder 
erhöht 170. die Wiffenfch. werden von ft. - in Coffeeſchen⸗ 
fen zerriffen 221. Gleidgült. e. ft. - LIL, 271. Abgött. 
d. ft. - mit d. Natur IV, 24. der ft. - ihr civiler u, milit. 
Badofen von Eis (ibre Mel.) 243. — haben nicht D. Frey» 
denker in Chr. Namen ft. — ausgetr. 111. — die ſchöne 
Natur bat ftarfe - zu wahren Anbet. IL,286. Uuwiff. der : 
große Sophift b. fo viele Narren zu ft. — Frönt 425. Zeige 
finger des ftarfen - der Die Welt ftraft .. 476. 

großer — der einem Kinde 2c. Licht geben wollte II, 
449. — Natur u. Schrift f. d. Materialien des fchönen, 
fchaffenden , nahahm. - 298. | 

gar nicht als mit Geiftlichen reden IV, 113. — bes 
geiftt. Menfhen Geſchmack ift fiherer als alle pädag. Re— 
‚geln ꝛc. III, 15. (vgl. 81.) geiftl. Ahnenſtolz 2e. u. Hands 
werksſtolz 2c. 241. g. Ungeheuer IV, 240. e., Geiftlicyer 
braucht e. weite Hülle fi zu beden [V, 28. Herd.] ehr⸗ 
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würd. - VII, 64. man wird ed einem evang. - eher vere 
geben ein Arzt zu feyn als ein Erbfchichter 2c. VIII, 288. 
Parrhefie welde die Boten des Geiftes v. d. weltl. Ned» 
nern unterfd. follte 1,274. Geiftlichk. d. Mondlichts IL, 198, 

Geifterlehre, Tochter der wahren Naturl. I, 136. — 
die ganze Fôrp. Natur ift ©. Abdrucd der Geifterwelt 88. 
Foftb. Mafchinerey wie D. - unf. blöden Augen vorfommt 
IL, 28. fchöner Geift macht die an fit fchon Tichtfcheue - 
zu Gontreband IV, 247. Geheimniffe der - 806. — Geis 
fterbefchwörungen 337. e8 fehlt d. Abtrünn, nicht an Geis 
ftesgaben 247. Geifteötaufe einer Kirchen» u. Staats» 
refurmation VI, 39. 

Geiz — der Reihe fucht den Mangel des - umf. zu 
fätt. I, 101. — Wurzel alles Ueb. 365. - oder vielmehr 
Attraction des Hung. u. D. IV, 26. Net des - VII, 61. 
St. Paulus rechnet zur Abgôtt. das Syftem des -, welches 
fit) für d. Alter e. achtzehnhundertjähr. Greifes zu fchicken 
fheint IV, 278. bein - ift aus VI1,31. nad) traur. Schägen 
ein rühml. — III, 226. dem Geizigen ift mehr am Haben - 
als Gebr. gel. VII, 212. 

Geld lebt für den Menfchen burd d. Handel I, 16 f. 
von der Eircuf. des - II, 433. - babe ich nicht, weil ic 
feined brauche 92, — - u. Spr. in e. näh. Verwandtſch. 
ald man muthm. II, 135 f. 509. Geldfüchferey IV, 132. 
Geldiuldner zu feyn, ein Druck für das Gemüth V, 57. 

Gelegenheit, gute I, 202. occasio calva III, 95. 
- 8gedichte II, 517. 

Gelehrigfeit,, leidende VI, 81. 

Gelehrfamfeit — was für e. Magazin macht die Gef. 
der - aus; gründet fih alle auf fünf Sinne I, 127. ein 
Gôbe in d. Tempel der - II, 14. die - wie ein VPanth. 
vorgeft. ze. VIII, 21 ff. bas Salz der - e. gut Ding II, 
100. ein Magazin des ſch. Gefchm. Fann die Urk. der - 
nicht vertreten 150. eine empirifche Sert. u. Ueb. ift v. d. 
Einf. mathem. - bimmelweit verfh. 174, die - e. Fiüms 


— 
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merlich Handwerk ꝛc. [180.] wie ed möglich, daß junge 
Reute in die alte Fee - verliebt f. k. 222. im Reiche der - 
einreißende Anarchie u. Bigott. III, 247. die Grundvefte 
unf. Glaubens nicht in d. Triebfande Frit. Mobegel. 1V, 198. 
Phalanx unf. Meifter philiftinifher, arab. u. fret. - 199. 


alle - it vom T. wie Fleifchesluft [V, 14.] die oberſächſ. 


Mundart die Hofſprache der - [1V, 812. Adel.] | 
der Gelehrte ift aus den fpan, Schlöffern der intellect. 
Melt auf den gr. Schauplag der Natur zurüdger. I, 19. 
Frage an alle - welche die Werke der Alten nicht Elüger 
als * d. Linſen zu br. wiſſen II, 18. Sophiſten, die 
- son Sokr. Zeit 34. - (Gokécogpor) haben eine troc. 
Gründl. nicht nöthig 120. ein - (magakoyıföuevos ty 
mSavoloyig) 128. die Unwiff. des - in den Tiefen der 
Spr. bietet unendl. Mißbr. die Haud 138. des - ift bie 
Œurbatverfe der Natur zu famm. 2. 261. - zu pred. iſt 
eben fo leicht als’ ehrl. Leute zu beirügen; die meiften fon 
fo verkehrt, daß der abenth: Autor fie nicht mehr vermirs 
ren PF. 445. nicht lauter - die in d. Schule g. III, 61. 
in allen vier Theilen der Welt - welche Bew. von den 
finnfihften u. tris. Wahrh. nöthig b. 418. Die - zu une 
mädtig [VI,28.] als - ift man Faum im Stande ein fol» 
ches Buch ohne Eifer. zu loben; Kameel vor e. Nadelöhr 
V11,278. das gute Bern. unter den Handw. u. — (in Ho⸗ 
mer) II, 76. e. junger - der ein halber Savoyard ſcheint; 
u. lauter Sterne erfter Größe die auf h. Schulen als e. 


. groß Licht den Tag reg. 194. (9-8) Vorurteil gegen 


Handel u. W. für Fürften u. - VI, 191. 196. Wir - folle 


ten wie die Span. denken, mit der Feder hinterm Ohr zc. 


196. Strafpredigt gegen die - im Namen ber armen 
Zayen VIll, 894. 

Rténgdien von gelebrten Damen II, 197. die Schild- 
bürger des g. Wef. zu Abd. die auf Stedenpf. um d. Feen 
ring mondfücht. Unfterbl. fpielen IV, 887. g., oft fehr auf. 
Unfterbl, der Heiden 816. neue Formeln zc. g. Einf. VI, 28. 

Kläte 
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Klätfchereyen, = Gräuel, bef. fob. e. dritter barein wer 
widelt w. VII, 224. alles warum fit reif. gel. u. ungel. 
Bandiwerkipurihen befümm. reizt m. Neug. nicht 887. 
meynen Sie daß die g. Profeffionen and. ald Handwerfss 
mäßig getr. w. müſſen 421. — Gel.republif f. Klopſt. 

Gellert — Auffhr. der inocul: dub. s. an - III, 118, 
elender Valetudinaire; Schriften VII, 397, G- fe Ere 
zählung III, 231. | 

Gelte, güldene, binter d. Vorhange VI, 12. 

Gemächte — Gräuel der Verwüſt. ſich an dem poet. 
- einer heil. Perſon zu vergr. IV, 57. wie fit ein - mit 
f. Urfpr. vereinigt, gieng er ein 2c. 281. - uufterblichen 
Wurms zc. VI,.13. 

Gemälde — biftor. - aus der Afde jedes gegeb. Men⸗ 
fhen u. gem. Wefens gezogen IT, 41. Parrh. Hogarthiches 
- des Publ. zu Athen 41. die Aehnl. eines - ift nicht mit 
dem Gleichmaß der Zeichnung 2c. einerley 123. 

Gemeines verb. fih zum Heil. w. oben und unt. 2c. II, 440. 

Gemeinplag f. locus comm. — der Menfc zur Ges 

meinfchaft feines Gefchl. durch Ueberlief. fähig IV, 45. 
das Beftänd. u. Gemeinfchaftlihe von dem Zuf. u. Bel. 
zu fheiden VI, 7. 
Gemeine — das virgil. Gemälde von dem zerfleifchten 
Leichnam des Deiph. auf die - oder D. Leib Ehr. angus 
wenden IV, 286. Plan der durch bd. Leib Seiner - offenb. 
worden 329. die Einh. des Hauptes u. Spalt. des Leibes, 
mannigf. Weish. Gottes an Der unſichtb. - der Erſtgeb. 
bienieden VI, 20. 

Gemüth in einem Gleihgew., an diefem ift mir auch 
nicht gel. I, 347. alles noch fo entfernte, trifft ein - im 
Affect mit e. bef, Richtung II, 287. 

genealogifhe Beherz. der heidn. Nelig. im Chriftenth. 
IV, 236. abftr. Genealogie worauf d. Metaphyfif zc. VI, 48. 

Generationen — Hülle neuer - in der Geftalt einer 
Srudt VII, 97. 


Hamann's Ehriften VIII Th. 2. 10 
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Genefid — Fragment ber neueften - im morgenl. Ges 
ſchmack IV, 57. apofalyptifche - wo die Sonne 2c. gefprengt 
w. 192. - der Sprache 60. die leb. Wahrh. E. nicht burd) 
bie -unf. Vuft. erk. w. 828. das Gebeimn. des Himmelr. 
von f. - an ze. VI, 20. — Gotteöfinger der ſch. Natur 
welche alles in d. näml. genet. Typum zurüdführt VIL, 97. 
Genf — e. Gräuel ju - oder Rom apotheofirt .. II, 
302. la plume d’un écrivain diligent qui va tarir le 
Lac de Genève 854. Genf [IV, 428.] 
Genie — Kürze ift ein Char. eines - I, 108. bas . 
est bey Homer, Shakesp. die Unwiff. der Kunftreg. IE, 
, Parabeln des Sofr. aus der zfgef. Richtung f. Uns 
Mr u. f. - 81. die Weish. des Widerfpr. verborgen 
in diefem Göttl. der Unwiff., in biefem Menfchl. des - ib. 
Grängftreit. des - mit d. Tollh. 92. 96. nicht alle Beſeſſ. 
re. in den Evang. find - 8 jener Zeit 95. feht mich nicht 
an, daß ich fo ſchwarz bin, das - bat mich fo verbrannt 
98, ift die, Thorh. des - reich genug die Weish. zu erf. . 
98: für ein - müffen die Schwierigk. einer glüdl. u. die 
Scham einer mißlungenen Ausführ. Sporn u. Zügel f. 422, 
ein - muß fich herablaffen Regeln zu erfchüttern, fonft bleis 
ben fie Waffer (Bethesda) 430. - bat die Mufter her- 
vorgebr. u. Éann fie übertreten [431.] ohne Selbftverläugn: 
iſt k. Werk des - möglich 482. Genie u. Gefhmad 485 
— 496. 508. 513. das Mittel zw. entgegenft. Ertremit. 
zu finden ift ein Werk des - 486. das wahre - Fennt nur 
f. Abhänglichk. u. Schwäche oder die Schranken f. Gaben; 
die Gleichung f. Kräfte ift e. neg. Größe 486. wenn das 
- die Augen zufchließt, fo abmt es hierin vermuthl. jenen 
-8 nach die Gef. in e. Gef. fab 487. warum verbirgt das 
. die Abf. f. Hülfsmittel, verleug. den Fußweg des Gebr. 
487. Maß der Einf. nach d. Fuß eines - 488. vol. VIL, 
154. eine gew. Reihe von Lefern Hält fi nicht an dem - 
des Schriftit. felbft ald an dem Haupt, aus welchem D. 
ganze Leib wachſen muß zur göttl. Größe des - felbft II, 
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488. wo das - fit mit einer unnachahml. Leicht. ausdr. 
489 f. die Sphäre de3 - verliert fih in ein weitfchweif. 
Himmelbau für Lefer vom aufgeflärteften Gefchm. 490. eis 
nem - vier Angefichte gegeben; das - den vier Thies 
ren ähnlich am Waffer Chebar 491. große - 8 fcheinen bald 
für Sriedensboten u. Würgengel zu fchr., bald ihr Abſehen 
auf unmünd. Kinder zu richten (485.) 491. die gr. -8 
riechen ein ungenanntes: Wo da? u. fahren auf m. Flüs 
geln w. Adler 492. Ausföhn, des beleid. - mit dem zwey⸗ 
deut. Gefhm. 492. Scheideberge des - u. Gefdm. 492. 
das eiferf. u. ernfth. - nennt eine gewiſſe Reihe von Lefern 
ein ebebr. Volk 493. die neuefte Litt. verleumdet bas - 
494. das - lehrt e. and. Durchfchnitt machen (als der Ges 
fm.) und mit d. Del einer barmb. Spr. den Sinn der 
Gerecht. einfchärfen 494 f. dad Gebet des - wenn e8 ernft» 
haft ift, wird erhört 508. Vorſicht des - durch Parab. den 
Despot. des Ay. zu zerft. 518. - ift e. Dornenfrone u. d. 
Gefhm. ein Purpurmantel .. III, 174. Phlegma eines 
homme d’esprit, Euthuf. des - [363. Herd.] les grap- 
pillages d’un Génie ne sont-ils pas meilleurs que 
toute la vendange d’une imitation servile et précaire 
vi, 197. - hängt nidt vom Fleiß ab IV, 825. erfte 
Richtfchnur des -; Negeln Fônnen das - nicht erf. [462. 
Buff.] das - bey jedem der menigft. ein Schriftft. ift (v. 
Herder) vorausgef. 54. alle gr. u. ftarfe -8 fcheinen eini- 
germ. jenem fremden Bolfe ähnlich v. tiefer Spr. u. von 
läh. Zunge 364. das philof. -, Das poet. - VIII, 378. 
Geift der Beob. u. ©. der Weifl. find die Fitt. des mſchl. 
Genius ib. Supériorité du Génie (du Sal. de P.) 198. 
un G£nie insatiable de la sueur etc. 195. 

der Geburtätag eines - wird mie gewöhnl. v. e. Märs 
turerfeft unfchuld. Kinder begl. II, 802. der ganze Wan« 
del des Ehriften ift bas Meifterft. des unbel.- 2c. in verfi. 
Menfhengeft. 11,158. l'Evangile est l’Encycl. d’un Gé- 
nie Créateur .. d’un G. Médiateur .. d’un G. Au- 


10 * 


148 


teur 870f. un génie universel . . créateur . . bien: 
faisant IV, 156. man muß e. - f. um den Krieg der 
Elem. in d. kl. Welt reg. zu F. III, 50. 

foll audy Herders Name verlöfchen, daß dem deutfchen 
- fein Name u. nichts übrig bleibe IV, 94. — was man 
unter dem - einer Sptache verfteht II, 123f. - der deut- 
fhen u. der morgenl. Spr. 124. - der griech. Spr. 213. 
Genius Seculi (f. Klo) VII, 108. — Genius des Sofr. 
LI, 88. (39.) IV, 305. der - der Mufe fommt aus f. Ges 
bärmutter wie ein Bräut. aus f. Kammer VII, 97. die 
Genii haben Flügel, u. dad Raufchen derf. Fommt dem 
Klatfhen der Menge glei, I, 444. 

Genügfamfeit an ©. Gnade ift d. befte Schild ze. VIH, 416, 

Genugthuung, von den Enfeln geford. zc. I, 6. — 
gigant. Zweifel gegen d. afrifan. Lehre v. d. - durch einen 
Mittler 1V, 110. 

Genug — miblider - der natürlich fättigt u. zu Mure 
sen Anlaß giebt, wie d. Manna in d. Wüfte VII, 838, 

geomantifche Spiegel 11, 109. 

Geometrie fogar beftimmt und figirt die Ideal. ihrer 
Begr. ꝛc. durch empir. Zeichen u. Bilder VII, 8. Spin⸗ 
nen u. ihrem Bewund. Spinoza iſt die geometriſche Bau⸗ 
art natürlich III, 192. 

Georgi Alphab. Tibetan. VI, 92. [95.] 99. [132.] 
138. 145. 147. 

gerade — Das Gute u. Gerade find für mid Syno- 
nyma; gut zu f. u. Gutes zu thun, dazu ift d. 9. Weg 
der kürz. VII, 821. „gerader freyer Tadel!“ mit bem lies 
ben geraden! ald wenn e8 in d. Ntr. u. dem menfchl. Les 
ben dergl. ger. Linien gäbe VI, 285.286. die direfte Mes 
thode ift zu desp. 290. — die geraden u. frummen Grunds 
ftrihe unf. Handfchriften 26. VI, 41. 

Gerdesii, Historia Reformationis III, 145. 

Gerechter — Same des -, noch ruht Davids Segen 
auf ihm I, 280. — die Gerechtigkeit in Chrifto ift fein 
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Schnürleib, fond. ein Harnifh an den fid e. Streiter . 
gewöhnt I, 496. zittert, betrog. Sterbl., die ihr den Adel 
eurer Abf. zu eurer - mat II, 158. falld man die ganze 
verdienftl, - eines Schriftgel. auf d. Leichnam des Buchſt. 
erhöht, was fagt d. Geift dazu 272. meine - wird hell 
genug bervorbreden (Pf. 37, 6.) III, 70. großer Troft 
Daß ich zu e. Kirche gehöre, welche fo wenig gute Werfe 
als DOrthodorie zur - macht melde vor Gott gilt 77. 
die rooimpıs Gott gleich zu feyn hatte aller geſetzl. - die 
Bahn gebrochen VI, 15. 

poetifhe - an die man einige Zeit abergl. gew. IE, 191, 
id mag fo wenig fcheufen ald fchuldig bleiben, wenn v. - 
d. Rede ift LIL, 891. bd. Buchftab milit. u. finanzifcher - 
heißt Legion u. Mill. VI, 81. orthogr. - 89. -, Bund 
d. Weist. u. Güte VI, 22. 26.27. Gefeg der - 26.28. 
alles Gefühl der - in Edicten u. Homilien 2c. verfhmwagen 
27. Flickwerk philof. - 28. - obne Anfehen d. Perfon u. 
ihrer Phyfiogn. ift e. Regale des jüngften Richt. VI, 29, 
es ift d. höchſte - von Seiten des Weltrichterd die Schäne 
der f. Maj. einem paraphyf. Mißbr. ihrer eigenen Leiber 
zu übergeben IV, 228, 

Gergefener — epikuriſche Hirten der - u. ihre Heerden 
IV, 274. ganze - heerden (mit gef. Menjchenverft.) voll, 
. dit, fatt machen 311. 

Bericht, das aus lauter Kindern beftände II, 47. wer 
zieht andern -e zu; wer fagt, e8 ift nicht recht was ihr 
thut, oder wer den Leuten Kiffen ze. macht 1, 869, göftl. 
- über Jeruſ. VII, 108. göttl. -e über unfch. Nazarener 
124. — (Rlopft.) bat e8 gelungen den widrigbeutichen 
Gerihtöftyl in e. Minnefänger zu verwand. IV, 430. — 
Garn = u. Federgericht der Waldweifen IV, 90. 

Gerippe (v. e. Buch) muß froden .. fepn, von Adern 
. entblößt, fonft ift e8 e. Aas oder Suder 2c. III, 14. 
Geruch — ich, will mir durch d. Drud der Brille nicht 
m. Sinn des - ſchwächen; wie würde ich dieß gegen bd. 
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Blumen u. d. Wein verantw. k. I, 297, - macht die Ge⸗ 
ſundh. u. d. Stolz des ſtoiſchen Weiſen in Horaz lächerl. 
II, 463. - der Wahrſcheinl. VII, 109. gemaltere Gerüche 
(Kiopft.) VI, 35. 

Gcfalbten — die Juden blind u. eitel in dem Ideal des 
- IV, 383. der Jude ohne e. - ꝛc. VII, 65. 

Gefandtfchaften — zwey gelehrte - II, 155. 

Gefang älter ald Deflamation II, 258. — Rogalld u. 
Schulzend Gefangbud) I, 343. neues - V1,170. VII, 244. 
mit dem n. - ift nur D. Hälfte der neuen Reform. ges 


leiſtet .. VII, 807. 


Geſchäfte — es giebt gemiffe - die man am beften 
verwalten Ê. mern man nichts oder fo men. ald mögl. thut 
1, 201. weil id) d.- fürchte will id d. Shmad der Muße 
geduldig tragen II, 418. jedes - ein Gebet I, 368. 

Gefhenfe werden leicht zu Feff. u. Bürden 2c. VII, 842 

Geſchichte — jede - trägt das Ebenb. des Menfchen, 
e. Leib u. e. Seele I, 50. die Raturfunde uw. - find bie 
zwey Pfeiler auf welchen d. wahre Rel. beruht 55. Natur 
u. - find die zwey großen Commentarii des göttl. Worts 
u. Diefes der einz. Schlüffel uns e. Erf. in beiden zu ers 
dffuen 138. Das Bud bd. Natur u. der - find nichts als 
Ehiffern ze. die eben den Schlüffel nöthig haben der die b. 
Schrift auslegt 148. wir müffen die ganze - der Erde als 
e. Zandfarte oder ald e. mathem. Rif zu e. Aufgabe d. 
bôbern Meß» zc. Kunft betr. 107. alle Begeb. d. weltl. - 
find Schattenbilder gebeimerer Handl. u. entdedter Wun⸗ 
der 139. die Zeugn. der menfchl. - dienen zum menfchl. 
Giegel der Offenb. 119. in den -en aller Völker finden 
wir den sensum communem der Relig. 186. 

- it und geg. unf. Ohren zu öffnen, wie die Natur 
unf. Augen II, 17. Bolingbr. räth die ält. - wie die heidn. 


Götterl. u. af8 e. poet. Wörterb. zu ftud.; viel. ift die 


ganze Hiſt. mehr Mythol. als er meint, u. gleich d. Ntr. 
e. verdecktes Zeugniß 2c. 19. alle Winke u. Bruchft. der 
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äft. - beftät. die Beob. daß Gott .. fih nicht unbez. gel. 
81. bas Feld der - wie jened weite Feld voller Beine; 
niemand als e. Prophet kann von biefen B. weiſſ. daß 
Haut fie überziehe ıc. 218, 512. 


man bat die Wahrfch. in Behandl. der - unfäglich ges 
mißbr. II, 191. zum Urbaren einer - möchte e. Art von 
Unmwahrfch. geh. 192. id würde ed dem Jahrh. Ludw. des 
XIV. zuvorthun u. Durch den Stein der Weifen - in Fas 
bein u. in - verw. 441. vielleicht beruht d. Stärfe der - 
auf der Unbeträchtl. ihres Urftoffes . . III, 232. Die - zeichs 
net den Menfchen wie er ift [IV,464. Buff.] ohne Autor. 
verſchw. d. Wahrh. der - mit dem Gefchehenen felbft VII, 
48. die - ließe fih in Fächer abtheilen wie der geftirnte 
Himmel in Figuren 55. f. Hiftorie. 


zu e. - der Schöpf. geh. unftr. Offenb., mit e. - der 
Gefellich. wird ein Os grajum immer fertig III, 881. in 
d. Spr. jedes Bolfes finden wir d. - defj.; daB man noch 
nicht die - unf. Gefhl. und unf. Seele von biefer Seite 
näher zu unterfuchen einen DBerf. gem. 4, 419. da Wör⸗ 
ter u. Gebr. Zeichen find fo ift ihre - fehr gleichförmig u. 
zſhäng. 11,209. e. Kind muß gewöhnt w. das Berderben f. 
eigenen Herz. aus der - Fennen zu lernen und micht zu 
richten III, 138. 

jede bibl. - iſt e. Weiff. die durch alle Jahrh. u. in d. 
Seele jeded Menfchen erf. w. 1,50. man bat in d. Büch. 
Mofis e. - der Welt fuchen wollen 59 f. wie unglaubl. 
würde vielen viell. die - der erften Welt vorf., wenn wir 
fie vollf. Hätten 59, es ift e. Thorbeit in Mofe e. - ane 
berer Bölfer außer infof. ihre Verb. m. d. YJuden- felbige 
unentbehrlich macht zu fuchen 74. die - des jüd. Volks 
if an fich felbft von größ. Wicht. in Auf. unf. Rel. als 
aller and. Bölfer ihre 59. jüd. - ift d. einz. Univ.-Geſch. 
V1, 112. Die ganze - des jüd. Volks ein leb. geifts u. 
berzerwed. Elementarb. aller biftor. Ziteratur im Himmel 
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auf u. unter d. Erde VII, 55f. mas die b. - in einigen 
Körben von Fragmenten aufbebaltert bat VI, 12. 
Geſchichtdenker u. Gefchichtichmelzer 1V; 877. Geſchichts⸗ 
Fletterung III, 428. poet. Gefchichtäfunft unferer Volt., 
philof. - unf. Humen IV, 877. — Gefdichtichreiber haben 
bas Geheimn. der Palingen. in ihrer Gewalt II, 40. die 
(griech.) - w. al8 die feichteften "Schriftft. angef. IE, 217. 
Lefen der griech. - 217f. Feenmährchen u. Hofzeit. erf. d. 
Mangel unf. - 279. 517. Berdienft, Schatten eines - 
IV, 876. (873.) Ton des - [464. Buff.] vous aurez 
Sire, la bonne fortune d’être la créature d’un bisto- 
rien original de sa nation et de votre Siècle VIII, 
197. — auf. Geſchichtswahrheit [Auferft. VI, 6.] - en nicht 
nur verg. fond. auch zuf. Zeiten (Sub. u. Ehriftenth.) 
VII, 43. Die zeitl. u. ew. - v. dem Könige db. Juden 2c. 
57. die zeitl. - der heil. Stadt (Geruf.) 106. 
Gefchlecht — die Kindheit des menfchl. - I, 66. würde 
unter Gottes Pflege zuder herrl. Höhe berangew. f.2c. 67. 
Drient. in unf. Rangelftol führt und auf d. Wiege unf. - 
IL, 207. der hierdgl. Adam ift die Hift. des ganzen - im 
fomb. Made 265. prétendus Précepteurs et Enunemis 
réels du Genre humain 876. nichts wohlthätiger für d. 
menfchl. - ald dem Ideal der Heiligk: für d. Eheft. nach» 
zuftr. IV, 228. das fleifchl. Band des - 829. Aehnl. des 
Gepräges u. der Ueberſchr. mir d. Mufter unf.- VII, 86, — 
dem ſchönen - e. fc. Berft. u. e. fch. Tug. dem männl. hing. e. 
tiefer B. u. e. edle T. gepred. (v. Kant) II, 277. Hemis 
fphäre des - des Mannes, des Weibes in puris natural. IV, 
280 f. Doftfcr. das Wahrz. des - 282. der Tod des Mens 
fchen nicht Durch e. Falten Mechanism., fond. durch den 
feur. u. fanften Zug der -er erfegt I, 18. vie fleifchl. 
Bermifhung der - Symbol der- Verein. mit d. Gotth. in 
der hriftl. Myſtik u. heidn. Telefiurgie VI, 14. — daß 
Wohl des gem. Weſ. ift mit den Tug. u. Laft. gewiffer 
er verb. I, 34. — Fein Theolog wie die meiften Kiuder 
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unfers fchriftit., gleißn., unzücht. - 8 IT, 106. ein arges, 
ebebr. - dad weder Unthier noch Unmenfch, fond. e. Unge⸗ 
heuer iſt; ein - dad Gott verläugnet n. eilt reich zu w. 
IV, 69. die Weish. unf. Glaubensgeh. wird wohl jedem 
böfen u. ebebr. - ewig verfwbleiert bleiben 382, 

Geichlehfsmerfmale der Autorfh. VII, 97. Geſchlechts— 
name 1V, 187. Gefchlechtäregifter in 1. Mof. 5. I, 68. 
- der Redensarten, w. Sprachen "gemein haben Il, 209, 
- der abgedrofchenen Éablen u. zweym. erftorbenen Meyn. 
bis auf d. Wurzel des Stammbaums IV, 145. - die fein 
Ende haben (1.Tim. 1, 4.) 236f. wie fchidt fih ein Ge» 
fchlechtswort für ein einz. Ding rc. VII, 27. 

Geſchmack — Gabe des guten Geiftes in Esra, der - 
Gottes I, 95. - des geiftl. Menfchen III, 15. e. - der 
Sitten ift nothw. zur Ausbreit. des Ev. I, 119. ſchwache 
Lefer die es den Bären u. Kälbern im - (an Milk und 
Honig) gleih thun II, 78. .- an d. Kräften e. beff. Ra. 
welt 114. [459. 460.] 505. Paulus verth. die Freyh. f. 
- gegen Juden, Grieh. u. Röm. 480. der - des Philol. 
(Ham.) 495 f. [498.] Ham. weder ein Abaddon nod 
Apollyon des - IV, 320. — de gust. non est disput.; 
fein - ergrübelt fidy III, 138. - e. Regale des Hofes und 
e. milden Himmeld 235. Genie ift e. Dornenfr. u. d. - 
ein Purpurm. der e. zerfl. Rücken dedt 175. — D. gute 
- beft. fehr oft in d. bloßen Gefchidl. Ausn. von Regeln 
anzubr. zu wiffen I, 815. Unterfch. des wahren, natürl. 
u. des verdorb., künſtl. - 400 f. die Eritif des guten - 
hängt öfters von e. feid. Faden ab VII, 175. der beob. 
- wird ftumpf, hing. der nachdenf. vernimmt die Stimme 
des Predigers IL, 518. ein Magazin des fhönen - Fann 
d. Urk. d. Gelebriamfeit nicht vertreten 150. ftoifhe Ent» 
baltf. ift fchwerer zu erwerben als aller - felbft der finnr. 
u. wigigften Gritif IV, 222, Genie u. - 11, 485 — 496. 
608. 513. den Widerfpr. entg.ftehender Tug. zu verbauen 
iſt k. Werk des - noch der Speicheldrüfen 481. ſich bey dem 
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gefund. Mittelmaaße zw. entgeg.fteh. Ertremit. zu halten 
ift e. Werk des - 486. Unreinigk. ſow. des nat. al8 gefegl. 
- 487. wer ift der - def Stimme man gebordjen foll 492. 
glückl. Liebl. weldhe der - in D. Schule führt 492. vie 
Stimme des Geſchmacks ift ein weit u. breites Feldgefchrey 
der neueften Litt. 493, Das Kalb das man im Lager der 
n. Litt. - nennt 498. ift der - nur Einer 2c. fo müfjen alle 
Worte des Iehrenden — Durchläutert feyn 493 — 494. erfte 
Buchſt. des - in Nedeverzier. 502. Dilemma des - 507. 
Scheideberge des Gen. u. - 492, Die großen Genies fh. 
bald für Friedensboten u. Würgengel eines unfichtb. - zu 
for. 2c. 491. verwandeln d. Ehre ihres - in e. Gleichniß 
eines Ochfen 2e. 492. der - Des Gen. wird einen Durds 
fchnitt machen ꝛe. 494. der - fchmeichelt fich vergeb. aber 
d. Gebet des Gen. wird erbôrt 508. . 

unf. Erzieh. muß nach d. herrſch. — einger. biefer aber 
Durch gef. Einf. und edle Gefinn. geläut. werden 1, 804. 
D. - der Meufch. ift wie e. Proteus III, 278. die Chimäre des 
guten - bat Borurth. eingef. II, 421. Schriftft. deren vorn. 
Berdienft in d. Schande ihres - befteht 502. der herrich. - liest 
aus den Weichlingen f. Hofleute 2c. aus 406. chinef. Kamin⸗ 
puppe f. bas Rab. des gallic. - 15. parififcher - (in Berl. gepfl.) 
300. Bolt., Zeuge für d. - der Andadt 277. Bolt. der Ho» 
bepr. im Tempel des - 278. L'Hôtel du Goût 863. le 
Goût de la culture, de la popul., de la frug. 364. 
le Dieu du Goüt et Rouss. dans son sein 366. einem 
Manne der mit - die Alten zu lefen anfing, zumuthen, im 
- der neueften Litt. nadaubublen 515 f. - der alt. u. u. 
Litt. 517 f. der im Inn. des Reichs noch wie ein unges 
letter Bär III, 200. alamodifher profanobfeöner - IV, 
449. — der bobe - des erleucht. Jahrh. wo d. Berleugı. 
Des chriſtl. Nam. e. Beding. ift LIL, 244. der mor. - 
womit fi) unfer Jahrh. trôftet 246. Pflicht u. Tug. die 
in e. Jahrh. des guten - jedermanns Ding ift 266. muſi⸗ 
fol. - unf. Amphiones der Grad warfen hört IV, 6. 
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Gofr. Zeitalter u. Baterl. u. das achtz. Jahrh. durch den 
Geinften — berühmt 101. d. berrfd. - des 3. an Kleinigf. 
u. Poffen 172. Toleranz e, Wirk, eines eben fo dunfeln 
als parth. - an gem. Gögenbild. u. Stedenpf. 109. d. 
bobe - der Berdienfte unf. 3. ift nichts ald Caviar des 
Reviath. 231. der moral. u. äſth. - uuf. 3. 260. punifhe 
Kriege des - 801. von d. Wein des Zorns des - (der 
franz. Nat.) taumeln alle Bölfer 425. die meiften Lejer 
von — find bereits eingeweiht, Läſterungen 2c. zu ver« 
ſchlucken 439. alle Bögel deren hoher Geſchmack in e. uns 
umſchr. Leichtgläub. beft. alles zu verfchlingen 448. Eulens 
fpiegelftreiche die im - des gr. Haufens gefpielt w. 459. 
den Frieden Gottes dem verbublten - der Vuft. verfalzen 
VI, 16. Naiv. des - der El. Füchfe griech. Weish. VII, 
53. ämſ. Bienenfhwärme die. für D. - des Publ. mit 
e. automat. Induftrie arb. 122. moderne Gefebgeber u. 
Tyr. des - 128. le génie créateur employera le rebut 
du bon- goût comme l’Econome l’engrais IV, 156, 

die Süß. des Leb. verlieren am erften ihren - der fich 
leicht gewöhnt u. länger erhält an bitt. Getränfen VI, 257. 
wad ift D. taube Freude eure8 - IV, 229. Der - eines 
Hungr. u. e. Lüſt. kann auch bisw. zuf.treffen VIL, 279. 
Vili, 895. de guat. 894, _ 

Gefhôpf — der Bau jedes - bezieht fih auf f. Belt. 
1, 186. e. - das e. Erdgott 2c. heißt; nichts leichter als 
e. folhes - zu f. u. zu machen 2c. IV, 55. 

Geſchreibſel — alles - ift nichts als Schwarz auf Weiß 
ac. VII, 340. 

Geſchwätz — mind. - dad über die Schnur haut IV, 
88. traur. - von Gnade, Erbf. 110. in Gefellih. vou 
gutem Ton verklärt fit bas Verd. der Seicht. burd das 
unauslöfchlichite — 454. 

gefellig — Die Güter der Erde find verfch. ausgeth. 
um die Menfchen g. zu machen 1, 18. je gefell, d. Men- 
ſchen leben deſto mehr genießen fie v. D. Boden ꝛc. 67. 


ET 
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k. Dan ald der durch Chr. offenb. worden ift bem ganzen 
Syſtem menfhl. Gejelligfeit analogifcher IV, 830. 
Gefellihaft — in welchen -en wird am meiften gefünd. 
al8 wo e8 e. Schande ift (till zu ſchw. 1,102. man darf nur 
e. allg. Kenntn. der -en haben um zu wiffen, wer am 
meiften zu reden gem. ift TIL, 10. die ev. Wahrh. darf 
vor dem Öftrac. nicht errôthen mit dem D. Liebl. zc. ihrer 
Redensarten aus - vom beften Ton verbannt w. II, 240. 
auch in- von gutem Ton verff. ſich das Verbdienft der Seich⸗ 
tigfeit u. Dummbreift. duch das unauslöfchlichfte u. heit. 
Geſchwätz 1V, 454. 
vorz. Sorgf. der Alt. Völker auf die Einricht. der bürg. 
-1, 10. die - u. Ungleihh. der Menfchen gehört Feinesw. 
unter die Proj. unf. Wiges 13. das Nüslichfte in d. - wird 
am wen. mit Nacheif. getr. [22.] in jeder wohleinger. - 
ift e. gew. Maaß von Unwiſſ. zu erhalten nöthig [36.] je 
genauer die Menschen die Pfl. der - unterein. erfüllen deito 
leichter wird es ihnen ihre Bedürfn. zu befriedigen 67. wir 
fehen die Unmögl. allen Ungleichh. in der menſchl. - abus 
belfen 104. um mir das Ich jedes Nebenm. fo lieb ald mein 
eignes zu machen bat die Borfeb. fo viele Borth. in der - _ 
der Menfchen zu verein. gefucht 185. die Grid. der Leis 
denfch. Fönnen alfenth. in d. menfchl. - beob. w. II, 287. 
in Auf. der - hält Ariftot. den Menfchen für neutral IV, 40. 
der Eheftand ift d. Foftl. Grund- u. Edftein der ganzen - 
227. e8 wäre nichts wohlth. für d. bürg. - ald dem Ideal 
der Heil. für d. Cheft. nachzuftr. 228. alle gr. u. El. Trieb» 
federn der m. - erfch. dem Gerüchte der Lehre Chr. unter» 
geord. 251. das fleifhl. Band der - 829. das allg.fte Uebel 
der menfchl. Natur u. - beft. in e. Mißverſt. der Buft. u. 
Erf. 449. ohne Spr., Duft. n. Mel. hätten wir weder Geift 
nod Band der - VI, 25. Stand der Natur der - entg.gef. 
(von Mend.) VII, 20, 84. in den Eingew. grundverderbs 
ter N. u. — gährender Mach, u. Jeſuit. 118. — der ganze 
Bei des geſellſchaftlichen Bergleihs IV, 19, felbf gef. 


/ 
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Ungfeichh. der M. u. der gef. Contrakt f. Folgen einer urfor. 
Einjeg. 82. id kann mir F. rechten Begr. von-bem gef. 
C. machen VI, 20. giebt e8 e. gef. E. fo giebt e8 auc e. 
nat., auf deſſen Beding. der gef. beruhen muß 81. alle 
gef. Berträge beruhen auf bd. fittl. Bermôg. Ja! oder 
Nein! zu fagen und auf d. fittl. Nothw. das geſagte Wort 
wahr zu machen 34. Feind unſ. Nebengefch. ift für einen 
Bund u. gef. Vergl. (Ehe) gemaht 226. 

Geſetz — wenn e. Stadt nicht mehr als Einen guten 
Bürger einfchließen follte, fo f. die-e feinetw. gegeb. ihn zu 
erhalten 1,33. man fommt überein, daß ed k. Freyh. ohne 
- geben köune 145. - haben alle ihre Kraft bloß durch 
d. Grundtrieb der Selbftliebe 145. ein - ift niemals fo 
beunrubigend u. beleid. ald e. Richterſpruch der auf Bils 
ligk. gegr. if; -e, die wir und felbft geben, fommen ung 
aus dem Grunde der Selbftliebe niem. fwer vor 145 f. 
- fchränfen nicht die Freyh. ein 2c. 146. — mw. durch Gits 
ten ergänzt VI, 2835. falld ich geneigt wäre herrich. Sitten 
unterdrücdten — vorzuz. I, 70. kein - fchreyt fo laut ais 
das ftumme Bevfr. IV, 437 f. Noth iſt feine Tugend u. 
Sparf. f. - VI, 85. — fchiden fi) die - der Ueberwund. 
für die Erob. I, 486. alle - brüllen den Gott der Gnade 
u. fchnauben den ev. Geift des Wuchers IV, 29 f. ein 
Staat wo die Sanctio aller - ein glüh. Schmelzofen ift 
.. 227. Freyh. k. abergl. Gemächte . . der - 484. wie 
den Kind. d. Würmer, gehen den feuchtigen Buchft.men« 
fhen die - ab, welche auch die güld. Ader u. Egerie mans 
er philof. Regierung find VII, 29. 

“in den - aller Völker finden wir den sensum comm, 
der Mel. I, 136. die Einf. in d. Verh. der Spr. zu ihrem 
wechfelöw. Gebr. geh. mit zu bd. Geift der - II, 129. 
eure Rede fey ja, ja 2e. hierin beft, d. ganze Geift der - 
IV, 19. ne savez- vous pas que la lettte (des loix) 
tue; l'étude de l’Esprit des loix vous sera plus glo- 


rieuse Il, 868, bide Dede über der myft. Klarh. des 
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Dekalogi, feitd. unf. bemofrit. Pfauen fih am Mis der - 
ftocblind gelefen hab. IV, 273. vortr. aber leider gar zu 
romant. Theorien der - u. Strafen IV, 110. die Bhilof: 
fchweigt wo das - nicht Menfchenverft. bat [487.] Wind 
u. Beutelfchneiderey, - in Vorurth. u. V. in - zu vers 
mwand.; - allein förd. nicht u. V. machen nicht gemein 
VI, 43. il.est tres-inique d’entreprendre sur les loix 
divines ce que nulle police ne supporteroit aux civi- 
les [IV, 334. Mont.] die größte Barb. menfchl. Bnft. ift 
ed, die beiligften - mit ungewaſch. Händen zu behandeln 
8832, Fein Plan ald der burd Ehr. off. w., ift den wille 
Führlichften - gef. Bnft. gemäßer 330. wahre Bnft. muß 
ihre Stärfe in Ausüb. u. Erfüll. der - zeigen ohne über 
d. Schill. berfelben zu klüg. 8835. e8 ift e. gutes Ropfs 
fiffen um die Bnft., aber ich finde doch daß m. Haupt 
auf d. Kiffen der Rel. u. - noch fanfter ruht 446. — urs 
theileft du das - fo bift bu nicht e. Thäter (noch Lehrer) 
des - fond. e. Richter 885. man machte fich felbft zu eis 
nem Uebertreter (des -) VI, 9. das - bat Schwert und 
Wagfchale (Mord u. Lügen) zur Rechten u. Linfen eine 
gef., u. jede Reform. des - wird e. friiher Dünger der 
Ehicane 81 f. 

e der Weish. u. Güte VII, 22. 24. 24 f. 25. 26. 31, 
32. - der Gereht. 26. 28. 81. 82. Aufwand mpftifcher 
-e 26. Despot. deffen transe. Berft. ſ. -e der Natur felbit 
vorfchreibt 28. - der Bnft 29. 80. 81. 82. erſtes - der 
Buft. 87. im Stand der Ntr. u. Gefellih. muß die Ent» 
fcheid. nat. oder verabred. -en unter Einem Herrn u. Œrs 
ben anheimfallen 34. [zu Mend. Seruf.] 

der Lauf d. Natur u. ihre -e hängen unmitt. v. Soft 
ab 1,68. welches - der Natur ift allg. u. gewiffer sale: 
Menſch, du mußt fterben ; felbft diefes - an Henoch auf⸗ 
geh. 68. die Impromtüs eines Galilei ꝛc. zu ew. -en ber 
Natur verfärt 2c. VI, 89. 

ein Jude mußte Das Gefeg als d. ins wahre Rel. 
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anf. I, 73. aber nicht fn Anf. Gottes mar dieſes - als d. 
einz. Bebing. nöthig um ibm zu gef. 73. das - Gottes 
ift d. Weish. Gotted 94. was für e. (entzüdendes) -, 
Gott felbft von g. Herzen zu lieben 2e. 185. der Miß- 
verftand des - hat die Juden an gleihe Borurth. mit d. 
Heiden geb. II, 25. das Gefes hört auf (d. Magd) III, 
15. -, Schatten der zuf. Güter ac. V, 278. d. Geift der 
mof. - e erftredt fi) bis auf die edelften Abfond. des 
menfchl. Leichn. IV, 23. Narrentheid. die r« Bapvr. too 
vouov betr. V1,40. verbl. Begweifer, welche dad Schwerfte 
im - im Stich ließen VII, 63. — unf. Buft. ift eben das 
was Paulus das - nennt; man fese allentbalben wo P. 
von - redet, das - unf. Sabrb., die Duft. I, 405. bat 
das - nicht mit der Vuft. e. gleichen Urfpr. jenes waren 
Ritus ꝛc. wie Spencer will von and. Völkern 406 f. 
Mofes, das - der Buft.. auf das fich der Philof. beruft, 
verdammt ihn, wie dad mof. - den Juden geg. war nicht 
fie gerecht zu machen, fond. ihnen ihre Sünden fündlicher 
442, Disciplin der r. Buft. lauft trefflich parallel mit der 
paulin. Theorie der Disc. des - VI, 52. — heben wir 
das - auf burd D. Gl.? das fey ferne ..! mehr hatte P. 
nicht nöthig bd. Freyh. ſ. Geſchm. zu verth. II, 430. der 
Preis des Bogens des Gottes der Liebe ift d. Erfüll. des 
ganzen - 432. Zerftör. des (mof.) - VII, 46. das Cbriftth. 
glaubt an E. -e die auch ohne Glauben daran gethan w. 
müffen VIl, 46. glänz. ew. Eirfel vom Gl. Abr. vor D. - 
bis zum Gl. f. Kinder nad d. - 48. die Häunter der 
Synag. nahmen fih die unbefugte Erlaubniß das ganze 
Schloß des - gar zu zerft. 49. Ueberlegenb. der zehn Worte 
über die zwölf Tafeln 52. Selbftliebe u. Neid eines jüd. 
Naturalismus dem Fön. - zumider 61. 

gefegliche Bnft. VI, 9. Gerecht. 15. Pünktl. (ex con- 
suet. Philos. ducta servitus) Vil, 89. der Medaniss 
mus rel. u. polit. Gefeglichfeit wird mit einem höllifchen 
Feuereifer getrieben 62. eine volle aber nicht eigenmächt. 
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hypokritiſche + gehört zu den Bebürfniffen unferer Preß⸗ 
frepheit 119. 

was für ein entzückender Gefeßgeber der und bef. ihn 
felbft zu lieben I, 139. das größte Borrecht freyer Staaten 
ift ihre eig. - zu ſeyn 146. der - von fchwerer Spr. u. 
ſchw. Zunge II, 55. die ftrengften - find die Zerfcheiterer 
ihrer Taf. oder’ werden auch einäugig burd d. Schuld 
ihrer Kinder IL, 235. wenn ed Barmb. von Seiten der 
- f. fol der Berftof. des menfchl. Herzens zu gefallen 
öff. Sünden u. Lafter zu privil., fo ift es Gereht. von 
Seiten des Weltricht. 2e. IV, 227 f. muthblinder ald Bis 
leams Seele u. Lehre ift d. Mufe eines - der Triebfand 
zu Grundf. macht VI, 82. moderne - u. Tyrannen des 
Geſchm. VII, 128. ein leutf. menfhenfr. - VIII, 262. — 
Gefeggebung will fi durch ihre Maj. der Erit. entz. 
[VI, 47. Kant] wird ihre M. flugs unterwerfen VII, 9. 
Metaphyſik alte Mutter des Chaos u. d. Nacht in der 
- 11. der außerordentl. Gefchm. an - u. der Luxus darin ' 
bemeift Unfäbigf. ſich felbft u. feines gleichen zu reg. 2c. 
47 f. — ein allg. Recht auf göttl. - E. nicht behauptet w. 
28. alle Anft. von blos menfhl. Aut. Fônnen neben €. 
göttl. - unm. beft. 62. f. Jude u. Judenth.; Mofes. 

Geſicht — id will lieber mein - fhonen u. k. Autor 
werden ald 2c.; das muß mir nahe kommen was id fehen 
fol, was ich noch febe gefch. aber noch burd nat. Augen 
1, 862. aud das - des Leferd muß zu Math gejog. w. 
U, 71. — die Begr. v. Zeit u. R. haben fi durch den 
überfchmw. beharrl. Einfluß der beiden edelften Sinne, - 
u. Gehörs allg. u. nothw. gemacht VII,10. Wörter f. empir. 
Anfch. weil Empf. des - oder Geh. durch fie bewirkt m. 13. 

wenn unfre Borftellungen fid nach dem Geſichtspunkt 
der Seele richten und biefer nach vieler Meyn. Durch bie 
Lage des Körp. beft. w. 2c. II, 122. der - des Menfhen 
dehnt fit anf das Allg: aus u. verliert fich gleihfam ind 
Unendl. IV, 48. Erf. daß man aus zwey -en immer ein⸗ 

| ander 
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ander widerſpr. muß, u. daß es unm. ift biefe - zu wech⸗ 
feln ohne fit die größte Gew. anzuthun VII, 247. 
| Gefinnungen — gewiffe Gößenbilder , welche moral. - 
‚beißen IV, 110. Hefatomben fhôner - 258. - die, Wohle 
. wollen kennen u. E. Zwang leiden (Menbelf.) Vi, 19. 
- 29. 80. Handlungen u. - 39. 67. - der Unterth. 40, 
ſchnöde u. feindl. - 61. Fein Menfh F. d. Dauer f. - 
nad wie vor D. Genuß der Liebe befhw.,67. - eines Jeſus 
Barrabas 124, - eines Schriftft. offenb. fit) durch d. Einkl. 
ber Gedanfen 89. Fortpflanz. conventueller - IV, 227. 
gefpaltenes Begehrungs-Vermögen VII, 111. gefp. In⸗ 
ftinct unf. Billigungs = u. Begehrungsverm. VIII, 378. 
Gefpenft des Gofrates II, 49. 87. gleich dem - im 
Hamlet Durch Winke reden 269. ein - mit d. Trummel 
416. €. Reihe von Ahnen u. -erı 492. pragm. Deduction 
an der fit alle Acad. zu Leichen u. - ern gelefen hätten 
IV, 26. id) bin F, - fo im Finft. ſchleicht u. dir den Mits 
tag verdirbt 63 f. Wörter find... -er VII, 14. der Leib 


ein - (eidwAor) der Seele VIH, 83. ew. Regeln eines... 


Geſpenſtähnl. Inſtinets VI, 18. 

Gesner veredelt ſ. Zub. die Verfionen II, 213. V111, 120. 

Geßners Schriften II, 403. III, 158. IV, 436. 

Geftalt — aus d. Aſche jedes gegeb. Menfchen u. gem. 
Weſ. eine geift. - herausz. die man e. Char. oder e. bift. 
Gemälde nennt IT, 41. — die fynthet. Geh. beider core 
refpond. u. fi widerfpr. -en a pr. u. a post. Vil, 12. 
Hocuspocus unter beiderlei - 88, caput mortuum der 
göttl. u. menfchl. - 62. 

Geſtank — das Erhab. des - (Demetr. Poliorc.) III, 274. 

Geftirne — Einfluß der - II, 27. 

Geſträuch — welcher Jäger fucht in e, - die Symme⸗ 
trie ꝛc. II, 70. 

Geſuch — all euer - iſt e. Beute d. ſchwarzen reichen 
Höllengottes (Ceres) 1V, 229. 

Geſundheit iſt ein Gut das in e. Harm. des körperl. 
Hamann's Schriften VIII. Th. 2. 11 
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Baues uw. der Berein. mit d. Seele beft. I, 140. unf. - 
k. aufhören ein Gut zu f. 140. - fchonen, e. Pflicht zu 
deren Erf. u. Ausüb. Fein Zeviathan nöthig, von der d. 
Wucher der Pfunde abhängt 810, was will das fagen: 
die - ift unfer beftes Geſchenk? Gieb und - Gebet eines 
ftoifchen Heuchlers oder epic. Dichters 456. wie brauchſt 
du deine - zu ihrer Erhalt. 457. - u. Zufr., wer die hat, 
ann alles eutb. III, 92. Si valetis bene est, et nos 
valemus , welches doch im Grunde alle Schäge übertrifft 
Ÿ, 162, man fann auch ohne - u. Rebecca der menfchl. 
Beftimm. Genüge thun VIII, 894. wenn Admus gefund 
ift, fo ift f. Reb. Schuld daran ibid. Befunde f. Arzt. — 
da Sofr. fon d. Kräfte des —————— in f. Glie⸗ 
dern fühlte II, 48. 

gevierter Sachwalter wie Cic. VI, 11. ein altdeutſches 
Wort VIII, 812. | | 

Gemäffer — Harmonie, außerord. Band u. Scheide- 
wand zw. d. Kräften Leibes u. d. Seele, zw. den - oben 
u. unten I, 84 Bacon vergl. die Wiff. mit den - über 
u. unter d. Gewölbe unf. Dunftfugel II, 264. 

gewaltige aber nicht gewaltfame Kritif VII, 119. 

Gewinn muß am mäßigften f. wo d. Handel am höch⸗ 
ften ſteht I, 17. il y a des gains qui ruinent l’état 
IL, 864. - gottf. u. genügf. zu f. IV, 19. Gewinnſucht ift 
der Aufnahme des Handeld nachth. I, Sl. 

Gewiſſen — die Furcht, die Scham des böfen - I, 66. 
die Unruhe e. böfen - ift derj. Bewegung ähnlich die wir 
Scham u. Furcht nennen 67. D. Stimme unſ. eig. Herz. 
die wir dad - nennen ift mehr als unfer Herz und als e. 
Engel ze. 98. mein Magen befchwert fich über d. Unmäß. 
dieß ift ein phyſ. - 147. Gottes Dafeyn aus - leugnen 
I, 276. das - muß nicht gebunden feyn unter wahren 
Sreunden III, 72. das moral. - fcheint e. Energie unſ. 
Freyh. zu f. IV,43. Toleranz damit mir des - halber alle 
“Kam. verfblyden VI, 13. Pflichten u. - fcheinen für den 
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Redthabenden qual. occ. zu f. (Mend. Ser.) VII, 28. 
der Episcopalkirche alles in ihr - wie in e. glüh. Badofen 
gefhoben (ib.) 120. — Gewiſſensfreyheit (ib.) 21. Hols 
Iand bat f. Handel zum Beften den tyr. Gewiſſenszwang 
abgefd. I, 15. Neid u. Gewifjenhaftigfeit ſchönes Halb⸗ 
gefchwifter zc. VI, 10. die verblend. Wegweiſer welche Ti 
u. Kümmel mit mathem. - verzehnteten Vil, 63. 

Gewißheit — ehe der Tag aubreche, ift an Feine - oder 
Autopfie zu denken u. — hebt den Glauben, wie Gefeß 
Gnade auf V, 277. 

Gewohnheit — Durch - etwas zu erfl.; die - ift ein 
zigefegt Ding dad aus Monaden befteht; Die - heißt die 
and. Natur u. ift in ihren Phänom. ebeu fo räthi. al8 d. 
Natur felbft die jie nachahmt I, 442f. er treibt das Vor⸗ 
urth. der - aus durd Borurth. der Eigenliebe, Neuheit 
ic. VI, 40, 

Gibbon’s history of .. the Roman Empire VII, 207 f. 

Gibeon — dad Eommißbrodt was die Bürger zu - mit 
fi nahmen war hart u. fchimmlig II, 111. die Bürger 
zu - bintergingen die Kunftrichter der Rananiter 507. Die 
Vernunft ftebt ftille wie Sonne u. Mond zu - VIL, 40. 
will man uns durch e. gibeonifche Lift unter d. Enecht. Joch 
fangen .. IV, 259. wer frey ift foll nicht ein Gibeoniter 
aud Demuth w. 1,493. wir machen uns .. zu Gibeoniten 
des Staats Gottes IH, 11, | 

Gibraltars Belagerung VI, 295. 

Gichtel I, 859. theofoph. Sendfchreiben VI, 14. 59. 

Gideous lies VII, 56. V, 77. 

Gift der Sünde im Blut u. Herzen I, 164. entzüdte 
Liebhaber die Milh u. Honig auf d. Spige der Zunge 
aber - u. Galle in den Schagfamm. des Herz. führen IV, 
‚230. Giftmifcher der Academien IV, 26. Giftmifcherey 
(Recenf. der a. d. 3.) 818. 

Gieſe, Jeſus als die ꝛc. Perle L 899, 

Gieſeke Predigten I, 899. 


11 * 
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Gieffanne dem beutfden Genie nöth. * 128. vgl. 135. 

gigantiſche Zweifel 1V, 110. 

Giguen, philoſ. u. polit. V, 60. 

Girardon (II, 13.) VII, 30. 

glans regia III, 274. IV, 28. 

Glaube e. Senfforn I, 67. unfre Tage was für e. All 
wenn fie d. - zählt 80. wie ftarf war Hiobs Bnft. einen 
bloßen Winf der Rtr. zu e. fo flarfen Nagel Des - zu ges 
brauchen 95. wie unbinf, e. - oder e. Erf. des göftl. 
Ram. die fih auf f. allg. Eigenfch. gründet 97. ohne - 
k. wir felbft d. Schöpf. u. d. Ntr. nicht verft. 121. die 
Schagf. des - berubet auf db. Stod der fünf S. 127. der 
- fommt durchs Gehör 127 f. in unf. - ift allein himml. 
Erf. 2c. verein. 186. der Dank ift allein Das Werf des 
- 159. Geftändniß daß e8 obne - an 3. C. unm. ift Gott 
au erk. 218. diefer - zeigt und die ed. Früchte der menfchl. 
Zug. nicht anders alé D. Riſſe der feinften Feder unter e, 
Bergr.glas 219. unm. ohne - an Gott ben |. Beift- wirft 
und felbft zu lieben u. unf. N. 219. der - allein k. Troft 
geben über D. kleinſten Zuf. unſ. Leb., ja über D. Krim» 
men u. Lücken dest. 222. niem. glaubt wahrh. als dem 
Gott diefen - wirft u. ſchenkt 226. die Sehnen u. Mus- 
Peln des - in e. Liebe recht nach bd. Leben ausgedr. 231. 
Gott bat d. Sachen an e. Ort gefegt den ihr in-eurer 
Rbetorif nicht findet, derf. Ort heißt - [347. Zuth.] wie 
würde ich ohne diefen - fortfommen 865. alles was im - 
geich., gefällt Gott 894, wer immer durdy den — bewogen 
wird . . ift fih in f. eig. Perfon eines ununterbrod, Buns 
derwerkes bew. [406. 443. Hume; vgl. IV, 27.] Hume 
bat den - nöthig wenn er e. Ey effen 2c. foll, wozu vere 
läugnet er f. eigen Prince. wenn er über höh. Dinge urth. 
442. Lügen u. Romane müffen mabrid. feyn, aber nicht 
die Wahrh. u, Grundlebren unf. - 425. mas für e. fchaler 
- der aus der Begreifl. u. Sinnf. der Predigt entfteht; 
Maria glaubte .. bey Gott if k. Ding unmögl. 425 f. 
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in ſolch. Erfh. des - thun id d. Gräber ber Heil. für 
Ehriften auf 426. der, - an Drafel, Träume 2c. hat zu 
ihrer 3. u. an ihrem Ort größ. Wunder veranl. als man 
den Tr. 2c. felbft jem. zugefchr. bat .. II, 27 f. der - 
gewinut u. verl. gleich viel bey dem gefchickteften Rabul. 
u. ehrlihften Sachwalter; der - ift F. Werk der Vnft. u. 
Fann daher auch Feinem Angriff derf. unterliegen 36. - ges 
fchieht fo wenig durch Gründe als Schmeden u. Sehen 86. 
die Ginb.fraft, wäre fie e. Sonnenpferd 2c. P. Feine Schö— 
pferin Des - f. 87. heben wir denn dad Gefes auf durch 
den -; das fey ferne; o ed ift ein leb. 2e. Ding um den 
-, etw. ganz and. ald Regeln 430. d. - fucht d. Ehre die 
bey Gott allein ift u. nimmt nicht Ehre von M. 466. es 
giebt FE. phyf. Band zw. Urf. u. Wirf., Mittel u. Abf. 
fond. e. geift. u. ideales (des -8) IV, 27. - gehört zu 
ben nat. Beding. unf. Erk.fräfte u. zu den Grundtr. unf. 
Seele 326. jeder allg. Sa beruht auf gutem - 326. alle 
Rel. müffen e. Bezieh. auf den - einer einz. leb. Wahrh. 
baben..328. Gemifbeit hebt den - wie Geſetz Gnade auf 
V, 277. Hinderniffe, diefe Berge halte ich für den rechten 
Drt des wunderthät. - den jeder an fich felbft zu erf. im 
Stande ift 277. wenn Sie im - gegründet worden warum 
follte e8 Ihnen leid thun geredet od. gefchr. zu. b. 277 f. 
je mehr d. Hoffn. abnimmt dejto mehr wächſt mein - VI, 
122. ohne - find Diät u. Moral nichts als Quad. und 
mit dieſer Geiftestinctur laffen fih alle Steine des Ar. 
wie Schaumgerichte verdauen u. auflöfen 193. ein meinem 
tiefen Dunkeln - u. Ungl. entſpr. Wunder u. Zeichen VI, 
221. dein Werk gefällt Gott; diefer Billigungstrieb, vulgo 
-, hält doc immer feft wenn alle and. Stride reißen 300, 
muß jeder f. eig. - leben 819. muß jeder jeines - 8 leben 
u. D. meinige kommt Ihnen vielleicht wie ein goldgelbes 
Prisma vor VIII, 394. D. - allein erhält den Glanz vou 
d. Geligf. wie Mofes Antlig 9. 
der char. Unterſch. zwifchen Chriftenth. u. Sud, beit. 
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Geſchichtswahrh. die nidt and. als burd - angen. wm. F. 
VII, 43. bas À. T. durch e. Evidenz unterftüßt, zureichend 
den - über alle talm. u. bialect. Zmeifel hinmegzuf. 44. 
die geoff. Rel. des Ehriftenth. heißt mit Grund u. Recht 
-, Bertr., Zuverf. 44. Abr. ward ftarf im - darum wurde 
es ihm auch zum Berbienft ger. 44. glänzender em. Eirfel 
vom - Abr. vor D. Gefeh bis zum - f. Kinder nad d. ©. 
48. der ganze Mofes fammt allen Droph. ift d. Feld des 
chriſtl. - 45. das Chr. glaubt an F. Gefehe die auch ohne 
- daran gethan w. müffen 46. alfo bat G. die W. gel.; 
biefer - ift d. Sieg der d. W. überw. bat 60. — Popular 
rität unf. chriſt-kathol. - V1,25. 

wie viel Wunder damit ich glauben lernte was ich als 
Kind gemußt babe 2c. u. niem. wahrh. glaubt als dem 
Gott diefen Of. wirft u. fchenft I, 225 f. feliger die ohne 
finn!. Begeb. (wie des Paulus) an ihn gl. 877. wenn du 
(Säfar) Lügen gegl. hätteft, fo würdeft bu felb. nicht wahr 
gem. D. 878. glauben mir e. Gott im Himmel und am 
Kreuz 2c. fo bat unfre (D. u. Lindners) Controverd mit 
allen biefen Dingen den genaueften 3f.hang 483. unfer 
eigen Daf. muß gegl. w. MH, 35. mas man gl. bat nicht 
nöthig bemwiefen zu w. u. ein Sag FE. nod fo unumftößl. 
bew. f. ohne deßw. gegl. zu w. 86. wie Sie wünfchen u. 
id glaube V, 19. bd. Erfüll. neuer Offenb. E. wenigftens 
verm. eines neuen geiftl. Senfor. gegl. u. gefaßt w. VII, 
109. unf. Modefchriftft. wiffen obne zu gl.; gl. unendl. 
mehr als fie felbft wiffen VIII, 881. poffierl. Grundfäge 
wornach der Menſch glaubt burd den guten Gebraud 
feiner Füffe bis in den Himmel fpringen zu Fônnen 
IV, 110. 

d. - an Einen Gott u. €. Mann fheint den Unterfch. 
zw. Feuer u. MBaffer, Natur u. Gnade nicht aufzuheben 
fond. vielmehr alle Grid. fon. des Widerſpruchs als felbft 
ber Feindſch. zu befeft. u. finn!. zu machen III, 251f. alle 
Gaÿ. eurer fog. gef. Lnft. find unbegreifliher als alle 
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Geh., Wunder w. Zeichen des allerheiligften - den thr 
umfonft verfolget IV, 143. wir wären die elendeften unter 
allen Menfchen, wenn die Grundvefte unf. - in dem Triebs 
fande krit. Modegelehrf. beftände 198. Mich. philofophirt 
über d. Wort - immer auf der glüdl. Mittelftr. IIL, 265. 
der erfte Same des verderbl. - ohne Einf. des zur. Grun« 
bes wird beym Buchſt. ausgeftreut, wo e. — auf guten 
- .. auéfpr. lernt IV, 129. 

Burg des philof. - unſers Sabrb. vor — ſich alle 
Pforten der morgenl. Poeſie bücken müſſen IV,59, bift. -; 
Prediger bed hiſt. - 68.137. h. - jener altvetteliſchen Ge⸗ 
ſchöpfe welche zittern 187. D. - an das Meiſterſt. einer 
pragm: Gefb. (Seb. Noth.) 177. Budft. u. b. - def. 
kann weder Siegel noch Schlüffel des Geiftes f. VI, 21. 
froftige Wörterb. aus denen man bd. Spr. unf. neuen - 
erlernen foll IV, 175. faire avaler à la foi implicite 
des Lecteurs mille mensonges dorés etc. 158. im» 
pliciter - an die verfhm. u. geläft. Wahrh. der Orthos 
borie, impliciter Ungl. an die Vorder» u. Lebnf. der Bnft. 
801. esonxauer niore fingen d. Engel der allg. Kirche u. 
bie Philof. für d. gr. Welt 482. die erfte Rein. der Phil. 
beftand in d. Berfud die Bnft. von aller Meberlief. u. - 
Daran unabh. zu machen VII, 5. durch Scheidung 2c. w. 
- u. Treue aufgehob.; fundam. est justitiae fides 85. 
- 1. Zweifel wirfen auf bas Erf.verm. des M. 68. Buft.» 
gründe beft. entw. aus - an Wahrh. u. Zw. an Unw. oder 
aus - an Unw. u. Zw. an W. (biefer theild neg. theils 
pof. - ift früher als alle Syft.) 69. Göttin Bona fides 
IV, 260. bona fide 261. fides implicita V, 86. 

erfter geheimer Glaubendart. (Jup. opt. max.) VI, 9, 
Glaubensbef. antifalom. Schulmeifter IV, 19, Glaubens⸗ 
brüder V, 278. befdnitt. -bruder des heidn. Fanatismus 
(Mend.) VII, 64 das 4 u. 2, der Grund u. Gipfel 
unf. Glaubensflügel VII, 57. die Weidh. unf. Glaubens⸗ 
gebeimnige ift allen 2c. Æantippen undurchdr. IV, 881 f. 
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Gottes Abf. it gew., Peinen and. ald Glaubigen, als mabs 
ren Ghriften, durch ſ. Wort zu gef. 1, 91. alles mit uns, 
felbft Das mas wider und war und ift, ald gläudige Kin— 
der Gottes 228. alle Schiömen ob der Menſch ein gläub. 
oder ungl. —ore, —auer, —ifte . . fey, auf einmal abs 
geſchn. VI, 129. 

Bleihgewiht — Gemüth in einem -; an diefem - iſt 
mir audy nicht gelegen I, 847. - des B. u. ©. in bd. Nas 
tur (Rob.) II, 245 f. 245. - der Großm. u. Schmeid. 
womit figulus figulum fih ein. zu bewill. gew. f. 247. 
abwechſ. Syitem des ftatift. Gleich- u. Uebergew. VII, 59. 
-, tin Hauptgrundgef. [LV, 414.) 

Gleichgültigkeit — es ift leicht von e. - ine. Fühlloſ. 
au verf. u. felb. bey d. Eintritt unf. Berufs am wen. zu 
entfchuld. 2c. I, 836. id) übe mich alle menjchl. Urth. zu 
nuben u. die größte - mit D. größten Folgſ. zu verb. V, 
82. Geſchwätz löfcht man am ficherften u. gefchwind. durch 
- aus Vi, 268. | 

Gleihbeit: abundantia inopiae sit supplem. VI, 83. 

Gleidniffe — alle endl. Gefhöpfe find nur im Stande 
die Wahrh. u. das Wefen der Dinge in - zu feben I, 88. 
die Schrift k. mit uns M. nicht and. reden ald in - 99. 
- find älter als Schlüffe II, 258. (e. Gleichniß I, 142—144.) 

Gleichung — e8 giebt Handl. höh. Ordn. für die Feine 
- burd) die Elem. (Sab.) biefer Welt herauszebr. werden 
fann 11, 158. 

Gleim — feiner Geift der die Tänd. eines - abelt 
II, 193. (Anacreont. Poſſen IV, 69. vgl. VIIL, 190.) 
Gleims Gefpräh VIII, 851. 

Glied — jedes - bat fein Gefühl das e8 warnt 2. I, 
147. brüd. Eiferf. der -er u. Kräfte VI, 85. - die und 
bünfen 38. 

Gloffen — Stadienlange u. v. Belef. fon. als Rebfel. 
impertinente - 1V, 58. 

Glover I, 42. [VIII 8.] 
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Glück — in unf. Glauben tft allein wahres - I, 186. 
id ging darauf aus mein - zu madjen 196. 207. warum 
follte man ſich ſchämen durd Ausruf. u. Hyperbein ein - 
zu erhalten das fit durch Erkl. u. Schlüffe weder ergrüb. 
nod) genießen läßt 11,195. was man - nenne ift e. gefährl. 
Eis II, 804. - hängt nicht vom Verd. ab IV, 825. bey 
aller mögl. Muße Täßt fi das - nicht ererben .. erwerben 
V, 119. uit dem B. der Erf, haben wir unfer - zu date 
- Ten VI, 862. heillofe Sophiften die auch alle Regalien der 
Mtr. des - 2c. zum Meg ihres Geizes machen VII, 61. die 
M. u. das - thut nichts umf., beide find Töchter u. Hände 
Gottes zu Wohlthaten u. Strafen 398f. — ein Fürft der 
Honig 26. des Bolfes in das blinde allg. - des Staates 
verwandelt IV, 865. nichts ift wen. zufällig als bas - 
(im Spiel) [490.] die philof. Göttin des - bleibt e. bes 
währte Freundin de3 Dummen u. durch ihre Borforge ents 
geben die Einf. des Armen den Motten länger ꝛc. II, 30. 
la Déesse de Bonne Fortune 1V, 204. — Gafuiit u. 
Algebra der Glücksfälle II, 122. 

Slücdfeligfeit — unf. Leb. ift d. Quelle der - T', 132, 
mit unf. - e. gleihe Bemanduif (wie mit uuf. &.) 133. 
ber Bau jedes Gefchöpfes bez. fit) auf f. Beſtimm.; eine 
Prophez. D. höchften - (f. d. Meufch.) 136, unter allen 
Secten die für Wege zur - ausgegeb. w., wären wir bd. el. 
2c. IV, 197. wahre - [414.] alle unf. - beiteht doch in 
nichts als e. Vorſchm. e. beff. Welt VII, 359. — Recht 
auf - 23. Mittel zur - 23.24.25. wed. e. phyſ. noch mor. 
Verm. zu e. and. - ald die . . zugedacht ift 82. Lüge u. 
Trug zu Mitt. der - geftemp. 35. höchſte - in auf. Rube 
gefest 40. (Mend. Jeruf.) 

glüner Helm Minervens 1V, 429. | 

Gnade geht bey gr. Herren vor Recht; er lobt D. une 
ger. Haush. I, 861. traur. Geſchwätz v. - IV, 110. bfey. 
Bullen v. Gottes - VI, 13. Billigf. e. Kind d. Wahrh. 
u. D. - Die alles neg. in O, Elem. des Univ., auflöft 81. 
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Stand d. - VII, 20. Takt und fröhlih f. über dem Wir 
von Gottes - 83. Plan der - auf die geh. Anfpr. unf. 
Seele gear. VIII, 6. Gnadenftuhl VI1,128. Gnadenver- 
heißungen wom. Himmel u. €. ſchwanger gehen 109. 

Gnofis — verjährte myft. - IV, 449. feit Adams Fall 
ift mir alle - verdächt. wie e. verb. Frucht VII, 253. — 
guoftifher Haß g. Materie 7. granum salis das id nicht 
mit allen g. Schläuchen vertaufhen möchte 251. Kammer- 
beren mit d. g. Schlüſſel IT, 284. — es giebt e. beſſ. 
Weg als Sprachen u. Gnoftif VI, 862. 

Goel — Ideal eined -8 (im Yudenth.) vi, 56. 

Görz, Graf von -, befuht Hamann VI, 96 f. 

Göthe, fein Böse, V, 83. Schriften [106 f. 141. 
Herd.] geht mit Heirathöged. [141. Herd.] hält Ham. 
ftumm, aber befto ftärfer hoch; will nidté feyn was er 
nicht v. Herzen u. mit d. Fauft f. Fann ꝛe. [143.] Gö— 
thens Harlefinspeitfhe fft nicht ganz nah m. Gefhmad 
158. [143.] - bat 9-8 Schriften fehr forgf. in e. Schach⸗ 
tel [VI, 85.] - [134. VI, 186.] leidet aud, aber große 
müth., bat fit mit alter Biedertreue zu Herd. gethan 
[138.] - in Stat. [857.] der Schwärmer an den Ufern 
Gicit. 360. die Fürftin Gal. foll e. Göthe ihres Gefdl. f. 
862. Göthes Gedicht: Prometheus VII, 804. [vgl. VII, 
894 f.] f. Werther. 

Göttingifhe Homiletik [Heilmann der Pred. u. ſ. Zub. 
in ihrem wahren Berb. betr. Gött. 17637] III, 223. 839, 

Götzen — unf. Geift felbft ſchafft ſich - für die er Zie⸗ 
gel brennt u. Stopp. zf.fucht I, 129. - v. Porc. ꝛc. find 
die Ideen unf. fh. Geifter II, 408. der - gef. Bnft. IV, 
824. alle Regalien der Natur ꝛe. zu - der Eit. maden 
vi, 61. Sofr. lockte f. Mitbürger von den Gößenaltären 
ihrer andächt. u. ſtaatskl. Priefter IL, 42. Gößenbilder 
welche Grundwahrh. oder moral. Gefinn. beißen IV, 109f. 
(nat. Mel.) ein aus d. Schul» u. Modeftaube neugebad. 
- bild 828. jeder neue Götzendienſt war e. Finanggrube D. 
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Driefter (au Athen) TI, 47. fo allg. als unvermeidl. Abergl. 
des popul. - VII, 53. 

Goquet de l’origine des loix etc. I, ar. II, 260. 
III, 392. 

„Gold zu maden bleibt das höchfte Prof. u. höchſte Gut 
unf. Staatöflugen IT, 7. die Götter u. Eoloniften des 
Landes faufen - in fih und laffen e8 unter fit IV, 28, 
aurore boréale, messagère du Siècle d’or 155. vers 
nünft. Leute verfaufen laues unbeif. verfl. Waffer für trinfb. 
- 811. - 1. Silber babe ich nicht V, 269. — poet. Gold» 
alter D. erften Mutterfiche 255. jüngften - alters Borläus 
ferin zc. 425. Goldberge u. Diamantenhügel einer Tängft 
erwünfchten u. erwart. Zuf. VII, 111. das Fünftlichte 
Syſt. d. Politif u. Golbmacherey IV, 250. 

Solgatha, Hieroalyphe: Erniedr., Ehriftenth. VII, 17, 
94. VIII, 850. - mar der legte Triumph der außerord. 
Gefebg. über den Geſetzgeber felbft 125. der Fabb. Name 
Schebl. neben -, um mit d. ſymb. Verwandtfch. der ird. 
Dornen« u. himml. Sternenfrone zu trôften 127. - u. Sch. 
waren reine Schattenbilder des Chriitenth. u. Sud. 128, 

Goliath Schwerdt (Fein beff.); fo brauct der Chriſt 
d. Ironie J, 393. 

Gollnerſches Journ. III, 408. 409. 

gordiſche Knoten IV, 268. VI, 27. 

Gott — fo wenig — Ohren bedarf.. bed. er e. Stimme 
Die er hören fol; f. Allgeg. ſ. Allwiff. find f. Ohr u. Auge 
J, 88. nur - der A. u. D. gefch., würde zu e. bl. u. taub 
geb. Bolfe reden F. 86. alle Werfe -8 f. Zeichen u. Abdr. 
f. Eigenfch. 88. wie unbinlängl. e. Glaube od. Erf. des 
göttl. Nam. auf f. allg. Eig. 97. die Emwigf. - 8; die Une 
veränd. -8 nur beutl. gemacht burd die Theile der Zeit 
ıc. 128. bey - ift das Geg. d. Grund des Berg. u. Zu. 
123. -8 Unveränd. Bernicht. oder Leberfteig. aller menfchl. 
Begr. 124. - ift e. Geift (fubt. Abgôtt.) III, 147. alle 
Eig. die man - zufihe., w. durch e. ungefch. Anal. veraul. 
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bloße Bernein. Pôrperl. Eig. 2c. (Mob. metaph. Bilderftürm.) 
242— 244. Aufrichtleift göttl. Eig. u. ihrer moral. Wohls 
anftänd. IV, 110. ohne Gl. an 3. G. unm. - zu erf., 
deffen übr. Eig. nur gleicht. Werkz. f. Menfchenliebe zur f. 
fh. I, 218. 289. im ftrengften Wortverft. ift jedes Gute 
ohne - unmögl. 2c. 219. 

- bat f. Rath mit und M. verb. I, 99. Hat nichtswürd. , 
.. ja Undinge zu Werfz f. geheimeren Mathes. . gem. 99. 
bediente fich derf. Schlingen welche Satan 2c. 99. unfere 
Schlüſſe üb. -8 Reg. 106. - wiederholt fih wie in d. Ntr. 
in d. Schrift ꝛc. 118. - felbft fagt: ich fchaffe das Böfe 
139. - welcher die ganze Kette in f. Hand hält, trägt den 
M. in f. unmitt. Obhut 141. die Wahrh. niem. ift gut 
ais -, giebt e. außerord. Licht in D. ganze Ntr. d. Dinge 
141. ein rechtfch. Lebrm. muß b. - in d. Schule gehen; 
der alfm. - ift der fparfamfte u. langſ. - 26. 158. die Ord— 
nun, erſtl. wie u. nächſtdem was ihr reden follt, tft - 
eigen . . 158. - weiß allein d. Zeit der Hülfe 208. die 
ganze Bibel fcheint gefchr. uns Die Reg. -8 in Kleinigk. 
zu lehren I, 223. ein mſchl. Mitl. mit unf. Nächſten ift - 
e. angenehmerer Dienft al8 e. Nett. f. Wege 97. gefällt 
fi, felbft in f. Man, für unf. Urth. unbeforgt 2e. 511 f. 
- ift D. Urf. aller Wirk. im Gr. u. sf, jedes gezählte 
Haar auf unſ. Haupte göttlich wie der Behemoth der Anf.- 
D. Wege -6 IV, 23. in Anfeh. -8 ift alles groß u. alles 
nichts III, 147, 

- läßt fih in alle El. Umft. ein; u. fpielt uns f. eig. 
Mufter in die Hände I, 74 f. es fieht - anft. aus und 
durch unf. eig. Grillen u. Hirngefp. zu reg. II, 28. alle 
Geſetze .. brüllen den - der Gnade durch ben alle? was 
zu reg. ſcheint wirkl. reg. wird IV, 29 f. der Flare Vater» 
wille - über alles Ungeziefer u. Unfr. d. Erde 122. accomm. 
ſich mehr menfchl. Entwürfen alé wir den fein. zu thun im 
Stande f. und Luft b. VII, 810. - bef. zum Voraus was 
D. Menſch als f. Pflicht anfieht 1, 82. - it gewohnt f. 
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Weish. getadelt au fehen 56. bat fit zu der M. Neig: 
ja felbft Dorurth. Heruntergel. 58. diefes vorz. Merkmal 
f. Menfchenl, dient den fchwachen Köpfen zum Spott 58. 
die Herunterleffung -8 auf die Erde ift das Mittel wo— 
Durch wir dem Himmel näher gef. 72. -8 Herunterlafj. 
zur Menichenfpr., Demuth f. Menfhent. 450. Dei dia- 
lectus, Soloecismus; e$ gilt auch hier: Vox pop. vox 
D. II, 280. Gr felbft ift e. Schriftft. gew. 18. - offenb. 
fih, ift ein Schriftſt.; was für Schidf. w. ſ. 8. b. 1, 
56. daß e8 Gott mögl. gew. und zwey Borte . . verneh— 
men zu laff. ift unbegr., ſchönes Argum. f. Welsh. AI, 
449. L’Evang. est la sagesse de Dieu mysterieuse- 
ment cachée, l’Encycl. d’un Génie Créateur .. d’un 
G. Médiateur .. d’un G. Auteur ... le style de ses 
Mém. est le doigt d’un Dieu qui se baisse pour écrire 
sur la terre, d’un D. qui donne en poux la démonstr. 
de son exist. et de sa jalousie souv. 371. - der Das 
ter... D. Sohn .. d. b. G. bat fit gedem. ze. 1, 85. 
- rubete nach d. Schöpf. 1,76. das Fi. Gräschen e. Bew, 
-8 137. - Borfeh. eingefl. in die fündl. Handl. des ver: 
Achtl. Volkes, offenb. in Ernied. der Bilder I, 138. es 
fehlt und e. Derham der und nicht den - der nadten Bnft., 
fond. d. - der b. Schr. in d. Natur aufdedt 139. - of. 
fih in d. N., in d. h. Schr. u. vermöge beider in gleicher 
Art in unf. Seele 158. bete ben kräft. Spreder . . dent 
vermeynten Gärtner .. u. d. freyen Töpfer .. an 11,265. 
die Einh. des Urh. fpiegelt fit big in dem Dial. f. Werke 
(Schöpf. Bücher des Bundes) e. Bew. der höchſten Mai. 
u. leerften Entäuß., Ruhe die Gott dem Nichts gleich 
macht daß man f. Daf. aus Gewiffen läugnen muß, u. fo 
unendl. Kraft .. daß man fit vor f. innigften Zuthät. 
nicht zu retten weiß 276. der Poet am Anfange der Tage 
ift derfelbe mit d. Dieb am Ende d. T. 282, Fein bloßer 
Töpfer plaft. Formen fond. e. Vater feur. Geifter u. ath— 
mender Kräfte zeigt fit im ganzen Werk (der Schöpf.) 


174 


IV, 25. alles was der Menfd am Auf. hörte... war e. 
feb. Wort, denn - mar d. W. 88. - nicht d. Todten ıc. 
144. V, 277. VIl, 116. le maître . . un génie univ. .. 
un g. créat. .. un g. bienfais. .. !V, 155 f. wenn Chr. 
d. Reich - überantworten w. auf daß - fey Alles in Allen 
247. Toleranz u. Prov. des großen Hausvaters bis zur 
Erndte 283. die mannigf. Weish. - 8 an f. fihtb. Haufe 
.. VI, 20. unerfannte Gentralfr. in der wir leben, w. u. 
f.; ätherifch » magn. Electric. 41. nicht in Dienften ꝛc. die 
- ford. found. in Berheiß. ze. die - geleiftet beft. bas Geh. 
riftf. Gottfel. V11,58. der - des Fried. heilige und durch 
u. durch 70. 

wir k. und nicht felbft fchaden ohne - zu betr. I, 66. 
- findet f. Ruhm in unf. Geborf. u. den Genuß f. Herrl. 
in unf. Theiln. 66. der füge Geruch der Friedensopfer f. 
Speife 76. will uns felbft nahe feyn u. kommt in unf. 
Herzen das Gezelt des Himmels hier aufaufhl. 79. Hims 
mel u. E., die Gedanken -8 gegen beide u. in beiden 80. 
läßt f. Güte die M. fchmeden in tauf. Geft. 87. bloß 
unfertw. fheinft bu - zu f. 91. unfer Ausgang 2c. hängen 
alle von der guten Hand unf. -8 über und ab 93. wir 
müffen überf. f. daß der Megierer d. ganzen Welt unf. - 
ift 93. - kann f. Namen nicht verleug. denn er ift langs 
müth. 2c. 458. gôtti. Gedeihen fehlt weil uns - u. f. Dienft 
ein Nebenwerk ja €. Hind. in unf. Berufe ſch. 109. die 
befte Partey ift um - 8 w. arb., leben; Luthers: hie bin ich 
860. - wie liebr. f, deine Wege; Barmh. u. Wahrh. 225 f. 
im Abgr. unf, Herz. iſt e. Stimme die - hört u. auf die 
er und aufm. zu machen fucht 82. - wählt eine ftille leife 
Stimme 3. Zeichen ſ. Gegenw. 89. Hiob wünfchte mit - 
felbft fi befpr. zu E.; - erbôrte diefen Wunſch u. in ihm 
den W. des ganzen menfchl. Gefchl. 97. wir Ehr. nennen 
den Allm.2c. - ben unfr. 129. - u. mein Nächfter geh. zu 
m. Gelbfterf. zu m. Selbftl. 185. was für e. Gefeg - zu 
lieben; Die wahre u. einz. Selbftl. des M. 185. - ift unfer 
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Nächfter im ftrengften Berft. gew. 135 f. wenn unf. Seele 
erft ihren Mittelp. an - findet fo bleibt fie ibm wie d. €. 
der Sonne getreu 224. - befist mehr Billigf. gegen die 
M. als fie gegen fich felbft b. 261. durch - all. liebt unf. 
Herz d. Brüder 289. - muß uns Gutes u. Böfes tragen 
belfen 300. Schule in der an - gedacht mw. ift gefeg. 832. 
- hilft (bauen) einem Noah .. e. Sal. zc. 332 f. uni. 
Herzen zum Troß bleibt - doch treu .. 847. bat und freil. 
v. Em. her gel. 852. Empfind. (eines Chr.) die aus d. 
Munde -8 fommen u. in - Ohr zurüdg. 417. unfer Geift 
ift nur dann wachend, wenn er fi -8 bewußt, ihn deuft 
u. empf. ꝛc. 417 ff. wenn - felbft mit einem Träum. redete 
muß er dad Machtwort vorausg. laffen: Wache auf .. 
. 419. -8 höh. gnäd. unmitt. Anz.fr. von oben IV, 144. die 
allerlegte Thräne w. - eigenb. v. d. Augen Abr. abwiſch. 
LE, 301. den Pulsſchl.'u. d. Leb. im Schlafe Fennt der all. 
der fie in und fchafft, der ftillen Ruhe ähnlicher ald dem 
Lärmblafen Vi, 200. o wir Kleingl. die wir nur immer 
auf M. fepen .. ohue zu bed., daß - alled zu erfegen im 
Stande ift 2c. VII, 210. -8 Œbenbild der Mann; verhäft 
fich zu - wie dad Weib zum Manne, u. mo diefe Drey 
Eins find ꝛc. IV, 228 f. Theologie ꝛc. -, Staat u. Mes 
fchen, welche nicht gefch. w. E. u. deren Einh. dad Max. 
aller Geh. anftb. u. nat. macht 489. die Analogie des M. 
zum Schöpfer, je lebhafter dieſe Idee . . defto fabiger find wir 
f. Leutfel. in den Gefch. zu fehen LE, 285. Aehnl. des Gepr. 
u. d. Ueberfchr. mit d. Mufter unf. Geſchl. u. d. Meifter 
unf. Zug. VII, 86. D. Menich vorz. e. - der Erde durch 
f. Beft. der Schöpfer sc. f. Gefchl. zu f. IV, 226. woher 
fommt ed, daß wir und jener Gleichh. mit - alé e. Raus 
bed fhämen ib. um das unendl. Mißverh. zw. M. u. - 
zu heben muß D. M. entw. e. göttl. N. theilb. w. oder 
aud bd. Gotth. FI. u. Bl. anu.; die Juden u. Natural. 
h. ſich e. Pallad. zur Gleich. bemädt. VII, 59. die gen. 

Verein. mit - ift D. Vorſchm. des Himm. ja der D. ſelbſt 
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Vm, 4. die Theiln. der göttl. N. mar der Endzw. der 
Menfhw. -8 4. mas für überfteig. Borft. von e. Weſen 
Das in - Eins f. foll ze. 5. 

+, ald e. Menfh unter uns hieß er des Zimmerm. Sohn 
1,332. glauben wir e. - im Himmel u. am Kreuz ıc. 483. 
ift es wahr dag - jelbft dazu in d. Welt fam die Babrb. 
zu zeugen, fo brauchte es k. Allw. daß er nicht fo guf 
wie e. Sofr. von d. Welt Fommen würde 2c. 11,50. Ehre 
die fi - aus dem Edelnam. des Menfchenf. machte 292. 
nahdem - burd N. u. Schr. fih-aud dem Othem ger, 
hatte, bat er am Abend der Tage zu und ger. durd) f. 
Sohn 300. ihr wünfcht euch heim. zu eurer Blindh. Glück 
wenn - am Kreuz unter die Miffeth. ger. m. 3802. der - 
der Nazarener den Miffeth. glei gem. 515. le maître 
qui aime ses sujets . . sera leur victime comme le 
Fils le bien - aimé 153. — Geiſt des anbet.würd. u. 
verborg. Wef. das fih als d. Schöpfer Himm. u. d. E. 
einem Fl. Hofgefindel 2c. vertraulicher offenb. bat IV, 262. 
Scyth. oder Tatarism. welhem das große Geh. eines im 
Fleiſch offenb. Gottes lange vor der Apotheofe des mio. 
Gonc. Fundbar gew. f. foll 272. jene (toifhe Weish. weldhe 
imbecillitatem Hom. u. securit. Dei wechfelöweife ver» 
einigt 823. die Geh. der höchften 2c. u. zur Mitth. Ihrer 
Gélbft aufdringl. Maj. 826. 3830. Er u. der Sohn ift e. 
Ein. Wefen das fo wenig im Polit. als Metaph. die mind. 
Trenn. oder Bielb. zuläßt; Niem. bat - je gefehen, nur 
der Gingeb. Sohn . . bat f. Fülle der Gnade u. Wahrh. 
eregefirt VII, 64f. 

- faufte das jüd. Volk als e. let der ganzen Erde 
um alle Völker ꝛc. I, 76. 58. der - der Juden IV, 69. 
262. D. eiferf. - der 3. 275. - den Heiden nicht unbez. 
1, 187. der einz. - Schöpfer u. Vater des Ganzen war 
in dem Jup. O. M. auögez. VI, 8. das Ding zur 2Eoynv 
deſſen offenb. Name das einz. Mpfter. des Judenth. u. 
defien anonyme zrooryyıs tauf. mythol. Namen bervorgebr.; 

| dieſe 
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diefe moöinmyıs - gleich zu ſeyn, war bas Ziel des erften 
Selbftmörders 15. 19. | 

die Feinde wollen den Söhnen der Verpflanz. einbils 
den fie fuchten einen - mit ihnen I, 93. ebe die IN. - 
feben oder gl. wollen bilden fie fich lieber einen Donner 
oder Engel ein 2c. 114, d. Buft ift geneigt einem unbek. 
- zu dienen aber umendl. entf. ihn zu Fennen, u. wenn fie 
ion erk. hat hört fie auf ihm zu d.; dieß ift d. Grund 
warum - fo fpât u. fo langf. fich entdeckt 117f. d. unfichtb. 
u. folglich euch unbel. - ift freylich der Bater der Bnft. 
u. Mel. die aber euren Sinnen eben fo verb. f. ald der 
unf. u. folgl. euch unbek. - IV, 142. bd. große u. unbek. 
Urheber 197. Philo bat f. Schwermuth über d. Größe u. 
Dunf. des unbek. Gegenft. gebeichtet VI1,66. der veränd. 


period. Wille einer unbek. Macht u. ihrer eigenfinn. Laus 


nen 114. der - dem ich diene u. den Spötter für Wolfen, 
Nebel, Bapeurs u. Hypoch. anfehen zc. 435. der Heide, 


ber Philof. erk. die Allm. 2c. -,aber von d. Demuth f. Mers 


fchenl. weiß er nichts 450. die Idee, mwelche fit Schule 
gel. von - u. f. Eigenfch. machen ift viel. fchlechter als 
der Athen. Alter zc. 502. - ift e. Wefen das nur e. Blin⸗ 


‚ber mit flarren Augen anf. k. u. deffen Denk.art u. mor. 


Ehar. fih nur e. eitler M. zu erk. getrauts ein aufricht. 
Gopbift fagt, je länger ich daran denke defto wen. k. ich 
aus ihm Flug w. 513. einen Körper u. e. Begeb. bis auf 
ihre erften Elem. zerglied. heißt -8 unfichtb. Wefen .. er» 
fappen wollen 11, 17. wo ift ein Lebrer wie Er; Ihn zu 
fragen der in unf. erl. Jahrh. nicht mehr gefr., gehört 
wird, gieng die Mufe hin 2c. er antw.Hiob aus e. Better aber f. 
Zorn war ergrimmt über den Orthod. von Thema u. üb. 
D. Theodiceen f. zween Freunde 454 f. ein ruhiger weifer 
ehrl. Mann ohne - im Herzen, ein glimmend Tocht in 
der Welt IIL, 116. Eldorado wo man - fegnet wie man 
will IV, 28. ähnliches Schidf. von - Kön. u. Baterl. 71. 
reißende Brutal. in Schafskleid. gegen den allein wahren 
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- u. bas Gbenb. f. unfichtb. Wef. in menfhl. Nat. 186. 
ihr rühmt euch - zu Fennen, wie feyd ihr zu Diefer rühml. 
Erf. gek.? durch Betr. f. Werfe ze... 142. den all. weifen 
- in der Natur bloß bewund. ift ähnl. dem Schimpf, einen 
vernünft. Mann nah f. Rod zu fhägen Il, 207. - ift 
nicht ein - der Todten fond. der Leb. ihr aber feyd leben- 
dig tobt IV, 144. euer Haß gegen - ift wie ſ. Born über 
euch unendl. 2e, 144. bann erft redet von nat. Liebe zu 
- wenn 2c. 144. der Gegenft. eurer Betr. ift nicht - fond. 
ein bloßes Bildwort; philof. Zdololatrie 145. unbek. der 
eiferf. - an defien-Namen u. Ehre ihr euch vergr. 145. 
die Schuldigf. - die Ehre f. Namens zu geben; Gollifion 
der Pfl. (in Mend. Augen) VIL, 68. Berft. -8 (Men. 
er.) 114. das Daf. -8 leugnen u. bew. wollen ift Sot- 
tise de deux parts VIII, 354. le bon Dieu qui n’en a 
fait que rire 197. | 

wenn der Philoſ. nur weiß daß - dad höchſte Wefen 
ift fo fließt aus diefem Begr. ſ. bôchfte Weis. u. Güte, 
das Urth. über f. Werfe zc. I, 502f. der Begr. des höch—⸗ 
ſten W. bat die Weltw. in Irrth. verleitet eben fo Fräft. 
u. verderbl. ald zc. III, 258 f. die einz. Rel. die e. b. W. 
würdig m. ibm anft. ift IV, 142. Erf. des 5. W. auf eu⸗ 
rem FI. Serftern 143. das Ens Entium zum Archiencys 
clopädiften oder 274» machen 193 f. Secten die für Wege 
zur Gemeinfch. mit dem Ente Entium oder dem allein 
weifen Encyclop. des michl. Gefchl. ausgeg. w. 197 f. das 
h. W. ift im eig. Berft. ein Individ. bas nah k. and. 
Maßſt. als den e8 felbft giebt gedacht .. mw. k. VII, 418 f. 

Finger Gottes f. Läufe; Gottesfinger der fchönen Nat. 
‚VI, 96. Stadt Gottes IV, 112, antediluvianifche Kinder 
Gottes 114. Theiften heißen dem Gott biefer Welt zu 
Ehren 274. Götter u. Perf. Durch die Transfubft. von 
Bildwörfern madyen 145. 

fih als e. - der Erde offenb. IV, 95. ein todter - der 
Erde VII, 61. die Götter des Landes IV, 28, mit den 
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Gött. der Erde reden 466. die - der Erde haben fich zu 
allerhöchften Philof. felbft creirt VII, 54. bekümmern fich 
felten darum Sprachmeifter zu f. IT, 208. nichts als ges 
fpannte reine Ideale ihrer Opferer VIII, 868. jeder - ei- 
ner Malerafad. II, 399, Der - des Pinfeld 399. — der - 
(Apollo) lachte unter f. güld. Bart .. IL, 81. die Götter 
haben fich beluftigt mit Wunderwerfen, gulonetyuoves 
285. Epifurs müß. Ruhe der - IV, 367. ein Gott ex 
mach. 122. Göttin Bona fides 260. [vgl. VII, 265. 1— 
Gott der Liebe, f. Liebe. 
eben das Göttlihe das die Wunder der Nat. u. die 
Orig.werke der Runit zu Zeichen macht, unterfcheidet die 
Thaten berufener Heiligen 11, 158. dad - (Schöpfer f. 
Geſchl. zu f.) iſt der ganzen fichtb. Haushalt. einverleibt 
zc. IV, 226. der Uebergang vom - zum Menfchl. immer 
einem Mißbr. ausgef.; beide Ertr. müffen verb. w. :c. 
VI, 170. alles ift göttlich; alles-ift aber auch menfchlich ; 
biefe commun. g. u. m. idiom, ift e. Grundgefeß .. aller 
unf. Erf. u. der ganzen fichtb. Haushalt. IV, 28. (vgl.. 
göttlich 6. 21.) göttl. Urfpr. der pr. 88. daß es göttl. 
M. unter d. Heiden gab II, 17. Schönheit 2c. in dem 
jug. Alter der Welt für Sinnb. göftl. Eigenſch. u. Fuß» 
ftapfen g. Gegenw. erfl. 25. g. ift e8 die Schwach. der 
Schwachen anzuz. u. fit ihrer Denf.art fo wenig als ihres 
SI. u. BI. zu fhämen, aber es ift auch menfchl. zu bren- 
nen. .165. der g. Einfall: Laßt und M. machen IV, 226. 
die 9. Beftimm. eines Steind zum Anft. 259. Cirkel mnfbl. 
Bergôtt. u. göttl. Incarn. VI, 15. nicht bloß figürl. fond. 
leibh. Theiln. der g. Natur 16. Data der g. Provid. 41. 
der weiche leichte Raſen eines Gottesaders deckt das 
Weitzenkorn jüngfter Engelerndte IV, 887. — der ganze 
Gottesdienft der jüd. Kirche war proph. I, 92. ein felbft- 
gewählter - dem Herrn e. Gräuel 842. die größte Stufe 
des - der Heuchler bet. in der Berfolg. wahrer Befenner 
195. eine Berläugn. feines Erbehar. fcheint mir e. wef. 
12 * 
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Stüd des öff. Dienftes zu feyn II, 169. weil - u. weltl. 
Regim. Drdn. Eines höchſten Wef. find, fo if man umf. 
bemüht den Maugel des Geifted in beiden durd Mens 
ſchenſatz. zu erfes. IV, 832. gottesdienftl. Gebr. bedeuten 
heil. Gaufeleyen u. Poffenfriele [VE 8f.] — die Gas. d. 
Gottesgelebrten find Lesarten der Schrift II, 274. daß es 
noch fromme u. fharff. - gebe IV, 114. manche heut. - 
fcheinen ‚gegen die Schönh. u. geh. Reis. des Lügengeiftes 
gar zu zärtlih u. brünftig 114. neue Gottesgeleprtheit 
(Théologie naturelle) III, 242. das ganze Arc. unf. 
ueugebad. Lehrer der Gottesgelebriamfeit VI, 15. — man 
muß nicht achten die Schuld der Gottesläfterung II, 434. 
— nf. erften Gotteslebrerinnen IV, 4387. — Gotteömenfch 
239. — Götterbifjen eines Priifferl. 441. Götterbote (vom 
Wandsb. bis zum Weimarfchen) 878. die Staatöflugh. der 
alt. Völker erftr. fich auf den Götterdienft I, 10, dram. 
Borftell. von Götter- u. Helbengefh. VI, 8. Götters 
fprahe IV, 17. 


um den Umf. unf. Selbft auszumeffen müffen wir bis 
in den Schooß der Gottheit dringen ꝛc. I, 133. Grunde 
lehren des Chr. von der Verklär. der Menfchheit in die 
- u. der - in die M. IV, 880. die fleifchl. Vermiſch. der 
Geſchl. Symbol der; Berein. mit d. - VI, 14. Wahrh. löst 
alles pofitive in 1, Symbol der -, auf 81. eine - erbliden 
wo gem. Augen den Stein fehen VII, 49. die Natur des 
Menfhen . . gegen die - VIII, 5. 


der Goftlofe fieht alle f. Unterth. ꝛc. gegen fit aufs 
fteben I, 92. 

Gottfeligfeit bat die Verheiß. 2c. I, 108. 289. bat d. 
Verh. auch des geg. Leb. ze. 859. zu allen D. nübe, bef. 
auf zwey Fälle angew. 2c. 221f. mas Erz. zur - heißt 
IV, 448. Eltern welche d. Berbeif. der - auch für biefes 
Leben auf ihre Nacht. fortgepfl. wünfchen 449. nicht in 
Dienften, Opf. u. Gelübden die Gott fordert beft. das 


181 


Geb. der chriftl. - fond. in Verheiß., Erfüll. u. Aufopf. die 
Gott geleiſtet ꝛc. VII, 58. 

Gottſched I, 415. vorz. Einf. in d. Gramm. der deut: 
fchen Spr. Il, 124. -8 Spr. III, 60. 61, ein frit. - 54. 
völl. Größe eines Gottschedii bifrontis 431. erl. Sie 
mir Ihr - zu f. V, 25. Aug. der die -e aus f. Ländern 
verbannte II, 892. -fcher Sauerteig VI, 89. caput mort. 
einer - Beluft. des Verſt. u. Bises VI, 174. Gollectiv- 
namen der relig. Gottfhebdianer VII, 128. 

Goufet (Commentarii linguae hebr. Amst. 1702. 
etc.) II, 229: 

Grab — Hiobs Lob des - IL, 96. ih muß m. Mund 
verf. laſſen ald wäre er d. - eined Betrüg. 421. in Erich. 
des Glaub. thun fit die Gräber der Heil. für Chriften 
auf 426. ihr baut der Minnefänger -er und ſchmückt die 
- des vierz. Mönchen Jahrh. VI, 40. die - der Borf. bas 
ben E. Feuer für mich 20. 129. — der boble Wiederhall 
der erften Schaufel Fam wirflid von e. hohlen ird. Gefäß 
ber, u. der Schatz den Sie geliebt ift geborgen 258. 

graben mag ich nicht; viell. läge in m. Herzen eben 
Die Ader ıc. I, 453. gr. mag ich wohl .. mein Pfund in 
e. Schweißtuch zu verb. ib. erfp. Sie fih d. Mühe des 
Gr. u. D. Aufwand eines Tuches 810. 

graculus, äfopifcher VII, 128. — Frau v. Graffiguy I, 4. 

Gräuel zu Genf oder Rom 26. apetheofirt u. Foloquint. 
II, 302. ftumme - und Seelenmord 1V, 186. 

Grammatik — dad Naturell (Genie) e. Sprache muß 
nicht mit der - verwechf. w. II, 123. mas haben nicht 
Meyn. in D. -en todter u. led. Spr. für Einfl. gehabt 127. 
e. Sprache mögl. ohne unf. - IV, 62. Aufmerff., Urth., 
nicht Gedächtn. ift meine - VI, 845. f. griech. Gramm. — 
die Wahrh. u. Borurth. der - u. Dogm. ftehen in e. fo 
entzüf. Harmonie mit d. Polit. 25. wird e8 gelingen die 
göttl. Beftimm. e. Steind zum Anft. durch neue -en aus 
d. Wege zu räumen IV, 259. den Unterfch. der drey Perf. 
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in der - wie in der Dogm. proferib. 304. — gr. Chasma 
im Horiz. eines Lit. zc. u. e. Grammatiferd VI, 81. der 
buchſt. oder grammatifhe Sinn find im höchſten Grade 
myftifch II, 274. grammatifal. Sonnenftäubchen IV, 808. 

Grandifon II, 399. 

Gras — mufifal. Geſchm. der - madfen hört IV, 65. 
das Fleinfte Gräschen ein Bew. Gottes I, 137. 

Gratien, neugefleidete, des Sofr.; unf. heut. Dicht» 
Funft IE, 28. vol. 70. mit fofrat. Meißel die wefentl. zc. 
Blößen der - verfchleyern IV, 811. die - eines galanten 
Liebh. II, 399. die zwölf - der Eoft. der Werkmannskunſt 
2c. 401. la Grace de J. Ch. avec les trois graces 
d’Homere 858. Toleranz diefe fhönfte Himmeldtochter d. 
drey paulin. - IV, 282. 

Grécourt — weder à la G. noch zc. IV, 229. V, 66. 
d. Grecourt8 des Baterl. 274, la Prusse produira ses 
- Gr. VIII, 197. f. Scheffner. 

Green III, 882. Kant Freund IV, 867. 

greinen oder grynen, niederdeutfched Wort II, 231. 

Greife — Tugenden, welche ehrw. - mit Neftorflüffen 
beantw. k. II, 482. Tal. die Horaz dem Char. abgelebter 
- andichtet 518. Weife von Abd. die als - com. Emulf. 
geifern IV, 387. 

Griechen — Freymüth. der - (Hat. u. Zenoph.) II, 
11. Orafel u. dgl. Meteore in ben Ueberbl. der - und 
Rom. 27. encyel. Lit. d. - 73. Beſchuld. daß fie das Heis 
ligth. der Wiff. gemein gem. 2c. 73. der Vorwurf, ben 
man ehemals den - machte, daß fie D. Künfte verrathen 
26. trifft jetzt Frankr. III, 8. Die Bücher des N. Teft. 
nicht für - gefchr. IL, 205. ich rede mit euch - weil ihr 
euch weifer dünkt denn die Rammerb. mit d. gnoftifchen 
Schlüffel 284. man weist und immer auf d. Denfmale bd. 
Alten; warum bleibt man bey den durchlöch. Brunnen der 
- ftehen 298. um das Urfundf. der Nat. zu treffen find 
R. u. - durchl. Brunnen ILL, 82 wir wiffen felbft nicht 
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recht was wir in den - u. R. bis zur Abgött. bewund. 
11, 289. Sprichwort v. d. Geſchm. der -, die - zogen der 
Hülle d. Fülle vor 408. [vgl. VIN, 149.] d. Wahrh. des 
ren Blöße D. - fo anftößig ift weil fie Blöße lieben 404. 
in den Werfen u. mor. Discurfen der - u. R. das Recht 
der Natur ausfundich. ILL, 252. jene weife Ruhe, welche 
Die Werte der — atmen, jcheint Winkelmann durd Nadı= 
abm. wirkl. erreiht zu b. 430. unfre Find. — IV, 185. 
Gic. war .. den - fhuldig VI, 11. Kinder u.- u. Mäds 
chen 27. ein ägypt. Priefter fhalt D. - für Kinder VII, 58. 
os rot. .. ingen. grajum eines Smmerfindes VIII, 380. 
laß die todten - u. Römer ihre Todten begr. VII, 159. 
zu ihren Spielen gehört aud der Globe aspirant der 
Philoſ. 93. loſe Berf. nach der - Lehre 64. der - feit 
zweyt. Jahren in Erwart. e. Wiſſ. u. Königin (Yfabel) 
die noch fommen-foll ze. 65. der Philofoph à la Grecque 
65 f. Gpriftenth. u. Lutherth. in e. Helena verjüngt um 
die fih - u. Troj. Fagbalgen 128. bulle Grefen IV, 214. 
216. — griehifd möchte ich empfehlen, aber nicht weiter 
als um die Bibel fertig lefen zu k. I, 844. Mangel der 
Gramm. der gr. Spr.; ihre Abweich. zc. 448f. Dialecte. 
u. Fig. muß man Fennen um gr. zu veriteh. 449. griech. 
Gramm. 498. v. Wagner 503. III, 13. v. Müller 18. 
Hamannd g. Stud. 137. 141. 189. 196. 205. Streit üb. 
d. Spr. des N. Teft. zc. Il, 204. vom Zeitungds und 
Briefftyl ift wenig analoges in d. g. Spr. übr. 209. bas 
Franz. zu unſ. Zeiten fo allg. wie das Or. ehem.; wie 
mag dad - im jüd. Lande radgebr. w. f. 210. Entwurf 
eines gr. Stud. 214 ff. verjährte Spr. 3. Theil felbft unter 
Gel. 215. im Grunde F. man Fein Lat. recht verft. ohne 
e. nothdürft. Borfhm. diefer Grundfpr. die im Grunde 
nicht ſchwer ift; alle Wiff. Haben ihre Kunftwörter daraus 
entlebnt ; wie viel. g. Conſtruct.; Einfl. in e. richt. Aus⸗ 
ſprache VI, 336. Sefer D. gr. verft. IV, 213. in Ariftot. 
Schr. d. Trümmer der g. Weish. IL, 216. jüd. homunc. 
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über aller g. Weifen Namen erhöht IV, 249. FI. Füchſe 
u. Meifter g. Weish. affect. d. Blöße heidn. Unwiſſ. VI, 
53. g. Pöbel II, 223. os grajum III, 381. ein Patric. 
einer g. Republ. durfte in k. Berbind. mit d. Perf. Hofe 
ftehen I, 436. — Griechenlands bobe Schule in allen vier 
Safult. III, 219. 

Grillen die Feine Widerleg. verdienen u. durch k. W. 
geheilt w. k. 26. IV, 31. -nachjagen 89. transcend. - V.1,58. 

Stimm des Ap. Paulus, Paror. der I. Weile II, 95. 

Grifelini, f. Sarpi.— Grönländer geb. Runftr. III, 404. 
Groll u. Neid der häusl. u. bürgerl. Glüdieligé. nach⸗ 
theilig III, 234. 

Große — wenn man an der wahren Ehre db. - Theil 
nimmt, fo Fann man den wen. unter ihnen f. Unwillen 
ac. entz. I, 8. — ift nicht der Freydenfer Meptifchel breit 
genug zur Form der deutlich erfannten Größen 2c. IV, 112. 
alle mathem. - höh. Ordn. ſind metaph. u. idealiſch 191. 
Größenlehre 191. 

Großbrittanien — l’horizon de la Grande-Bretagne 
II, 349. la @. B. 863. Episcopalf. in - VII, 120. 

Großmuth , diefe Lever der Moraliften, verträgt überall 
etw. Erlog. u. Uebertrieb.; ihr Fennt die Tug. nicht oder was 
ihr - nennt muß f. e. Züge f. III, 82. Kunft der Geden 
m. D. blauen Dunft der - Land u. Leute zu verderb. ac. 
. 241. falfhe - ift e. ſtarkes Getränf 842. — d. Edel für 
die Maske eines Großfprecherd der fein Maul anderthalb 
Schuh weit von einander reißt ıc. Il, 502. 

Grübler — unergründl. dem tieffinnigften - u. Berg» 
männchen IV, 198. Grübeleyen VII, 50. 

‚Gründlichfeit, die ich populär u. plaufibel nennen möchte 
um fie v. der philof. zu unterfch. 2c. II, 225. Mangel d. 
- oder eines Fußbod. in d. Sänfte IV, 458. e. beutt. 
Schrift ohne - geh. zu den niedrigften Eulenfpiegelftr. 459. 
- ohne Klarh. ein ebenfo unvergebl. ald glüdl. Berbr. 459. 

Gründonnerftag in Hol. u. Engl. kein Feſt I, 197. 
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Grüte — der Begr. des Geiftes befteht . . in e. guten 
Lôffelvolf - ze. Monopol der - IV, 247. 

Grund — gureih. - IV, 16. 128. 185. VII, 87. fatts 
famer - 88. Glaube ohne Einfiht des zur. - IV, 129. 
(f. unten) Mebeñg. u. Gleichn. find F. Gründe [420.] 
des ächten Philofophen Gründe find Zweifel [422.] die 
höchſten allgem. Gattungsideen find die  erften Gründe 
(Initia) .. aller Erf. VI, 5. — Grundgefege, ew., uns 
aufl., aus d. Luft gefchöpfte VIII, 371. — man ſollte nicht 
ſowohl mit dem Buchft. eines Grundfages pralen ſond. ne. 
II, 192. der Mangel: an -fäen ift mebrentheils Schuld 
am Sculgezänfe 204. Mangel der wefentl. u. frudtb. - 
von denen allein die Fortpfl. fh. Naturen abb. 406. neue 
- werden für gar Feine geh. weil fie noc nicht gültig f. LIL, 
172. gröbfte Unwiff. competenter - die freplich nicht auf d. 
weiten Felde der Oberflächen wachfen IV, 382. alle ſyſtem. 
Preöbyterie der Folger. ift für die Ferfe des achilliſchen - 
verloren VI, 82, am meiften kommt e8 bey den erften - 
Darauf an ob ſolche auerf. w. Fönnen ehe man zur Anwend. 
fhreitet VII, 21. - des Widerfpr. u. fattf. Bew. im Munde 
d. Buchft-menfchen unf. Jahrh. 25. nichts gefch. umf., alles 
muß zu unf. Beften d.; zwey - die fruchtbarer f. als die 
prine. Contradict. u. Rat. suffic. III, 85 f. fehr wenigen 
find - ausgeth. [276. Kant] bof. - wornach 2c. IV, 110. 
eine allg. Menfchenrel. ohne willk. — ein Badofen von Eid 
131. muthblinder al8 Bileams Seele ift die Mufe e. Geſetz⸗ 
geb. der Triebfand zu - macht VI, 82. ohne fid auf - zu 
derlaffen die mehrenth. auf Borurth. unf. Zeitalterd berus 
ben, noch felb. zu verfchm. 2c. VII, 404. (- der économie 
rurale ebendaf.) — Grundftoff unf. Vergleich.» u. Abies 
hungsfähigk. VI, 7. — Grundtert, f. Zdayos. — Götzen⸗ 
bilder u. Stedenpferde welche Grundwahrh. heißen IV, 110. 

Gueux — Rois des - IV, 209. 

Gugufögeftalt eines Pädag. VII, 54. 

Guinea — ber Raufm. in - I, 28. 
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Guifharb f. Quintus Zeilius. 

Guldens Policey der Induſtrie, rec. III, 432 f. 

Gut — nichts giebt e. fo außerord. Licht in die ganze 
Rat. d. Dinge ald d. Wahrh. Niem. ift gut als Gott I, 
141. jedes Gute ohne Gott unmögl., er der einz. Urbeb. 
def. 219. wir wollen das - mit d. Munde u. die Borf. 
in d. That u. Wahrh. VII, 205. die Neig. - zu thun e. 
Leidenfh. wie alle and.; Fein Gewiffenszügel kann uns 
aufhalten wenn wir v. d.-Einbild. - zu thun gefpornt w. 
[!V, 409.] alles fo lange gut bis man das Beff. kennt 
[422.] Kinder u. Engel glauben daß alles gut fey II, 
244. alles ift gut VI, 221. das - tief herein zu treiben; 
beffer wirklich f. als man f., dieß Pl. u. Kunft VI, 839. 
ein Schein des - bringt die angen. Illuſ. hervor ꝛc. VII, 
894. — Gut u. Böfe f. Böfe; Erkenntniß. — wehe uns 
wenn wir uufer Gutes hier genießen I, 269. Dasj. ift e. 
Gut was die Harm. des Förperl. Baues u. Berein. m. d. 
Seele erhält od. wiederherft. É.; unf. Gefundh. ift e. -; 
Gef. u. Leben E. aufh. e. - zu f. 140. Güter (der Sel.) 
über deren Größe wir .. erfchr. müffen 212. das Wefen 
D. - felbft durch e. höh. Mittler 2c. VII, 42. man k. von 
- fagen daß um fie zu verachten man nur bief. anf. dürfte 
die folche befigen I, 12. der Unterfch. von bemwegl. u. unb. 
_ für Kinder zu gelehrt III, 147. — Güte Gottes in tauf. 
Geft. I, 87. Gefege der Weish. u. - (Mend. Ver.) VIL, 
22 2c. — gutherzige Triebe IIII, 276. Kant.] 

Buß, Thal IV, 171. 

Gymnofophift — der lebte #ywr eines - VII, 123. 


D — Bubftabe S IV, 115. 117, 139. 291. 300, uns 
fhuld. Hauch 119. Fein artif. Ton 122. 124. ein großer 
Stein des Anft. 127.122. von unachtſ. Schreibern eingeſch. 
131f. ob Engl. u. Gr. jedes gefchr. h ausfpr. 133. wird 
für fich felbft reden wenn e. Othem in feiner Nafe 183 f. 
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ein Hauch fpricht ſelbſt 141f. 147. FI. profopopoet. Hauch | 
806. Beybeh. des kl. Bucht. b 814 f. 

Haar — jedes gezählte - auf unf. Haupte ift göttl. 
IV, 23. bis auf den Wechfel der Farbe unter göttl. Provib. 
2c. VI, 41. 120. 

Haſe; Haare auf d. Zähnen oder im Munbe IV, 322, 

Haafe ein Freund Hamanns I, 181, 259. 

Habfucht (ihre Wirf. bey D. Raufm.) I, 80. 

Häkchen (Klopft. Orthogr.) VI, 88. VIII, 319. 

Häfeli, Predigten VI, 187. Auflöf. im Merkur 144. 
149. (f. V, 206. 216, 219f. 242. 251.) Briefe 9-8 an ibn 
(1780.) VI, 149. (1781.) 199. 

Hälfte — Berb. der - zum ©. IV, 426. rüft. - 171. 

Hagar mit Ismael III, 154. 

Hagedorn, (Friede. von -) der Dichter II, 482, Bas 
ter - VII, 205. — Hagedorn (Ehrift. Ludw. von -, Gez 

- neraldir. der Kunftafad. zu Dresden) Betr. üb. d. Malerey 
III, 154. vol. IL, 395 ff. VII, 148 f. 

Hageftolz — des Reims fpröder - II, 308. 340. 

Hahn — Soft. - dem Aesk. IL, 48. bey jedem Habe 
nengefchrey, wie d. Löwe in d. Fabel, verleugnen III, 127. 

Hahn, theolog. Schriften, Poftille VI, 138. 196. 

Hain — Freund - IV, 384 ff. Unbold v. dritthalbhund. 
Knöchel 387 f. Ruprecht Pförtner; Rec. allertraur. Geft. 
885. wird rec. mit f. fharfen Hippe 888. myſt. Fr. -; 
guter Mann 888. ruhen in d. hohlen Bruft des Fr. - wie ec. 

Publ. u. Fr. - zwo myſt. Perf. die immer mitein. 
“ Pe haben 889. 

Haldgefhwifter halber Pythag. VI, 16, — Halbe 
göttern deren Nahr. Ambr. u. Meet. ift dünkt die gefunde 
Bnft. symph. disc. II, 428, 

Hallerd Borr. über d. Nugen d. Hypoth. (zu Buffon) 
ein Meifterft. 1, 279. Tageb. f. Beob. üb. Schriftfteller zc. 
Bern 1787. 2. Th. VIl, 863. Recenfionen 2c. 891. 

Halm — Eunftrichterliher Ernſt verfolgte den dürren 
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- weil der bürre - mit ben Kindlein . . fpielend pfiff 
Vil, 121. | 

Halsftarre in d. Auffchr. v. Mend. Ser. VII, 108. VII1,376. 

Hamadryade — einer - 20. räuchern II, 417, f. Hamanı. 

Haman (im Bud Efther) IV, 176. (292.) ver böfe 
Agagite III, 134. Nationalhaß eines Namensvetters des 
Agag. V1, 288. 

Haman n, geb. am 27. Aug. 1730. I, 151, Geburts⸗ 
tag V, 85. Vl, 93. 158. VII, 155f. ſ. Name V, 130. IV, 
-292. — ſ. Bildniß V, 51f. 54. 150 ff. 155f. 237. VI, 
295. 305. Claudius über f. Bildn. VI, 281. — f. Ausſpr. 
I, 170. 199 ff. 111, 150. Vil, 161. 413. langue bègue 
Vill, 195. IV, 151.— ſ. Handfchr. I, 283. V, 175. Inſec⸗ 
tenfchrift VII, 899. fchreibt ohne Brille I, 297. 

f. Eltern I, 151f. 153.194. fhöne Erinn. an d. Sein. 
280. f. Grofelt. IL, 322f. — f. Bater I, 152f. 169. 172. 
189.190.219f. 228. 233 f. 260 f. 282. 290. Fran, und beffer, 
von f. Sohne gepflegt 339. 845. 360'f. 363. 382. III, 28, 
93. Geburtstag des Bat. 22. Dez.1698. II, 327. III, 810. 
Krankheit 212. 224, 225. 835. f. Tod 1766. [III, 367.) 
vi, 161. ſchöne Erinn. H-8 an ſ. V., den altftädt. Bader 
Vi, 76. 161. 205. VIII, 859. VII, 413. — f. Mutter VI, 

63. ihr Tod I, 152. 187—190. 228. Denfmal IL, 329. 
die einz. Leiche, die er werden gefehen VI, 259. Briefe 
H-8 an f. Gt. (1755.) I, 262. 268. (1756.) 267. 275. 
an f. Vater (1752.) I, 245. (1753.) 254. (1754.) 260. 
(1756.) 270. (1758.) 313. 834. (1759.) 337. (1764.) 
III, 296. 298. (1765.) 344. (1766.) 355. 358. — f. Oheim 
Joh. Georg, Berf. d. aftat. Banife 281. Blutöfreunde I, 198 f. 
224. — ſ. jüng. Bruder I, 151. 247.267. träger Soc. 269. 189, 
220.228. Gollabor. in Riga 232 f. 291f. 298. 318.819. 9. 
durch ihn gedem. (292.) 330. Gleihaült., Blödh. ꝛc. 3385 f. 
845. 410 f. 412. 446. 463 f. 465. LIL, 28f. Belorg. des 
Abichiedes für ibn 81f. in f. Bat. Haufe 87 f. 49. Pres 
Digt 71. Anwachs des Uebels 224, 297. Bücherverluft 304. 
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verwahrloft das Sein. muthw. 840f. 356. brauchte. Wäch⸗ 
ter 385. 887. 391. V, 50. für unmündig erfl., Ham. f. 
Gurator 58. 194. 237. 287. geft. d. 25. Aug. 1778. 290. 
val. VII, 161 f. Briefe H-8 an f. Bruder (1756.) I, 272. 
(1758.) 288, (1759.) 850. 864. 367. 883. 408. 428. 
(ungenannt) 451. 488. 498. 499. 514. 516. (1760.) ILE, 
8. 4. 7. 11. 16. 18. 22. 25. üb. diefe Br. 29. 

Hes Gewiſſensehe V, 193 f. 289. VII, 162. Haus- 
mutter, Hamadryade V, 51. 170. 171. (vgl. II, 416 f. 
167. VIII, 101. 231. — Harem; H-8 Weiſe u. f. Weib 
Seres IV, 337.) — Père naturel IV, 161. ein ſchwaches 
Werkz. von Vater VI, 125. was für e. Dornbufd von 
Bater VII, 407. Familie IV, 163. Großmutter der ins 
der 161. 

1) ältefter Sohn, Johann Michael, geb. 27. Sept. 1769. 
IV, 85. 208. V, 85. 252. VII, 876. Nazir IV, 85. V, 
173. 75.] 82. deffen Erzieh. V, 120. 125. 170f. 267. VI, 
67 f. 73. 81. 117. 119. 123. 215. 231. 246. 268 f. 308. 
317f. 322. 337 f, — VII, 401. Gefahr des Sohns VI, 
90f. fol Buchhändler w. 126. eingefegnet 850. in Gras 
venthin VI, 849. 352. 359 f. VII, 150. 154f. 159. 167. 
220. über den Sohn 154 f. 244f. 249. Briefe H⸗s an f. 
Sohn nad Grav. (1783.) VI, 355. 862, 

2) Elifabeth Regina geb. 12. April 1772, Palmfonntag 
IV, 35. (vol. VIII, 188.) 161. Y, 170.258. VI, 245. 269. 
337. 353. 360. VII, 132. 249. Hartfn. Antr. wegen derf. 
317 ff. 325f. 837. Briefe H-8 an f. Tochter (1785.) 
vu, 233. (1787.) 869. 377. (1788.) 421. 

8) Magdalena Katharina geb. 2. Dez. 1774. V, 110, 112, 
VI, 231. 245. 302. 360. 

4) Marianne Sophie geb. 18. Novemb. 1778. V, 288 f. 
290 f. VI, 73. 75. 107. 119. 130. 249. 360. — die Rin- 
der IV, 70. 155. H. läßt Herder f. Kinder nad 71 f. 
155. VII, 193, V, 19. 89. brey K. 170. 287. Kinder 
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V1, 73. 87. die Mädchen 269, H. unter f. Kind. 106. — 
H-8 Haudfalender 856. 369. . 

Lebensüberfiht (vgl. I, 151 ff. III, 834 ff. VII, 161 ff.) 
Erziehung I, 153 ff. VII, 163. Schulerz., drey Abwechſ. 
1, 155. (166.) ungeordu. Schulfleiß ; Ordnungsbegr. vers 
dunf. 157. 168. ſtud. Reb. 163. eingefegnet 171. 1746 
afad. Bürger 168. giebt die Theol. auf 170. 171. 173. 
AltertHümer, ſchöne Wiff. ze. 171. ftud. Rechtögel. 172 f. 
Fein Brodftud. 172, 1752 bring. Berl. von Königdb. weg 
173.245. f. 1752— 53 Hofmeifterftelle bey Baron B. 173 
— 177. 247.252 f. bey Belger in Riga aufgen. 178. 256. 
Luſt und Eifer zum Erzieher 161. 271. 276. 

1793 — 55 erfter Aufenth. ald Hofm. in Grünhof I, 179 
— 181. 257 — 263. Entfern. von da 263 ff. wieder in Riga 
181 ff. bey Reetor Lindner 183. ftud. Handelswiff. ꝛc. 186. 
1755 aberm. in Grünhof 187—189. 191. 267—285. 1756 
nad) Haufe gerufen 187. Berbind. mit der Ber. Fam. in 
Riga 188. 280— 288. 

1756-57 Reife für Ber. über Danzig, Berlin, Lüb. zc. 
Amft. nach London 1,191—199. 15. April 1757 — 27. Gun. 
1758 Aufenthalt in London 199—231. III, 334. Zuft. dal. 
1,201 ff. Schulden 209. 215. Rückkehr aus Engl. 225 ff. 855. 

1759 vorgehabte Berheir. mit Kath. B. I, 237—239. 337 f. 

1759 März Abreife nad) Königsb. zu f. Eranfen Vater 
I, 839. über den Umgang mit f. V. 351f. 361. 868. 382. 
f. Leben in Rasb. 498. glüdl. Jahre, damalige Erndte 
vu, 397 f. 73. Beftimmung, weder Kauf» Staatd» noch 
Weltmann I, 868 ' 

1763 Entſchl. e. Amt zu ſuchen; zu welchem taugl. u. ges 
neigt; Schande der Muße überwunden III, 184f. entſchl. 
fit) zum Zöllner 189. auf der Kanzley des Rathh. 200.816. 
will von da zur Kriegs⸗ u. Domänenfammer 203. 204. Eingabe 
an diefe 207. 1764 Rücktritt 210. 212. 835. Kanzleydienft 
1V,181f. will ald Ebenth. in d. weite Welt III, 224. 225f. 

Juny 1764. Abr. nach Lüb. TIL, 228. Reife über Braun 
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ſchweig, Frankf. ꝛc. Berlin 205—801. am 29. Sept. 1764 
zurüd in Kgsb. 299 ff 334. Militärabſch. 330. 

alter Plan (?) III, 217. 222. weiß nicht wozu er auf d. Welt 
ift u. will wied. bofmeiftern 333. Eing. um e. Reifepaß nad) 
Curl. 334 ff. 340. Curl. der Oottesader f. Ruhe 310. ift feit 
Quni 1765 in Mietau bey Hofr. Tottien 342 f. mit demf. 
in Warfchau 344 ff. Befuch in Riga 347. allein in Mietau 
348. des Hofr..Bibl. 843. [352.] deſſen Freundfch. 355. 
H-8 einfiedler. Lebensart 357. will nad Preußen zurück 
368. Auf. 1767 wieder in Königsb. 370. Theilung nad) 
dem Tode f. Baters 372. May 1767 Probe bey der Accifes 
direction durch Kants 2c. Berwend. 878. 874 monatlich 
20 Rtblr. 881. Wohnung bey Bondeli 384. 
1767 — 77 Sécrétaire-traducteur bey der Zolldir. V, 
18. 8. 7. 200. (VIN, 282.) Gehaltreduct. von 30 auf 25 
Thlr. mon. V, 18. (Manufcr. darüber, an Mofer 49 f. 
94 ff.) 201. IV, 52, 70. VIII, 199. IV, 242, über f. Beſold. 
207. Bezahl. in fchlechtem Geld 160. 220. 242. über f. 
amtl. Stellung 151. 208. wieder Copista 242. 279. 305. 
V, 95. 131. VIII, 260. apulejifhes Laſtth. IV, 17. Landsm. 
von traur. Geft. 18. ein Palmb. unter dem Drud 248. 
V, 120. braucht Erhol. u. will nach Bückeb. 178. Correfp. 
mit der Gen. Adın. V, 202. VI, 115. 

1777 Bewerb. um die Licentrathftelle V, 200 ff. erhält fie 
(Packhaus⸗Inſpect., Padhofverwalter) 205 ff. 211. 212 f. 
V1, 234. (Backofenverw. VII, 808.) Verdrüßl. V, 216 ff. 
221. Berdruf mit den Erben des Borg. wegen der Wohn. 
222. 243. 258. feit Jahr u. Tag (1777) Criſis f. 
Lebens; Karte diefes Jahres zc. V,228. 268. fut Licent- 
infp. zu w. 246ff. Brief an den Chef 258. 264. Refolu: 
tion 269 f. 286. Gefchäftsftunden VI, 130. weder Geſch. 
nod Berantw. 193. Lefen im Ab= u. Zugehen ibid. 219. 
807. Unangen. feiner Öff. Lage 188f. VII, 174. Gehalt V, 
208. VI, 128. 307. die Fooi Gelder (V, 201.) eingez. VI, 
293. 299 f. 303. 807. 820. 348f. 873. 376. VII, 33. 134. 
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140. 164. 166. VIII, 851. Neuerungen beym Amte (1787) 
vu, 851 f. 

Vermögen; Theilung f. Vaters mit f. Kindern; feiner 
Eltern Hauswirthfch., Lob u. Segen III, 183. 186. 334 f. 
tilgt ſ. Schulden 186. über e. alte Schuld in Riga (an 
Baſſa) 341f. Ecce! Tableau de mes finances 1V,159f.. 
Roman de sa vie 152. 155. Befchreib. f. Zuft. an Mend. 
V, 3f. die Schulden IV, 162. getilgt 819f. V, 57. neue 
Sch. 57f. Bewußtf. v. Sch. unertr. 57. 187. will f. Büs 
cher verk. 174 ff. 201. Herder leibt ihm, u. Ham. rettet, 
den Kern f. Bibl. [183.] 186 f. Erbth. feines Brud. 1778. 
V, 291. VI, 62. über Berm., Audg. u. Einn. 61 f. 118. 
Aufw. für d. Genuß des Leb. nur fo v. ald ꝛc. V, 227. 
Leibtradt, Diät, Kinder IV, 18 f. vie si famélique etc. 
167. verderbte Mar. lieber nichts ald halb VI, 64. bat f. 
Etat rein gemacht 26. 157. Teftament 805. ein Ray. zu 
verm. ac. verfteht er nicht VII, 236. e. Haus gef. 1770. 
IV, 161. V, 19. Häuschen Nr. 758 am alten Graben 48. 
IV, 189. 390. Bor: 3u- u. Beyn., Nummer der Hausth. 
IV, 75. 92. 167. VIII, 200. ein Haus verf. (mit Berluft) 
222, deßgl. ein zweites VI, 820. 843. drittes Haus 844 
vn, 163f. Befchreib. f. Fönigl. Wohnung V, 287 ff. 

Gefundheit I, 184. 267. 277 f. 800. 402. 476. 111, 891. 
895. gef. u. zufr. 92 Ropffranth. I, 164 f. Berfuhungen 
165 f. 237. Flußfieber I, 805. 334. III, 120. 131. 348. V, 
84. 110. 185 ff. 199. VI, 118. 125f. VII, 281. 234. Ge⸗ 
müth hat den Leib erfhüttert III, 42. Gemüths- u. Lei⸗ 
besſchwachheit 227. Schwindel (u. Lebensluſt) IV, 93. V, 
203. gefund 211. Wunde 264. 269. Flechte, Hypoch. VI, 
60 f. Pod. 144. 149. 240. 330. VII, 222. Gebrauch, der 
Quaffia VI, 270, der dulcis amara 857f. Pillen VI, 
218. Unwohlſ. 801 ff. 854. Anwandl. der Sterbl. (1785) 
78. — Gefiht I, 297. 862 fchlimme Augen II, 85f. ein 
Kaplkopf, nicht Abf. IV, 805. kahler Scheitel VII, 128. 
Perüde 178. für einen Siebz. angef. (1785) 288. in f. 

| Aug. 
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Zug. ſchnell geldufen V, 170. Appetit 124. VI, 117. VII, 
260. 854. fig. Lebensart ze. V, 273 f. Lebensweiſe VI, 
218f. 318f. beneficium naturae VII, 413. 

Hypoch. I, 268. 270. 271. 278. V, 42. VI, 129, 882, 
VI, 234. 256. 290. leicht weinend VI, 144. 360. der alte 
graue Kopf nicht anf. rechten Stelle daheim 218. (I, 381.) 

fchildert f. eig. Char. I, 265 ff. 275. 281 f. 178. 176. 
184 f. 193. 196. f. Anlagen 171f. 810. Schüchternd. 170. 
nicht das Gepränge fondern die aisance der Empf. ift f. 
Sade 2e. 412f. Gefprächigkeit al8 eines Alten 297. zärtl. 
… auf f. g. Namen 2c. 800. will fi blödf. anſt, Schmeid). 
nad d. Buchft. nehmen 320. Müffiggänger u. durchfahr. 
Kopf 363. cyn. Denk.art 377. Stärke f. Leidenfh. 429. 
Freude an Blumen u. gute Laune 481. ſcherzt mit f. Wig 
ibid. bat ehem. an der Läufefucht des fatyr. Wiges fiech 
gelegen 290. freyer biöw. feiner Scherz III, 44. bat nicht 
nöthig heimlich ftolz zu f. I, 470. üb. f. Stolz 506 ff. f. 
Einb.fr. I, 85. Eigenfinn 185. Myopie; hält ſich f. fcharf- 
fichtiger ‚ald and. IV, 175. dopp. Nte: in f. einfält. Perfon 
297. liſtig ib. 802. 325. Geſchmack an Unfch. u. Mittels 
mäß., Furcht, Gnade V, 218f. Gefhmad an Dunkelheit 
VIl, 324. nie e. Revue gefehen IV, 265. liebt das forte 
im Denken und piano im Hand. V, 250. wünſcht f. Hang 
zum Uebermuth lieber gedrüdt ald genährt 167. kann nicht 
im Mißtr. leben 287. communicative Schwäche; Didcretion 
Vi, 88. mil niem. e. Dank ſchuldig bleiben 109. gegen 
Gleichgült. Fann id mir eher e. wenig Zwang anthun V, 
288. nur Beweg.gründe, nie Thaten find f. Gebeimn. 289. 
liebt jede Art von Originalität VI, 215: f. Urtheile; wann 
er damit zurücdh. ift 2e. 184. VII, 283.405 f. ein vorläuf. 
Urth. VI, 66. wenig Delicat. zu nehmen u. zu ängftl. im 
Geben VII, 817. 821. im Genuß eilfertig, zieht die Innigk. 
der Dauer vor 811: will das Eude von Allem fehen u. figt 
dann bisw.,erfhöpft od. überladen 812. Idioſynkr. f. Char: 
in e. Miſchung verfch. Elem. zc. 194. 

Homann’a SHriften VILLES. & 13 
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Hypo. (f. oben) u. Heautontimorie VI, 144. bat in 
halber Bernicht. f. felbft gelebt IH, 174. Roſt, der mich num 
unbrauchb. maht 803. Märt, f. Laune 348. glimmendes 
Tocht feiner animula vagula u. zerftr. Sinnes 358. Mar- 
tyr d’une imagin. .. IV, 151. un amphibie etc. 204. 
imbécillité .. 210. Grillenfänger 293. krauſe, anomal. 
2c. Fig. ihm zum Elem. gew. V, [29.] 80. 82. [89.] 91, 
Einfl. e. unerwart. Menfchenerfchein. 252. von Gram 2c. 
audgemerg. 180. alles zumid. bis auf Feder u. Dinte 267. 
bielt mich für e. verlornen Menfhen 281. splendida bilis 
126. fann nicht unwiff., übermüth. Leute lieben 158. 
Seys Philof. od. Schwärm., Hyp. od. Ahnd. 2c. 220, Eckel 
vor allem Thun u. Leiden des seculi VI, 188. hypoch. 
‚ Stät. od. Starrfucht 851. Freude macht mich zum alten 
Weibe u. Kummer zum Mann 81. Barth. Leifetritt der 
immer mischief vermuthet 192. Erfahr. f. eig. Elends VII, 
242. nennt fih e. große Windelpuppe, e. verftein. Socr. ib. 
kann nicht fchlecht genug von ſich denken; Gemüthszuft. e. 
Hölle, e. Fegef. 298 f. Klagen üb. Gemüth u. Kopf 248. 
vacuum immensum f. erfhöpften Kopfs bis auf e. gra- 
num salis etc. 251. auch id bin e. Laz., e. Meifer in 
der ſchwarzen Runft 2c. 410. | 

beautontimorumenifhe Gefellfh. VI, 218. taugt zum 
Gefellfhafter fo wen. ald zum Arb: quoad materiale; zum 
formale hat er nie getaugt VII, 809. für wenig M. ges 
macht I, 285. fann web. fchonen nod hinken 880. Gef., 
‚Umgang III, 85. 295. 296f. V, 63.216.218, 358. Heim⸗ 
weh wie e. Schweiger III, 85. hat genug an d. M. Welt 
f. Heerdes VIL, 220. Gefchm. mehr für d. Mönchs- als 
Hofleben 362. taugt zu öff. Geſch. ſo wen. als zum Umg. 
bd. Welt 409.413, welches Glück u. Gefchid ibm mangelt 418. 

wie er f. Freunde liebt HIL, 161. Leute die er f. Fr. 
nennt 162. kann ſ. Fr. baffen u. f. Feinde lieben 178. 
Treiber u. Preffer feiner 5. I, 299. ſ. Freundfch. Fein 
Torfo, fond. ein Exegi mon. . . V, [108.]117. guten Willen 
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gehabt f. Fr. zu ſeyn, ein, char. indeleb. 272. bat fit 
nie e. Feind zugez. VI, 209. klagt über Mangel an rech- 
ten Sr. ; Fein Bein von m. Beinen; bloß zum Gegengift 
der I. Weile, nicht zum adjut. VII, 166. f. Freunde . . 
fann er feinem Garne nicht zufchr. 5 bat manch blaues Auge 
gewagt 324 f. off. Treuherz.; doc Enthaltf. in Angel. des : 
Nächſten 326. f. Freundfch. bat etwas von der Æant. an 
fit 394. f. Freunde IV, 71. 151. — Gevatter ftehen V, 
193. 185. 192, 

über f. Belebt. I, 153. 210 f. 482. Fein Kalmäufer 289. 
“unveränderl. Zufr. 359 f. glaubt an k. Träume (ift ein 
Myops :c.) 862. alte Lumpen haben ihn aus d. Grube 
gerettet 895. erfter Brief aus Engl. 485. Briefe feiner 
Freunde 486. fein eig. alter Adam 486. Abfchiedspred. in 
Engl. 498. VII, 823. Gott bat ihm Aufm. auf f. Gegen⸗ 
fände geg. I, 898. e. Lilie im Thal, den Geruch des Erf. 
verborgen auszuduften 897. liebt das Gbrift. ald e. Lebre 
die f. Zeidenfch. angem. ift, die nicht e. Salzſäule, fond. 
e. neuen Menfchen verlangt 496. was ihm die Bibel ges 
worden 209, 210 f. 355. Gott bat mid zum bibelfeften 
Mann gemacht 894. ein verirrt Schaf III, 77. die Menfchs 
lichk. f. Seele macht ibm f. Grillen fo lieb 124. mein gans 
zes Gbrift. ift e. Gefhmad an Zeichen zc. V, 278. Beichts 
2c. Andachten I, 225, 229. 232. 285. III, 72f. 118. 310, 
V1, 215. 221. VII, 166. eine Pred. V, 209. Symp. f.d. 
gegenw: Erifis in d. Theol. 293. f. Glaubensbrüder w. 
immer wen. VI, 128. Salz u. Friede, f. Motto 65. 67. 
Burg u. Sand-Souei f. fofrat. Philof. V, 271. Naturfpr. die 
Mutter ſ. dürft. Philof. 2c. VII, 400. - Alpha u. Om. f. ganzen 
HHil.405. — Luft an Gefang, Kirchenliedern VI, 119. 106. 
(vgl. I, S. IX.) ſ. Nachtig. 144. 149. (Laute I, 202. 251.) 

Zeiteintheilung; Bemühung um den Unterricht eines 
Kindes I, 312. Arbeitf., meidet Briefw. u. Bekanntſch. 
die zerftr. III, 25. felbft Bücher 27. Troft im Stud. 38. 
f. Gemüth leibet durch Entzieh. der Nahrung f. Tagewerfs 

13 * 


196 


83. Œintb. f. Arbeit 40. 79. ein paar Tage verfchleud:, 
fo wäre d. Ebenmaß verl. geg. 2c. 95. kann alle ſ. Bücher 
entlehnen 80. (v. Prof. Kypke 40. 79.) arb. allein 2c. 45. 
Faften in Anfeh. der Ergögl. 94. 114. 183. |. Muße kurz 
u. edel 142. Briefw. eingefhr.; meinem Ber. nichts vers 
geben, aber auch m. Muße möchte ich nicht gern verfchleud. 
206. Herd. u. Lav. Arbeitf. e. Wunder in f. Augen zc. 
V, 288. VII, 293. kann ebenfowen. feyern ald arb. 410. 
Sorge für f. Bücher ILE, 19. 21f. f. Bibl. V, 174 ff. 
186 ff. bat f. Stud. gemäß f. Triebe zu reifen einger. I, 
246 f. fich auf e. guten Gefhm. in der Gelehrf. überh. 
gelegt 2c. 246. 284. 287. Art zu lefen 292. will ſich nicht 
zum Theol. ftud.; freut ſich aber ze. 849. f. Nachlefe im 
Herbſte; Kelter auch voll 26: 517. ud. Geſch. ſ. Baterl. 
IV, 152. [Vlll, 232.) Gout pour la lecture, si écon. 
etc. 204. 2ectüre: Ignoti .. Homo sum III, 110. Art 
zu lefen 824. lieft E. Zeit. mehr V,17. fo viel daran gel: 
Menfchen E. zu I. ald Bücher 69. mein Kopf fcheint nichts 
fo gut als im Ganzen zu faffen 87. Bücherwurm, doc 
hängt f. Lefefucht von Umft. ab; fob. er das Buch zumacht 
fließt alles in f. Seele zuf.; ift kein Collectaneen : Mann 
280. leid. Lefen um fi zu betäuben 286. &. u. Schr. 
veredelt VI, 819. Tann des Lef. nicht fatt w., alles ver» 
fließt fob. er audgel. 850 f. poröſes Gedächtniß IV, 195. 
fo lange. ih e. Buch in d. Hand babe, währt m. Genuß 
Vu, 418. fann web. e. Vorlefer noch Amanuenfis brauch. 250. 

fein Stud. der alten Sprachen V, 280. franz. I, 845. 
feine Sert. mehr III, 85. 94. 105. VII, 177. Uebung III, 
838. 879. englifh 76. 79. 224. Iettifh 854. kuriſch 
858. engl. lernt Rreusf. von ibm V, 157. 190. welfch 
Kraus 191. — Lefen v. Dichtern I, 401. Pindar, Liebl.= 
dichter IV, 222. erfte Liebl.aut. Perf. u. Petron VII, 74. 
203. 213. Horaz 76. 213, jüngfter Zehrer u. DBorm., 
Quintil. 94. Ueberfes. vergl., eine der Tiebften Rebenarb. 184. 
f. arab., bebr., Teftam. ꝛc. 
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Pünktl. im Brieffchr. I, 815. Fein vacuum in Briefen 
283. briefreih an Linder 413, 484. Schreibart f. Briefe 
I, 380. 422. Gebler berf.; f. eig. Runftr. 307. labyrinthi⸗ 
fher Br. 378. dromedarifche Feder 427. mimifcher Styl 
2€. 439. braucht Noten u. Kreuze 2c. zu f. Br. 299. redet. 
in lauter Broden an denen bd. andre wiederfäuen mag 312. 
Briefe ſchwer; fchreibt ellipfifh wie e: Grieche u. alleg. 
w. e. Morgenl. 466 f. fchreibt ſchwer 510. m. Menfchen 
- find nicht elfenb. . . ich treffe fie 464. Fechterfünfte III, 
54. Fülle des Gemüths von Privatangel. in f. B. 190. 
Unluſt u. Ungefchik zum Brieffhr. 820. Gemiſch iu. extre- 
mis; fr. leicht u. fchwer Br. V, 126. kann nur die. 
äußerften Enden f. Ged. u. Geſinn. berühren 102. denkt 
zugleih an die Berantw. f. Ged. 115. kümmerl. Briefe, 
Stimme in der Wüſte VI, 271. 

f. Schreibart I, 157 f. 167. nidt xara ro Bovoreo-. 
pndér I, 481. muß mehr mit D. umgel. Griffel. . fchreis 
ben 471. f. Schreibart macht ibm manchen Angftfchweiß. 
2c. III, 22, Wachsth. f. Zeilen hängt v. Sonne zc. ab 126. 
ſ. Mufe fingt auf e. glüh. Aide zc. 156. Ueberdr. zu den⸗ 
fen u. zu leben; fonft nulla dies .. jest man. de tab. 
831. D. legte Augenbl. thuts b. f. Arbeiten I, 272, Duns 
kelh. 126 f. V, 41. vgl. IL, 479 ff. ſchreibt in der myft. 
Spr. eines Soph. IE, 7. auf fofr. Art 11. mim. Arb. 11. 
Geruch f. eig. Bermef. 416. üb. f. Schreibart 419. Gcri- 
bent 2c. 455. dedt nad dem Maße f. Genies alle Fehler 
desf. felbft auf 517. Speck ſ. Mundart IV, 35. byperpons 
tifhe Spr. 222. Gontinuitât im Reden u. Schr. verfagt. 
805. abmt die Speculanten nad) . . 818. Oecon. ..Styls 
820. ädte H-fche Schreibart 821f. mim. Schrift. 822, : 
Leidtigt. ihn nachzuahmen ib. Spermologe 56. f. fpermol. 
Styl, f. Manier; wünfcht fit heraus VI, 122. 151f. ſ. 
Theorie der Spr. bat er der unfel. Mühe die ihm Reden - 
u. Schr. macht zu verd. 164. Ton u. Phyfiogn. f. lacon. . 
Schnabeld 165. Pastor Polyph. VI, 84. arm am Geifte; 
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abenth. Belefenb., mufiv. Mis 86. Eleinlauter Preb., je u. 
je nicht beredt (eloquens) zc. 99 f. Schalkh. u. Scham 
f. Blöße 123. Schweif u. Schmud des äfop. grac. ibid. 
Agon eines Gymuofoph. ib. Gedanfengang; es fehlt ihm 
an e. nat. Augenmaß zu e. Operat.plan VII, 224. Mei 
fterft. f. Laune; Sinn u. Ton VIII, 201. Reimklang u. 
Sylbenmaß f. immer Feffeln für ihn gem. III, 26. k. jud. 
comp. der neu. Litt. u. d. Profodie 860. poet. Ueberfes. find 
nicht f. Sad VII, 254. 256. | 

will Ê. Autor w. I, 862. lieber zc. 428. an Autorfch. 
u. am allerwen. am Rec.amte foll mir gel. f. IH, 217. 
e. Autor der eben dad. daß er k. Schriftit. f. will, verdient 
einer geworden zu f. V, 130. will noch nichts ald e. Schü- 
ler f. III, 198. in Perfonalien beft. m. Autorrealien 150. 
warum bin ich A. worden, wenn ich fein Haarbr. weiter 
geben foll ꝛc. 151. k. Mufter, aber e. Driginal 191. Gefch. 
fe Autorfh. 187. FI. Roman f. A-fchaft nicht ohne spec. 
mirac. IV, 75. Quartblatt f. El. A. 837. ganzer Name 
f. A. ; Bemunderer u. Eopiften 805. Alleg. einer lebenden 
A. 450. Off.⸗ u. Defenfivfrieg in f. A. V, 45. 48. ſ. Bes 
ruf; alle f. Opuse. machen ein.alcibiadifches Gehäus aus 
48. Schule f. A. Föftlicher ald alle Zufällig. berf. 50. der 
innu. od. unfichtb. Theil f. kl. U. der berrlichfte ze. 83, Fein 
Autor ald xara ro Eruuor,. von jeher daß punct. sal. 
f. ganzen A. 88. Unterbrech. der A. durch Auß. Lage 100f. 
(alle f. Seb. ftumpf 102.) wo fol er bey f. Mifth. ans 
fangen 120. Plan der A. 138. [id arb... für mich felbft 
137. Herd.] arb. nad) kl. Planen 2c. 158. fucht noch f. 
Meg ıc. 160. Metafhem. einer f. Liebl.vorth.; Defon. 
bes Plans 168. f. Rolle in der Autorwelt 241. Myst. 
.magnum f. epigrammat. A., quod scripsi scr. 274. was 
geht mich das Publ. an wenn ich m. eigen Haus .. nicht 
zur Feft. bringen k. VI, 68. die wahren Sehnen 2c. ſ. N. 
u. ihrer Gonvulf. 101. Anf. f. A. VII, 75. gräml. 4. 78. 
Catalog f. Schriftftellerey u. Schwelg. 935. Testiculi ſ. 
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A. 99. (96 F.) Bach f. A. ze. 101f. u. Abfchied Thema 
f. legten 124. verborg. Zeugn. f. A. u. ihrer Bundeslade 
128. filé. Hochz. f. A. 73. 128. Inh. aller f. Blätter läuft 
auf e. barmb. Kunftrichterey hinaus 205. nicht e. bloße 
dur 1. 205 f. verft. fich felbft wicht mehr; warum 214. 
Berfteben feiner Schr. 215. mein Gedrudtes beft. aus 
bloßem Text ohne Noten .. e. ftumme Mimif mar das 
ganze Spiel m. A.fchaft 840. m. A. ift Thorh. aber ꝛc. 
350 f. typ. Bedeut. f. A. VIII, 370. Thür u. Schloß ſ. A. 
875. Sprahe, Trad. u. Erfahr. f. Lieb.idee, fein Ein u. 
Alles 2c. VII, 292. 

bat Prophetenfchicdfal I, 441. f. Parrbefie für Unverfch. 
ic. angel. 510. gilt ald 3. Böhme IH, 113. (verjüngter 
Abäl. 98. will die Knoten die er macht, felbft einmal aufs . 
löfen 63. Appell. an d. Zeitz in Palinodien will ich fingen 
ac. 125. (val. 3881.) ein emeritus oder Gezeichueter 2c. 
888. Feind Ham. IV, 300. Haupt einer Secte 292. 304. 
UI, 412. Eleine Hamännchen 412. hHamannifc 406. bas 
mannifiren IV, 292. à la H -- 809. controlirt VI, 199. 
Autordevife VIII, 201. 
7 Oesfeld u. Leſſ. üb. D. V, 41. Ham. u. Herd. vers 
wech. ein. 20. 188. Herd. üb. Ham., eine ftarfe Muskel 
20. 10. alter, reiner Prophet VII, 186. Borfommert bey, 
Lav., Feuerprobe f. Menfchl. VI, 58. bey Cramer angef. 
142. bey Herder 186. bey Sac. 330, bey Adel. VII, 257. 
b. Hufel. 295. — findet f. eig. Ged. u. Empf. in andrer 
Schr. zurüdgeworfen I, 482. III, 5. 194. 393. will bloß 
verft., gehört feyn; am Rechthaben u. Fablen Lobe nichts 
gel. 53. will F. Denfmal v. Stein IV, 72. an m. Namen 
u. Ruf ift mir nichts gel. VII, 215. was für e. Gegner 
er fi wünſcht 133. was für Lefer er bat [ VI, 132. Herd.] 

Opuscula III, 178. 330. Ueberſ. eines Brown’ichen 
Gefpr. [369.1] jugendl. Ueberfeger (Buffons) VI, 451.467. 
Arb. in D. Bochenfhr. Daphne VII, 92. in der Kgsb. Zeit. 
ib. III, 212 ⁊c. 216.890. Auszug e. Apol. des Rouff. 874. 


200 


Lieft ©. Zeit. mehr u. will zu Peiner f. Feder entweigen V, 
17. — nicht gefert. Werke: Ueberfeserarbeit v. Kant vor= 
geſchl. I, 481. Hat mit Kant e. Werk im Plan 405 ff. 
Manufer. über die Bücher : Cenfur III, 180. 187. Tängft 
phantafirte Afpafie üb. d. Beredf. 870. Ueberſ. d. N. Teft. 
V, 63. [74.] Essais littér. 92. freymüth. Briefe über die 
Apol. des Sofr. 188. val. VI, 69. Nachhall eines Voca⸗ 
tivs V, 216. (vgl. 206. 215. und Häfeli.) fein Heil 
verfudt an Mendeli. 256. der wiederholte nisus zur Aus 
torfch. (1777) ift ohne Nachdruck gew. 267. blinde Wehen 
ber À. VI, 57. bat eben die Urf. zu ſchweigen, wie fi v. 
allem Umg. zu entz. 141. Nahrungseit. Fleifh nimmt 
überh. u. entzieht das p. sal. 349. Leiden v.Ana ze. [V, 
285.] VIll, 295. VI, 69. pol. eines Gretinen V, 290. 
V1, 69, Arb. wozu er das Univ. u. etw. über d. Eapuc. 
braucht 105. Blätter v. 1777: Schürze von Feigenblättern: 
1. Nachhelf eines Voe. 2. Eharfreitagsbuße für Eapuc. 
8. Brüde ohne Lebne 108. caffirt 144. 150. Ueberſ. v. 
Hume’s Dial. conc. nat. rel., mit $olgrede 154 f. 156. 
158 f. — 176.184.188. 190. 202. 204. 213. 216. 228. 
(288. 277.) follte fi in freymüth. Briefe die nat. Rel. 
betr., verwandeln 162. 167. [173.] (ein Gefchmier über 
die Gonfirm. ihm zugefchr. 270. ein Zuruf an Arme VI, 
[138.] 150. Hamanns des Esrahiten Unterweif. von d. 
Schwach. der Elenden 150.) eine Samml. wie die Kreuz⸗ 
züge v. Herd. vorgefchl. VI, [85.] 91. neue Aufl. f. erften 
u. legten Werke; Titel: flieg. Blätter 267.279. VIl,158. 
203. (Antrag auf e. Berdienft dad.) 206. 213. 215.-306. 
ber Titel dazu 258. zuf.gebr. Schriften 841. VII, 200 f. 202. 
Feyerabend f. Lebens gewünfht V, 258. hofft fich vers 
jüngt zu fehen ILL, 897. Ausficht auf f. Friedensfahrt VI, 
138. meine Jug. ift e. Alter gewefen, viell. mein Alter 
e. Jugend VII, 824, | | 
Ausſicht auf Reife 1785. VII, 204. 211. 222. 255. . 
die Erlaub. noch ungerwiß 245. 250. abgefchl. 252, 257. fe 
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neuer Derfuch 1786. VIl, 309. 815. 824. ‚Urlaub auf e. 
Monat 320. 332. molimina zur Reife 1787. VI], 850. 852. 
Fönigliher Penfionär 859, 412. 429. Hill vertritt feine 
Stelle zu Haufe 859. Reife mit f. Sohn u. Dr. Lindner 
angetr. 21. Juni 1787. 857 f. 411. bey Neichard in Berl. 
858. Abr. v. B. 870, 375. Frank auf der Reife 860.370, 
375. 16. Qui. zu Münfter 862. 369. 412. 12. Aug. zu Pems 
pelfort 363. Geb.tags-Angeb. 369. 374. Krankh. 368. Kur 
870. 377. 881.888. magnetif. 890. wohlthät. Muße 898. 
Arbeitf. in D. Büch. 885. 388 ff. 422. engl. Unterr. 887. 
890. Nov. wieder in Münfter 389. 394. Dez. in Wels 
bergen 401.412. März wieder in Münfter 407. Kur 421. 
von f. zwanzigjäht. God 859. 885. 411. finf. Träume 
886. ungereizt von dem was gel. u. ungel. Handwerks⸗ 
burfche befiimm. 387. Gott bat mir Feyerabend gegeben 
ic. 409. Ausfichten auf die Zuk. 868. 872. 885. 386. 
893. 400. 408. 413. 422. Abendmahl auf f. alten Tage 
vorbeh. gewefen 425.429. prophet. Endbrief425 f. Abreifez 
gedaufen 422. 423. 426. 430. Todesnachricht 431f. — 
ſ. Magus, u. alle einfchlag. Art. wie Berens, Buchholtz zc. 

Hamburgifcher Nachrichter zc. II, 58 ff. 385. 457 ff. 

Hamlets Abfchied von d. Geſp. IV, 198. der. ebrf. - 471. 

Hamföna, deutfche Göttin VII, 251. 

Hand — gute - unf. Gottes über und I, 98 f. Ariftot. . 
vergl. d. Seele mit d. - weil biefe dad Werkzeug aller 
Werkz. IV, 48. feine Kunftr., eure Hände find immer. 
gewafhen, es fey daß ihr Brod effen wollt, oder auch 
wenn ihr Bluturth. gefällt Habt IT, 281. die heiligften Ge— 
fege mit ungewafch., bd. i. mit gem: Händen behand. IV, 
882. - die von leb. Elfenb. waren . . IL, 400. Teichtal. 
Lefer der rechten u. linfen Hand Vu, 110. — die. 
Grunbftrihe u. Züge unf. fymbol. u. typ., aber nicht hie» 
roglyph. Handſchrift, — u. Spiegel einer Theo⸗ 
a Vi, 41, 

Handel erinn. durch f. Wohlth. an die Borth. uf. 
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Berein. 2e. 1,13f. Holland Hat feinem - zum Beften den 
tyrann. Gewiſſenszwang abgefch. 15. man wußte ehbemald 
fehr wenig von den Grundf. der Handl. . überließ fie faſt 
. ben Juden 17. Theorie des — 17. mie viele wicht. Einf. 
durch e. gründl. Unterfuch. von den Quellen des - 17. 
man erob. f. eigen Sand durch den - 25. der - muß durch 
Raufl. groß werden .. 26. der öff. Gredit ‘ift die Seele 
des - 29. der Vorth. des - ift dem bef. Gewinn Des 
Kaufm. öfter entgegengef. 80. (vgl. 26.) 81. Familien mit 
denen der - fteigt u. fällt 88. Gemälde der Handl. 43. 
der - vermehrt die Liebe D. Freyh. weil er bas Eigenth. 
. ...vermehrt 130, Ehre 2c. Die durch den — zumwachfen 
müffen 301. Borzug vor Schlachtfeld u. Klofter (für d. 
Adel) 3OLf. Mode über den - fo philof. u. math. zu Den» 
fen als 2c. 303. Taufch ift älter als — LE, 258, der - muß 
nicht nach der Unendl. der Zahlen fond. nad) der Endlichk. 
der Pfennige geführt w. 380. le commerce est un res- 
sort qui .. se brise tout-à-coup [IV, 154]. - und 
Wandel haben ihre eig. Wörterbücher IL, 210. - u. W. 
nidt das edelfte u. nothw. Berbältnif, wenigft. wie er 
jest von Fürften u. Juden gemißbr. wird VIL, 145. — 
Handelögeift, könnte glüdl. Beränd. in d. Welt hervorbr. 
I, 14. wird vielleicht Die Ungleihh. der- Stände mit der 
Zeit aufheben 16. \ | 

Handlung — Ueberlegenheit nieberträdt: u. getündhter 
-en übertäubt I, 6. ift das Éleinfte Gräschen ein Bew. 
Gottes, wie follten die Éleinften - der Menfchen weniger 
zu bedeuten haben 138. der bloße Körper einer - fan 
uns ihren Werth niemals entdeden 20. 157. es giebt - en 
höherer Ordn. für die Feine Gleihung dur die Elem. 
(Sag.) diefer Welt heraudgebr. mw. k. 158. das emblemas 
tife in -en verftehen Sie, vom fymbol. altum sil. III, 
62. jede - ift außer ihrer urfpr. u. nat., materiellen und 
mechan. Bezeichnung noch mancherleyg formeller, figürl., 
trop. u. typ. Bedeut. fähig ze. VII, 89. befiten nicht Die 
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Freydenker die deutl. u. lebend. Einf. von ben Elem. u. 
Mom. guter -en IV, 112. -en u. Gefiun. VIl, 39. 40. 
20 bis (vgl. 124.) - gediegener) Bedeutung . . nicht forts 
dauernde - (im Yud.) 45. 46. 48. 49. Handlungsfeffeln 47. 
- sgerechtigk. 124. — handeln Sie nicht mehr nach Fleinen 
Achtſamkeiten, fond. nach Grundfägen ILE, 136. — Hands 
lung fol meinem Styl in nichts nachgeben, wenn es fo 
weit Fommen w. 61. Handlung (Urözgıoıs) f. Demofth.; 
j'aime encore plus l’action que la diction IV, 206, 
- die befte Beredf. meines Gefchm. VIII, 201. | 

Handwerks gold. Boden VI, 211. unter allen -en Feis 
ned unerträglicher ald Autorſch. u. Rec.amt IH, 217. wer 
Handwerfs-Negeln übertritt od. v. fit wirft ift defhalb - 
nicht nadend u. bloß 172.— Plato fieht den Reichth. u. 
die Arm. des Handwerkers ald das Berderben f. Profeff. 
. an I, 81. gutes Bernebmen unter den -ern u. Gelehrten 
jener Kindheit (Homers) II, 76. redfel. Handwerksburſch 
130. der luftigfte - würde über e. Wegweifer unmillig der 
ihn .. ermüden würde 488. gel. u. ungel. -e VI, 878, 

Hannad u. Eaiphas IH, 181, 

Hannibal überwindet d. Alpen m. Effig I, 296. II, 489. 

Haphthoren IV, 279. 

Happelii relat. curios. II, 66. Herodot der angen. 
Happ. Griechenlands I, 444. 

Harem IV, 337. — Harfen IV, 65. 

Harmonie die im Gebr. der Diffon. beft. u. wie die 
Italiener halbe Töne liebt .. macht mid) fo briefreid I, 
413. mit e. Taubgebornen von der - einer winz. Nachtig. 
oder e. welſchen Berfhnitt. reden IV, 130. Zauberfunft 

der - 225. -der Evangeliften 279. - zw. d. Kräften des 
Leibes u. der ©. I, 84. Gramm. u. Dogm. in genauer - 
mit D. Politik VI, 25. - ein leibnig. Ausdr. II, 121. harm. | 
praestab. u. influx. phys, (unf. Seele in das Syſt. der 
kl. Welt) 1, 487. h. pr. gelebrter Ariftarhe 2c. II, 214, 
H. pr. zw. Schr., Reden u. Denken VI, 29, vorherbeft. 
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- der theild gegebenen theils genomm. Vorbilder meiner 
Darftellung VII, 9. 
Harniſch, Feiner filberner II, 392. 


Harris, Jacob, Hermes or a philosophieal Enquiry 
concerning Language and universal Grammar Lond. 
1752. 1771. HI, 386. IV, 32. Philosophical arrange- 
ments Lond. 1775. VI, 865f. Philological Inquiries 
Lond. 1781. VII, 135. 

Harsdörfers füngfte Jungfer Tochter IV, 815. 824. 

Harthörigkeit welche der allg. Nechtfchreibung vorgew. 
w. VI, 35. Motten bey der durch Gewohnheit zur Idio⸗ 
fonfr. geword. - 42. ein wenig - einem verftimmten Res 
giment angemefjen 351. 

Hartknochs Schidfal, - Ergebung V, 285f. - VI, 
124. fol Ham.d Sohn zum Buch. bilden 126. f. Erhals 
tung 145. - über Herder Berhältn. 241f. - 264. Zwie⸗ 
fpalt Herd. u. - VII, 141. 153. 170f. 181. 208. 
-8 Gefchenfe an Sam. 351. Antr. an Ham. wegen defjen 
Tochter f. bey Ham. — Briefe H-8 an Hartknoch (1774, 
Ar.) V, 91—110. (1775, 2 Br.) 122 ff. (1776.) 164. 
. (1777.) 210. (1779, 5 Br.) VI, 81—160. (1781, 7 Br.) 
178-228. (1782, 6Br.) 233—8304. (1783.) 313. (1784, 
78r.) VII, 181—181. (1785.) 276. (1786, 4 Br.) 
305 — 342. 

Hartmann V, [75.] 95. 98. 

Hartwig IV, 450. 

Hafe im Mond der den heil. Confuc. begeift. IV, 54. 
Seelenweide .. an dem Subergerud eines gebrat. - 186. 
Idiotismen ded Furzweil. u. langöhr. Thiergefchlecht3 dem e. 
alter Dichter d. Preis des Vorzugs erth. b. foll zc. 821 f. 

Ha — k. Menfd Fennt weder d. Liebe noch d. - ir: 
gend eines ben er vor fich hat V, 278. 

GHaſſe VII, 849 f. [857.] 
— jede Geſch. trägt e. Seele, ben - Gottes l, 
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50. der Otbem des Leb. in unf. Naſe ift.e. - Gottes % 
diefer - ift d. Ende der ganzen Schöpf. 65. 

Haufe — Schwung u. Ton des gelebrten - IL, 15. 
der große - der betrogen f. will ꝛc. IIL, 240. dem großen 
profanen - muß alles läch. ja aͤrgerl. klingen von Rechtsw. 
IV, 460. worauf fommt e8 an für d. großen - rübrend 
zu ſ. [451. Buff.] Eulenfpiegelftreihe auf Koften des 
größten - u. in f. Geſchm. 459. 

Haupt — am - (theoret. Weltbürg.) unterſcheiden ſich 
Aug u. Ohr II, 83. D. Einh. ded - fow. als Spalt. des 
Leibes . . ift das Oebeimuif des Himmelr. VI, 20. mo» 
ral. Verbindl. unferer Bnft. ihr - um d. Engel willen zu 
beden 20. 

Hauptpoften — double emploi des - VII, 111. — 

Hauptfache IV, 260. zur - fi paf. Gedanfen 118 2c, 

Haus — die Monade meines iſt mir e. Spiegel des 
Univ. V, 188. fihtb. - Gottes VI, 20. über gäudia do- 
mest. geht nichts, hierin befteht d. einz. Himmel auf Er» 
den, aber mala domest. find aud) die wahre Hölle felbft 
für Patriarchen und Davide gewefen V, 171. Theorie aller 
häusl. Uebel 2e. 289. der. Himmel auf Erden ift häusl. 
Glüdf., bleibt aber immer ecclesia pressa.. VI, 107. — 
Chriftum zwifhen oder gar über die Hausgögen erhöhen 
IV, 882. National» u. Hausgögen verfdlingen 442, — 
der Kunftr. fucht ein Eluger Sausbalter f. Ungerecht. zu w: 
11, 385. (Herder) ein Eluger - eined unger. Mamınons 
IV, 66. unger. aber Eluger - (e. Autor) 196. unger. - I, 
861. VII, 176. VI, 272. (vgl. 800. I, 453.) Muger - V, : 
59. — die communic. göttl. u. m. idiom. ift d. Haupt» 
fchlüffel zc. der ganzen fichtb. Haushaltung IV, 28. eine 

philof. - ift e. febr unterbalt. u. erfenntl. Schaufpiel für 
e. treuen Beobachter VII, 392. — Hauspoftil IV, 58. — 
Haudtaufe des Sofr. IV, 311. — ökonom. Klugh. Toles 
ranz u. Enthaltf. des Haudvaterd im Evang. VI, 29: 
Oefon. eines ebel. - VII, 261. 
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. Haufen, Carl Renatus, pragmat. Gefch. der Prot, in 
Deutichl. 1. Th. Halle 1767. III, 380. 415. Leben und 
par. des Ehr. Ad. Klog. ib. 1772. IV, 64. 
beautontimorumenifche Geſellſch. VI, 218. ERUTOVTIUW- 
govueros 194. V, 287. VII, 171. Maximum eines - 414. 

Hebammenfünfte des Sofr.; diefer Ausdr. ift nicht nur 
tropifch fond. zugl. e. Knäuel vortreffl. Begriffe II, 21 f. 
78 f. phänaretifher Hebſtuhl VII, 75. 

Hebräer — die räthfelh. Mechanik der heil. Poefie bey 
den - II, 804. Schlözer ftellt die Preußen mit den - in 
Parallel IV, 874. die Bermerf. des bebräifhen Gefins 
belö u. die eben fo wunderl. Erhalt. desf. 251. die ganze 
Mythol. der hebr. Haushalt. war Typus einer tranécens 
denteren Gefh. VII, 51. — das bebr. möchte ich empf. 
aber nicht weiter ald um die Bibel fertig lefen zu k. I, 
844. (Mich.) Mittel die ausgeft. b. Sprache zu verft. II, 
224. 238. die h. Sprade dem apofalypt. Thier ähnlich 
232. die Origines der b. Mundart mögen fo todt feyn 
ald der Uterus der Sara 234. hebr. Grammatifen III, 23. 
wie unedel u. grob ift d. Grille den Buchſt. eine nat. Be- 
deut. zu geben in der bebr. Sprach. behand. w. 114. H-8 
hebr. Stud. 120.141. — eine alle Hebraismen ausftechende 
Pieonerie IV, 246. 

Decheln — wer nichts als laͤſt. u. f. kann [IV, 422.] 

Hechtleber II, 507. — Hedethaler IV, 431. 

Heerden — wider» u. übernat. Ideen über die ſinn— 
lidften Angeleg. der - IV, 425. Eine Heerde und Einen 
Hirten I, 380. 

See von Anfchau. in die Befte des reinen Berft. bins 
auf u. - 5. Begr. in den tiefen Abgrund der fühlbarften 
Sinnl. herabfteigend; Reihentanz bdiefer Mahanaiın oder 
zweyer Bernunftheere VII, 12. 

Heerlinge Jeruſalems VII, 99. 

Heiden — Gott hat den - ein Zeugniß von fit felbft 
geg. .. er that ihnen Gutes I, 187. daß e8 göttl. Men- 
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féen unter d. - gab 11,17. die - waren durch die Mugen 


Kabeln ihrer Dichter an . . Widerfprühe- (e. Mann der 
Schmerzen der Held der Erwartung) gewöhnt 26. blinde 
- haben die Unfichtb. erf. die D. Menfch mit Gott gemein 
bat 259. wenn unfre Theologie nicht foviel merth ift als 
d. Mpthol. fo ift e8 uns unmögl. die Poefle der - zu ers 
reichen . . 278. die blinden - hatten vor Kind. Ehrerb. 445. 
die - find große Proph. gemefen V, 25. der - hatte die 
Buft. u. ihre Weish. VII 16. die - haben der Seele Unft. 
. 20. vorftellen wollen [VI, 8.] die Frage ob die-- in ihren 
Rel.bräudien judaifirt .. IL, 209. chriftl. Freyh., Herunters 
laff. zur. Schwäche der - (IV, 286.) viel. Irrth. in dem 
Schluß daß die Kath. den - abgeborgt 238. — was mas 
ren die weifeften - beffer ald Menfchen die rückwärts gins 
gen I, 70. gute Werke der - und ihre gelehrte oft fehr 
auf. Unfterbl. IV, 316. ein jeder Fann die Werfe der - 
im Briefe an d. Römer lefen 817. ihr Chef d’oevre 817. 
gefegt daß durch ein Geh. neuer Blindh. die Fülle der - 
abermal eingeführt w. müßte 325. Frage von der Sel. der 
an Vnft. u. guten Werfen ohnehin (don reihen - IV, 
_ 108. (316.) 317. Luftfprung von e. att. Nachteule auf bd. 
Gel. aller Vögel die unter d. Himmel fliegen 301. - zu 
verdammen u. felig wiffen zu wollen ꝛc. ift Sott. de deux 
parts 325. — es ift einem getauften — unmögl. an Gots 
tes Wort zu glauben 1,108. gefalbte --müffen zittern ler» 
nen II, 294. alle Heiden u. Thoren in Deutſchl. zum 
Srevtifche des neuen Himmels einladen 1V, 127. 130. es 
fehlt bis auf d. heut. Tag weder an - noch Geheimniffen 
Vl, 6. zu Schanden werden im Eifer über die - IV, 445, 
— im Fett ihrer Tugend erftitte Heidenfeele IV, 316. 
Photiud dehnt Pauli Gehorfam Chriſti bis auf die heids 
nifchen Flosk. u. Phrafes aus II, 210. machen Sie fid 
fein Gewiffen aus d. Raub heidn. Geräthe u. Schäge zu 
e. dram. Gtiftshütte 420. Fein Narr gleich jenen b. Priefter 
fit) aufzuopf. IV, 98. H. Relig. im Chriſt. 286 fj. 258. 
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5 Mißbr. im Chr. 240. alle h. Beftandth. vom Chr. mit 
phariſ. Kritif abfond. 244, Mücdenjagd h. vocab. u. ri- 
tuum 274. heidn. Telefiurgie; h. Mpftifer VI, 14. Dreys 
u. Mehrgött. ſämmtl. cr. u. h. Rel. VII, 103, — Lieb 
baberey heidnifcher Unwiffenbeit in unf. Jahrh. 58. Heid» 
nifder -2c. Fanatismus 64. Plagium moderngentilifcher 
Oeuvres IV, 817. 

…. Zeiten des Heidenth. in denen Soft. lebte (Röm. L.) 
11, 24. das Gbrift. (nad Start) voll Gräuel des - IV, 
235. 239. Tralatitia ea gentilismo 271. 272. Ginfibt 
in die discipl. arc. des - 188. einige ehrwürd. Rubera 
erinn. dankbar an den Schwert= u. Spillmagen des aber- 
gläub. - der Borf. 259. unzuverl. Begr. (Stars) vom - 
271. was ift-? der Barb.? Sceyth.? Hellenismus? 271f. 
follte das Chriſtenthum nicht älter ald bas - f. 258. bat 
die Ausbreit. des Chr. nicht zur Reform. des - beygetr. 
272. worin befteht die Abgött. diefes Hauptlafter des - 273. 
— Seligk. des - in Thesi der neueften Apol. 272. unf. 
ſtarken Geifter treiben mit d. Natur e. läfterlichere Abgött. 
nié der Pöbel des - 24, der grauf. Prieftername .. bleibt 
für D. pöbelh. - abgefond. 106. das gröbfte - wird in Bergl. 
ber philof. Jdololatrie gerechtf. u. viell. losgefpr. f. 145. 
extirpation du Paganisme moderne 158. fahrende Ritz 
ter .. [ucubriren fit die Kächte des - heller u. beller, die 
Tage des Heild trüber u. trüber 827. Vaterl. des weifen 
Trismeg. u. f. polit. - 273. — die moolnyıs des ver» 
fdwieg. Namens wurde bas taufendzüng. Mofterium des 
- VI, 19. (15.) die Verein. der beiden Tinct., des Yud. 
u. - wurde der neue Menfch 19. ein . . Idealismus ift 
vielleigt die ganze Scheidewand des Sud. u. - VII, 16: 
die köſtl. Perle zw. den beiden Aufterfchalen des Sud. u. - 125. 
Heil Fommt von den Juden II, 290. fahrende Ritter 
lucubr. fi die Tage des - trüber u. trüber IV, 327. 
Ausführ. göttl. Thaten, Werke u. Anft. zum - der ganzen 

Belt ꝛc. VII, 58. Gliügel des Heils 110. 
Heiland - 
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Heiland fcheint dem Herodes ſtumm und unnüg.. I, 59. 
die Ankunft unf. - machte den Mittag der Zeit aus 79. 
Das Leben u. die wunderb. Curen unf. - 2c. 82. unfer - 
erfuhr mit f. Sinnen die Nahrung in der Bollbr. des göttl. 
Wortes 85. — fich zu - en des mfchl. Gefchl. aufwerf. V111,380, 

heilig — die Rüftung der Roſſe 2c. w. beilig f. IL, 
516. das Gem. verhält fit zum Heiligen wie oben u. 
unten 2c. 440. — dad Göttl. 20. unterfcheidet die Sitten 
u. Thaten beruf. Heiligen 158. warum jeder - e. Sünder ' 
f. muß III, 254. Heiliger Yan Pawl. 241. — e. Erkl. der 
Ahr. Sittenl. follte nicht die Sittl. der Handl. fond. die 
Heiligkeit des Leb. zum Gegenft. b. 254. Ideal der - für 
D. Eheft. IV, 228. unfre - fagt Luther ift im Himmel. . 
331. Relig. durch ihre - will fih gemeinigl. der Critik 
entz. [VI, 47. Kant] wird ihre - flug8 . . unterwerfen 
Vi, 5 - der Pantoffeln . . II, 88. das Drig. zur ſch. 
Natur ftehk nicht nach method. - auf dem Gtirnblatt ges 
ſchrieb. 265. fehr pokt. Heiligkeit im Redegebr. IV, 105f. 
‚von philof. u. krit. — aufgeblafener Schriftgel. 253. — 
Heiligthum der wahren Schreibart IV, 451. 

Heilmann III, 259. 339. ſ. Gôtt. 

Heimweh — Peine fhbn. Krankh. als das - V, 289. 
gegen das - foll das alte Sprüchwort probat feyn: Wohl 
aus D. Augen 2e. VII, 268. — unfre Heimath die Wohn. 
Gottes 1,68. | 

Heinife, Samuel, (Gründer u. Leiter einer Taubſt.⸗ 
anf. zu Leipz., Beob. über Stumme u. über die menſchl. 
Sprade 1. Th. Hamb. 1778. u. a, Schr.). unerk. Weiff. 
u. geläft. Wunderth. des verdienftreihen - VII, 9. 

Heifhefäge — willführlic angenommene - IV, 61. 

Hefatomben ftarfer Einf. u. fehöner Gefinn. IV, 258, 
- unf. Modeſchriftſt. VII, 881, 

Hektor — Priamus bey d. gefchleiften Leiche -8 II, 464, 

Held — jeder neuere - bem ält. vorzuz. IV, 270, 
laffen Sie und aud) bey den größten -en wie Homer nie 


Gamonn’8 driften VL T9. 2. 14° 
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das Gleichniß des Taftb. Thiers verg. II, 434. feinem - 
fehlt e8 an Perioden des Lebens wo 2c. Ich bin ein Wurm 
. IV, 41. fein Narr gleich jenen beid. u. jüd. - fih aufs 
zuopf. 93. himml. Held durch deſſen Erfch. alles bereits 
voll. ift u. w. wird VII, 51. — das Ehrift. glaubt nicht 
. Heldendienft 46. — Theogonie aller Riefen = und 
Heldenformen der Sulamith u. Mufe 13. — Schluß von. 
einem Gaffenliedchen auf die künft. Wirfl. eines Helden 
gedichtö IL, 148. — Heldengeift in Handgriffen auf der 
Parade 417. — mein Heldenmuth war nichts ald die Ein» 
bild. eines irr. Ritt. I, 202. 

Helene — ein Gefeg gleich jener - dem Wunder u. 
Slud Œrojens, gar zu ſchön IV, 419. Gbrift. u. Lutherth. 
in e.- verjüngt um die fit Troj. u. Gr. Fagbalgen VI1,128. 

Helicon — Relat. cur. vom demofritifchen - IV, 386. 

Hellenismus — meint (Start) unter Heidenth. den - 
zu dem weder die Myſt. noch die philof. Secten eigentl. 
gerechnet w. k. IV, 272. — helleniſtiſche Mufe IL, 17. 
VIII, 81. bell. Briefe II, 201. heißen helleniftifch weil ein. 
Gelehrte unter biefer Mundart ich weiß nicht mas für e. 
Miſchmaſch der beiden Spraden (gr. u. bebr.) verft. bas 
ben 510. der Gefchm. des bell. Brieffiyld 412. eine fo 
ernfth. Sache als die bell. Spr. welche ein Salmaf. durd 
€. Funus berühmt gem. 469. der Apoftel bellenift. Welt» 
weifen 265. der alte Dichter der . . auf helleniftifch 
Apollyon heißt 261. 

Heller — die Mehrh. d. Stimmen u. - euer Herz u. 
böchfted Gut IV, 146, 

Heloten — ein Wefen das den Dienft feiner - defto : 
‚nöthiger bat, je größer e8 fcheinen will .. VII, 61. 

heluo librorum ein verdammter Baudpfaff . . IV, 107. 

Helvetius de l'Esprit, bat eine Geſch. f. eig. Geis 
ſtes befchr. 2c. 1,515. über d. Geift des Menfhen LI, 184. 
Weltweife die fagen e8 fey k. Esprit als von dem ihr - 
in groß Octav gefchr. 99. — - von bd. Erzieh. V, 168. 
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{V111, 280.] binterlaff. Werk über die Hundezucht IV, 329 
der Geift des - in f. neuen Teftam. zur Erzieh. des M. 
u. der Bölfer 456. - fpriht das Erhab. allen pbilof. u 
fpec. Ideen ab 465. des fel. - Anekd. über Buffon 465. 
in f. fämmtl. Specul. berrfdt eine eben fo bis. Erbitt. u. 
fhwarze Uuwiff. ald er dem Predigerſtyl zueignet 465. 
ohne mag. Talisman wie d. meife- fagt VI, 48. VII, 8. 
- der fleinere Quacfalber (als 2c.) 263. Schwärmer vou 
Voré IV, 26. unf. heut. Selvetiuffen 16. 

Heman der Esrabite II, 416. 

Hemd — dein - foll ungefcholten ſ. IV, 388. 

Hemifphäre des (meibl.) Gefchl. IV, 280. 

Hemmerling — Meifter - IV, 104. 

Hemfterhuis Schriften V, 28. - in Herd. 50. Br. über 
Dad Stud. d. Th. VI, 196. 226. über - 240. 253. 255. 
804. 374. VII, 248 f. 428. 

Henault III, 100. VIII, 152. 

Henne — Sohn der weißen - I, 208, gleich einer 
glud. -, Flügel des Heils VII, 110. 

Hennings, Gouvernementd-Secretär III, 178. 184 f. 
Kriegsrath V, 209. H-8 ält. afad. Freund vn, 335. 852. 
f. Tod 392. — Gedicht an - 11, 324; 

Henoch wand. mit Goltz das Gefes: du mußt fterben, 
ift an d. Beifp. -8 aufge). 1, 68f. Mich. über -8 Him⸗ 

melfabrt III, 266. 

Henriade f. Bolt. — Hephäftion f. Mer. u. Starf. 

Heraflitu8 — Urth. des Sofr. über des - Schr. 26. 
I, 63. II, 12, jene leb. Elegie vom Philoſ.; f. Säge viell. 
e. Menge HM. Gufeln 12. -8 Berfud mit f. corpore de- 
licti IV, 459. [VIII, 290.) - führte f. Säfte in die Küche 
und verficherte fie auch allda von d. Gegenw. der Götter 
V, 5. VI, 96. VII, 220. — beraflitifhe u. bemofr. Aus 
genblide VII, 355. ber. Tpränen menfchlich=göttl. Empfind⸗ 
fel. IV, 434, 

Heraldit (der transcendental. Philofophie) VI, 48. 

14 * 


212 


- der Sprache VII, 9. Titel bes laͤcherl. heraldiſchen Kanz⸗ 
leyſtyls 52. 

Herder's Portraͤt bey — V, 236f. Geburtstag 
u. Alter [13. 14. 69.] trief. Augen III, 803. [368.] Col» 
labor. in Riga 303f. fol Muſik, Zeichnen lernen 338. will 
lettif I. 343. [367.] Ham. will ibn zum Hofm. in Curl. 
machen 364. Ruf in den Weinb. (Biüdeb.) 372. Liefl. 
verlaffen V, [13.] Rage, Amt [28f.] 32f. Zeit ih Straßb. 
[84.] — Verlobung [11.] 31. 83. Grau [37.] 39. 44. 
[182. VII, 136. 137. 383.] ihre Stärfe VI, 257. Theano 


| Vil, 258. 262. [271.1] — erfter Sohn V, [89.] zweiter, 


Hamanns Patbe 170. [181.] VI, [96.] 245. dritter V, 
[282.] Todter VI, 72. 73. vierter Sohn [94f. 134] 
Tochter Theodora 185. 192.197. 245. fünfter Sohn 347. 
Geburtstage 98. [94 f.] 156. 206. VII, 278. Geburtömonat 
849. 359. Familienbildniß 192f. 198. — vorgehabte Vers 
pflanz. nach Mietau V, 95. 98.102. [105.] ob mit f. Lans 
deb. überworfen 99f. [108.] Plan nad) Stal. [106.] 119. 
ift Superint. u. will weiter [140. 142.] äuß. Verhält. 94. 
116. (125.) VI, 242. — follte nad) Gött. V, 159f. Göt⸗ 
ting’fhe Auswand. VII, 152. 167. geht nad Weimar V, 
[182.] 186. 210. in Carlsb. VII, [226.]258. 262.20. Su⸗ 
perintendentur in Mietau 254. 258. [271.] — Herders 
Schwefter 187f.[139.] 159. ihr Mann VI, 107 f. 168.175.233, 

D. fol Ham.s Briefe allein leſen III, 296. 9. u. 
Hartkn. 351. fchlaflos wegen e. Pred. [365.] ftud. Bibel 
V,[136.] Minnefinger, fpan., Dante ze. [284.] Geſangbuchs⸗ 
u. Melodienfunde VI, 119. | 

arb. ind Kgsb. Zeitungswerf III, 220. Neujahrsſtück 


.843. Abb. v. der Ode [819.] Gef. auf d. Aſche Kgsb. 


838. — Fragm. zur deutfchen-Litt. Manufc. 349. 352. 
1. Sragm. [358.] 859 f. [861.] 3. u. 4. Fragm. 357. Aufs 
feben durch die Fr. 368. [869.] Herdern Hamannfcher 
cant vorgemw. [ib.] Recent, Ruf der Fr. 878. 374. neue 
Aufl. 875 f. 888.895. Fortſ., Umarb. 386. V, 96.(256.) — foll 
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in die Kgsb. Zeit. fchr. 888. 890. in d. À. d. Bibl. 888. 
V, 17. 45. vgl.61. [72.] — 1768 Denfmal auf Abbt. III, 
413. (425. V,256.) — 1768 u. 69 Frit. Wälder 893 f. 895 
rec. 429 ff. Ham.s Vorwurf über H-8 Berhältn. zu Klog, 
Schreibfel. 2c. 895 — 97. 399. follte Muße u. Tal. zu 
vollend. Werken fammeln 431. — Preisfchrift (der Berl. 
Akad.) üb. den Urfprung der Sprache IV, 5.6ff. (21 f. 
87 ff.) unfer lieber Plato 62. (vgl. platon. Bew. 48 :c.) 
pyth. Sieger 57. 68. als ein ſchöner Streiter 66. Eluger 
Haush. eines unger. Mamm. ib. pithanolog. Paralogismen 
69. e. Satyre für e. arges Geſchl. ib. Apol. des pyth. 
Siegerö 90. expatrié pour quelques talens supérieurs 
155. giebt es k. Weib von Thefoa für den verftoff. H.; 
fol auch f. Funke verlöfchen 94. VIII, 193. H. sera Platon 
197. — flieg. Blätter von deutfher Art u. Kunft Hamb. 
1773. V, [38.] 40.61. — (Knaut nidt von ihm 61. [78.] 
81.) Rec. von Schlöz. Univ.bift. in den Frankf. Anz. IV, 
374 ff. V, 61. Schl. fchrieb ein ganzes Bud dag. 82. — 
Aelt. Url. des Menfchengefchl., 1. Th. Oftern 1774. [9.12.] 
17. 29. 60f. [70 f. 90.] 96.111f.119. vgl.220. Stimme 
aus d. Schweiz [136.] Ham.d Schr. darüber IV, 181 ff. 
209. Kant (Herderd Freund 200.) VIII, 234 ff. 2, Th. 
1776. V, [128.] 161. 164. 171. VI, 104. zur Fortſ. er 
munt. V, 180. 267. VI, 68, 99. 128. 196. 229. 366. 
vu, 149. (Plan e. Geſch. des M.gefchl. bis 3. Sündfl. u. 
nod ein Plan V, 72.) — Proyinzialblätter an Prediger, 
Dftern 1774. V,118. [128.136.] Herder fhidte das erfte 
Gr. an Spald. mit e. Brief (vgl. f. Leben von f. Frau, 
b. Gotta 1830. 1. Th. S.241ff.), égar. du coeur [109.] 
115 f. 117. 120. [127.] — Philofophie der Gefchichte der 
Menfchheit 1774. [71.] 118. [136.] 185. — zwey Schrift« 
chen [89.] 96. 99. [104.] Erläut. zum N. Teft.; u. Briefe 


zweener Brüder Jeſu Oftern 1775. [74. 90. 128.] 132. 


[134. 142. 147.] 153 f. — Preisſchr. (der Berl. A.) über 


die Urfachen des geſunk. Gefhm, 26. 1975. 144, [145f.] 
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160. 171f. — Hutten im t. Merkur 212. Joſeph Gedeon 
(210.) 212. Bevtr. 3. t. Merkur 219. Brutus 286. 238. 
VI, 80. — Gefangbud 2c. [V, 288.] VI, 129. [132] 188. 
Gafualpredigten 170. — Volkslieder 1. Th. 1778. 2. Th. 
1779. [V, 28] VI, 89. (Lied vom Bad; Abendlied ib.) 
— Lieder der Liebe 1778. 60. 68. 99. 104. — Preisfchr. (der 
bayer. Afad.) von der Wirf. der Dichtfunft auf die Völker 
1778. [V, 284] — Maran Atha 1779, VI, 60. [94. 96.] 
102 $. 108f. 111f. 116. 118. 121.126. — Preisſchr. (der 
Berl. A.) Vom Einfl. der Regier. auf die Wiſſ. 1780. 
[234.] 137. 140. 169. 174. 180. — Briefe über das Stud. 
der Theol., zwey Theile 161. 166. 8. Th. (180.) 185 f. 
196. 203. Lavater darüber [173]. — Vorr. zu den Riags 
lied. [173.] Abh. v. Römifhfatholifhen 203. Denkmal auf 
Leffing (im t. Merk.) 225. 229. über die Tempelh. ꝛc. 
(ib.) 244 250f. 255. 268 f. 275 zc. ſ. Nicolai. — Gefpr. 
üb. die Seelenwand. 240. 241. (245.) — 1782 Bom Geift 
der Ebräifchen Poeſie 1. Th. 244. 250. 268. [292.] 2. Th. 
1783. 330. 347. 350. 366. VII, 149. Taufpred. u. Cantate 
VI, 347. — Umarbeit. der Phil. der Gefh. 866. — Ideen 
zue Ppilof. der Gefd. ıc. 1784. VII, 133. [135f. 138.] 
148f. 151. die Ideen Kant unverftändf. 208. [227.] Rec. 
246. (Zwiefpalt mit d. Verleger ſ. Hartknoch.) 2. Th. 256. 
257. 262. [271.] 272. 289. 291. 800. 8. Th. 811. [356.] 
360. — Zerftr. Blätter 1785—87. VII, 255. 297. 262. 811. 
[888.] — Gefpr. üb. Gott V, 860. 

Ham. über Herd. III, 302f. Herd. üb. f. Bildung [362.) 
üb. Ham. u. fit felbft V, [10] ebemal. Uebermuth [13.] 
Ham.s Freude an H. 16f. über H-8 Styl III, 360. [362.] 
10,7. V, 40. rothdeutſcher Styl 61. Unterfd. von Ham.s 
u. Herd. Styl; Herd. Berbeig. des Artif. 80 f. Sey's 
(soit-il) 81. (vgl. 220.) bellum grammat. gedroht 45. 
120 f. Palingen. des St. angerathen, dem Berleger zum 
Trot 2c. 112. 122. [128.] Autorſch. von Einfl. in Herd. 
Schickſal 95.98. üb. f. Autorfh. 99. üb. Berlin [109.] 111. 


æ 
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Feinde 131. [185.] Win? gegen die Phant. auf d. Hut zu 
f. 96. ebenth. Autorfh. 126. Ham. kann Herd. Bücher 
nicht laungſam lefen 118. H. im Stande, Leff. Stelle zu erf. 
Vi, 251. Falfenauge 252. Leibn. Stuhl ibm viell. noch zu⸗ 
ged. VII, 208. wenn Sie Fein Deutfd können 2c. 262. 
f. Thätigk. 298. Herd. über fit) [856 f.] 

Herder mit Du gegen Ham. [V, 147.] unachtf. III, 379. 
f. Sreundfch. die ältefte u. bewährtefte wie f. Humanität 
VII, 313. Hamanns Briefe an Herd. (1764.) III, 295. 
(1765—69, 26 Br.) 823— 398. (1772—78, 27 Br.) im 
V. Th. (1779-83, 84 Br.) im VI. TH. 1784—87, 19 Br.) 
VI, 370 u. VII, 182—875. an Karoline H. (1779.) VI, 73. 
(1780.) 146. (1785.) VII, 208. 

Herel Sat. u. epist. crit. III, 877. 378. 


Herkules, Seuche die durch ibn Heilig geworden f. foll 
II, 9, que j’envie la main qui sçut manier et la 
massue et la quenouille 350. - weijer Muth in bivio 
war der erfte Schritt der ibm den Weg in die Wolken ers 
öffnete 2c. wenn - e8 geglüdt bat, fo geht nad), Kinder 
III, 87. wer einen Herc. fur. vorft. will muß felbft 
einer caet. par. ju w. im Stande f. 116. Stall eines 
Augiad dem niem. ald ein - gewachfen ift 191. Der weis 
land unverdroffene — bey der Freudentafel f. jovialifchen 
Bat. IV, 127. wie - feiner Keule if Ham. des unbequ. 
Ausdr. mächt. u. fiher 320. Archi-Hypochondriſt - VI, 72. 
(weg mit dem Starfen zc. 17.) les armes d’un Hercule 
hébreu .. 11, 350. herkuliihe Fauft VIL, 7. 6. Wahr⸗ 
fagermuth 107. 

Hermenevten mit gewaffn. Augen IV, 249. ein takkfeſtes 
Ohr u. e. tonreiche Kehle gaben ehem. hermenevt. u. ho— 
mil. Grundſ. ab II, 125. herm. Taktik VI, 40. 

Hermes, Joh. Timoth., Verf. der Sophie, auf Bes 
ſuch bey Ham. VI, 87. 89, — Hermes f. Harris. 

Herodes ſchickte den Heil. mit mehr als Kaltfiun zurüd 
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1, 59. le Goût du Siècle d'Hérode 11,373. große Farren 
u. Ochfen die von jeher mit - u. Pilato in e. Horn ges 
blafen IV, 248. wie - u. Pil. einig 882. Gollufion - mit 
Dit. VII, 65. Engel des Herrn bey dem Tode - zc. LE, 
97. der neugeb. König D. Juden Herodi, dem herrſch. Antis 
drift 2c. verrathen 158. Bolt. denkt fruchtbarer als - 278, 
Dbot. fucht in den Worten - zu den Weifen e. Prophez., 
denft fih in - ein Janus bifrons etc. 278f. 842. gegen 
Heroden beclam. u. ihren Gefhm. ausherodifiren IV, 442. 
out - heroding Herod. Vi, 40. — Her. Atticus. vers 
folgt die göttl. Thorb. des Chriftenth. mit dem Feuer f. 
Mufe, dem Schwert f. Profe IV, 29. ſadducäiſcher Ses 
rodianer VII, 82. | 

Herodotus III, 209. - SFabeln I, 59. der angen. Happ. 
Griechenl. 444. | 

Heroismus — ein wenig Sauerteig (Schwärm. u. 
Abergl.) um D. Seele zu e. philof. - in Gähr. zu fegen 
1, 16. die beroifhen Zeiten find an Riefen fruchtbar 881. 
güld. Regel beroifder Briefft. VII, 78. 

Heroftratus — wie viele ftarfe Geifter Haben wie - in 
d. Verweg. ihrer Schande e. Unfterbl. gefucht, deren Todes⸗ 
angft um eine beff. gefleht bat I, 56. 

Herr — la volonté du maître est positive ete.IV, - 
153. le m. qui aime ses sujets sera touj. ou leur dupe 
comme le grand Dieu ou leur victime comme son 
Fils le bien-aimé 158. Herr, wo da? mo ein Aas ift 
ba ift Er VI, 44 Des - Zuf. gleich e. Diebe .. 199. Ef. 
Füchfe griech. Weish. Fennen weder ihren - noch bd. Krippe 
ihre - VII, 58. — ein - der zufügen Luft bat def Dies 
ner find alle gottlos 86. 

Herrenhuter — der Name eines - mit dem man Forſt⸗ 
mann gebrandm., folf mid) nicht irre machen I, 399. der 
Name Bft. u. Tug. bald eben fo verdächtig und läch. als 
jene Loſungswörter zu Herrnbut ze. IV, 118. id ziehe 
deu papif. u. herenhut. Süßteig immer jener niedertr: Po= 


— 
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litik (Libertin.) vor Vl, 207. ein von b-er Dash ie 
derfchall. Erzt VIII, 284. 

Herrfchfuht — alle Entwürfe der - entfpr. aus e. er 
ſternh. nach verbot. Früchten die d. Samen des Unterg. 
mit fit führen I, 304. | 

Herumfchwärmen die Wirkung eines ehrgeiz. Durftes 
nad Erf. für die wir nicht gemacht f. IIII 290.] 

Hervey's Schriften I, 58. gottf. Erz. der Töchter IL, 
182 f. IV, 221. vgl. Borr. zum W. Th., ©. VII. 

Herz — Gott kommt in unf. - en, dad Gezelt des 
Himm. felbft hier aufzufchl. 1,.79. im Abgr. unf. - ift e. 
Stimme die und der Satan felbft nicht hören läßt, die 
aber Gott hört 82. wir fühlen daß der Grund unf. - mit 
d. Blute (der Berfdbu.) befpr. ift 83. unf. Hans ift fhon 
fertig, unfer - ift Gott angenehmer als Sal. Tempel 89. 
die ftille Teife Stimme die wir mit Zittern in unf. - hö— 
ren 89. was ift D. Stimme unf. eig. -, ad mehr als unf. 
- x. D. Geift Gottes verkleidet fih in unf. eig. St. daß 


“wir ſ. Rath aus unf. fteinigen- hervorqu. feben 98. Wun⸗ 


der die D. Satan in unf. - hervorzubr. vermag, wenn wir 
ed ibm einräumen 114. mein Sohn gieb mir dein -; da 
ift ed mein Gott; e8 bat mich fo oft getaufht ald e8 in 
m. Hand war; es ift e. Leviathan den du all. zähmen F. 
216 f. unf. - ift d. größte Betrüger; dieſer geborne Lüge 

ner mag und wie e. eigennüß. Laban täufchen fo oft er 
will, fo ift Gott größer ald unf. -‘2c. 347f. iſt denn u. 
- Gott daß ed uns richten Fann 348. ich traue m. eig. 
- nicht wenn ed mich abfolw., nicht wenn ed midi verd. 
1, 155. Er größer ald m. -; - gegen - gerechnet, liegt 
mir meines näher zc. ib. das - zu läut. ift alt. Gottes 
Merk 865. ift denn D. Bibel e. Pasquifl Die Das menſchl. 
- ald unergründf. böfe befchr. uw. ift biefe Wahrh. e. Gas 
tre auf das menſchl. Gefchl. 487. das Dichten u. Trache 
ten eures - von Jug. auf zielt zum Mittelp. D. Erde IV, 

HA. der Verftod. des menfchh - zu Gef. öff. Sünden 
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privil. 228. Gift u. Galle in den Schatzkamm. des - (ent« 
aüdter Liebh.) 280. ihr, unverft. - ift verfinftert (da fie ſich 
f.Weifeh.) 827. — e. gutes - mit edlen Abf. ift e. Wid⸗ 
der mit Hörnern I, 435. e. Menfch der überz. ift Daß er 
nichtö weiß, k. Fein Kenner f. guten - f. IL, 25. tragen 
Sie 2e. nicht nah Ahrem guten - fond. mit Weish. in d. 
Furcht des Herrn III, 80. das gute - dankbar zu f. hängt 
ebenfow. von und ab ald das gute - wohlzuth. VI, 229. 
— aber mein - wacht; diefe Wachſ. des - ift viell. e. Tug. 
der wir uns ebenfow. bewußt f. k. als des Pulsfchl. u. des 
Leb. im Sclafe .. 200. mit wahrer Weish. im - gefallen 
auch ihre fhmalen u. rauhen Wege unf. Augen 862. Oeift 
der wahren Religion deren - im Himmel und ihr H. im 
- ift VII, 58. Das Licht u. Recht des Oeiftes u. - liegt 
nicht im Geblüte guier Willenömepn. ꝛc. 116f. ich habe 
uihté ald das trob. u. verz. Ding, das Gott und fein 
Freund verihmäht V, 269. 

wenn fid dad - erfl. fo ift unfer Berft. nicht als Flüs 
geln, wenigft. entfcheidet jenes eben fo laut ald biefer gmeif. 
1, 281. das - fchlägt früher ald unfer Kopf denft VII, 
264. ein - ohne Leidenfch., ohne Aff., ift e. Kopf ohne 
Begr., ohne Mark; ob dad Ehrift. folhe - u. Köpfe ver» 
langt, zweifle ich febr I, 494. e. Philof. der mir bef. auf 
d. Ganze, ift mic. einer der mir bef. auf D. - zu feben; 
das Ganze ift mir eben fo verborgen wie mir dein - iſt 
491. ein paar ſchwarze Augen mwunderthätig genug, Das 
eisfalte - in e. blüh. Frühl. zu verw. II, 194, -, fey wie 
e. filled Meer 264. ein gef. - die wahre Quelle guter 
Erfind. III, 269. Denken, Empf. u. Berdauen hängt alles 
vom - ab 882. ein heil. Sparfamkeit der Worte giebt 
mebrentb, e. günft. Vermuth. für e. verborg. has des 
- IV, 461. im Tact des - (Klopft.) fchlägt die Wahrh. 
VI, 32. ein feines Lied deffen Gegenft. nicht das - fond. 
d. Griffel eines guten Schreiber dichten muß VII, 122. — 
Reugierbe die geheime Gefch. des menſchl. - in e. Kinde 
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kennen ‚u 1. 1,5. — liebes - ! IV, 75f. 92—96. 171.175. 
œpiioy nrog VI, 22. — man werwiudet leicht das doppelte 
Herzeleid 26. II, I14. 

Hefiod verh. fi zum Homer wie Jakob zu Eſau; ſ. 
Einfalt u. Unfhuld, f. Eultur IH, 23. |. Werke u. Tage 
23 f. was - bey Geleg. der Schiff. von ſich rühmt II, 124, 
Dad Verh. der Hälfte zum Ganzen nad) dem — IV, 426. 
(weder quioe noch Zoya VI, 69.) | 

Heterogeneität eines einz. Urbegr. verfälfcht D. ganze 
Syftem .. IV, 462. 

betrurifde Maler Haben D. Drgien gemein gemacht 
VI, 19. (18.) 

Heu — einige in e. Fuder - zerfir. Nadeln VII, 91. 

Heucheley ift dem Abergl. u. Ungl. gemein, bat eine 
Scheidew. zw. dem geiftl. u. weltl. Stand aufgef. II, 239. 

die fchleichende moral.-- ift e. ärg. Peft u. e. größ. Modes 
Iafter als e8 die Pietifterey jem. gew. VI, 345 f. Das jud. 
Bolf war an mor. Heuchlern eben fo fruchtb. ald d. folr. 
Zeitalter zu Athen IV, 111. war e8 jefuit. Borficht (Jeſu) 
die - bey ihrem rechten Namen zu nennen VII, 63. 

Heumann (Acta philosophor.) I, 412. Erfl. des N. 
&. U, 76. findet Eyrenismen in Paulus 77. | 

Hevriftif runder u. figurirender Epoden (Schlözer) IV, 
376. bevriftifhe Erinnerungsmale 878. 

Heufchreden aus d. Brunnen des Abgr. VI, 294. hy⸗ 
pofrit. - 251. 

Heute — die ganze Dauer der Zeit nichts ald ein — 
der Ew. I, 79f. unfer Leb., D. Dauer der ganzen. Welt 
ift nichts mehr ald e. - vor Gott u. für jedes Geſch. 128. 
d. heut. Tag ift e. Em. für mid 80. — heut zu Tage 
ac. IL, 417. heutige Tages die Unmiff. beliebter al8 D. 
Aufricht. HI, 281. unf. heutigen Weifen LV, 25. 

Here zu Kadmonbor IV, 169. 178. Hexenſprüche 837. 

Heraemeron, das enthüllte IV, 188. 

Heyn, Joh., paradore Schriften über die Gometeu, 


* 
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über die allgem. Judenbekehr. u. über den Seelenſchlaf 
(geb. 1709 zu Weſtheim in Franken, geſt. 1746 als Ober⸗ 
pred. zu Potsdam) II, 459. 

Hierarchie IV, 257. hierarch. Chriſt. der Iſapoſtel 258. 

Hieroglyphen woran e. Schloß hängt II, 401. es geht 
der galanten Welt nicht allein fo, daß fie Bagat. mehr 
liebt ald - IN, 59. Schönh. der Blöße in den - 60. die 
Metaphyſik mißbr. alle Wortzeichen u. Redefig. . . zu - u. 
Typen idealifher Verh. VII, 8. Verklär. der zmey - Golg. 
u. Schebl. 94. - einer alten Stadt (Zeruf.) 127. Gott» 
fhed wollte aus unf. Buchſt. - machen .. VI, 89. die 
Züge unf. ſymb. u. typ., aber nicht bieroglyph. Handſchr. 
41. Zeichen die . . hift. oder fymb. oder bierogl. ſ. k. IL, 
262. der b. Adam 265. b. Gebr. (des Jud.) VII, 45. in 
verfh. b. Tafeln öfters dief. Bilder aber immer in and. 
PBerbindung 59. 

Hieronymus III, 339. V, 84. findet Eilicismen in 
Paulus IL, 77. 

Hierophant — Handlanger des - IV, 21. 85. V, 20, 
— Arouet Falft. der unverfchämtefte Biero- u. Sykoph. 
f. Jahrh. 249. wie k. man über -en fehreiben ohne jelbft 
zu bierophantifiren? xai èyo momow Tepoparrnv ſagt 
Sofr. 243. hierophantifhe Autorforgen 275. (f. Starf.) 

Hill (Lucina sine concub. Lond. 1750. Sat. auf Buff.) 
Winderzeugungen eines - I, 425. Wurmdoctor II, 88. 

Hill, Ehriftian, Hamanns Bekanntw. mit - VI, 226 f. 
230 f. 239. 269. 308f. 837f. 3853. Wallf. nach Benedig 
Vil, 147. 150. 167. 172f. 212f. Briefe von ihm 244. 
264. ſ. Berluft in Welfchl.; Unterftüg. 255. 264 bis. 289, 
Onefimus, von Lay. Nathanael umgetauft 147. 274. bey 
Herder 289. 291. während Ham.s Abmwef. in ſ. Haufe 359. 
Eleafar - 892. Brief Ham.d an Hill (1787.) 896 ff. (424.) 

Hiller’ Syft. aller Borb. v. Chrifto im A. T. I, 849. 

Himmel — Schlüfjel der Erf. nicht ohne hinauf gen 
«qu fahren II, 274. heil. Urk., find fie mit ihren Urh. gen 
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» gef.? VI, 10. heil. Gefd. des .. von d. Erde in den 
- heraufgef. Helden 12. der ganze - wird ald e. Land» 
arte in fich gerollt II, 480. ein neuer - V1,44. V11,57. 
- u. E. gehen ſchwanger mit dem biöher noch verfiegelten 
Gage der .. Verheiſſ. 109. burd den Gebr. ſ. Füße in 
in den - fpringen zu k. IV, 110. Freytiſch Des neuen - 
(der Freydenfer) 127. Secten die für Wege zum - aus» 
geg. worden 197. Heiligk. für den Eheftand, ein Reichs⸗ 
gefet des - 228. ben - verlange ich auf d. €. nicht, denn 
im ‚Herzen ift -8 genug auch in der Ärgften Welt 111,28. 
and Wollüften u. Bedürfn. biefer E. beft. unfer ganzer 
Vorſchm. des -. VI, 74. der - auf €. ift häusl. Glückſ., 
bleibt aber immer eccl. pressa 107. die genaue Berein, 
mit Gott ift d. Vorſchm. d. - u. der - felbft VIII, 4. Feine 
Leg. fulm. um unf. pringmetallenen, porc., pap. Rirdens 
u. Staatshimmel in Blis 2c. zu verwand. IV, 274. — 
der geftirnte - läßt fih in Fig. abth. ohne d. Anzahl der 
Sterne zu wiffen VII, 55. — himmliſche Entdeckungen 
unferer heutigen Weifen IV, 25. — Himmelbrod hinter 
dem Borbange VI, 12. Himmelfahrt eines att. Gpottuos 
geld IV, 816. die Theorie d. wahren Rel. unerfteigl. dem 
Fühnften . . Himmelftürmer 198. | 

der Stylus curiae des Himmelreihd bleibt wohl der 
fanftm. u. bemüthigfte IL, 208. das Mähren des - in 
Bergl. aller übr. Univ.monardien ein FL. Senfforn IV, 
252. bas - gleich dem inn. Menfchen, verabfheut alles 
was Auff. macht, was nicht Hilft, ift nichts als Geift m 
Wahrh. V, 277. das Geh. ded - von f. Gen. an bis zur 
Apocal. VI, 20. mit e. leferl. Seelenfchrift ift das - des 
Gefalbten eingef. w. u. der todten Puppengeft. des Jud. 
entflogen VII, 50. Mofes voller Winfe auf dad - Das .à 
der Menfchenfohn vollenden würde zu e. Stadt die e. 
Grund bat . . 67. arithm. Pol. des - das fich durch die 
Mortal. der KI. gleichfam recrut. muß 828. 331. die Häup⸗ 
ter der Synag. fchloßen d. - zu 49. Pflanzung eines nahe 


bevorft. - auf Erden durch die berrfd. fofr. Philoſ. VI, 
29. Eroberer eines Roranifden - VII, 118. heiml. Anſpr. 
auf e. priap. paradief. - 127. 

Hintertheil — Gleichlaut e. -5 Hinteridee des Gleichl. 
IV, 315. — Hinterthür 239. 

Hinz, ein Freund Ham.s III, 145. Berf. des Galis 
mafree, nach Riga vorgefchl. 162f. 170f. 174 f. 203. 220 
Br. an d. Buchh. H. V, 37. 

Hiob — die Wiff. .. gleich -8 Freunden I, 51f. wie 
ftar? war -8 Bnft. .. 94. was find die Sorgen welde - 
in dem m. Leben gef. bat 95. - drüdt in dem Lobe d. 
Grabes die Mühf. des Lebens aus 96. die Freunde -8; 
ihre Reden ꝛc. 96f. - fchließt und die Natur auf 98. im 
"Bud - der Geift der übr. Bücher der h. Schrift 2c. 97. 
im B. - lehrt und Gott wie wir die Werke d. Schöpf. in 
e. widerfchein. Lichte betr. follen 98. Gerecht. auf welche 
- pochte 330. Math wie des Weibes -8 ıc. 358. Gott 
antw. - aus €. Better aber f. Zorn war ergr. über den 
Orthod. v. Thema ır. über die Theodic. f. zween Fr. IL, 
455. wie Fonnte - fagen: der Herr hatd genommen ? 
glaubte ohne fih an den Satan zu ehren; Gottes Zorn 
über die Theodiceen f. zween Freunde III, 186f. - vers 
jüngt 897. -8 Afchenhaufen IV, 274. ber fel. - V, 165. 
warum - Schaafe ꝛc. wieder erhielt aber nicht f. Kinder 
VI, 260. Glibu, Mebiateur im - VI, 831. - war e. leichtf. 
Zadler 20, ; f. Freunde VII, 176f. der Befcheid.. in dem 
allerält. Rehtshandel: Er fey in deiner Haud VII, 61. 68. 
Hioböfreunde (Mend.- 8) VIII, 877. 

Hippel, ein Freund Ham.s, Stadtrath V, 81. Gris 
minaldirector, Bürgerm. 122. 177. 195. 201. VII, 180, 
f. Freundfch. geg. D. 858. unfer Erim.rath - VIII, 243, 
Dichter III, 220. üb. d. Ehe 1V, 229. V, 292f. VI, 66f. 
Lebensläufe V, 292 f. V1,66 f. 81. [86. ] 90. 104. 195. 223.— 
Raphael Hippel VI, 837. 352 f. 869, 

Hippofrates III, 28. — ſcheinen mehr al. Merle 


son den theol. Philol. gebr. zu f. 40. untergefchob. Stücke; 
Penntl. Schreibart 48. Aphorismen 93. dokn, Imornun 
vou - unterfd. 45. der ber. Arzt des unfinn. Demofr.; 
femiot. Zehrfäge des - II, 65. erth. dem D. e. Zeugn. 
der Gef. 98. Fragm. e. ‚griech. Romans in den Werfen 
des -, der untergefchob. Briefw. über D. lad. Sucht des 
D. 199. ungeachtet - ſich fon viele Mühe geg. das Geror 
biefes Kreuz ſ. Runft zu vernichten, fo entfährt ibm doc) 
d. neue Grundſatz: réyra Bela ai évoumwve mavra I 
-, Arift., Platon . . ftellen den Girfel der Will. vor ꝛe. 
215. mebr alte Weiber ald Hippofraten IV, 216. 

Hirngefpinfte I1, 84. Hirngefpenfter IV, 89. 

Hirten — auftatt ald - lebend. Lämmer fih für Pygs 
malions halten I‘, 464. zu Hirtenbriefen geh. zwey Grifs 
fel, Wehe u. Sanft 494. Hirtenbriefe II, 412. 

Hirzeld Wirthſch. eines philof. Bauerd (Kleinjoggs) 
3ür. 1761. III, 217. 

Hiskias klagte . . erhielt e. entzückte Liebeserkl. (2 Kön. 
19, 3.) I, 329. 

Hiftorie — follte unfre - Motbol. w. II, 14. Feiner 
bat noch fo viel über die - gewagt ald Baco für d. Phyſik 
gethan 19. die ganze - ift viel. mehr Mpthol. ald Bos 
lingbr. mepnt, u. gleich d. Nat. ein verfieg. Buch . . 19. 
bey Geleg. der - .. ein gel. Mann der tägl. im Etym. m. 
lieft um der befte Hiftoricus zu f. 217. wenn die - Fraft 
ihred Namens Wiff. giebt zc. 218. der hierogl. Adam ift 
die - des ganzen Gefchlechtd im fymb. Rade 265. taugt 
unf. Dichtk. nicht fo wird unf. - noch magerer . . aus⸗ 
feben 279. von den Mem. ift der Schritt zum Drama 
gew., d.i. von bd. - zur Poele (Gofr. Denkw. u. Wolfen) 
III, 53. monstre d’histoire IV, 158. Brennpunkt. . der 
Hist. gén. aller Zeitläufte- VI, 20. — Zeichen die. . 
biftorifch oder fumb. oder bierogl. f. k. 11,262. der Fapers 
naitifche oder bift. Sinn find im höchften Grade myftifch 
274. in unf. bift. Sfeletten die Runft zu leben u. zu reg. 
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ſuchen 2c. 218, 6. Andacht unf. polit. Jahrh. 1V, 188. hiſt. 
Glaube 68. 137. bd. Edft. unf. ev. u. apoft., bift. u. dogm. 
Spft. VI, 12. die Spannader aller poet, u. bift. Kräfte iſt 
. in e. ffept. u. krit. Ungl. aller Wunder u. Geh. er» 
ſchlafft VII, 107. ſ. Geſchichte. 

Hobbes — der Fürſt ein bewaff. - I, 11. Binder vor 
- Werken (Leviathan) gewarnt 310. c’est le sel du bon 
sens dont les H. ont assaisonné leurs fables II, 368. 


arithm. polit. Illuſion wovon der ber. Philof. Th. - ges- di 


fungen 1V, 220, [448.1 Zeiten u. Syftem eines - VII, 87. 
40. [VIIL, 382.] | 

Hoc eft Eotpus meum VI, 6. Hocuspocus II, 258, 
- unter beiderl. Geft. VII, 88. 

Hochverrath des ehrwürdigften Berufes ꝛc. (der Pres 
biger) IV, 835. 

Hochzeitfeyer, filberne VII, 78. 

hohe Schule Griechenl. in allen vier Fafult. IT, 219. 
höhere Geifter I, 182. das eig. Selbft zu ergründen, Frage 
wie ftehit du in Anfeh. höh. Wefen 134. höh. u. leichtere 
Geifter (ohne Leib) fielen ohne Rettung 148, 

höflich — warum einem bloß 6. Menſchen felten e. gute 
Lebensart zuzufchr. 1, 817. fagen Sie mir mie d. gute 
Name eines h. Mannes mit d. Bunde eines. guten Gewiff. 
beft. F. 376. Gründe die einem aufricht. Menfhen manche 
Ausn. v. den Pfl. der Höflichfeit auflegen III, 254. - au 
. bout de la plume, Unterfch. v. Freundfch. VI, 117. ohne 
alle - infof. fie der Humanität entg.gef. w. Fann, mit 
altdeutihem Biederherzen VI), 318, 

Hölle — felbft in den Werkz. der Hölle liegt die Off. 
Gottes vor Augen I, 189. Hyperbel u. Bielb. der - en 
IV, 868 f. jede Lüſternh. zum Beſſerſ. ift d. Funke eines 
höll. Aufruhts VII, 82. höll. Geuereifer der fit felbft u. f. 
eigen Werk vers. 62, nichts als die Hölfenfahrt der Selbſt⸗ 
erk. bahnt und d. Weg zur Vergött. IL, 198. all euer Ge— 
ſuch iſt e. Beute des ſchwarzen reichen - gott IV, 229. 

Doc- 


\ 
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Doctores die bey gegenw. Latit. weniger Urf. haben fich 
vor d. Em. der - ftrafen zu fürdten 460. 

Hören — mit der Gewohnh. zu h. wächſt die Zerftr. 
II, 125. wenn nur die Klöge welche der Spott Zuhörer 
nennt, mit ihren Ohren zu h. geübt wären 280. Hörfaal 
den ein e. einz. Platon füllte 288. | 

- Hof, Schule ze. haben ihre eig. Wörterb. IT, 210. der 
Stylus curiae des Himmelr. bleibt wohl, bef. in Berg. 
ajtat. Höfe der fanftm. 2c. 208. — den Lefer mit Schule 
forache plagen u. boñeren VII, 38. — Werth u. Schwier. 
des Hofmeifterberufs I, Sf. die - narren des Fürften die« 
fe8 Aeons II, 286. anfre theol. -räthe 274. der - firad 
naht Einf. 173. d. -fprache der Gelehrf. [IV, 312. Ad] 
- zeitungen erf. den Mangel unf. Gefchichtfchr. 279. 

Hoffnung — Zufriedenh. einer falfhen - woran e8 
unf. Fl. u. Blut 2c. niem. fehlen läßt I, 191. d. Geift der 
- die nicht zu Sch. w. läßt wie dad Schattenipiel fleifhl. - 
Einbild. 214. D. - ift auch für Philof. e. größ. Gut als 
Würnſche die man wirft. erlebt III, 304. - wirft auf den 
Begehrungstr. VII, 68. [VIN, 889.] mit unf. - ju gee 
winnen geht ed öft. eben fo verf. ald mit u. Furcht zu 
verl. 140. die befte - muß mit Refign. verb. f. 329. Teste 
- aller fehlgefchl. Wünfche, ein D. ex mach. od: e. Ge⸗ 
witter (Hiob) V, 178. 

Hogarth — nach -8 Syſtem die Schlangenlinie das 
Elem. aller maler. Schönd. I, 442. - fe Zeichn. zu Sirach 
409. - Gemälde des Parrh. vom Publ. zu Athen II, 41, 

v. Hogendorp , zwey Brüder VI, 200f. 205. 214. 226. 
243. 252. 260. 267. 304. VII, 177. 

Hohelied, e. wei. Glied in dem Kanon unf. Bundesb. 
II, 246. Herders Lieder der Liebe . . d. Werk betrifft fo 
den Nabel meiner Bibel VI, 60. | 

Hobevriefter IV, 871. Friedrich ze. 95. fich ſelbſt das 
thum des Leviath. anmaßen 442. 

Holla!: II, 111. 512. ein apokruftifches - IH, 92. 

HSamanns Schriften VIILES. 2. 15 


Holland bat f. Handel zum Beften den fur. Gewiffens» 
zwang abgefch. I, 15. müßte f. Dämme durchftechen wenn 
zc. 82. dient zum Beyfp. eined mittelm. Staats zc. [IV, 
423]. der eigentl. Tummelplag des heil. Streitd (über d. 
Gel. des Sofr.) IV, 102. EVIIL, 204.] Verzuck. prot. 
Pred. in - 105. die Holländer fteden d. Gewürz in Brand 
II, 19. biefe Barb. .. find mit e. Worte -er IV, 134. 
Mfeile im bolländifhen Wappen II, 170. 840. dröleries 
Hollandaises 861. das Schild jenes bol. Seifenf. IV, 
114. [VIIl, 210.] 

Holofernid Kopf II, 893. _ 

Holz unf. Foftb. Kanäle. IV, 64.163. das faule - unf. 
philof. Legendenfchreiber fcheint ihren Zeitverw. einleuch« 
tend 249. am faulen - ihres Syſt. gebund. Metaph. VI; 
98. thut man dad am grünen - IV, 835. 

Home, Henry, Elements of Criticism III, 198. 

Homer I, 514. 516. 11, 203. 215. gewinnt durd) d. 
Schlummer f. Mufe I, 428. -fcher Schlummer LI, 128. 
Semper ad ev. .. fo fr. d. Dichter der für die Em. 
fihr., fo Iebt d. Menfch der für d. Em. lebt 428. Herold 
des Ruhms wie der blinde Minnef. war II, 17. was ers 
fegt bey — die Unwiſſ. der Kunftregeln 88. Athen foll den 
- ald e. Raf. zu e. Geldbuße verd. h. 47. wer k. Fell üb. 
f. Auge bat für den bat - k. Dede 221, . - bleibt immer 
der einz. Heldendichter für m. Geſchm. Malheur, ruft 
Bolt., à qui l’imiterait etc. III, 109. - zu fühlen ift 
nicht jederm. Ding, ey, - zu verft. 109, Rachſucht war 
die fchöne Natur die - nachahmte 155. felbft - foll ein 
glüdl. Compilator gem. f.10. man glaubt daß - in feiner Od. 
feinen Landöl. e. neuen Weg zum Ruhm eröffnen u. Klugh. 
dem Berbienft auf körp. Borz. entgegenf. wollen IE, 228. 
ein Liebhaber des - läuft gleihe Gefahr durch e. fratiz. 
Paraphraften wie Ia Motte u. einen tieffinn. Dogm. wie 
Glarfe die Ginb. des Berft. zu verl. 274. die Gefch. des 
Bettlers am Hofe zu Ith. wißt ihr, denn bat fie nicht - 
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in gried). . . Berfe überf 293. - monot. Metrum .. pae 
rador 2c. 804—6. das Schidfal deiner Mufe, göttl. - die 
der afad. Gefesg. hatte enthaupten laffen, ihr Haupt war 
d. köſtl. Eckſt. ſ. Capitols 392. fchlafen gleich den blinden 
- sföpfen VIII, 381. [vgl. 148.] warum die Nacht den - 
erleuchtet II, 408. laffen Sie und niem. auch bey den größ« 
ten Helden wie — das Gleichn. des Taftb. Thiers verg. 
434. das uwpor der -ifhen Götter ift das Wunderb.’f. 
Muſe, das Salz ihrer Unfterbl. 440. Bodmer u. Klopft. 
haben beide den - gewiß ftud. ab. nicht and. als im FI. 
verftand. nachzuahmen III, 6. Hefiod verb. fi) zum - wie 
Lak. zu Eſau; das Recht der Erftgeb. zw. diefen beiden 
Erzvät. der gr. Dichtk. ift eben fo ſchwer zu entfd. 28. 
wir haben nicht ©. Stunde an der Theopnevftie eines - 8 
gezweifelt ohne und deßw. an d. Blindh. weder f. Schos 
liaften nod f. Zoilen zu ärg. die ihn wechſelsw. vergött, 
oder gegeifj. b. III, 431. auf den Stifter des neuen Bun⸗ 
des angew.; was Horaz von d. Mufe des Bat. -8 fagt: 
Quanto rectius Hic 1V, 87. - eine der allg.ften Urquel⸗ 
len; Woods topogr. Berfud ıc. 261. - in Galatons Ges 
mälde 311. VIII, 880. [149.] der blinde - 2c. IV, 459. 
den abetgl. Pred. der nat. Mel. dürfte e8 wie dem blins 
den - ergehen, ein bünd. Saufangeltäthfel zum unergr. 
Euripus VI, 11. Fiſcherräthſel 61. was ift die fanfte lies 
bevolle Seele des mäonifhen Bänkelfängers gegen den .. 
Geift eines Mofeh VII, 52. der weiland ausgezifchte Meis 
fterf. trojan. Fehde VII, 360. der - der r. Vnft. ſchnarcht 
ein lautes Ga VII, 15. der blinde fchlaf. - allem. Schä⸗ 
belft. 113. l’Optimisme épique dans les vaudevilles 
d’Hom. II, 361, die fürdterl. Runftr. würden unf. beuts 
fhen -e geworden f., wenn fie fit für Näthfel warnen - 
liegen... 386. f. guten Lefer für e. träum. - anfehen 507 f. 
die Zeitungen möchten mit den gelobten Werken der alten 
u. neneften -e e. ähnl. Schickſ. h. III,281. — - ſche Mythos 
on 15 * 
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logieen IV, 185. - Kifcher der räthf. Legende VII, 870. 
der uufterbl. AutisSomer (Bolt.) IV, 82. 

bomiletif — Ohr u. Kehle gaben ehem. hom. Grund⸗ 
fäge ab 11, 125. — neue Homilien IV, 259. alles Gefühl 
von Gerecbt. in Edicten u. -en verſchwatzen VII, 27. 

- pomonpmer Name (Hephäftion) VII, 119. 
| Homuuculus von zweyd. Abfunft, der Held jener 

jüd. Secte [IV, 244] güld. Meßruthe eines h-i die der 
Engel der Wiedervergelt. bat IV, 246. Name eines jüd. 
h. .. erböbet 249. dem Weltgerichte des jüd. b. eutge⸗ 
genſchnarchen 274. — Loffelvoll Grütze den jeder b. eines 
ftarfen u. ich. Geiftes . . mit ſich führt 247. jeder h. der 
auf die Welt Fommt .. 285. daß unf. Gede.. die 
. Kadelträgerin des H. während f. Walf. in dem unterird. 
Labyr. gew. VI, 18. 

Honig in e. erfchlag. Thiere I, 105. den - 2c. vers 
wandeln IV, 865. 

Horaz V, 87. typifhe Obe an Arift IL, 267. der edle 
- der f. Freund Kantp. Phoceus trôftete ꝛc. 417. -ens 
Betebr. vom Epic. zum Stoic. LIL, 69. - die feige Memme 
IV, 75. der weilefte Dichter im güld. Zeitalter Roms 39. 
was - von d. Mufe des Bat. Hom. fagt 87. Spence zieht 
die Serm. u. Epift. des abgefäumten Flaccus ſ. Gelängen 
vor 91. fchließe wie dein - fein Polymetrum Saturnium 
96. der venuin. Schwan thut die Kuoblauchöfrefier in dem 
Bann 217. bekannter Ausfpruch - end über den republ. Geift 
f. Borf. 281. -, Ham.s Bertrauter VII, 254. Ham. dedte 
f. Att. Scurrilität mit e. Schurze f. fpäteren Schoßdicht. 
76. ich habe keine Ueberbleibſel mit ſo emſ. Geſchm. als 
des - auf meine alten Tage ſtudirt ꝛc.; unter allen ſ. 
Yuslegern, Ueberfeg., Radabmern faum ein einz. Bachant 
der glüdlichiten Laune IV, 261. ad imitat, .. vafri Hor. 
V, 129. Aug. verbannte die Volt. u. Gottfchede . . u. ihre 
Stellen nahmen -e u. Birgile ein 11,892. ein Mic... ein 
Freund deutfcher -e u. Birg. IV, 70. Young hat mit e- 


borazifch fchlauen Nachdrude gefungen 114. Kenner - fer 
. Mafeweisb. 424. horratianifche Freunde 178. 

Horizont — wie der wahre vom fcheinb. - find... entf. 
u. unterfh. I, 490. - muß die... Höhe der Grundf. 
beft. IV, 435. - unf. Jahrh. 173. gegenw. Latitudo u. 
Polhöhe des - 460. das große Chasma der Befte im - 
eines Literators 2c. VI, 81. neue Meteore u. Phänom. 
des wandelb. - VII, 6. | | 

Horn — auf feine Hörner nehmen IV, 13. 

Horoscop — die ganze Motbol. der bebr. Haushaltung 

. der - eines bimmi. Helden VII, 51. 

Horus, e. Läfterfchr. geg. d. br. Rel. V1,350. [ VIII, 829.] 

Hôtel - Dieu — D. Staat w. ſich nächſt. in ein - vere 
wand. 2c. IV, 29. 

Hudibrad — zum halben Sir - gelacht IV, 18. 

Hüfte — die güldne - des Meift. VII, 21.35. [ VIII, 840.] 

Hügel — die angen. - der alten Zeit IV, 35. 

Hülfe — Gott weiß allein d. beſte Zeit, uns den Anf. 
ſ. - zu zeigen I, 208. 

Hütentüth, Doctor IV, 214 . alle graduirten Hüten⸗ 
thüten u. Zoilen 216. 

Hufeland üb. d. Grundf. des Naturrechts VII, 295. 

Hufnagel (Handb. d. bibl. Theol. Erl. 1785) VII, 239. 

Humaniste (Ham.) IL, 855. — humanité bypo- 
crite IV, 153, 

Hume's vermifchte Schr. I, 28. 274. 405. Geſchichte 
von Großbritannien III, 158. üb. den Fortg. der Künfte 
891. treatise on human nature VI, 183. essays 171, 
ein Geift zum niederreißen nicht zum bauen, darin beftebt 
der Ruhm eines - 1,356. - fällt in d. Schwert ſ. eigenen 
Wahrheiten 2c.405. Zeugniß der Wahrh. (von den Wund.) 
in dem Munde eines Feindes u. Berfolg. derf. 406. 443. 
der att. Philof. - hat d. Glauben nöthig wenn er e. Ey 
effen .. foll 442. wenn - nur aufr. wäre . . aller f. Feh⸗ 
ler ungeachtet ift er wie Saul unter den Proph: 448. der 


größte ird. Gefchichtfchr. f. Baterl, und der nat. Kirche 
bat verfünd. daß Fein phyf. Baud. zw. Urf. u. Wirk., fond. 
ein geift. ꝛe. des Köhlerglaub. IV, 27. felbft einem David 
D. miberfäbrts daß er judenzt u. meiff. wie Saul d. Sohn 
Kis VII, 66. die Gründe eines - mögen nod f. triftig f. 
ac. fo verliert der Glaube nichts II, 86. c’est le sel du 
bon sens dont les Humes .. ons assaisonn& leurs 
fables .. 868. e. übernat. Grid. würde des allzufieff. 
- Berft. wieder nat. machen IIII, 264 Mich.] der bands 
fefte GI. eines - 20. an die Offenb. eines Newton ze. IV, 
25. David-H. unter den Sfept. velut. . luna (bei Kant) 
V1, 53, ohne Berfeley fchwerlich - der große Dhilof. wofür 
ihn die Rritil. .erff. VI1,8. 4. gefährl. u. gift. phil. Geſchichts⸗ 


= kunſt unf. Humen 877. (Dialogues etc. f. bey Ham. S. 200.) 


Hundemagre Philofophie .. Helvet. üb. die Hundezucht 
IV, 329. Brof. weldhe Jagd» u. Schooßhunde, Windfpiele - 
u. Bäreubeißer unmünd. Waifen übrig laffen VII, 88. 
bien. vous fasse comme aux chiens l’appetit d’herbe 
VI, 282. 

Hunger unf. Leibeë lehrt und eben e. folhe Nothw. 
auch in unf. Geifte vorausf. 1,85. viell. macht d. - worin 
unf. Geift lebt, den Leib fo ſchwach, fo gierig 85. Gott 
bat unf. Seelen e. - nad Erf. gegeben; D. Satan ems 
pfeblt f. beimi. Brod ald e. angen. Mittel gegen den - 
100 f. der - ift und nicht deßw. gegeb. daß wir nichts als 
efjen follen zc. 102. was ift d. Grund des - der niemalä 
geftillt w. Ê. . . der Mangel des göftl. Gedeih. 109. das 
Elem. des - u. Durftes, defjen Geiz oder vielm. Attraction 
dem fürftl. Gaumen 2c. alles ſchmackhaft madht IV, 26. 
Hungerönoth [423.] d. Gefhm. eines Hungrigen u. eines 
Lüſt. kann auch bisw. zuf.treffen VIl, 279. VIII, 39. 

Hure — Bild einer - bey Sal. I, 98f. poet. Gewits 
ter u. wiß. Plagregen der ärgften - u. Æantippen IV, 382. 
poet. Illuſ. u. polit. Ufurp. der babyl. Mutter » Jungfer 
VI, &0. — Hurerey I, 169. 
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Huß — Wortfpiel fo in dem Munde einer gebratenen 
Band e. Prophet des Zutherth, gem. f. fol. II, 82. (mas 
e. Gans anf. mag db. Schwan vollenden LL, 136.) | 

Hut — Fabel vom - I, 803. II, 126. 

Huthinfon vom mor. Inſt. II, 251. üb. d. Gefühl 
III, 269. zählt zum Adel des Gef. d. Schön. der Theo» 
reme 271. (9. I, 431. VII, 187.) | 

Hymen — alle Myft. des - f. dunkle Träume ıc. 1V, 229, 

Hymenäns, Aleranders Gefelle IV, 809. 

Hpperbel — XAriftot. erklärt e. Schluß des Anad. durch 
die - II, 81. warum follte man fit ſchämen durch Hyper 
bolen e. Glück zu erhalten was fit durch Schlüffe weder 
ergrüb. noch genießen läßt 195. Richtweg durd bie - 
(a dreoBoiny 1.Gor. 12.) 294. die ev. Wahrh. ift höher 
denn alle Buft. u. die - aller Erf. IM, 258. e8 giebt eine 
Intenſ. in unf. Empf. daß felbft die -eln der Spr. fi) 
wie Schattenbifder . . verh. V, 258. Hpperbolen beiner 
Marthamübf. VII, 380. 

Hpperides II, 268. — Hyperpontifche Sprache IV, 222, 

Hypochondrie nimmt in Leidenfh. ihren Urfpr. I, 499, 
meine ganze - fdeint aus tiefen u. dunkeln Eindr. ju 
Fommen die auf mic, fortwirken, wenn id mid nidt mehr 
befinnen k. VII, 290. nennt er (Ham.) die - u. Milzfucht 
f. Vertrauten IL, 91. ſey's - oder Ahnd. fo will ich die 
Honneurs eines Wirths bey den Schweſt. machen V, 220. 
Angſt in der Welt'.. dieſe heil. - iſt viell. das Feuer 
womit wir Opferth. gefafzen w. müffen VI, 194. — Hys 
pochondrift redet viel von f. eingebild. Krankheit I, 80. 
o du leid. Einbildungäfr. eines - der Ram. verfehlt u⸗ 
an Mücken erft.; vor allem Uebel, bef. aber dem phyfiolog. 
behüt uns lieber Herr Gott V, 67. — viell. ift meine by 
pochondrifche Staͤtigk. oder Starrfucht mir wohlthatiger als - 
d. unbefangenfte Wirff. VI, 851. 

hypo = Fritifche Untugend II, 289. hypokr. u. pharif. 
Zurüdhaltung IV, 881. byvofritifée Heufchreden bie 
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fit) für Riefen halten vi, 251. hypokritiſche Geſeztzlichkeit 
VII, 119. 
hypoſtatiſche Verein. d. finul. u. verſtändl. Naturen VII, 12. 
Hypothek von d. Schatz der Segensverheiß. VII, 109. 
Hypotheſe — ein Axiom iſt einer - vorzuz.; Die legt. 
aber nicht zu vermerfen, mau muß fie aber nicht wie einen 
Grundftein fond. mie e. Gerüft gebr. I, 508. Leidenfd. 
giebt - en Hände, Füße, Flügel II, 287. - die Feines Bew. 
fähig find geh. mit zu den Merfm. der Dinge 427. Cir⸗ 
Bel der Wiſſ. wo -en, Spft. u. Beob. das Erfte ır. a 
f. 215., - der Kalender » Spitem«» u. Projeftmaher 80 
= (üb.d. Hypoch.) 1,499. Ballet binfender - 11, 243. pbis 
Iof. Ideen um e. - willen zur Subord. gefhmwärht 250. 
- en über d. Urfpr. d. Sprache IV, 6ff. - eines einz. Mens 
ſchenpaars 25. fpencerfhe - en 236. - (des Hieroph.) 258. 
- des Theismus 247. Sciboleth paulinifder -en VI, 14. 
— 5 - VI, 20. -en ſauſen (Mend.) vor dem Gehör 
— ee Kann IV, 870. 


Ja — der Homer der reinen Bnft. ſchnarcht ein fo 
fautes -! mie Hans u. Grethe vor d. Altar VII, 15, fittl. 
Vermög. -!od.Nein! zu fagen 34. it auch bey mir Ja, ja.. wie 
b. jed. ehrl. Mann 222. Jaherrn u. ihre Gegenfüßler IV, 12f. 
. Jacobi, J. F., (geb. 1712, Pred. in Hann. endl. Gen. 
Sup. in Celle) üb. Mend. Ver. VI, 871. VII, 131. 290.292, 

Jacobi, F. H. Donnerfind (Vi, 124.) — Briefmechfel 
mit d. lieben Selbftpeiniger - 207. 227. 239. 293. 312.347. 
-8 transc. Autorcolif; Ham, Rath an ibn 297. H.- 8 Ariel 
au Pempelfort 817. 5-4 Aufenthalt bey Fonath. 3. in Pemp. 
865 ff. 877 f. 879. 386. -8 Schweftern 364. 368, 370. 
829. 385, 392, 398, - Werke VI, 230. Etwas das Lef. 
gefagt 330, 

Jaebez — meiner Mutter wie - gewefen J, 151. - ift 
au Melchiſ. Gleichniß von des Meſſiä Ankunft ind Fleiſch 
noch ein zweites ꝛc. UT, 266, 


Gael IV, 175. V, 80. (Richt. 5, 25.) 
Zagdfchlitten — Wig jenen - gleich zc. II, 245, 
Jahre — nonum prematur in annum IV, 79. wirthfch. 
Sie gut mit Ihrer Liebe damit etwas übrig bl. wenn die 
- fommen mo. man weder fi noch And. mehr gefällt V, 102. 
Jahrhundert — alle verfl. -e find Kinder u. Ammen 
gegen unf. lebendes in d. Kunſt zu erfahren u. zu denfen 
11, 27. das verfl. - war das Reich des Genies, dad nächfte 
wird viell. unter d. Scepter der gelund. Bnft. blühen, was 
für e. traur. Fig. machen d. Ritter des gegenw. Zeitalt. in 
d. Mitte [178.] ein - wo man an Worten drechfelt zc. 
wird das phifof. gen. [129.] unſ. Nachkommen w, viell. 
mehr Urf. finden über das ingenium graium ald os rat. 
des aufgeflärteften - nah Eur. Geb. mißvergn. zu f. 192, 
notre Siècle incrédule 350. si le S. de Volt. est jaloux 
de beaux-esprits, celui de Socrate fut amoureux de 
b. garçons en Grèce 367. unerf. Wunderwerk des ges 
genw. - bas die Beredf. aller fert. Brieffteller 26. weit 
übertr. 884. in unf. erleucht. - nun ruben alle Wälder ac. 
in unf. erl. -: wird Er nicht mehr gefragt, nicht mehr ge» 
hört 454. Gefhm. des erl. - wo die Berleug. des hr. Nam. 
e. Beding. ift III, 244. der mor. Gefchm. womit fich unfer 
— tröftet, ein erdicht- Berbdienft 246. Die glückl Mittelftr. e. 
Pflicht u. Tug. die in e. - des auten Geſchm. jederm. 
Ding ift 266. unfer - ift an großen Seelen fruchtbar, 
welche die Reliq. des epic. Syft. verehren .. IV, 24. ans 
gen. Nothw. dem Modegeift meines - durch Zweif. räuch. 
au E. 48. in der Gefd. unfers jegtlauf. - mehr als ein 
Beyfo. von ©. Tyrann oder Erdgott 55. zum Fluch u. 
Schandflef unfers erl. - lebt ein wahnfinn. Spermologe 
(Ham.) 56. die Burg des philof. Glaub. unf. - 59. 
Dofaunen u. allerley Saitenfpiel auf welhen d. fch. Geis 
fter dieſes - Birt. find 65. Herder bat die Dffenb. u. 
Ueberlief. f. - zum Grunde .. gelegt 66. unfer öfon., eme 
findfel. u. unbarmb. gerechtes - 66. rit. m. archontifche 
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Schwäche eines - beffen Politif . . ein Gebeimn. des aller 
heil. Widerfpr. ift 67. mor. - ., allerchriftl. - . . tragilom. 
- 20 68ff. Bolt. deſſen Heldenged. eines fofrat. - nur 
gar zu würdig ift 82. bas adt3. - in Eur. 87. berühmt 
Durch e. reine Philof. ze. 101. fruchtb. an moral. Heuch» 
lern u. Zeloten .. 111. unfer erleucht. - 56. 126. 128. _ 
137. 251. außerord. Religionslebrer f. erl. - 126.143, die 
biftor. Andacht unf. polit. - 138. Geift des erl. - deffen 
philof. u. polit. Geſch. e. wahrer Dithyr. ꝛc. ift 187. un 
monde plus vaste .. plus riche mais d’autant plus 
malheureux que notre siècle Européen de Louis XIV. 
158. herrſch. Gefhm. u. Horizont unf. - 172f, ich werde 
zeitig genug fommen wenn die ingenia praecocia unfer8 
frit. philof. u. pol. - .. mw. verfchoffen b. 188. Siècle 
de grands-hommes manqués et de coquins parvenus 
204. der menfchenfeind!. Geift unf. - offenb. fih am allers 
ftärfiten in den Ehegef. 227. todter w. unfruchtb: Wohlſt., 
fcheinheil. Pharifäer unf. - 231. ein fch. Geift f. mor. - 
241. Schweizerwig unf. - 245. Denfmäler unf. - 246. der 
‚berrfch. Theismus unf. erl: w. gefitt. -, Glied des großen 
ev. Plans der Erbarm. 251f. es ift allerd. ein gr. Glück 
aus d. Geift und in den Geift f. - zu fchreiben 252. ich 
k. nicht abfehen was die Gelehrf. fow. ald der mor. und 
äſth. Gefhm. unf. - (bey der Revif. ded Kanond) ges 
wonnen habe 260. - dad . . das papierne genannt zu 1. 
verd. 268. der tact. Ruhm unf. - 269. die Ehre ded - 
rähen 318. unf. Ballhornfches - 376. o Seculum, o. 
Mores 378. die Autormelt unf. redfel. - 458. die edle 
Freyh. d. Preſſe, die Deutl. der Schreibart w. in unf. erf. 
u. foftemat. - begünft. u. erleichtert 466. die Polonit unf. 
- lieben philof. u. polit. Giguen V, 60. der Lieblingsproph.' 
u. Evangelift f. - (Bolt.) VI, 8. lic. poet. diefed philaf. 
- 20. letzte Neige eines Frit. - VII, 6. Buchft.männer 
unf. - 20. pharif. Scheinheil. der Buchfl.menfchen unf. 
ext, - 20, obſchon die Unwiſſ. des griech. Aeons unſ. - 
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weder anpaffend noch anft. ift ꝛe. 53. Philos, acediosi 
des achtz. - 90. Sufannenbrüder u. Belialskinder unf. erl. 
- 113. allg. Demagogen ihres — 125. Siecle.. méchant 
VII, 193. n’est qu’un jour d’angoisse etc. 194, Siècle 
idolâtre prodigue des mausolées 195. die Nathan und 
Nabale ze. ihres verff. - VIIl, 370. saec. Pyrrhae nova 
monstra questae 481. f. Seculum. 

bas verblich. — lächerl. Andenfens IV, 287. Mönchen« 
fhrift des vierz. - VI, 35. 39. 40. finſt. -e des Mittelalt. 
8. alle Jahrh. welfder Pfeudopropp., zeitl, Evangeliften . . 
verdunfelt VII, 108. | 

Jakobs fteinerner Polfter 1, 75. Leiter 417. - 8 Stimme 
u. Ef. Hände 331. - u. Efau, Recht der Erſtgeb. (Heſ. 
u. Hom.) II, 23. - kauft e. Stück Feld im Lande der 
Berbeif.; fo kaufte Gott das jüd. Volk 75f. - zw. zwo 
‚Schäferinnen LE, 891. der Patr. welcher f. Bruder fhon 
im Mutterleibe untertr. hatte, neigte fi vor ihm .. aber 
er rang mit D. Engel IV, 414. mie - fic fortftebl. vi, 394. 
was ift das für e. Philof. mit ihrer - éleiter im Traum VI, 17. 

Jakob I. Bac. döoov IV, 241. 

jacobitifcher Eolport. u. Patriarch der Mufen IV, 378. 

Jamblichus Abfurditäten IV, 249. - 310. 

Jamnes u. Jambres Nachruhm der Weish. über alle 
unf. heut. Paugloffen zc. IV, 16. die Gaunes u. Jamb. 
ihres verkl. Jahrh. VIIL 870. x 

Janitſcharen-Muſe VI, 25. 

Japanefer fiebt f. Abgott in e. fo nahen Verbolt. m. 
ſ. Begr. u. Neig. ꝛc. I, 180. 

Japhets Aufführung I, 69. Nacht. 69f. in -8 Linie 
vermutbl. treue Diener Gottes 73. 

Jargon defjen Syntaxin St. Did. für allerhöchſt me« 
taph. hält IV, 29. 

IH — mein - in jedem Nebenmenfchen zurückgewor⸗ 
fen; um mir diefes - fo lieb als mein eig. zu machen 2c. 
1, 188. Präbilection der dritten Perfon u. Rachſetz. des 


- Jieben -8 (fn ben morgen!. @pr.); - generis omnia; 
- null. gen. IV, 303 f. das - der Sophiften umf. Zeit, 
Durch die Abftr. zur allg. Vnft. vergött. 306. das - im 
Stande der Nat. fo unger. u. unbefh. VII, 33. wenn 
‚jeder fein unphilof. - zum Sqhiederichter aufrichten will 
84. das pſychol. - VI, 51. Ä 

Ideal der Heilige. für den Eheft. IV, 228. - des Ge» 
falbten 383. eines Ritt., Retters zc. VII, 56. eines Kön. 
121. das höchſte - des welſchen u. röm. Golipfiémus 118, 
- der mpft. Einh. der r. Bnft. VI, 51. der Bnft. VIL 6 
die Götter der Erde nichts ald gefvannte reine -e ihrer 
Dpferer VIH, 863. — idealifch getheilte Dimenf. 8. ideas 
lifhe Säge 9. Wälder 16. transc. Idealität VI, 50. die 
Geom. figirt fogar die - ihrer Begr. durch empir. Zeichen 
w. Bilder VII, 8. Idealismus 14. u. 15. der ältere - 
VII, 4. der Edit. des Frit. - 16. viell. ift ein ähnl. - die 
ganze Scheidew. des Judene u. Heidenth. 16. Syftem ber 
Idealiſten IV, 46. 

Idee — die - en lebh. Köpfe f. wie die fpiel. Farben 
eines gewäſſ. Seidenz., faat Pope 1, 439. zw. e. - unf. 
Seele u. e. Schall burd den Mund ift eben die Entf. als 
zw. Geiftu. L., H. u. Erde 449 f. - en die mo nicht im Him⸗ 
mel doh im Gehirn f. 11, 272. die Empfäng. u. Geburt 
neuer - u. neuer Ausdr. 2c. liegen im fruchtb. Schooße 
der Leideufch. 288. Urfpr. der güld., filb. .. ftein. - die 
man für fch. Naturen ausgiebt, u. denen man räuch. u. 
nadburen muß 893. e. - durch e. Gemälde . . vorftellen 
400. Bögen von Porc. u. glafirter Erde find die - unf. 
ſch. Geifter 408. die Idee des Lefers ift D. Mufe u. Ge⸗ 
hülfin des Aut.; Himmel in den d. Autor die - des ef. 
verfegt 2c. 411. 412. nad dem Senfk. ihrer Kräfte muß 
die - des Liebl. major in eff. u. zugl. minor f. 432. 
breiter Saum voraus» u. fortgef. -en 508. Geduld - en 
zu entwid. muß man Lefer lebren u. ann man bey Schrifte 
Kell. von Selbſtprüf. vorausſ. ILL, 192, Hauptgr. der Bor- 
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urth. ze. ift die Fertigk. def. - allg. zu machen, [IV, 398.J 
fiebe e. El. Funke des phyf. Feuers melhe Eedernhaine u. 
Eihenmwälder übernat. - bat er zu Aſche gebr. 443. Worte 
fpiel mit nat. u. übern. -;5 Einh. fit widerfpr. u. gleich 
allen Außerften Euden correl. Elem. u. -en 444. gel. aber 
unfruchtd. Köpfe arb. in Worten u. bilden fih ein — zizu= 
fegen [460. Buff] Kette deren jegl. Glied e. - [461.] 
- geben allein den Grunditoff des Gtyis [463.] Helvet. 
fpriht allen philof. u. fpecuf. - das Erhab. ab 465. — 
find ideae matrices u. i. innatae nicht Kinder eines 
Geiftes VI, 49. Raum u. 3. fheinen wo nidt id. matr. 
doch wenigft. inn. aller menſchl. Erf. zu f. VII, 10, Bers 
Peley bat behauptet, daß allg. u. abftr. - nichts als bef. 
find 2c. 8. 4. — bhirnlofe Sdeenaffociation 120. Roſenkr. 
fubject. Jdeenreiden 109. Ideenwanderung in neue Hofe 
meln und Wörter VI, 128. 

Identität — Symp. bd. nel zur - ihres Gegenft. 
fit erhob IV, 230. 

Idiomenwechſel d. finnl. u. verftändl. Naturen v1, 12, 
f. Communic. 

Idioſynkraſie desj. Wied den man den Schwaben vors 
zurüden pfl. IV, 100. Durch Gewohnd. zur — gewordene 
Harthör. VI, 42. 

Idioten — Soft. fprad mie alle - oft fo zuverf. u. 
entfeid. zc. II, 40. ein fl. Saame von Idio- u. Patrios 
ten 389. Schreiber der feinen Namen idiotiſch kritz. VII, 
68. — Idiotismus d. Seele IV,136. der wahre - u. das 
Schib. paulin. Hppoth. VI, 14. der in den - en wahrgen. 
Eigenfinn (geh. zum Genie e. Spr.) U, 123, nad) e. den 
Morgen!. gewöhnt. - unter Wort ein ganz ander Ding 
ic. IV, 61. 

Qbole — was bat d. Tempel Gottes für e. Gleiche mit 
den - VI, 18. die anon. zrooinvıs des Dings 2c. bat 
tauf. - bervprgebr. 15. Sprahe — Idol VII, 6. jeder Sos 
phift giebt fein - bas eitle Gemädte. menfbliber Runft 


für e. Ausfluß göttl. Vernunft aus 85. philofophifche Ido⸗ 
Iolatrie IV, 145, | 
Gebova legte den erften Laut u. Stral des ev. Geheim. 
dem Lügenpred. Luc. in d. Mund VI, 16. Jeruſ. bebeus 
tet d. rechte Hand des unausfpr. Ram. - VII, 126, 
Jehu Anbeter des Baal IL, 31. Jehu VII, 299. 
Jeremias — wir liegen alle in e. fo fumpf. Gefäng. 
wie -; alte Zumpen dienten ihn herauszuz. I, 107. Aus⸗ 
ſpruch welchen D. bebr. Dichter aus Anathot dem Publ. 
Zutran? 11, 894. Pr. zu An.z Rechabiter (Ver. 85, 5.) 
IV, 809. Fauft e. Ader (32, 8) [V, 182.] Mof. u. - wie 
zwey Delb. u. zwo Gad. VH, 101. Geremiaben 89. 
Gerufalem — Lebbaft. womit das neu gepfl. - bas 
Geſetz Mofes von d. Lippen Esdras hörte 1, 58. bie 
Kreuz. pro defens. verae Hierus, fictam ludib. per- 
currebant II, 505. Bau des Neuen - IV, 176. die Kirche 
zu - 256. Ende der Theofr. u. Zerft. ihrer Metrop. 278. 
= bleibt nicht fürder an ihrem Ort zu - fond. Fommt uns ” 
ter dem Meridian Bab. zu liegen VII, 39. die Stadt des 
Blutbräut, e. babylon. Mege 46. - droben die frey und 
unfer aller Mutter ift 57. der alte Fl. Name e. böfen uns 
wiederbringl. zerft. Stadt 102. wirklich fortdauternde Erift. 
- nach ihrer längft vergang. Zerft.; e. fünft. period. Wie» 
bergeb. u. Wandelung - 102. außerord. Schidfale - oder 
die zeitl. Geſchichtswahrh. der heil. St. nad allen fieben 
Dimenfionen 106. Unterfch. des alten, zerft. ic. v. dem - 
neuen himml. - 107. zu e. obj. Begr. diefer heil. Gottess 
ftadt die des Herrn Thron 2c. heißt geh. e. herkul. Wahrs 
fagermuth 107. (vgl. 109.) die Rel. u. Maj. des alten, 
alfündig geweihten Nam. 108. - letzte Heimfuch. ift eine 
der allerbewährteften Begeb., die Grenzen ihrer Epochen 
unterfh. fi in D. ganzen Staatd» u. Kirchengefch. 2. 
108. ver heil. St. proph. Name bezeichnet theild das 
eiferne Schidfak ihrer ird. Bergang. th. Die Goldberge u. 
Diamantenhügel einer längft erwünfchten Zuf. 111. blieb 
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nicht - die Haupt» u. Mutterft. aller zerftr. Inf. u. Colon, 
des ewig feften Judenth. 115. das ausdrüdl. Berbot des 
Bergpredigerd allerd. nicht bey - zu ſchwören, benn fie ift 
eines gr. Rôn. Stadt 120. VIII, 858. Geheimniß der heil; 
entweibten St. myſt. Berhältniffe der Einh. ihres Nam. 
2c. 877. der alte Fl. Name - bed. die rechte Hand des uns 
ausfpr. Nam. Jehova VII, 126. — (Mendelöf. Veruf. fr 
Mend.) Trümmer des philof. polit. - 64. Märfifches - 86, 
zermalmtes - 89. mit fo allg. Geſchm. gelefene Heerlinge 
-8 99. - an der Befte des Tit. 108. 110. 112. auêges 
bängter Schild 113. alter Fl. Name über dem Portal .. 
115. Tiefen des Tit.; das Geheim. des geiftl. apofalypt. 
Tram. ft. des audgehängten Schilde 118. - Name mißbr. 
120. Beziehung von Scheblimini zur Auffchr. des Mend.s 
fhen - 126. Samaria würde angemefjener gew. f. ald - 
104, top. u. log. Bedürf. eines obj. Begr. von - 109. (vgl. 
107.) - würde gleich e. glud. Henne unter ihre Flügel des 
Heild gelockt b., nun aber wurde aus d. alten FÜ. Namen e. 
läch. Fledermaus ein ampbibolog. Zwitterbegr. 110. -, fins 
fire u. electr. Wolfe 112. Grundfäge u. Materialien des 
uns u.widerchr. - 112 f. rabbin. - 118. Hieroglyphe einer 
alten St. 127. babylon - VIil, 854. | 

| Gerufalem Betr. üb. d. vornehmften Wahrh. d. Mel. 
VI, 119. 143. VIII, 325 bis. 

Jeſaia ift e8 nicht der f. Gedanken hinterl. bat 2c. 1,121. 

Jeſus — ich fand die Einh. des göttl. Willens in bd. 
Erlöf. Jeſu Chr., daß alle Geſch. ze. auf diefen Mittelp. 
af-lief I, 211. (vgl. 289.) ohne SI. an 3. Chr. ift es unm. 
Gott zu erf. was für e. Tiebreiches ꝛc. Weſen er ift 218. 
ohne - zu Fennen f. wir nicht weiter gel. als d. Heiden 289. 
%. €. begnügt fit nicht nur e. Menfch. fond. .. der elens 
defte gew. zu f. 218. wenn wir Alles vergeffen fo vertritt 
- der Gefreuz. alle Weidh.... u. alle Sinne 228. es ift 
eber môglid ohne Herz u. Kopf zu leben ald ohne ben; 
er ift D. Haupt unf. Rat. u. d. Quelle der Beweg. 26. 228. 
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Segen de3 vierten Gebot3 um des vol. Geborf. 3. Ehr. 
willen 233. d. Gnade f. Gemeinih. u. Segen ſ. Einwohn. 
2.314. habe im Gedächt. 3. Ehr.; Bruder, Bater, Freund, 
Weiberliebe alles fließt in ibm zſ. 868. der Galiläer des 
Projeftmachers Julian wurde e. Zimmerm. um d. Gott 
fe Volks zu f. II, 18. ne savoir autre chose que J: 
Chr. crucifié; PEv. est l’'Encycl. d’un Génie Média- 
teur 370. Celui qui a des yeux comme une flamme 
 defeu; Celui qui a la clef de David; Le voici, il vient 
comme la Larron 376. Rom foll feinem Kunftridhter 
nicht entgehen der auch ein Jungfernfind, u. wie e. ſchwe⸗ 
rer Muüpiftein fallen w. II, 405. in der Nachfolge 3. der 
durch Leiden vollf. gew. beft. d. Fülle aller Tug. III, 254. 
er ward unter die Uebelth. ger. u. diefes Urth. der Weish. 
gerechtf. u. vollz. durch Sittenrichter u. Schriftgel. über 
einen Freier u. Weinfäufer 254f. D. Richter des neuen 
Bundes für den alé wenn er e. Herr u. Gaft des ganzen 
Erdbod. wäre, allenth. fov. Tifche bereit fteben, ſcheint 
e. Mann von fo göttl. u. allg. Epifurismus gemefen zu 
f. IV, 86: f. Staatöweish.: Auanto rectius Hic .. 87. 
der große Erfüller des mof, Rechts u. der Proph. 228. 
der Name eines jüd. bomuneuli [244.] über aller mythol. 
Götter 26: Namen erbôbt 249. dem Weltger. des jud. 
hom. enta.fhnarhen 274. der Held der Secte des Chr. 
wurde bald nad) f. zweydeut. Geburt [244.] für e. König 
erfaunt; er nannte felbft den Inh. f. Theismi e. Reid d. 
Himmel u. legte das gute Bef. ab 26. 250f. die Bücher 
(des N. T.) fordern fchlechterd. in dem Geift desj Theis 
fen gelefen zu w. der als ihr König obng. der gelundeften 
u. woblth. Moral [vgl. 244.] eines ſchmähl. freywill. u. 
verdienfil. Todes ftarb 2c. 262. heiligfter Char. des gefreugs 
Kön. 268. Wiederf. zum Weltger. 262. 274. jene ftoifche 
Weish. (vil. [244.] 262.) welche imbecillitatem Homi- 
nis u. securit. Dei wechſelsw. verein. ohne wegen herrſch. 
Unwiff. beider Nat. erfannt zu w. 828. die heil, Geſch. 
des 
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bes vom Himmel auf d. Erbe herab m: .. heraufgef. Sel: 
den, em. Bat. u. Friedef.; Zeichen desj. Widerfpr. den 
Er felbft wider fich erduldet damit wir nicht in dem Muth 
u. d. Thaten feiner Nachfolge matt w. VI,12. der Zweck 
- u. f. Jünger ift gleich einem ins Meer gemworf. Nege 11. 
vgl. 16. größ. Wunder alfo aud größ. Einfichten als Er 
bey f. willfübrl. Entäuß. gehabt geh. zu f. Berbeif. 112. 
der röm. Zandpfl. trug k. Bedenken dem allergr. Uebertres 
ter der .. Gefehgeb. f. rechtmäß. u. ehrenhaften Titel zu 
verlautbaren VII, 115. König deffen Name wie f. Ruhm 
groß u. unbel. ift; Ideal e. Rôn. mehr denn Salomo :c.; 
Das Gedächt. des Schönften unter den Menfchenfind. 121. 
Leiden u. bernad gefolgte Herrl.; überſchw. ev. Predigt: 
Mir ift geg. alle Gewalt 126. — trunk. Bnft. der das 
Blut der Zeugen Jeſu in den Scheitel geftiegen IV, 136. 
— Sefus Barrabas VII, 124. — Jeſus Sirach 124, 

Jefuiten, warum fo gute Schulmeifter u. feine Staats: 
leute I, 506. einige ehrwürd. Väter von der Gef. J... 
die für ihre Schulanft. in Deutfchl. groß Anfehen u. viel 
Genieß zu ihrem Lohn dahin haben, ftehen .. in Verdacht | 
Daß fie d. engl. Krankh.. einblattern LI, 182. die - zu Pes 
fım IV, 79. les Esquimaux de la Prüsse copjurent 
son Sal. d’adopter au plutôt la Compagnie de J. pour 
l’extirp. du Paganisme moderne 158. un prétendu 
Jésuite 203. 205. 206. Volt. le Général de tous nos . 
Auteurs-Jés. 205. Gollectioname der - VII, 128: Pass 
cal; Berliner - VI, 802. ein Glied der Gef. Jeſü wie d. 
Beutelträger Judas Iſch. VIII, 284. — das jefuitifche 
Gbriftenth. IV, 272, jef. Borfiht VI, 63. unenthaltf. klaff. 
Spürhunde des .. Jeſuitismus 118. philof. - zc. VII, 
257. in den Eingew. grundverderbter Nat. u. Gefellich« 
gährender - 113. 

Ilia oder Egerie od. Wahrh. IV, 81. 

Iliade — verfucht ed die - zu lefen wenn ihr .. x u. 
o auögefichtet Habt 11, 285. was find alle mirac. spec, 
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einer - gegen die Phänom. ded ehrwürdigen Patriarchen⸗ 
wandels VII, 51. Ent | 

Illuſion — anftatt der - ſyſtem. Gründl. babe id die 
- der wiß. Einfälle vorgez. IL, 506 f. poet. -en der apofal. 
Beftie 2c. VI, 80. auch unf. Phantafieen, -en, .. ftehen 
unter Gottes Gebiet 114. ein Schein des Guten u. Wahre 
bringt d. angenehmfte - hervor VII, 894. » | 

Immerkind — ingenium grajum eines - VIII, 380. 

Imprimatur IV, 187. Wgebra der Realitäten zu der 
die Synag. ihr imprimatur geg. 68. | 

Impromtus — bisweilen find die - am beften V, 269. 
die - eines Galilei u. Newtons VI, 89. , 

Incarnation — der ew. 20. Cirkel menſchl. Vergött. u. 
gött.- VI, 15. | 

Qucommenfurabilität v. Ausſprache u. Schrift VI, 48, 

Qudien — wo liegt - I, 297. regnum coelorum qui 
vaut mieux que .. tout le Monopole des deux Indes 
IV, 156. la Création des d. I. 158. bie weftphäl. u. 
indianifchen Androgpnen 377. (Sofr.) von e. reif. In⸗ 
dianer ausgelacht 807. u. 808. 

Qudifferentismus . . giebt fih für Éritifd aus, Fönnte 
füglicher hypokritiſch oder aud polit. heißen VI, 53. dem 
berrfch. -o fröhnende Metaphyſik VIL, 11. 

Qubividuen verh. fih zu ihrem genus wie Prädicafe zu 
ihrem Subj. III, 58. das Leben des Styls hängt v. d. Ins 
dividuggität unf. Begr. u. Leidenſch. ab IV, 468. 

Induction VI, 7. 14. alltägl. - der Erfahrung VII, 5. 

Qhouftrie — wohl dem Bolt das alle heroifche u. plez 
beje Tug. der - ind Unendl. zu vermehren fucht IV, 865. 
die - eines Schurken verh. fi zu eines ehrl. Mannes feis 
ner wie e. Mar. zum Min. VI, 258. der Menfd hat am 
allerwen. e. Monopol auf d. unfruchtd. Maulefel f. - VII, 
32. Gbentheurer philof. - 60. ämſ. Bienenfhwärme die 
für den Gefchm. des Publ. u. def. Aufklär. mit e. automat. 
; - arbeiten 122, 7 
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Influxus phys. f. Harm. praest.; infl. ph. meiner 
MWärterinnen II, 214. 

Angenuität, bift.1V,874.— unf. illustres ingrats RL 

Initia, erfte Gründe, aller theor. u. prakt. Erfenntniß V1,5 

Inoculation II, 182. 184. 345 ff. de lä pet. PURE 
et de la Philosophie 864. . | 
Zuquiſition — die heil. - der polit. Rechenkunſt IV, 64, 
Einfall alle angehende Schriftſt. einem unbarmperzigern 
Gericht als die - ift zu unterwerfen 107. 

Inſecten — die heut. Grudtb. der Schriftft. giebt Ans 
laß e. Bild von den - zu entl. II, 397, Hageichenblätter- 
gewächfe proph. - 408. die menfchl. Bnft. müßte dem uns 
fehlb. u. untrügl. Inſtinct der - nadfteben VII, 9. - die 
klüger find ald d. Weifen 122. Infectendotter (Schminke) 
IV, 231. 

infpirirte Schriftft., die Zeitungsfchreiber II, 87. ee 
n’est pas la peine d’être inspiré pour être commun : 
[212. Volt.] 

Qnftinct — die Wahrfagerfünfte gründen ſich auf ein 
Mißverft. unf. -8 1,148. mor. - (Hutdy., Rob.) IL 251. 
was find die Meiſterſtücke unf. ftolzen Duft. als Nachahm. 
u. Entwid. des blinden — der Thiere IV, 16. weder - no 
Sensus comm. beftimmen den Menfhen 41. die Sphäre 
der Thiere,. : durch den - eingefchl. 48. - der Thiere . . 
bey dem M. durch die Befonnenh. erfegt [50 f. Herd.) 54: 
- auf den Punkt eines Merkmals Hingeriffen (Herd.) 56. 
inn. u. äuß. - 20. Menſch, Thier 58. 59. gef. prdft. Rel. 
a in e. forgf. Ausüb. des dunfelften - [121] die Scham 

. ift nicht ein angeb., allg. - 226. wie ftimmt die göttl. 
Meist. des Ev. mit den ew. Reg. 20. eines ird. thier: 
Geſpenſtähnl. — VI, 18. menfhl. Bnft: müßte dem - der 
Inſeeten nachftehen VII, 9. | 

Inſtrument — entfpr. Inh. dem Titel fo wird . . e 
zweyſchn. - das fit felbft Tegit. u. liquid, VII, 97. = 
Snftrumentalmufi? III, 421: 

16 * 
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Integral einer endE. u. veränder!. Größe 191. 192. des 
ganzen Planeten- u. Traditiond » Syft. 192. nah Büff. 
unſer ganzes Planeten» Syft. nichts als ein Integralbruch 
der lieben Sonne 185. -brud 190. ein — bruch ift sus 
bybrida 191. (192.) 

intellectual — Moſis Fackel erl. felbft die intellectia- 
life Welt die auch ihren Himmel u, ihre €. hat LI, 264. 
alle intellectuelle . . Eindr. find ohne finnl. Ausdrud À. 
Mitth. noch Fortpfl. empfänglih VII, 89. — Platon das 
Haupt der Intellectualphilofophie [VI, 52. Kant.] 

Intereſſe — die dunk. u. fhwerften Materien 2c. ver« 
lieren fi) mehrenth. in ein zweydeut. - IV, 456. hundert» 
äugiged - 465f. 

Interregnum (in d. Kitt.) VII, 75 

intolerante Schweizer VII, 128, 

Invaliden — alle Meifter die fih in d. Philoſ. ıc. her⸗ 
vorgeth. find - geweſen II, 93. 

Quverfionen Il, 138. (509.) Freyheit in der röm. Spr. 
die Wörter zu verfegen 138. die deutiche Spr. ift vor and. 
diefer - fähig 189. die - ift nicht fchlechterd. willf. oder 
auf. 26. 139. die Fähigk. einiger Spr. zu - hängt größten- 
theils von d. Befhaff. ihrer gramm. Etymol. ab 139f. 
daher verbietet fit d. Gebr. der - in der Wortfüg. der 
franz. Spr. v. felbft 140. vgl. III, 56f. bey e. Frage ift 
die - e. unvermeidl. Sache III, 56. 

Joabs Hand 2. (2. Sam. 14, 19.) IN; 52. [V,28.] 

Jobelperioden der göttl. Regierung VII, 56. 

God des Buchſtabirens, IV, 127. - der Lehrer u. Shi. 
ler 128. wenn wir an Einem - ziehen wollen, fo müffen 
wir gleich gefinnt f. I, 508. 

Jochabed — Mufe wie d. Muhme - beforgt zc. VI, 84. 

Gobannes Evangelium V, 63. wenn - ald e. Menſch 
gefchr. hätte fo würde er niem. aufgeh. 6. I, 79. - nennt 
Wahrh. mas and Ap. Ev. 26. 122. wie man in den Schu⸗ 
len das N. Teft: mit dem Evangeliften - anfängt fo wer- 
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den aud die Gefchichtfchr. ald die Teichteften Schriftft. an 
aefeben II, 217. Bengels Offenb. würde dem "rc. züchtiger 
Flingen als - Namen zu diefem Buche III, 108. was aud 
nicht des Menfchen Sohn in f. Ernied. gewußt, wurde St. 
- in Gefichten mitgeth. VI,112. - ſchluckt e. Buch I, 855. 
pathet. Nachdruck womit der apofalypt. Evangelift u. Ap. 
f. erfte erbabne Epiftel anfängt VII, 126. felbft der Jünz. 
ger im Schooß zu befdeiden, Individuen zu characteriſiren 
(Gob. 13, 25?) LIL, 115. 

Johannes Taufe .. ware. Heilmittel der Menfchen 
I, 113. - war heftig 2c. dad Gefäng. mar e. gnäd. Strafe, 
das Schicdfal f. Hauptes die Wirf. einer felt. Gewiſſen⸗ 
baft. 1e. 370f. weiche Kleider, Kameelhaare ꝛc. 324. 
wunderl. Mufe, ftell mir den Jüngl. dem rachgier. Ram. 
ihre Haare zum Kleide geben .. beffen Bemeife den Deus 
fhrecden ‚ähnlicher f. ald den Blindfchleihen . . der wie 
Elias f. Lenden gürtet 26. die Stimme eines Preb. dem 
Das Publ. e. Wüfte ift in der mehr Heerden ald Menfhen : 
wohnen I, 98—101 das Haupt - auf e. Eredenzteller 
898. e. weitere Neife ald nach Pekim, chapeau bas, 
wie - der mor. Räfcher in db. Wüfte. . thun IV,91. Gelübde 
wie St. Joh. weder zu effen noch zu fr. (Luc. 7, 83.) 
vi, 248. felbft diefen Namen empieng er 2e. 100f. ſ. be⸗ 
tagten Git. gaben ibm d. rechten Namen ohne die mind. 
Rückſ. für Familien» od. Nationalvorurth. VII, 375. 

Gobannismürmer die e. Lit in ihrem Hinterl. h. ze. 
II, 403. 409. | 

Johnſon Lebensbefhr. engl. Dichter (Sauvage) VII, 
‘417. was - den panifchen od. Popanzſtyl nennt VI, 285. 

Jona, ungeduld. Zufhauer u. Runftr. unter d. Kürs 
bis 2c. 11, 415. ein Büchlein . . verfchlingen wie der Walls 
fit den Proph. IV, 195. der ft. ungez0g. Ven Lav. 
Pred. VII, 340. 

Jonathan — mein Bruder - IV, 433. 

jonifer Dialect mit ihrer Tracht verglichen LE, 128. 
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Joſeph prangt mit f. bunten Rod I, 895. (Träumer 
im b. R. II, 113.) Mundfchenf, %of. III, 364. m. Süns 
ben bringen mir immer . . + ind Gemüth I, 481. Schade 
-8 IV, 239. VI, 61, Auélegen geh. Gott zu 199. Pharao 
wird dein Haupt erheben, einförmige u. eben fo zweyfarb. 
Redensart in d. Munde des burd Träume u. ihre Deut. 
verbertl. Patr. VII, 111. -Sträume einer Univ.monarchie 69. 

Joſephus VI, 108. 111. | 

Joſua brachte die Juden 3. Ruhe, obne zu wiffen 26. 
(Hebr. 4, 8.) V, 238. - 

iore Ev 7 uia xepalæ etc. VI, 41, 

Jourdain — regel II, 855. 

jovialifé, f. $upiter IV, 127. 

Iris — ein Plan der bunten - gleich e. Kind d. Sonne 
u. D. Dünfte, fteht, von e. bis zum and. Ende des Ges 
ſichtskr. unter dem ich fchreibe II, 219f. Stelle aus Shas 
feëfp. ibid. die Bnft. ift gleich der Götter» u. Friedens» 
bôtin - ein allgem. Phänomen jedes gef. Augapfeld 449. 
Srisfchmelz eines Pfauenfchwanzes 252. n 

Gronie Goliath Schwerdtz; d. Ghrift braucht die - um 
den Teufel damit zu zücht. I, 898. dieſe Figur ift Die erfte 
in f. Rede gew., u. mit diefer Figur führte Gott d. erften 
Elt. zum Parad. heraus, nicht fie fond. ihren Berf. damit 
zu fpotten ibid. Sofr. gab f. Schlüffen die - zu ihrem 
Leibe II, 11. WIN, 27, ein zieml. Berebrer der - fucht f. 
Geſchm. in diefer Figur in Golit arab. Ler. zu bilden weil 
er Bevfp. der - nirg. fo häufig ald in d. Wurz. Diefer 
Spr. findet 26. 281f. (841.) vernünft. Männer haben in 
der - von jener Ueberlief. (daß alles gut fey) unendl. Rand 
gloffen berausgeg. 244. die - die in den Kind. des Ungl. 
berrfcht Éommt mir febr ſchwach vor gegen d. Gebr. den 
die Proph. von biefer Figur machen; das Lied .. die fals 
fhen Gdgen macht zu Spott IH, 22. Iebt Fein Elias - 
Eiowv mehr IV, 275. ironifhes Auge 85, Ham.s Rümpfen 
ſe iron. Stirn 809. 
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Irrational⸗ Größe II, 488. 

Irrlichter — [af neue - im Morgenl. — II, 
294. ein Schaugericht gefifchter - x. zc. IV, 232. 450. 
V, 130. VIII, 200, 

Irrſtern — Erf. des bôdften Wef. auf eurem E. - 
wie ihr ihn felbft nennt IV, 143. - relig. Macht (in Mend. 
ger.) VII, 110. 

Irrthümer — durch Wahrheiten thut man mehr Schas 
den ald durch - wenn wir einen widerfinn. Gebr. von b. 
eriten machen u. d. legten Durch Routine oder Glück zu 
modifte. wiffen I, 487. die Kraft der Trägh. u. des Stols 
zes bringen die Unwiff. u. die daraus entfpring. — hervor 
Il, 22. die fräftigften - find gleich den Elem. unfichtb. 
197. fräft, - IV, 136. Schlupfwintel u. Löcher der - aus⸗ 
forſchen; e8 giebt ihrer eben nicht viele [398.] Quelle aller 
- u. Lafter in den fo unfchuld. aber übelverft. u. ausgeart. 
Maximes incontestables beredter Sophiften 449. (447.) 
Unzulängl. felbft des erften röm. Kaif. einem einz. comm. 
bom. errori abzuhelfen VI, 26. dennoch baut man d. ganze 
Erlöſ. des menſchl. Gefchl. von jedem comm. hom. errore 
auf neue Formeln 2c. 28. die plaufibelften - find immer die 
nachtheiligften VIL, 287, 

Irrwiſch — vier Thiere die Ezech. in einem - fabe II, 
491, wars der - (Ezech. 37.) wohl werth daß Ham. ihm fo 
weit nachgelaufen 512, der Geift des Abälard verfchwand 
wie ein - von dem Geflatfh des Fuhrmanns 501. 

Irwing (Db. Confrath zu Berlin) Erfahr. u. Unterf. 
üb. den Menichen Berl. 1772. verm. 1777 ꝛc. VI, 167. 

Iſaak — Gott fpielt uns fein eig. Mufter in die Hände 
wo ein - ungeachtet f. Widerwill. felbft die Hände anlegen 
muß :c. 1,75. Gottes Aufmerkf. erftreckt fih auf - 8 Liebe 
zu Wild 75. - fcherzt mit Reb. 481. Furcht -8 ILL, 84. 
135. wie jener Erzv. der f. Namen zwar vom Lachen ers 
bielt deſſen Herrfchende LZeidenfch. aber Furcht fcheint gew. 
au ſ., über feiner Mutter getröftet wurde II, 123. jenem 
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zwar lüſt. u. betrog. aber dabey gottesfürcht. Erzv. nach⸗ 
rufen 2c. IV, 187. 

Iſabel — Tebt Fein Elias Erow» mehr der dem Baal 
Ba diene denn die gefchminkte Jefebel ihrem Bundesgen. 
Ahab zc. IV, 275. der Grieche feit zweitauf. Jahren in 
Erwart. einer Wiff. u. Kön. von der man wird fagen F. 
das ift Ifabel VII, 65. die allg. Zefabel (Bibl.) 99. 

Sfapoftel Gonftantin IV, 255. der - bieracch. Chris _ 
ftenthbum 258. 

Iſis — jene verfchleierte - zc. VI, 18. 

Ismael's Erbfünde erkl. d. häufig vorfomm. Ironie in 
ben Wurzeln der arab. Spr. IL, 232. der - einer Wolfia« 
nifhen Mufe (Mend.) VII, 127. Iömaeliten Kinder unf. 
Rire nad) d. Fleifch Il, 206. 

. Sfofrates ein alter Sophift u. zugl. Gegner falfchber. 
Kunſt foll zehn Sabre an der Lobſchr. f. Baterl. aufgeopf. 
haben VII, 124, 

Sörael in der Wüſte 1,98. nicht -8 Geſch. ift d. Inh. 
her h. Schr. alles iſt Vorbild ꝛc. 121. Meiſter in - II, 
268. Kirchengefch. des alten u.neuen - IV, 57. verkehrter 
Sinn von Seiten des chriftl.- BlindH. für ein gef. Geficht 
audzug. 825. Sabbaths- u. Subelträume für u. über das 
abfrünn. - VII, 112. — die Ssraeliten, fo ein ungefchlacht 
Volk ꝛc. erfuchten in einigen Fälen nur v. Gott was ©. 
willens war für fie zu thun .. riefen in d. Angſt d. Buße 
um nidté ald e. Erlöfer ꝛc. I, 212. wer die Reifefarte 
ber - mit meinem Lebenslaufe vergleihen will wird fie über» 
einfommen feben 216. unbillig einen - lüft. zu machen zu 
pomm. Schinfen II, 198f. f. Sub. 

Stalien II, 179. Montesquieu fchließt: Italiam, Ita- 
Ham III, 417. [IV, 391.] - das heil. Grab der fchönen 
Künfte V, 119. ein feidwirthfchaftl. Land [IV, 402.] viele 
fl. Staaten in - [428.] Concettis Italiens II, 861. der 
italien. Witz ift niemald nah m. Gefm. gew. III, 95. 
Staliener in der Liebe grüblerifch [278. Kant.) 
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Ithaka — die Gefch. des Bettlerd am Hofe zu - IL, 298. 

Subelträume für u. üb. d. abtrünn. Jsr. 2c. VII, 112, 

Sudad — geh I. ’Zoxaevıwrns häng did) u. plag IV, 
21. ſich felbft aufhängen wie jener Schüler f. Meifters 178. 
war nicht einer der Zmwölfboten ein Theift u. würd. Bors 
läufer des Selbftmörd. Blount 258. e. Glied der Geſellſch. 
Sefu wie D. Beutelträger Judas Iſch. VII, 284, 

Zuda — Gabbathss 26. Träume für u. üb. D. vers 
fiodte - VII, 112. 

Jude — ehem. die Handl. verächtl., faft den - übers 
laffen I, 17. Chr. die fih wie - burd Wucher u. Betrug 
zu bereid. fuchen 26. Verhalten drift. Fürften gegen die 
- III, 248. - vermerfen defto hartnäd. bas neue Teft. je 
fefter fie an dem alten zu bangen fh. I, 55. bd. Bücher 
des A. T. follten von den - erhalten w. 59. ein - mußte 
Das Geſetz ald die einzig wahre Rel. anf. 73. Durch die 
- follte die Dffenb. ausgebr. alfo mußte fie ihnen fo inters 
effant ald möglich gemaht w. 74. aus bef. Urf. fcheint 
den - fo oft die Pflicht empf. fich der Fremden anzun. 77. 
Gottes Geift wird auf e. fo unterfcheidende Art den - zu—⸗ 
gefhr., daß fogar ihre Weiber f. Bevft. nörhig hatten zc. 
137. der Mißverft. des Gef. hielt die - an gleiche Vor— 
urth. 2c. mit den Heiden gebunden II, 25. Frage, ob die 
- den Diebft. abergläub. Sitten ihrem Gott gebeil. 209. d. Heil 
Fommt v. d.- 290. id) erwartete in ihren philof. Schr. gefundere 
Begr. zu eurer Befchäm. Ehriften 290 f. die Wahrh. deren 
Wirk. den - fo unangen. f. bis auf d. heut. Tag 404. was " 
rühmen fidy die Theol. der Schrift; den - war aud bas 
anvertr. was Gott geredet bat III, 252. Paulus giebt f. 
Landsl. e. gutes Zeugniß ihres Eif. für G.s Ehre 252. 
fräft. u. verderbl. Borft. die fi die - unter dem Bilde 
e. Monarchen v. d. Meffia machten 258. le Roi des 
Juifs sera vengé comme jadis IV, 209. je angemeff. 
der Inh. der heil. Bücher dem Gott der - u. der bef. 

CTheobkr. des EI. theift. Volks u. dem heiligften Char. f. 


L 
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gefreuz. Königs ift ze. 262 f. einem Heinen Hofgefindel 
ungläub. u. verächtl. Theiften von eingefchränften Einf... 
u. der lächerl. Eitelf., wie unf. - big auf d. heut. Tag 
find, bat fich Gott vertraulicher offenb. 262. Subden .. des 
Gbriftenthums 263. alle Propheten Baal gefchlachtet dem 
eiferfücht. Gott der - zum füßen Geruch 275. unfre Weltw. 
u. Schriftgel. . . eben fo blind u. eitel als ihre Erbfeinde 
die - in dem Sbeal des Gefalbten . . 882f. ein Wunder 
aller Wunder der göttl. Borf. ze. mehr als Noahs Kaſten 
ac. ift für mich jeder - VI, 112. — der - hatte das Wort 
u. die Zeichen VII, 16. der Gott der - 82. 33. - u. Nas 
turaliften 48. die Niederlage der h. Schrift machte den - 
zu einem gottesgel., gefalbten .. Geſchl. des Eigenth. 47. 
eine dem cif. Dfen äg. Ziegelbrennerey . . entführte Horde 
hatte freil. Handlungsfeſſ. nöthig 47. ihre pöbelh. Eitelf. 
u. Find. Unged. nad) e. Könige 47. ed wäre ein größeres 
Wunder ald an ihren Schuhen u. Kleid. wenn jene Ges 
febgeb für e. in der Wüſte irr, Horde flüchtiger Leibeig. 
einem in alle vier Winde zerftr. Gefindel ohne Staat u. 
Religion als ihre Mumie .. angem. f. könnte 50 f. der - 
bleibt immer der eigentl. urfprüngl. Edelmann des ganzen 
menfchl. Gefchl., felbft das Mißverh. ihres El: in die ganze 
Welt zerftr. Ordens zum Pöbel aller übr. Völker liegt im 
Begr. der Sache 52. die Dauer ihrer Geſetzgeb. ift. vollends 
d. ftärffte Beweis v. D. Kraft ihres Urheb. 52. Die zeitl. 
u. em. Geihichtöwahrheiten v. D. Kön. der - dem Engel 
ihres Bundes 57. - haben fich durch ihre göttl. Gefesgeb. 
-(u. die Naturaliften 2c.) eines Pallad. zur Gfeihung (mit 
Gott) bemädt. 60. Die - waren gegen Gottes Wohlth. 
u. bei. diej. Anftalten welche durch ihre Bermitt. zur Pas 
lingenefie der Schöpf. beyfr. follten, ebenfo gefinnt wie 
unf. illustres ingrats ... 61. gleich dem dummen Zaft« 
träger heil. Geräthe in d. Fabel 61. um alé ein freyes 
Raturaliftenvolf ohne Rel. u. Staat den Stolz der Bett» 
ler u. Dad Glück der Schelmen . . mähren u. genießen zu 
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zu k. (63. u.) 64. der - ohne e. and. Gott al8 über den 
.. Michael der Erzengel fich zanfte; ohne e. Gefalbten als 
den f. eigen Volk erhöht; ohne e. and. Opfer als f. bes 
redtes Blutz flatt der Sofephöträume e. Univ.monardie 
verflucht wie Kan. 65. Mährchen vom ewigen - 102, die 
- abmten aud die Samar. in dem blinden Eigenfinn u. 
Eifer nad) womit fie bis auf ben heut. Tag die Föftliches 
ren Beylagen ihrer jüngften u. legten Väter verwerfen 
105. e. abgefhm. u. abgött. Sprachheil. mar bey den 
Sam. u. - der gemeinfch. Anlaß ihrer zwief. Sünde 106. 
Das fortdauernde Wunder eines bremn. unverz. Bufches in 
den zerftr. Golonien der außerord. Volks- u. Menfhens 
race ꝛc. 109. Längft gemefene Königsmörder ir. tyrann. 
Sclaven .. 118. König der - verfannt u. ernied. 125, 
dad ift ein - der inw. verborgen beffen Uebergeug. auf 
Wort u. That eines Mannes beruht zc. 117. Läfterer 
die da fagen fie find - u. finds nicht VIII, 879. les Juifs 
.. affamés de la chair de gros taureaux 195. 

die Feuer. u. Schwert» Mel. der rothen - u. ihrer vier 
Bücher 108. | 

die Zerftr. des menfchl. Gefchl. wird ebenſow. e. Ende 
nehmen als des jüdifchen Bolfs feine I, 72. Gott Faufte 
das j. B. als e. Fleck der ganzen Erde 2c. 76. wir haben 
e. groß Vorurth. in Anfeh. der Einfchränfung die wir von: 
Gottes Wirk. u. Einfluß bloß auf d. j. V. machen 137. 
er bat uns bloß an dem Erempel deff. die Gefege |. Weiss 
heit u. Liebe ſinnl. machen wollen 137. bat die Schr. nicht 
das verächtl. D. ausgefucht .. um Gottes Borf. u. Weish. 
darin einzufleiden 188. id lad in der Gefch. des j. V. 
meinen eig. Lebenslauf u. dankte Gott für f. Langmuth 
mit diefem V. weil nur ein folches Beyfp. mich zu gleicher 
Hoff. berecht. Fonnte 212, die Gefch. dieſes V. ift an fid 
wichtiger in Anf. unf. Mel. ald aller and. Völker ihre; 
größte Proben v. Gottes Langmuth ꝛc. 59f. nicht f. Bors 
züge wegen bat Gott diefed V. gewählt 60. (ſ. Iſtael.) 
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das Buch welches das thörichtfte Volk auf uns gebr. II, 
27. die gefesl. Pünktl. die das j. V. ſo blind . . machte 
fällt bey ihrer Sprache ind Geficht 123. Anfchlag jenes 
irr. Ritt. der die zerfir. Glieder des D. unter e. Out: 
bringen wollte 284. D. South fand in der Kant. e. Ge⸗ 
genbild des jüd. B. das an füß fab. Schwägern 20. eben 
fo fruchtb. war als bas fofr. Zeitalter zu Athen IV, 111. 
die priefterl. Nat. einer bloßen Booföbeutelrelig. VIL, 50. 
Mofes Märt die wahren Berhält. des m. Geſchl. zu f. Bolfe 


ohne felbftiücht. Borurth. auf 51. j. Geſch. ift immer für 


mich die einz. Univ.gefch. gem., wie dad Volk felbft ein 
Borbilb des EhHriftenth. fow. als des m. Geſchl. VI, 112. 
die ganze Gefch. des j. V. ſcheint nach dem Gleichn. ihres 
Gcremonialgef. ein lebend. . . Elementarb, aller hiſt. Liter. 
im Himmel, auf u. unter der €. zc. VI1,55f. dem Bun⸗ 
desgott ſ. Väter. hatte diefes außerord. Coloniſtenvolk f, 
Erlöf. aus Argypten zu verdanken u. die Geſetzgeb. war 
e. bloße Borber. 2c. 104. der ganze Gottesbdienft der jüd. 
Kirche war proph. I, 92. Zulian fpriht den j. Schriftft. 
e. großen Geift nicht ab, findet aber auszufegen, daß es 
denſ. an der encycl. Lit. der Gr. fehle IL, 73. die Spr. 
auf der heil. Stätte der Chr. wird verrathen daß fie heidn. 
Zweige f. . auf einen jüd. Stamm gepfr. 206. fein Narr 
gleich jenen . . jüd. Prieft., Helden u. Richt. fid) aufzus 
opf. IV, 98. jüd. Beftandth. im Chriftenth. 244. j. Meyn. 
pas ew. Leben in d. Schrift zu b. 260. jüd. od. chinef. 
Pünktl. widerfpr. der Natur u. dem Fortg. der Sprachen 
VI, 30. Geift der Weiff. mit den Lumpen alter Zofalvors 
urth. der jüd. Orthodorie zugededt 40. jüd. Autorität all. 
giebt (den Geſchichtswahrh. der b. Schr.) die erford. Aus 
thentie VII, 43f. Schattenriß des j. Kirchenft. 51. e. j. 
u. türk. Beſchneid. des Salz- u. Kummerbrods 60. aus⸗ 
ſchließende Selbſtl. u. Neid ſ. das Erbe u. Gewerbe eines 
j. Naturalismus 60. j. Auachron. eines ſehnl. Verlang. nach 
e. and. Ev. als des Kreuzes . . 66. die ehebrech. Philoſ. 
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redet die Hälfte aëbodifh u. nicht rein j. 66f. jüdifch- 
welfher Masfen und Brillenhandel 90. füngfter Jüdiſch⸗ 
Babelfher Wolfianer (Mend.) 118. Weish. melde . . j. 
u. rethwelſch ift VIII, 854. — Frage, ob die Heiden jus 
Daifirt II, 209. felbft einem David Hume widerfährts daß 
er judenzt u. weiffagt VII, 66.— Salamelec dem Juden: 
fönig VI, 14. 

arab. Turniere gegen einige wen. Gebr. u. Borurth. 
des verdedten u. geoff. Judenthums von eben fo wohlth. 
ald geheimem Einfl. IV, 66 f. der grauf. Prieſtername bleibt 
für bas Heidenth. u. noch verhaßtere — abgefond. 106. 
follte das Ehrift. nicht älter ald daß - f. .. 258. der Bar: 
barismus von bem dad - felbft ein Zweig gem. f. foll 272. 
Syſt. des Geiges in den legten Zeiten des erftgeb. Theiss 
mus kurz vor d. Ende f. Theofr. 273. mas Mofes am 
brenn. Buſche fab .. das ift für und das - u. Ehrift. u. 
der Stifter beider ift nicht e. Gott d. Todten V, 277. der 
geoff. Name des Dings zur’ LEoyr» wurde das einz. uns 
ausipredhl. Gebeimn. des - VI, 15. 19. reiches Feld der 
Lift. 2c. über dad - 112. -, f. Geift, nat. Rel. ift die‘ 
allg. Lofung 143. aus dem Berft. unf. Apologiften vom 
- fäßt fih auf ihren Berft. des Ehrift. fchließen 143. küm— 
merl. Recht der Natur (bey Mend.) paßt.nicht der Sache 
des - an VII, 26. (beffen) Schemen ded - 40. neue u. 
harte Theorie des - 41. 104, 110. Jeruſ. (bey Mend.) 
ein amphibolog. Zwitterbegr. .. zum term. minor des 
- 111. Sphärenharm. in den unaufhörl. zeit. Roßmuͤhlen 
des orthod. - 115. der natürl. Widerfacher u. Erbf. des 
Gbrift. u. neuen Kirchenrecht 117. Läſt. u, Lügen bder 
Schule die fi den Namen des - anmaßt 2c. 118. daß das 
- von k. geoff. Mel. miffe .. 42. die Geſetzgeb. e. bloßer 
Vorhang der alten Bundesrel. die nod unaufged. u. ver- 
fieg. bleibt 42. der characterift. Unterfch. 3m. - u. Chr. 
betr. Geſchichtswahrheiten ze. 43. das irdifche Bebic. einer 
zeitl. bildI. dram. thier. Geſetzgeb. artete in das Gift eines 
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abgött. Abergl. aus 45. bas Chr. Fennt k. and. Glaubens» 
feſſ. ald das fefte proph. Wort . . in den heil. Schr. des 
ächten - 47. bas Himmelr. des Gefalbten ift gleich einem 
Schmetterl. dem leeren Raupengefp. u. der todten Pups 
pengeft. des - entflogen 50. das proph. Räthfel einer Theos 
fratie fpiegelt fit in d. Scherben diefes zertrümm. Ges 
fäßes 56. nicht nur die ganze Gefch. des - war Weifl. 
ſond. bd. Geift berf. befchäftigte fit vor allen: übr. Nat: 
mit dem Ideal eines Goels 2c. 56. ich erkenne das von 
ſ. Kön. u. Richter verftoß. - für die leibl. Mutter des 
ev. Chr. 80. : ohne - u. Ehr. find Pabſtth. u. Lutherth, 
Stückwerk VI, 148. fchwefterl. Ausart. ze. des - u .. 
Pabſtth. VII, 80. dem beften Willen u. der reinen Duft. 
des - allein gebübrte ein in der Charta m. zc. gegründ. 
Vorrecht u. Prärog. nach Aehnl. des erften alten Adams 
114. weil Adam II. ermordet worden fo berubte auf dem 
Berbienfte diefer Heldenthat das vollk. Erbrecht des erles 
digten Weinbergd 114 f. blieb nicht Yeruf. die Haupt» u. 
Mutterft. aller zerftr. Infeln u. Colon. des ewig feften + 
115. emwig irrwand. Erd» u. Mondenreich des - VII, 377. 
der neue Menſch, die Verein. der beiden Tinet. des 
“1. Heidenth. Vi, 19. viel. ift ein... Idealismus Die 
ganze Scheidew. des Juden⸗ und Heidenthumd VII, 16. 
die Föftl. Perle zw. d. beiden Aufterfchalen des - u. Heis 
denth. 125. das ganze Nicht» Gudenthum . . VII, 108. 

Jünger oft über f. Meifter IV, 812. Zweck Jeſu u. f. 
= Vi, 11. 16. f. Apoftel. 

Füngling der ohne Begeift. weder fchreiben noch lieben 
mag, brummt II, 165. ein Sohn der Erde, der - D. neuen 
Welt 405. falld die wohlgezogenften -e nichts als Mas: 
fen zu Bällen u. Tängen wären ꝛc. 440, unf. ernftb. -e 
die fich zu. Schriftft. rechtfert. durch bd. Talente die Horaz 
dem Gbar. abgelebter Greife ꝛc. andichtet 518. feurige - 
IV, 301. 809. | 

Jugend — der Meifter unf. - VII, 86. niem. verachte 
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meine - 1, 877. meine Frühlingsfreude an Blumen Hat 
mich nicht gebind. an den Schöpfer meiner - u. ihrer 
Scherze zu denfen 481. — ein Gewühl von Uepp. u. Geiz 
- zerftr. unf. - 12. Die liebe - iff das, alles nicht zu lefen 

im Stande was man zu ihrem Beften fehreibt VII, 266. 

Julian u. Cyrill IV, 265. V, 129. der Galiläer des 
DProjectmaders - Il, 13. diefer gekr. Weltw. (üb. die jüd, 
Schrift.) 73. das legte Meifterft. rôm. Staatsfunft, 
-8 Erob.plan der Grenzparther 1V, 85. le Symbole. des 
Julien 156. fehlt e8 einem - an eyn. Heiligk. ꝛc. an pes 
dant. Eifer in der Reform. des Polyth. 248. f. Meifters 
flüde eis roy Baoılda ‘Ho und eis Ty Mnriga tur 
Bswr find . . Die Ächteften Urk, eines .. Œuergumenen 
der (larf genug war die Abfurdit. eines Liban. u. Jambl. 
au verfchluden 26. 248 f. heil. -! giebt e8 denn feinen 
Bao. “Hluov mehr 275. Merlen des Ehriftenth. von -en 
zertr. 252, julianifhe Wiederherft. 250. 

junctura callida Vil, 86. 87. 

junge Leute liebe id u. babe gute Hoffn. fo lange ich 
fie nur noch felbft denfen u.Ueb. des Gefühld an ihnen fehe 
Il, 105. — Jungen find dazu prädeft. Bater u. Mutter 
zu vergeffen VII, 268. — der Schooß einer reinen Jung= 
frau fruchtbar II, 88. aus Jungfern w. Bräute 397. Res 
geln find veftal. Sungfrauen durch die Rom vermitt. Aus—⸗ 
nahmen bevölf,. w. mußte 405. Chepflege mit der Sungs 
frau Sophia VI, 14. neue unbefl. - VII, 13. — Jung⸗ 
fernfind (ens Rationis) 11, 174. Rom wird f. Runftr. 
nicht entgehen der aud ein - 405. — Jungferfhaft meis 

nes Publici beft. in Perfonalien III, 150. Muse pucelle 
taches brillautes de sa virginité II, 360. virg. imma: 
culée de la Nature 853. die Schaamröthe eurer - ihr 
fh. Geifter ift gallican. Schminfe ze. IV, 281. - der Kirche 
255. — Jungferverdienite 299. 315. — Sunggefelle der 
> Des Nachts nicht fchlafen kann 2c. 11, 488. 
Juno — Lefer denen man. jeden blauen Dunft für 
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Wolfen u. j. W. für e. - verfaufen P. IT, 888. - hat ıc. 
zum ew. Andenken der Schwachheiten des großen Zeus : 
eingef. 26. 403f. Jupiter muß fi der aufgeblaf. - beques 
men .. 447. junonifdes Ralbsauge IV, 178, 

Jupiter — Bauer der beffer Wetter machen mollte als 
- 1, 883. als e. fchöner Stier ꝛc. theilte ſich f. Bubles 
Ierinnen mit 451. - bat ehm. die Riefen zur Schmiede 
ac. verdammt II, 15. der Vogel - 8 trägt Strahlen in f. 
Klaue 170. - mußte fit der aufgeblaf. Juno bequemen 
in der Geft. eines Gugucks . . unterd. er zu f. Galant. 
fehr anftänd. u. finnreich. Berfleid. wählte 447. ein großer 
Herr wie 3. B.- entführt eine Kuh III, 816. Bubenftüd 
bes galliihen - an f. Bater IV, 57. Edelft. mit e. - wels 
cher e. philof, Mantel trägt 194. -8 unfichtb. Lotteriefp. 
mit f. fterbl. Unterth. 306. der blinde Homer ſchildert in 
den Augenbraunen des - f.- göttl. Affect 459. der einz. 
Gott .. war unterfcheidend in dem J. opt. max. audgez. 
zc. VI, 8. u. 9. - einft summus philos, jegt s. paedag. 
128. VII, 54. der unverdroff. Derc. bey der Sreudentafel 
f. jovialifhen Baters IV, 127. 

Jus summum der niedrigften Selbftrahe IV, 875. 

Suftinian (in Marm.s Belif.) IV, 109. 

Srion III, 87. 


Kabbala ift mie das Commißbrod der Bürger zu Bis 
beon hart u. fhimmlig II, 111. (507). der Ton der lieben 
512. Leibnig von d. - od. Zeichenfunft IV, 17. VIII, 124. 
Cab. in der Berfeg. eines dor. por. I, 141. die Kab. 
welche Herder im Plane d. Off. Joh. findet .. VI, 111. 
K. u. Algebra VIII, 877. Koliant v. der K. III, 117. — 
Fabbaliftifhe Profe II, 255. 507. Schreibart 269. Speer 
der F. Entzüfung 516 f. mit Schweindborften wird der 
Bobelpinfel der k. Schreibart nachgeahmt 517. der k.Name 
Schebl. VII, 127. punifhe Bernunftiehre unf. heutigen 
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Rabbaliften IT, 299 Rabbini et Cabbalistae [269.] 
Kabbaliften-Brunnen einer beimi. Weish. VII, 110, 

Kabinet eines Gônn. der ſch. Künfte II, 398—405. 412, 

Kadmoubor — Here zu - IV, 169. 319. 

Käfer — den Sinn wie den - "einer Mühle am Gas 
den in die Luft fchwärmen laffen II, 71 f. 

. Kälte der Ueberlegung ift e. Gefühl der Gründe u. 
immer. die Flügfte Parthey VI, 861. . 

Käſtners des M. Kläffers, Noten (zu Buffon) I, 279. 
Handbuch der Mathem. III, 170. | 

Kaind Sünde hat den Fluch Gottes über die Erde vers 
Dopp. 1, 67. Satan demüthigte Gain: meine Sünde Aft 
größer 26. 97. ich hörte d. Stimme eines erfchlag. Brub. 
eben dieß machte Rain unftätig-w. flüchtig; ich fühle daß 
ich der Brudermörder des eingeb. Sohnes war 2134 die 
Bernunft... ja, ja fie bat den Mann den Herrn VI, 17. 
Kaiphas — Voltaire fchließt fo bündig ald - IL, 278. 
e. Prophet 842. (Hannas u. ©. III, 181.) fyr. Beifag. 
aus d. Munde der Kaiphen IV, 247. giebt e8 Feine weifl. 
- mehr unter den Hohenpr. VIII, 879. F 
. Kaiſers Bart IV, 459. Zinsgroſchen dem - VII, 68. 
:.. Kafodämonologie VII, 246. F 
„Kalb — ſchwache Leſer die es den Kälb. im Geſchm. 
gleih thun Il, 78. Kälber machen 412, güldene - IV, 377. 
güld. Kalb 273. VII, 85. 45. mit - pflügen 222. Kalbe 
fell auf eine Heerpaufe III, 269. 

Kalendae — das sero der Phryg. ben Kalendis . . 
sorzuz. III, 824, — fpftem. Kalender II, 279. Zeichen 
‚der Tagwählerinnen in ben R-ern 382. - machen 399. 
Hypoth, u. Formeln der Ralendermacher 30. | 
Kalibau ab epistolis VI, 283. * 

Kallidamatus (in Plaut. Moft.) IV, 215, 

Kalypfo IL, 412, 

Rameele verfchluden I, 495. 510, VII, 68. Hypochon⸗ 
Drift der - verſchluckt u. an Mücken erflidt V,67. - fammt 

Samann’d Säriften VILLZS. 2 : 17 
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ihren Höd. u. Frachten verſchlingen IV, 195, des Gewiſſ. 
halber alle - Kameele verfchluden VI, 18. Kameel vor 
einem Nadelöhr VII, are. (Schiffsfeile . . durch ein Nas 
belöhr I, 495.) 0. 
Kammerherrn mit dem gnoft. Schlüſſel II, 285, 
Kämmerlinge der ſch. Künſte II, 409. 411. 
Kanaan — irdiſches - I, 76. Erzengel über die Reliq. 
der Spr. - 8 II, 257. Spr. -8 261. — der Jude . vers 
flucht wie - VII, 65. — die Kunftrichter ber RAN? 
II, 507. - 516. 
Kanäle — bas Holz ımf. koſtb. burft. - IV, 64. 
Kannengießer — Staatöftreihe die einem gel. — nicht 
in f. beften Träumen einfallen 11, 130. — Räânnchen1V, 138, 
Kanon — orthographifcher - IV, 122. 124. 127. 128, 
808. - des Evangile du jour 487. — Kanon 263. Buch⸗ 
ftabe eines heil. -8 146. Revilion des - 8 260. — apoftol. 
Kanonen 256. — Fanonifhe Lehrer des Publ. IE, 40. die 
Ueberf. der 70 Dollmetfcher kann . . nicht k. w. IV, 260. 
— fanonifiren IV, 58. 260. fanonifirter Brudermörder 
Duirinus IE, 109. | d 
Kant u. Berens I, 408. erfter Befuch -8 bey Ham. 
mit 3. 429. 451. Sofr. u. Alcib. 429 ff. 469. H. will mit 
- dad Ganze überlegen 495. (vgl. 491.) 500. H.u. - 
ftehen fo mitein. daß H. bald e. fehr Rave bald e. fehr 
ferne Verbind. vorauöfieht 504, B. u. -; 3. Böhme bin 
id in den Augen bdiefer Leute immer ges. II, 115. - ift 
einer von den Zween II, 1. möchte einen allg. Weltw. u. 
guten Münzmwardein abgeben 7. VIII, 28. zween Br. an e. 
Lehrer der Weltw. der e. Kinderphyſik fchr. mollte IE, 448. 
vgl. VIII, 192. ich weiß nicht daß Sie Satyren üb. Ihre 
Lebrb. lefen 11, 443. Ihre erwachſ. Sub. Haben Mühe es in 
d. Geduld u. Gefchwind. des Dent. mit Ihnen ausaub. 
445. D-8 Empfehl. des Mag. R. an Nicolai; er ift e. 
Mann der die Wahrh. ebenfof. liebt ald den Ton der gus 
ten Geſ.; D.8 gegenw. Unvermög. den finnr. Philof. übers 
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‚ fehen zu F. III, 180. Arbeiten -8; durch e. Strudel gefellfch. 
Zerftr. fortgeriffen 218. -8 Beſuch bey Ham.; Hoffnung 
auf Berforg. 304. 330, zwey YAutwortfchreiben 9-8 an 
Apollonium Philos. IV, 181. Judex comp. des Schö⸗ 
nen u. Erhab. 187. Herders, Ham. u. Lav. Freund 200. 
-8 Freund Green 367. Kant V, 251. 256. 9. fängt 
K. wieder: zu befucden an VI, 67. H-8 alter Freund u. 
fait Wohlthäter, weil H. ibm f. erften Poften zu verd. 
hatte 201. Geburtötag 76. eines Schuhm. Sohn 227. 231. 
en médaillon gemacht 295. 805. gold. Medaille VII, 132. 
über 8. 246 f. ift im Grunde ein guter homunc. zc. 300. 
Betr. über den Optimismus 1759. I, 491. die falfche 
Spisfind. der vier ſyllogiſt. Fig. 1762. IT, 427. einz. mögl. 
Beweisgr. des Daf. Gottes 1763. III, 179 f. 817. Preis⸗ 
frift über d. Evidenz in den metaphyf. Wiff. 1763 (bat 
Dad Acceffit erh.) 227. (vgl. 198 f.) verfch. Arbeiten 218. 
Beob. üb. das Gefühl des Schönen u. Erhab. 1764 rec. 
II, 269 f. — Kritif der reinen Bnft. 1781. VI, (161. 
163. 171.) 178f. 181. 182f. 185. preuß. Hume 186 f. 
189 f. 197. 201. 204. 206. 212f. (des Sancho Panfa 
Trande. Philoſ. 221.) Myſtik darin 227 f. Ohrenbeihte 
od. Gemädte d. r. Bnft. 276. fängt an zu gähren VII, 
146. rec. V1, 47f. (val. zur Metafr. VIII, 830.) ſcharf⸗ 
finn. Beob. üb. Plato; dürfte auch an dem Gefesg. u. 
Kunfte. der r. Bnft. felbft bewährt w. 52. Gött. Rec. der 
Gr. bd. r. D. 248. Rec. v. Garve 854. 364. Kauts An⸗ 
tier. 873. ohue Hume fein R. 244. Auszug der Er. für 
die Laien 202. 206. 215. 219 f. 222. 237. K. fol fid 
beſchw. daß er d. lat. Ueberf. f. Er. felbft nicht verſtehe; es 
gefch. dem Autor recht, die Berlegenb. f. Lefer an fih f. 
zu fühlen 305. mein 3erbroch. Kopf ift gegen -8 wie Thon 
geg. Eifen 365. — Theorie des Himmeld 202. — Pro- 
legomena zu e. jed. künft. Metaph. 26. 1783. 244. 805, 
'(Organon 244) — lieft üb. philof. Theol.; Ausg. f 
Werke 854 Kant üb. Leſſ. a 29. üb. Herd. Ideen VII, 
17 * | 


291. von f. Syft. zu voll um Herb. su beurth. VII, 208.' 
- [227.] bat fi alle Werfe des Swedenb. verfhr. 179. | 
Grundlegung zu e. Metaph. der Sitten 1785. III, 213, 
370. V1,83. 145. 236.) VII, 156. 242. 243. zu Schützens 
litt. Zeit. eingeladen 174. über Menfchenracen 295. Ham. 
nimmt nicht bloß ald Landsm. an -8 Autorfch. Anth; es 
geht H. mit ibm, wie ibm f. m. ben Berlinern; Mend. 
Borlef. find ibm e. Syſt. der Täufhung 314. (Rantianer 
274. 289.) Briefe Ham. an Kant (1759.) I, 429. 504. 
(u. f. oben); von K. an Ham. VIII, 284. 287. 

Kantemird türk. Gefchichte IT, 211. III, 88. 

Kanter III, 74. 92. Derleger der Hirtenbriefe 180f. 
fein Laden mit Büften 885. Buchdruder zu Marienwer— 
"der IV, 187. 199. VIII, 242. u. Papierm. V, 114. 119. 
180. Gevatter u. Berl. 2e. V, 89f. bat H-8 Bild 51. 
bringt e. Rupferft. von H. mit 2c, V, 150 ff. Zeitungds 
wefen; Grbberr von Trutenau; Lotteriepächter VI, 114f. 
119. 124. Laden verfauft 139. 219. 288. | 

Kanzelliften haben das h zwifchen die Sylben einge» 
fhoben IV, [117. 181] 182. (Ham.) bat auf zwo Ranzs 
leyen gedient 181. Einführung (d. neuen Drthogr.) nicht 
in die - VI, 27. 42. SKanzleyrath od. - director IV, 138. 
Titel des lächerl. herald. Kanzleyſtyls VIL 52. — Kanzler 
(3. D. Mid.) II, 206. 

Kanzeln find gerechtf., einen Baum der Erf. zu vers 
wünfchen 26. VI, 17. das Orient. in unf. Kanzelfüyl IL, 
207. Gangelrebfeligfeit IV, 429. 

fapernaitifcher oder biftor. Sinn II, 274. 

Kardinal trinfen IV, 809. : 

Rarmeliter II, [177.] Carmes 364. 

Karfhin u. ihre Palämon III, 847. 

Rarftens, e. Freund Ham.s I, 193. 275. III, 296; 
VI, 291. 803. 

Kartenfpiel (Gleichniß) UI, 88. Ars combinatoria der 
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Affe 2e. 389. Lectür e. eben fo nügl. Beſchaͤft. als das 
Karteufpielen IV, 455. 
zart LEoyiv — zart’ àüvSowror II, 204, katanthropi- 
ſche Antwort IV, 193. 
katadupiſche Birtuofen VIL 115. 
Kataſtrophe der ganzen Denkungsart IV, 230. 
Katechismus — privil. Kleinod des M. -, unf. Rinders 
u. Layenbibel IV, 835. 440. das ſechſte Hauptft. vom Amt 
der Schlüffel in Zuth. - V, 242. vierte Bitte 230. neun⸗ 
tes u. zehnte Gebot 234. (dritte Bitte VI, 120. die drey 
erſten Bitten VIl, 416.) ohne all mein Berd. u. Würd. 
-Vil, 395. 409. (f. Bater Unfer.) wenn du e. Heidelb. Cat. 
fr. wit ze. I, 513. - der Gittenl. für d. Landvolk IV, 
448. - allg. Menfchenrel. in den Borbereitungétagen ber 
Gefeggeb. VIl, 48. Geſchm. eines jeden Katecheten u. 
Kitehumenen IV, 865. Eatechetifhe Schriftft. legen die 
albernften Fragen dem Lehrer .. in den Mund II, 447. 
Fategorifche Wälder VII, 16. Fat. Bol. e. Gefeges 28. 
Katharinentag II, 442. Cathérine (die Große) 417. 
Katheder, nachdenklihes Wort Matth. 23, 2. II, 59. 
Mofis - mifbr. VII, 68. Cathederredfeligfeit IV, 429. 
Kaͤtholiken — ob die - den Heiden abgeborgt IV, 238. 
Weiſſ. unf. Reformatoren ze. in Abf. der - 314. Gollec» 
- tivname der - VII, 128. - die Ham. Fennen gelernt; der 
Nieolaiten ihre 409. Catholiques IL, 352, Spürhunde des 
Fatholifhen Papftth. u. Jeſuit. VII, 113. k. Naturaliftens 
thum 115. k. Beweis aus der Einh. der Völkerſtimmen 
IV, 197. zum Katholiciömo u. Defpotidmo nothw. u. uns 
fehlb. Stein der Weifen VI, 5. 
Rabbad II, 855. VII, 76. — Fabbalgen VII, 128. _ 
Kagen, ſchwarze, im Finſt. geftreichelt IV, 456. 
Kaufmann I, 21. fein Beruf 23. ift in Guinea der 
Edelm. 23. ift gleich. an die Stelle des Sold. getr. 25. 26. 
‚Belohnungen 20. 26. der Borth. der Handels u. f. bef. : 
Gewinn 80, 31. - der ſ. Vaterl. liebt 26. 81f. ift großer 


Empfindungen fähig 82. der Betrüger 82f. Kaufleute, ihre 
Würde 26. werden durch Adelöbriefe lächerl. 26f. Git- 
ten der - 27. die : ftellen Unterhändler zw. den verfch. 
Glied. ded Staats vor [28. Hume] ihre Gefhäfte follten 
Öff. u. feyerlicher f. 29. ihr Stand u. Gewerbe hängt von 
der Erhalt. des gem. Wef. ab 29. die Gleichgült. der 
meiften - bef. der glückl. ift e. Wohlthat für d. gem. We⸗ 
fen II, 137. les meilleurs marchands languissent dans 
une mortalité mercantile etc. IV, 155. Raufmannégeift 
weder an Kürften noch Gelehrten auszuftehen VI, 191. 196. 
. elend Xeben eines Xitteratus in e. - Sort IIII, 861.] 

Kaufmann, auf Befud bey Ham. V, 235. monstrum 
pulcherrimum 289 ff. fein: Man kann was man will, 
man w. was man f. 252. (264.) 288. V1,172. 321. ve 
147. Vm, 294.] 

Rauftifhes Handwerk eines Bibliomaftir VI, 96, 

Kauz, wisiger (Hippel) IV, 229. Raut-Aeuglein 178. 

Kapferlinge, Graf von -, befuht Ham. zc. VI, 96 ff. 
203. 240. 321. VII, 835. die Gräfin - bat von der Fürftin 
Galligin Auftr. an H. 199. \ 

Kedar — ſchwarz 2c. wie die Hütten - IT, 90. 

Kehle — e. tonreihe - gab ehem. bermenevt. u. bomil. 
Grundf. ab II, 125. 

Keime — alles vermehrt fich burd - [H, 251. Rob.] 

Kelch — Waſſerglas ft. des herrl. - IV, 445. 

Keltertreter II, 408, 

Kenner die felbft Anmerk. zu machen wiffen 2c. IT, 145. 
ein - nennt die Gluth der Liebe feurig III, 69. einem - 
ift ein vrober Diamant fhäßbarer als ein gefchliff. böhm. 
Stein 88. der befcheid. -, Mercurii statua taciturnior 
lieft ſich .. fatt IV, 454. 

— — das Uebliche in d. IT, 401. 404. 406. 409. 

Keyalaa IV, 279. — Kephas f. Petrus. 

Kepler III, 271. Kant] - 5 Offenb. verdächt. IV, 25. 

Kerith — torrent de - IH, 856. 


Kern der Nuß verfchrieen ac. VII, 102. 

Reffel werden. heilig ſ. IL, 516. 

Kette aus den Gedanfen fhmieden IIV, 461. Buf.] 
die Beredf. des gallifhen Hercules durch e. - vorgeft. 461, 
| Keger — maucher - Fommt in d. Himmel trog dem 

Baun 2e. I, 487. - der Piphologie IV, 45. römiſch⸗apo⸗ 
ftolifé-fatholifder - (Stark) 188. Kegereyen, ein Stud. 
9.8 1, 168. orthograph. Reberey IV, 134, 

Keufchheit — ohne e. Schlachtopfer der Uuich. bleibt 
b. Heiligth. u. Kleinod der - unbek. zc. IV, 231.  , 

Kind — die geh. Geſch. des m. Herz. in e. - qu let 
nen I, 5. Gleichniß von e, - 142—144. €. - d. Schönh. 
wegen ſchielen lehren 321. d. Gott der Liebe hört niemals 
auf e. - zu ſ. HI, 432. (feine) Kleinigk. ſich in e. - zu 
verwand. trog Geiebrf. 445. e. - glaubt feiner Wärt. die 
Legende von D. ſechs Tagen, bis es rechnen 2. Fann 448, 
e.- muß mehr gew. m. das Berderben f. eig. Herz. aus 
d. Geſch. kennen zu lernen u. nicht zu richten LIL 138, 
- thu ald Kind was jene Mutter that, welche die Worte in 
iprem Herzen bebielt VI, 363. verfege dich in d. Geſellſch. 
deiner Geſchw. mie e. - 2c. 863. Œroft über den Tod e. 
-e8 (an Reichardt) 248. 257 f. 260 Ff. (an Buchholtz) VI, 
826 ff. wie einer der f. -er gar beraubt ift 154. idy rechne 
nich felbft nicht mehr, wenn. fie wachen will id gerne abe 
nehmen. 237. - aus Steinen I, 238. 

Unterricht von Kindern L, 155 ff. alles geht ver. wenn 
das Urth. nicht bey - gezogen wird, wenn fie ohne Aufe 
merff. .. fertig gemacht w. 156. die Mittel - zu unterr. 
fönnen nicht einfach genug f. 159. gut, ftreug u. behutfam 
auf allen Umg. der - mit .. Gefinde zu f. 165. fo lange 
- noch nicht reden E. läßt man ſich zu ihrer angeuomm. 
Spr. herunter 306. Sentimens bey - herauszubr., die 
Hebammenfünfte 2c. muß immer der Endzwed unf. Amtes 
f. 821. alle Sprünge helfen nichtd, um -zu lehren 321. 
fie ſ. unfre Lehrer 821. wenn fie nichts von uns lernen 


261 


wollen nod EF. fo Tiegt allemal die Schuld an uns 321f. 
wenn alte Leute fi recht Fennten, fo würden fie nicht üb. 
- die Schultern zuden 885. - am Berftande 495. Reiche 
thum an - 26. Sinnbild göftl. Eigenfch. II, 25. der Held 
der leuctr. Schlacht hatte Feine - nöthig 44. für.- denen 
man den Brey fertiger Biffen in den Mund fhieben muß 
gehören‘... gründlichere Cebrmeifter 145. - 2c. glauben daß” 
alles gut fey 244. Orbis pictus .. zu gel. Bücher für 
- die fih noch im bloßen Bucht. üben 271. - müffen wir 
w., wenn wir D. Geift der Wahrh. empfaben follen 271. 
- m. w. w. den Zmwed der Poefie an Schülern zu err. 482. 
laß . . die philof. Mufe gegen - u. - ehren vergebf. ſchnau⸗ 
ben 295. der Geburtétag eines Genies v. e. Märtyrerfeft 
unfchuld. — begleitet 302. Reim u. Metrum mit unſch. - 
verglichen 302. aus - werden Leute 897. man bat ausd. 
Einfl.-der ſich durch - gewinnen fäßt e. Auflage gemacht 
421. -ern zu antw. ift in d. That e. Er. rigor. 424. andy 
- durch Fragen auszuholen ‘if ein Meifterft. 425. je mes 
niger - lernen wollten defto higiger würde ich f. von ihnen 
zu I. 487. ob (Kant) unter den - Leute von guter Ges 
fellih. verft. 443. die Spiele der - verd. Aufmerkf. von 
vernünft. Perf. 444. die blinden Heiden hatten vor - Ehrs 
erbietung 445. ed gehört mehr dazu für - zu for. als . à 
€. buhleriihe Schreibart 446. was ſchöne Geifter verftei 
nert ... würde an - die Maj. ihrer Unfch. beleid. 446. fi 
aus dem Munde der - ein Lob bereiten... ift k. gem. 
Geſchäft 446. ein philof. Buch für - müßte fo einfältig 
.. ausſehen als e. göttl. Bud für Menfchen 446.. - traue 
id mehr Eitelf. ald und zu weil fie unwiffender f. 446. 
wir müffen uns dem Stolz der - bequemen 447. bas größte 
Gefes der Methode für - fih zu ihrer Schwäche herum» 
terzulaffen .. 447. unmöglich, wenn man nicht e. Narren 
an — gefreffen bat 447. den Füßen der - fcheint ein weit» 
fchweif. u. verwirrtes Herumlaufen am beften zu gefallen 
490. ein wahrfag. Sprichw. paart - mit ac. 491. Wirbel 
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der frag. Leibenfch. die man in - entzündet u. wenn fie 
und bernad) brennen verdammt III, 66. - mit den gewöhnt, 
Kunftwört, zu verfchonen 147. ob - viel oder wenig antw. 
?. daran ift nicht fo viel gel. ald daß fie die einz. Frage 
verft.: Wer bift du 147. alle Poffen die man Grundges 
fege nennt zerfcheitern um - zu gefallen 169. ein Lehrs 
meifter muß nicht - auf Pferde fond. fi felbft auf einen 
Steden fegen 169. - kennen k. Scham IV, 226. bey -‘beft. 
die Abgött. in der Lüfternh. nach jeder verbot. Gartenfrucht 
273. alle - fommen ohne den geringften Begr. auf die 
Welt [437.] Borfchläge zur Erz. der -; Erz. zur. el. 
[487 f. Nöſſ.] die heil. Engel im Himmel felbft find nicht 
im Stande - zu hüten, geſchw. zu erz. V, 170. je mehr 
die - anwachfen defto größer w. d. Sorgen VI, 222. je 
edler die Gaben unf. - defto mehr Gefahr ihrer Ausart. 

20. 257. fein Feind ift fo gefährl. ald unfre blinde Zärtl. 

und die thôr. Befliffenheit e. deal unf. Bildes u. Nam. 

ihnen einzuprägen 257 f. warum Hiob f. — nicht wieder. 
erhielt 260. ein wenig Mutterwig macht aus - die nafes 
weifeften u. bosh. Runftr. 862. wie den - die Würmer 
gehen den feuchtigen Budft.menfden d.Gefege ab VII, 29. 

kann denn e. - lefen fobald e8 mit dem Abe fertig ift ıc. 

1V,126. der erfte Same des verderbl. Staub. beym Buchft. 

audgeftreuf wo e. - auf guten Glauben. . ausfpr. lernt 
2. 129. method. Verſuche die Orthoepie u. Drthogr. den 
-ern .. leicht u. angen. zu machen VI,27. Privilège de 
trois ns IV, 155. Gaftmahle . .-auf Koften der - 
des Reichs u. Bandes Vil, 116. antebifuvianifée - Gots 
tes IV, 114, 

Rinberblattern III, 287, e. -lebre fr. 150. EI. luth. 
Kinder» u. Engellehre IV, 440. [Sitten!. für - III, 249.] 
alle Jahrh. welfher Pfeudoproph. 2€. zu -mährchen vers 
dDunfelt VIl1, 108. der Kenner liest fih am Geheul u, 
Gepfeife des -marftes fatt IV, 454. fröhl. - mutter VII, 

178. 327. höchſt. Selig. einer -327. - phyſik II, 448. 444. 


Dazu gehört eine vorz. Erf. der „welt bie fidy weder in 
der galanten noch akad. erwerben läßt 445. -ftuben Vi, 
42. -taufe IV, 381. aller - vernunft widerfpr. Sat. 129. 
felig durch - zeugen gleich der Mutter aller Leb. ” 813. 
— Kindereyen VII, 54. 

Kipper u. Wipper IV, 253. 

Kirche — Paulus nennt die - Jeoù yeupyıov IV, 47. 
ber Glaube Einer . . chriftlichen - Fan auch das Fleinfte 
Mitglied derf. fo völlig wegen der Mängel jeder Außerl. 
Gemeinſch. beruhigen als über f. nat. u. periönl. Gebrechen 
VI, 846. wie [ange bat der (vorgebl.) Stand der Unſch., 
die YJungferichaft der - gewährt IV, 255. es ift mir e. 
großer Troft daß ich zu einer - gehöre, welche fo wenig 
gute Werke alé Orthodorie zur Gerecht. madt die vor 
Gott gilt IH, 77. die Jfmaeliten, Kinder unf. - nad) bd. 
Sleifd II, 206. Michaelis von den Urf. warum Gott e. 
- verordnnen müſſen [ILL, 264.] — die - zu Zeruf. hatte 
ihr Anf. lebigl. den Ap. zu danken IV,256. jede der Altes , 
ften -en war sui juris 256. das Amt der — giebt nicht 
das geringfte. Vorzugsrecht in welt. Händeln I, 120. -u. 
Staat (f. Mend. Zeruf.) VII, 21. 89 bis, der Staat. . 
ein Aas für Adler, die - e. Gefpenft ohne Geift u. Les 
ben 40. St. u. - find Mofes u. Aaron 62. Begr. der 
Relig. u. - zu einer öff. Erziehungsanft. abgeformt 54. — 
=, jweydeut. Schulmort IV, 57. man wird anft. des zweyd. 
u. barb. Wortd - bald Thurm oder Loge... fagen müflen 
106. Aer. v. Adleröh. vergleicht die erften -en mit den 
.. Logen 257. (Horaz) ein bel. Liederdichter der allg. - 
der Freygeifter 127. die Engel der allg. - 2c. 432. das aus 
dem Dinge, ecclesia, geword. Monftrum .. [VIl, 104.] 
— Herleitung des Worted - IV, 86. Lage rifil. -en 
nah Often 277. reichl. Schmuck fdjon in den ält. - [280.] 
die Erde der -en den Todten verf. I, 21. 

Kirchenbuße bat ein . . Bergnügen zum Hinterhalt III, 
245. Moral: u. Bernunftieeres - feft IV, 52. . gebräuche 
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239. zu weit getrieb. Vorurth. son d. gr. Einfalt der. Alt. 
-gebr. 280. -gefch. des alten u. neuen Sfr. 57, einer bes 
rühmten Secte (der Fred.) 111. der Vernunft u. Mos 
ral 113. die -gefch. bloß aus d. Kuochengerippe eines 
Schweizerd ftud. 251. Epochen Jeruf. in der Staats» u. 
-gefd. VII, 108, prinzmetallener, porcel., pap. Kirchen- u. : 
Staats-Himmel IV, 274. Fülle der Heiden in den - him⸗ 
mel einzuführen 325. Meteor an dem - himmel der Marf 
v. Deutichl. VII, 82. unfer ganzes -jahr ift eingerichtet 
das Volk in bram.-fymb. Borftell. mit den heil. Geſch. 
bef. zu machen ze. VI, 12. -Iehrer IV, 883, tanquam 
piscatores etc. 459. altes -lied 125. VI,51. [plane Lie⸗ 
der einzuf. IV, 871.] Stärke u. Lauterk. des Geiftes in 
e. berauchten Schlauhe unf. Mutterfpr. ꝛc. VIN, 7. - lies 
derifcher Fall II, 300. -mufif franz. Koloniften 148. 161. 
166. wird gewürd. e. Magd im Haufe des Herrn zu f. 
167f. Rel. .. reine - parade VII, 69. unf. -poeffe, ein 
auf e. of. Felde liegender Schag, wenigen entdeckt und 
nod von wenigern recht gebr. I, 343, -raub (am Uebere 
fluß des Reichen) 12. der gord. Knoten des aufgelöften 
-rechtd (in Mend. Jeruf.) VII, 21. gehört ledigl. zu den 
Öff. Erz. u. Bermalt.- Anft. 58. ein Reid das nicht von 
dieſer Welt ift k. auf Fein ander - recht Anfpr. machen als 
mit genauer Noth geduldet zu w. 62. der nat. Erbfeind 
des Chr. u. neuen -rechtö 117. Geiftestaufe einer K.⸗ ır. 
Staatöreform. V1,89. der erfte - ftaat VI1,50. der jüd. - 51. 
Ende u. Grab des mofaifhen- 57. altväterifche - überfegung 
99. die unwiſſ. u. ehrl. -väter Freuzigten .. buchftäbl. ihr 
Fleiſch für ihre Lüft. an .. ciceron. Berebf. ꝛc. IV,107. der 
ganze Talmud des Papftth. beruht auf das Anf. der - 258. 
follte biefer Name allein nicht omindfer f. als ıc. 259. 
haben nicht die Macht ein Bud zu Fanonif. 260. wozu 
dem Geifte der Verheiß. Chriſti das Zeugniß der älteften 
u. neueften - u. beider Opera operata nöthig f. follten 
260 f. arg von den - denfen 264. die - nennen überhaupt 
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alte Gebr. apoftolifch 277. Einweihung der alten - in bie 
Mpft, VI, 4. arme’- des Lutberth. IV, 108. theils uegat. 
theils hypothet. Drthodorie der neueften - 440. - vers 
fammlungen IV, 257. das ift! im eigentl. - verftande 177. 
KR. = u. Schulwefen haben, wie Greaturen u. Mißgeburten 
des Staats u. der Vuft., fi) beiden oft.eben fo niedertr. 
verf. al3 felbige verrathen VII, 59. - zucht IV, 280. 

Rirjath Eepher (of. 15, 15. 16.) 11, 228. 

Klaftermag mancher Verlagsſtücke IV, 172. 

Klagen — aud diefe Arbeit des Faulen nicht immer 
verloren II, 422 

Kleid auf Noah; ein - auf die Schwäche der menſchl. 
Matur ꝛc. I, 20. die Scham u. Blöße iſt und nicht deßw. 
geg. daß wir und nichts ald -er anfchaffen follen 102 
was ift D. Grund der Kälte die und unf. - nicht vertr. 
wollen 109. der Leib der Wahrh. befommt burd d. Aus⸗ 
drud ein - nach eines jeden Gefchm. oder nad) den Gef. 
der Mode 888. ift nicht die Kleidung e. Wirf. unf. Blöße 
103. der Leib ift dad - der Seele; bat gedient unf. Seele 
zu erhalten eben wie die. - unf. Leib fhüget 148. Die erfte 
- des Menfchen war e. Rhapf. von Keigenbl. II, 260. id 
würde mir .. k. Schande aus einem weichen - machen 
111, 75. wie in den Morgenl. die Mode fi zu Fleiden u. 
zwar in Thierhäuten bat entft. k. II, 261. 

Kleine find verachtete Lichtlein in d. Augen der folzen 
Heiligen ze. VIII, 880. 

Kleingläubiger IV, 191. o wir -en ꝛc. VII, 210. 

Kleinigkeiten — daß die Aufmerkf. auf - den Geſichts⸗ 
freis der Seele einfhr. ze. 1, 21. giebt e8 e. Zufall in - 
fo kann die Welt nicht mehr gut f. nod beft.; fließen - 
aus ew. Gef. fo ift es eigenti. die Borfehung in den Fleinften 
Theilen zc. 511. e. Welt von — ze. gehört zur Ausführ. 
jenes göttl. Einfald: Laßt und M. machen IV, 226. 
Kunft - zu fagen ſchwerer als die Flüftigften Bew. [457. Buff-] 

Kleinmeiſter (Mofer) II, 165. 167. 174. 184. - u. 
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Schulfüchfe ſchreiben Obelisken u. After. 307. Anſtand wo⸗ 
mit e.· 26. 398. Phaethon ein = III, 117. 

Klepper, fahler IV, 471. 

Kleufer, der Ueberf. Des Zend-Aveſta; f. Schreiben an 
Ham. V, 173.251. V1, 76. vermitt. Buchholgens Befannts 
ſchaft mit D. VII, 168. |. Samml. der Gedichte Salomos 
Hannov. 1780. V, 251f. Herd. üb. Zendav. III, 12.] 

Klima — ein Phrygier der fih nah d. Gefegen feines 

. Zeit nehmen mußte Flug zu werden IL, 16. 

flingen u. klappen IV, 450. 

Riopftod’8 Stüde imMord. Auffeher I, 414f, Nußs 
fnider u. galanthommes find nicht bas - fe Publ. 466, 
val. 415. Empf. an die ſich wie - fagt, k. prof. Schriftſt— 
wagen k. 417. Begr. des - vom phyſ. Wachen ib. ein 
richtig u. fein denfender Schwärmer II, 22. VIII, 34, 
großer Sänger Deutſchlauds; Ode an Gott IT, 163. der 
große Wiederherft. des Iyr. Gef. 803. f. freyes Gebäude 
ift vermuthl. ein Archaismus 303. Ungebundend. des deuts 
fchen Pind. 304. [vgl. VI, 134] warum er f. dicht. 
Empf. mit abaefegten Zeilen druden läßt 305. des Herrn 
- profaifhe Schreibart 305. ich unterfdeide die Drig.ftüde 
unf. Afaphs von f. Verwandl. der alten Kirchenlieder ib. 
Geſch. f. Epopde befaunt; mit Miltons feiner . . im Proff 
ähnlich ib. mehr Iyr. als bramat. od. epifches Genie [V, 
107. Herd.] 118. - bat den Homer gewiß ftud. aber nicht 
and. ald im Kl. verft. nachzuahmen Ill, 6. fcheint in Milton 
f. Geſchm. verd. zu h. 2c. 108. follte f. Mufe an der Meff. 
unterliegen 1, 448, Mefjiade; viele Stellen fchmeden nach 
dem Amadis etc. V,68f. des ehrwürd. Bat. Bardentelyn | 
IV, 214. deutfche Gelehrtenrepublit 426 ff. (425.) VI, 26 f. 
80. 32. Gubfcriptionsverfud V, 42. V1,179. 181. Urth. 
. üb. die Bardenfpr. ze. V, [75.] 81. Hermann u. die Für« 
ften [VU,138.] platon. Einfall einer idealifhen Rechtſchr. 
20. VI, 27. (80.) 32. 33. 35, 70. -fche Fragmente .118, 
Ton mit - zu reden 80. ein frommer Liebh. der Wahrh. 5 
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die unerk. Huldgöttin ſchwebt auf d. Lippen f. Munbes .. 
82. — Brief (Billet dour) an À. (1780.) 163. val. 171. 
184. ein Gruß, ein Delblättchen des Fried. v. ibm 184. 
230. — hinterlaff. Schr. der Margaretha Rlopftoc I, 447 f. 
466. ihr Tod 447. 

Kloftergelehrfamkeit, neuefte II, 196. unfruchtb. Muße 


u. vom Aberal. öfters erbettelte Uepp. e. Klofterlebens I, 302. 


Klog deutſche Bibl. der fh. Wiſſ. III, 376. 403 ff. üb. 
d. Nutzen u. Gebr. gefchnitt. Steine 386. rec. 417ff. 
Genius Saeculi Altenb. 1760. u. Mores Eruditorum ib. 
1760. 377. 399. VIII, 174. fatein. Gottfched ze. ibid. Klog 
ald d. Gen. saec. etc. geräuchert III, 404. Gen. saec. 
vom Publ. aufgemunt. fi zur völl. Größe eines Anti- 
Burmanni etc. zu entwideln 431. Furzer Genuß f. Lustri 
431. der durch f. Freund Haufen nunmehr vert. Schatten 
des weil. in genio Saec. [uftig lebenden Fal. Preuß. Geh. 
RR. 26. IV, 64. der ballifhe I. Sal. Math. 2c. volle Ladung 
fe unverdauten . . Belef. 68. (Apotheofe eines Kloges 240. 
gen. saec. 178. VII, 108. 301.) — Klogianer .. 111,404, 
ihre Schreibart 407. religiöfe - VII, 128, 

Kluft zw. .. vel. u. philof. Grundf. befeft. VII, 20. 

Klugheit — man glaubt daß Homer in f. Odyſſ. - dem 
Berbdienft auf Förp. Borz. entg.fegen wollen 11, 223. der 
griech. Pöbel mag mit Eurip. e. Mugen Mann lieber für 
e. Betrüg. u. Schwärmer verläumben ib. unger. Haudh., 
Hug; Er all. macht die Alb. Flug I, 862. auf Koften des 
Berführers altklug IV, 230. 

Knabe der alacrit. ingenii bey e. Zeitvertr. äuß., ges 
winnt mehr ald e. and. 2c. II, 424. ald - en patriarchaliſche 
Tragen geifern IV, 887. , 

Knechte, unnüge I, 465. — knechtiſches Joch IV, 259. 
— dad erfte Zeichen womit Sefus die Maj. f. Knechtögeftalt 
offenb. II, 296, 

Knigge, Herr von -, gr. Fußgänger u. Schmierhaus 
VI1, 266, 
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Knoblauchsfreſſer in d. Bann gethan (von Horaz) IV, 217. 

Knochen — daß ift- von meinen - IV, 231. aus dem 
Knochengeripp des Würgers Speife VII, 117. 
| Knoten — ein fürtrefl. - im Laufe der Sache, nicht 

gut für die legte Eutwickl. I, 872. - auflöfen 11, 82. IV, 
26. gord. - II, 122.411, 21. nad dem vielfeit. Sinn 
eines - muß auch d. Entwick. besf. erört. w. 95. 
 -Koykoure: Vi, 1. 91. VIII, 296. 

Köcher m. Briefes ift noch nicht Teer VI, 211. f. Freunde. 

Köhler, Joh. Bernh., Prof. L. orient. in Königsb. 
Vi, 292 f. | | 

Köhlerglaube an gewiffe Zeichen u. Formeln bisweilen 
ein Staatöftreich 2c. II, 130. das Band zw. Urf. u. Wirf. 
ift e. geiftiges, nämlich des - IV, 27. Durch ce. neuen - 
an e. neuen Bund der Bernunft Alpen verfegen VI, 13. 

König — Erfüll. jenes Fluched der die - in Philof. 
od. umgef. zu vermand. wünfchte 11, 84. — der Held der 
Secte des Chr. bald . . für e. - erfannt IV, 250. derj. 
Theift der ald - eines ſchmähl. Todes ftarb 262. gefreuz. 
- 263. $eruf. eines gr. - Stadt VII, 120. VIII, 858. Dies 
fem - defien Name wie f. Ruhm groß u. unbef. ift ergoß 
fi) d. Bach m. Autorfch ze. VII, 121. die Auffchr. Golg. 
u. Sch. bezieht ſich auf den gr. - biefer entweyhten Stadt, 
auf f. Schickfale ze. VIII, 858. wird der König der Juden 
nicht eben fo verfannt u. ernied. als der - der Preußen dem 
rôm. Hofe fremde .. gebl. ift V11,125. e. Magus der Gott 
f. - u. f. Baterl. geliebt, ftirbt, über ihr ähnl. Schidjal 
ergrimmt IV, 71. e8 lebe der - 2e. V, 25. eine beff. Zeit 
rechtf. den - 16. 27. der Philof. à la Grecque ein - des 
Fried. u. der Ger.; f. Befchn.mefjer VII, 65. — Der Grieche 
in Erwart. e. Wiſſ. u. Königin die noch kommen foll zc. 65. 
— Königdfrönung, der Honigmond . . (1786) 840. — 
Schule . . aus längft gewef. Königsmördern 118. — Fönigs 
lies Gefes 60. k. Monopol der Unger. 86. — Königs 
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reich nit v. biefer Belt IV, 251. ein Churf. durch €. - 
ausgefogen 2c. VII, 354. 

Können — bypothetifhes Kann IV, 370. | 

Körbev. Fragm. D. beil.Gefd.VI, 12. -_ Révéden1V,887. 

Körper — wie fündigt d. Menfch in f. Klagen über das 
Gefäng. des -. u. verdammt felb: gugl. dutch f. Unverfättl, 
1, 128. an den Bezieh. von denen unfer = abhängt zeiak 
fi wie wir uns die Bez. unf. Geiftes zc. vorft. follen 
131f, der Einth. des. m. - gemäß, in Rumpf u. Kopf, 
giebt es theoret. u. pr. Weltbürger H, 83. der Geſichts-⸗ 
punkt der Seele wird nach vieler Meyn. burd D. Lage 
des - beft.; ein gleiches läßt fi auf den - e. ganzen 
Volkes anwenden 122 f. der erfte Selbitmörder traf den 
Schatten für D. - weil der - e. bloßes Schattenbild des 
Dings Selbft it VI, 15. Freude u. Leidenfd. geben und _ 
Kräfte die nicht dem - gehöre u. immer auf f. Koften 
erf. w. müffen 218. — jeder - trägt das Elem, (des Feu.) 
in f. Schooß IL, 383. wie d. Raturforfher einen - in 
aller. will. Berbind. mit and. -n verfegen 2c. II, 82. 
Wagfpiel - durch Schatten anzuzeigen (Philo) IV, 61. 
denn erft redet von nat. Liebe zu Gott wenn alle - die _ 
Grundgef. der Schwere verläugnen w. 144, — d. bloße - 
einer Handl. kann und ihren Werth niem. entdeden II, - 
157. — mit d. Kräften der gegenmärtigeren Körperwelt 
wuchern IV, 247. 

Kohl, aufgewärmter II, 226. 1V, 53. 

Kollern u. Kragen feinder ald d. Knechte Achis IV, 308. 

foloquintifiren — einen Gräuel. II, 302. [VIll, 138.] 

Komet will nichts fagen für e. Philof. von beut. Ges 
fhmad 11, 26. Kraft den -en zugeſchr. 28. 

Kopf — glaubt ihr daß id euch zu Gefallen: auf dem 
» gehen foll, weil ihr def. euch fo wenig alé eurer Füße 
gehörig bedien. k. I, 271. der Schwanz (des Manufer.) 
übertr. den Nabel u. den - IV, 90. - gegen - ift beffer 
als - gegen Schwanz VI, 812. weil der - immer vergißt .. 

was 
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was die Rechte pflügt u. malt ꝛc. VII, 122. — jeder gute 
+ bat einen Satand » Engel nöthig ftatt e. mem. mori 
800. allg. Köpfe (wie Solon) find unfre heut. Meßkünſtler 
u. Metaphyſ. II, 96. daß witz. - die mehr Stutzer als 
ehrl. Bekenner der Wiſſ. ſind, e. ſympathet. Gefallen an 
Engelgeft. h. ꝛe. 197 f. die leerſten - haben die geläuf. 
Zunge u. d. fruchtb. Feder III, 10. | 

Koran — Beweife d. Türfen v. d. Göttl. de3 - IV,10. 
Feuer- u. Schwertrel. der rothen Juden u. ihrer vier 
- Büder VII, 103. - der fc. Künfte II, 400. der fieben 

Künfte IV, 59. Koraniſches Himmelr. vl, 118. 

Körner, Gofratifhe, III, 62. (IT, 156.) Kornhandel 
417 ff. [415.] 425. 

Rorpbanten, Bauchpfaffen der fh. Natur IL, 286. 

Fosmopolitifche Projecte VI, 42, F. Pantheofophen VIL, 
104. Friede 112. 

Koftverächter II, 341. — Krambambuli IV, 309. 

Prähe in meinem Herzen wie e. Hahn auff. Berge v1, 220. 

Kräfte e. befj. Nachwelt II, 114. [459. 475.] 505. Leibes 
u. der Seele (der Freyd.) IV, 112. mit den - der ges 
genwärtigeren Rôrpermelt wuchern 247. die brüd. Eiferf. 
der Glieder u. - VI, 85. Freude .u. Leidenſch. geben uns 
die nicht dem Körper geh. 2c. 218. im Kreuß liegt das 
wahre Triebwerk unf. verborgenften - 257. 

Kranker — wie e. - f. Nächte zubr. I, 421. Krankheit 
and. Gegenft. u. unf. Eindr. v. denf. VII, 143. leider fü 
Zräume u. -en die beften Data v. bd. Enetgie unf. Seele 
180. - der Seele (Zweifelfucht u. Leichtgl.), wie ſchwer 
die Gur 69. Paulus mußte den Verdacht e, gel. - Teiden 
IL, 164. heiml. -en [177.]  . 

Kraus, e. Freund Ham., der ihn e. gr. Genie nennt 
V, 157. 178. falfche u. ungeit. Wehen der Autorfch.; Uebers 
ſpann. u. Erfchlaffung 190 ff. Crispus 210, 241. Weberf. 
bes Arthur Young 178. 254. 267. 260. algebraifirt fich zum 
éœuroyrmm, 287. in Berlin VI, 59. in Gôtt. 88. 116, 


Damann’s Sdriften VII. Th. 9. 13 
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140. 148. Differt. 181. in Kön. 349. 367. ein halber Lefer 


Ham.d ıc. VII, 166. Schriftftellerey 175. 176. 220. 310. 


Erifpus Ham.s Cynthius 816.854. 392. 395. 410. Briefe 
9-8 an Kraus (1779.) VI, 86. (1780.) 116. 148. (1784.) 
VI1, 187. (1786.) 330. (1787.) 379. 394. (1788.) 426. 
Kraufe, M., Abh. üb. Gegenft. vergang. Zeiten V1,174 f. 
Kreatur — d. Schöpf. ift e. Rede an die - durd die 
- II, 261. allg. Begr. die ®ott der - durch die - bat offenb. 


wollen 276. ift der Bauch euer Gott... fo wird jede - 


wechſelsw. euer Schlachtopfer u. euer Götze 282. wider 
ihren Willen feufzet ſie .. u. febut fit unter den brüns 
ftigften Umarm. nach d. Freyh. 2c. 282. die Anal. des Mens 
fhen zum Schöpfer ertheilt allen -en ihr Gehalt u. ihr 
Gepräge 283. jede Gegenwirk. des M. in die - ift Brief 
u. Siegel von unf. Antheil an der göttl. Natur 288. eine 
neue - VI, 44. 

Rrebsgang — fol id den - gehen? was nennt ibr 
denn zu weit? I, 487. 

Freiffendes Gebirge von Concept IV, 92. | 

Kreter (Philof. von heut. Gefhm.) gäbnen zc. II, 27. 
Pretifhe Zügen IV, 88. | 

Kreug — D. Titel des - II, 204. das Wort vom - 
eine Thorh. 26. 476 f. LIL, 255. man fut das - zu vers 
nidten 255. dad - der ehernen Schlange zw. d. Relhe 
.. u.d.Rabenfteine .. II, 515. (50.) un génie universel . . 
osera arborer la Croix IV, 156. le Symbole des Const. 
et des Julien = + 156. die Kirchenv. nennen febr oft 
ben blut. Berföhn.tod Ehrifti per meton. das - 278. die 
Nicolaiten fhämen fich der göttl. Kraft u. göttl. Weish. 
im Worte vom- 331. ift nicht Der Titel u. Widerfpr. am 
Schandpfahl des - das Schib. paulin. Hypoth. ꝛc. VI, 14. 
das auf Golg. gepflänzte Holz des - ift d. Panier des 
Gbriftenth. VII, 125. — Hippokr. bat fih fon viele 
Mühe geg. das Berov, dieſes - f. Kunft zu vernichten 
11, 95. das äfth. Gebeimn. der fh. Natur heißt . . in der 
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Erfahr. dad liebe - 410. man muß das Joch des - willig 
auf fi nehmen 2c. 434. der Tyrann u. Sophift Usus fann 
durch nicht als Afth. Geborfam des - entwaff. w. VI,81. 
— im Grunde ift unfer größtes - fheils Kinderey theils 
Ungezog. VI, 197. im - wie ed unf. Rel. fhôn finnl. u. 
bildl. nennt, Tiegt e. gr. Genuß unf. Erift. u. zugl. d. 
wahre Triebwerk unf.tverborgenften Kräfte 257. wenn jeder 
ſ. Fehler erfennte würde jeder das - auf fit nehmen das 
im 9. u. Wandel unvermeidl. ift V11,209. — eines juns 
gen Werthers epicurifhe Kreuzeöfchule IV, 441. Kreuzes» 
taufe VII, 419. — das“ Kreuzige! über e. Greffer u. Weins 
fäufer III, 255. — kreuzweis ausgemitt. Berbält. der tiefs 
ften Ernied. u. erhab. Erhöh. beider entgegengef. Rat. VII, 
127. — Kreuzherren 11, 504 f. ed giebt nod) - träger zc. 
458. -ftimme (Herd. als Recenf.) IV, 877. — Kreuzzüge 
II, 103. - nicht Beängft. des Philol. 110. Fauderwelfcher 
Titel 2e, 504 f. [vgl. 458.] Croisades à la moderne 355. durch 
- nad den Morgenl. follen wir die ausgeft. Spr. der Nat. wies 
der auferw. 298. der größte Liebesdienft, f. Nächften Schuß» 
engel zu f., dieſen - hält nicht jeder Ritter aus IH, 69. 

Kreuzfeld, e. Freund Ham., lernt engl. v. ihm 
V, 157. Nachf. des Prof. 3. ©. Lindner 190. 209. 210. 
205 f. u. 215. 219. 226. 254. 267. 269. bat all f. Feuer 
verl. 287. VI, 77. 141. 184.185. 218. fhwindfüchtig 101. 
283. 853. 867. poet., liebendw. Schwärmerey, worin fit 
d. lette Del f. Lampe zu verz. fcheint 2e. 368. geft. 370. 
875. Ueberfeger des Hubibras V, 254. VI, 101. opus 
posth, VII, 256. 

Kriege werden nur noch gegen eiferf. Mitwerber um 
den Handel geführt I, 25. id liebe den - al8 den Bater 
des Fried. III, 89. (fiebenjähr.) - 102. wunderl.- VI,51. 
— Kriegögeift der Edelleute im Kaufm.ftande I, 26. bas 
Kriegshandwerk ift burd D. Adel groß gew. 25. mie der 
Kriegsftand der vornehmfte wurde 24. Grundfag des Raif. 
Tib. v. D. Kriegszucht IV, 280. e 2 

‘18 * 
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Kritit — P. Theil der - ift fiherer ald die man für 
Gold u. Silber, erf. bat IL, 7. VIII, 24 f. die - (des N. T.) 
ift e. Schulmeifterin zu Gbrifto LI, 15. jüd. u. heidn. Bes 
ftandth. vom Gbriftenth. mit pharif. - abfondern IV, 244, 
Triebfand Fritifher Modegelehrf. 198. von philof. u. krit. 
Heiligf. aufgeblafene Schriftgel. 253. 

Zeitalter der Er. der fit alles unterwerfen muß VI, 
[47. Kant.] Maximum ächter - 54. Edftein des kritiſchen 
Idealismus VII, 16. krit. Jahrh. 6. Wörter find . . krit. 
Erfchein. 18. die - antw. mit ihren beiden Wagfch. gleich 
14. 15. frit. Unglaube aller Wunder u. Geh. 107. — in 
Er. u. Politif beft. d. ganze Kanon menfchl. Vollk. IV, 68. 
- u. Pol. die Augen m. verjüngten Eneyel. 81. die - if 
e. th. nat. th. erworb. Kunftfert. dad Wahre u. Falfche zc. 
zu erk. u. fi zuzueignen; die Pol. hing. 2e. 82. - u. 
Pol. widerft. den Ufurp. des philof. u. poet. Genies . . 
durch die näml. pof. Kräfte der Beob. u. Beif. VIll, 878. 
Mondichein der Frit. Principes de convenance u. polit. 
Wahrheitöliebe 380. pol. u. Er. Prediger IV, 91. der In⸗ 
diff. giebt ſich f. Érit.aus ; könnte füglicher bypofr. od. auch 
pol. heißen V1,58. Eritifh u. archontifch f. bey Menſch. 

die heil. Schr. Mufter u. Drobeftein aller menſchl. - 
I, 118. ungeheure - (über Haged.) II, 404. die - unf. 
fch. Geifter ift. e. Mährchen vom Schaumlöffel 407. ein 
Rhadamantus im Limbo der - 412. Waage u. Dritfhe 
der Öffentl. - 431. verflümmelte - eines . . Gentaurs 519. 
Schwäche der - IH, 133, die - ift gewifferm. Apolls Dies 
nerin u. führt ihr Schwert nicht umf., den unrechten Ges 
brauch muß fie felbft verantw. u. e. Proceß gegen fie zu 
. gewinnen würde zu viel Foften 2c. 219. hyperboliich » pleos 

naft. Wiedervergelt.maß der - IV, 49. faire rougir (la 
Philos. du jour) par la Critique du bourreau et du 
feu 158. todte - eines Erdenjohnd, wie £ongin (über 
Mof.) 186. Nil admirari! diefe ftoifche Enthaltf. ift ſchwe⸗ 
ver zu erwerben al8 aller Geſchm. felbft der finnreichkien 
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u. wiß. - 222, der bewund.würd. Fortg. der - nat. Wirs 
fung einer .. ſchwarzen Mönchskunſt 269. Lex continui 
"das größte Gebeimn. .. gefunder - 805. Anfprüche (der 
A. d. 3.) auf gef. Bnft. u. - 818. es giebt in der - e. 
güld. Mittelftraße welche dad Product der fcharffinnigften 
Einf. u. erhab. Geſinn. ift 860. - des vielföpf. Parterre 861. 
zur - gehört die höchſte Phyfiognomif der menfchl. Natur _ 
u. ihrer- vielen Künfte 466. der Erit. Weg unbequem zu e. 
Heerftraße ꝛc. VI, 53. eine gewaltige, nicht gemaltfame - 
gehört zu den Bebürfn. unf. Preßfreyh. VII, 119. Splits 
terPritif 85. Baſilisken-kritiſch ſchnauben IV, 484, alle Critici 
die in geiftl. Befcheid. einhergehen . . fallen in den Fehler 
Bes Ertremen III, 55, 

‚Kriton f. Sofrates. 

Krone, dreyfache IV, 485. fieben — für den 
oligarch. Despotismum des Aoyos &Ieos 443. 

Krypto-Jeſuit IV, 188. — Krypto⸗Philolog P. P. 200, 

Kuckucks Geftalt nimmt Zeus an, wenn er Autor w. 
will 11, 411. Kududsey IV, 297, f. Guguck. 

Rübis, haubiger 2c. IV, 802. 

Rüchenbeerd IV, 10. genaue Berbindung Der ars eu-. 
linaria mit rel. Macht VII, 119. Küchenlatein II, 280, 

Küchlein, von denen e. Gott einft barft II, 6. müſſen 
nicht gefaut fond. gefchluckt w. gleich denj. im Wappen der 
Goëm. Fam. 8. ihre Wirk. ib. 

Rürbisgemädfe, die ohne Arb. in e. Nacht werden u. 
in e. N. verderben VII, 52, jenes Schattengewächs 26. 85 

Küfter bat fo viel Ehre hinter dem Pfarrer herzugehen 
als ein gefchickter Ueberf. Hinter f. Original 1, 458. 

Kützel — was ift der laute - des Witzes IV, 229. 

Kuh TI, 316. Kuhhaut wächſt zum Gebiet eines Staa» 
tes II, 288. Kühhirte der wilde Feigen abliefet 106. 

Kunft — alle verborg. - ift bey dem Dichter Naturz 
die heil. Schr. ift hierin das größte Mufter I, 118. die 
Zeugn. der menfl. - dienen alle zum menfchl. Siegel 
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der Dffenb. u. man bat als Ehrift k. Urfache bief. zu vers 
fäumen od. aufzuheben 119, Lügen find gedrechſ. u. polirt 
für das Auge wie die Werke der - u. find ungehobelt 358. 
die - welche Chrien u. Soriten fchäumen lehrt II, 80. das 
Göttl. das die Driginalw. der - zu Zeichen macht 158. 
Warnung für Pracht in W. der - (Kant) ILL, 273. si 
j'étais Naturaliste . . je naturaliserais l’art; les 
Nat. artialisent la Nature 207. die Natur macht das 
Minimum wie die — ein Maximum zum Ziel VIl, 838. 
vermitt. des Gegenfages bat jede - vorz. die mimifchen 
u. nadabm., das hüchfte Ideal zum Gegenft., ein intellect. 
Max. n. Hirngefpinft 348. — Kunft zu erfahren u. zu 
denfen d. 5. Œffais 2c. zu fr. in unf. Sabrb. 27. Ruhm 
der - u. ihres Zeitalters . . alled Metall der tieff. Mas 
terien 2c. aufzulöfen IV, 489. Mangel an - u. Wiff. vers 
dient, wenn er muthw. u. mit Œit. gepaart ift, allerd; 
die bitterte Beradt. 860. durch die - vorgeft. ſinnl. Voll. 
(Mend.) VII, 88. Bienenfchwärme mit e. automat. In⸗ 
duſtrie melhe die Radabm. menfchl. Vuft. u. - übertrifft 
122. — Wunder des göttl. Seg. in d. Menge der Will. 
u. Künfte I, 127. der Bormwurf .. die - verrathen zu bas 
ben trifft jegt franfr.; daß ed k. Kunft mehr ift, Gefpr. 
2c. u. alles was man will zu fr. IH, 6. was ift das 
geborgte Feuer aller fd., freyen u. geadelten - als ein 
‚prometheifhes Plagium des urfpr. thier. Naturlichts IV, 
16. wagt euch nicht in die Metaphyſik der fh. - ohne in 
den Orgien . . vollendet zu f. II, 267. Gönner der fd. - 
898. Liebe zu fch. - ib. wer Willk. u. Phant. den fd. - 
entz. will ift e. Quadf. ꝛc. 4O1f. Palette u. Etikette der 
fh. - 400. 402. die fh. Natur ber fh. - für unf. fc. 
Geifter ein Noli me tangere 407, jener Kunftr. w. den 
Afth. Bogen der fh. - zubrehen im Thale der fh. Natur 
408. Rämmerlinge der fh. - 409. d. Grundfag der fh. - 
in f. Blöße aufgedeckt IL, 154. der Aufg. Mittag u. Une 
tergang aller fh. - m. Will. die man leider an ihren 
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Früchten Pennt IV, 18. Koran der fh. - II, 400. Koran 
der fieben - mit der Spr. erfunden IV, 59. Kleinmeiſter 
fieben brodlofer - II, 85. — fchwarze Runft die den So— 
krates beraufbrachte II, 68. — unfre theure Runftuatur 
VU, 894. — Schulmeiftern müffen Sie den Gebr. der 
Kunftwörter eher als fit f. erlauben I, 318. Gnade, Erbf. 
u. and. dal. unverftänd!. - welche verwirren 2c. IV, 110. 
Fe Runftridter — ein Autor der Handl. liebt muß Feinem 
- ind Wort fallen u. die Spielleute nicht irren IL, 111. 
todte - flatten ihre Mondenfälber mit dem reichften Leis 
chengepräng aus 2c. 189. ift ed nicht e. F. Schande für - 
Mißbrauch ungeahndet zu laffen 190. e. gel. - ift leichter 
zu befried. ald e. füßer Sophift 196. ihr feinen - fragt 
immer wad Wahrh. ift u. greift nach der Thür :c. 281. 
das Zeugniß Jefu verwandelt die heil. Bundesbücher in 
alten guten Wein der den ſchwachen Magen der - ftärft 296.— 
Schriftfteller u. Kunftrichter ꝛc. 877 ff. Lefer u. Autor find d. 
Herr od. vielm. d. Staat dem e. - zu dienen ıc. 381. 
Dad Verderben der Schriftft. u. Lefer hat das Amt der - 
eingef. 881. Berdienft, Gefchidl. eines - 26. 382 ff. Ford. 
Daß er e. Fluger Haush. ſ. Ungeredt. zu w. ſucht 385. 
follten fo oft fie Lefer abgeben auf ihr Herz wachſam f. 
887. die feinften - mifchen das heiml. Gift am gröbften 
2c. weil fie k. Zeit übrig haben felbft zu ‚lernen fo haben 
fie e8 alle in der Schreibart body gebr. 888. fraur. Folgen 
aus der Berräth. unf. - 388. Chronif diefer -, unf. La 
mechs 890. platon. 8. 398. 26. ꝛc. — Lefer u. Kunſtrich⸗ 
ter 395. Wahrh. die auf e. - warten muß der noch Fom- 
men foll 400. Rom das feinem - nicht entgehen foll zc. 405. 
bagerer - deffen Seufzer wie d. Pfeile in d. Hand eines 
Starken gerathen 406. jener - den Terefiad an e. untrügl. 
Zeichen befchrieb, wird den äfth. Bogen der fh. Künfte 
zubrechen im Thale der fh. Natur 408. 20. ꝛc. — ungebuldiger 
- unter dem Kürbid 415. Uebermutf der - 422. um ber 
- willen die k. Engel find muß d. Mann f. Haupt mit k. 
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dramat. Kopfzeuge entftellen 431. alle - bis zum Dieb in 
der Nacht ze. 441. der - Thorbeit u. Babnfinn brennt 
k. geprüften Scrib. weiß 2c. 456. gleihmwie die Bürger zu 
Gib. die - der Ranan. durch hart u. ſchimm. Eommibbrod 
bintergingen 507. ein uuparth. - der neueften Litt. 508. 
das Decorum dad große Meifterft. das e. Autor u.,- zu 
beob. bat (Milt.) IN, 64. gleichwie d. Magnet . . richtet 
fi) der - nach d. Autor u. zieht erft allmählig e. Gewicht 
von Lef. an fid 148. das ganze refp. gel. Publ. in -, Auf. 
u. Sefer eingeth. 424. ift die Abendftimme der Nachwelt 
den Ohren eurer ſchlumm. - unverftändl. IV, 90. - unf. 
erl. Jahrh. 128. Madtiprud des großen - 2c. P. P. 200. 
welcher - bat d. Fafel bis ins Heiligth. der Philof. ſelbſt 
gewagt 253. umgef. Logik u. Moral daß die meiften - 
unter Er 2c. immer ihr eigenes Ach verft. zc. 303 f. - die 
den Kern der Sache verfchluden u. ihre Lefer mit D. leeren 
Schaalen befriedigen 3860. - Ideal vom Theater 2c. 861. 
Mactiprüche ftrenger u. loci communes barmb. - 863, 
[858.] glückl. Berbr. in den Augen folder + melde sicut 
ficti adulatores etc. 459. Theorie über das Xeitzeug u, 
Verdienſt der Schriftfteller u. - 467. Find. Lefer u. - 467. 
alle unf. Dilettanti die fit zu - aufwerfen f. die gröbften 
Heuchler u. Sgnor. V, 83. ein wenig Mutterwig macht 
aus Kind. wie d. Schulwitz aus Ignor. die nafemweifefterr 
u. bosh. - VI, 862. Saalb. berrf. Schriftft. u. - die fid 
einbilden zu wiffen woran fie fit zu halten haben VII, 75. 
einige barmb. Brüder u. - hatten ihre Naje nur vom Leis 
chengeruche voll 122. — kunſtrichterlicher Ernft verfolgte 
den dürren Halm 121. — Kunftrichterfchaft der r. Buft. 6. 

Kungen, afadem. Lehrer Ham.8 I, 168. 

Kuppel — die. . ertappte Göttin der Schönp. ift k. 
fo fhöne - als 26. IV, 306. — Wahrheiten deren Bew. 
man v. €. Rupplerin gern überhoben ift IL, 882. 

Kurz ift e. gebrod. Begr. ꝛc. II, 480. — Kilrze ift e. 
Gbar. e. Genies felbft in menfchl. Hervorbringungen 1,108, 
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nachdrückl. - ift e. Frucht des Genies II, 486. wird d. 
Schmad der Dunfeld. leiden 480. ift e. der Leichtigk. ent» 
gegenft. Gigeufd. der Schreibart 480. qua nihil apud 
aures vacuas atque erud. potest esse perfectius 
(Quint.) 141. | 

Kypfe Observ. sacr. III, 40. (267.) uU, 511, 208. 
f. Handfchr. VI, 128. | 

fyriologifd f. Zeichen. — Kyrſas ſ. Sofrates, 


Laban — unf. Herz wie ein eigennüß, - I, 848. 

Labyrinthe in e. berühmten Rônigr. (Preußen) 11,504. 
alles ift - in d. Ntr. wenn wir felbft fehen wollen I, 80. 
Soft. lodte f. Mitb. aus ben -em ihrer gel. Sophiften 
11, 42. der - der Leidenfch. u. des Gehörs, ein - dem die 
Schnur der Predigt nachfchlängelt 485. - eu. Schaubühnen 
IV, 172. unterird. - VI, 18. labyrinthiſche Spaziergänge 
u. peripatetifhe -e VII, 42. | 

Laden — ihr ladjt wenn. Adam .. u. Anakr. erftict; 
Yacht ihr nicht wenn Gänfe dad Gap. entf. ꝛc. II, 302, 
das Lachen wird werden theuer VII, 336. Tächerliche Neo— 
phyten des Himmelr. IV, 103. Daemones se ipsos de, 
ridendos propin, [108.] mitleid. Lächeln 105. 
. Laconismes de Lycurgue II, 361. die poet. Liebe 
des Wunderb. läßt fich nicht mengen mit dem - mo stoica 
IV, 246. der -us u. stylus atrox poet. Bilderfchrift 456, 
monacbifher -u8 widerfpr. der Natur u. dem Fortg. à. 
Sprachen VI, 80. Iafonifher Stedbrief LE, 422. 

Zaeız II, 216. 

La Fontaine der fich beffer in die Denk.art d. Thiere 
als d. Menſchen zu verwand. wußte zc. II, 16. Leſſings 
Tadel des la F.; Laf. iſt deßw. fo plauderh. weil er die 
Individualität der Handl. zur Intuition bringt ꝛc. III, 19f. 
redete mit jederm. v. d. Proph. Baruch II, 240. V, 145. 

Lage, günſtige I, 8. — Lais v. 6Bänden VIL 344, 
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Lalage II, 267. — unf. Lamechs (Runftr.) 390., 

Lamberts Fo8mol. Briefe Aug8b. 1761. 111,192, V,24. 

Samia III, 274. IV, 28. 

Lamuel (Spr. Gal. 81, 1.) VII, 240. 

Land der Berbeig. I, 75f. — verlorne Landeskinder 
IV, 28. zu bef. die Herzen der Väter zu den - 80. alle 
- ju Leibeig. geadelt VII, 60. (116.) -öfonomie III, 432. 
felig der arme -vater der reiche Kinder bat VII, 178. 
väterlites Project (Hefeliel) IV, 26. in dem ofenn. 
-frieden gegründete Lehren der Luth. Layenbibel 324. 
-junfer II, 184. der Bauer ꝛc. der Landmann aber kann 
ohne Naturkunde nicht fortfommen und ermirbt fit bald 
mehr ald der Phyſiker LIL, 16. - plader IV, 132. im Stalle 
eines Augias liegt d. größte Geh. d. - wirthfchaft II, 191. 
ein -lihes Volk, e. Nation v. Spielern [IV, 897. 401 f.] 

Zange, Joachim, f. Schreibart II, 205. 

Länge der Xefer (der Gel. rep.) von Aftracan bis 
gif. IV, 426. 

Laodicea — Engel der Gem. zu - fdreibt Waffer V, 20. 

Laokoons Borwis am troj. Pferde gerodjen II, 250. 

Lappländers (H-8) Falte Küche IV, 27. lappländifcher 
Nachfolger Leibnigens 18. -fhe Sectionen gebirnlofer 
Anat. (Maup.) 821. 

laͤppiſch — Unheil burd den Gefhm. am -en II, 177.] 

Saft f. Methode nicht mit e. Finger berühren IV, 118. 
Dazu leben wir daß einer Des andern Laſt frage V1, 88. 
die Kaftbarfeit der Nachahmer ift e. wirft. Knechtfchaft %. 
IV, 481. der dumme Laftträger heil. Geräthe in d. Gas 
bel VII, 61. 

after — e. Eroberungsmwuth aller Lügen u. - die nicht 
Dafür erfannt w. noch f. wollen, hierin beft. der Helden» 
geift e. Weltw. IL, 17. öff. Sünden u. - privil. IV, 228. 
f. Serthümer (u. -); Bermôgen. 

läftern u. hecheln [1V,422.] Säflerungen . . der Modes 
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kleriſey 489. - u. Zügen der Schule ze. VII, 118. Läfterer 
die da fagen fie find Juden z2c. VIII, 379. 

Latein ohne Grammatif beyzubr. gefucht (von e, Lehrer 
H-3) I, 155. ein Landjunker follte eher die Schriftfteller 
Des Aderb. .. zu f. Lehrbüchern der röm. Sprache machen 
zc. 160f. Tat. Gottfhed (Klotz) IN, 876. mir graut vor 
dem zierl. - dad in nidts als tauben Floskeln beft. ohne 
eine Mica des röm. Geiftes u. f. Urbanität 377. 899. 
Unfinn des Geſchm., ein cap. mort. einer Gottſch. Bes 
luft... mit der I. Spr. verein. zu wollen x. VIII, 174. 
Latein IV, 316. Anf. mit dem - theils weil e. Gründlichk. 
u. mittelm. Kenntniß diefer Spr. unumg. ift, th. d. rechte 
Methode in alle übr. Spr. e. gr. Einfl. bat zc. VI, 835. 
im Grunde fann man k. - recht verft. obne e. nothd. 
Vorſchm. des Grieh. 886. lateinifde u. gr. 3f.fetungen. 
20. I, 156. Inverf. in der - Spr. II, 138. Monotonie im 
{den unvermeidlich 147, jener Iuft. Zateiner IV, 133, 

Laub — Gott macht aus Erde - u. vermand. - wieder 
in ©. II, 804. Zauberhütten mit Betr. gefey. 2c. V,99. 

Laune — nichts als d. Einbild. e. irr. Ritters war m, 
gute - I, 202. Gofr. ftellte lieber die Probe der Spött. 
u. guten - al8 e. ernfth. Unterf. an II, 40. nicht jeder» 
mannd - würde e8 gelingen d. Kunft auszuftechen ꝛe. 80. 
zuf.gefegtes Product von Buft. u. - IV, 807. Luther .. 
thisbit. u. for. - VIL, 68. 126. (9-8) vermifhte u. 
zweyd. - 75. eigenfinn. -en einer unbel. Macht 114. 

£äufe — un Dieu qui donne en poux la démonstr. 
de son exist. II, 371. j’aimerois mieux être créateur 
de quelques insectes à la Moïse . . IV, 209. Gottes 
Ginger I, 106. VI, 7. 22. Vill, 370. ein bünd. Laufangels 
räthfel zum unergründl. Euripus VI, 11. (22.) 

Zaufon I, 881. 400. Freund H-8 in Königsb. 404. 
414. III, 145. 155.157. f. Tod V1, 358. und Todesanz. 
von Ham. 854. 

Raute find. reine Formen a priori VIL 9. 
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Lauten u. allerley Saitenfpiel IV, 65. (S-8 Laute ꝛc. 
I, 202 f.) | 

Zavater V, 67. [74. viel zu plan .. 184, 141] 
Ginnfpr. auf f. Petih. [143.] ein Traum + trait de 
génie wod. Ham. L£-n fo offenb. geworden 274. ermeift 
f. Freunden fow. ald Feinden zuv. Ehre 279. Kant, -8 
Sreund IV, 200. ein j. Mann ben - liebt (Buchh.) giebt 
Bertr. VII, 160. - Faun H-8 gel. Fauft nicht Iefen 172. 
Erperimente an f. Franken Frau u. Briefw. darüber 294 f. 
Empfehl. von Sailerd Gebetbud 421. Donnerkind 124. phys 
firgn. Seher mit engelreinem Munde 2c. (angeredet) VII, 
879f. [vgl. 391 f.] deine Läfterér . . Momusd-Engel 879. 
880. H-8 Bild in -8 Phyf. V, 151. 155. 281. id bin 
Bein Idealiſt in d. Phyf. mie der heil. Joh. Turicenfis 198. 
Ham. ein - in der Phyſ. des Styls 120. |. Recenfent in 
d. À. d. B. 198. - üb. Abgôtt. u. Schwärm. in den Phyf. 
Sragm. IV, 817. Beyl. od. Denkmal; Durft; Fingerzeig 
V, 274. 276. 279. Ausfihten in db. Ewigk. 279. VI, 58. 
Schweizerlieder; verm. Auffäge; Hirtenbrief an Freunde; 
Predigten üb. den Proph. Jonas; Drama ze.; Phyſiogno⸗ 
mit V, 281. die wefentl. Lebre des Evang. VI, 57. Pons 
tius Pil. od. die Bibel im Kl. u. d. Menfd im Großen 
' Zürich 1784. 85. 251. 254. Meffiade VII, 180. Predigten 
340. Noli me nolle; was für ein ftrebender Menfd 26. 
406 f. (Schwärmer VI, 228.) Briefe H-8 an - (1728.) 
V, 273. (1779.) VI, 57. 

Laverna, d. Göttin, erleuchtet... m. faulem Holze TI,496. 

Law IL, 187f. mifjiffippifche Liebhaberey IV, 199. 

Layen — Strafpred. g. die Gel. im Namen der armen 
- VIII, 394. ©. Ruth. Zayenbibel IV, 324. 885. Layen⸗ 
beutfd II, 174. [VI, 102.] 

Lazarus fchläft JII, 416. gleich des auferweetten - Reihe 
nam ummidelt VII, 860. — Kluft zw. dem armen Las 
garo zc. V, 260. 

Leben — Der — des - in unſ. Naſe iſt e. Hauch 
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Gottes 1, 64. Sinnbild des geiftl. - der Seele 65. mie ‘ 
dauerhaft das - der erften Menſchen z2c. 68. Henoch ſah 
Diefes Leben al8 e. Reife an 2e. 68f. die Berbind. unf. 
Zeit mit der Ewigk. ift d. Seele des menfchl. - wie die 
Berb. d. Seele mit dem Leibe das zeitl. + ausmacht 81. 
das - felbft, alles ftehet (gegen ben Gottl.) auf 93. was 
macht das Loos des menfchl. - fo betrübt ac. 95: Hiob 
drückt in bem Lobe des Grabed die Mühſ. des - aus 96. 
alle Dinge die einen Tag fchredi. u. e. Nacht fürchterl. 
machen Ê: find im menfchl. - vereinigt 96. die Buff. ent» 
det und nicht mehr ald die Unnützl. u. Unhinlängl. des menſchl. 
- 96. was unfer - ift das ift die Dauer der ganzen Welt, 
nicht8 mehr als e. Heute vor Gott u. für jedes Geſchöpf 
122. unfer - ift das erfte von allen Güt. u. d. Quelle 
ber Glückſ.; die Beſchaff. des erften zeigt die Eigenfch. der 
legt. an 132. wir haben. fo viel Gewalt über das - als 
jedes äuß. Ding fih rübmen f. 133. unfer - beft. in e. 
Berein. des fichtd, Theild mit e. höhern Wefen 184. diefe 
Berein. ift unferm eig. Willen einigerm. preis geg. 2c. ib, 
unfer — bat nôthig burd Nahrung erhalten m. erſetzt 
zu w. 140. k. aufh. e. Gut zu f. 140. wenn ich die uns 
fhägb. Perle v. Gott erhalten fo ift das Ende des - er» 
reiht 215, D. Glaube allein Fann und Troft geben über 
die Meinften Zufälle unf. - ja was noch mehr über bd. 
Krümmen u. Lücken desſ. 222. dreißig Jahre Fommen mir 
fhon ald e. ungeh. Friſt des menfchl. - vor 269. ob wir 
unf. - fo oder fo abnugen; laß und an unſ. Güt. Schiffs 
brud leiden wenn wir unf. - retten .. k. 268. ficherfte 
Art f. - zu.erh., daß man es in d. Schanze fchlägt ILE, 
151. 117. unfer - ift ein em. Plan u, alle Handl. desf, 
termivi medii Einer Schlußrolge I, 352. (old einem göttl. 
Mäbrhen (wie Homers) ähnlich wird unfer - wenn e. 
höh. Mufe den Faden beffelb. regiert und in das Gewebe 
iprer Entwürfe einträgt 428. unfer ganzes - ift e. Geld. 
ber göttl. Erbarm. u. Liebe VII, 8, das menfchl. - ſcheint 


in e. Reihe fymbol. Handl. zu beft. Durch welche unf. Seele 
ihre unfichtb. Ntr. zu offenb. fähig ift IL, 156f. die uns 
fhmadh. Eitelf. diefes - in e. Mahl von Fett, von Mark 
ac. verwand. 240. weil Mofes das - im Blute fest ꝛc. 
275. [rechter Begriff vom - III, 289.] elendes menfhl. - 
dad man nicht genießt wenn man e8 zu frühe und wenn 
man e8 ju efleftifd durchläuft [IIII, 855.] jedes fibtb. - 
fegt Mechanismus u. Organif. voraus IV, 40. d. Menſch 
hat: nicht nur das - mit d. Thieren gemein 26. ibid. feis 
nem Helden 2c. fehlt e8 an Perioden des - wo .. zu 
beichten: Ich bin e. Wurm u. k. Menfd 41. euer - ift 
Das was ich bin, ein Hauch (Buchſt. H.) 141. das fleifchl. 
Band des - 829. ganzes übriges - nichts al8 e. Feyer⸗ 
abend eines feftliheren, Ruhe u. Vorſchm. V, 211. ich 
Tann aus jeder Kleinigk. des m. - die mir alle Tage jus 
ftößt, nicht Plug w. VI, 142, - ift actio; Diefes Gefühl 
ift mein Tod, aber auf diefem Gefühl beruht auch die 
Hoffn. meines - fo lang es Gott gefällt 185. die Süßigk. 
des - verlieren am erften ihren Gefdm. 257. der Lebers 
drug des - ift e. Folge oder e. Symptom vieler Rranfh. 
ac. in e. folden Paror. trank auch Hiob Unrecht wie Wafs 
fer VII, 415. - u. Liebe die beiden Hauptpfeiler öff. Si» 
cherh. u. haͤusl. Glüdf. ze. VIII, 262. das geiftl. - beft. 
in d. Verein. mit Gott 1,65. unfer - verb. 397. Heiligk. 
des -; mit Gbrifto in Gott verborg. - III, 254. Lehre 
vom Unterſchied des jenf. - (in der Myth.) VI, 9. Baum 
des -, d. ganze Schrift 1, 87. Weg zum B. des - bes 
wahrt (Feigwarzen) 1V,29. Genfforn der Anthropomorph. 
u. Apoth. in d. Größe eines B. d. - 880. mit wie viel 
Ruhe u. Zufriedenh. Fann derj. leben der zc. I, 268. ‘eine : 
felbftgemäblte Ordn. zu leb. .. dem Herrn e. Gräuel 842. 
bene latuit, bene vixit VI, 158. Mazon. de vita activa, 
contempl. et rei, III, 197 f. — der Hauptunterfchied des 
M. (v. d. Th.) muß auf d. Lebensart anfommen IV, 40. 
Rebenslauf (mit der Gefd., m. d. Reifekarte der Israel. 
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vergl.) I, 212. 216. — giebt ed nicht wirkl. Ausn. von 
M. die ihren Lebendtermin beft. Fönnen VI, 112. — in 
Anf. der Lebendigen f. wir Mitvermalter der Borf. 2c. 271, 

Leberreim VI, 34. 

Lectionen — medan. Tagewerf der - wohin alle Meth. 
ausarten II, 424. = | 

Lectür — refpect. Publ. für das die - e. eben fo nil. 
Bedürfniß ift ald Karten fp. IV, 455. lectio severa 457. 

Lederfchneider IL, 75. Kunftnath e. zünftigen - VII, 16. 

Leere — ind unendl. - vom Bater des Lichts entfers 
nen IV, 144. Flatichende Gimbeln rel. u. mor. Leere 445. 
gefchrieben im £eerfaal 435. 

Legende — alte - (bey Herodot) II, 170. - en IV, 299. 
-en felbftverff. Menfchennatur 327. - von d. Schlange 
im Parad. VI, 27. -en menfchl. Unf. u. Abergl. VII, 106. 
bomer. Fifcher der räthfelh. - VIII, 370. das faule Holz 
unf. philof. Zegendenfchreiber IV, 249. | 

Region IV, 9. Theismus”u. f. - 248. Legio Fulmi- 
natrix 274. die -en w. auc bald aufh. Narren zu feyn 
438. der Buchftab milit. u. finanzifcher Gerecht. heißt - 
VI, 31. Legionreih an gef. Menfchenverft. 1V, 311. 

Lehnsträger I, 10. 

Lehren — wenn - in nidts and. beft. ald daß ich e. 
Penfum aufg. 2c. III, 14. — Menfdenliebe eines Lehrers 
2c. I, 506. wenn fie e. - für Kinder f. wollen, fo müffen 
Sie e. vät. Herz gegen fie b. 510. D. Arbeit die ein - 
bem Schüler macht, fällt immer wieder auf den erfteren 
aurüd III, 7. der - ein Schüler f. Kinder 9. die dürren 
Knochen e. Lehrbuchd muß d. Geiſt des - befleiden u. be- 
feelen; das ift viva vox im Unterr. 14. ein - band. immer 
am fi. wenn er f. Schüler nicht allzumeife macht Il, 228. 
Fanonifche - des Publ. 40. ‘wo ift ein - wie Er ıc. 454. 
Ortthodoxie ift das einz. Berdienft e. - der ald - gar nicht 
zur eig. Ausüb. f. Vorſchr. verbunden ift IV, 196. ein 
sechtichaff. Lebrmeifter muß bey Gott u. fit felbft in d. 
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Schule geben .. I, 168. Fein Sterbl: kann die Achtſamk. 
u. Entäuß. eines - fittfamer treiben ald Apoll . . II, 81, 
— Lehrling wirft mit zu f. Unterr. IV, 47. — Berwirs 
rung die in die Lehrbücher eingefchlihen II, 8: der vers 
flute .Widerfpr. in unſ. ſymb. - 289, — Lebrgebäubde 
vom Himmel geregnet 436. — Zuf.hang zw. fittl. Berm. 
u. Lehrmeynungen VIl, 30. — Unterfd. zw. Empfiud. u. 
e. Lehriag 11, 85. unter den Hülfen avtophorifder Beyſp. 
avtomatifhe Lehrſätze gleich Bohnen enthalten 462. 

Leib — Bau unf. - (1. Mof. 2), Gott überfieht gleich⸗ 
fam an f. Weish. darin den M. zu erinn., findet es nö« 
thiger ihn an d. Staub der Erde .. zu verweilen I, 64. 
das ficherfte Zeichen von der Verein. unf. Seele mit d. - 
ift e. Wirk. des göttl. Hauches ibid. unf. Eltern war ihr 
eig. - im Wege 67. Harm., außerord. Band u. Scheides 
wand zugl. zw. den Kräften Des - u. d. Seele 84. unferm 
- dad Gefühl des Hung. gegeben daß wir eben e.ifoldhe 
Nothw. in unf. Geifte vorausf. follen 85. der + if uns 
nicht geg. daß wir nichtd als für d. tägl. Brod mit demf. 
arb: ze. .102. es ift nicht derf. — uw. Doch derf. den wir 
aus Mutterl. bringen u. in den Schooß der Erde fden 118 f: 
unfer - in einem kurzen Kreidl. v. Jahren immer verwand, 
bleibt doch derf. I, 126. fo wie d. - den Gef. der Auf. 
Gegenft. unterworfen ift, müffen wir unf. Seele uns gleidye 
falls vorft. I, 132. der - ift D. Kleid der ©. . mie abs 
fcheulich würde viell. d. Menſch f. wenn ihn d. - nicht in 
Schranfen bielte 148. Entfernung zw. Geift u. - .. mas 
für e. unbegreifl. Band verknüpft gleichwohl biefe von eitis 
ander entf: Dinge. 450. der - fheint e. Figur oder Bild 
der ©. zu f. (Luth.) IT, 21. VIII, 83. am - unterfcheiden 
fit Hand u. Fuß IL, 83. Berbältnif zw. dem Erk.verm. 
unf. S. u. dem Bezeihn.verm. ihres - (der Spr.) 121. 
die verhüllte Figur des . . das fichtb. Schema in dem wir 
einher gehen e. Zeigefinger des verb. M. in und 259, Die 
Kaͤmmerlinge der fh. Künfte . . glauben k. Auferft. des 
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ZI. weil fie hier fchon ihren nicht. - durch ſch. imite ſelbſt 
verfl..409. nichts ift an unf. ganzen - was nicht einſt 
unf, eig. Magen oder unfrer Elt. ihren durchgeg. IV, 44. 
Geh. der Ehe zw. - u. Seele 46. deutlich erfannte Größen 
die in allen Kräften des - u. der ©. (der Freyd.) wirft. 
gemacht w. f. 112. S. e. Eigenfch. des . . -8 (Damm) 
“121. der aber ehefter Tagen wie e. wüftes Haus zf.fallen 
wird ibid. ein der ©. viel. fon in der Gebährm. des 
Fünftl. — eingepfl. Idiotismus (Damm) 136. paraphyſ. 
Mißbr. der.eig. -er 228. der Mann des - Heiland 229, 
231. was von unf. - durch e. metaphyf. Scheidefumft übrig 
bliebe 244. durch die Mpfterien wurde d. Tempel des - 
zum Grabmal oder Mördergrube des Dings VI, 15. odcie 
zoù cou. M. Hovoie Tod. abımu. . . eine zowwwie ohne 
Transſubſt. weder - noch Schatten found: Geift 170. Erpes 
simentenfucht in hoc vili corp. 235. unf, - ift der Erft- 
geb, u. verdient ald Tempel uni. Pflege u. Sorgfalt VII, 
- 201. was D. - gegen die ©. ift die Natur des M. gegen 
die Gotth.; ungleich vollfommenere Einigk: al8 zw, ©. u. 
- herrſcht ze. VII, 4.5. — mein Bogen. verh. fich zu 
Haged. zwey Alphab. wie die Vorh. zum ganzen menfchl. 
Zeibe III, 154. — den - Des Herrn unterfcheiden VI, 21.: 
— Bormünder die höchſt. den - tädten VII, 192. 

jede Gefch..trägt. dad Ebenb. des M., em 2.1, 50. 
Die Wahrh. it ein Samenkorn gleich, dem d. Menfch e. … 
giebt; wie er-will, u. biefer — der: Wahrh. befommt : mie=: 
derum burd den Ausdr. e. Kleid 2c. 888. Chriſtus u. der 
= f.. Gemeinde..IV, 829.. Einh. des Dauptes u, Spalt. des 
- Vi, 20, — nicht bloß ‚fig. fond. leibhafte Theilnahme 
der göttl. Natur 16. 

die Reichſs- uw, Landeskinder pr geibeigenen geadelt: 
Vis 60. die Ereatur der Leibeigenfchaft unterworfen VI, 20 

. Keibnig, fagt man, war nicht fpftematifch u. Wolf 
nicht efleftifd genug; Prüf. aber Fehrt die Urth. des Aus 
genfch. nur gar zu oft um. IE, 216. - ein. merfurifcher - 

Damann’d Schriften VII. x. 2. 19 
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fibid.] Zoroastre germanique 850. üb. Rabbala IV, 17, 
des ohne Denfmal unfterbl. - Verdienfte 18. e. déutfher 
Kopf mit deffen Kalbe Wolf fit unfterblich gepflügt hielt 
alle Wurz. unf. Mutterfpr. für einfilbig 2c. 125. - intels 
lectuirte die Erfchein. VI, 47, Briefwechfel von Kortholt 
IH, 194. Theodicee 194. Oeuvres philos. lat. et 
franc. etc. publ. pär Raspe Amst. 1965. III, 824 ff. 
Gedanken von Berbef. d. deutfchen Spr. IV, 17. VIH, 
94 f. opp. omnia VIl, 882. -end Stuhl zc. 208. — Leib⸗ 
nibife Lehrſätze LI, 415. Worterkl. Vu, 26. 27. ‚Leibe 
siizianer II, 121. 

- Leihen — fit zu - lefen IV, 26. Leidengerud (Soh. 
12.) VII, 122. Leichenſtein IL, 275. der Geiſt der mof. 
Gef. erfir. fi bis auf die edelften Abfond. des menſchl. 
Leichnams IV, 28. der - wird verwand. zum Skelet VI, 80. 
| Leicht ift ein gebroch. Begriff 2c. II, 480. — Weit⸗ 

fchweif. . . Namen der Leichtigfeit 480. - e. Frucht des 
Geſchm. 486. e. ungeſuchte -; eine - die €. Folge einer 
ausgeſuchten Arb. ift u. durch bas bloße Lors det uns 
gef. - täufcht 502. [498.] 

Reichtglänbigfeit — Bileams Unglauben ode noch über» 
triebenere - IV, 148. die unvermeidl. Folge des fünftl. 
Ungl. ift e. eben fo unerf. als unwillk. - 263, Vögel uns 
ter dem Himmel. deren hoher Geſchm. in e. unumfhr. - 
beft. alles zu verfchlingen 448. damit die - des Ungl. über- 
aus fündig würde VE, 17. Zweifelfuht an Wahrh. u. - 
des Selbftbetr. ungertrennl. Symptome Vil, 69. 

Leibtfinn erlaubt und nicht ſtolz zu ſ., macht uns aber 
befto eitler I, 493. fit Freyheiten aus - nehmen TIL, 12. 
Sympt. des - hören von felbft auf wenn die Quelle ges 
beff. w. u. müffen eher befördert ..w. VI, 340. (338 f.) 

Leiden ift das befte Wirken V, 219, Zeugen der - 
. (Gbrifti) VII, 126. Sopn d. iebe durd) - vollfommen 
gem. VII, ‘419. i 

Leiden ſchaften — der Wange der Mel. macht e. Uns 
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drdn. in ben — 2c. I, 109. alle : die mit d. Mel. beft. u. 
durch das Ehr. eingefchr. w., F. uns weder beſchw. noch 
nachth. ſ. 270. Wüſte worein wir gerathen wenn wir aus 
der Sclav. uni. - ausgehen 857. der Gbrift ift ohne - 
einem Fling: Erz ähnlicher al8 e. neuen M. 398. Fein, Mes 
lanchthon wäre e. Luther geworden weil er ohne - war 
‚ bber von fehr mannigfaltigen die fich unterein, felbft vers 
nichteten 515. eine ungezog. Moral die die - verwerfen 
will uw. ihrer Tochter die Herrſch. über fie einräumt; die 
+ müffen fon die Schule ausgelernt h. wenn fie d. zarte 
Arm der Vuft. regieren foll ibid. brauche deine - wie du 
deine Gliedmaſſen braucht, u. wenn di d. Nat. zum 
lougimanus ; . gemacht fo w. fie u. nicht bu verlacht ib. 
die art, Welt überfieht . . die Fl. Romane der - als Schöns 
fletdjen der Sitten IL, 14. Soft. kannte k. à bef. diej. 
nicht womit fid die Edelften unter den Athen. am meiften 
mußten 40. die Schreibart des Liebh. ift - u. Wendung 
173. vielleicht dürfte und die Philoſ. k. and. Dienfte leis 
ften, ald unf. + in ein methodifcher,, gefchrobner 2c. Spiel 
zu feßen 195. wenn unfre Bnft. Sl. u. Blut h. muß .-. 
‘wie wollen Sie ed den -en verbieten 198. jeder unmerff. 
Uebergang der - tingirt den Ausdr. unf. Begr. 206. Sinne 
dt. = reden u. verft. nichts ald Bilder 259. die Siune f. 
Ceres u. Bacchus die - 268. wenn die - Glieder der Uns 
ehre find hören ſie deßw. auf Waffen der Manhbeit zu f. 
286. - allein giebt Abftractionen fow. als Hypoth. Hände, 
Füße u. Flügel ꝛc. 287. die Erich. der -en allenth. in der 
menfchl. Geſellſch. 287 F. kurz, die Bol. der Entwürfe... 

die Ard. u. Ruhe des Weiſen ze. liegen im fruchtb. Schooße 
der - vor unf. Sinnen vergraben 288. la belle passion 
d'horreur , . 867. belle-passion de la vérité qui in- 
stigua Volt. 375. wer Willf. u. Phant. den fh. Künften 
entz. will verft. E. and. Sprahe der - ald der Heuchler 
ihre 402, wer k. - hat wird F. Redner mw.“ u. biefe vers 
führen die Bern. fo gut als die Cinb.Fraft III, & e.- zu 
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e. Gegenft. verrätß fich bald; fie fut fi. wie Galathea zu 


jeigen- ac. 8. Wirbel der trag. - die man in Kind. ents 
zündet 66. babe ich -en fo fürchten Sie biefe Tifchfreunde, 
haben Sie Feine, fo. ift Horazens Befebr. ꝛc. mit Ihnen 
vorgeg. 69. Sie predigen mir immer die Liebe, ift die 
nicht die Rôn. der - 69. wenn Sie nicht - haben fo fehlt 
es Ihnen viel. an deren Stelle niht an ‚Lüften, die find 
fo gefährl. als jene 69f. meine - würden Ihnen weniger 
verdächtig u. gebäflig vorf. wenn Sie mit mir wären 70. 
unter allen — fagt Did. find diej. die man fit am leicht. 
zu haben ftellen k. auch die leicht. zu ſchild. 82. ift je der 
Lebenslauf oder d. Gef. einer - romanhaft gefchr. w. fo 
ift es D. neue Del. 99. heil. - verdrehen den Augapfel fo 
daß er bidw. gar verfchw. 279. Gegenwirfung der - (des 


Weibes in die männl. Seele) 281. das Leben des Styls 


hängt von der Individualität unf. Begr. u. -en ab u. von 
berf. gefchickter Anwend, 468f. auch in - fcheint jeder f. 
Map von Einn. u. Ausg. zu haben für deren Gleichgew. 


d. Nat. forgt VI, 861. das erſte beſte Blindefuhfpiel einer 
if e. fouver. Mittel gegen alle Speculat. u. künſtl. Ein- 


bild. VII, 297. in der Wuth der -en weiß d. Menſch nichts 
u. d. Chriſt glaubt nichts VIII, 141, .. 
Leihen empreblt u. beförd. den Gebr. e. Sache III, 80. 
Leipzig — Lieferungen zur -er Meffe IV, 455. 
Leiter die man nicht fehen kaun II, 490. - zur ana= 


gog. Erf. ꝛc. IV, 44. - die kein Schlafender fi nn 
laͤßt VI, 12. 


Leiter, blinde VII, 116. — Reitzeug IV, 466. 

Lemmata VIl,87. — Lepidusine. Triumvirat I, 183. 

Lernen — ald wenn unfer - ein bloßes Erin. wäre 
ze. II, 288. der Unterr. in Schulen. feint recht dazu 
ausgefonnen um das - zu vered. u. zu vereit. 423. der 


Menſch lernt alle f. Gliedmaſſen .. . brauchen weil er [. 
‚Tann, I. muß u. eben fo gerne I. will 1V, 47. - im eigentl. 


Verf. ift eben fo wenig Erfind. als bloße Wiedererinn. 47 f. 88. 


Ledart — Einheit der - II, 278. die Mepnungen der 
Welt. find - én der Natur u. Die Sa. ber Gotteëgel. - 
der Schrift 274. ‘eue -en 1V, 259. 

Lesbia Regula VI, 21. 

Lefen — ſobald Kinder I. aelebrt w. follte das - felbft 
als e: Nebenabficht angef. w. 2c. 1,159. die unerfättl. (im 
Lefen) find immer die unfruchtbarften 292. Aufmerkf. im 
wird sticht fehlen fobald Sie weniger. I. mw. 344f. id 
babe das Bud in e. Othem gel: daß ich. mehr davon Feis 
chen als reden muß 414. Unverfhämth. der Miethl. daß 
ihre Brillen die Gabe zu I. 2c. vertrete 11,882. ein alter 
Knabe der f. eig. Hand nicht I. k. 2c. 887, fchr. u. lehren 
fönnen fie alle... aber lefen! höchſtens wie die fpanifchen 
Bettler 888. die meiften Bücher find e. treuer Abdruck 
der Fähigf. u. Neig. mit denen man gel. bat u. I. kann 
897. ich habe F. Autor mit folder Intimität.. (als Plato) 
gel. III, 111. alle Acad. hätten fit zu Leihen u. Ges 
fpenft. :gel. IV, 26. Regel .. mit u. in bem Geift ber 
Berf. zu I. 261. Urkunden bie verfieg. f. weil man nicht 
I. kann VI, 10. um zu verft. zé yéyoanres . , Fommt e8 
zuvörd. auf d. Frage an roc dévaysvwoxeus VII, 85. — 
Lefefchulen VI, 42. ! 
Leſer — Nothwendigt. und ald - der Berfaffung des 
Schriftft. fo viel mögl: zu nähern I, 54. wo ein gem. = 
nichts ald Schimmel fehen möchte 2e. IE, 11. Sofr. rebete 
von - 1 welche ſchwimmen Pönnten 12. d. Gefidt ded -- 
muß zu Rath gez. w. 71. ſchwache - die es den Bären 
u. Kälb. im Geſchm. (an Milch u. Honig) glei thun 
11, 78. dem - unter der Rofe 105. der - u. d. R. 501, 
-n die an (H-8) Denk.art einigen Theil n. wie aud allen 
‚die an der Borrebe (on genug gel. haben empf. fid der 
Heraudg. 115. - die wenigft. Keiner von e. guten Zeit.bl.. 
od. Bücherfaal f. 123. - die nicht nur dasj. einf. worüber. 
man fr. fond. auch was man zu verft. geben w. 145. 

Radirift für - die Verſt. haben u. denen folgl. mit V. 
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gebient w. muß 173, Aut, u. -n.mag man alles zu gut 
halten 190. ein - der die Wahrh. bat .. ber fie fuht .. 
der fie liebt u. bat 227. wird (die Stelle) wohl zu lang- 
f. für - die den Nachdr. in d. Schreibart lieben 247, für 
- von orthod. Gefhm. geh. E, gem, Ausdrüde nod unreine 
Schüſſ. 267, nah Stand, Ehr u. Würden unmwiffende - 
287, des Philol. Welt v. -n fheint jenem Hörfaal ähnlich 
ben e. eing. Platon füllte 288. e. eing. ganzer - (Platon) 
VII, 166. als der âltefte - .. ſehe ich. mich vermöge des 
Rechts der Erftg. verpfl. 2c. II, 807. 341. il faut bien 
observer l'élite des lecteurs etc, 360, Schrift. u. 
Kunftr. gefchild. von e. Lefer 377 ff. (vgl, Kunſtrichter.) 
Ruthe u. Zucht ift d. wahre Liebe die - u. Freunde erz. 
muß 887. Seuche an welcher die meiften - fchmachten 388, 
der - ift D. Heerd in der Are eines Autors 2c. traurige 
Folgen aus der Untücht. der - 388. geneigte - 891, This. 
ren in Elein Octav durch die - ein- u. Aut. ihnen entg.⸗ 
gehen 392, - für Kinder halten 898. für Parafiten 898, 
403. Lefer u. Runftrihter 895 ff. aus - m entft. Schriftft. 
897, die ſch. Natur einiger - mit d. grünen Larven ., 
die fh. N. and. - mit d. bunten Schmetterl. vergl. 397, 
ein Purzficht. - 899. Schrift. u. - find zwo Hälften 2e. 
409: die Idee des - ift d. Muſe u. Gehülfin des Aut. 411 f. 
von D. Idee des - bleibt nichts als e. Zeichen in Wolken 
übrig 411f. Bild u. Leib des - 412, e. gewiße Reihe von 
-n ıc. 482. 487 f. 491f, 510, - aus e. gew. Rt. 501, 
505. die Familie von -n 492 f. der aufgeflärtefte;- 482 

[486.] 487. 489 f, 498. 494. 505. der geringfte -[486.] 
487. 494. .505. der zufällige - 489. Genie das Haupt 
aud welchem D. ganze Leib von -n wachlen muß 2c. 488. 
- welche nicht die Tug. eines Speifemeift. nad der äuß. 
Reinl. der Schüff. allein beurth. 489, der fromme u, getr. 
- 495. Abfehen des Philol. allez. auf belef. - 495f. der 
Berf, fiebt f. guten - für e. träum. Homer an 507. der 
gem. Mann unter den - 2c. 11,96. d. gem. Mann fordert. 
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auch f. Schriftſt.; (le - wie 26.103. Gebuld Ideen zu 
entwick. muß man - lehren 192. - die einer Prüf. 2e. fähig 
find 268. das ganze gel. Publ. in Kunftr., Aut. u. — eiu— 
geth. 424 f. ich will mit meinen - gar nicht als mit Geiſtl. 
reden IV, 113. faire avaler à la foi implicite des lec- 
teurs mille mensonges dorés . ..158. Lehrer ber Irrſal 
lehrt, fünd. an f. - der erſt fernen ſoll u. nicht richten k. 
noch darf, ja nicht einmal will oder mag .. 196. „geneigte 
… der. Finſterniß 249. umgef. Logik. . der meißen - 808, 
die meiften - von Gefchm. fi ud bereits eingeweiht, Zweifel 
u Läft. zn verihluden 439. Adieu dem - 446, nur eine 
geweihte weil dem großen Haufen alles läch. 2c. 450. 
Dunfeld. . . F.-auf d. Geiſt gleihart. - wirfen . . 454. 
Find. + 467, in der Mönchenfchrift . . ungeübter - Vi, 36. 
der diſ dentiſche Vil, 21. pflichttragender - 26, "anbädı- 
tige .- ib. abergl. - binters Licht führen u. fid ihre. Ue⸗ 
berzeug. erſchleichen 35 f. den - mit Schulſpr. plagen u. 
boñeren 38. - die nod immer fuchen . . woran fie ſich zu 
halten haben 75. die - w. in den April gefidt. 91. Ver⸗ 
blend. ur Augenweide gem. - 98. leichtgl. - 110. ‚allg. - 
Vni, 370, blinzende - 374. allg. deutſche - 380, Gott 
wolle Ihnen, etwas beff. ald Autor-Ruhm u, Kunſtrichter⸗ 
Beyfall ichenfen, andäct. .. erbaute -, denn über den.fpm- 
pathet., Einfl. des Geiftes.. . gebt nichts vi, 188. 
Leß, Gottfr., Prof. 14 in Gött. IU, 339.  _ 

15. Lefing’s Poilotas 1, 368, 380. der feine Geift der die 
hun, eines - adelt II, 193. - laffen Sie liegen, Dinge 
die t. Brod f. I, 330. er Gabeln, die fh. Nat. daf. in 
eine galante verwand.; Abhandlungen 2c. er ift der mehr 
ectle ‚als, ‚feine Kunfte.; ‚ein Miniaturmaler ꝛc. das Selbſt 
ift. ſow. die Stärfe ald Schwäche dieſes Aut. IIL, 19f. 
was u. den Fab. geſchr. hat das Irrl. e. falfhen Vbilof. 
zum. Wegw. sp. 81 f. Briefw. (Klotz); Laocoon 386 f. 
ar ar daß e £-6-ng Muße u. Tal. zn vollend. 
W. fammle 26. 31. nimmt fit der guten Sade an wo— 


Für ihm Ham. zum erſten M. recht gut gew. V, 67. 74. 
187.] $ragm. 256. -8 Schwächen 293. (VI, 92.) Ernft 
u. Salt V, 298. VI, 80. 92. 121. Freund Falk! 2c. 21. 
ontolog. Gefor. 66. die Dramaturgen u. Orthod. (- 1. 
Gotze) 87. Nathan 66. 79. 83. [86.] Erz. des M. geſchl. 
1277. [138.] 139. 143: (VIl, 54.) theol. Nachlaß VII; 289 
die Buhlerin welche - 8 "eben verbitt. viell. ver. "of 
- u. Mend: auch ‘im Tode nicht gefchieden dc. 79 f. 
Nathau 8. 80. Mofes u. Nathan 98. R-8 Freunde 18. 
Spindzismus, Biographen 281. 

Leuchtthürme niederreißen, die z. Richtſ hnur ie. IH, ios 

Léictrifhé Schlaht IL, 75. — Leuwenhök 11; 89. 

Leurſeligkett Gottes in d. Geſchöpfen zu ſehen 2c. ir 283. 

Levi — Hochmuth dem zerſtr. Stamm - voriverfen u. 
fic ſelbſt das Hoheprieſterth. des Leviathans anmaßen IV, 
443. — ein Levit der neueften £itt. wird fi) ſegnen IE, 
266. -en des Philof. à la Grecque VII, 66. VIN, 35% 
ob die Mauern eines jeden Spt. durch e. levitiſchen Vo: 
ſaunenhau . einfallen II, 512. 

“Levi, Rabbi Marcus a, e. Schüler v. Kant V, 18. 

Leviathan (ſ. Levi); mein Herz it e. - ben bi allein 
nel fannft I, 217. id bin“ ein -, der Monarch des 
Deeans 2c. 440. es giebt noch Rreugträger die da bereit 
f. zu erweden den - 11,453. Schnupftücher . . dem mad 
- unf. neu. Litt. zu Ehren aufpängen 505. Cayfar des 
- der hoch in den Wellen des Luftkreiſes herrſcht IV, 231. 
alle Geheim. bis in den traͤcht. Magen des. - - biirche 
(hauen ꝛc. 8306. 

Libanius Abſurditaͤten IV, ‘249. — —— 207. 

licentia poetica III, 59, 1.p. diefes philof. Jahth. V1, 20. 

Licht — erftes .. Work dreyeiniger Schöpf., ES ward 
. Vi, 44. der erfte Ausbruch der Schöyf: u. d. erfle Eindr, 
ihres Geſchichtſchr. verein. fid in dem Worte: Es werde -; 
biemit fängt fi die Empfind. von b. Gegenw. der Dinge 
an 11, 259. ſeht ihr . . ein Mein - (notho lumine) das 
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fetes | ganze Gihunher! (der Sterne) ah Glanz ubertriff® 
bas ff e. Nacht ze. 281. 516. alle Farben der ſchönſten 
Welt erbleichen, 'fob.- ihr- jenes — die Erftgeb. der Schöpf- 
erſtickt 282. zu der Zeit wird = fi: fütib. Kälte u. Groft 
516: Sbrache u. Schrift: find : weſentlicher u. abſoluter 
wie bas⸗ “gift Sehen‘ “IV, 19% füßf. Verhält: welche fidy 
eben fo wenig als Farbe ohne - ſchagen laſſen 46, = 

das Wort Gbttes iſt gleich -d: à bas alle: Farben · in 
fih hält À, 75: bas das? auf alles mas Gott erſch. hat 
zurückallt, ſcheint im Menſchen ausgelöſcht zu f. 96. Gott 
lehrt uns im Buch)’ Hiob wie wir die Werke ſ. Schöpf in’ 
einer widetſcheinenden· betr. ſollen 98. "wie fünd. der 
Menid in fe Klagen über "die Unvollk. des ⸗·u. ders 
dammt felb. "zu gleicher Zeit durch: ft Stof auf das - das 
er ſchmälert 128. in Gottes -- fehen: wir: da8- u. die Gars 
ben anf. eig. Geſt. 2e. 459. das wahrh. = fehen wir nicht 
im des Muͤtterwitzes nicht im’ des Squlwitzes Il, 101. 


J QE Sie ſich die Zeit nicht lang w. nad) -; der Tod if 


d. große Lehrer den wir ung“ wünfchen wein wir um — 
* J wo ein höheres geift. - aufgehen : „u. alles‘ 
gemalte - bier zu Schatten w. wird II, 71. In Hierophe 
feblt e8 in’ d. Finft. ihres Aeond am - is dnroxalundıv 
19vdy IV, 215. neufränk. - 488. ‘bas Licht der Wahrh. 
liegt im anſchauenden Auge 462. aus der Zuſ.ſetzung u. 
Anwend. der Höchften Allg. Gaft.begr. zc. entité das transc. 
= der Buft., ‚don welchem -, Grund u. Logos nf. peut. 
Apoſtel pred., dab es alle Menſchen erleuchte in’ diefe ur 
jene Welt hineinzuf. VI, 5. dogmat. Deipotiömus-der mit 
Waffen des - Das Neich der Finft: u. Barb. ausbr. 58. 
Riefen» u. Heldenformen . . in der Mytpol.- des - u. be 
Kinft. Vll, 18. wenn bd. Verſ. an Lügen glaubt 2c. fo iſt 
das - in und Finfterniß 69. das Licht u. Recht des Geis 
ftes u. Herz. ꝛc. 116. fid biuters Licht führen laffen zc. 
denn Finſt. ift ivie bas Licht (Pf: 189, 12.) VII, 358. 
binters - der eig. philof. Aufllärung führen VI, 880. den 
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Glanz. eines. Engels Des + ausziehen I, 468. leichtſinnig 
seden von Kind. des - ILL, 70, wie bie Lichtftrahlen biefe 
od, jene Farbe w. ze. fo jeder Gag .. II, 33. 

= Sidtenberg, faft zu ſpitzig wig. Kopf VI,85. VIII, 326. 
» ‚Liebe iſt Gott angen., unzeit. Eifer, allemal, gefährlich: 
1, 120. - ſelbſt hat Bft. den Begr. des Glaubens, y..ik 
nidts als.e..thät. Gl. 122. bd. Sprache: der, - ift e. Galim. 
einer monoton. Saite; das Allerley zu f. drang den Paulus 
Die - 454. was wird: -veingeben.a. einen Freund lehren ? 
Geſichter, Mienen ... Ciferf., Wuth 475. gute Nacht, Soft. 
Ariftot., ber Abſch. eurer Freundſch. iſt e. Opfer ber -, 
Wahrh. if mein Mädchen II, 90. Ruthe u. Zucht. ift die 
wahre Liebe 382. Sie pred. mir immer die.-, iſt die nicht 
‚ Die Koön. der Leidenfch,? e, Kemmer, neunt ihre Glut feus 
zig; Ihre - aber hat: zum Motto: Thu du mir nichts u. 
ich thue dir wieder. its IH, 69. die chriftl. Liebe fängt 
von fich felbft an 850. die - (befj.)- erbaut 9. die - beff. 
u. ihre Salb. Iehrt uns alles VI, 362. ars poet. ber 
brüd. --u. der gem. 286. - bedt der Sünden M. 272. 
Mantel der hr. - VIL, 244. durch die - zugl. dad Gef. 
u. die Proph. erf- 821. je mehr Schulden und verg. w. 
defto mehr waͤchſt die -; die - ift ſtark wie der Tod u. d. 
Eiferf. feft wie d. Hölle; ihre Ampeln 2c. 415. alles Eudl. 
ift begränzt . . eine höh. - fcheint uns Grauf. 419. wir, 
vollenden dad. Tagemw. -2c. wenn wir Die - Gotted anneh⸗ 
men; biefe - k. und allein zu e. wohlgef. Gefchöpfe mas 
en VII, 8. edle u. erhab. - die nur durch d. Bergeb. 
grober u. vieler Sündeh wirkſ. mw. f. 263. amour plus 
fort que la mort 198, Gr kennt ‚den noch Föftlicheren 
Meg deiner - 880. der Geift der - fucht die Einfamteit, 
gleich ird. Liebh. . . das Geheimniß 1, 398. haft du * 
Tino 811. wem si verg. ift liebt viel ib. 

in D, Freundſch. wie in d. - alle Gebeim. — 
peist den Gott der Freundich. gar leugnen .. I, 488. auf 
. Schwächen u. Blößen gründet fih die - u. auf biefe bie 
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Fruchtb. 505. e. metapbyf, Liebe ſündigt viel. gröber am 
Rervenfaft ald e. thier. an Fleifh w Blut LI, 25, warum 
Liebäugeln u. Küffen der - biefer beredten Leidenfch. zum. 
allg. Wörterbuche dienen 125. die - wie dr Tod macht. 
Philoſ. mit Idioten gleih, u. ift wie d. jüngfte Nichter 
ohne Auf. der Perfon 194 wenn des Schulzen Tochter 
nebft ihrer Mutter .. die - des Nächften im Wandel pres: 
Digten 440. Deutfhe, Engl., Ital. 2e. in der - (Kant) 
111, 277 f. ift wohl menſchl. - ohne Befanntfh. u. Symp. 
möglih IV, 142. wundervoll wie die - fey mein Unterricht 
225. der kl. Wildfang der.- unter dem Herzen f. Mutter 
889. ‚geht e8 nicht mit. der Freundfch., wie mit der -? 
Beide f, fo vieler Leute Verderben u. w. aug dem ebels 
ften Wein zu Efjig, u. aus dem erbab. Organe die fchaalfte 
Schulfüchſerey VI, 172. k. Menfd FE. die Dauer f. Gefinn. 
vor u. nach d. Genuß der - u. ihrer Einkünfte befchwören 
VI, 67. Agglutinandum est amori 249. der - u. der, 
Duft, wird vieled aufgebürdet das Feines von beiden fid 
träumen läßt 836, Leben u. -, die beyden Hauptpfeiler 
öff. Gi. u. bâusl. Glüdf. ze. VILL, 262. der Gott der - 
tout Wunder II, 252, dem Gott der - gewachfen der niem, 
aufhört-e. Kind zu f. 2c. der Preis f. Pfeile ift die Erfüll, 
des ganzen Gefeges ꝛc. 432. id) fehe in Ihren Bliden deu. 
FT. tieff. Gott der - der mit fi felbft zu Rath geht über das 
Meifterft. ſ. Werke IV, 225. — - zum Vaterland .. e. Zug. 
Die man den Alten... beneiden müßte I, 9f. - zu fh. Kün⸗ 
ften LE, 398. (f. Pebant.) Liebe eines Bat. f. Bater. 
alle Zärtl. des Blutes, der Nat. f. leere Schalen bie 
denen nichtd helfen die wir lieben. . burd Gott allein liebt 
unfer Herz die Brüder I, 289. die Menfchen I., das heißt 
für fie leiden, um ihrentw. gelr. w. 860. er liebt das m. 
Geſchl. wie der Franzmann dad Frauenz., zu f. bloßen 
Selbſtgenuß 432 f. liebſt du deine Kinder auch fo daß du 
ihrer Unart durch d. Finger ſiehſt? Ja, nach den Begr. der 
K. heißt dad I., aber nicht mach d. Begr. eines Bat. u. Leh⸗ 
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rörd ber die am meiften an Gottes Stelle zücht. bie er lieb 
bat-489 f. — ber größte Liebesdienft den man feinem Näch⸗ 
ften thun kann, ift ihn zu warnen. . fein Schutzengel, ſein 
Hüter zu ſ. II, 68 f. 
7 Siebbaber der Schönheit (bey den Babyl.) I, 88. ein 
zärtl. - Täßt fih bey dem Bruche einer Intrigue niem. ſ. 
Unkoſten gereuen 444. ſich in der Wahl des Publ. zween 
kl. Chöre thät. u. denkender - dichten II, 84. wer in e. 
fremden Spr. fchreibt muß ſ. Denk.art wie e. - zu bequ. wife 
fen 180. - die felbft Anm. zu machen wiffen .. 145. die 
Schreibart des - ift Leidenfh. u: Wend. 178. mit Eiferf. 
gewaff. Augen eines - geh. dazu in der Verkleid. die Stras 
len himml. Herrl. zu erf. 207. [470.] baben fich - erft blind 
geinalt 2c. 408. ich hielt alle ebrb., ſchmachtende, entzückte 
- für Wehrwölfe IV, 280. — Berleug. f. Lieblingsgriflen II; 
484. 508. 511. £iebling8-been IH, 837. Treulof. in Bearb. 
e. Lieblingsmaterie IV, 279. : : 

" Gieb, in bem die Sehnen u. Musk. des Glaub. recht 
nach dem Leben ausgedr. f. I, 281. ein feines - deffen Ge⸗ 
genft. nicht das Herz fond. d— ‚Griffel e. guten Schreibers 
dichten muß VII, 122. 

Liefland u. Lebensart der Liefländer 1,174. wie das lets 
fifche oder undeutfche Volk in - bey aller Arb. fingt II, 806.- 
(339:) Reizbark. des Gefühls welche den Umgang der "ne 
länder fo angen. macht ze. IN, 802f. 

Lilien — les fleurs des Lys ne partageront plus 
les vêtemens de Salomon VIll, 198. die Maale ber 
infamen 2. 263. 

Limbus der Kritif II, 412, — anftöß. Rebefiguren vom 
£. VI, 14. : 

Linbauifhe Nachr., e. Wochenfchr. III, 218. | 

Lindbammer’à Erf. u. Anwend. der Apoftelgefch. KIT, 152. 

Sindner, Johann Ootthelf, (geb. 11. Sept. 1729, 
Sohn eines Prediger zu Schmolfin hinter Stolpe, ftud. zu 
Rônigéb., hielt da. feit 1750 Vorleſ. 1769 Rector in Riga, 
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1764 Prof. in Rônigsb., 1725 Kirchen» u. Schulrath, F29. 
Mai 1776.) Hamannd Iugendfreund, Rector in Riga I, 
183. 232. 314. in die Berens’(hem Verhandlungen mit Ham. 
mithineingez., zieht fi Vorwürfe von H. zu 869 u. ff. vers 
‚fihert Ham., daß er ihn bisw. gerne gehört zc. 870. Bis, 
mit dem er fih in 5-8 Schwung zu feben weiß 394. was 
H. fo briefreid an 2. allein madt 413. neuer Zwiefp. mit 
2. wegen feined Brud. in Grünhof 461f. H. hat immer 
(in dem Ber. Briefw.) gewünfcht, daß - mehr Anwend. auf 


fi felbft madjen würde 484. unterbr. den Briefw. mit - _ 


495 f. 499. 502, Freundichaftsbetheuerung III, 84. — 8-8 
Grau Pränklih I, 846. III, 218. ihr Tod 215. 218. — 
- fudt nad) Königsb. zu Fommen 216. 218. 220 f, 225, 
227. 800. 802. dahin verfest; Unklugh. wegen afad. 
carm.; H-8 weltfiuge Zurechtweifungen 805 ff. 5-8 Liebe 
zu - 883. 2. III, 378. dritter Hofpred. V, 22. ein Analos 
gon u. Salzfäule der Freundfch. 63. Kirchenrath 150. Fran 
164. f. Tod 165—169. 173. H-8 Geſchäft mit f. hintere 
laff. Büchern 174. — £-8 Rhetorik (Aumeif. zur guten 
Schreibart übh. u. zur Beredf. inf. 1755) I, 422, Lehrb. 
(der fchönen Wif. inf. der Profe u. Poefie 1767. 68.) IM, 
870. 882. 405. 407. Beylage des Rigifchen Katechismus 
146 f. 153, 157. Quoblibet 179. Bevtr, zu Schulhand⸗ 


Iungen 11, 428. (431.) vgl. VIII, 150. u. f. Schuldrama. , 


— Briefe H-8 an - (1754.) I, 257. (1756.) 277. 280. 
(1659, 16 Br.) 345—504. (1760, 10 Br.) III, 20-42. 
(1761, 12 Br.) 46 — 117. (1762, 13 Br.) 119 — 175. 
(1763, 11 Br.) 176—209. (1764, 16 Br.) 211-227. 299 
310. (1265, 5 Br.) 810-346. 

Dr. Friedrich Ehregott Lindner, Arzt im Mietau, Hof» 
. zath, des. Regt. ältefter (VI, 320.) Bruder I, 181. 258. 
260. 346. Ham. fol feinen Sohn zu ſich nehmen VI, 306 ff. 
813. derf. fommt 813. 814 ff. Denfion 816 ff. Art u. Aufs 
fübr. des jungen Menfhen 820. 832f. Ham. fagt auf 
843 ff. der Sohn abgeg. 852. die ganze Geſch. wiedererz. 


! 
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_ 858f. VII, 194. Briefe von H. an benf. (1761.) II, 9 
(1776.) V, 165. 167, (1782.) VI, 306. (1783, 4 Br. 5 
814 — 848, 

Gottlob Emanuel Lindner, Ham.s Nachf. in Grünhof, 
der jüngfte (VI, 320.) Bruder I, 290 u. ff. deffen Anlagen 
810. 307. Entichl. zur Theol. zurüdzuf. 339. 846. ſteht 
jegt im Haufe (in Grünh.) gut 411. H.s kitzl. Wis im 
den Briefen an die Kinder, der auf den Hofmeifter ges 
münzt war 412. (vgl. 186.) — 2-8 neue Einrichtung II, 
104 ff. — kommt zu f. Franfen Mutter VI, 806.313. 820. 
‘829. Abreife 843. 351. war 9.5 Hause u. Leibarzt; fein 
fpâtes Stud. der Mebicin ; was für ein reifer, edler Menſch 
‚aus diefem Manne geworden 351 f. 356 f. VII, 133. 288. 
in Sena 845. wartet auf H. in Berlin 359. H-8 mebdicis 
nifher Raphael auf f. Reife 865. 373. 881. 890. 411. 
Briefe v. H. an ibn (1758, 5 Br.) I, 290—328, (1759.) 
339. 445. (1761.) II, 78. 104. (vgl. 364.) (1777.) V, 
204. (1785.) VII, 288. (1787.) 380. 401. (1788.) 430. 

die Mutter, Frau Eonfiftorialräthin Lindner I, 339. 
840. 346, 411. 504. V, 169. VI, 306. 320. 829, gang 
außerord. Phänomen 851f. VII, 138. 

Lindwurm der die ganze Welt verführet IL, 458. 

Linke weiß nie recht was die Rechte'pflügt u. malt VII, 122, 

‘ Linne — trait transcendant et caractérist. à la 
Linné IV, 204. 
Linſen durch ein Nadelöhr geworfen If, 18. 

Litaney im höheren Chor IV, 28. 

Lippen — Gott horcht auf d. ie unf. Herzens 
beſſer ald auf das hölz. Clavier unf. - I, 458. 

literati III. literarum VII, 49. Chasma .. im Horiz. 
eines Literators .. u. eined Pädagogen .. VI, 31. — die 
drey Stände der eifteratur III, 424. alles gefelfd. Band 
der - würde unter d. Nat. Deutfäl. (durch Ausftoß. des h) 
zerreißen IV, 125. e. Wurfſchaufel . . die Tenne heil. - 
zu fegen II, 257. ein Levit der neueften - 266. ein feindf. 
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Geift der n. - 888. Syſtem der n. - 419 n. - 481 ff. 
fünfz. Theite body ift das Gewäſſer die n. - betr. ſchon 
geftiegen 489. Nachwehen für..d. leichten Gebr. der dit, 
496. Höllenbrand- unter d. Morgeufternen der n. - 496. 
Hauptft. Deutſchl. die für e. Dfleg. der großen Göttin 
£itteratura weltber. iſt 500. leichte Milchceur der n. - 503. 
diej. Seite welche. den Gefhmad der Alt. u. n. - zweyd. 
mahtibaf man v. ihrem Geſchl. wie Ovid . . fagen kann 
517 f. fo lange unf. - auf ihrem Eigenfinn beharrt 2c. 518. 
beutfhe - 482; VII, 55. gewiſſe polit.. Thorfchreiber der 
d. - 1V, 126. ſoaͤmmtl. accrebditirte Thorſchr. u. Beſeher 
allg. allein; - VII, 118, f- Briefe u neueſte e. de 

£ittleton III, go f. 

Livius I, 296. IH, 137. — zu etzahl. I, 195. - 

loben wie man Sekte a. offene Tafeln lobt IL, 380. 
Toben e. gefährl. Sache wenn man nicht recht damit ums 
zug. weiß; jeder Autor wird nicht mit e. kahlen £obe fatt 
gemacht HI, 70.- jedes Lob’ bat: f: ſchwache Seite. an die 
id mid .. zu balten fuche V, 82. .uil admirari; aber 
loben würde ſonſt auch Sünde: f. u. doch lobte d. un 
den unger. Haush. VII, 176. 

"Jocus communis — daß id die Penel. zu m. — 
comm. made verdrießt mich gar: nicht ꝛc. LIL, 148. 1. e. 
des ECic. VI,.11. ganze Poſtillen über Aocos e. V, I90. 
loci c. 861. loci c..barmb. Kunſtk. 863. l'Oraele du 
lieu eommun : beati mendiei IV, 156. 

Lode — la myopie des Lockes II, 875. die Krüden 
eines - 111,.243. - fenfiñcitte die Berftandesbegr. VI, 47, 
Berfud üb. d. Berft. 183. 195. franz. Ueberf. VH, 159. 

Löwe — id gehe auf Raub mit Grimm u. Großm. 
wie e. - I, 882. -< in d. Gabel HI, 127. ftärfer denn die 
-n (Leff. u. Mend.) VII, 79. Widerfpr. des überwind. - 
u. erwürgten Lammes VI, 10, 

Loge auſt. Kirche -fagen IV, 106. »d. erften K. mit d. 
fhott. -n vergl. 257, Thurm⸗ u. - nbau derr. Bnft. VU, 16 
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Logif u. Barbara; Celarent: unterféieben IV;5. Süß» 
teig der feinften - à. Ethik des Theismus 250. umgef..- 
u. Morat-808.: des geiftl. Menſchen Geſchm. ſicherer als 
alte Reg. der - III, 16. transcend:: - VI; 51. der ewige 
myſt. mag. u. Togifche Girfel menſchl. Vergött. 2c VIl, 45. 
Priorität der Spr. vor D. fieben heil. Funct. log. Säge, 
a. Schlüſſe VIH, 9. Wörter haben ein äfth. u. log: Verm. 13 

Logogryphen VH, 14. 

Logos - wenn der - den Philo zu — Furbitter dep 
Gott macht, unf..eig. Bnft..ift 20. III, 260-f, -griechifche 
Synouymie IV,. 60. der. Aoyas: Zrdind u. À. mrgöog- «> 
von d. Platonik. his zum Edel: wiedergefäut 60. fieben 
Sterne für den oligard. Despotismum dés 1: &F4oç 448. 
Subftitution des Sesos u.-Aoyoc ic. 444. : Bern. if Spr., 
Aöyos VII, 15L. Aoyos fie Sir — u. ques für bie 
Poefie III, 232. * F 
SLondon II, 210. — Vorſe III, 8. 

Longin bat Moſ. bewund. I, 65... -$ Hahnengeſchrey 
wreoi oyovus II, 219. todte Kritik eines Erdenfohnd wie 
- den d. Blitz ‚des erſten mof. ei — ef * Stelle 
dues IV, 186. 

Loos des m. Leb. I, 95. das - Fe Umriſenh. ꝛe. H, 10. 

Loquacität, enorme wind., babyl. Pyrgotekten VIE 100 

Lorbeeren verwelken mit d. Moder der Väter I 16. 

Loretto — liebe Frau von - II, 401 : 

Lofung VII, 8. Loſungsworter zu bemenhut ꝛc. L 
118. - sjcihen VIl, 46. . 

: Lots Blutfchande I, 87. Dünfte womit. d Thür des 
ger. Loths verrieg. w. II, 408. ee pétrifié que la eg 
du saint L. 1V,207. 

Zotteriefpiel HE, 816. que, unfichtb - 20. IV, 306. 

Rotto » Project» u. Plusmacherey VII, 116. | 

Louis XV. — bist. privée de -— Vi, 202, : 

- ‘Lowth praelect.. — ‚sacra poeai Mehr, 174. 
f Michaelis. I | ‘ “+ 
Lucas 


Lucas — V, 63 | 

Luchet hist. litt. de Voltaire Vi, 218. 

Lucian III, 91. ©-8 Fechteröf IT, 196. Luciane IV, 252. 

Eucifer — wie ftimmt Chr. mit - VI, 13. erfte Laut 
u. Gtral des evang. Gebeim. . . dem Lügenpred,, - int d. 
Mund, der weder als Morgenfl nod Schlange gefeyert 
dem Zwed Jeſu enfgeg. zu arb. 16. neuer 2c. - VII, 11. 

Lucilianae humilitatis Schedium VII, 86. 

Lucrez fingt: die Götter ſ. Schlafmügen I, 859. 

lucubriren fich Die Nächte deë Heidenth. heller u. heller 
die Tage des Heild hing. trüber u. trüber IV, 327. 

Ludergeruch eines gebratenen Haafen IV, 186, 

Ludwig — Batermôrder. des allerchriſtl. Königs - des 
Bielgel. der e. Urenkel - des Gr. ift II, 50. Jahrh. 2. 
Des XIV. II, 441. ein Monarch, d. Name e. ganzen Yahrh. 
13. notre siècle Européen de Louis XIV. IV, er 
Lücken u. Mängel ift die höchſte u. tieffte Erf. .. V, 25. 

Zügen f. gedrechf. u. pol. für d. Auge wie d. Were der 
Kunft u. f. ungeb. I, 358. - ift die Mutterfpr. unf, Vnft. 
u. Witzes 440. e. Eroberungswuth aller.- u. Laſter, die 
nämlich nicht dafür erf. w. nod f. wollen, hierin beft. der 
Heldengeift e. Weltw. IL, 17. pfaton. Einfall daß die kräft. 
Wahrh. u. d. kräft. -en mit d. Monaden überein kämen 
226. (Berechnung avant le déluge .. cinq fois le. 
mensonge à la bouche) 246. e. - verdient immer Ab» 
ſcheu wenn fie auch noch fo gefittet, demüthig u. chriftl. 
einberfchleicht II, 63. - gehören zur Weisheit die.. feufs 
lift iſt; — find.alle Saß. eurer (og. allg. Bnft IV, 143, 
ber Geift der - u. Berfolg. herrfchen in unf. Luftér. 174. 
- frog e. Münzjuden gangbar zu. machen fuchen 258. - u. 
Trügen berrfdt fo in allen Straßen daß der entichloffenfte 
Mann in d. Berfud. gerathen m. . . auf Ehrlich. Verzicht 
zu thun V, 230. Geſetz bat Schwert u. Wagfchaale, Mord 
u. - .. eingef. VI, 81. Läft. u. - der Schule 2c. VII, 118. 
gleichgült, - zu widerlegen ift eben fo unnüg als gleichg. 
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Wahrh. zu verfechten V, 152. fo muß man - mit - vertr. 
I, 850. das nat. Auge fieht an den mifrofc. Riffen grobe 
-; was dem Auge - fcheint find dem Berft. Entded. 376. ° 
— der hoffärt. Lügengeift einer Bertraul. mit d. m. Geſchl. 
befhuld. (v. Young) IV, 114. Lügenpred. Lucifer VI, 16. 
alle poet. Illuſ. u. polit. Ufurp. des Lügenpropheten 2c. 30. 
— alle M. f. Lügner I, 490. V, 62. VII, 810, 

Lüfternheit zum Befferfeyn ꝛc. VII, 82. Gott w. alle 

unf. - (2. Sam. 23, 15) ftillen V, 282. 
—L2uft — leichter ald Die -, aber zugl. von e. ſo uner⸗ 
meßl. Gewicht wie d. elaft: Druck ihrer Säulen IV, 195: 
196. in der obern - walt. Anomalie ꝛc. VII, 88. der Oeift 
der Fügen ic. in unf. uftkreife IV, 175. Leviathan der 
bod in db. Wellen des - berrfht 231. Kuftftreiche thun 
vu, 398. - für e. Selbſtgeſpr. V, 278. 

Luna — Briefwechfeln mit der bleihen Göttin - IV, 
889. blaue Fasti der alles aufflär. Luna» Diana Ber 
Monatſchr.) VII, 88. 

Luft — Thorheiten deren Gegenft. febr gleichgitt. nichts 
befto mwen. aber die - derf. fträflich I, 222. wie oft binb. 
uns dergl. Lüfte an Gefchäften, im Gebet 2c. ib. wenn 
Sie k. Leidenfh. haben fo fehlt ed Ihnen an deren Stelle 
vielleicht niht an -enz; biefe find fo gefährl. als jene III, 
70. bey bd. — jeder - €. Erſchlaff. der Fib. 272.] 
Luſtſeuche .. Mercur IL, 881. 

Luther’8 Fr Schriften v. Rambad I, 843. Schande 
für unf. Zeit daß d. Geift dieſes Mannes .. fo unter b. 
Alche liegt; was für e. Prophet ibid. was find Mont. u. 
Baco .. gegen - 844. Worte unf. Bat. - am Mel. (vom 
Glauben) 847. Ham. lieft diefen Kirchenv. mit ungem. 
Bertraul. 847. (447.) diefer ebenth. Mönch fagte zu Augsb. 
bie bin ich 2c. 860. ein unphilof. Urth., - aus e. Broſch. an 
den Herzog von Wolfenb. von Kopf zu Fuß überfehen zu 
wollen 488. merfw. Brief vom Dollmetfhen mit Anm. 
von Peucer 514. - wäre eher ein Abraham a St. Clara 
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‚geworben, aber fein Mel. ein - 515. Worte unf. Kirchenv. 
M. 2. bey defien Namen Klopft. und erinn. bat 2ç. IL, 
(21.) 22. ein Gottesgel. von durchdring. Wis erfl. die 
Theol. für e. Gramin. zur Spr. der b. Schr. 135. Aus» 
fpruch der von f. philof. Geift Zeugniß giebt III, 15 f. 
Worte unf. - der ſich durch Lefung des Auguft. ſ. Gefchm. 
verdorben h. fol; Worrede über den Brief an dv. Röm. 
an der ich mich eben fo wenig müde lefen F. ald au f. 
Borr. zum Pfalter II, 299. fpricht von dem Abgr. Göttl. 
Borf. und verfih. nad f. (db. Gemobnb. auf feinen Aus- 
fpruch 2c. 800. der Vater des orthod. Zutherth. madte 
mit paradoren Räthf. den Anfang an denen fich felbft ein 
Erasmus ärg. 459. Er. über -; Gajet. vom Bater - 459 f. 
IU, 145. in der Vorrede auf die Offenb. von der Werk» 
heil. II, 465. parad. Meyn. die - in der Gotteögelahrth. 
behauptet; theologus gloriae .. crucis 466. III, 146. 
Möſers Brief üb. - III, 4 Borr. zum Pfalter; Stelle 
daraud (Bolt. u. -) 5. in e. Gefpr. üb. Mel. Luth. Catech. 
angepriefen 85. -8 Werke in welche allein die Kraft f. 
Nam. u. Nachruhms zu fegen ift 188. Hohngelächter üb. 
- u. den Leichnam f. Ref. u. Ueberfeg. dad mancher ent- 
lauf. Lebrl. . . einer ungelehrigen Gemeine vorgewiehert 

, 240. arg denfen von unferm M. ©. 264. viell. haben 
unfre Potent. die größte Hälfte ihrer opt. Herrl. der unerf. . 
Ablafreform. eines Mönchs zu danken der .. unferer Zeit 
mehr ald ein: Sic vos non vobis zu rathen . . aufgeben 
könnte 269. unf. Heiligk. fagt -, ift im Himmel 2c. 881, 
- von d. Mönchen V, 66. wenn -8 Sprade aud bisw. 
nah dem Kännlein riecht 2. 121. ©. & - wollte fagen 
Luther läßt den Engel im Dan. thun als verbrädie er das 
Wort Meß ꝛc.; fi dad 12. Rap. Dan. ausgelegt durch dies 
fen. armen Sünder VI, 37f. Vivit! Vivit! fchrieb - ein- 
mal. an Tifhe u. Wände 122. (261.) über das Fiat; 
diefes Leben e. Frommwerden 2e. 127. vom Ritter Tondalo 
150. die — fein mit rauchen Worten fremd machen 
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156. -8 Schriften 126 f. 138. 149. 156. find wir nicht 
wieder auf eben dem led, von dem er ausgeg. 127. f. 
Gen. Schebl. mein Oberon, mein pium desider. 149. 
- nannte mit thisbit. u. for. Laune f. spir. famil. Schib« 
lemini ze. VII, 68. - der deutiche Elias u. Erneuerer des 
. . entftellten Chriftenth. gab mit fofr. Laune dem Schußg. 
f. verjährten Ref. den Fabbal. Namen Schibl.-126f. - von 
Deinrid VIII. widerlegt 173. hätte - nicht den Muth 
gehabt e. Keger zu w., würde Sailer nicht im Stande 
gew. f. ein fo ſchönes Gebetbuch zu fr. 421. — id [us 
therifire . . (Hier ftebe id ze.) I, 360.— verjährte Iutheris 
fe Bibefüberf. IV, 187. altvät. Kirchenüb. VII, 99. Bers 
werfung unf: -fhen Kirchen» Kinder u. Bolfslebren IV, 
+ 817. die in Gottes Wort u. dem öff. Landfrieden gegründ. 
Lehren u. Ausdr. der FI. -fchen Layenbibel mit ungöttl, 
Kauft ausftreihen ꝛc. 824f. den Speculanten fehlt e8 am 
Geift .. mit unf. luth. Kirche zu fingen ꝛc. 830. fi) an dem 
privil. Kleinod des kl. Rated., unf. Kinder= u. Layen⸗ 
bibel . . vergreifen 885. e. braver Pred. der nicht wie e. 
Mameluf an unf. Iuth. Kat. zum Berräther w. 369. der 
alte -fche Kat. von . . der Taufe 381. allerliebfte Naivität 
allg. Zahndrecherey die Grundveften u. formulas matrices 
der Fi. Iuth. Kinder» u. Engellehre zum Bubenpfahl ꝛc. 
zu machen 440. (ſ. Rated.) Folgrede, ein - fcher Ausdrud 
V1, 155. — antichriſtiſchlutherſche Provinzialbriefe 816. 
— [utheranifhe Lammfrömmigfeit 431. — mir vergeffen 
dag wir Lutheraner find u. Daher verbunden -8 Werfe 
nachzuahmen den Geift der Ref. zu erh. u. fortzupfl. ILI, 188. 

Lutberthbum f. Shriftenth. VI, 44. VII, 128 bis; mit 
allem resp. parentelae erfenne ich .. das römifchwelfche 
Pabſtth. für die leibl. Mutter des deutfchen- VI1,80. Reform. 
des altfränf. - unter der Aegide der Toleranz IV, 105. 
auf Koften unf. armen Rirdenv. des - 108. das liebe - 
wie e. bloßes Schisma 2c. 241. 

Luxus der Buchftaben IV, 129. 


Lyceurgue le posthume II, 861. est-ce le bon sens 
qui a produit .. les-es. 867. 

Lykaonier; epftcenfer — Paulus bey denf. II, 81. 1, 187. 
Alyriſch — ich freibe epiih weil Sie die Iyr. Spr. 
noch nicht lefen E.; der lyr. Autor ift db. Gefchichtfchr. des 
menſchl. Herz. I, 480. e. ganze Welt von fch. u. tieff. 
Geiſtern . . ift nicht das Publ. e. lyr. Dichters, der über 
den Beyfall f. Epopde lächelt und zu ihrem Tadel fill 
ſchweigt 485 f. dad Leirifche der Iyr. Dichtk. ift das Tireli 

der en 444. 


M. — jeder Tagedieb deſſen Name mit d. ganzen 
Zahl M. — iſt ꝛc. II, 280. 517. M. A. ein Tau- 
ſendkünſtler 220 
| Machiavel — der Fürft .. ein Urbild des - I, 11. 
die im Finft. fchleich. Peſtil. eines - bat ſich f. verrathen 
804. c’est le sel du bon sens dont les M-s. etc. II, 
368. Prüfung des -; la virtu chez M. c’est la per- 
fidie IV, 364 f. - widerlegt VII, 123. [ VIII, 898.] — Spftem 
des polit. u. antipol. -ismus 1V, 246. der - in Schafs⸗ 
kleidern unfer welfcher . . Pädag. VI, 10. der ganze theos 
logico » politico = hypocrit. Sauerteig eines . . - VII, 118. 

Macht u. Recht VII, 22. 37. ägypt. - 112. period. 
Wille einer uubef. - 114. Unfterbl. nad) e. Siege des Rechts 
u. der - ıc. 117. — äſthet. - auf dem Haupte 112. um 
der Engel Willen muß m. Mufe e. - auf dem 9. h. U, 
71. (Stark) e. - des D. u. die Stätte einer Profeffion 
ertheilt IV, 188. — - ſprüche IV, [358.] 361. 368. gefeg« 
gebende - 370. copula eines - oder Flidworts VII, 12, 

Maculatur IV, 221. die Alt. - des m. Gefchl. ferner» 
weit zu erfüllen 232. heiml. Freund menfhl, - 450, — 
Mufe für den -Faften fruchtbar 240, Verleger in Gefellfch. 
f. - II, [460.] 464. 

Madonna VI, 17. 


310 


Mäcen — zwey Männer, ber eine,ald - der and. als 
Patron anzuf. 2c. III, 221. an den - fchreiben Sie sobrie 
et caute etc. 228. ein - IV, 70. [vgl. VIII, 190.] mon 
Mécéne 167.168. [vgl. VII, 281.] ohne eigennüg. Erwart. 
e.- babe ih .. Horat. ftud. 261. unf. jocosi - ates 217. 

Mädchen — Berwirr. u. Scham eines - 2c. I, 432, 
id fehe die befte Demonftr. wie e. vern. - e. Liebeöbr. an 
440. Zug. welche Teichtf. - mit Seitenbliden beantw. k. 
II, 481. die Aeſth. nennt fch. Natur was Roft die Seele 
- ber - III, 154. die fchönen - in Engl. 816. ob ein — mit 
zwey gef. Augen nicht in der ganzen Welt gangbarer zc. IV, 
81, - dad aus dem Bade fteigt 430. (Brief) wehrte fid 
wie ein - V,98. obfchon Fein - noch Archytas bin VI, 22, 
Verſuche die Drthogr. den Kind. u. Gr. u. - angen. zu 
machen 27. — die - wachen leider auf ohne Sitten, ohne 
Kenntn., unterd. find Klöge beffer ald Puppen 269. ein 
fittf. - ift mir lieber als e. lebb. zur Tochter VII, 249. — 
Mädchenblick IV, 814. -feele der Sprache VI, 88. 

Mäbrhen — dramat. - II, 196. - vom 1. May 891. 
kurzes myth. - (der Sibylle) IV, 229. 232, Das halbe - 
450. das - des Himmelr. 252. aufgewärmte - VII, 127. 

Märtyrer — des legten - Entführung . . II, 801. der 
fhw. Galle 94. Borurth. find alfo die - des philof. Mens 
fhenhaffes V1,40. läch. - des guten Will. VII, 94. Mértyrers 
feft unfhuld. Kinder II, 802. Mitmärtyrer IV, 100. 

Mäßigfeit vervielfältigt I, 109. Ordn. ift die innere 
Decon., - die äuß., jene muß regelm. diefe fittl. f. 408. 

Mätzken grammat. Abhandl. VI, 79. 

Mäufim (Meße) VI,88. Meffen- u. Mäufim-Gewand 
der babyl. Baal VII, 126. | 

Magazine VI, 42. 

Magd, Agurs Räthfel; ne sit ancillae etc. IL, 416 f. 
167. fiebe hie ift deine M. IV, 838. 

Magdalena, die Evangeliftin der Jünger II, 265. aid» 
gefhüttete Magdalenen » Salbe VII, 121, 
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Magen beſchw. ſich über d. Unmäßigk. I, 147. man k. 
fi) den.- auch am Honig verderben III, 118. das Weſen 
des m. - der Haut u. Haar... ganze Lad. von Geufz.2e. 
in fit ſchluckt IV, 26. vermuthl, verh. fit d. Sinne zum 
Verſt. wie d. - zu den Gefäffen 48. Fönnte f. Amt nicht 
verw. ohne 2c. ib. nichts an unf. Leibe was nicht einft 
unf. eig. - oder unf. Elt. ihren durchgeg. 44. ben - der 
Lefer u. Schriftfl. wärmen um ihn zu, ftärfen 809. Fülle 
des myft, - 811. Münzjude der .. den Segen über b. 
vollen — ſ. heil. - (pr. ‘VI, 116. Magenſtärkungen 
AV. 299. 
Magifter f. M. — Magitergebühr m, 822. 

. Magnet III, 148. hat nicht nur e. anzieh. fond. aud e. 
entg.wirf. Pol VII, 394.— d. Magnetismus .. einer täufch. 
See VIL, 108. der befte - und ſchwerſte für mich . . ift 
1. Cor. 13. VII, 810. giebt e8 e. - fo laſſe er f. Daf. durch 
Werke beweifen . . ibid. ift Weiſſ. u. Confequenzmacherey 
nicht d. allg. - aller unf. Denkungeträgb. u. Beweg.kraft 
VIII, 829. 


Magnificat — keine Empf. die ein - verdiente Vi, 128. , 


Magus — id liebe die Natur mie e. - IL, 400. ein 
- muß man f. wenn man unf. fch. Geifter lefen will 400. 
ein - zc. 401. ift der Schriftft. e. - 411. — Magi aus 
Morgent. 153. 156. Moralität ihrer Reife 156 f.- hohe 
Freude unf. Schwärmer 159. — Magus im Norden IV, 
87. 63, 64. Das legte unmündige Kind jener. Weijen 64. 
65. 70 bis. - in Europa 70. - 71. 72. 92. 819. Mage 
du Nord 167. VIIL, 193. Siècle qui laisse périr de 
faim les mages 193. le Mage du Nord brülera etc. 
197. niemals e. - gewefen VIII, 200. 

Magie der Morgenländer II, 293. Bacon von der - 
293 f. - der Weifen aus Morg. 294—401. Gerem. denen 
man eine unerflärl. - gutr. VIl, 46. — Unterfuch. von 
d. magifhen Stern die weder fontenellifh noch .algebr. 
gerathen möchte IL, 156. die mag. Lat. des Auges u. des 
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Geſchm. 435. mag. Rat. die nah Menfhen fucht V, 241. 
der ew. myft. mag. u: log. Eirfel menfchl. Bergôtt. zc. V1,15. 
Mahanaim Bernunftheere VII, 12. Ihr Kopf u. Herz 
find mir aleid den Reihen zu - 282. 

Maphlzeihen der allg. gef. praft. Bnft. IV, 180. 

Mahlzeit — diät. Regel ſich vor d.- ein wenig zu ärg. 

u. nach derf. brav zu lachen, aber nicht rüdw. "VI, 287 f. 

Mabomet war erft d. Prophet f. Haufes u. bierauf e. 
or. Volks 1, 34. pun. Bergleih. zw. - dem, Proph. u. 
Auguftin d. Kirchenv. IE, 298, - 8 Parad. III, 287. Parad. 
Dad -, ex utroque Caesar, ein eben fo fredjer latro 
ald Gleisner f. Höfl. verfpr. IV, 29. e. wenig Sauert. 
madte - zum größten Erob. menfhl. Andenfens 250. fo 
‘ein ffarfer Orthodor auch - in Auf. des erften Glaubens- 
art gew. fepn foll, fo wenig bat er .. mit e. Parad. auf 
Erden gefchmeichelt 8369. | 

‚Maintenon II, 114. 163, 

Majeftär der Eriftenz III, 258. Schänder der - Gottes 
IV, 228. Geheimn. der höchſten .. zur Mittheil. ihrer 
Gelbft aufdringl. - 880. Berräther der Geheimn. der - u. 
Menſchh. 445. -en in der Höhe VI, 20. - der Geſetzgeb. 
[VI, 47.) VII, 6. des alten Nam. (Seruf.)' VI, 108. 

mafaronifcher Brief ILL, 876. [ VIII, 174.] 

Malebrauhe de la Recherche de la vérité etc. 
VI, 202. 

Malen u. Zeichnen, die bierogl. Schreibefunft vor dem 
Schr. zu lernen I, 162. gemalte Echoe VI, 35. gemaltere 
Gerüche 35. — Maler, die erſten Schreibmeifter I, 162. 
Unterfé. zw. dem Auge 26. u. D. Auge eines - 188. lies 
berdruß der jenem Maler den Pinfel aus der Hand warf 
II, 80. gar anders fit e. - zu f. eig Eontrefait 289. — 
. Demonftr. mit .. Malerep vergl. II, 87. - ift älter als 
‚Schrift 258. Metron über Pictura .. 263. tft die - e. Kind 
des Himm. 2c. 404. (Haged.) 405. man bat an d. nem. 
philof. Pagoden die - bewund. IV, 252. -die Alt. Schrift. 
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war - u. Zeichnung VII, 10. — Gott einer ——— 
Il, 899. - lehre 402, ’ 

Malberbe IV, 167. 

Malthefer neutrius generis II, 220. Sato 
III, 252. 

Mamamufchi IV, 132. 199. VIII, 219. 

Mammon, a. IV, ” Mammonsbienft; fein 
künſtl. Gleig 2e. II, 421 

Mamre (Ham.s Hain -) VI, 141.207. VII, 164. 254.260. 

Man 1, 495. Manna unf. Seelen I, 217. das (im 
Seb. Noth.) verborg. - IV, 176. wenn e8 dem wahrh. - 
. nicht gelungen al8 hie u. da 20. 484. mißl. Genuß der zu 
Murren Anlaß giebt wie d. - in d. Wüſte VII, 838. 

Mandarin vom Hofe der Mitternaht IV, 76. 78. 
Schulton der europ. -en 81. -en der Mittern. 172. 174. 

Mandeville, (Fable of Bees) I, 36. (368.) | 

Mangelsdorf, ein Klogianer — f. Denfionäre VI, 817. 

Manie die Wirk. e. Genied (desuorıov Fysızar uei- 
verca) II, 92. — manifhe TIhaten 890, 

Manilius IT, 154, 

Mann — Gottes Ebenbild u. Ehre der - u. deſſen 
Ehre das Weib, d. h. der - verhält ſich zu Gott wie d. 
W. 3. - IV, 228. wo biefe drey Eins f. wird der - des 
Leibes Heiland 229. (ein -) Einer unter Tauf. 229 f. 
ging ein .. ald des Leibes Heil. 231 f. jedes Wort eines 
- follte D. Sache felbft f. u. bleiben VII, 36. Ueberzeugung 
auf Wort u. That eines - der ald e. Gott der Lebend. u. 
nicht der Todten 26. 117. ein ehrl. - fey Ihnen immer 
fhäßbar fo raub auch f. Stimme f. mag I, 297. der 
Bauerftolz des reichen - II, 30, wer nicht von Brof. .. zu 
leben weiß, werde frühe ein vern., brauchb. art. - in bd. 
Welt 50. ein rub., weifer, ehrl. - ohne Gott im Herzen, 
ein fol glimmend Todt in d. Welt zc. III, 116. - des 
Todes; - vom Berge VI, 163. -, Männin V, 53. die 
erfte Männin IV, 229. — wir denken jest zu abftract 
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u. männlich .. II, 25. männl. Gabe zu bdialogiren 196, 
alle Stärfe einer m. Seele fhien in Die mein. überzug., 
unterd. f. Seele nichts ald weibifhe Lüfternd. zu athmen 
ſchien 1V, 231. die Frucht der Erf. iſt unf. Geſchl. am 
Knoten der Gurgel fteden gebl. pr. : — phiof., poet. u. 
techniſche Männchen. 11,899, 


"Mannigfaltigkeit der Natur I, 274. die aus ben leid. 
Séranfen des Raums u. d. — unendl. zſgeſ. Vl, 7. 
Manſchetten 1V, 175. 
Mantel den man auf beiden anf. zu wechſ. weiß IL, 
881. um - u. Kragen gefommen 1V, 174. 
Manufacturen TBüder) VIl, 118: 
Manufcript, winziges IV, 178. 
* Marathon II, 44:79. marathonifde Felder 892. 896. 
Mardachai IH, 128. 134. IV, 336f. 
Mare, de la -,'traité de la Police III, 377. 


de Mareed, üb. d. Zulaſſ · des Böſen; üb. d. Todes 
firafe VII, 801. 
Margot la Ravaudeuse Il, 305. 840. 


Maria überfchattet vom. Geift. Gottes I, 122. Glaube 
der -; ihre philof. Neugierde: Wie mag bad zugehen? 
bis zum Stillfhw. aufgelöst; Schimpf : . u. abgött. Ehre 
(in Rom); Zeugniß.von d. Herrl. ihrer Niederk. 4125|. 
Lobgeſang der heil. - II, 417. 

Marins Gefhidte des Saladin III, 88. 

Marionetten LIL, 285. - fpieler (Tiberius) VI, 31. 


Marius auf den Ruinen von Garth. I, Alf. alter - 
(Ham.) VIl, 64. 

Mark von Deutichl. VII, 82. Märkiſches Jeruſ. 86. 

Markinniger Name VII, 121. 

Marktſchreyerey VI, 17. welſche - VII, 87. 

Marmontel’8 Erzähl. III, 119. -8 rothmelfder Riefe 
IV, 70. Belifar 100. 105. 

Mars — ‚von den Giufl. des glüh. - befchmäng. II, 109. 
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bas — geheil. Gras 492. — polemi « oder martialis 
fes Metall 506. 

MarfyasıV, 388. nadt u. edel wie e. - (Ham.) VII, 256. 
Martha — ohne die Mühe einer - das befte Th. 1, 
856. Martha⸗Sorgen zc. VII, 289, Gyverbein deiner Mar- 

thamibfeligfeit VII, 380. | 

Martin — lahmer Meifter - IV, 182. 301. 306. lahm⸗ 
martinifche Hypoth. 802. f. VII, 220. | 
- Maſchinen — die werigften - erford. zu ihrem Gebr. 

e. math. Einf. II, 445. Philosophes machines . 360. 
l'écrivain machine 873. Mafchinen-Pallas: VII, 26. wird 
nicht die geift. Mafchinerie gröber angebracht ald ꝛc. I, 401. 
eine fo entfernte. u. Poftb. -ey ald das Firm. u. die Geis 
fterwelt 2c. II, 28. Theaterpomp der Garderobe u. - IV, 
247. welfde -rey VII, 87 

Masfe eines Grobforediers II, 502. jüdiſch welſcher 
Masten» u. Brillenhandel VII, 90. 

Maſius Bud der Verein. ꝛc. VII, 845 f. Brief an ihn ib: 

Mafore, gr. u. kl., der Weltweish. bat den Tert der 
Matur überfhwemmt I, 285. Maforeten VII, 49. mafos 
retifhe Zeichen (Obel. u. After.) Fönnten die falom. Schr. 
verjüngen EL, 307 f. - Buchft.fram. VII, 54. 

Maß — id dringe darauf, mit demf. wieder gem. zu 
w. ꝛc. u. brauche feins ald das ich finde III, 136, Maße 
ftab der höh. Meßkunſt (der Greyd.) IV, 112, 

Massé — les Jacques Massés II, 868. 

Maſſillon's Faftenpredigten I, 278. 279. 

Maftbaum 11, 400. 

matagrabolifiten IV, 84. matagraboliser 152. meta» 
grab. VII, 16. 

Materie der Penel, vergl. (Bac.) II, 2983. giebt es 
Formen unabh. v. aller - V1,49, - ift alfo das Gem. 50. 
gnoft. Haß gegen - VII, 7. - u. Form einer transe. Elem. 
u. Meth.lehre 4. - des Worts Bern. 14. Natur u. Schr. 
find die Materialien des ſch., ſchaff, nachahm. Geiftes II, 
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293. ereget. Materialismus 841. (278.) - des Schul» u. 
Modewiges IV, 452. Syſtem der Materialiften 46. 
Mathanafius ILE, 857. der Halliihe 3. Sal. - ( Klotz 
IV, 68. 
uesnuare negnucre VI, 81. | 
Mathematit — die rechte Meth. (im Kat.) dient weit 
mehr Aufmerkf. Urth.. u. Scharffinn zu fchärfen als irg. 
der - zugefchr. w. k. VI, 835. Sprache, nicht. alé Ger 
dächtnißwerk fond ald -, ald wahre Kunft zu denken u. zu 
band. 825. altes Faltes Borurth. für die -, deren apobdict. 
Gewißh. bauptf. auf einer gleichf. Eyriolog. Bezeichn. 2c. 
beruht VII, 8. wenn die - fit e. Vorzug des Adeld ans 
maffen k. müßte auch Die menſchl. Bnft.. . bem Zuft. der 
Inſekten nachſt. 9. die ganze Gewißh. der - hängt von 
der Natur ihrer Spr. ab 2c. 216. Evidenz der -; es fcheint 
mir daß es den Mathematitern wie den Samar. geht: ihre 
wifjet nicht mas ihr anbetet VI, 866. der Augenichein der 
math. Rebrart .. hat Beränd. bervorgebr. IL, 126. math. 
Erbſ. (von Mich. ält. Schr.) 272. fobald fit der math. 
Beob.geift . . herunterlaffen wird ze. IV, 25. ohne math, 
Fig. findet k. math. Meth. ſtatt; u. das ift für mich e. 
math, Wahrh. 2c. VII, 216, Münz u. Klimmel mit math, 
Gewiflenh. verzehnten 63. 
Matrir VI, 14. formulae matrices IV, 440. 
Matthäi Catalog der Most. Bibl. VI, 216. 
Matthäus der Zöllner u. Lenophon (Schreibart) II, 205. 
Mauern — Sprungrüber brüderl. -eines Syſtems VI, 35. 
Maulaffen IV, 34. — Maulefel der Induftrie VII, 82. 
wenn man eben fo fohwer macht Orig. zu f. ald Cop. zu 
w. was bat man im Sinn alé und in - zu verw. LE, 197. 
Maupertuid quis desiderio etc. (geft. 1759) LI, 145. 
sur l’orig. des langues ib. jamais philos. n’a mieux 
fait sa cour que l’immortel M. (grace au burin de 
Volt.) ete. 354. Iappl. Sect. gebirnlofer Anatomie IV, 
321. - (er Grundſ. V, 208, [vgl. VI, 144 f.] 
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Mausfalle des alten Sophiften 2c. II, 244. güld. Mäufe 
IV, 887. Mäusleinfbern IL, 251. 

Mauſoläen, welfche IV, 274. un Siècle idolätre pro- 
digue des mausolées VIll, 195. f. Algarotti. | 

Maximes incontestables beredter Sophiften 1V, 449, 

Maximum — die gef. Bnft. burd ein - unf. Elem. 
u. Kräfte erflärt IV, 439. - aller Geheim. ibid. - ächter 
Autorſch. u. Gritif VI, 54. die entg.gef. Rat. eines Min. 
u. - mit einem fomb. Gbar. bezeichnen IV, 444. die Ins 
duſtrie eines Schurken u. ehrl. Mannes wie ein - zum 
Min. VI, 258. Alles, Etwas u. Nichts k. wie ein unendl. 
- oder Min. zur unmitt. Anfchauung gegeben, auch allenf. 
genommen w. VIl, 5. + 

Mazonius de tripl. hominum vita etc. III, 197 f. 

Mechanismus der Begriffe IL, 80. .- der Will. 235. 
Kinder u. Narren über den - f. Handl. Fug zu machen 
449. ohne e. Widerftand Fein - möglich II, 283. jeder - 
fest e. Organif. u, jedes fichtb. Leben beide voraus IV, 40. 
Diefe drey Räder erfcneinen allenthalben in fo ftarfen aus 
nehmenden Maffen 2c. ibid. falihe Zunge .. macht ben 
. ganzen fünftl. Mechanismus eures Wandels ſchwarz 144. 
- des Sensus comm. 244. grober - des Schul u. Modes 
witzes 442. alle Freyheit zum - ausartend VI, 30. der 
ganze - relig. u. polit. Geſetzlichkeit wird .. mit e. höll. 
Feuereifer getr. VII, 62, 

medicinifche Bücher u. Differt., (Neizbarf.) I, 388. 

Medufe — Einfälle (des Sofr.) fo fürdt. als die 
Haare an d. Haupte -n8 2e. IL, 85. Mufe weiht ihr 
- nbild dem Bufen e. Minerve IV, 232. 450. 

Meer — Beywort érouysror was Homer dem Meer 
anhängt ꝛc. I, 516, die Wiff. über dem Gewölbe (Bacon) 
find e. gläfern. - als Kryſtall mit Feuer gemengt II, 
264. Herz fey mie e. ftilles - 265. man muß Feine Reife 
über dad - fcheuen (um die Schlüffel der Erf. zu holen) 
275. la longitude de la mer 369. 
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Mehrgötterey VII, 108. 

Mehrheit d. Stimmen u. Heller IV, 146. 

Meibomii, M., Antiquae Mus. script. septem Amst. 
1652. III, 388. | 

Meineid — öff. - u. Hochverrath des ehrm. Berufes 
ac. IV, 835. (331.) der Mißbr. der Spr. u. ihres nat, 
Beuan. ift d. gröbfte - VII, 87. 

Meiner, Job. Werner, Berfud einer an der menſchl. 
Spr. abgebildeten Vernunftlehre ze. 1781. u. a. 

Schr. VII, 282. 

Meiners V, 133. [136.] VIII, 802 ff. teifebefdr. v1,178. . 
Meifter — alle - in der Philof. find Inval. geweſen 
(Ariftot.) II, 93, durch Wortfpiele EF, jeder Buchft. u. 
Bortfrämer über d. fachverft. - e. Triumph erwerben VII, 
41. die El. Füchfe u. - griech. Weish. 58. — (Wandel 
des Chriften) Meifterftücd des unbel. Genies . . II, 158. 
endlich Frönte Gott die finn!. Off. durd bas - des Mens 
fhen 259. mer k. Ausn. macht Fann fein - lief. 405. vor 

waren fie Regeln .. num find fie -e die leben 2c. 406. 
Meifter, Leonb., romant. Briefe V, 69. 75. Compi⸗ 
lationen VII, 266. 
melancholiſch wigiger al8 ein Auto da fe IV, 64. 
Melanchthon — Fein - wäre ein Luther geworden, 
weil Philipp ... ohne Leidenfch. war ze. I, 515. 
Melchiſedek bey Mofe u. Paulus I, 73. zu -8 Oleids 
niß .. noch ein zweites, Jaebez .. III, 266. Fried. der 
Hohepr. Seines Volks nad d. Weife - IV, 95. weil man 
ohne Eenfur u. Berleger k. Schriftft. w. k. es wäre beun 
nach d. Weife - 199. ließ nicht felbft - die Almofen f. 
Segens mit dem Zehnten von Allerley bezahlen VII, 68. 
Melodien, gar zumweltl., (in Pirbl. Berfammi.) II, 169; 
Memoiren — von den - ift der Schritt 3. Drama gew., 
d. i. von d. Hiſt. 3. Poefie III, 53. tous les Mém. ne 
valent pas etc. IV, 152, 
Menbdelsfobn — Ham. lernt den Juden Dofes 
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fennen I, 192. alter Freund III, 800, Ham. auf. Bes 
Panntfh. mit Mend. 127. Mec. in den Litt. Br. 184. 
Berf. der philof. Schr. 195. 198 f. Preisfchrift 198. 227. 
philof. Schr. V,275. VI1,88. Borrebe 3. Phädon III, 878. 
Phädon 887. (recenf. 408 f.) V, 253. Eoheleth 252. 256. 
257. 266. Geneſis VI, 128. Borr. zu Nic. 243. Anm. zur 
Abbt. Eorr. 276. krit. Brieffteller 11, 188. Redl., Zierl., 
Klugheit 189f. - Idol des Gr. v. Büdeb. V, [107.] 
- in Königdb. 255. Mofes Mephibofeth 262 f. 275. Mof. 
Berbältn. mit av. u. Bonnet 275f. Salz u. Licht unter 
f. Gefchl. 2. 276. Gruß an D. VII, 183. - über Herd. 
Ideen; meynt alle Chr. feyen Schwärmer [226]. - Jeruſ. 
Vi, 850. 371. VII, 17 ff. [19.] 20. VII, 8352. - m. 
Hobbes VIL, 87. am Herzen u. Sinn unbeſchn. Sophift 
50. mit dem Blendwerf daͤdal. Sophiiterey ftabl - das 
Herz der meiften Lefer 112. Herr - nimmt Leif. die göttl. 
Erz. des M.gefchl. übel 54. verfährt rabbinifch mit e. Bes 
fheide Jeſu 68. der ſich am meiteften von diefer Krankh. 
der Seele (Zweifelf. u. Leibtgl.) entfernt glaubt 2c. bef. 
felbft 2e. 69. drey Widerfaher des Jüd. Weltw. (feines 
er.) 81. der jüd. Weltw. 102. 106. Feten des befchnitt. 
„Reibn., Rouff. u. Kenoph.’ 87. reiche Beute äg. u. pun. 
Weish. welche - erwuchert hatte 88. Mofes u. Nathan, 
Eorydon u. Thyrfis (- u. ef.) Gefegeber mie irr. Ritter 
auf fahlen Pferden 98. der letzte Berl. Wolfianer 108. 
VIII, 858. der jüngfte Jüdiſch-Babelſche W. VII, 118. 
der Ismael einer Wolf. Mufe 127. Wolf. Spigiind. mo» 
mit er f. Unwiff. des Judenth. u. f. Feindfch. g. das Chr. 
zu bemänt. gefucht VII, 852. Halsftarre, convulſiv. Ges 
bärde auf der Giebelfeite f. Buchs VII, 108. VIII, 876. 
877. e. ſchöner Geiſt deffen Auge, Nafe u. Gaumen nad) 
D. Preife eines popul. Schriftft. lüft. war VIl, 108. monde 
fücht. Nachtwandler 109. der platon. Apologift des zerftr. 
Zudenth. 115. -8 Berlegenb. zw. dein Pred. des zureich. 
©rundes u. dem in d. Wüfte 238. — Morgenftunden 79. 


109. 298. VIN, 854. neuefte philof. Metten 871. Metten 
Vil, 281. 292. glaubte weder Mofi nod d. Proph. unge⸗ 
achtet ꝛc. 298. -fche Ueberfegung 17. 98. 99. VIII, 850. 
— 9-8 Freundfd. mit - VII, 28 ff. unveränd. Freund 
274. -8 Tod 79f. 298.. wurden nicht zwey Donnerk. 
(Lav. u. Jac.) für Meuchelmörder des verewigten jüd. 
Weltw. audgefchrieen 124. 305. VIIL, 377. [890 f.] val. 
-, Rav. u. Bonnet V, 275. Rec. u. Interefjenten des von 
ihnen verew. - VII, 120. der verew. - 88. der fel. - 112. 
faudernde Maneë des verew. - mit zuderfüßem Munde 
VI, 877. der Biograph od. adklepifhe Herausg. der 
Opp..posth. (Engel f. VII, 391.) 377. — Ham.3 Briefe 
an - (1762.) III, 128. 134. .(1265.) 330. (1770.) V, 8. 
(1777.) 252. von - an Ham. (1762.) ILE, 129. 

Mene, mene, tedel den Sophiften. VII, 6. 

Menge — habe ich mir grauen laſſen vor d. gr. - VII, 123. 
Menſch — aus der Bild. des - (nach Mofe) erhalten. 
wir e. Maßſt., unf. Nat. zu beurth. 64. die Schöpf. des 
- (in Mof.) eine weit geheimnißvollere u. fey. Handl. als 
f. blofes Wort 65. das 17. Rap. Joh. ift e. Commentar 
über d. Schöpf. des - weil felb. mit d. Erlöf. desf. zuſ. ge⸗ 
halten w. muß 66. der - ift ein fehr entferntes Glied in d. 
Reihe der erfhaff. Dinge . . und derj. welcher die ganze 
‚Kette Hält, trägt ibn in f. uumitt. Obhut 140f. Vorzug 
ber -, der Sufeften der Schöpf. 218. die Natur bat ung 
- an der duferl. Oeft. u. dem inn. Sinn -unterfchieden ; 
ihre Manuigf. ift ift fo gut Weish. ald ihre Einfalt 274. 
endlich Frönte Gott die finnl. Offenb. .. durch bas Meis 
fterft. des -; Er fuf den - in göttl. Geftalt, zum Bilde. 
©. fuf Er ihn II, 259. blinde Heiden haben die Unfichtb. : 
erk. die D. - mit Gott gemein bat 259. die verhüllte Figur 
des Leibes ꝛc. find das fichtb. Schema... doch eigentl. nichts 
als e. Zeigefing. des verborg. - in und 259. die Schöpf. 
des Schaupl. verhält fit zur Schöpf. des - wie die ep. zur 
dramat. Dichtk.; hör den Rath .. fieb die That . „vergleich, 
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R. u. Th. 264. 265. Freih. womit die Thiere Adam huld. 
da Gott fie zu dem - brachte 282. die Anal. des - zum 
Schöpfer erth. allen Kreat. ihr Gehalt u. ihr Gepr. 288. 
jeder Eindrud der Nat. in dem - ift nicht nur e. Andens 
fen fond. e. Unterpf. der Grundwahrh.: Wer d. Herr ift 
283. jede Gegenwirk. des - in die Kreatur ift Brief u. 
Siegel... daß wir Seines Geſchl. f. 283. der - EF. weder 
- wirken noch leiden ald nach der Anal. f. Natur; eommu- 
pic. göttl. u. menfd. idiomatum IV, 23. bereits Protag. 
hat den - mensuram omn. rerum genannt 24. der fenfs 
rechte zweybeinige Gang des - 25. der - nicht im Stande 
ohne den gefell. Einfl. d. h. gleichf. jussus auf zwei Beis 
nen zu geben 80. der - bat nicht nur das Leben mit den 
Th. gemein fond. ift aud for. ihrer Organif. als ihrem 
. Med. nah Stufen ähnlich; der Hauptunterfch. des - 
muß alfo auf die Lebensart anfommen 40. der - zum Vieh 
wie D. Fürſt zum Unterth. AL. burd Die Verein. von oùcéx 
Toù GCuu. U. Bovoie roù dfıwu. wird aus e. - der Fürft 
VI, 170. weder Inftinct nod Sensus comm. beftimmen 
ben - IV, 41. jeder ift f. eig. Gefebg. aber zugleich der 
Erfigeb. u. Nächſte f. Unterth. 42. der - ift unter allen 
TH. der größte Pantomim 42, der Geſichtspunkt de - 
(entg. der Sphäre der Th.) dehnt fit auf das Allgem, 
aus u. verliert ſich gleichf. ins Unendl. 48. gefegt der - 
käme wie e. leerer Schlauch auf die Welt, fo macht eben 
d. Mangel ibn zu Erfahr. u. Ueberlief. defto fab. 45. Ge 
heimniß der Ehe zw. d. aͤuß. u. inn. - 46. der - iſt nicht 
nur ein led. Ader fond. aud der Sohn des Ack., u. nicht 
nur À. u. Saame f. aud d. König des Feldes 46 f. diefe 
drey in und find alfo Eins, nemlid son yeuoyıor 47, 
der - nad dem Spftem der Materialiften u. Ydeal. 46. 
der - lernt alle f. Gliedm. . . brauchen weil er IL. k. muß 
u. will 47. - u. Thiere; Unterfch. an Stufen, an Art; 
Befonn., Erfind. (der. Spr.) dem - eigen (Herder) 50 
— 68. der neoplaton. - der k. Thier u. doch e. Th. ift 
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58 f. alle Herrl. des - u. f. Gatt. zerfpringt 2c. 56. der 
platon. Androgyn . . ein Sprachfchaff. Thier (mit allerley 
and. Ergösl.) 58.59. d. - muß alles lernen, folglich auch 
Sprache 88. — Ausgang aller Ebenth. des Gottes d. Liebe, 
das Meifterft. f. Werke: Laßt und -en machen 225. Aus» 
führ. jenes göttl. Einfalld der ebenfom. zu gerathen fcheint 
als d. erfte Berfuch dieſer Art 226. D. - ift vorz. e. Gott 
der Erde durch f. Beftimm. der Schöpf. zc. f. Geſchl. zu 
f. 226. 8. eing. unf. Nebengefch. ift für e. überlegten 
Rathſchluß ꝛc. gemacht, fo mie Feines einer größ. Ausbild. 
fähiger ift u. felb. nöth. bat ald d. - 226. wie fommt es 
dag wir und jener Gleichh. mit Gott ald e. Raubes fchäs 
men 226. zum Genuß der Früchte eurer Allmutter u. ih» 
res Staubes geborne u. verdammte Seelen 229, imbecil- 
litas Hominis u. securitas Dei 825. bd. - ift e. unenbl. 
"Größe .. e. durch das Nadelöhr jeder Gewohnh. ziehbare 
Materie [408.] die Ntr. ift etw. unermeßl., wir find Nichts 
im Vergleich ꝛc. wunderl. Krieg (g. d. Nat.) worin D. 
= ald e. wahres Gbenb. f. Schöpf. erfcheint [418f.] was 

bat D. - von aller f. Mühe ꝛe. 484. Metall der tieff. 
Wahrh., Gott, Staat u. -en 2c. deren Einh. das Max. 
aller Geheimniffe . . 489. der Char. des - beftimmt den 
Gbar. f. Bnft., jeder - ift D. Schöpfer u. das Urbild f. 
ihm gef. Bnft. 444. der Styl ift der - felbft ganz u. gar 
(8) 468. Fein Eräftiger noch edler Wert am - denn 
Reden (Luth.) 466. neuefte Theorie üb. den -, Paffibi- 
gität, Actibil. V, 276. das große polit. Schneidergeheim. 
-en zu machen u. zu verff. V1,12. Unbeftimmth. d. - zur 
Beftimmth. der Th. VII, 21. der - als Pflichtträger der 
Natur bat am allerwen. e. verhaßtes Monöpol auf f. 
Faͤhigk. 26. 31f. bat jeder - ein gleiches Recht zum Mir! 
26. 83. ein pun. Pred. bat es funden dag die Nat. den 
- deutfch gemacht 87. zur Bolt. des - geh. Handl. u. 
Gefinnungen 89. 

ber · ſoll ſ. Vorzüge einer gemeinfch. Neig. zu danken 


h., zu e. gegenf. Abhängung ſich früh. gew. 1,12. ſ. Tod 
nicht durch e. Falten Mechan. fond. durch jenen feur. u. 
fanften Zug der Gefchl. zu erfegen gefucht 12 f. fe gefell. 
bie -en leben defto mehr genießen fie von d. Boden an 
dem fie gemeinfch. arb. 67f. fo nachtheilig die Zf.bind. der 
ausgeart. -en für fie gem. wäre fo vorth. war ihre 3f.Funft 
nachdem fich ein Uinterfch. 3m. ihren Gebr. 2c. befand 78. 
felbft die Ungleihh. der -en u. der gefellfd. Eontr. f. Fol⸗ 
gen e. urfpr. Einfeg. IV, 32. in Anf. der Gefelfch. Hält 
Ariftot. den - für neutral 40. un homme déjà utile .. 
qu’il existe (Rouss.) III, 891. — in wie weit der - 
in die Ordn. der Welt wirken k., ift e. Aufg. 2c. I, 487. 
fob. ſich D. - ein. verft., k. fie arb. 445. der die Sprache 
verwirrte, verein. fie an dem Tage da man -en mit feur. 
- Zungen läfterte ibid. Grundfag nad) meldjem die allg. 
Gewohnh. der - ein. ihren Urfpr. zu verd. h. follen [1V, 
237.] der - ift immer fich felbft gleich, f. Zug. ꝛc. hängen 
von f. phyf. Lage ab [402.] wie fehr hängt ed von unf. 
Gebr. der -en ab, fie bös oder gut zu machen, Leben od. 
Tod aus ihnen zu ziehen 143. — ein - der nichtd weiß 
u. der nichts bat find Zwill. eines Schidf. II, 80. man 
Fann ein - f. obne . . e. Autor zu w.; wer aber guten 
Sreunden zumuthet, daß fie den Schriftft. ohne .den - deits 
Pen follen 2c. 267. die Stände der -en an die Stelle ihrer 
Ehar. ſetzen [427]. giebt e8 nicht wirft. Ausn. von -en 
bie ihren Lebenstermin beft. E. VI, 112. 

Gott! wir find folhe armf. 2e. Geſchöpfe I, 53. die- 
fegen oft ihre Nat. ihrer Vnft. entg. 68. würden fich auch 
ohne Sündfl. vermuthl. bald aufgerieben (ohne Wunder 
bald zerftr.) haben 71f. wie bald würde die Blindh. der 
- aufhören wenn fie im Stande wären ihre eig. Wege zu 
betrachten 108. wenn der - den Geift Gottes unterdrückt 
fo f. k. Wunder ftarf genug ibn zu überführen 118. der 
 — genießt unendl. mehr ald er nöthig bat u. verwüftet m. 
ald er g. 128. b. - - fünd. in f. Klagen üb. db. Gefäng. des 
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Körp. zc. u. verdammt felb. zugl. durch f. Unerfättl. in 
Lüften des FI. 128 fo lange e8 dem - unmögl. fid ſ. zu 
fennen, auch unm. fich f. zu lieben .. warum kann der - 
f. eigen Gelbft nicht k. 181f. 133: wenn ich mein eigen 
Selbit ergründen will, nicht allein zu wiffen was der - if 
fond. auch was der Stand def. 184. um einen - u. ben 
vertraulichften, euch f. zu. 26. IV, 142. Tiefen des ins 
wend. im Herzen verborg. - 148. alles was der - gegen 
den 3f.bang (mit Gott) thut, löſt das allg. Band auf I, 
141f. laßt ibn nur fit fo gut für e. Mifchmafch von gr. 
Geifte u. elendem Tropfe erk. 2e. ift er nicht e. - fo gut 
wie ich 357. wenn ich ibm zu fchlecht zu diefer Parallel 
bin, bat er nicht Brüder die er lobt m. ſchilt ib. ich Fenne 
Gichtel u. Böhme fo wenig wie unfer Freund; fie f. -en 
gew. bas ift genug für mid 859, es ift nicht gut fich auf 
-en verlaffen, fol die e. Seite meiner Erfahr. zur Auffchr. 
b.; was F. mir -en thun, die and. 379. meine - f. nicht 
elfenb., nicht Cadav. .. fie überführen mich daß ich fie 
nicht von fern ausfpeculire 464. nichts als Nachläß., Untr. 
u. Betrug ift der fich felbft gelaff. - bey den beften Raturs 
gaben u. Neig. 518. es fällt und muthwill. Kindern fo 
ſchwer ftill zu figen, verleugnen wir nicht dad. den Rang 
den und Gott angemwiefen u. machen und - zu Gibeoniten 
f. Staatd III, 11. feinem Helden 2e. fehlt e8 an Perioden 
zu beiten: Ich bin e. Wurm u. F. - IV, 41. hair. sou- 
verainement les hommes avec toute la mechanceté 
dun Tyran et d’un Soph. 158. mag. Laterne die nach 
- en fudt u. nichts ald Begetabilien findet od. perpetua 
mobilia V,241. e. -en od. vielm. e. Nächften fuchen VII, 
168. 241. E. - F. die Dauer f. Gefinn. nach wie vor d. 
Genuß der Liebe befhmwören 67. o wir Kleingl. die nur 
immer auf -en feben u. bey - ftehen bl., ohne fie u. uns 
felbft zu F. 210. Gott ift alles zu erfes. im Stande was 
uns - entziehen, u. ihre guter Wille ift ohne f. eg. e. 
tobtes u. leeres Werfz. ibid. : eine Denkart wie bey Paulus 
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iſt dem nat. - nicht eigen I, 120, der ird. -, der nat., 
vernimme nichtd 2c. 859. Der nat. - läßt fich gern durch 
vern. Reden zc. betr. aber ſchwer überz. einer geiftl. Erf. 
unfähig zu f. TIL, 256. 

Gott bat die Borurth. der -en in f. Gewalt, lenkt fie 
zu f. Rath I, 74, der Chrift allein ift ein - 80. der ganze 
- feint ohne das Wort ©. nichts ald Erde zu f., ohne 
Geft., leer 2c. 81. wollen wir etw. wiffen, fo laffet uns 
den Geift fragen der über :biefer Tiefe ſchwebt ib. ©. bef. 
das zum voraus, was der - wenn er fich f. überl. ift, 
ald noth. u. f. eigene Pflicht anfieht 82. ©. deine Weish. 
bat die Thorh. der -en, die Sünde der -en . . zu unf. 
Zuhtm. auf Ehr., zu unf. Rubme in Ehr. gem. 87. Gott 
muß und allein die gerade, aufgericht.‘ Stell. geben die 
und -en unterfcheidet 98. der Sieg des - über d. Satan | 
it am leicht. wo biefer fih am deutl. offenb. 112. die 
wahre u. einz. Selbftliebe Des -, die höchſte Weish. ber 
Selbſterk. eines Chr. 135. ift das Fl. Gräschen ein Bew. 
G., wie follten die: Fleinften Handl. der - weniger zu bee 
deuten h. 138. bas menfchl. Geſchl. u. jeder - in einem 
Gleichniß vorgeft. 142—145. feliger - deffen Ziel u. Laufb. 
fit in die Wolfe jener Zeugen verliert ꝛc. IL, 115. bie 
Bücher des Bundes enth. geh. Artikel die Gott duch -en 
dem - bat offeub. wollen 276. der - ift weder Herr v. d. 
Zeit noch v. D. Wege, den u. wann er ihn gehen foi III, 
46. Beſtimm. Des - zum Zursoorsoun, einer nicht blos 
fig. fond. Teibh. Theilnahme der göttl. Nat. VI, 16. die 
Berein. der beiden Tinct., des Judenth. u. Heid., d. neue 
- nah dem Ebenbild. f. Schöpf., nicht Gr. u. Jude ꝛc. 
ala navra xoi iv näcı 19. um dad unendl. Mißverh. 
des - zu Gott zu heben .. muß der - entw. e. gôtti. R. 
theilh. w. oder auch die Gotth. Fl. u. Blut an fih m. 
vu, 59. Palladium . . Mittelbegr. zur Gleichung 60. 
Mißverh. des - zum - 60. ein - Fann nichts nehmen, e8 
werde ihm ben geg. vom Himmel . . 100. alle Herrl. des 





‚= ift wie des Grafes Blume 20. unf. Würde bleibt bas 
Geſchenk einer höh. Wahl 287. Geheimniffe deren Borb. 
in das Wefen des - u. die Theile deff. gelegt ift VIII, 4. 
die Mat. des - geg. die Gotth. 5. das Ehriftenth. verlangt 
nicht e. Salzfäule fond. e. neuen - 1, 496. demüthig am 
inwend. - den E. Auge fieht u. k. Elle ausmißt 492. Sims 
melr. gleich Ihrem innern - verabfcheut alles was Auffehen 
madt V, 277. je mehr D. äuß. - abnimmt, defto mebr D. 
inn. wächſt VII, 408. 

ih bin ein - (Homo sum etc.) I, 9. IH, 110. mit 
diefer Anwend. auf fi f. wird jede Neug. zur Weish. ꝛc. 
240. das Wort Homo sum bleibt immer die ſchwerſte Aufg. 


. Das tieffle Räthfel für den Sensum comm., bef. der Pos 


tent. VI, 208. Welt von Ergo’s in dem Worte H.s. 286. 
H.s. das Sunbam. aller übr. Berb. VII, 145, er foll meine 
Schwärm. nicht ald e. alienum quid anf. das ihn nicht 
befallen fönne I, 359. — Ecce homo V, 281. VII, 414. 

der junge - der n. Hel. II, 192. 247. — einem j. - 
?. man nicht den Gefchm. u. die Wolluft det Zerftr. auf 
einmal entz. ohne f. Fähigk. ſtumpf zu machen 2c. VI, 827, 

die Kindheit des menfchlichen Geſchl. I, 66. die Zerftr. 
bes m. ©. wird fow. e. Ende nehmen ald des jüd. Bols 
les feine 72. das Leben unf. Heil. u. f. wunderb. Kuren 
waren . . in der Einlöf. oder Wiedererft. des ob. u. unt. 
Mühffteins .. unf. Nat. u. unf. Leb. 82. der Heil. bes 
gegnet dem Satan mit d. Auf. der m. Nat. 112. der 
Rathichl. des Urbeb. Iöft Die vermid. Kuoten der m. M. 
IL, 259. die Hervorbring. des m. ©. aus e. Sumpf oder 
Schleim IV, 24. felbft Effen u. Trinfen ift f. bem m. ©. 
angeb. Einfall 26. die m. N. ift eben fo gleid dem Him- 
melr. ald einem Sauert. 84. id vermuthe daß der nähere 
Gbar. unf. Nat. in der richterl. u. obrige. Würde eines 
polit. Thiers beftehe 40f. 44. 63. unumgängl. Beding. zur 
- Mat. bes - 43. Begr. von der Fülle in der Einh. uuf. m. 

Mel. 46. empyreifches Deiligth. der m. N. 47. Name der 
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m. N. ein zweyd. Schulwort 47. in Cr. u. Polit. beſt. der 
ganze Kanon m. Vollk. 63. Brutalität gegen den allein 
wahren Gott u. bas Ebenbild f. Wef. in m. N. 186. die ält. 
Maculatur des m. ©. fernermweit.zu erfüllen 282. evang. 
Plan der Erbarmung über das ganze verführte m. ©., das 
nicht einmal f. einheim. Tborb. geſchw. e. Staatöweish. 
höh. Ordn. zu erf. fähig, aber lächerl. genug ift zc. 252. 
die im Evang. aufgededte Herunterlaff. zur Thorh. u. 
Schwäche u. Troft unfers im Ganzen genommenen Gefhl. 
263. e. wirkl., der geh. Gefh. u. Nat. des m. ©. völlig 
entfpr. Rel. 827. unter allen Offenb. deren die m. Seele 
.. fähig it, bat k. einz. eing fo inn. Bez. auf alle unbeft. 
Fähigf. ze. unf. Natur, deren phyf. 3f.bang mit Himmel 
u. Erde 26. ald der Plan burd Chr. 829. der größte Uns 
finn dad m. ©. feyerlich zu bellagen daß es fov. kauf. Jahr 
gleich Unmünd. von den Bât. der Mel. mit Peitfhen ges 
zücht. worden ꝛc. 441. vom ganzen M.gefchl. Faum ein 
Fleined Ohrläpplein gereftet 448. die ganze Erlöf. des m. 
G. auf neue Formeln 2c. gebaut VI, 28. die allerält. Urk. 
welhe dad ganze m. ®. angeht VII, 51. (f. Urkunde.) 
Friede auf Erden . . zum Wohlgef. des ganzen M.geichl. 
117. über den menfchl. Urfpr. d. Spr. IV, (3—21.) 47. 
88. man F. auch obne Gefundh. der m. Beſt. Genüge 
thun 2c. VIII, 894. — in dem Göttl. der Unwiffenb., in 
dem Menfchl. des Genied fcheinet vermuthl. die Weish. 
des Widerfpr. verborgen zu f. II, 81. göttlich ift e8 bie 
Schwachh. der Schw. anus. . . aber es 'iſt auch menfchl. 
zu brennen 165. alles Göttl. ift auch menfchl. IV,28. der- 
ew. . . Girlel menfchl. Bergôtt. u. göttl. Incarıı. VI, 15. 
der Ueberg. vom Göttl. zum Menſchl. dünkt mir immer 
einem .. Mißbr. ausgef. zu ſ.; beide Ertr. müffen (led: 
terdings verbunden w. . . eine zosworia ohne Trandfubft., 
weder Leib nod Schatten, fond. Geift 170. 

des Menfhenfobnes Bekenntniß 2e. 1, 841. Heil uns! 
Freylich fchuf er und nach ſ. Bilde .. nahm unfer eig. Bild 


an, lernte weinen, lallen .. dichten mie e. wahrer -fohn 
450. des - Sohn ift der Schöpfer, Reg. u. Wiederbr. 
aller Dinge 486. ihre fühlt nicht .. die Ehre die ſich Gott 
aus dem Edelnamen des -fohnd machte II, 292. Gottes 
Geift u. des - Sohn find (in malis — bie einz. 
Scufmeifter V, 171. was fein - aud) nicht des - Sohn 
in f. Ernied. gewußt, wurde St. Joh. in Gefichten mit« 
geth. VI, 112. Himmelr. das diefer David, Sal. u. - fohn 
pflanzen u. vollenden würde VII, 57. wer ift thätiger gew., 
mit mehr Ged. ald der -fohn 2c. wie muß e. Manne von 
f. Char. zu Muthe gem. f. 1e. 420. 

ein Gefchen? der Pallas, ein Menfchenbild fällt vom 
Himmel zc. II, 151. 509. fo lange wir an ben glauben 
der die Leute fo lieb bat, laufen wir k. Gefahr - feinde 
zu w. III, 859. mit den offenb. - feinden barmonifde 
Grundf. 1V, 882. der - feindl. Geift unf. Jahrh. 227. 
ein -freund ift bisw. e. Titel der fich Durch Schulden 2c. 
erwerben läßt I, 7. d. wahre - bublt um bd. Stimme des 
Bolt und das Lob der Unmünd. 2c. II, 415f. d. M. 
zieht fich jeden Berluft den d. Welt an Tug. leidet, zu 
Gemüthe Vill, 187: Menfhenfurcht u. -gefälligkeit find 
die zwey gefährl. Klippen ꝛc. wenn unfer Herr nicht am 
Ruder fist I, 886. gewöhne dich frühe alé e. Ehrift geg. 
-furcht u. -gefäll. zu fir. 851. die Vorth. die Sie durch 
Ihre -furcht u. Leutfel. zu ziehen glauben ſ. Scheingüter 

. Schaden zur Folge 483. Gonventionsfuf - gefälligen 
Beyf. u. Zeugn. Vil, 116. das unbel. Genie :c. in verkl. 
-geftalt IL, 159. -hand die weder genefe noch wieder zu 
mir fomme VII, 122. e. Art des -baffes der k. Krankh. 
d. Galle . . fond. e. Schwermuth der Buft. ift 1, 7. Vor⸗ 
urth. find die Märt. des philof. -baffes VI, 40. - jüger 
von philoſ.⸗poet. Sinb.fraft (ſyſt. Bau e. Thurms) IV, 278. 
leb. Beytr. z. -Fenntniß u. -liebe V, 266. unf. (d. u. füßen 
Geifter, vom ftarfen Getr. ihrer - liebe beraufcht .. VII, 25. 
-[iebe ift e. angeborne Schwach. 88. Demuth der -Tiebe 


Gottes 1,450. (- werbung G.8 450. III, 116.) Romane u. 
Legenden ſelbſtverkl. - natur IV,827. Hypoth. e. einz. - paars 
3c. im geometr. Lichte 25. denkt eudy : . d. Geburt des 
-paars zc. 82. allg. gefunde u. praft. -religion IV, 118. 
122. 131. 182. (f. Rel.) Katechismus allg. -rel. in den 
Borber.tagen der Gefesgeb. VII, 48. Mangel des Geiftes 
in Gottesbienft u. melti. Regiment duch -fagungen zu 
erf. IV, 832. den Werth einer -feele .. wie wenig Fennt 
Diefen der Anbdriantogluph des Emild .. II, 420. fowie 


e. Menfd den Thron des Himm. einnimmt, ift die -fprahe 


die Hoffprade 2c. I, 450. allg. gef. u. praft. - fprache IV, 
180. allgem. gef. u. pr. -vernunft 117. 123. 128. 129. 
Badofen von Eid 131. Ridterthron den ſich d. fog. - unft. 
über die Rel. anmaft 124. im ftarfen Lichte der - vnft. 127. 
das Syſt. der allg. -unft 180. Kanzelliften u. Schönfchreis 
ber der allg. -vnft. 182. unwiſſ. Schmäher . . allgr. - vnft. 
137. “ein Bildwort wie eure allg. -vnft die ihr... vergôts 
tert 145. ift eure ganze -vnft. etwas and. ald Ueberlief. 
u. Trad. 145. ift eure -vnft. Bein unbeft. Organ, k. wächſ. 
Naſe 2c. 146. (f. Bft.) ein Minimum von - verftand d.h. nur 
fo viel v. biefer Geltenb. al8 26. [488.] die Stimme des 
leifen -verft. V11,50. allg. gef. u. geübte -zunge 1V,128. 
Grundlehren des Ehriftenth. v. d. Verklärung der Menſch⸗ 
beit in der Gottheit u. der ®. in der - 2e. IV, 830, Bers 
räther der euch anvertr. Geh. der Mai. u. - 445. fopbift. 
. Unwiff. jener alten Wahrh. die - ald das allerhöchfte Pros 
buct der Nat. u. das einz. Regale ihrer Maj. zu erf. VI, 
208. — mas der Leib g. die Seele, find .. alle verein. 
Kräfte der - g. d. Gotth. VIII, 5. — id genieße in gleis 
dem Maße bd. Leere n. d. Fülle der Menfchlichkeit I, 882. 
mentula meiner Schriftftellerey VU, 101, Vin, 874. 
Mepbiftophilen IV, 171. 
Merceur, berrfch. Hülfsmittel; Urim u. Th. der Kraft 
die in der Luft wirft II, 881. — ganzer Phalanr polit. 
u. gel. -e LIL, 284 les Mercures IV, 205. feutfcher - 
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178, 818. 891. 471. V, 48, (f. Häfeli). — bie r. Bnft. . . 
mit dem merkurialifhen Zauberftab ihres Mundes VIL, 7. 

Merian I, 192. II, 181. _ 

Merk, Herders Freund, befuht Hamann V, 44, 

Merfmal — was dem - e. Dings widerfpr., widerfpr. 
dem D. felbft II, 427. finnl. Offenb. u. menſchl. Zeuge. 
durch ähnl. Mittel nämlih -e mitgeth. IV, 45. . gewalt» 
thät. Entkl. wirkt. Gegenft. zu bloß benfbaren -en VII, 7, 
val. VIII, 878. -e dürrer Faſern; beff. -e e. frifchen faft. 
Holzes 875. vollft. Uebereinft. zw. den - der Urbilder u. 
Nachb. in d. Fleinften Schattenriß meiner Ged. 875. Mißhell. 
; in den - der Nachahm. u. Erdicht. 875. vgl. Merfmal 876. 
merfwürdig macht der Char. der Perfonen 2e. III, 232. 
Mefien — die Wiffenfh. v. faulen Mönchen in afad. 

- zertreten II, 221. - lefen laffen IV, 94. Luther tout 
als verbrehe er das Wort Meß . . mags nicht nennen 
Mebe, fond. fpr. Mäufim VI, 88. Meſſen⸗ u. Mäufims 
Gewand der babyl. Baal VII, 126. . 

Meſſias — Borbereit. auf den - I, 78. warum redete 
David ald wenn er - wäre u. der- eignete fi die Worte 
D.8 zu 877. feinem Helden u. Dichter, er mag e. Borb. 
Des - 2c. f., fehlt e8 an Per. zu beichten: Sd bin ein 
Wurm ꝛc. IV, 41. 

Meffunft, höhere, der Freydenker IV, 112. unf. heut. 
Meßkünſtler u. Metaph. II, 96. Meßtifchel der Freyd. IV, 112. 

Metakritit VII, 1. Badwanne d. - 75. metafritifches 
Paradigma 118. 

Metamorphofen der Sprache II, 462, 

Metapher — ad illustr. .. ad involucrum gebr. II, 264. : 

Metaphyſik der (db. Künfte IL, 267.. die - der Midas⸗ 
fchreiberey VI, 88. die verjährte - verwand. ſich ꝛc. 48. 
Mögl. oder Unm. einer - 49. - der Natur 50. ſchon dem 
Namen der - hängt d. Erbfchade .. der Zweydeut. an 
vu, 2. ihre Terminol. ib. die - mißbr. alle Wortz. u. 
verarb. die Biederk. der Spr. in e. finnlofes Etwas 8. 
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dem herrſch. Indiffer. frôbnenbe - ber x. Vuft. IL. jene 
alte Mutter des Chaos u. der Nacht in allen Wiſſ. 11. — 
allg. Köpfe dergl. unfre heut. -er II, 96. Poet u. -; 
Montesg. ze. [1V, 895. 414.] die am faulen Holze ihres 
Syſt. gebund. - VII, 98. "fonderb. daß die - wie Kant, 
auch in der Geld. ’ Gefh. wollen [227. Herd.] Pope 
ein -; ob Lefj. u. Mend. u. wie fie ed gewefen 314. 
(vol. 98.) — Empirée metaphysique II, 353. gar zu 
metaphufifh IV, 451. met. Scheidefunft 244. met. Beweife 
von e. That. (Unfterbl.) VI, 261. das met. Gefes Fön. 
Seldft- u. Eigenliebe VII, 24. Er u. der Sohn ift ein 
Einiges Wefen das fo wenig im Volit. ald - en die mind. 
Œrenu. oder Bielbeit zuläßt 65. met.Baumeifter (Mend.) 
89.: die ebenth. Dirngefp. (von Gottes Daf. u. Worte) 
unter d. Namen von met. Theoremen u. Brobl. 814. Natur 
D. erfte Wunder, mob. Erfahr. met. Meteore erft möglich w. 
VU, 379. — römifch = u. metaphyſiſch-kathol. Desp. VII, 27. 

Metafhematismus II, 173. metafchematifiren; biefe 
unbel. Figur e. Liebl.vorth. H.3 im Schr. V, 168. den 
Theismus - IV, 248. 

Metaftafio VII, 361. 423.— Metatarsus w, 178.179. 

Metathefis I, 855. — Metempfychofen der Meyn. IL, 462, 

Meteor — Drafel 26. dergl. -e II,:27. - einer weit⸗ 
hergeh. Zf.feg. 502. Phantom oder - der Bnft. u. Tug. 
IV, 107. gegen Mahomet erſch. felbft Alex. als e. bloßes 
- 250. burd fchnelle .. Eindr. von -en u. Antith. dem 
Zeus gleich zu f. VI, 13. die reine Vnft. .. erzeugt neue 
Phän. u. -e des mwandelb. Horiz. VIL, 6. Erfchein. eines 
.-8 über Wolfen» u. Feuerfäule 57. - am Kirchenhimmel 
82. metaph. -e VIII, 879. 

Methode — alle -en f. ald Gängelmagen u. Krüden 
der Vuft. anzuf. I, 118. Brüden u. Fähren der - IL,12 
Gedächtnißwort der Meg. u. medan. Tagew. der ect. 
wohin alle -en ausarten 424. das größte Gefes der - für 
Kinder fich zu ihrer Schwäche herunterzulafien 447. die Laft 


f. - nicht mit'e. Finger berühren IV, 118. - Vi, 2. 
trandc. -Iehre V1,50.52. VII, 4. method. Heiligt. I, 265. 

Methufalah unter den beaux - esprits (Gontenelle) 
II, 100. 

La Metrie, der allzuleichtf., III, 261. Relig. des epicur. 
Spyit. in den Oeuv. philos. de Mr. de la M. IV, 24, 

: Metropolis triformis Chimaerae Vil, 118. 

Metrum u. Reim mit unfhuld. Kind. vergl. IT, 802f. 
Die räthfelh, Mechanik der heil. Poefie bey d. Hebr. 804, 
Homers monot. - 3804. Eadenz von wenig Tönen (im Gef. 
des lett. Volks) die mit e. Metro viel Aehnl. bat 306. | 

Meyer, Andr., geb. 1742 zu Riga, Braubb. Hofr. zu 
Kulmb., Biogr. u. litt. Nachr. 2c. Erlangen 1782. II, 85. 

Meynungen — gegenf. Einfl. der - und der Spr. Il, 
119. 126. 128. Beyfp. 180. val. 466. d. Wort - ift zweyd. 
120. zwief. Unterfch. der - (unbew. u. bewegl. Denf.art e. 

Volks) 126. Einfl. v. - in die Grammatifen 127. die - der 
Weltw. find Lesarten der Nat. 274. Metempfychofen der 
- 462. paradore - Luthers 466. - f. bloß vehicula der 
Wahrh. nicht d. W. felbft III, 82. der Alte der Tage reg. 
Durch Begeb. . . - welche das Erfind.- u. Peurth.verm. 
beichäft. 232. Begeb. u. - find nicht nur die Hauptgegenft. 
uni. Erf. u. Neug. fond. zugl. Zeichen durch welche fich der 
Zeiten Kreislauf unterfch. 282, das Gewicht, der elaft. 
Zwang, die Seele der Begeb. |. - 283. eigentl. Beruf aller 
Schriftſt. - zu behaupten u. - zu widerl. 233. — Leben u. 
- (Damm’8) IV, 120. 121. Rierenfett f.- 127. außerord. 
132. an Kindesft. angen. - 186. Gefchlechtöregifter eurer 
abgedrofch. .. zweymal erftorb. - 145. - die hier im Chor⸗ 
bemde geben 174. wenn der Berft. an Lügen glaubt . 
fo ift kart leeres Wortgepr., verjährte - opne Sinn vu, 
69. M. 88. 

. Michael mit d. Drachen ftreitend IV, 878. Gott der 
Juden üb. den ..!- der Erzengel fit zaufte VI1,65. (II, 362.) 

Michaelis Berdienfte in den morgen. Sprachen ; philof. 


Myopie n. philol. Marktfchreyerey IL, 124. hiſpaniſch⸗ſchö⸗ 
ner Lateiner unf. Zeit 207. val. 216. 260. Beurtheil. der 
Mittel die bebr. Spr. zu verft. III, 22. II, 224 ff. bey allen 
DVerdienften diefes Aut. ein mowror weüdos in f. ält. u. 
jüngften Schr. ac. 225. Erzengel über die Relig. der Spr. 
Kanaans 257. (840.) Hoch- u. Boblgelabrtefter Rabbi 
(angeredet) 268 ff. mathem. Grbf. Ihrer ält., mis. Wie⸗ 
Dergeb. Ihrer jüngften Schr. 272. weitläuft. Einſicht im 
phyf. Dingen 272. amphibolog. Liebh. der Poefie von halb 
enthufiaft. halb fcholaft. Einb.fraft zc. 298 f. (unfere theol. 
Hofr. 274.) Urth. des punifchen Gefhm. über des Herrn 
D. Mid. Schr. 512. Mid. 515. Fragen an die arab. 
Gel. III, 177. - verft. Ham. u. verft. ihn nicht 177 f. 
vgl. VIII, 158. Herausg. von Lowth praelect. de s. poesi 
Hebr. II, 207. 216. 260. 268, 803. 804. Erf des Br. an 
die Hebr. (rec.) III, 257 ff. großer Feind von Machtſpr. 
261. vgl. 264. Abh. vom Mof. Rechte 262. verfäumt k. 
Geleg. auf die Beicheidenh. f. Gelehrf. fi etwas zu gut 
zu thun 268. val. 264. Mid. 839. mancher entlaufene 
Lebrling eines befcheideneren - IV, 240. der ber. Ausl. 
des Mof. R. 317. mof. R. V, 24. Bibliothek ibid. Ueberf. 
des Hiob 178. Einleit. VI, 108. vgl. Mohnköpfe LL, 468. 
vi, [153.] - [241. Kant.] - Göttin Bona fides IV, 260. 
[vil, 264 f.] 

Michal — wie - oder wie Abigail urth. IN, 47. 

Michel — Herzog - IV, 94. H. - aus Egypt. zum 
Ob. VI, 10. 

Midasmähre IV, 888. Metaphufif der - fchreiberey VI, 
88. - ohren unf. berrf. seculi VII, 248. - und Ohren⸗ 
verdienft 61. vielfüß. rühr. Bew. der Wahrh. hinter den 
- ohren VIII, 820, : 

midianitifhe Klugheit, ihr Scherflein zur mof. Weiss 
heit VII, 48. 

Mien - Man - Hoam IV, 92. 168. 172. 178. 819. 

Miethödichter LE, 181. Pindarifche -Ieyer IV, 57. — 
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bie Unverfhämtpeit der Miethlinge (unter den Kunftr. ) 
‘If, 882. 

Migrationen der Iebenden Sprachen II, 210. 

mifrofosmifher Saame. (Titel) VII, 97. — mifrolos 
giſche Einf. u. Zweifel IV, 175. — das nat. Auge fieht 
freyli ant den mifrofcopifhen Riffen der Inf. 2c. . . grobe 
Zügen ıc. I, 876. 

Milch — vier Bogen in denen - und Honig fließt 
zc. II, 78. die - der Alten, der Wein 260. für Säugl. 
gehört - 428. geiftl. Ungeheuer die - u. Honig auf der 
Spige der Zunge 2c. IV, 280. — die Milhfirafe vorbey 
I, 411. die Sonnen der - IV, 110. 

Million gemeiner Schriftft. IV, 191. der Buchſt. milit. 
u. finanz. Geredt. heißt Legion u. - VI, 81. 

Milton &- le Bélial de M. II, 862. -8 eig. Urth. üb. 
Parad, regained etc. UI, 64. Bodmers Ueberf. 108. 
- ift Klopftodd Drig. gen. ; Herenlegenden 108. M.299, 
cit, II, 433. 454, | 

Milzfüchtiger — man muß biefes Uebel Fennen, um 
e. - zu verft. II, 80. Hypo. u. Milzfucht die Bertraus 
ten (9.8) 91. 

Mimik f. Engel. 

Minerva — Sofr. fprad als wenn er die einz. Nachts 
eule wäre welde der - auf ihrem Helm fäße II, 40. Ein- 
gebung der - die einen bopp. Staatöftr. im Schilde führt 
420. Sib. die ihre Medufenbild dem Bufen einer - 
weiht IV, 282, einer M.-Afpafie 450. -end Bogel 887. 
dem Bogel -8 thut die große Kichtmaffe ihres glünen 
Helms 2c. weh 429. - u. ihr Nachtvogel V, 60. Bers 
nunftgründe, invita M. experientiae Vil, 54. 

Miniatur» u. Frescomalerey verfch. ꝛc. IV, 462. 

Minimum von Menfchenverft. vorausgef. IV, 488. 
petitio princ. minimi 489. göttl.Wiederfchein (der Sonne) 
im Minimo jedes Dunftfüg. 445. (Minimum .. Docto- 
res peccant, Petr, 460.) nad Maupertuisfchen Grundf. 
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ein min. thun.. V,208 bas Min. iſt bas Geſetz mr. 
Wirk. od. vielm. Unthät. VI, 234. Min. VII, 87. die ſch. 
Natur entwid. alles aus e. Keime und Minimo eines 
Genfforns 96f. f. Marimum. 

Minifter der Hochverrath f. Pflichten als Klugheit u. 
Vorſ. anſieht ze. I, 201. - die nichts als die Schlafmützen 
ze. ihrer Landesh. gem. f. ze. II, 885f. ein Herr der zu 
Lügen Luft bat, deß Diener find alle gottios VIH, 86. 
- u. ihre Great. mit Wind im Kopf ꝛc. VIll, 351. Baal 
u. f. - u. Pfaffen IV, 138. — felbft ein Heil. Minifterium 
wider Die ganze Beftimm. f. Natur gemeinnügig machen ıc. - 
130. (vgl. 831. 885. u. Predigtamt.) 

Minnefänger — Der - Gräber bauen V1, 40. Sem. 
- Eoder von Minnefingern [V, 284. Herd.] 

Minutius Felir IV, 278. 308. 

Mirabeau — des Marquis von - fruchtd. Marimen 
1,7. — Memoire des - VIL, 288. lettre remise au 
Roi de Pr. 363, 

miracula speciosa eines jüd. homunc. IV, 249. mir. 
sp. u. analogifche Beyfp. VI, 81. mas find alle mir. sp. 
einer Döpffee u. II. geg. die Phänom. des ehrw. Pas 
ttiardenmand. VII, S1f. der Magnetismus u. die spec. 
dehinc mir. einer täuſch. Fee 2c. 108. 

Miriam — Philof. if - die ausfäg. Prop. 2c. VII, 62.. 

Mirond Kuh II, 73. 

Mifanthropie u. fteifes Wefen k. nicht gut f. bey e. 
Schulmann I, 465. f. Menfchenfeind. 

Miſchmaſch von gr. Geifte u. el. Tropfe I, 857. 

Miſchnah VII, 47. — Mifologie [VI, 52.] 

Misri Effendi II, 211. 

Miffethätern gleich gemacht (d. Gott der Nazarener) 
IL, 515. (50.) in der Geft. eines - dient d. Weife dem 
Gtaate u. Baterl. III, 241. 

Mibtrauen gegen mich. felbft macht mich eben fo miß- 

trauifd) gegen d. ganze Welt, und biefes - ift e. fuga 
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‚vu, 

Dißoerfändniffe — allg. gel. - IV, 302. - gehören 
wie die Diffon., zur Harm. des menfchl. Leb. u. d. göttl. 
Haushaltung; ergo valeant cum cet. error. VI, 265. 
- die menfchl. Borfiht unvermeidlich, oft Werkzeuge einer 
göttl. Vorfehung find ze. VII, 218. felbft Die gegenfeit. - 
müffen unfrer Freundfch. wefentlih feyn u. nothw. ohne 
Nachth. der Hauptf. 324. 

Mitgenoffe am Trübfal ze. J. Eprifti VIII, 880. 

Mithridate — vous avalez en M. l’Opium etc. II, 867. 

Mitlauter, verdoppelter IV, 123. 128. felbfts u. mits 
Iautende Brüder 141. . 

Mitleiben mit den Schwahh. u. Leiden unf. Nächten 
iR Gott e. angenehm. Dienft, als e. Rettung ſ. Wege 1, 97. 

Mittag, dad Grab blöder Sinne II, 408. 

Mittel — verachtete id - fo wäre ich e. Verächter 
göttl. Ordn.; braucht Gott k. - uns zu bel. ze. I, 485. 
k. phyf. Band zw. - u. Abf. fond. ein geift. ze. IV, 27. — 
finft. Jahrhund. des Mittelalters VI, 8. — -begriff ber 
Bergleid. IV, 255. -e die zur Erzeug. vernünft. Schluß⸗ 
folgen unentbehrl. f. 826. - des sensus comm. VI, 38. 
— - ftrafe II, 495. [485.] 486. glücf. - 20. II, 265. — 
wer bey -urfachen fteben bleibt, fegnet Gott u. ftirbt III, 
187. — -mwefen I, 141. 

Mitternadt — Hof der - IV, 77. 173. Mandarine 
der - 172. raube - Deutſchl. 124. unſ. erleucht. Zeiten 
der - VII, 40. 

Mittheilung — Plan der -; mündl. u. fehriftl. - IV, 462. 

Mittler — Genugthuung duch einen - IV, 110. 

Mode — der Satan bat -en u. Vorurth. aufgebr. ic. 
1, 101. Gewohnheit, - 2e. hat die Ordn. in der wir unf. 
Bedürfn. befried. follen, aufgehoben 102. wie unnat. bas 
ben und -en u. Gewohnd. gemacht 168. wie in den Mor- 
gent. die - ſich zu Beiden .. bat entft. k. IL, 261. gehören 

- en 


337 


-en zu ben Werfen bes Genies oder Geſchm.; warum 
unterfch. fich felbige vornebmlid durch entg.itehende Aus 
fhweifung auf beiden Seiten 486. was. als dad Wefen 
d. Welt ausfiebt, Hält das Alter e. - (Fashion fagt der 
Engl.) aus III, 7. Uepp. in -en des Fünftl. Fleißed u. 
Mises IV, 129. Freygeifterey der - 429. Wandel obwal⸗ 
tender - 26. VI, 84 die Analyfe ift nichts mehr wie jeder 
Zufhnitt nad bd. - VII, 16. — Mobegeift des Jahrh. IV, 
48. Triebfand Érit. -gelebrf. 198. Zauberftab der - göttin 
vi, 128. -Flerifey IV, 439. Mundart des - fchneiders 
Vi, 90. Selatomben unf. -fchriftft. VII, 881. eitle 
-feribenten IV, 808. [409.] -feuche 252. pracherſtolze 
- fprache (franz.) 268. aus dem Sul: u. -flaube.. 
neugebad. Gögenbild 328. - Sünden find über Gef. u. 
Gewiffen V, 193. -- wahrheiten machen gleichf. die Fünftf. 
‚u. zuf. Denk.art e. Volkes aus 2c. 11,125. 508. Irrgänge 
diefer u. jener -wahrheit 128. Philoſ. ift dem manbelb. 
Mond = u: - wechfel unterworfen VII, 46. Materialiémus 
des Schul= u. -wiges IV, 452. — moderne Gelesg u. 
Tyr. des Geſchm. VIl, 128. 

Mönche — Faſten unf. Heilandes nicht nad) den Begre 
der Eit. die unf. Mönche darin finden, nod ſ. Einöde 
gleich ihrer daß f. Leben darin fo leer gem. ald d. Boden 
ze. I, 110. Die Wiſſ. werden von faulen - in afad. Mefs 
fen zertreten II, 221. la parole de la Croix est le plus 
grand. Scandale aux yeux .. des Moines supersti- 
tieux 878. der tact. Ruhm unf. Jahrh. .. beruht auf 
dem Hirnfchädel eines - der den göttl. Einfall hatte bas 
bol. Schießpulver zu erfinden IV, 269. opt. Herr. unfi 
Potentaten der unerf. Ablaßreform. eines - zu danken 264 
269. lebt deun k. - mehr, ftarl im Herrn . . zu kaͤmpfen 
mit den fch. u. ftarfen Geift. 274. ein fauler Bauch mie 
‚“ Sutber von den - fagt V, 66. — ein Philof. wie Saul 
ftellt Möncyengefege II, 287. 841. Gräber des vierz. - 
Jahrhunderts Vi, 40. die Bauchpfaffen der fchwärzeften 
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-stunft IV, 249. ſchwarze - Sfunft 269, .- Afchrift I, 889 
-enfchrift VI, 35f. 39. — monadifher Laconismus, cr 
eloyismus und Evnuchismus 80. 

Möfer (Juſtus) — Tragödie Arminius; Brief über 
Luther; Styl III, Af. Harlefin 89. Fl. Schriften V, 264. 

Mohnköpfe, einige hervorragende II, 468. summa 
papav. capita 476. was Tarqu. Sup. mit den - ſprach, 
verftand d. Sohn, aber nicht d. Bote ILE, 190. | 

Mohrenkopf d. befte Schönflek 3. Gemälde e. Blonden 
II, 171. 

Molbenbauers Erkl. der b. Schr. 2c. III, 1839 f. Wider: 
legung (der Wolf. Fragm.) VI, 92. 

Molinift .. Moleonift VI, 37. Moliniften [IL 129.) | 

' Motlibit IH, 113. II, 346. 360. 

Momente guter Handl. IV, 112. — Momus f- Engel; ° 

momiſches Ragout IV, 93. V111,202. ſ. Mumienragout: 

Monaden — die Präftigften Wahrh. ſow. ald d. kräft: 
Serth. Fommen mit d. - überein IE, 226, dramat. -lehre 
428. monadifhe Theofophiften VII, 108. 

Monarch — lebrreihe Satyre der - en (Sqhachp) J. 
17f. ein - fol die erſte .. Sprache herausgebr. h. LL, 170. 
auf irgend e. Flecken ohne Namen ein - über den bloßen 
Hint. der Kinder 437. den neuen - im prieft. Schmud zu 
feben läuft alles 26. 488. Schriftſt. welhe im Namen 
großer - Snftruct. entwerfen III, 484f. Definit. find in 
Pekim Gefege u. gehören zum Monopol des - IV, 81. 
die Wohlf. des Baterl. berubet auf dem Willen des beften 
u. größten - Selbft glüdlich zu f. und fit als e. Gott der 
Erde zu offend. 95. — Luxus der Monardien [422.] 
welche ird. - kann fich einer ſolchen Ausbreit. rühmen als 
bd. Reid der Himmel 251. — über die Quintef. aller 
europ. -en (e. Schrift); neue macedon. -en VI, 129. — 
die Empfindungen einer monarchifchen Seele zergliedern . 
III, 484 f. 

Monboddo, of the origin and progress of Languge 
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. Lond. 1783—88. 4 Bde. ancient metaphysicks VI, 865. 
873. VII, 278. 280f. 344. 

Mond — wenn unf. Seele erft ihren Mittelpunft an 
Gott findet, fo richten fih alle übr. Neigungen wie -e 
nad) diefem urfpr. Eindr. des Schwunges ꝛc. 1, 224. feht 
ihr ein Plein Licht 2c. das ift e. Nacht zc. LL, 281 f. unf. 
dunkle Erde u. ihr wandelb. — Fann zu jener felbftft. Urs 
quelle des Lichts jagen: Wir f. deines Geſchl. 1V, 192. 
Scheinwiderfprühe fo wenig fchimpflih ald dem — feine 
Wandlungen zc, [896.] fu fonnenflar ald der heut. - der 
morgen e. Eflipfe erleben fol obue es felbft zu wiffen weil 
er. nichtö alé e. amanuensis aber É. Autor f. Glanzes ift 
V, 130. punifche Palmftadt im - VII, 100. — daß ſchöne 
Geifter von der Geiftl. des -liht8 begeift. w., entichuld. 
ich gern 11,198. zwo Stunden bey -fchein zu Ueberf. 889. 
- fchein der Érit. Princ. de conv. x. VIII, 880. — ein 
Menſch der in Gott lebt wird fit zu e. nat. M. verh. 
wie e. wachender zu e. -füchtigen ; der Mondf. ift das 
Bild e. praft., gefhäft. Mannes ꝛc. I, 418. ein ruhiger, 
weifer, ehrl. Mann ohne Gott im Herzen . . ift ebeu fo 
bewund.würdig als ein - der fo fit. Schritte thut als e. 
Wacender III, 116. die Bermuth. würde zu weit geben 
wenn man alle - 26. in den Evang. für Genies halten 
wollte Il, 95. wenn ein - Geheimniffe der Sittenl. preb. 
will 2e. III, 59. das Surrogat eines mondfücht. Nacht 
wandlers VII, 109. 

Monopol das jeder mit f. Stande treibt I, 12. Definit. 
in Pekim - des Monarchen IV, 81. eines ftarfen u. fh. 
Geiftes - f. Grüge 247. Fönigl. - der Ungerecht. VII, 86. 

Monofpllaben der Sprache des heil. Geiftes I, 426. 

Monotonie der Beywörter bey jedem Hauptw. zc. 1, 401. 

monstrum pulcherrimum (Florus) V, 241. 

Montague, Lady, Briefe — recenf. III, 286 ff. 

Montaigne — wir lachen über den meifen - der beforgt 
war daß die Einführ. des Schießpulv. die Tapf. vernichten 
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würde I, 21. mas find - u. Baco, biefe Abgötter Des wih. 
Sranfr. .. gegen Luther 844. - prablte mit f. Seele vondrey 
Stockwerken II, 180. mit - aus dem Plato zu reden IV, 
30. pour parler avec votre bon homme M, 207. ber 
ehrl. u. kluge - fagt 2c. (vom Gehorfam par discrétion non 
par subjection) 833f. - vir:beatae memoriae V, 280. 

Montesquieu I, 486.“ ein Dichter wider |. Wiffen u. 
Wollen, wie - über die Gefch. des röm. Reichs II, 18. 
si quelqu'un des souris peut prétendre etc. c’est le 
grand M. 369. on peut le combattre ; mais il faut 
V’éstimer etc. 369. Berbienft des - glüdl. Compilat. zu 
f. III, 10: Winkelmann ſchließt wie - Italiam, Italiam 
III, 419. -, der große - wimmelt von Fehl. [1V, 893.) 
vom Geiſt der Gef. [394 f.] nachgelaff. Werke ꝛtc. VI, 266. 

Moos das an der Wand wächſt VII, 288. 

Moral — Bileam liest der Ef. e. neuen Tert aus der 
- mit der man Roß u. Mäuler zieht I, 896. ein Gemiſch 
von Pathos u. Schwulft ift nicht die erhab. - unf. Fürs 
fprech. 465. ungezog. - bie bie Leidenfch. verwerfen will 
und ihrer Tochter (der Bnft.) die Herrſch. über fie eins . 
räumt 515. biefe - wird eben fo bewund. wie die Politik 
‚welche das Eigenth. der Güter aufzuheben fut, von Pas 
pagepen 16. 515. Rouſſ. in Der - weiter gefommen als 
Richardſon III, 96. Rouſſ. cette mor. criminélle et 
servile .. 98. Stephanus Läfterworte wider die - umd 
Dogmatit 255. das fofr. Zeitalter u. Baterl. war durch 
die größten Kenntniffe in der - eben fo berühmt wie das 
achtz. Jahrh. IV, 101. jeder heluo librorum ohne Faften 
kaum tüchtig zur Pred.-gefunder - 107. die Kirchengeſch. 
der Bnft. u. - 118 f. Young, obgleid ein bitt. Freund, 
doch immer ein Fr. der - bat gefungen: Talk they of 
morals .. Thou maker of new morals .. the grand 
morality is love of Thee 114. masque d’une morale 
hypoer. 158. Scheme unf. zeitigen - und ihrer eit. Pred. 


223. Gifen u. Thon läßt ſich eben fo wenig mengen als 
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alte bebr. Prophezeiungen mit d. Recepten e. gel. - 246 
(vgl. 244.) derj. Theift der ungeachtet der gefunbeften u. 
wohlth. - welche die Blüthe . . des Stoic. u. Epif. vers 
einigte ꝛc. ftarb 262. umgef. Logif u.- daß bie meiften . . 
unter Er, Sie, Es immer ihr eig. Ich verft. 303. die 
Freygeiſterey fängt an die Blöße der - felbft u. die Roth. 
ihre wahren Grundf. erft nod zu erfinden, laut gerug zu 
bel. 331. der noch zu ermart. Gefegq. e. neuen - mit f. 
zwo oder zwölf Taf. wird zu fpät fommen 332 f. unf. 
Weltw. fcheinen in ben wäſſerichten Begr. ihrer - eben fo 
blind u. eitel zu f. ald bd. Juden zc. 882. alles Metall 
der tieff. Wiſſ. ald Theol. Politil, + ze., welche nit ge= 
fhieden w. können . . auflöfen 839. Grundfag der leider 
erft noch zu erfindenden nat. - 440. (gef. Bern. u.- 818. | 
881. 336. f. Bern.) — e. ftrenge - Fommt mir fchnöder 
u. fchaaler vor als d. muthwilligfte Spott u. Hohn VI, 
839. - nihts als Syntar 845. 
in allen Widerwärt. e. moralifcher Urftoff zc. I, 52. 
d. Geift unf. Buches foll moralifh f.; wenn wir es felbft 
nicht f. wie follen wir denf. unf. Werfe u. unf. Lefern mitth. 
?. 508. mor. Snftinft II, 251. m. Pharifäer 515. m. Ge» 
fühle u. Urth. über das Ehriftenth. IV, 105. m. Empfind⸗ 
feligfeit 109. Gögenbilder u. Stedeupferde welche m. Ges 
finn. beißen 110. «Aufrichtleift der göttl. Cigenfh. u. ihrer 
m. Wohlanft. 110. das jüd. Voll war an m. Heuchlern u. 
Zeloten ebenfo fruchtb. ald das fofts Zeitalter zu Athen u. 
bas achtz. Jahrh. nah Ehr. G. 111. todter u. unfruchtb. 
Wohlſt., deine mor. u. bürgerl. Borurth. find Caviar des 
Leviath. 231. m. Pharifaismus 250. der m. u. äfth. Geſchm. 
unf. Jahrh. 260. Flatfchende Eimbeln rel. u. m. Leere 445. 
die m. Berbindl. unf. Bnft. ihr Haupt zu deden ꝛc. VI, 20. 
aus Staat, Mel. u. Gewiſſensfreyh. drey mor. Wefen oder 
Perf. dichten VII, 21. intellect. u. m. Eindr. 89. Zihang 
zw. dem Phyf. u. Moralifhen 29. — Großmuth, diefe 
Seper der Moraliften III, 82. Profelyt unf. modernen Wigt. 
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u. - IV, 102. die Freyh. bat immer ihren Rel.haß unter 
dem Dedmantel einer pharif. Moralität getr. 831. | 

Mord — Gefeg hat Schwert u. Wagfchale, - u. Lügen, 
eingeführt VI, 81. der Tempel d. Leibed wurde zur Mör« 
dergrube des Dings 15. 

Morellet Widerleg. des Galiani VII, 395. Theorie 
du Paradoxe ibid. 

Morgan, Thom., the moral philosopher Lond. 1738 
— 40. 38». VI, 314. 819. | 

Morgen, lihter IV, 337. — erft aus d. Morgenröthe 
der verheiß. nahen Umfdaff. u. Aufflär. muß d. Thau e. 

- reinen Naturfor. wiedergeb. w. VII, 11. — Chor der 
Morgenfterne IV, 38. Lucifer der weder ald - noch Schlange 
gefeyert zc. VI, 16. die -e ihres verff. Sabrb. VIII, 870. 
je mehr die Nacht m. Leb. zunimmt befto heller w. der - ” 
im Herzen nicht durch den Buchſt. d. Nat. fond. durch d. 
Geift d. Schrift VII, 400. 405. 

Morgenland — mie in den -ern die Mode fih zu 
Heiden bat entft. k. 11,261. Kreuzzüge nad den - ern um 
Die ausgeft. Spr. d. Nat. aufzuerm. 298. [af neue Irr⸗ 
fichter im - aufgehen 294. — ein den -ländern gewöhnl. 
Idiot. IV, 61. — man beſchuld. die Griechen daß die 
Geheimn. morgenländ. Weish. auf ihrem Grund u. Boden 
.. ausgeartet wären II, 78f. die Bäche morg. Weist. 

in Blut verwand. 275. Fragment im morg. Dialeft IV, 
57. Pforten der morg. Poefie müffen fich bücten 59. das 
matte u. dürft. Stückwerk in den morg. Theologien 185. 
Haupt einer Secte im morg. Gefchm. 804. relationes cu- 
riosae morg. Sagen u. Gerüchte VIH, 53 f. 

Mofchee — Gräuel in d. Oper od. - apotheoftrt zc. II, 302. 

Mofhus geraubte Europa I, 400. 

Mofer, 8. €. v. - Geh. Rath, — der Herr u. bd. 
Diener 1759. II, 149. 151. 165. 174. VIII, 100. 102. 
Beberziqunaen 1761. III, 100. Daniel in der Löwengr. 
rtf. 1268. 199. treub. Schreiben eines Layenbrubers 202. 


x x 


205. [VI, 163.] fchreibt an Ham. mit all. Begeift. eines 
Liebh. u. Fr. 210. von DH. in Frauff. verfehlt; f. Frau 
u. Scwefter 297 f. 301. der Laienbr. ift durch Kgsb. nad 
St. Pet. geg. V, 40: von H. gefeben; Berbandl. mit ihm 
46 —60. 62. 68. der Magus im Norden, das Werk f. 
Hände 40. 50. 57. H. liebt ihn als einen Vater, weil er 
fo Flug als treuberaig ift 117. 158. Schriftftellerey VI, 157. 
beutfder Nationalgeift V , 46. über Regenten, Räthe u. 
Regierung 26. 1784. VII, [138.] Leben 159. Briefe H.8 
au ihn (1768.) III, 202. (1728) V, 46. (1774.) 54, 
Br. von M. an Ham. (1763.) VIII, 164, 

Moſe — wer follte fi einb. daß man in ben Büd. 
-i8 e. Geſch. der Welt bat fuchen wollen zc. 59. die fünf 
erften Abfchn. des 1.B. M. 60f. daß - für bd. Pöbel allein 
gefchr. ift entw. ohne Sinn oder e.läd. Art zu urth. 61. 
Longin hat - bewund. 65. Gott fchränft ſich ein, - als e: 
bloßen Gefhichtichr. des jüd. D. zu brauchen 73. e8 ift e— 
Thorh. in - eine Geſch. and. Völker zu fuchen 74. obne 
Glauben Fönnen wir felbft die Schöpf. nicht verft. daher 
die vielen Zweifel gegen - Erzähl. 121. wenn - den Wil« 
len gehabt hätte, auf eig. Antrieb, wie ein Cäfar zu fr. 
2c. 121. es ift nicht - ed ift d. Geift Gottes... 121f. 
in den Büch. - e. felt. Entded. ꝛc. 212. anft. daß - fchreibt 
Am Anf. Ihuf Gott, beweist Buffon 2c. 359. der Plan 
auf den ich gehe bat - zum Urheb. deſſen Anfehen ich befs 
fer im Nothfall vertbcid. will, ald mein eig. 509. -i8 Fackel 
erleuchtet felbit Die intellect. Welt die au ihren Himmel 
u. ihre ©. bat II, 264. weil - das Leben.im Blute febt 
2c. 275. unf. mis. Sophiften die den Geſetzg. der Juden 
einem Efelöfopf gleich fchägen 801. M.! feine Geſch. u. 
Philoſ. ift immer e. Urkunde, aber fchwerer als Hefiod zu 
entziff. HIT, 892. wenn der alte Fürft von D. fo glaubw. 
ift ald - IV, 16. ächteftes Docum. das burd den wohle 
u. wundertbät. Abergl. eines ew. Bündeljuden fcheint erh. 
w. zu ſ. 197. - klärt bie wahren Berhält. des mn. Geſchl. 
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zu ſ. Volke ohne ſelbſtſücht. Borurtb. auf, u. bat fih um 
die fpät. Nachwelt unfterbl. verdient gemadt VII, 51. - u. 
Jerem. wie zwey Delbäume u. zwo Gad. 101. Huanto 
rectius' hic etc. ich meine den alten Dichter - der ſechs 
Tage u. ſechs Worte nôthig hatze. VII, 417. Eommerells 
Œrfi. des 1. B. M. III, 201. 

- Stab war in k. Gefahr ꝛc. I, 56. - erfuhr mit f. 
Sinnen die Nahrung die wir in der Bollbr. des göttl. 
Wortes fühlen f. 85. bat es - jemals gereut, die Schmach 
f. Volkes für ze. vertaufcht zu b. 812. - Eifer... Oes 
fegt. zerbr. 836. - war d. fanftmüthigfte Mann 2c. 899. 
- der Eiferer, d. Mann mit Hörm.; er war e. febr gepl. 
u. fanftm. Mann (4. Mof. 12,8.); f. Mufe, e. Mobrin, 
e. Hottentottin (ib. 1.); Motte Rorab (4. Mof. 16.) 
III, 69.) j’adopte cet enfant trouvé comme la Princ. 
Thermutis le Législateur bègue II, 859. rêveur comme 
nos Archanges, quand ils contestent .. touchant le 
corps du Moïse 862. est-ce le bon sens qui a pro- 
duit les Moyses 367. je supplée au défaut de ma 
langue, en recourant à ma plume comme le Législ. 
bégue à son bâton IV, 151. quelques insectes à la 
M. 209. was ift die fanfte liebevolle Seele, des blinden 
mäon. Bänfelfängerd gegen den von eig. Thaten u. hohen 
Eingeb. glüh. Geift eines Mofeh VI, 51. - bleibt der 
große Pan gegen den alle Pharaonen .. servum pecus find 
53. - eherne Schlange 65. (ſchwere Ausfpr. u. Eloquenz 
einer ſchw. Zunge 100. puritan. Held 112. cornuta fa- 
eies ib.) - Hörner befchrien V, 248. - Antlig (mit dem 
Glauben vergl.) VII, 5. 

-, das Gefet der Bern., auf das fit der Philof. bes 
ruft, verdammt ibn I, 442. das Amt der Philof. ift der 
feibh. - IE, 101. mer ift der äſth. - der Bürgern e. freyen 
Staats ſchwache u. dürft. Sag. vorfchr. darf 196 f. - hatte 
geboten u. f. Gefeg konnte nicht aufgelöst fondern mußte 
erf. w. IV, 228. Betracht, üb. d. Geift u. d. Leichnam - 








345 


VI, 99. Sen., Eic., wie - u. bie Proph. wenn ed an b. 
Pingftgabe fehlt 845. eim höh. Mittler ald - VII, 42, 
gleichwie - felbft nicht wußte daß f. Angef. e. glänz. Klare 
heit hatte, fo war aud) die ganze Gefesgeb. biefes Minis 
fters e. bloßer Sihleier der alten Bundeörel. 42. dem Ge— 
feggeber - wurde der Eing. in das Land der Berheiß. rund 
abgeſchl. 44. der ganze - iſt der els des chriftl. Glaub. u. 
Der auderm. köſtl. Ecftein der zum Felfen des Scandals 
geworden ift 45. - felbft der größte Proph., u. der Nationale 
Gefebgeb. nur der-Eleinfte vergängl. Schatten f. Amts 45. 
Durch den legten Gräuel der Bermüft. wurde - zum Pabft 
Der entweihten Mat. 46. e. eutführte Horde hatte freilich 
€. Zuchtmeifter nôthig 47. der Geift des Heerführers zu 
fluchenden u. tödt. Sanctionen erbitt. 47. - voller Winfe 
u. Blicde auf e. Sonne der Gerecht. 56f. Staat u. Kirche 
find - w. Aaron 62. verblend. Wegw. weldhe -id Katheder 
mißbrauchten 63. der Jude ohne e. and. Gott, als über 
den vor breptauf. Jahren Michael fit zanfte 65. Golg. 
war D. legte Triumph der außerord. Gefebgeb. über den 
Geſetzg. felbft 125. 

fit ohne roth zum. auf das hölz. Pferd der mofaifhen 
Mähre fegen; was Ihnen e. Hölz. Pf. vorfommt ift viell. 
e. geflügeltes I, 510. der verworf. Eckſt. der mof. Gefch. 
od. Erz. IL, 448. fchämen Sie fi nicht auf dem hölz. 
Pf. der mof. Gefch. zu reiten 449f. (Plato) mof. Tages 
were V, 24, D. Geift der mof. Gefege erftr. ſich bis auf 
die edelften Abfond. IV, 23. die mof. Schöpf.gefch. zc. 2c. 
(Herder) 183 ff. Longin den der Blis des erften mof. Bon 
mot auf der Stelle rührte 186. der große Erfüller des 
mof. Rechts 228. ob die neueften orient. u. ereget. Wallf. 
den mof. Relig. näher fommen 2c. 261. der berühmte Aust. 
des Mof. Rechts (3. D. Mich.) 317. e. Theil mof. Weish. 
war äg. Beute 2c. VII, 48. Abftell. der mof. Berfaf. 49. 
Anhängl. der Samar. an die mof. Gefesg. 104. Opfer, 
Befchneid. ꝛc. k. ebenfomwen. zur mof. Geſetzg. gezogen w. 
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als die fpätere Geſch. Davids 2e. 105. das Ende u: Grab 
des mof. Rirchenft. wurde Anlaß u. Bert. metamofaifcher 
Handlungsfeſſeln 97. 

Mosheim, Kirchengefch. I, 844, bie Schreibart eines 
v. M. II, 105. citirt IV, 254. 256. 816. | 

Moft e. neuen Lehre II, 88. - der auf güld. Aepf. 
glühte 391 f. 

la Motte Iliade d’Homere etc. II, 274. [VI11,131.} 

Motto, langweiliges, aud dem Perf. II, [58.] 72. 88. 
86. vol. 499. VII, 96. Motto aus dem Lucan II, 108. 
Motto VII, 98. 2c. 

Müdenjagd heidnifher vocabulorum IV, 274. 

Mühlenmägde des Pred. Sal. IV, 64. Mühlenfclave 
1,204. ob. u. unt. Mühlftein aus deren Berein. die Beweg. 
unf. Lebens befteht I, 82. Zu 

Müller, Joh., Geſch. d. Schweiz VI, 180. 226. 

Müller, Joh. Georg, VII, 263. Br. von H. an benf. 
(1782.) VI, 246. (1784.) VII, 172. — Müllers Dorf 
ſchule VII, 314. | 

Münzen — die Begr. der Wörter f. gleich d. - nad) 

Zeit u. Ort wandelbar II, 82. Lügen trog e. Münzjuden 
© gangbar zu machen fudjen IV, 253. das Zünglein und 
Scheerlein eines fophift. - VI, 116. Berwirrung in dem 
Münzweſen Deutichl. II, 8. 

müffen — abfolutes Muß IV, 370 f. 

Mügen, die grünen, fchredten ehem. d. Betrüger I, 82. 

Mufti, Fetwa über Misri Efendi II, 211. beſchämt 
der - nicht viele Päbfte u. Rec. 212. ein and. - (Bolt.) 212. 

Muhamedaner der Pipchologie IV, 45. | 

Mumie von Staat u. Rel. (bey den zerftr. Suden) 
Vil, 51. Mumienragout IV, 448. f. Ragout, 

mummeln IV, 18. — Mummerey IV, 299. 441. bie 
einz. wahre Mel. zu e. andächt. - herabgefunfen VI, 8. 


Munbarten IV, 124. engl: Stumpfſchwanz deiner - 
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(Elaud.) 888. - des Modefchneiders VII, 90. — münd⸗ 
fihe Mitth. IV, 462, ! | 
Muralt’3 Briefe über die Engl. u. Frauzoſen III, 97. 
Muratori della perfetta poesia ital. 111,348. IV, 361. 
Mufäus Dhyfiogn. Reifen Altenb. 1778. 79. 4 Hefte 
V1, 70. 168. Bolfsmährchen der Deutfchen Gotha 1782 
= 85. 5 T6. VII, 175. 
Mufe — meine Thorb. daß es beffer wäre e. Märtys 
- rer deiin e. Taglöhner u. Mietfl. der -en zu f. I, 172. 
der Menfch der für die En. lebt, gewinnt wie Homer durch 
d. Schlummer f. -; einem göttl. Mährchen ähnlich wird 
unfer Zeben wenn e. höh. - den Faden desſ. reg. 428. 
für den Poeten ift f. - u. ihr hieroglyph. Schattenfpiel fo 
wahr als d. Bern. u. das Lehrgeb. derf. für den Philof. 
11, 87. der Dichter fieht fich feiner - beraubt bey d. Tode 
ſ. Meta 87. um der Engel willen muß m. - e. Macht auf 
D. Haupte haben 2e. 71. unf. - ift e. Säugl. der frucbtb. 
vielbrüftigen,, ungeftalten Mutter, e. Schülerin jenes Bier 


nenſchwarms in dem Aas des Löwen 78. um auch unferer 


neuern for. - die Nativ. zu ftellen 109. bey aller Demuth 
babe ich leider erfahren müffen wie eitel der Mammonds 
Dienft der -en ift 164. nicht Lever, nod Pinfel, e. Burfs 
fhaufel für m. - 257. der nädfte Xeon wird wie e. Rieſe 
vom Rauſch ermachen, eure - zu umarmen u. ihr zujauche 
zen: das ift doch Bein von m. B. 26. 266. reine - mie 
Das Feuer e. Goldfhmieds u. mie die Seife der Wäfcher 
283. e. Margot la Ravaudeuse wie die - des Philo. ift 
805. (340.) la Muse pucelle 360. caresser les Muses 
étrangères 368. die FM. Schulfüchfe praffen von d. Ale 
mofen der -en 889. id fchrieb alles was mir m. - mit 
röthlich trief. Augen vorſchwatzte 391. das Scidfal der - 
Homers 892. laft alle -en über die Betracht. (Haged.) 
gen Himmel fahren 402. ein Kind des Himm., die - der 
‚alten Welt 404. verhüllt u. entgürtet werfen Autor u. f. - 
Die Knochen ihrer Mutter hinter fich 405. bas vom Mond» 


— 
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tribut der - em blühende Gewand ber Regeln 482. Ihn zw 
fragen der in unf. erleucht. Jahrh. nicht ınehr . . gehört 
w., ging die - bin u. fprad: da mirs alfo follte gehen, | 
warum bin ich Autor worden 455. der Xefer unter der 
Roſe fagt der - des Philol. ind Ohr: deiner Kleider Geruch 
if wie d. Geruch Libanon 26. 501 f. Parabeln die nad 
der Ariftofr. der -en fehmeden 518. heil. Schriftftellen in 
der vertraul. Gemeinfch. unreiner -en 515. Megier.form 
von neun Sungfern III, 124. Mofes -, eine Mobrin, e. 
Hottentottin 69. ein lebend Kind muß ed wenigft. |. das 
die - Benoni nennt 78. m. - mit befud. Gewande . . tritt 
die Kelter allein 127. meine ungezog. - bat aberm. einen 
Schleicher à vingt ongles begehen müffen 154. id weiß 
Daß m. - auf e. glüh. Afche fingt u. ihre Feder flatt e. 
Serbe braucht um fit zu Fragen 156. nicht gut daß ber 
Menfch allein fey, aber Die Gef. einer - ift dem ganzen Thiers 
freife vorzuz. 218. die Furcht des größten Kunftr., der 
Herzen u. Nieren prüft ift d. wahre - 400. wir wünfchen 
daß alle hyſter. -en Deutfchl. von den nächtl. Erfchein. des 
Alps befreit bleiben mögen 412. willft du den Preis deiner 
- nad Rom fhiden .. IV, 94. un génie universel . . 
la politique de sa M. étoit épique 156. meine - eine 
Sibylle 2c. 282. (223 ff.) mird die - (ded Hieroph. 2c.) 
noch fo viel zur Bevölk. der Nachwelt liefern F. als fie für 
den Makulaturfaften fruchtb. gew. 240. meine graue trief⸗ 
Aug. - fehrt wie e. Ninon zum Spiel ihrer Zug. zurück 
266. jacobitifher Golporteur u. Patriarch der -en 338. 
Mecenfent allertraur. Geft. dem das Füllen der laftb. - 
geweiht f. foll 385. 387. Ohrenmaß einer - Rofinante 388. 
ſechzig find der Königinnen . . aber Eine fey meine - zc., 
464. muthblinder ald Bileams Seele u. Lehre ift die — 
eines Gefegeb. zc. VI, 32. meine - wie die Muhme 
Godabed . . beforgt 84. ben beften Vers giebt die - in- 
dignatio ein 220. Theogonie aller Riefen» u. Heldenfor- 
men der Sulamith u. - VIl, 18, die · en des Fiſchmarkts 
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fingen: Wafch mir. d. Pelz 2e. 29. Titel .. ein orphifches 
Ey worin die.- Gezelt.u. Hütte für ihren Genius bereitet ' 
bat 97. Funftridterliher Ernft verfolgte . . jedes fliegende 
‚Blatt m. - 121. Abſ. den Dienft der -en läch. zu machen 
vı1,22. — Schulbühne, Grundriß fünftiger Mufentempel 
‘IL, 420. die Gelebrf. ald e. - vorgeft. VIII, 22. 

Mufelmänner des Ehriftenthums IV, 263, 

Mufit — die Staatöflugh. der Alt. Bölfer erftr. fi ch 
bis auf die - 1, 10. es iſt beym Lernen d. Kinder wie in 
"der - wo bie Finger nicht allein geübt w. müſſen 2c. 156 f. 
Rouſſ. üb. d. franz. - II, 148. R. wider die gefchrieb. - 
der Affectenfprache 198. dad piano u. forte ift der höchſte 
Geſchm. in d. Politif u. - ILL, 219. follte Ihr Genie zur 
- nicht e. Schlüffel zum Umg. f. 338. unf. heut. Amphio- 
‚nes bauen Städte — alles durch die bloße Kraft der - u. 
ihres mufifal. Gefhm. der Gras wachen hört IV, 65. die 
ält. Spr. war - VII, 10. Unterfch. zw. dem nat. Gehör 
.u. dem mufifal. Ohr I, 138. die Bezieb. der Begr. ift in 
e. Demonftr. was Berbält. der Schallwirbel in der muf. 
Gompof. II, 87. in fine videtur cujus toni heißt ed nach 
.e. alten muf. Regel 474. 

mufivifcher Wis VII, 86. muf. Schrift VII, 852. 

Muße — die - zum Erfinden v. Zerftr. läutern II, 84. 
weil ich d. Gefahr der Gefchäfte fürchte, will id d. Schmach 
der - geduldig tragen; otium cum dignit. (Cic.) 418. 
müßiger Zufch. (Argus) 16. 

Mufter — Gott fpielt und f. eig. - in die Hände, an 
dem e. unbek. Hand wie an ihrem eig. wirft I, 75. wenn 
mic) die Eitelf. e. - zu f. anfechten follte fo würde ich der 
erfte f. darüber zu lachen; e. Original bringt - hervor 
1, 191. 

Muth — bey wachendem - IV, 829. Muthöfreunde III, 
246. Bluts⸗ u. Muthöfippfchaft VIIL, 878. mutbblinder als 
Bileam 20. VI, 82. 

Mutter — bat e8 nicht unfre Mütter Angft gekoftet u. 


Doch waren fie und gut fob. wir da waren, ja vergaßen foldye 
und gaben und Brüder .. I, 828. wenn e. - nicht einmal 
weiß was die Nat. in ihren Eingew. bildet, wie follte unf. 
Bern. etw. davon begr. k. was Gott in und wirft 851. 
mit e. geth. Kinde ift einer wahren - nicht gedient LI, 72. 
Fris in der Purpurwiege u. ris in praesepio würden nicht 
.. effen gelernt b., wenn ihnen nicht ihre - den Brey ums 
of. Mäulchen gefchmiert u. das gr. Geheim. der Berdau. 
treulich abgewartet hätten IV, 27. Schlaf worin die erfte 
Maännin zur Welt Fam, als e. beredtes Borb. für d. - aller 
Lebend. 229. — Mbergl. u. Mißverft. bey der Verehr. der 
- Maria 255. e. neue unbefl. Jungfrau die aber f. - Gots 
tes f. mag 26. VII, 18. — babylon. Mutter-Jungfer VI, 30. 
— poet. Oolbalter der erften - Éirche 1V, 255. 256. Frohne 
leichnam der - Pire 801. Weibs⸗Saamen der - kirche 887. 
parties hont. des Baterl., die -fprache u. - Fire VI, 25. 
— der Erzieher muß die Spr. nehmen wie fie ift, mit allen 
- mälern der Ginni. 81. — die Erlern. der fremden Spr. 
follte als e. Hülfsm. gebr. w. die - fprade beffer zu verft. 
1, 160. wer in f. -fpr. fchreibt bat das Hausrecht e. Ehes 
mauné 11, 130. Poeſie ift die - fpr. des menfchl. Geſchl. 258. 
(f. deutfh.) — das wahrh. Licht fehen wir nicht im Licht 
des - wies noch im Licht des Schulwiges LE, 101. an-wig 
feblt es den kl. Schulfüchfen gar nicht 889. ein wenig -wig 
macht aus Kind. wie D. Schulwig aus Ignor. Die nafewei- 
feften u. bosh. Kunftr. VI, 362. 

Muzelii Exereitia viel zu gelehrt f. Kinder zc. II, 271. 

Myops — für den Detail fubalteruer Berbält. gehört 
e. - LIL, 389. Myopie (D-8.) eben darin daß er fi für 
fcharffichtiger als and. Weltbürger hält IV, 175. 

Moftagogie VI, 19, — die Mpfterien k. nicht eigenfl. 
zum Hellenismud gerechnet w. IV, 232. Berfuch über die 
- überh., fie mögen phyfiol. oder relig. oder (tatiftifh f. 450. 
- des Hymensd 229. id möchte die - des Hym. zum Mit- 


-telbegr. brauchen, überh. die - der Alten zu erläut. V, 144. 
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apofalypt. - V1, 1 Eleusinian Mysteries (im 6.8. der 
Yen. nad) Warb.) 8. daß Onomaus die - für den Grund 
der wahren Mel. angefehen 2. 4. daß Diag. mit den - €. 

öff. Spott getr. 5. die Dunfelh. des Gegenft. bat au 
DenFende Philof. gereizt 5. verft. man unter - erft. gottes» 
dienftl. Gebr. ze. zweit. gewifle Lehren 7. 8. fcholaft. - des 
‚ Mittelalt. 8. der fihtb. Stamm, die unterird. Wurzel der 
- 9. die geh. Schriften find der Nachw. entz. 9f. der Titel 
u. Widerfpruch am Schandpfahl des Kreuzes ein -um d. 
zweiten Ordn. 14. durch) Die - wurde db. Tempel des Leibes 
gum Grabmal ded Dings 2c. 15. Einweihung 15. val. 9. 
Mysteria . . prodita [19.] das einz. - um des Subentb. 
und dad taufendzüng. - des Heidenth. 19. (15.) — her⸗ 
vorfteh. Analogie der chriftl. Myſtik mit der beion. Teles 
fiurgie VI, 4 — Diderot fagt, wie ein halber Moftifer, 
- Daß dadj. was uns führen u. erl. muß, nicht Meg. find ze. 
LL, 81. id wünfhe mir Glück, daß d. erfte - den ich ges 
leſen, Hans Engelbrecht f. follte 99. gemeinfchaftl. Ader 
Des Theismus die man zum Borth. der heidn. u. Nacht. 
der chr. - gedeutet VI, 14. — die mpftifchen Schr. des 
Schuſt. in Görlitz II, 76. Luft an myſt. Zahlen 83. der 
‚budhftäbl. oder grammat. 2c. Sinn find im höchſten Grade 
myſtiſch ıc. 274. Die myft. Poefie mit d. Dogm. Mythol. 
verglihen 516. (vgl. 278.) der myft. Unterricht (in d. Spr.) 
1V, 15. die Fülle Des myft. Magens dem Publ. zum 
Wafchen ze. empf. 311. Claudius myft. Einfall f. verlors 
- nen Blätter zu famm. 384, Bogel von myſt. Zweideut. 386. 
Keim myft. Weish. 387. myſt. Fr. Hain 888. das Publ. 
u. Fr. H. f. zwo moft. Perf. 389. Scorpion ftatt des myft. 
Eys 445. 14 uvor. ris quo. dpyix 449. Die verjährte 
myft. Gnofis 449. Schrein der myft. Einh. im allg. Begr. 
Vi, 7. Ariftot. myft. Zweck. des Trauerfp. 8. der em. myft. 
mag. u. log. Eirfel menfchl. Bergött. u. göttl. Sucarn. 15. 
wird D. myft. Sinn der Schrift burd d. Engel des Lichts 
erfüllt ꝛc. 21. myft. Liebe zur Form VIL 7. Aufwand myſt. 
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Gefese 26. in myſt. Bebeut. die putissimi Testic. m. 
Autorfchaft 99. 

“uügor für Die Poefie III, [332.] uösos, Fabel u. 
Erfind. fcheint mir immer dem ma9os u. Schwung der 
Empfind. vorzugehen 383. — mothifhes Mährchen 1V, 229. 
myth. u. poet. Ader aller Rel. 829. myth. Nymphen VI, 
88. — Bladmores Enthufiafterey für. d. Mythologie der 
Alten I, 70. follte unf. Hift. - w. 2c. II, 14. viell. ift d. 
ganze Hift: mehr - ald es Bolingbrode meynt 19. Bolt. 
befl. nidté mehr als daß f. Mel. bas Widerfpiel der - fey 
277. Bacon ftellt fi die -: als e. geflüg. Kuaben des 
Yeolus vor 2c. 277. wenn unf. Theol. nicht fo viel werth 
ift ald die - fo ift ed und unmôg. d. Poeſie der Heiden 
zu erreihen 278. - bin, - ber! Buffous Dffenb. werden 
Doc wohl e. abgeichm. Fabellehre vertreten k. 280. die myft. 
Moefie mit d. dogmat. - vergl. 516. Bergier ‘findet nicht 
fow. die Theol. als die Kirchengefch. des Heidenth. in der 
- alten - III, 892. Gräuel der Verwüſtung .. in der beidn. 
M. IV, 57. das matte u. dürftige Stückwerk in ben . . 
bomerifchen Mpythologien 185. M. des Licht u. der Fin⸗ 
fternig VIl, 18. Die ganze M. der bebr. Haushaltung war 
nichts al8 ein Typus einer transcendenteren Gefh .. 51. 
— jüd. hbomunculus. über aller mythologifchen Götter .. 
Ramen erhöht IV, 249. mytHol. Legende vom Elyfium u. 
Tartarud VI, 9. die anonyme: mooAypıs des Ding8 xar 

ZEoynv bat taufend mythol. Namen, Idole u. Attribute 
hervorgebradht 15. der verborgene Schag aller « . mythol. 
Religionsoffenbarungen VII, 125. 


Nabale VII, 870. 
Nabel (eines Mfer.) 1V,90. (e. Brief3) V, 129. Stirn 
u. - der Rolle VII, 97. das Hohelied - der Bibel -V1460. 
Nachahmen u. Nahäffen ift nicht einerfey ILL, LE mas 
abmen, aber nicht mit Hintanfeg. des fieb. Geb. 61. m. 
beißt 
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heißt in fch. Künften übertreffen 109. foll man Dinge n. 
die . . jederm. nachahmt 1, 400, Young räth die Alten 
alfo nachzuahm. daß. wir uns von ihrer Aehnl. entf. II, 173. 
welche Alten muß man n. 221. Nat. u. Schr. f. d. Mas 
terialien des nachahmenden Geiftes II, 293. alle Meifter 
u. Schüler der -den Runft ind Elend oder auf den Olymp 
verwiefen 898. der eines and. Bern. mehr glaubt als f. 
eig. bat den erften Rang unter dem servum pecus der 
Nachahmer; aud das größte menfchl. Genie follte und zu 
fchlecht dazu f. I, 488. in der Natur ift manches unrein 
u. gemein für einen - II, 197. der Nachdrud des horaz. 
serv. p. daß die Laftbark. der - e. wirkt. Knechtſch. ift 
IV, 431. blinde laftb. - der (ch. Nat. 434. umgef. Nach⸗ 
ahmung 11, 173. vom Fl. will nicht heraus d. Geift vom 
Geſetz der - erfordert allermeift 221. Poeſie iſt e. - der 
fh. Nat. 280. ald wenn die - der fh. N. für Poſſen im 
Tafchenform. gut genug wäre 411. ohne das vollf. Gefes 
db. Freyh. würde D. Menfch gar Feiner - fähig f. auf der. 
gleichw. alle Erzieh. u. Empfang beruht IV, 42. - ift k. 
Schöpferin [463. Buff.] les grappillages d’un Génie 
ne sont-ils pas meill. que toute la vendange d’une 
imit. servile et préc. VIll, 197. der läd). - Sgeift der 
immer die fchwächlten Seiten guter Köpfe verfolgt, ift mit 
f. Bewund. fohädlicher zc. VII, 287. 

Nachbar — e. guter - mit unter die Borz. e. Landguts 
. ges. I, 8. getr. -n geh. nad) e. bef. Auslegung des V. U. 
zum tägl. Br. 1V, 103. 104. 

Nachdenken — fhwermüth. - (am Ende e. Werks) II, 
251. Zode vergl. bas Bergu. des - mit d. Jagd VI, 196. 

Nachdruck des Zeichenmeifters in mitternächtl. Donner» 
wolfen Il, 481. nadhdrüdlihe Kürze [479.] 480. 481. 

Nachfolge (Ghrifti) VI, 12. — Nachgericht der Seele 9. 

nachhuren den güld. .. filb. fteinernen Ideen II, 398. 

Nachkommen — Dünkel eurer Zeitverwandten u. - 
II, 158. \ 

Hamann’d Schriften VII. Th. 2. 23 








354 

Nachläffigkeit — das Erhabene in Cäſ. Schreibart ift 
ihre - II, 208. | 

Nachrichter, Hamburgifcher, II, 56. 62. 64. (460.) 
vermifchter - IV, 815. 

Nachficht gegen fich f. verführt 3. Strenge gegen And. 
‚ HI, 128. die - aus der Sie ſich e. Berbienft machen ift 
eben die Beleid. 2c. 185. — Nachſpott VII, 123. 

Nacht in die fich Poeten u. Diebe verlieben II, 281. 
516. wird e. Tag f. weder Tag noch - 516. Wittwer u. 
Wittwen mw. verft. warum die - den Homer erleuchteie u. 
‚allen Liebh. der fh. Nat. günftig ift 408. alle ſch. Beyw. 
wurden, gleich d. Farben, vom Schwamme der - ausge⸗ 
loft IV, 280. Tauf. u. e. - 484. — Soft. fprad oft .. 
als wenn er unter allen Nachteulen ſ. Baterl. die einzige 
wäre, welche der Min. auf ihrem Helm fäße II, 40. — 
Autorgeft. der kl. grauen Nachtigall IV, 87. Harm. einer 
winzigen - 180. — Geheim. der Philof. aus Æantippens 
-fpiegel IV, 811. Dämm. des Ausdr. in e. -füd 11,70. 
Tal. des Frauenz. bey ihrem -tife II, 518. Eprenft. auf 
den - tifchen unferd Frauenz. III, 285. mondfücht. - wandler 
Theorie des -wanbdelns (Mend.) VII, 109. 

Nachwehen guter Werke IL, 159. 

Nachwelt — Gefchm. an den Kräften e. befferen - II, 
114. [459.] 475. (505.) meine galante Welt möchte die 
- f. deren Kräfte d. Kinder biefes Saee. nicht zu fm. 
im Stande f. II, 60. die jungen Schriftft. follten wenigft. 
bey der - in d. Schule gehen, aber zu ihrem Ungl. ift fie 
e. fpröde Berläumbderin die nicht and. als hinter d. Rüden 
tadelt II, 180. allg. Formel für die Proportionafgröße jeder 
belieb. - III, 427. - IV, 85. Abendftimme der - den Ohren 
eurer fchlumm. Kunftr. unverftändl. 2c. 89. mer verl. v. 
euch Brief u. Siegel daß ihr euch um - u. Wahrh. nicht 
e. Pfifferl.werth befümm. 146. la Posterité, ce n’est 
qu’un demain, frère cadet de la veille . « 15%. 
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nadend Fam ich aus d. Leibe m. Mutter u. - fol ich 
wieder dahin gehen I, 95. 

Nadeln — einige in e. Fuder Heu zerfir. - VII, 91. 

Nächſter — Gott ift e. menfhlih Mitleiden mit den 
Schwachh. u. Leiden unf. - e. angenehmerer Dienft als e. 
Rettung f. Wege (Hicb) 1,97. der - ift und nichts fchulbig 
wenn er nicht will (Dhilem.) 120. was für Waffen bat 
denn der Ghrift über f. - 2c. 120. in jedem - ift m. eigen 

Selbſt als in e. Spiegel fihtb. 185. Gott u. mein - geh. 
zu m. Selbfterf., zu m. Selbftl. 185. der Ehrift weiß daß 
Gott feldft f: - m. feines Nebenm. - im ftrengften Verſt. 
geworden ift 185f. daß die Leute eigennügig, rubmräthig, 
muß uns d. Gute nidt fchmäl. was wir v. D. Hand des 
- genießen 178. diene deinem - um Ehr. w. 851. zuNug 
u. Dienft des - das heißt nicht, e: Bote eines jeden f. der 
mich fhiden will 2e. 371. Gott bef. und unf. - nicht mehr 
zu lieben ald uns f. I, 261.465. ich diene auch m.- wenn - 

ih k., am liebften ohne Körper u. Schatten 2c. 383. nicht 
beg. des - Gut III, 48. königl. Geſetz f. - als fich f. zu 
lieben VII, 60f. e. Meufchen od. vielm. e. - fuden 241. 

Raeman u. f. Dienftmädchen (2. Kön. 5.) I, 311. 47% 

II, 142f. — Naemi neue Geburtöfchmergen V, 56. 

Näſchereyen melde Sofr. ſ. Mitbürg. zu verleiden fuchte 
II, 47. 237. 239. 514. — die Theorie des Erf. ©. u. B. 
ift bas Obſt da die Seele unſchuld. Näfcher Zuft an hat 
244. - 247. 252. 

Nägel u. Spieße II, 807. ' 

Nahrung, nöthig, hängt v. d. Früchten d. Erbe ab L 
140. die erfte - war aus dem Pflanzenr. II, 260. 

Naivität des Gefchm. der kl. Füchſe ꝛc. VII, 58. aller⸗ 
liebfte Naivitäten (aus d. a. d. Bibl.) IV, 818. allerl. - 
allg. Zahnbrecherey 439 

Name — die Henrich .. offenb. fih bird -en u. d. 
Willk. felb. zu münzen II, 191. das Recht Dingen - zu 
geben ift e. Prärogativ Der menſchl. Nat., das eben ſo wie 
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das Regal Münzen zu fchlagen, geichändet wm. III, 68. 
die Familienfucht deren bloßer - den Verdacht 2e. giebt 
I, 85. e. Monard, der - e. ganzen Sabrb. II, 13. d. Preis 
jedes Zankapf. betr. unenbl. - eines einz. vielfeit. Körp. 
423. Bern. u. Tug. deren - jedem M. ehrw. IV, 113, 
@lloiwoıs U. ovlevkıs Övoudrov 10. 444. id erinn. mid 
dieſes - wie einer ausgefhütt. Salbe VI, 21f. dad Mut, 
tefmal des Nam. (der Metaph.) VII, 7. das Geheim. 
des geiftl. apofalypt.- (5. Mend. Jeruf.) 118. homonymer 
- (Hephäft.) 119. Griffel des fert. Schreiber der nichts 
als f. - unterfchr. thut 2e. 68.— Zahl des - den Ê. Pons 
tifer Mar. quabrirt II, 484 — neuer - IV, 880. - den 
Riem. Fennt, der über alle - if, daß im - Jeſu fi beus 
gen ꝛc. II, 295. Zeugniß des Einigen - durch den wir 
all. felig w. 295. offenbarter - des Ding8 im Judenth.; 
anonyme meöinyıs, tauf. mpythol. - VI, 15. 19. König, 
deffen - gr. u. unbef. VII, 121. Mahlzeichen des Marke 
innigen - 121. Œug. u. Kraft des einz. über alle - er» 
bôbten - 125. 

Narbe an der den alten Herrn e. altes Weib erf. II, 
411. 412. ohne - u. ohne Seele 401. Narbenfeite u. Aasſ. 
der Einfleid. IV, 822. 

Narciß, das Zwiebelgewächs fh. Geifter 2c. II, 289. 
Narciſſenmond VI, 88. 

Narr — wir finden an e. dunk. Ort bas Berbot zu 
antw. daß man einem - nicht gleich werde, u. den Bef. 
zu a. daß er fich nicht meife binfe II, 480. ein wahrfag, 
Sprichwe paart Kinder mit e. gew. Reihe von Lef. die ich 
aus Wohlſt. od. Furcht D. höll. Feuers nicht namb. machen 
k. 491. ?.- gleich jenen heid- u. jüd. Drieft. fih aufzuopf. 
IV, 98 Fou comme un Apötre et le Symbole des 
Const. et des Juliens = + 156. Tyrannen u. Priefter 
baben aufgeh: u. die Mil. u. Leg. werden es auch bald, 
-en zu ſ.; die Philof. declamirt Wahrh. die nicht für - en 
gemacht f. 488. Salomo von der -en Opfer VIll, 881, 
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nichts ald die Schellen m. - enfappe waren m. gute Laune 
u. m. Heldenmuth. I, 202. Wucherfraut von Narrheiten u. 
NarrentHeidingen die. . ra Brovrso« roÿ vouou betr. VI, 40, 

Naſe — Preis e. Frit. - Durch den lautb. Wiederfhafl 
womit man fie ſchnäuzt (Thrafym.) II, 882. Menſchen⸗ 
vern. .. wächſ. - IV, 146. (nad) Lichtenb.) k. man v. Leu⸗ 
ten die durch die - reden, nicht fagen daß fie durch b. - 
r. VI, 385. horazifche Nafemweish. IV, 424. 

Nathan f. Leffing; die -e u. Nabale lobefan VII, 870. 
Nation — wir freiben f. e. - wie die franz. Encyel. 
1, 509. dunkle Ahnung (e. Retters) in allen übr. -en 
(wie im ZJudenth.) VII, 56. Zeugen der Leiden zc. zu allen 
- ausgerüftet 126. National-Weinlefe u. Erndtefefte fruchtb. 
Typen VI, 11f. ale National» u. Hausgögen Cru 
gen 2c.) IV, 442. 

Rativität ftelen unf. neuern fofr. Mufe II, 109. den 
lebenden Spr. ihre - ftellen IV, 16. | 

Natur — wis. Köpfe haben der - Hohn gefpr. weil fie 
bas Vieh gelehrter al8 und auf diefe Erde ausfest I, 12. 
Hügel welche die Eitelf. u. d. Geiz aufgeworfen haben um... 
die Ordn. der - beftreiten zu E. 16. die - bat in alle 
Körper e. Salz gelegt 2e. 52. die - ift fo wenig einem 
blinden Ohngef. od. ew. Gefegen unterworfen 2c. 55. daß 
Mofe von der - nach Ariftot. ze. Begr. ſich hätte erkl. 
follen, e. läch. Ford. 61. alle Dinge die wir in den Lauf 
"der - u. zu ihren Gefegen zählen hängen unmitt. v. Gott 
ab 68. welches Gefeß der - ift allg. u. gewiffer ald: Menfd 
du mußt fterben; felbft biefes ift an dem Beyfp. Henochs 
aufgehoben 68. fo mie die M. ihre - oft ihrer Bnft. ente 
gegenfegen, fo bat man in der Weltw. öft. tie - ihrem Schöpfer 
entg.fegen wollen u. von widernat. od. übernat. Werfen 
geredet 68. wie viele Wunder bat Gott gethan daß wir 
nicht3 für - erf. follen, u. was ift in der - das nibt e. 
Wunder für uns ift 68. Gott, die - verfhwindet vor Deis 
nem Worte 77. alles ift Weish. in deiner Drdn. der - 
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wenn d. Geift deines Worts den unfr. auffchließt 80. die 
iſt herrlich, wer k. jie überfehen ? fie ift ſtumm für den 
nat. M.; d. Schrift ift herrlicher 2c. 86. fo ift die -; tauf. _ 
Berwandl. die nichts ald Schalen f. Güte f. 87. die ganze 
förp. - ift e. Ausdr., e. Gleichniß der Geifterw. 88. wie 
ſtark war Hiobs Buft. e. bloßen Wink der - zu e. ftarfen 
Nagel des Glaub. zu gebr. 95. Hiob fchließt uns die - auf 
98. Reihthum Gottes in der - der aus Nichts entftand 2c. 
107 f. wie leicht die Wohlth. der - burd Mäß. zu vers 
vielfält. 109. alle nat. Erf, ift fo alt als die - felbft, u. 
weil diefe unveränd. bleibt fo Fann FE. Neuigf. in den Ems 
pfind. derſ. ftattf. 115. nicht im. Laufe der - ift etwas neues 
angutr.; Gott muß den Lauf der - änd. ze. 115f. in d. 
Bibel finden wir eben die regelmäß. Unordn. die wir in 
der - entdeden 118. alle verborg. Kunft ift bey dem Dich« 
ter - 118, wer ein Sonnenftäubchen erfl. E. der bat das 
Räthſel d. ganzen - 119. ohne. Glauben k. wir die - nicht 
verſt.; daher Hypoth. u. die vielen Zweifel gegen Mofes 
Erzähl. 121. was für e. Berfchwenderin muß die - ihrer 
Kinder wegen f., muß fie nicht d. Tochter eines fehr liebr. 
Bat. u. Menfchenfr. f. 128. die - Die uns in lauter Räthſ. 
u. Oleidu. vou dem Unfichtb. unterrichtet zc. 131f. - u. 
Geſch. ſ. d. zwey gr. Commentarii des gôtti. Wortd, u. 
diefed der einz. Schlüffel und e. Erf, in beiden zu eröff. 
188. es fehlt und noch ein Derbam der uns .. den Gott 
ber h. ©. im Reiche der - aufdedt 139. alle ihre Schäge 
nichts ald e. Alleg., e. mythol. Gemälde himmliſcher Spft. 
189. alle Erfchein. der - f. Träume, Gefichte, Räthſel 
die ihren geheimen Siun h.; das Bud der — u. der Gefch. 
find nichts als Chiff. die eben deu Schlüffel nöthig h. der 
die D. ©. auslegt 148. die Boll. der Welt ſcheint in der 
Entfern. v. der - zu beft.163. wie leicht ift e8 der - feli &. 
auszuarten 183. wer der - gemäß lebt, braucht feine leid. 
Aerzte 293. Wahrh. fommen und grob vor wie Zeichn. der 
- ohne e8 zu f. 808, Die - ift e. Buch, e. Brief, e. Fabel: 


! 


359 


.. gefegt ‘wir kennen alle Buchft. darin . . ift bas alles 
fhon genug e. Bud zu verft. 508 f. e8 gehört mehr dazu 
als Phyſik um D. — auszulegen 509. die - ifte. Aequation 
einer unbe. Größe, e. bebr. Wort . . zu dem d. Berft. 
Die Puncte fegen muß 509. wenn dich die - zum longi- 
manus gemacht fo wird fie und nicht bu verlacht 515. wie 
bie - und gegeben unf. Augen zu öffnen, fo d. Geſch. 


"unf. Ohren Il, 17. viell. ift die ganze Hift. gleich der + 


ein verfieg. Buch 19. das Göttl. das die Wunder der - zu 
Zeichen macht 158. den allein weifen Gott in der - bloß 
bewunb. ift e. Beleid. 26. 207. ein Stahl bleibt e. dunkler 
Autor weil er D. - fennt, u. immer auf Stellen kommt 
bie fo ſchwer zw überfegen f. ald die Driginalfchönpeiten ze. 
236. (Rob.) vom Gleichgew. des Böfen u. ©. in der -5 
man muß fich ihren Schöpfer als e. Autor ohne Namen 
vorft. 2e. 243 f. ein einz. verlorner Einfall der - Durchftreicht 
öft. ganze Blätter ihrer eig. Handfchr. ( Rob.) 245. Bergn. 
(in Rob.) als in einem Gemälde von Bull, Arb. der - 
zuzuf. die gleich e. and. Penel. dad Gelübde ihres Gemwes 
bes erfüllt uw. vereitelt 2c. weife Frau 250. die erfte Ers 
fchein. u. D. erfte Genuß der - verein. fi) in dem Worte: 
Es werde Licht 259. finnl. Offenb. von Gottes Herrl. 259, 
wir haben an der - nichts als Turbatverfe u. disjecti 
membra poëtae 261. die Meyn. der Weltw. find Less 
arten der - 274. die - wirkt burd Sinne u. Leidenſch.; 
wer ihre Werfz. verftlümmelt, wie mag der empfinden 280: 
eure mordlügnerifhe PhHilof. bat die - aus dem Wege ges 
räumt, u. warum ford. ihr daß wir felb. nachahmen follen; 
damit ihr an den Schül. der - auch Mörder werden k. 
281. Bacon befchuld. euch daß ihr die - durch eure Abftr. 
fchindet 281. die Anal. des M. zum Schöpfer erth. allen 
Kreat. ihr Gepräge von dem Treue u. Glauben in d. gans 
gen - abhängt 283. jeder Eindr. der - in dem M. ift nicht 
nur e. Anbenfen fond. e. Unterpf. der Grundwahrh. Mer 
der Herr ift 288. Baco erinn. daß man alle Werke der « 








nicht nur als benef, vitae fond. auch ald veritatis pig- 
nora nuben follte 284. die gr. u. kl. Mafore der Welt: 
weidh. bat den Tert der - gleich e.Sündfl. überfchw. 285. 
{br mat die - blind damit fie nämlih eure Wegweiferin 
f. fol 286. ihr wollt berrfchen über die - u. bindet euch, 
felbft Hände u. Füße durch den Stoicidömus 26, 286. - u. 
Schrift f. die Materialien des fch., fchaff., nachahmenden 
Geiftes 292 f. wodurch follen wir die ausgeftorb. Spr. der 
- v. den Todten wieder auferm. 293. der äfth. Mofes .. 
fagt: in der Natur ift manches unrein u. gemein für e. 
Nachahmer 197. einige-wollen erhärten, daß die - Flüger 
mache als die Alten 220. viell. verh. fich die A. zur - wie 
die Scholiaften zu ihrem Autor 221, nachdem Gott durd 
- u. Schrift fit erfchöpft u. aus d. Othem geredet hatte 
800. ich liebe die - unfere alte Großmutter wie ein Magus 
400. die - nad) den fechd Tagen ihrer Geburt ift das befte 
Schema für e. Kind ꝛc. 448. um das Urfundl. der - zu 
treffen find NRöm. u. Gr. durchlöch. Brunnen III, 82. die 
wahre - ein apofryphifch Mufter (in d. Berfchwend.) 56. 
webe uns wenn alle Blige einfchlügen; feben wir darum 
fcheel daß die - fo gütig ift 61. Die Werkz. der Sprade 
find wenigft. e. Geſchenk der alma mater - mit der unf. 
ftarfen Geifter e. abgefchmadtere u. läfterl. Abgötterey treis 
ben als der Pöbel des Heid. u. Pabftth. IV, 24. jede Grs 
fchein. der - mar e. Wort 88. eben der Mangel .. madt 
ben M. zum Genuß der - durch Erfahr. befto fähiger 45. 
bie Philof. haben gefchieden was die - zuf.gefügt bat u. 
umgef. 45. je naturaliserais l’art autant que Mrs. 
les Naturalistes artialisent la Nat. 207. in der - nichts 
ohne Anfpiel. (Adamsapfel) 807. (die Speculanten unf. 
Zeit) häufen die Geheim. einer allg. - 326. der - ift nicht 
zu frauen; die - ift etw. unermeßſ.; unfer Beruf ift mit 
ihr zu ringen ze. [418 ff.] leichte Frage in welchem Verft. 
die - und überlegen fey u. in welchem Berft. wir ihr ges 
wachen find 414. der - gebührt die Aufficht der großen 
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Revol. 2e. [415.] der Grundfag der - ihren Lauf zu Taffen 
1418. 416.] warum f. die Werke der - fo vollf. 2c. 455. 
ahmt der Geift die - in ihrem Gange nach :c. 455. des 
exemplaires précieux où la Nature se montre plus 
à découvert 458. burd den Polyth. wurde d. Tempel 
der. - zum Grabmal des Dings ꝛc. VI, 15. die Erlöf. d. 
ganzen fichtb. - von ihren Windeln u. Feſſ. beruht auf d. 
Dffenb. des Chriftenth. 20f. find die Impromtüs eines 
Galilei 2e. einmal zu ew. Gefegen der - erklärt fo muthen 
wir ihrem Schöpfer Selbft zu fih in ben Schranken Dies 
fes Sandufers zu halten 89. die ganze fichtb. - ift nichts 
als das Zifferbl. -u. d. Zeiger; bas ganze Räderwerk u. 
bas rechte Gewicht find Seine Winde u. Feuerfl. 118. 
- u. Runft haben e. Gang der fit ‚nicht träumen läßt u. 
a priori nicht eingef. w. k. 189. Mittag u. Mittern. u. ihre 
Gefpenfter .. wie Leb. u. re gehören Einem Bater u. 
baben alle Eine Mutter, - 229. alle Ihre Uebet: find pafs 
fabel u. reparabel wenn Sie nur Herz genug h. zu ber 
einfält. u. unſchuld. - zurückzuk.; fie ift die berrl. Tochter 
der Gotth. u. Marianne fey ihre Bild Ihnen im Spiegel 
Vi, 297. d. Gaben der - madjen und felbft gegen d. 
Schöpfer unerfenntl., ung. f. - dad Min. wie d. Kunft ein 
Max. zum Ziel macdt 837 f. vgl. VII, 96f. die -, diefe 
fparf. Mutter; ihr Gefeß des Minimi ift e. alte Sache; 
wo die - das Meiſte gethau, muß d. Meuſch am enthaltſ. 
f., nicht die - aus Eitelk. auszuſtechen ſuchen 848. bie - 
u. das Glück thut nichts umſ.; beide find Töchter u. Hände 
Gottes zu Wohlth. u. Strafen 398 f. je mehr bie Nacht 
meines Leb. zunimmt deſto heller wird d. Morgenſt. im 
Herzen nicht durch den Buchſt. der — ſond. durch d. Geiſt 
der Schrift 400. gewaltthätige, unbefugte Scheidung deſ⸗ 
fen was die - 3f.gcf. bat 50. VII, 1& Res a nat. copu- 
latas errore divellere fons est fraudium . . (Cic.) 85, 
Metaph. der - VI, 50. ift - nicht das erfte Wunder, wod. - 
Erf. metaph. Meteore erft mögl. w. VII, 879. — Stand 


der - (Mend.) Vil, 20. 22ac. Licht u. Recht der - 22. 
Recht der - 22 2c. eitler Ruhm an der Buft. je wen. unf. 
Philoſ. fit befleiß. in den Werken der Or. u. Rom. das 
Recht der - auszukundſch. LIT, 252. der M. ald Pflichte 
träger der - VII, 81. Gefege der Weidh. u. Güte die und 
im unermeßl. Reiche der - vorleuchten 82. gehäufte Beleid. 
ber - 32. e. pun. Pred. bat es funden daß die - den M. 
deutſch gemacht 37. heillofe Sophiften die aud alle Regas 
lien der - zum Ne ihres Geitzes machen 6L — Beife 
von Abd. die die - der Dinge weil. im emppreifchen Firm. 
u. beunt im Schaumlöffel erot. Erudit. erfchöpft b. IV, 887. ‘ 
ein anfchauender Blif in die inn. - d. D. ift der einz. 
Schlüſſel ihrer Erf. [420.] auferord. Licht in d. ganze - 
d. D.: Niem. ift gut ald ©. I, 141. Systeme de la 
Nat. IV, 24, neuefte rothwelfde Syst. de la N. 185. fein 
einz. Plan ald der durch Ehr. ift dem ganzen. Spft. der - 
analogifdyer 2c. 880. wir haben zum ©. der - auch ein 
Gobicill der gef. Bnft. 487. 2 

der Char. der Eva ift bas Drig. zur fchönen Natur 
IL, 265. die Sinne find Ceres u. Bachus die Leidenfch. 5 
alte Pflegelt. der ich. - 268. Mythologie bin, M. ber, 
Moefie ift e. Nachahm. der fch. - 280. die Hofnarren des 
Fürften "diefed Aeons f. die ärgften Feinde der ſch. - die 
freylich Koryb. zu Bauchpfaffen aber (tarte Geifter zu wah⸗ 
ren Anbetern bat 286. die fchöne - einiger Lefer mit dem 
grünen Larven verglichen ; die fch. - and: ©. hing. mit ben 
bunten Schmetterl. 397. Liebh. Ê. die Borderthür der (ch. 
- nicht mehr finden weil fie mit Wolfen umgeben ift .. 408. 
Zeuß liebt e. fterbl. Indiv. u. pflückt die Blüthe ihrer (cd: 
- 16. 404. die fch. - der fh. Künfte für unf. fch. Geifter 
ein Noli me tang. 407. 410, das äfth. Geheimniß der 
fh. - heißt in Schäfererz. e. Stein der Weifen, in Zers 
glieb. Scham, in der Erfapr. das liebe Kreuz ze. 410. ais 
wenn die Nahahmung der fh. - für Tofen im Taſchen⸗ 
form. gut genug wäre 411. die Ehim, der fch. - bat Bots 
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urth. eingef. 421. nicht fo dcon. als die Nachahmer der 
fh. - fond. verfchwenderifch wie die wahre - III, 56. die 
Aeſth. nennt fh. - was Noft d. Seele der Mädchen 154. 
Racbf. war die fh. - die Homer nahahmte 155. Dummb. 
unf. blinden Taftb. Nachahmer der ſch. - IV, 484. fo lange 
der fpecif. Unterfch. fchöner - auf den Zufchnitt des Rocks 
2c. anfommen wird VIl, 90. Ueberfchrift des Werkes u. 
Unterfchr. des Nam. ift beides e. Abdrucd des Sicgelrine 
ges am Gottedfinger der fh. - die alles aus e. Keime u. 
Minimo eines @enff. zur Lebensgr. entwicelt, alles wies 
derum verjüngt burd d. Kräfte entg.aefegter Elafticität 96 f. 
— Urfpr. der güld. 2c. fteinernen Ideen Die man für fch. 
Raturen ausgab II, 393. wer e. Schöpfer zu m. wünſcht 
um ein neues aber ddes Land mit fch. -en zu bevölf. zc. 
405. Mangel der wefentl, 2e. Grundf. von denen allein 
Die Kenntn. u, der Genuß fdôner - en abhängt 406. 
Mibbr., Borurth. 2c. f. die Windeln u. Ammen in des 
nen wir ben Urfpr. unf. fchwachen u. fiehen - fuchen mitfs 
fen 1, 8. die menfchl. - in betrübtem, ſchamvollem 3uft. 
(Cham. u. f. Nach.) 69. ben Abfcheu u. Die Schwäche 
der m. - mit e. Kleide bededen (Nach. Sems) 70. unf. 
verderbte N. in welher Gott Himmel u. €. bat verein. 
wollen, ift dem Chaos nur gar zu ähnlich 88. alle Bedürf. 
der m. - find fit ein. Ähnlich, Kundfchafter die und ein 
entfernteres Land entdeden follen 101. Anfehen der m. + 
das ihr durch den Gebr. ihrer Kräfte über alle Thiere auf 
d. Felde (üb. den Satan) gegeben ift 112. am gefäbrf. 
ift D. Sat. wenn er und in den Bedürf. unf. - verfucht 
112. einer von. d. unzähl, Widerfpr. die wir in unf. - fins 
ben (Ay. G. 17, 28.) 117. wenn unf. - auf e. bef. genaue 
Art von D. Willen eines hohen Wefend abhinge, müßte 
man v. felbft den Begr. des. zu Hülfe nehmen um die 
erft. zu erfl. 182. Zuftand der m. - auf d. Welt 188 f. 
wie follten wir über d. Größe unf. - erfchreden wenn. wir 
bedeuten daB d. Wahl nicht nur Des Guten fond. des 
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Beften e. Geſetz unf. Willens ift 136. auf d. nex. mit 
and. Dingen beruht nicht nur unf. eigentf. - fond. auch 
alle Abwechſ. u. Scyattir. deren fie fähig ift 140. näheres 
Berbält. e. höheren Ordn. (ald der Gefundh. u. des Leb.) 
mit unf. geift. - 140. eine einz. Berbind. die Gott zum 
Geſetz unf. - u. ihres Glücks gemacht 141. die Nothd. 
unf. - (der Leib) bat uns erhalten, unterd. höh. Geifter 
ohne Rett. fielen 148. wir denken zu abftr. u. männl. die 
m. - nad .. Zufällig. zu beurth. Il, 25. stratagème 
d’un Génie Médiateur de participer au sang et à la 
chair, Puniforme de la nat, humaine 871. auönehmende 
Bevfp. von den Befonderh. der m. - III, 275. Gefühl 
von d. Schönh. u. Würde der m. - (Kant) 275. der 
Menfch E. weder wirken nod leiden ald nad d. Anal. f.-, 
fie ſey e. fo einf. où. zi.gef. Mafchine als fie will IV, 28. 
die Würde .. febt noch Beine innerl. Würdigk. noch Ver« 
Dienft unf. - voraus 2c. 41. Die m. - wird in Europa bald 
von petits - maîtres zu. Pygm. ausarten 80. das allgem. 
Uebel der m. - 424. höchſte Phyfiognomif der m. - u. ihrer 
vielen Künfte 466. hölz. Pferd der Toleranz zc. um das 
legte Pallad. der m. - zu holen VI, 18. Sprache . . Bern. 
. Rel. .. diefe drey wei. Beſtandth. unf. - 25. die uns 
ferer - tief eingepr. Liebe des Wunderb. Vil, 107. die m. 
- gewöhnt fid eben fo gut an Abmwefenheit als Gegenw. 
an Mangel ald Ueberfl. 268. |. Menſch. 
alle Zärtl. der - find leere Schaalen I, 289. in den 
Eingew. grundverderbter - gährender Macchiav. u. Jefuit. 
VII, 118. das nafürl. Auge 2c. I, 376. laßt und nat. Bes 
geb. mit nat. vergleihen wenn wir von felb. urth. wollen 
61. der fieben nat. Dinge endlich fatt, > ruben 2c. IV, 
888. natürl. Rel. f. Religion. 
alle Geheim. einer höh., einz., unbel. aber zur Mit- 
theil. Ihrer Selbft höchſt aufdringl. Natur verdrehen u. 
läſt. IV, 826. — berrih. Unwiffenb. beider Naturen 828. 
Die entggef. „en eines Min. u. Max. 444. das (bôufte 


Gleichniß für die hypoſtat. Verein. der finnl. u. verftänd. 
-en, den gemeinfd. Sbiomenmechfel ihrer Kräfte VII, 12. 
um das unendl. Mißverh. zu heben, muß d. Menfd entw. 
einer göttl. - theilh. w. oder 2c. 59. das Freuzweis aus⸗ 
gemittelte Berbält. der tiefften Ernied. u. erhabenften Er⸗ 
höhung beider entg.gefebten - en 127. 

mehr grunz. als blödfende Naturausſprache IV, 27. d. 
Anh. der heil. Bücher dem allg. Plan des gr. - bus ans 
gem. 262. unaufhôrl. zeit. Natur» u. Ereaturdienft VII, 118, 
ein forgf. Ausl. muß die - foricher nachahmen 2e. II, 32. 
val. VIII, 13. ein Ader der Dift. u. D. trägt, ift e. gut 
Feld für die - III, 136 f. nad) dem firengften - gefee der 
Sparf. geſchr. IV, 85. Sieg des Rechts u. d. Macht über 
das allg.fte - VII, 117. die -Funde u. die Gefch. find die 
zwey Pfeiler auf welchen d. wahre Mel. beruht I, 55. unf. 
närrifhe -Funft VII, 894. Buft.- Geifter » Sittenlehre f. 
drey Töchter der wahren -Iehre die F. beff. Quelle als die 
Offenb. bat I, 186. ein engl. Geiftl. bat in die -Tehre die 
Salb. der Gnade zuerft einzuf. gefucht 139. -Iehre für 
Kinder 11, 446. 448 ff. das geborgte Feuer aller fh. Künſte 
ein prometheifches Plagium des urfpr. thier. - lichts IV, 16. 
der Proph. des - war eben nicht blind 2c. 444. weder Na⸗ 
tur= nod Völker-Recht beftimmen den Fürften IV, 41f. 
erite Grundſ. des -recht3 VII, 20. 26. (32.) thät., leidens. 
des -recht 25. dem Gerüchte der Lehre (Gbrifti) eric. 
alle Kräfte der drey - reiche untergeord. IV, 251..der Thau 
einer reinen -fprache muß erft wiedergeb. w. VII, 11. vers 
geben Sie mir die ungezog. -fprade, fie iſt d. Mutter 
meiner dürft. Philof. u. das Ideal diefer ungerath. Tochter 400. 

Naturalismus — Scwefelblumen des geläut. - (für 
Relig. anfehen) II, 237: jüd. - VII, 60. — Juden u. 
Raturaliften 48. haben fich 2c. eines Pallad. zur Gleichung 
(mit der Gotth.) bemädt. 60. — Roßmühlen des orthod. 
Quoentb. u. fathol. -thums 115. — naturaliftiiher Fanas 
tismus 64. die naturalift. Meth. (der Philo.) VI, 52. 


— je ne suis pas Naturaliste de métier .. je natu- 
raliserais l’art etc. (f. oben bey Natur) 1V,-207. 

Naturell einer Spr., f. Sprache. — Nazir f. Hamann. 

Ragarener die den ganzen Wellkreis rebelliih gemacht 
haben III, 255. göttl. Gerichte über unfchuld. - VII, 124. 

Rebenbegrif — jeder Sag leidet unendlich viele -e 
weldhe ihm Die geben fo ibn annehmen II, 88. das ad- 
jectum des Hauptbegr. macht mit D. prineipio des - €. 
Gährung ze. IV, 434, 

Mebenbuhler denen alle Wege gut find zc. I, 41. 

Mebucadnezar — felbft die Werfz. der Hölle braucht 
Gott ꝛc. wie - I, 189. die fomifhe Metamorphofe eines 
Monarchen ꝛc. in das Sleichniß eines Dchfen der Gras ift | 
u. der Ehrenhold f. eig. Gefch. wird zc. IV, 251. - vers 
jüngt III, 897. für Feinen - dem der Gott der Juden die 
wilden Thiere gegeben 2c. würde es fi ziemen auszurufen : 
Mir allein xc. VII, 83. Baum mitten im Lande den ein 
chald. Gelbftberriher im nächtl. Tranme fab 77. 

Meder de l’administr. des finances de la Fr, 1785. 
Vil, 248. (170.) 

negatives Wil u. Wird IV, 870. negat. Beweis mei⸗ 
ned empfindf. Herz. dum nego, fruor VIl, 339, 

Rebemia VII, 67. um den Bau des Neuen Jeruf. gleich 
einem and. - verdient (Nicolai) IV, 176. 

nehmen — wenig n. u. doppelt geben VII, 60. 

Rebufthan IV, 888. VII, 81. 

Neid u. Bosheit machen uns Ehre, fie geben uns den 
Genuß unf. Tugenden I, 277. Pythag. 2c. fiebt ohne - den 
Sieger an 416. ein gemeinfch. Wetteifer ift erfprießlich, 
Groll u. - hing. der bäusl. u. bürg. Glück. nachth. ILL, 
234. - u. Gewiffenh., fchönes Halbgefchwifter 2c. VI, 10. 
ausfchließ. Selbftl. u. - find das Erbe u. Gewerbe eines 
jüd. Naturaliömus VII, 60. Furien des - 287. Leibnitz 
vom - Ill, 826. 

Neigungen unfrer Seele richten fi wie Monde nach 
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dem urfpr. Eindrud ihres Schwunges (n. Gott ze.) 1, 224. 
wenn gewiſſe - gar zu tief in und ſtecken fo dienen fie öft. 
der Borfeb. zu Mitt. uns glüclicher, wo nicht doch Flüger 
zu machen 249. (263.) id) muß mit m. - wie Alex. mit f. 
fheuen Buceph. umgehen II, 215. 

Rennwort — mangelh. Erfl. von dem rechten Begr. 
‚ eines - der e. Dberftelle unter den outolog. Aufg. verdient 
11, 144. 3weideutigf. der grammat. Qualität der Nenn« 
wörter: 144. | 

Reodmien IV, 268. — Nepotismus II, 419. 

neologifher W.doctor IV, 441. Platon an d. Spige 
der Neologiften (R.) VI, 52. 

Neophyten des Himmelr. unferer modernen Wigl. zc. 
IV, 102f. 

Nero — ein Magus übertrifft - den Liebb. f. Mutter 

11, 401. 

Mes — Zweck Jefu gleiche. ins Meer geworf. - 2c. VI, 11 

neu — nichts ift neu (Sal.) A, 115. ein finnl. Er. des 
Mißverft. dad der Sprachgebr. verurf.: die n. Welt 115. 
nicht im Laufe der Nat. u. im Geſichtskr. unf. Bern. ift 
_ etwas n. anzutr., Diefes muß außer diefem Bezirke Statt 

f. 115f. Gott all. k. Neues bervorbr. 2e. 116. (f. alt) 

der Herr wird ein N. im Lande fchaffen IV, 95. das Alte 
ift verg., fiebe e8 ift alles neu w.; fiche ich mache alles 
neu VI, 44. Berheiß. alles neu zum. VII, 286. Neues — 
Altes 115. zu einer n. Lage gehört e. neue Denfungsark 
n. Berbind., n. Angeleg., alles neu Ill, 206. Donats. 
Fluch, daß man nichts N. fagen könnte 2c. 152. 

Neuerungen, die darin beft. daß alles wieder auf den 
alten Fuß Fommen (ol VII, 351. — Neufindler IV, 26, 
Neufindlerey VI, 81. — neufränfifches Licht IV, 438. 

Neugierde ift e. Art des Abergl. u. der Abgôtt. 1,114. 
wenn die - e. Wurzel u. Amme der Wiſſ. it, fo E. wir 
auf d. Früchte leiht den Schluß machen 115. Jeſus der 
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Gekr., dieß ift d. einz. Gegenft. für den und der Trieb 
der — von Gott eingepfl. ift, der demf. genug thun P., der 
unf. - in Weish. verwandelt 117. die Athen. waren neus 
gierig: ‚ein Unwiſſ. ift d. befte Arzt für dieſe Luftfeuche 
U, 41. fie waren, wie. alle Neugierige, geneigt mitzuth. 
41. das unftetige Auge eines neug. Beob. 150. - eines 
Philoſ. u. Vatrioten 415. mit Anwend. auf fich felbft wird 
jede - zur Weish. III, 240. e. Leideufh. der Si: den 
Krieg anfünd. möchten, fo menfhli fo philof. fie auch 
ift 2c. VIl, 232. | 
Neuheit — Eit. ohne - od. eig. Erfind. VI, 40. 
Neuigkeit — die Offenb. Gottes im Fl., die einz. — 
0. I, 116f. _ | — 
neutral — heißt das n. ſeyn wenn ich mein Couvert 
zum hölz. Pferde mache 1,369. bewaffnete Neutralität VII, 59. 
Newton — ein - wird ald Naturfundiger von D. meis 
fen Allm. Gottes 2c. gerührt w. I, 55. über den Handel 
fo philof. u. math. denken ald - über die Erfchein. d. Ras 
tur 808 (Kant) möchte einen fo allg. Weltw. u. guten 
Münzwardein abgeben, ald - war II, 7. meine Abf. ift 
nicht, irgend einem Kleinmeifter brodlofer Künfte f. Vers 
wandtfch. mit - in Zweifel zu ziehen; da biefer weife Gel. 
den Scherz, zum poff. Gefchl. der Affen gezählt zu w., 
großm. bat auf fid figen I. 85. [vgl. VI, 75.] -8 ꝛc. 
Dffenb. werden doch wohl e. abgefchn. Sabellebre vertreten 
f. 280. belle passion de la vérité qui instigua Volt. 
d'introduire en France le Prisme de N. 875. bas 
copurspor DeB ganzen - 8 ift ein find. Pofjenfp. gegen d. 
Päan e. Morgenfternd 440. von der Farbentheorie eines - 
if nod e. gr. Kluft bis zur Lehre vom Licht III, 82. ein 
andrer mag ed wagen an den Offenb. eines - ac. zu zweifeln 
mir bat der handfefte Glaube eines Bolt. ze. fie verdächtig 
gemacht IV, 25. es gelingt nur einem großen. - Gefandts 
fchaften um den Erdball aufzumwiegeln 197. find die Im- 
promtüs eines - 26, einmal zu ew. Gefegen der Nat. ver» 
Fiärt 
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klaͤrt zc. V1; 89. Algarottis Berb. zum - IV, 18. Men: 
tonismus im Reifr. e. verftein. Ovids Ag.) 445. läd. 4 
Ford. dag Mofe v. d. Natur fi nad} -ifhen Begr. hätte | 
‚erfl. follen I, 61. ein Nemwtonianer ꝛc. Fönnte gleichw. in 
d. Furzen Wotten des‘ begeift. Schriftft. Spuren einer mögl. 
Erkl. finden 888. -ianek bieff. be Waſſ. IV, 14. 
Nicht — Gott wird .. zu Nicht, zu Nicht, zu Nicht 
machen durch dad nvevun Seines Mundes VI, 80. | 
Richts .— was für ein - find unf. Tage, wenn die 
Betn. fie zählt I, 80. ein materielles - IV, 244. 248. 258. 
ein reines - VI, 5. die höchften allg. Gattungsbegr. - u. 
Eimas 2c. 5. außer» u. überfinnl. Geheim., gleich dem 
ganzen Univ. unter der Sonne, ein blend. - 2e. 7. D. eing: 
Schlüſſel des vom unficht. - durch alle Neonen fich felbft 
entwid. Probl. u. Räthſ. VII, 125 f. Eckhards Neue, vom 
—— — zu h.; Richtsſchreiber ſind diej. welche 
2c. IV, 
| a VI, 274. ein Mann v. vielen Fahigk. ie. 
von Ham: befucht ꝛe. III, 301. fünfz. Bändchen von d. 
Briefen ze. haben ben Ramei des Herrn - ihres Verleg. 
Berühmt gem. 247. ber. Berl. ded Todes fürd Vat., der 
a. D. Bibl. 2e. IV, 77. (87.) 83.90. et occup. et ad litt. 
scrib. pig. 92f. (76.) redend eingef. 171 ff. weltbef. Eifer. 
für d. Aufk. der deutſchen Buchhandl. 172. Kuckucksey in 
bed Herrn - Neft 297. Berleger - 819. [des gr. u. 
des Todf. Mard. V, 141. Nikel ein Nabal an Geize VI; 
188.] Sebaldus Nothanfer V, 85.142 f. IV, 173. 195 ff. 
292. 815. 817. FI. feiner Alm. V, 204. Verſuch üb. die 
Beſchuld., welde dem Tempelherten- Orden gem. worden 
1782. 2 Be. V1,243. 251. 255. 275. 280. 285. [291.]296, 
Beichr. einer Reiſe durch Deutfchl. u. d. Schweiz im 3. 
1781. Berk 1785-88. 8 Th. VI, 251. VII, 244. Br. v. 
Ham. an N: (1762.) III, 140. 172. 190. (1773.) V, 84. 
— Heiligk. der Nicolaiten IT, 465. deutfche, teutfche Nie, 
IV, 808. bie - fchämen fit der göttl. Kraft m: göttl— 
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Weish. im Worte vom Rreut 881. blinde - VIII, 858. nifos 
laitifhe Buchft.männer 8370. 

niederfahren — kommt laßt uns niederf. Dieß ift das 
‚ Mittel wodurd wir dem Himmel näher gef. f. I, 72. — 
Riedergefhlagenbeit unf. Geiftes if Gott all. im Stande 
zu heben 98. — D. Beyfp. niederfrächt. Handl. entwöhnt 
edler Mufter 6. 

Niemand der Kundbare, f. Vublicum. 

Nieren — Gott prüft nicht nur Herzen fond. aud - 
biefe Abfond.gefäße unf. nat. Unreinigkeiten I, 356. was 
mir im Herzen wehe thut u. in ben - ftibt VIl, 851, 
mit dem Mierenfett der Meyn. 26. Romane, Wörterb. ıc. 
betreufen IV, 126. 

Nieuwentyts Dffenbarungen 11, 280.— Nihilidore 1V,178. 

Rifodemen — den Ehriften u. - bleibt F. and. Mits 
telbegr. (zur Gleichung mit der Gotth.) als v. ganzem 
Herzen zu glauben zc. VII, 60. 

Rimrob im Stande d, Nat. 2c. VII, 38. — Ninive II, 415. 

Ninon (ihr Liebh., der Marquis von Sevigne) 111, 277. 
die romanb. Oekonomien einer - über die Menfchenliebe 416. 
meine graue, triefäugige Mufe Eehrt gleich e. - zum Spiel 
ihrer Zug. zurüd IV, 266. 

Noah im Raufche I, 69f. die drey Worte -8 beym 
Erwachen .. die plögl. Verwandlung eines Trunk. zc. in 
e. Engel des Lichtes 71. Gott hatte f. treuen Diener u. 
Berebrer vermuthlich fow. in Japh. ald in Semd Linie, 
die -8 Erf. u. Glauben zu erh. fuchten 73. der Scythe der 
wie - €. Zimmerm. wurde um d. Gott f. Volks zu f. II, 
18. pudenda am neunten v. Adam; Segen u. Fluch VI, 
109. bin u. bertaumeln wie - in f. Arche 194. 

Noel IV, 95. ein Meifter Roel VII, 119. (vgl. VII, 202.) 

Mößelt über die Erziehung zur Rel., recenf. IV, 446. 

Noli me tangere für unf. fd. Geifter, f. Rämmers 
linge 11, 407. 410. 

Nomina propria find bloße Beywörter II, 144. (Leibs 
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ni) 145. III, 57f. die Häuf. N. pr. ſind unbek. Götter 
:c. II, 399. ſ. Eigennamen. 


Nonne — Nom. pr. fo geläufig wie der - ihr Pfalter 11,899, 


Nonnus geraubte Europa I, 400. 

Nord — donnere u. träufele, fey e. brauf. - u. fäuf. 
Welt I, 351. den Nordwind verlieren IV, 78. nordifche 
‚ Kiteratur 79. nichtd mehr u. wen. bedeuten ald die Eric. 
e. Mordlihtd 71. le crépuscule d’une aurore boréale, 
messagère du Siècle d’or 155. gemeinſch. Uebercinft. wie . 
man zw. dem Nordfterne Magn. u. Eifen entdedt bat II, 
886. — Nordamerifa VI, 256. (266.) nordifcher Auffeber 
f. Cramer. 

Roftrum der Marktſchreyerey VI, 17. 

Roth — Hôtel-Dieu wo das fred. Muß der - 
beten lehrt IV, 29. - ift F. Tug. VI, 35. jeder bat ſ. Bes 
ruf, ſ. Gewiffen u. f. Handplage, alias Ehre, um mes 
nigft. aus der - Tug. machen zu E. 235. dem fittl. Berm. 
entfpriht e. fittl. Unverm., eher Roth ald Nothwendigfeit 
Vi, 23. wenn die Nothdurft e. Erfinderin der Bequem. 
u. Künfte ift 26. II, 260. die gegenw. leibl. u. geiftl.Nothd. 
f. Füße zu deden VI, 20. die materiellen Hülfsm. unf. 
geift. Nothd. (Zeichen der Sprade) 85. 

Nothanker f. Nicolai; gab e8 Feine - wie heuer, von fo 
viel Menfhen- u. Frauenliebe 2c. S15f. 

nothzüchtigen — e. der milligften Stellen, denn fie 
läßt fit - II, 516. Buhlſch. u. Nothzucht ets Bernunfts 
peere VIl, 13. 

Muma II, 97. est-ce le bon sens qui a produit les 
Numas 867. 

. Nuppenau in Elbing, H.s Better, f. ſchneller Tod ILE, 
156. e. and. Rupp. 297.—800, 

Nuß — man gab die harte Schale für die - aus, fuchte 
aber den eigentl. Kern .. zu verfchreyen VIl, 102, 
autrimentum — — aus dem Aaſe u. Knochen⸗ 


24 * 


372 


gerippe des MWürgerd u. Desp. Speife u. Süßigf. zum 
». sp. VII, 11. 

Nymphen denen dad Reid der Gelelx. die Hamb. 
Nachr. zu danfen bat IL, 97. Be > - in gemalte Echoe 
verwaudelt VI, 38. 


Obelisken und Aſterisken ſchreiben IT, 807. vgl. VII, 181. 

Dbere — einem ehrlihen Mann das größte Mißgefchid 
fi zu e. Klage gegen ſ. - genöth. zu fehen V, 261. (255.) 
— erfennen unf. Oberften nun gewiß zc. VI, 18. „ 

oberdeutfcher Eynidmus Vi, 58. oberfähfifhe Mund⸗ 
art IV, 312, | 

Dberflähe — Grundf. madfen nicht auf dem weiter 
Felde der -en, wiewohl auch felbft biefe nicht geometrifch 
ohne e. ander Werkz. ald e. fehielendes Augenmaß beftimmt 
w. E. IV, 882. man ftreichelt e. angen. Erleuchtung aus 
der - der dunf. u. fchwerften Materien 456. das Fünfll. 
u. nüchternfte Gefühl eines Blindgeb. bleibt bey e. differ. 
specif. der - ſtehen zc. 461f. . | 
Obrigkeit — wenn nicht mehr ald ein rechtſch. Bürger 

. fo ift die - feinetw. eingef. I, 33. Worforge der - auf 
die Pflege gewiffer Aefte (Familien) u. die Befchneid. ans 
derer 34. Berhältniffe der - u. des Pred. IV, 368 ff. die 
-en follen die wernünftigfte Orthogr. in den Schulen grüns 
ben zc. VI, 28. Gevatterfch. oder Bormundfch. des obrig⸗ 
feitlihen Armd 2c. 28f. Dogmatik u. Kirchenrecht f. als 
öf. Erz. u. Bermalt. Anft. obrigfeitliher Willf. unter» 
worfen VIl, 58, 

Dbft, da D. Seele unfchuld. Näſcher Luft an bat (Erf. 
G. u. 8.) U, 244. - in dad blinde allg. Glück des Staats 
%erwand. IV, 865. 

Ocean von Empfindungen IV, [51.] 57. 58 

Ochſen nicht d. Maul verb. VII, 67. ad imitationem 
großer Farren u. weißer - Die v. jeher mit Herode u. Pilato 
in ein Dorn geblafen IV, 248. 
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Ode — den Urfpr. b. Dichtk. in d. - zu ſuchen, geht 
infof. ze. III, 838. | 
Odyſſee bat mir e. ganz neues Licht über b. ep. Poeſie 


geg. UI, 6, was find alle mirac. spec. einer - 2c. VII, 5. 
Odyſſeiſche Tugend, einen einäug. Polyphem ftodbl. u. - 


ſich unfichtb. zu maden IV, 76. le stratagème de par- 
_ticiper au sang et à la chair .. pour détruire comme 
le Roi d’Ithaque, en lambeaux de gueux, les rivaux 
de sa Pénél. II, 871, f, Ulyſſes u. Ithaka. 

Dedipus (Hamann) VII, 354. 860. 426. 


öffentlich — was würde bd. menfchl. Geſchl. f, wenn. 


jedes VBerdienft zum öff. Ruhm u. jede Niedertr. zum Öff. 
Schimpf ausgef. w. möchte I, 9. 


Deconomie u. Diät bef. in Anf. Ihrer Zeit u. Kräfte, 


empf. ich Ihnen als die beiden Cardinaltug. 2c. TIL, 400, 
Sie finden an F. Def. Gefhm. als die in ep. Ged. zum 
voraus gelegt w. 108. die Cardinaltug. eines jungen Haus⸗ 
vai. u. e. jungen Hausmutter, bas Beyſp. häusl. - zur 


Schöpf. eines Parad. u. der beſten Weit daheim VII, 252. 


ber Unterſch. zw. der - eines led. Zunggef. u. ehel. Haus» 
vat. muß erft durch Erfahr. u. k. nicht a priori erlernt 
w. 261. mit allen Grundf. der écon. rurale, diefer Mut» 
ter aller Künfte u. Wiſſ. bat es e. gleihe Bewandniß 
(wie bey Elias Jae. V.) 404. kluge Dec. der Ungerechtig⸗ 
keit 11, (885.) 886. öfonomifche Klugh. des Hausvat. im 
Ev. in Audgät. des Bucherfrautes VI, 29. PEconome 
emploie l’engrais 1V, 156. 


Ld 


der Ehar. der Eva ift bas Orig. zur fuft. Def. bie in | 


den Nieren der Sachen felbft verborgen liegt II, 265. die 


Anal. der thier. Haushalt. ift d. einz. Leiter zur anagog. 


Erf. der geift. Dec. welde febr wahrfch. Die Phaenomena 
jener fihtb. verfürzten Hälfte aufzulöfen vermag 2c. IV, 44. 
alle Phän. des Styls laffen fit ohne die - des Plans eben 
fo wen. ald Farbe ohne Licht fchägen 461. - des Plans was 
in der Poeſie die Babel Heißt V, 163. Del. des Styls, in 
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diefen beiden moft. Wört. liegt d. ganze Kunft zu benfen 
u. zu leben zc. VI, 855. eine Def., e. Sauerteig lauft 
durd alle Aeonen bis zu ihrer Vollend. V,25. polit. Def. 
(des Judenth.) VII,105. nat. Def. (des Sud. u. Heid.) 125. 

öfumenifche Gebräuche IV, 258. 

Delbaum den man Fahl Elopft IL, 112. Mofes u. es 
rem. wie zwey Delbäume 26. VII, 101. — Delgöge (Riem. 
der Kundb.) II, 82. die Kennz. der Offenb. follten nicht 
mit dem Typo eines metaphyf. Delg. vergl. w. Ill, 254. 
pbilof.spoet. -en IV, 877. die bocgelobte Bern., ein Ens 
rationis, ein - VI, 16. verff. -en (Schriftft.) VII, 128. 
— Potent., die v. Gottes On. u. nun vollends durch .. 
ihre Philofophie D. legte Delung bel. b. VI, 208. 

Oeuvres diverses einer cynifch » fodomit. Mundart 
Vil, 87. Maitres des hautes oeuvres et des basses 
oeuvres an ihrem eig. nat. Geſchl. 66. 

Ofen, eiferner, ägvptifder Meifterhand; Defen v. Leim 
im Norden IV, 64 f. 

Offenbarung — einige allg. Anm. über bd. göttl. - I, 
54 ff. Gott bat fi dem M. geoffenb. in d. Nat. u. inf. 
Wort; Aehnlichk. u. Bezieh. diefer beyden -en 54f. daß 
das höchſte Wefen felbft die M. einer bef. - gewürd., fcheint 
dem Wigl. fo fremde ꝛc. 56. nothw. Betracht. derj. denen 
dieſe - zu gut gefchehen; Gott bat fit M. u. burd M. 
offenb. wollen 56 f. die Rede ift nicht von e. - die ein 
Bolt. 2e. annehmungswerth finden würden 57. Gott bat 
. . die nähere - f. felbft erft an e. einz. M. gebunden zc. 
58. läch. Ford. daß Gott fi in der allg. pbilof. Spr. hätte 
offenb. follen 61. rechter Begr. von ber Abficht der göttl. 
- 74. bief. follte burd die Juden ausgebreitet, mußte ihnen 
alfo intereffant gem. w. 74. Thorh. eine ganze Entwick. 
des göttl. Syft. in einer - zu fuchen die für Menfchen 
geich. 74. Gott zieht die - f. Regier. in gemeinen Begeb. 
Des menfchl. Leb. den felt. u. außerord. vor 74 f. wie bat 
fih Gott der heil. Geift ernied. um dem M. in f. eig. 
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Sor. die Oebeim. u. die Wege ber Gotth. zu of. (nur 
Gott F. offenb.) 86. das Vergang. muß uns offenb. mw. 
u. das Zuk. gleichf. 90 der Geift fest f. Zeugniß v. d. 
Erlöf. burd Ehr. überall zum Ziele f. göttl. - 98, die 
Zeugn. der menfchl. Kunft, Wiſſ. u. Gefch. dienen alle zum 
menfchl. Siegel der - 119. die wahre Naturl. bat P. beff. 
Quelle als die - 186. unter den Abgöttern felbft, ja in 
den Werkzeugen ber Hölle liegt die - Gottes vor Augen 
139. Gottes Wort ift die erftaunl, u. verehrungswürdigſte 
- der tiefften Oebeim. ber Gotth. 26. 217. der Vorzug der 
M. gehört unter die größten Tiefen der göttl. - 218. e8 
gehört zur Einh. der göttl. - daß b. Geift Gottes fich eben. 
fo ernied. al8 d. Sohn ©. II, 207. endlich Frönte Gott 
bie finul. - |. Herrl. burd das Meifterft. des Menfchen 259. 
Die Kennz. der - follten nicht mit dem Typo eines metaphyf. 
Delgôgen, fond. mit dem Fündlich großen Gebeim. vergl. 
w. 253f. ihr rühmt euch Gott zu kennen burd Betracht. 
f. Werke; find fie nicht weit unfähiger als ihr felbft, dies 
fer hohen - u. euch folde mitzuth. IV, 142. einz. leb, 
Wahrh. die gleich unf. Erift. älter als unf. Bern. f. muß 
u. nur durch e. uumitt. - der erft. erk. w. F. 828. unter 
allen -eu deren die menfchl. Seele oft mehr im Traum 
. ald bey wach. Muthe fähig it bat k. einz. e. fo inn. Bes 
ziehung 2c. ald D. Plan, der durch Ehr. off. worden 829. 
bie - u. Mel. Gottes wird einft, ftatt daß fie jegt Kritif 
u. Pol. ift, fimple Geſch. u. Weish. unf. Gefchl. w. [V, 
71. Herder] die Erlöf. d. ganzen fihtb. Natur . . beruht 
auf der - des Ehriftenth. VI, 20f. die Erfüll. neuer, küuft., 
außerord. u. transc. -en k. zwar nicht begudet. u. betaftet, 
aber wenigft. durch e. Geruch ihrer Wahrfch. anticipirt sc. 
werden VI], 109. mittelb., unmitt.- (Mend. Seruf.) 23.41. 
48. einträgl. Mifbraud der Bnft. u. - HI, 241. des Herrn 
Zuk. gleid e. Diebe in d. Nacht; wer diefen Dieb verräth, 
Faun fi für folhe hohe -en auf Satans-Maulfch. Rechn. 
machen VI, 199, 
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Gal, follte auf die - Gottes im Fleiſch, als die einz, 
Neuigk. 2c. verweifen I, 116. die Frage: Ga follte — eine 
unmitt. - eines unfichtb. Mittelbings v. Geift u. Bieb II, 244, 

die Offenb. (Joh.) ift e. biftor. Schrift im eigentl, 
Berftande IL, 209. der Tod ift d. Zeit, wo biefe - zum 
Theil an d. Seele jedes M. erf. w. ac. 1,123. apofryphis 
feher Exodus der - wof. e. Schwanz das Drittel d. Sterne 
nach fich zieht IV, 192. 

die Stamina und Menstrua unf. Bnft. find... -en 
26. IV, 44. unf. Bern. entfpringt aus dem zwief. Unter» 
tidt finnl. -en u. menſchl. Zeugniffe 45. Feine Frucht 
einer anfchauenden Erf. u. - 88. die - der Gegenft. ge» 
fhiebt burd e. unmitt. Actum gefunder Empfängl. 462. 
Seben des Styls .. gefhidte Anwend. unf. Begr. u. Leis . 
denſch. zur Erf. u. - der Gegenft. 464. — zu e. beff. u. 
fhön. Welt erwachen ald nach deren - der kl. Wildfang 
ber Liebe unterm Herzen f. Mutter fchmachtet 889. 

ein and. mag es wagen an ben -en eines Galilei, 
Kepler, Newton zu zweif. 26. IV, 25. -en u. Ueberlief. 
Des. Sabrb. 66. neuefte philof. -en 247. - der neueften 
unfehlb. (orthogr.) Regel 812. neuefte -en gefunder Bnft. 
817. 324. Gic. eignet die - der nat. Mel. dem weifen 
Epifur 2e. zu V1, 15. Opuse. profligata der jüngften - 17. 

Ohngefähr — einem zufäll. - die .. Grundfäge zufche. IV, 
882. das Ehriftenth. glaubt nicht an .. einige fchwarze Züge 
welche d. unfichtb. Hand des - 8 auf der weißen Band dahin ges 
ſtrichen VII, a6. d. Nat. ift fowen. e. blinden - unterworf. 2c. 1,55. * 

Obr — fo wie unf. -en, ohne vom Schall d. £uft 
gerührt zu w., nicht hören k. 26. I, 62. ein tactfeftes - 
u. €. fonreihe Kehle gaben ehem. bermenevt. u. homilef. 
@rundf, ab 11, 125. - u. Zunge beziehen fich fo ummitt. 
auf ein., daß bey den felt. Beyfp. der Taubgeb. der Mans 
gel d. @pr, immer e. unfeblb. Umft. gew. IV, 14. da un» 
fer Auge v. Natur taub u. unfer - blind ift, fo läßt fi 
lebteres faum zur genet. Grundlage allg. Rechtſchr. braue 
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en VI, 86. — verftopfen Sie nicht Ihr für die Zauber⸗ 
Funft der Harm. geöffnetes - IV, 225. (Vill, 253.) ihr 
fprecht .. uns juden die -en die wir Fübeln müffen 146. 
Eatadupifche Birtuofen deren -en durch die Sphärenharm. 
in den Roßmühlen . . gefchliffen u. zugeipigt f. VII, 115, 
— Gtaatsgebeimnif des theolog. Dbrléppleins IV, 440. 
faum ein Fl. Obrläpphen vom ganzen W.gefchl. gerettet 
443, Obrenbeihte bat ein fo feines u. edles Vergn. im 
Hinterhalt ze. III, 245. Ohrenmaß IV, 388. Ohrenpolfter 
der Sinnl. Vl, as. Midas» und Dbrenvervdienft VIL, 61. ' 

D. O'Laffs Dietum de omni et nullo 1V, 459. 465. 

Olymp — ins Elend oder auf den - verwiefen II, 398. 
olympife Spiele der PhHilofophie 16. olympifches Ges 
witter VI, 82. | 

Ouozoeïor ftatt Kirche IV, 106. 

oneirofritifche 26. Grillen, alles ift rein 2e. VI, 112f, 

Dnefimus VI1,147. — Onomatopoefie d, Sprache IV, 40, 

Onomaus, ftarfer Geift VI, 4. 

Orntologie — wer nit über die - Dithyrambifch zu 
benfen fähig ift ꝛc. IV, 465. die transc. Logik . . befcheis 
benered Synonym der gem.- V1,51. die Weish. des Wis 
berfpr. worüber ein Dntologift die Zähne blôdt II, 81, 
ontologifhe Aufgaben 144. ont. Begriffe über D. bürg, 
@efellfh. VI, 22. ontol. Borerfeuntn. VII, 98. 

Oper — Gräuel in der - apotheofirt .. II, 802. 

+ Opera — wo fist der Ruhm der litter. u. moral. : 
Operum (unf. Pharif. u. Schriftgel.) IV, 240. wozu dem - 
Geifte der Verheiß. die Op. operata der ält. u. neueften 
Kirchenväter behülfl. f. follten 261. Die op. supereroga- 
tionis gelten wenig bey unf. Drihodoren u. noch weniger 
bey Sunftridtern . . II, 815. wie ftimmt die gôtti. 
Kraft u. g. Weish. ded Evang. mit den Operibus super- 
erogatis u. Opusculis profligatis eines. ird. thier. In⸗ 
ftincté VI, 18. Opusc. profligata 5. 16. VII], 310. — 
DOpermafhinen von Schriftftelleen VII, 122. 
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- Dpfer — wir find uns felbft als - dem Heiland ſchul⸗ 
Dig, nicht wie er e8 war, fond. mie f. Vorbilder es waren 
anft. des Feuers Fommen wir mit d. Salze ab I, 112. 
das rechte Salz, die Empfind. unſ. Sünde u. d. Glaube 
an den, welcher bas Feuer d. Sünde ausgelöfcht hat 118. 
mit einem getheilten Kinde ift einer wahren Mutter nicht 
gedient; daher werden alle unf. — al8 todte vor Gott, auch 
fon von Menfchen die ganze Leute lieben . . angef. III, 
72. der grauf. Prieftername ber fich auf nichts als blut.- 
bezieht IV, 106. Le maître qui aime ses sujets, sera 
toujours ou leur dupe . . ou leur victime comme le fils 
le bien-aimé 158. der Jude .. ohne ein and. - als f. 
beredted Blut VI], 65. - 2c. waren durch die Stammväs 
ter fhon längft überliefert u. k. nicht zur mof. Geſetzg. 
gezogen w. 105. weldhe - f. graufamer, demonftrativifche 
od. paraboliſche IIL, 124. — das irrd. Bebic. einer zeitl. 
bildl. dramat. thier. Gefeggeb. u. Opferdienftes artete . . 
aus VII, 45. Opferfeuer fällt vom Himmel u. fteigt gen 
9. 1, 417. f. Brandopfer. 

Opitzens Büchl. v.d. deutfchen Poeterey zc. I, 503. II,436. 

Dpiun — vous avalez en Mithridate l’Op. qui 
ruppl&e au bon sens etc. II, 367. das im Büchlein vers 
borg. - IV, 195. 

Optimismus — l’Optimisme épique dans les vau- 
devilles d’Homere II, 861. jeder vernünft. Autor weiß f. 
Fehl. die rechte Stelle zu geben, daß ein philof. Auge den 
- mit mathem. Genauigf. herausbr. F. IH, 97. mit dem 
Loofe auf des Zeus Schooße zufr. zu f. ift das wahre 
Gebeim. des -mi V, 120. f. Welt (befte). 

Optik — anti-nemtonifher Gefhm. in der - V, 24. 
Vorleſ. eines blinden Enal. üb. die - 86. optifcher Beweis 
deines Schwindels IV, 93. verbublte Schöngeifterey über 

aftron. u. opt. Theorien 424. opt. Gefehe unf. Seele V, 138. 
auch unf. fallaciae opt. ftehen unter Gottes Gcbiet VI, 114. 
opt. Größe u. Rlarb. Der Grenzen der Epochen Jeruſ. VIL, 108. 
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Drafel — Beyſpiel von e. Widerfpruch an dem Delph. 
- 11, 26. wir müſſen fobald e8 auf - anfommt, biefe 
Mährchen unf. Kinder u. Ammen abfondern 2c. 27. kriti⸗ 
ſches - 480. 481. harte Rinde heil. u. profaner - 507. 
(Ham. wird) f. Zweifel u. - aufmärmen IV, 10. - u. 
Gemächte des unfterbl. Wurms u. unauslöfchl. Feuers VI, 
13 gord. Knoten des allegor - (v. d. Schlange im Parad,) 
27. — der Glaube daran bat größ. Wunder veranlaßt ald 
man den Drafelfprüchen 2c. felbft jem. zugefchr. bat 11,28, 
Drafeliprud) 482, 

Drbil — das Amt der Philofophie ift der leibh. Mos 
fes, ein - zum Glauben II, 101. alle -e der ganzen mers 
then Gbriftenb. zu Pferd u. zu Fuß f. jenen Foftb. Uebers 
bleibfelu (Cäſ.) nicht gemachfen IV, 265. einäugiger - 298. 
806. Drbil unf. Potent. VI, 238. Orbiliat der allg. bd. 
Bibl. IV, 802. orbilifhe Regierung Il, 433. 

orhifh — orph. où. orchifche Eyer IV, 175. 

Drceodorie VI, 40. 

Ordinis nomen IV, 253. der auserwählte Orden mos 
nadiſcher Theofophiften u. kosmopolit. Pantheofophen VII, 
108. d. arglift. Drdensbrüder u. Kreuzherren II, 504. 

Ordnung ift die inn. Decon., Mäbiaf. die äuß. I, 408. 
- ift Wachsth. u. Erhalt. 111, 342. ſelbſtgewaͤhlte - ju les 
ben .. ein Gräuel 1, 342.. 

Organ — ift eure Menfchenvern. Fein uubeft. - IV, 146, 
— Borurth. find das Organon der babylon. Architeftonif 2e. 
VI, 40. Theorie die zum - dienen fol (Kant) 51. das 
Cv. D. Juden) bisher verichmähte - des neuen Seelrehts 
VII, 106. (f. Sprache.) — jeder Mechanismus fegt e. Or⸗ 
ganifation u. jedes fichtb. Leben beide voraus IV, 40. der 
Menſch if auch der - der Thiere ähnlich ibid. 

-Drgien — wagt eud) nicht in die Metaphyſik der fd. 
Künfte ohne in den - vollendet zu f. II, 267. was ber 
heil. Clem. v. Aer. ra uvorıxza Tas pvoews dpyre nennt 
IV, 449. (VI, 355.) der Philoſ. haben wir es zu vers 


890 
danken daß die hetruriſchen Maler die - gemein gemacht 
b. VI, 19. | 

Drientalifches in unf. Kanzelftyl 2e. II, 206.f. bie 
neueften oriental. u. ereget. Wallfahrten IV, 261. 

Drigenes — verfteht ihr den Buchft. der Duft. klüger 
als jener allegorifche Kämmerer der alex. Kirche den Buchſt. 
der Schrift 2c. II, 286. Ungl. u. Leichtgläub. verhalten 
fi) zu ein. wie des Drig. Allegorien zu feiner Herapla 
oder auch zu f. buchftäbl. Wollzieh. des Evnuchismus 268 f. 
Mosheim vergl. dieſen Kirchenvater mit Conftantin bem 
Gr. ıc. 264. | | 

Original — der Ehar. der Eva das - zur ſch. Natur 
ac. II, 265. wenn man e8 uns eben fo ſchwer machen will 
-e zu f. ald Eopien zu w., was bat man and. im Sinn 
als uns in Maulefel zu verwand. 197. das Kalb das man 
Gefhm. nennt iff dad Gemächte eines -8 u. ebebrech. 
Bolfs 498. der Geſchm. läftert die Schmach des -8 494. 
wohlgemeinte Erinn. am - der Kreußzüge 903. von ber 
Schuldigkeit ein - zu f. fol mich nichts abfchreden; ein - 
ſchreckt Radabmer ab u. bringt Mufter hervor III, 191. 
— man beihuld. die Griechen daß fie die Poele eines 
Driginalgedaufensd in die flüff. Profe der Eaffeefreife u. 
Spieltifhe überfegt 2c. hätten IL, 73. weh dem Publico 
Das fi an dem -geift eines Schriftft. verfünd. IV, 471, 
Stellen (in d. Natur) die fo fchwer zu überfegen f. ald 
die - fchönheiten eines taufendjähr. oder heterofosm. Dich 
ters II, 286. das Göttl. macht die „werke der Kunft zu 
- Zeichen 158, 

d’Origny, Egypte ancienne III, 346. 

Oriéans — libelles et Odes d'Orléans II, 867. — 
Pucelle d'Orléans IV, 82. (80.) 

dou — furor uterinus VII, 205. 

Orpheus ed. Gesn. Ill, 339. (Orph. IV, 482.) or» 
pheiſches Ey 85. ein Titel ift e. orphifches Ey VII, 97. 
orph. od. orchiſche Eyer IV, 135. 
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Drthodor — mander - k. zum Teufel fahren trot der 
Wahrh. 1, 437. weder die dogmat. Gründlichk. pharifäifcher 
-en noch die dicht. Uepp. fadd. Freygeifter wird die Send. 
des Geifted erneuren II, 295. Gottes Zorn war ergrimmt 
über den -en von Thema 455. wenn alle Birtuofen des 
Alterth. wenigft. Theologen u. in ben Werfen zur Er» 
bauung des Volks fogar -en f. mußten 2c. III, 420. vie 
Op. supererog. gelten wenig bey unfern -en 815. fo ein 
ftarfer - aud Mahomet in Anf. des eriten Glaubensart. 
gew. f. foll 2c. IV, 869. — Erzläfterer orthodorer Wahr⸗ 
heit — paradorer Wahrh. II, 459. der Vater des orthod. 
Lutherth. machte mit parad. Raͤthſ. den Anf. 459. ärger« 
lichfter Auftoß aller mor. Pharif. u. orth. Schriftgel. u. 
ihres Diterngezüchtes 515. ihrer ift viel die Bis . . u. . 
Gelebrf. verfchwenden den Theismus plaufibel ja gar ors 
thodor zu machen IV, 248. der im Bauch des gr. Fifches 
(pbilof. Aufklär.) lebende Herold orthodorer Mel. 448. 
orthodox zu f., biefer Ruhm ift freylich an fich felbft Teiche 
ter als die Zuft, aber zugl. von e. fo unerfannten u. uns 
ermeßl. Gewicht wie der elaft. Drud ihrer Säulen geſchätzt 
wird 195 f. Stillft. orthod. Waffen unt. d. Toleranz Vill, 
257. Rofmüblen des orthod. Judenth. VIL, 115. — Ors 
thodorie ift bas einz. Berdienft eines Lebrers IV, 196. 
Orthod. der Orthographie 120. hollaͤnd. Streit. über die 
Drthogr. od. Orthod. 134. dad Frauenz. in der Orthogr. 
u. Ortbod. viel behutiamer [291.] Drthogr. u. Orthob. 
(Budhft.H u. A. d. B.) 800. 819. 472. impliciter Glaube .. an 
bie gefchmähten u. geläft. Wahrheiten der Drthod. 801. gef: . 
Bft. u. - f. im Grunde der Sache u. felbft der Etymol: 
ganz gleichbedeut. Wörter 825. theild negat. theild hypothet. 
- der neueften Rirenväter 440. alte Lofalvorurth. der 
jüd. - VI, 40. die Schwefter Dogm. bricht über jedes ihr 
in dem Weg Tieg. Borurth. unf. chriftlich » Fathol. - dem 
Stab 40, - ift nicht Rechthaberey, wie e8 .. überfegt 304, 
— allgem. deutfhe Dtographie u. Orcodoxie 40, 
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Orthoepie VI, 27. 88. 

DOrthographie (Buchft. h.) IV, 115. 117ff. allg. praft. ‘ 
Menfhenvnft u. - 123 ff. 129. 180. - des außerord. Res 
ligionéleprers 137. Drthogr. (Budit. 6.) 800. 306. (in 
der A. d. Bibl.) 813. 319. 328. 824. 335. (f. Orthodorie.) 
monarchifhe Regierung der Ausfpr. über die - 308. feit 
100 Jahren ganz erkleckl. Berbeff. in der - 812. den beften 
Schriftſt. ift nicht immer fo viel an der-- gelegen (308. 
812.) 313. methodifche Verfuche die Drthoepie u. Orthogr. 
den Kind. ꝛc. angen. zu machen VI, 27 f. e. auf die vernünft. 
Grundf. gebaute - würde ausgezifht w. [28.] größ. Sphäre 


der Orthogr. ald der Orthoepie 83. Orthogr. nad d. Ohr 


iſt eben das Stedenpf. was Theol. nad der Buft. 128. 


Klopſtocks — wie des Aleib. Hund, ein polit. fascinum ze, 
164. — orthographifcher Zweyk. IV, 120. orth. Kanon 
(Damms) 122. 128. orthogr. Sindfluth, melher Damm 
würde ihr widerft. Ê. 124. die El. orth. Hülfémittel aus d. 
Wege räumen 125. o. Freyheit 132. 0. Kegerey 134. Ein- 
flug e. Fl. orth. Prädilection 2c. (bey Sueton) VI, 26. 
verjüngter Mapftab orth. Gerecht. 89. Narrheiten die nicht 
orth. Blumenkohl betr. 40. — billet-doux orthograpbié 
à la Suisse II, 347. — f. Dtographie; Rechtfchreibung. 

Ortmann, Patriot. Briefe sur Erm. u. zum Troft bed 
d. Krieg. Berl, 1758. III, 108. | 

Oftraciémus womit d. evang. Wahrh. . . verbannt 


worden IL, 240. 


*R. 


Othem — Verein. des Körp. u. d. Seele mit dem 
Othem des leibl. Leb. I, 65. das Geſchenk unf. -8 iſt von 
Gott u. fteht in f. Hand, der Gebr. des. fommt auf uns 
an 65. wie bat fit Gott d. Vater gedemüth. da er einen 
Erdenfloß auch durch f. - befeelte 85. felbft der - der folg. 
Stunde ift f. eig. Herr ꝛc. 90. der fühld. Rhythmus des 
-8 in der Rafe, das leibh. Urbild alles Zeitmaßes... VIl, 10. 
nachdem fit Gott .. aus dem - geredet hafte II, 800. 

Dtographie VI, 80. 40. 


” 
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Dttomannifhe Pforte VII, 127. 

Dtter u. Eiter .. verwandte Wörter VIL 99. Ottern⸗ 
gezücht II, 515. 

oùcic Tod GWurrosN. Eoucia rov afıwucros VI, 170. 

Dvidius, verfteinerter, (Algarotti) VI, 18. 445, 

Oxford, Mylord IV, 467. 


Pabſt — unf. ſch. Geifter welche dem - die Unfeblb. 
abipr. II, 180. beichämt der Mufti nicht viele Päbſte u. 
Receuf. 212. D. Nepotismus (gehört) zur Reg. der - 419, 
follte e8 den Theismus gelingen Statth. mit Schlüffeli 
zu den Schägen d. alten u. neuen Welt bervorzubr. IV, 
250. haben die Ruechte aller Ruedte nicht felbit Philof. 
u. Birtuofen das offend. Bef. abgelodt: tant leur poli- 
tique étoit supérieure à celle des Souverains 258. 
Mofes - der entweihten (jüd.) Nation VII, 46. Pabft = uw. 
Türfenmord jedes Aeous V, 48. — Benfon eifert mit e. 
Sparren des Pabſtthums in ſ. eig. Augapfel über die Splits 
ter der röm. K. II, 274. e, blinder Splitterrichter des - 
mit e. Sparren des - in f. Schalfsauge (Starf) IV, 287. 
le Papisme spiritualisé par le bou sens II, 362. (352f.) 
mit der alma mater Natur .. eine abgejchm. u. läfters 
lichere Abgött. treiben ald der Pôbel des Heidenth. u. - 
IV, 24. unterd. e8 freilich Pfaffen im - giebt 106. das 
grôbite Heidenth. u. blindefte - wird in Bergl. eurer philof. 
Sboololatrie am jüngften Gericht gerechtf. u. viell. [osgefpr. 
f. 145. Gallerie der heidn. Mißbr. im Ehriftenth. nach 
dem Geñchtépunfte des - ald der ält., wahren u. einigen 
Fath. Mutterf. 241. dur e. wenig Sauerteig ging das 
künſtlichſte Syſtem der Politif u. Goldmacherey auf u. vers 
Darb zu deffen julianifcher Wiederherft. fi) vom Licht des 
Theismus wenig erwarten läßt 250. follte das - nicht mes 
nigft. älter ald der Iiapoftel bierard. Chriſtenth. f.? Tag 
der Saame davon nicht viel. fon im Herzen u. in jener 
Frage der Kinder Zebedäi 26. 258. beruht nicht der ganze 
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Talmud des Pabſtth. auf 6. Anfehen d. Kirchenväter 258. gönnt 
euren ſchwachen Brüd. einige alte Bruchft. deren ehrw. 
Rubdera fie dankbar an ihren Schwert- u. Spillmagen des 
abergl. Heid. u. P, ihrer Borf. erinn. 259. nad) dem Ausg. 
aus d. Batetl. des weifen Trismegisti u. f. polit. Heidenth., 
- u. Antichriftenth. 2c. 273. - die neueften wib., viell. beffer 
gemeynten ald überlegten Berf. das Chriſt. durch d. Theiss 
mum u. durch bas - zu ref. u. wiederherzuft. 283. ob nicht 
bd. Ungl. des Theismus u. d. Abergl. des - im Grunde ef» 
nerleyg Meyn. u. Abf. u. Erf. haben fit aus correlativen 
Trieben dem allerheil. Glauben d. Ehriften widerfegen 2c. 
283 f. ob der Theism. als e, nat. Sohn des - u. zugl. f. 
ärgfter Erb» u. Hausfeind nicht e. Hierarchie im Schilde 
führe-gleichwie dad - den Ungl. in petto babe 284. ob das 
- nicht mit d. Theismo e. muthwill. Blindh. u. Unwiff. des 
wahren Gottes u. mit dem Heidenth. dad Gaufelfp. der 
Abgötterey gemein habe 284. ob nicht d. Theismus u. d. = 
fi den Namen des Ehrift. mit eben fo viel Schein als 
Eifer anmaßen k. u. müffen um d. beiden Schaalen d. Mus 
fhel unter fich zu theilen 284f. ohne Judenth. u. Chris 
ftenth. find - u. Lutherth. Stückwerk; biefes Viereck ift 
mein ält. u. jüngftes Thema VI, 143. mit allem respectu 
parentelae erf. id) bas Sub. für d. leibl. Mutter des 
ev. Ehriftenth. fo wie das römifchwelfche - für d. leibl. Mut⸗ 
ter des deutſchen Zutherth. ohne desh. die Freyh. meines 
Billigungsverm. an ihren ſchweſterl. Ausart. 2c. zu verfaus 
fen VI, 80. unenthaltfam Élaffende Spürhunde des Fatbol. 
- 113. Luther d. deutfche Eliad u. Erneuerer des durch das 
Mefien» u. Mäufim + Gewand der babyl. Baal entftellten 
Ehriftenth. 126. fondetbar daß d. Genius unf. seculi 
fpornftreich8 fidy in das - wieder ftürzt, bef. dad. daß man 
dem Bolfe d. Bibel durch alle mögl. Sophiftereyen aus D. 
Händen zu fpielen fut 239. e. neue Scholaftif u. e. neues 
e find die.beiden Midas» Ohren unf. berrfch. seculi 248: 
Despotismus u. e. moral. Abergl. bieten fi ein. Die Haud 

‚ein 


— 


885 


ein neued - aufzurichten; die Berliner . . machen ben 
erften blinden Lärm darüber 845. eben fo blinder als läd. 
Feuerlärm über bas - VIII, 257. der philof. Payismus bat 
ſ. Siß eben da, wo am ftärfiten üb. den Leichnam des röm. 
geeifert worden ibid. — papift. u. berrnbut. Süßteig Lin 
. Betr. der Ehe) VI, 207. 

Pächter u. Beutelfchn. IV, 26. Bande a — 

Päan eines Morgenfternd II, 440. 

Pädagog — wie -en fchreiben 11,206. unfer welſcher u. 
rothw. -u8 (f. Cartes, Cler.) Vl, 10. Chasma der Veſte 
im Horiz. eines Literators ꝛc. u. e. -en 2c. 81. up. . . : 
in d. Guaufögeft. eines - VII, 54. vgl. VI, 128, 

Päderaftie — man muß nicht achten d. Schande ber 
heil. - II, 434. 

Pagoden — neuefte philofophifche - IV, 252. 

Palingenefie — Geheimniß der - das unf. Gefchichtfchr. 
in ihrer Gewalt h. 2c. II, 40f. - einer vergrab. Urf. IV, 
194. Anft. welche durch die Bermitt. der Suden zu e. - 
der Schöpf. beytr. follten VII, 61. 

palinodiren II, 456. Palinodien II, 125. 204. 331. 

Palladium (Freyh. in Ehrifto) IV, 258. die enge Pforte 
ermeit. um dad legte - der menfchl. Natur zu holen VI, 18. 
die Juden u. die Raturaliften haben fi .. eines - zur Gleis 
hung (mit Gott) bemädt. VII, 60. Freyh. ohne Wahr: 
beitsliebe ift der fublimeften Bosh. Palium u. - 85. 

Dallas — Gefchen? der -, ein Menfchenbild vom Hims 
mel II, 151. 509. Mafchinen= Pallas VII, 26. 

Palmbaum — Drud mworunter id als ein - getrieben 
IV, 243. punifche Palmftadt im Monde (Mend. Jer.) VI1,100. 

Pan II, 108. 343. [458. VIII, 83.] des großen -8 
Haupt» u. Barthaar 460. imitabere Pana cenendo; 
Pan primus . . 501. Gefiht des -, c’est le père tout 
craché UI, 148. Syrinx mit e. Wanne . . die zum Bade 
des Pan recht gemacht ift 150. - Fanı fröhlich fingen das 
Tertlsoron IV, 487. — Moſes bleibt der große - gegen 

Hamann’ Schriften VIU. Zh. 8. 25 





ben alle Pharaonen 2e. servum pecus f. VII, 53.— das 
Eus Entium zum Archiencyclopädiften oder ZZAN, wie ihn 
Sirach kurz u. gut genannt b. fol, maden IV, 194. — 
panifcher Styl Vill, 885, | 

Pandelten — id finde mit Bergn. daß Leibnig eben 
fo für die - eingenommen ift, ald ich ihre Philof. bewund. 
‚babe; er vergl. fie mit Euklides 2e. IT, 826 f. 

panegyrifche klingende Selle einer Engelzunge VII, 12. 

Panglos IL, 248. unf. heut. Pangloffen IV, 16. 

Manier (der Kreuzzüge) II, 495. 

Pantagruel IV, (152.) prognostication Panta- 


grueline 153. 
Pantheon f. Gelebrf. — Fosmopol. Pantheofophen VI1,104. 


Pantoffeln — Heilig®. der - (der Zeitungsfchr.) IL, 88. 
Pantomim — d. Menfch unter allen Th. d. - größte - 1V, 42. 
Panurge IV, 35. 

Papageyen die ihr yaros u. fonft nichts dem Kaifer zu 
fagen wiffen, bewund. die Moral 2c. I, 515. 

Papier — aus Ueberdruf des gedruckten räche ich mic) 
an weißem - 11, 223. das dumme Mitl. mit dem - welches 
fi ohnehin unter Händen verzehrt, bat Guy. fon ver- 
dammt 418. Berfchwend. des - 457f. vom Dienft des 
vergängl. Weſ. feufit das - unter d. Preffe 464 f. das ge= 
gen. Sabrb. eifert dem künſtl. Fleiße unf. - mühlen nach 384. 

Papillotten — bey den - herbeygez. Anm. IV, 291, 

DParabeln — wenn d. Moral dur äfop. Larven edel 
gemacht wird, warum haben d. Evangelienbücher fo viele 
- 1, 495. man wird die - des Sofr. aus der zſ.geſ. Rich 
tung f. Unwiff. u. f. Genies herleiten müffen IL, 81. (Y-n 
VIII, 78.) Scooßfind 2» maoaBorn7 aufgeopfert (f. Proph.) 
275. durch - die nach der Ariftofratie der Mufen fchmeden 
den Defpot. des Avolls zu zerft. 518. welche Opfer find 
graufamer, demonftrativifche oder parabolifhe? .. die — 
ſchmeckt nach d. Arift. d. M. III, 124. der Brennpunkt 
aller - u. Typen im Univ. VI, 20. 
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Parade — Heldengeift in Handgriffen auf der - II, 418, 
Paradies — das erträumte oder erlog. - fotadifcher 


Toleranz dad Mah. verfpricht ift nichtd als e. todted Salze 


meer 2c. IV, 29. paradififches Borrecht u. Prärogativ VII, 
114. heim. Anfprühe auf ein priapifches paradififches 
' Himmelr. 127. 

Paradigma, metafritifhes VII, 118.— paradigmatifiren 
VI, 89. 

yarador f. orthod. u. Luther (II, 459. 466.) 

Paraguay IV, 435. — Varallarid II, 490. 

Paraklet — jüdifher Anachron., Berl. nad) e. - der 
nod fommen fol, adventitious Instructor vil, 66. — 
Paraclet (Bucholk) 829. 

Parallelismus — ewige Lever des antithet. - VII, 18. 
Bein - k. ohne relat. Vergleichung erf. w. 95. - im Buchft. 
u. Doppelfinne (ded Nam. Ger.) 111. 

Parallelogramme — die Zerglied. des Wahren u. Sch. 
fcheint den Gebr. der Dreyecke u. - fehr zu vereit. II, 81. 

Paralogismen — pithanologifhe - über bd. Urfpr. der 
Spr. 1V,69. Dilogien u. - 870. - der r. Bnft. VI, 51. 

Paralytifche in d. Evang. nicht lauter Genies II, 95. : 

Paranomie — in der ob. Luft waltende Anomalie uw. 
- VII, 88. 

Paraphrafis II, 513. Benfons paraphraft. Crff. 253. 273. 

paraphpfifcher Mißbrauch der eigenen Leiber IV, 228. 

Paraſchen IV, 279. — Parafiten Preußens VII, 80, 

Pardel — ein - bin id, f. Seife w. m. Flecken nicht 
and. machen I, 360. 

parentelae respectus VI, 339. VII, 80. 


Paris — jährl. vierzig gel. Männer 2c. II, 151. als 


wenn - die Hauptft. d. Schwaben wäre 178. - (neue 
Heloife) 187. on dit que Berlin se plait à être le 
Singe de P. IV, 154. Begeb. eines Varififchen Frauenz. 


H, 251f. Hauptft. Deutfchlands . . Pflegerin des parif. 


en 500. ein Parifer Batermurd — mit ꝛ⁊c. VI, M. 
25 * 
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Parifius, ein Freund Hamann I, 181. 272. 

Paronomafie — wenn d. Reim zur - gehört zc. II, 808. 

Paroxysmus — e8 war ein - der I. Weile die Paulus 
zu Athen hatte daß er das Ev. zu pred. fuchte II, 9. in 
unf. Ueberf. ift d. Wort burd Grimm geg. ib. es mag 
ein - des patriot. Ehrgeizes gew. f. der dem Solon die 

Erfind. eines unfinn. Klagged. eingab 96. jieberhafte - en 
einer verdorb. Einbildungstraft IV, 107 - Hiobs VIL,415. 

Parrhaſius bogastöfihes Gemulde d. Publ. zu Athen II, 41. 
Parrheſie IL, 513. 
Parterre — Geſchm. des - (f. Eurip.) IL, 222. e. Flügel» 

mann ſ. Seculi wie Saul und ein ihm ähnl. - .. IV, 146. 

Partey — die befte - die man erar. k., ift, um Gottes 
willen arb. 2c. I, 860. ich. halte e8 mit ihm gegen f. Geg⸗ 
ner, aber wider ibn mit f. Freunden; D. ganze Knoten 

beruht darauf beide Partheyen zu unterfch. zu wiffen V, 100. 
ba Sie beide meine Freunde f. wird mir Yhr partheviich 
Lob u. Ihr -er Tadel gleich angen. f. IL, 12. -er Geſchm. 
(f. Toleranz) IV, 109. 

Parther — Gofr. wich wie ein - II, 43. mit parthifch 
Veichter Ferfe verfolgen VII, 80. 

Paſcal — Einfall üb. d. Sprachen II, 235. des from» 
men - Geiſt .. Sefuiten VI, 802. elender Valétudinaire ; 
Schriften VIl, 897. | 

Pas quill — ift denn die Bibel ein - die Das m. Herz 
als unergründlich böfe befchr. 1,487. - od. Galimafree II, 181. 
Pafjibilität — unf. - immer im Berbält. mit unf. Actis 
bilität 2c. V,238. passio ift bisw. beffer ald actio VIII, 394. 
Pathos defien nur Helden-Leidenſch. fähig find III, 99. 
os, Fabel u. Erfind., ſcheint mir immer dem «sog 

und Schwung der Empf. vorzugehen 838. 

. Patriarch der Mufen IV, 878, ald Knaben patriarcha= 
lifche Fragen geifern 887. — was find alle mirac. spec. 
einer Où. u. Iliade gegen die einfält. aber bedeutungs— 
seihen Phänomene des ehrw. Patriarhenwandeld VII, 51 f. 


Patriot — das find die -en 2c. J, 88 ff. Ueberfichtigfeit 
- einiger gegen dad m. Geſchl. u. deſſen Auffommen gar zu 
witzig gefinnter -enic. II, 23f. die befte Welt wäre läugſt 
ein todtes Meer geworden wenn nicht noch e. Fi. Saame _ 
von Idio- u. Patrioten übrig bliebe 389. e. Bühne in 
den Schulen ift e. Ausficht welche die Neug. eines Philoſ. 
u. - füglich zerftr. Ê. 415. ein - muß mit Zitt. u. viel 
Klugh., mit Schlangenlift u. Taubeneinfalt f. Feder zu 
reg. wiffen III, 59. Chasma d. Befte im Horiz. eines - zc. 
und eines Erzieherd ze. VI, 81. — ein für die praft. 
M.vnft. patriotifch. gefinnter Verleger IV, 128. patriotifche 
Mrojecte, Declam. u. Antithefen VI, 42. in der Wüften 
giebt ed Rohr .. aber Feine patr. Gatonen VIl, 64. mein 
viel. lächerl. Haß den ich aus patr. Eifer den welihen 
Hunden gefworen babe 260. — zweydeut. Patriotismus 
in dem Lebenslauf eines Fenophon u. Bolingbrofe II, 84. 
der große Architekt u. Edift. eines - der d. Welt überwin⸗ 
det 1V, 19. fchöner - der neueften, Egerie Anepiftemofyne 
V1, 88. mein - ift aus ebenfov. Liebe ald Haß meines 
Baterl. zf.gef. VIl, 224. Lettres sur le patriotisme 
(ein Buch) 257. 

patriftifhe Unterfuch. einer einz. Lehre IV, 259. 

Paulus wurde entzüdt; er fand Feine Worte zc. I, 62. 
Ponnte den Hebr. dasj. fagen (von Meldif.) worüber Gott 
fit nicht burd Mofe ihnen erkl. wollte 73. dad ausgerits 
- ftete Werfz. Gottes, - der ac. entzüdt w., wußte nichts : 
ald %. den Gefr. 117. Geheimniß. beffen Anoftel - war 
u. das er f. Ev. nennt 119. ein Ehrift bat fo wenig Urf. 
die Zeugn. der menfchl. Kunft ze. zu verfäumen als - f. 
Ueberrod in Troas im Stiche zu laffen 119. - that einem 
Dichter die Ehre an ibn einen Proph. ſ. Volks zu nennen 
119 f. wie - vorfichtig ift den geringften gezwung. Gebr. 
des Ev. für fidy f. zu madjen 120. der Brief -i an Phi« 
lemon ift e. herrl. Mufter der Befcheid. zc. 120. e. Denk⸗ 
art wie wir fie bey - finden ift dem nat. M. nicht eigen ib. 
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Das Bevfp. der Demuth das in - fo liebensw., fo mächtig 
fpriht 120. Gott wird wie - gegen Philemond Kuecht 
mit mir verfahren 2c.215. Paulus: ich lebe nicht 2e. ; mußte 
ihn - nicht erft durch e. wunderb. Erfchein. Fennen I. 877. 
D. ich bin der vorn. unter den Sünd. 2c. 892. - an die 
Gor. 892f. - mit unf. Zeitverw. redend; f. Briefe un- 
verftänd!. 406. - bey defien langen Br. mancher junge 
munt. Ehrift fi) des Schlafed nicht erwehren k. 422. Ves 
trus üb. -{ Briefe 454. ihr Berf. giebt fich felbft für ein 
Allerley aus; das zu f. drang ihn die Liebe 454. - u. 
Kephas f. Menfchen 497. - Aufmerff. für f. Pergamen 
zu Troada (Gottes für Bücher 2c.) II, 18. - u. Barn. 
bey den £yfaon. 2c. 81. der ehrlichfte u. befcheid. Rädels⸗ 
führer e. Weges den fie e. Secte heißen mubte den Ber- 
dacht e. gelehrten Krankh. leiden 164. Raph. Gregofo foll 
fit über e. Zeitverw. des ilpian bell. haben ... Iste 
maledictus P. semper ita obscure loquitur . . 170f. 
839, 509f. Redefigur welche in den vertraul. Briefen e. 
Driginalautors Metafhematismus genannt w. 173. Pho⸗ 
eion dehnt die Ritterfd) -i alles unter den Geborfam Ehr. 
gef. zu nehmen bis auf die heidn. Flosk. u. Phrafes aus 
209 f. bete den freyen Töpfer mit dem Apoftel belleniftis 
fher Weltw. u. talmud. Schriftgel. an 265. zween Briefe 
-i Durch D. Meth. der S$. u. Tab. erläut. 808. 389. 
8. Paul, à la faveur de ses Cilicismes, était plus 
fin que la sage femme du doucereux Platon et du 
vaillant Xénophon . . il aimait mieux prononcer cinq 
paroles etc. 870, que dirons-nous à présent de 
PApötre des Payens qui a été ravi au trois. Ciel, 
sans en avoir rapporté à Corinthe la Dulcinée de 
la Henriade .. dirons -nous qn’il eut les entrailles 
trop étroites pour cette belle passion de la vérité 
qui instigua Voltaire etc. 875. heben wir denn d. Gefes 
auf burd d. Glauben ꝛc. mehr hatte - nicht nöthig Die 
Freyh. f. Geſchm. gegen Juden, Or. u. Röm. zu vertheid. 
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‚480. die Thorb. der Evo» dœruoriwr die - den Athen. 
zu verf. fhien war das Geh. f. fröhl. Friedensbotichaft 440. 
- giebt f. Landsleuten e. gutes Zeugniß ihres Gif. 2c. II, 
252. - fchrieb die Wahrh. in Chrifto und log nicht: unter 
‘ welchen ich der vorn. bin 254. Athen kennt F. Unfrauf, 
Tertnilus k. Peſt, noch d. theure Feftus e. raf. Schulfuchs 
der mit -o in Bergl. Fam, mit -0 dem Jüngl. zu deffen 
Füßen. des heil. Steph. Kunftr. ihre Kleider niederlegten 
255. weil - die unricht. Ausleg. von des Philo Schlage 
immer vor Augen gehabt, fo empf. Michaelis die Antis 
thefe in Vergl. beider Schriftft. ꝛc. 260. il étoit Fou 
comme un Apötre IV, 156. der Gotteömenfch (1. Tim. 
6, 11.) der den größten Theil der beidn. Gräuel aus dem 
calotfhen Gemälde vom Chriftenth. glücklich getilgt 239. 
die fchweren Stellen paulinifer Briefe 247. unterfchied 
fich nicht der Fleinfte u. jüngfte Xp. durch f. Standh., des 
nen die das Anfehen hatten unter Augen zu widerft. 256. 
man machte fich felbft zu e. Uebertreter wie Sanct - fagt 
VI, 9. paulin. Theorie vor dem Areop. IL. der Titel u. 
MWiderfpr. am Schandpfahl des Kreuzes der wahre Idiot. 
und das Schiboleth paulinifher Hypoth. 14. paulin. Theorie 
der Discivlin des Gef. 52. als e. gebund. - od. ſchnaub. 
Saulus 296. 300. Schwier. welde E. gänzl. verdachtlofe 
Oeffn. der Geheim. zulaffen wie aud St. - geahndet zu 
b. icheint nad d. Weish. die ihm geg. war fohmerzuverft. 
Dinge zu fr. VII, 84 Wahrh. womit fih St. P. e. 
unzeit. Geburt nannte 242. wahre Lehre des Ap. - vom 
Gefes (e. Buch) VI, 108. 

Paufanias LL, 333. e. Traum fchredted. - ab zc. VI, 11, 

Pause, Opellot de la -, IV, 54. VIN, 86. 

Pauw, Rech. phil. sur ” Américains Berl. 1772. 
V, 86. IV, 272. sur les Egypt. etc. 272. [ VIII, 265.] 

Peccata splendida der Amanuensium etc. VII, 74. 

Veh in m. Gehirn das ich mit k. Philoſ. noch Critik 
zu rein. im Stande bin VIL 174. — cyniſch-⸗ ſodomitiſche 





Mundart die .. wie nad - u. Schwefel (tinft VII, 87. 
Geſchm. des Fürften der Finft. am Ped= u. Schwefelbras . 
ten einer im Fett ihrer Tug. erftiften Heidenfeele IV, 
816. Heiden zu P.- u. Schwefelbr. oder au Ganymeden 
dichten 2c. 825. 

Pedant — meldher - weiß nidt daß man ohne Gaben 
e. gr. Apoll f. k. u. welchem Gtuber fehlt e8 an Bers 
bienften 2c. II, 84. - u. Stuger find Eutwid. einer einz. 
Grundlage; höchſter Grad der Liebe u. d. Haſſes defien 
fie unter fit fähig f. 898. e. orthograph. u. beyn. Find. 
DPebanterie IV, 118. abergl. Einfalt pedantifher Schwärs 
merey VII, 87. 

Pegafus — id borge e. Pferdfuß bald des Buc., bald 
bed P-i, zu m. Rolle I, 468. unf. demofrit. Affen, 
Pfauen u. -i 2c. IV, 273. 

Pegu, die große u. präct. Stadt II, 112. | 

Peitſchen — dad m. Geſchl. mit - gezüdht. IV, 441. 

Pekim IV, 77. 78. 79. 84. 90. 91. 98. Pefing 172. 
Imperator zu Pefin VII, 55. Pekin VIll, 199. 

Pelz; — du mußt beiden den - waſchen weil fie beide 
Narren find, mußt aber feinen naß machen weil fie beide 
fo Flug f. wie du I, 875. wie die Mufen des Kifhmarfts 
fingen: Waſch mir den - bod mad ihn nicht naß VII, 29 

Penaten — vernünft. Leute die Sofr. Haudtaufe . . 
an ihren eig. - vollz. IV, 311. Chriſtum zw. od. gar über 
bie - erhöhen 382. 

Penelope — (fiehe Natur II, 250. Materie 293.) un 
Génie. Médiateur .. pour détruire comme le Roi 
d’Ithaque, en lambeaux de gueux les rivaux de sa 
P., accusée à faux etc. 371. jener irr. Ritter ben Circe 
u. Kalypfo der fterbl. - nicht gönnten 412. daß id immer 
einerley fchreibe u. die - zu meinem loco comm. mache 
Ill, 148. Penelopengewebe (Mend.) .. Behend. jedes 
von dem and. ungertr, Eins zwiefach erfd. u. wiederum 
flugs in einander-fallen zu laffen VIL 88. 
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Menzel, Mag, — erfte Bekanntſch. Ham. mit ihm 


V,148. fein Ruf 150. Ham. über ibn 157f. 174. 178. 


179. 189f. 197. 198f. 206 u. 214. Entfreindung 227. 


235. 240. 241. 251. 254. 255 f. 260. 265. 269. verläßt 


Königsb. 287. 291. P. Sirabo (Strabo’3 Erdbefchr. a. d. 
Gr. mit Anm. Lemgo 177577. V, 255.) VI, 59. wird 
Abt zc. 168. 267. reichhaltig, mannigfaltig , niederträchtig 
u. bochfabrend, abfurd u. überlegt VII, 337. ein güldener 
Mann, den es nicht leib thut zum-Freunde gehabt zu 
haben 349, Dio Caſſius überf. 2c. 337. 848. P.s Vater 
V, 148. VI, 131. 168. 9.8 Schwefter V, 148. VI, 131. 
(der hier erwähnte Brief ift abgedrudt in den Blätt. für 
literar. Unterhalt. 1887, Nro 9 u. 10.) | 
Merigorder : Paftete IV, 394. 


Derioden — e8 gehört viel Geduld dazu junge Schüs 
ler — machen zu lehren III, 100. - des Leb. (f. David) 


IV, 41. periodifcher Galimath. per Thesin u. Antith. - 


VII, 12. veräuderlicher per. Wille e. unbe. Macht 114. 

DPeripatetifer — Soft. fuchte nicht wie ein - die Wahrh. 
im Herumlaufen u. Hin» u. bergeben II, 45. peripatetis 
fer König des Thierreichd 434. perip. Seifenblafen IV, 
47. Bortheile perip. Schladhtordnung 89. perip. u. afad. 
Vorrathskammeru VII, 16. perip. Labyrinthe 42. m. alten 
‚Kuchen taugen nicht mehr zur perip. Philof. 187. blin- 
zende Lefer welche Schriftft. für per. Bäume anf. VIII, 874. 

Perlen — die allerlegte Thräne, Föftliher ald alle - 
womit die legte Kön. in Eg. Uebermuth treiben w. IT, 301. 
wie e. Söge u. Petze die - des Heiligth. zertr. V1,18. - nicht 
jeberm. vormerfen I, 841. die köſtl. - zw. bd. beiden Aus 
fterfchalen-ded Sud, u. Heidenth. VII, 125. 

Perfiflage, Ton des Feldgefchreys in e. Götterfpr. IV, 
17. M. 374. - im beiligften Verſt. dieſes Grundworts 
[le P. est la décomposition des objets imposans . .] 
424. val. VIII, 182. die Mauern .. durch das ftille faufte 
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Saufen einer - ohne Sturm u. Erdbeben zu Boden wer- 
fen VII, 100. 

Perſius — bekannter Schulfeufzer eines Birtuofen IV, 
366. unbarmherz. Urth. üb. f. trübfinn. Dunfelh. VIl, 74. 
314. (f. Ham. S. 196.) 

Derfon — der Char. der -en, umnfichtb. u. ſichtb. 
Eclipſen, macht merkw. III, 232. ſich an dem poet. Ge⸗ 
mächte einer heil. — vergr. 1V, 57. allg. M.vuft. zu e. 
wirfl. - vergöttert; bergl. Götter u. -en macht ihr durch 
die Transfubft. eurer Bildwörter fo viel ꝛc. 145. erfte, 
zweite, dritte - in den morgen= u. abendländ. Spr. 308, 
den Unterfchied der drei - in der Gramm. wie in d. Dogm. 
profcrib. 304. Kunft (9-8) f. Styl nad) Maßg. der - en 
die er vorftellt .. zu erbeit. u. zu verfchatten 305. Anf. 
der - bat doc immer Einfl. auf unf. Urth. VI, 109. — 
Perfonalien 26. darin beft. eben meine Autorrealien 2c. III, 
150. — für e. freves Volk gehören Perfonalitäten (auf 
d. Schaubühne) 346. (die Toleranz) bat mehrenth. e. 
geheime Perſonalität zur Wurzel 2c. IV, 109. 

Merfpective — Unverft. der Kunftr. zu Athen in der - 
II, 412, die zu e. comparativen Urth. entg.gefegte- Fann 
felten v. beiden Seiten einem Schriftft. günftig f. IV, 269. 
Lefer u. Kunftr. nach perfpectivifchem Unebenmaße IL, 395. 

peruanifche Schrift LI, 88. 

Deft — verpeftete Freundin VII, 79. 80. gefhminfte 
Beltweish. e. verpeft. Menfchenfreundin 107. [V111,387.] 

Peftalozzi, Lienhard u. Gertr. VI, 248. 247. VII 
140. 306 f. 

pet à vingt ongles III, 151. 154. 

Meter der Große war vom Olymp eingeweiht die fc. 
Natur and. Nationen in einigen Kleinigk. an f. Bolf nach» 
zuahmen; wird man aber durch e. gefchoren Kinn jünger 
1, 436. der Scythe der auf f. Handwerk reifete u. ein 
Zimmerm. wurde um d. Gott f. Volks zu f.; Schwach. 
deren Andenken ihn allein verew. Fönnte ꝛc. IL, 18f. ein 
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Schöpfer f. Volkes in der Spr. unf. Witzes 14. die ge= 
beime Geſchichte - d. Gr. (Volt. Anecdotes etc.) 417. 
= belle passion d'horreur pour . . les Pierres 
d'Amiens Il, 367. 

petits - maîtres f. Pygmäen. 

Metrarca’d Schriften VII, 897. 

Petrons Ausg. in gr. Quart; arbiter elegantiarum 
H, 221. Petr. 515. über Sul - Ererc. III, 65f. biefer 
arb. eleg. Der bey aller Galant. f. Amtes e. Schulmei- 
ftergeficht 3. rechten Zeit . . zu ſchneiden weiß 66. com- 
pendiaria der Eg. die - verdammte III, 421. II, 262 f. 
D. 1V, 860. -8 Fragment ergänzt 487. Stellen aus - 458. 
456. 461. (f. Ham. ©. 196.) 

Petrus üb. Pauli Briefe (2. Pet. 8, 16.) 1,454. Pau⸗ 
lus u. Kephas f. Menfchen 497. fit fegnen wie d. heil. 
D. vor dem gr. leinenen Tud zc. II, 266. 470. 839. 
Frage. . von jenem Unbek. Berftebeft du auch ꝛe. III, 232, 
Kephas wurde verführt den Juden zu heuch. IV, 256. der 
Segen St. Peter bat immer auf mir gerubt; meinem 
Garne k. ich ed nicht zufchr. 2c. (Freunde) Vil, 824 f. 
wir arb. nach Peters Entwurf I, 436. (f. Sofr. I, 138.) 

Debe — wie eine Söge u. - 2. VI, 18. | 

Pfaffen im Pabftth. u. heil. rôm. Reid IV, 106. vor 
Baal u. f. Minift. u. - das Knie beugen 188, Furſt sie 
ein Pfaffendiener I, 11. f. Bauchpfaff. 

Pfahl — unf. Fleifh bat den - nöthig VI, 122, 

Dfarrherr ein zierlicher Abt II, 439. 

Pfauen — unf. demofrit. - 1V, 2783. das Publ. vergafft 
fic febr leicht in die Argusaugen u. den Sriöfchmelz eines 
- fchwanzes ohne auf d. garft. Füße u. edle Stimme des 
Bogeld Acht zu geben 252. 

Pfeffel von Ham. befucht III, 801. 

Dfeifhen u. Kännchen IV, 188. 

Pfeile im Hol. Wappen IL, 170. bag. Kunftr. deffen 
Seufzer wie - in d. Hand eines Starken gerathen 406. 


Pfenninger [V, 76.] drift. Magazin VI, 109, 

pferd — hölz. - der Toleranz VI, 13. id borge e. 
Dferdfuß bald des Buceph. bald des Pegafi I, 468. 

Piferling — fid um 2c. nicht einen -8 werth_befüms 
mern IV, 146. Götterbiffen eines - 441. 

Pflangenreid — die erfte Nahr. war aus d.- II. 260. 

Pflichten — göttlich ſchöne - der Dunkelh. u. Freundſch. 
1, 4. au in der Dunf, giebtd göttlich fh. - zc. III, 127. 
Vii, 192. 197. der Berft. der Zeiten giebt und den Berft. 
unf. - 1,90. ich bin in e. Haufe wo man mir d.Laufb. m. 
= fo leicht u. kurz machen möchte als’ man fich felbft felb. 
eingefchränft bat; Schuld deren die aus der - aufzumimt. 
fi) e. verfehrte machen, 'einzufchläfern . . 276. giebt es 
FE. - aus den Berbält. unf. Geburt; oder wollen wir felb. 
nicht wiffen damit wir mit defto mehr Ruhe... ihnen entg. 
hand. k. 805. ftoifhe Enthaltf. (unf. Theiften) die Bürde 
der -, welche fie ihren Leſ. glebae adscriptis auflegen, 
mit dem Fl. Finger anzurühren IV, 250. Uebereinft. u. 
Abbäng. f. eben das in Sitten u. - was die Syntar in 
Anſ. der Wörter VI, 335: Theorie von - VII, 19. Recht 
u. Pflicht 23. 29. vollk. - 80... 88. zur wahren Erfüll, 
unf. - gehören Hand. u. Gefinn. 89. Collifion der - 68. 
Unterlaffungs - 23. Zwangd -, Gewiffend- 80 2c. Pflicht» 
träger 23. 25. 26.28. 32. der Menſch ald - der Natur 82. 

pflüdjung IV, 55. 

Plug — durd den - ehrw. u. mächtiger (ald burc D. 
Degen) I, 25. die Rechte pflügt u. malt VI, 122. 

Pforte — Berfuche die enge - weit zu machen IV, 130. 
(f. Toleranz) V1,13. — die Berfhnitt. der Ottom. -VI, 127. 

Pfründen die an geweihten Bänd. 2c. einträgl. ſ. IV. 34 f. 

Pfund ift v. Gott .. d. Gewinn gehört ibm I, 863. 

Pfuy, Pfuy armer Sünder (Fooy) VII,83. VHI, 851. 

Phädonen (f. Unfterblich?.) 

Phänarete, ein Name von etymolog. Bedeutung, Die 
Mutter des Sofr, ꝛc. VIl, 75. phanaretifcher Hebftuhl ib. 
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Phaenomena (der thier. Haushalt.) IV, 45. idealifche 
Gitell. jene alte Gebährm. aller Phän. 489. polit. -on 
zc. VI, 6. -on der Coineidenz 2c. 14. die reine Vuft. ers 
zeugt neue -a u. Meteore VII, 6. die einfält. aber be= 
deutungsreichen -e des ehrw. Watriarchenwand. 51. ges 
waltthät. Entkleid. wirfl. Gegenft. zu reinen Erfchein. u. 
-en 107. vgl. VIII, 378. bas - relig. Macht VII, 118. 

Phaethon IL, 208, feurige Roffe u. Wagen! die kein 
Kleinmeifter wie - war, reg. w. III, 117. 

Phalanr politifher u. gel. Mercure ; . III, 234. Mb. 
IV, 89. du fiehft die Schatten der Berge für e. dichtges 
fchloffenen - an 199. [VIll, 242.] 

Phautaſie — mer Will. u. - den fch. Künften ent» 
ziehen will,ze. II, 401f. auch unf. -en ftehen unter Got: 
te8 Gebiet VI, 114. hinter der Larve eines Phantaften ꝛc. 
dient der Weife dem Staate u. Baterlande 1H, 241. 

Phantom oder Meteor der Tugend IV, 107. 

Pharao — Witzl. fragt mit - mas diefer Gott haben 
will I, 56. wenn d. Menich den Geift Gottes unterdr. fo 
f. k. Wunder ftarf genug ibn zu überführen, fond. wie - 
wird er nur immer härter 113. Politik fiebt d. Gefahr 
fünft. Muße . . zum voraus; Frohndienft IL, 69. - ns 
Kühe 279. id) mag zu den fetten od. mag. K. -8 geh. 
V, 278. die trag. Gefchichte eines weifen -n& 2c. find 
Theile des gr. ev. Plans der Erbarm. IV, 251f. sorciers 
des Pharaons 209. Mofes bleibt der große Pan gegen 
den alle Pharaonen u. ihre Schwarzfünftler ganz u. gar 
servum pecus {. Vil, 58. - wird dein Haupt erheben, biefe 
einförm. Redensart war .. e. zweyfarbige Weifjag. 111. 
ed mag mir gehen wie dem Mundfch. od. d. Mundb. VI, 
294. vive Pharaon II, 353 bis. (362.) beym Leben 
-oni8 VI, 6. — der Schatz den Sie geliebt ift ficher, auch 
vor D. Gefellich. von Pharaofpielern 258. 

Phariſäer — Ausſatz d. Zöllner reiner als der - u. 
Schriftgel. ihrer I, 77. die - brauchen (Luc. 20.) ihre 





Buft.; je näher der Wahrh. befto fteifer verläugnen fie- 
dieſ. 118f. - auf Mofis Stuhl 811. ich höre öft. mit 
mehr Freude das Wort ©. aus d. Munde eines - als e. 
Zeugen wider f. Willen ald aus d. Munde e. Engels d. 
Lichts 497. warum e. Sitten!. die am meiften nad der 
Schaub. eingerichtet ift, bey den - der Tug. den böchften 
Beyfall findet .. II, 191. le scand. mystérieusement 
caché dans le levain des Pharisiens 373. ärgerl. Ans 
ftoß aller moral. - u. orthod. Schriftgel. u. ihres Ottern⸗ 
gezüchts 515. die - wollten eben nicht von der galanten 
Welt f. u. liebten dennoch Münz, Till u. Kümmel mehr 
als die Zeichen der Gerecht. im Urth. u. der Liebe im Loss 
fprechen IH, 59. todter u. unfruchtb. Wohlſt., fcheinheil. 
- unf. Jahrh. IV, 281. mit mas für Fug Fann das arge 
u. ebebr. Geſchl. unf. - den Weg guter Werke aupreifen 
deren fie viel. mehr in e. Sabre von Sind. u. Zölln. 
genoffen h. als fie fähig f. w. nachzuüben, e8 wäre denn 
durch fit. Darlebne u. gegenfeit. Gaftmahle 2c. 240. war 
8 jefuit. Vorfiht die Heuchler u. Berfucher bey ihrem 
rechten Namen zu nennen; die verbl. Wegweifer welche 
Moſis Kath. mibbr. 20. Miden filtrirten u. Ramele vers 
fhludten VII, 68. — weder die dogm. Gründl. [pharifdis 
fher Orthodoren 2c. w. die Sendung des Geifted erneuern 
11, 295. pharif. Kritif IV, 244. Mel.baf unter d. Decf- 
mantel einer phar. Moralität 331. lächerl. pharif. Zurüce 
haltung 381. pharif. Auszehntung von Münz ze. (im 
Schreiben) VI, 84. phar. Scheinheil. der Buchft.menfchen 
unf. erleucht. Jahrh. VII, 25. jener Befcheid dem Kaifer 
ſ. Zindgr. zu geben war E. phar. Math zween Herren zu 
dienen 63. des fadduc. Herodianerd Freymuth macht alle 
pharif. u. pythag. Enthaltf. zu Schanden 82. Sparren eines 
phar. Splitter» u. Sittenrihters 116. — Theiften; moral. 
Pharifäismus den fie pred. 2c. IV, 250. 
Philanthropin — das befte - ift jene Geifterwelt unfchuld. 


still u 
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und vollendeter Seelen ze. unfer aller Mutter VI, 250. 
philanthropinifche Projecte 42. 

Dhilemon — Brief an -3 Lav. Pred. VII, 840. (I. 
Paulus.) 

‚Philippi — camps Philippiques II, 356. (363.) 

Philiſter — die ganze Schrift .. um den Stolz des - 
zu Schanden zu machen ꝛc. 1, 88. heimliche Derter deren 
Plagen die Fürften der - durch güld. Naturen verew. II, 
434. wie der ftarfe Simfon fit vor f. Ende an deu - 
rächte VII, 96. - der Arithm. pol. V, 18. 21. Rumpf.. 
der fchönen Pphilifternatur (Dagons) 62. 

Philo III, 209. Michaelis über - sc. 260. vom 
Logos 260f. zählt yorınov purm zum fechöten Sinne 
20, IV, 60. D. weile - 414. - der Pharif. beichtet dem 
Hppofriten Cleanth zc. VII, 66. 

Philolog — Kreuzzüge des - II, 103. warum nicht 
Beängft. des - 110. der - in effigie od. f. ſch. Natur 114, 
[458.] Satyre auf den - u. f. Zeitverw. 262. des - Publ., 
f. Belt von Lefern ze. 288. Mufe des - 805. 340. - (im 
Reg. D. Kreuzzüge) 889 ff. Freußziehender - 455. ift der 
- fo leichtfertig gemefen 2c. 456. was eigentl. ein Philol. 
crucis etc. 465. (vgl. 466.) Geſchm. des -; Erftlic) deus 
tet f. Name e. Liebh. des lebend. 26. Wortd an, biers 
nähft funk. im Panier f. flieg, Sammlung jenes Zeichen 
des Aergern. 2c. 495 f. des - Drig. ift gleich Loths Weib 
e. Salzfäule für jeden Höllenbrand 496. Mufe des -; 
deiner Kleider Geruch ift wie d. ®. Libanon 2c. 501. - für 
e. fehr unerfahrnes Kind .. angef. 502. Beyſpiel des - 
der fih e. Seuche von Borurth. zugez. bat 508. Dulcinee 
eines Fabbalift. - würdig IV, 11. der angebl. - unter 
Srobnvôgten längftens in e. erzapulejifches Laftthier ver- 
wandelt 17. Philol. 19. — Bormwurf der Die -en am 
ftärfften befhämt fo man ald die Banquiers der gelehrten 
Republif anfehen E. IL, 138. 841. deufende - VI, 5. — 
Hippofr. Regifter ſch. mehr als feine Werke felbft von der 
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theolog. Philologie gebr. zu f. III, 40. des geiftl. Mens 
fhen Geſchm. fiherer ald alle pädag. Regeln der - 15. 
foll e. bypofrit. - dad Buch ausrotten 2e. VI, 21. — 
Borurth. einer philolcgifden Marktfchreyerey ‚(bey Ootts 
fched u. Mich.) II, 124. die Ausüb. der Pflicht (die Wahr. 
au reden) ift E. philol. Gabe 228. Eutyphrons ſtolze Sengfte 
zum philol. Wortwechfel (geborgt) 257. 

Philofoph welcher der Bnft. zu gef. bas göttl. Work 
aus d. Augen fegt ift in d. Gall der Juden die dad n. T. 
verwerfen je fefter fie an dem alten zu bangen fch. I, 55. 
ein - welcher Gott in der Wahl aller Umft. u. Wege f. 
Dffend. mitzuth. tadeln oder verbeff. wollte 26. wie 
jener gefrönte Sternkund. 2c. 57. niemand muß es gefr. 
en verargen wenn fie alles läftern was den Medanismum 
ihrer Begr. irre macht IL, 80. e8 hat an dem guten Wils 
len der -en nicht gefehlt die Schöpf. ald e. nat. Begeb. 
zu erkl. 2c. I, 60. ſolche Leute verd. mit eben fo viel Recht 
“en zu beißen ald man Big. » . Wahrfager genannt bat 61. 
(- en u. Poeten) es ift viel. e. Borrecht der - der Wahrh. 
ihre Glaubwürd. zu entz.; fie erfüllen ihr gr. Berfpr. unf. : 
Augen aufzuthun, mit verbot. Früchten 280. von Gott 
benfen in Betracht., al8 ein - (Klopft.) 414. ein - fieht 
auf die Dichter, Liebh. u. Projectmacher wie e. Menfch 
auf e. Affen, mit Luft u. Mitl. 445. der Heide, der - 
erf. die Allm. 26, Gottes, aber von d. Demuth f. Mens 
fchenliebe weiß er nichts 450. wenn der - nur weiß daß 
. Gott das höchſte Wefen ift, fo fließt aus biefem Begr. f. 
höchſte Weish. u. Güte, das Urth. über f. Werke, wie e. 
Zigeunerin aus d. Zügen der Hand den ganzen Lebensd- 
lauf. 2c. herleiten E. 502 f. ein - der mir befeblt auf das 
Ganze (der Welt) zu feben, thut e. eben fo ſchwere Ford. 
an mich als e. and. der mir bef. auf d. Herz zu fehen mit 
dem er fchreibt 491. (vgl. 518.) id fehe leider daß - en 
nicht beffer ald Kinder f. und daß man fie eben fo in ein 
Feenland führen muß. um fie Flüger zu m. oder vielmehr 

aufs 
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aufmerff. zu erh. 510. fange nicht mit e. - vom Herrn 


Ghrifto an denn er Fennt den Mann nicht 513. jene lebende : 


Elegie vom -en (Herafl.) II, 12. die Ueberlief. eines 
Bötterfpruches will - fo wenig ald e. Komet fagen für e. 
- von heut. Gefhm. 26. wir müffen nad f. Meynung (in 
d. Bibel 2c.) fobald ed auf Orakel 2c. ankommt, biefe 
Mähren unf. Kinder u. Ammen abfond. 2c. 27. der - ift 
dem Gefes der Nachahm. fo gut unterworfen als der Poet; 
für diefen ift f. Mufe fo wahr als d. Vnft. u. das Lehr» 
geb. berf. für jenen 87. das Schidf. febe den größten 
Weltw. u. Dichter in Umft. wo fie fich felbft fühlen, fo 
verläugnet der eine f. Bnft. ꝛc. 87. ein - hat Ruhe, Stille 
u. Heit. zum Schr. nöthig der fit u. and. dadurch) lehren 
u. ergögen will 45. wenn Sofr. foviel verft. hätte als Die 
-en denen er aus D. Schule gelaufen war 26, 78. (in den 
Denkw.) ift die finnlidfte Defin. eines - vorausgef. wors 
den 79. man darf F. - f. um d. Gefh. des Worts Phie 
Iofophie zu ftud. 80. (15f.) ein - in hieroglyph. Zeichen 
= einem Jünger des B. u. C. der fit dünkt > als f. 
Meifter B. u. C. 80. viele unerl. Wahrh. fo die Erfüll. 
jenes Fluches befchleun. der die Kön. in -en od. rückw., 
zu verwand. wünſchte 84. die Herrſch. des - über den 
Zſ.hang der Dinge offenb. fit burd Namen u. die Willk. 
feld. zu münzen 191. ein verliebter - Pann unmöglich and. 
ald e. albern Geſchöpf in unf. Augen f. bis die Reihe ıc. 
zu wiffen daß d. Liebe wie d.Tod -en mit Idioten gleich 
mache 194. daß ſch. Geiſter begeift. w. entfhuld. ich gern; 
aber -en gebührt e8 zu prüfen 198. unter den (griech.) 
en follen nicht mehr al8 drey meiner Aufn. ausgefegt f. 
Hippofr., Arift., DI. 215: zu den Geſchichtſchr. die Poeten 
u. -en zum Borfpann 218. aus -en wurden Sophiften 
219. ein fieher - Fann fi d. Seele nicht vorft. ohne an 
d. Lage f. Körp. zu deufen 281. wir haben an der Natur 
nichts ald Turbatverfe; biefe . . auszulegen ift des - bes 


ſcheiden Theil 262. ein - wie Saul, ftelt Mönchengefege 
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287.841. -en find die frechen Bubler der Mat. 298. 841. 
la Dixme des lecteurs, savoir des Philos. machines 
.. des Ph. plantes .. des Ph. serpens 360. fo lange 
der - fchweigt ꝛc. unterfteht er fih den Mund aufzuthun, 
fo verfchmw. der - mie e. End vom Licht im Dunfeln 383. 
Ausfiht welche die Neugierde eines - füglich zerftr. k. 415, 
feitdem unf. - die Augen feft zufchliegen und die Hände 
in d. Schooß legen ze. hat e8 Luftfchlöffer u. Lebrgeb. ges 
5 regnet 486. wenn nichts fo ungereimt ift das nicht e. - - 
‚gelehrt, fo muß einem - nicht ungereimt vorf. das er 
nicht prüfen follte zc. 444. ein - würde f. Moralität üben 
k. wo es nicht lobnte f. Theorien fehen zu laffen 445. e. 
getaufter - wird wiffen 2c. 445. Demüthig. macht und zu 
Wendungen aufgelegt die ein gerad u. fteif denfender - 
nicht nachzumachen im Stande ift III, 18. eitler Ruhm 
der Bnft. je wen. unf. - ſich befleig. zc. 252. die Hoffe 
nung aud für -en e. Gut ꝛe. 304. unf. - reden wie Als 
chymiſten von Sphägen der Fruchtb. wiewohl nad ihren 
Aeckern zu urth. 20.5 fie ahmen jenem Gaufler nach wels 
cher dad Vacuum f. Tafde für d. gr. Geift audgab zc. 
1V,81. die Verwirrung der Sprache wodurd fie verführen 
u.werführt w. 26. 81. die -en haben von jeher der Wahrh. 
Dadurdy e. Scheidebrief geg. daß fie dasj. gefchieden was 
die Nat. zuf.gefügt bat, u. umgek. 45. unf. neueften - u. 
Theol. die an der Reform. des altfränf. Zutherth. gefchäfs 
tig ſ.; febr polit. Heiligk, im Rebegebr. zc. 105. -en à la 
Turque 138. fo muß ih .. ein - f. u. fchweigen 200. 
l'ignorance est le partage de tous les Ph.; l’affecta- 
“ tion oula connaiss. d’un mal si épidém. fait la differ. 
spécif. entre les grands Ph. sans-soucy et les petits 
Ph. de grand soucy 204. ces deux genres compren- 
nent tout le Regne animal des Ph. originaux de ma 
patrie 204. 206. die -en von Böhmiſch⸗Br. 804. wohl. 
dem Doll beffen Fürft ein - u. Abept ift 2c. 865. des 
ächten - Gründe f. Zweifel m. f. Ueberz. artet nie in Bers 
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fut. aus [422.] der Ton des - [465. Buf.] bie -en 
für die gr. Welt 482. - für d. junge u. fh. W. VII, 296, 


“en Ê. eben fowen. dem Mißverft. entgehen ald PhHilol. u. 


Poeten V, 81. Wahrh. die von Poeten-u. -en im Licht 
u. auf D. Dächern bewiefen u. ausgepfiffen wurden VI, 9. 
neuer Beweis daß alle -en Schwärmer f. u. umgek. ohne 
ed zu wiſſen 228. Gott arb. fechd Tage; die -en von — 
haben weder Tag noch Nacht Ruhe, um die fehr gute 
wenn eben nicht befte Welt zum Chaos zu deform. 258. 
verborg. Geheim. deren Aufg. gefchweige ihre Auflöf. noch 
in k. — Herz gef. f. fol VII, 4. -en ohne Gram u. Scham, 


os acediosos nennt fie d. heil. Th. a Rempis 33. -i _ 


aced. des allg: Dentichl. 90, zu Beriin VII, 264. allg. 
welihe -en 361. feitbem fich die Götter d. Erde zu aller. 
-en felbft creirt, bat ſich Sup. weiland summus -us vers 
friechen müffen VIH, 54, taubgeb. - 55. der - à la Grec- 
que etc. 65 f. gefchloff. Innung von -en die zugl. fd. 
Geifter u. wig. Köpfe waren (haben d. Litt.br. gegr.) 77. 
ex consuet. -orum ducta Servitus (Quintil.) 89. der 
-en Opfer die, nicht wiffen mas fie b. thun (Pred. 4,17.) 
197. follte e8 den -en nicht ôft. als ben Kind. gehen die 
fit bemühen das Quedf. feftzuhalten VIN, 16, gehören 
alle Grillen derj. die fih - nennen zur Philofophie 20.22, — 
Philosophe de Sans-Souci II, 347. la phil. et la po- 
lit. du bon Dieu de S. S. IV, 163. P. de S.S. zweiter 
TH. ſ. W. III, 36. Brief des gefrönten Ph. von Sansf. 
880. les grands Ph, sans-s. et les petits Ph. de 
grand s. (f. oben) IV, 204, Ph. de s. s. ift bey mir mehr 
als ein Titel ILL, 215. 

Philoſophie ift ns Bildhauerkunſt mehr I, -18f. Harm. 
der Offenb. Gottes in d. Nat. u. ſ. Wort, worin e. gef. 


= fit e. weites Feld öffnen könnte 55. die Eitelk. gleich : 


Spft. zu machen u. d. verfluchte Mechanismus unf. neues 


ren - 2c. 418... der Geſch. der — ift es wie der Bildf. des : 
franz. Staatsmin. erg. 26. U, 18 ff. Seite. der. 
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aus welchem Gefichtöpunct zu beurth. VIII, 22. on a dé- 


coré souv. du nom. de ph. ce qui n’est que la lie ..ib. 
worin unterfheidet ſich d. wahre v. d. Legion falfcher - ac. 


ib. unf. — müßte nothw. e. and. Geft. haben wenn man 


die Schidf. diefed Nam. où. Wortes - als e. müß. Zus 
fchauer zu ftud. wüßte IL, 15f. Schickſ. d. Wortes - VIII, 80. 
was e8 heißt, daß man k. Philoſoph f. dürfe um die Gefch. 
des Worts - in abstr. fow. ald in concreto zu ftud. 
IE, 80. das Amt der - ift der leibh. Mofes, ein Orbil 


zum Glauben 101. will man unf. Zeit od. die - an den 


Pranger ftellen [179.] e. - welche den Menfchen den Be 
ruf auf allen Bieren zu geben, offenb. [179.] follten ein 
paar ſchwarze Augen 2c. mer fagt uns in diefem Fall für 


unf. - gut; vielleicht dürfte fie uns k. and. Dienfte leiften : 


als unf. Leidenſch. in e. methodifcher. u. affectirteres Spiel 
zu fegen 195. Demofrité Spftem Fönnte burd einige 
neuere Hypoth. der heut. - ausgefüllt m. 200. eine höh. 
- aus der (Kypke) ein febr rühml. Schandfled gemacht w. 
204. Wörter u. Gebr. ; ihre Geſch. u. - fehr gleichförmig 


u. zf.hängend 209, Platon u. Ariftot., Mufter der efleft. - 


u. enkykl. - 215. um das Gegenw. zu verft. ift uns die 
- auf e. analyt. Weife bebülilid 217. mem die - Erf. 
giebt 26. (mird beredt) 218. Theologiam in Philos, 
quaerere .. Philosophiam in Theol. qu. non aliud est 
quam mortuos inter vives [270. Baco] taugt unfere 
Dichtkunſt nicht fo 2c. an - lohnt ed gar der Mühe nicht 


zu benfens defto mehr ſyſt. Kalender 279. 517. eure mord⸗ 


lügneriſche bat bd. Natur aus dem Wege geräumt 281.. 


Temple de papier mache que le Bon Sens doit à 
notre ph. 850. Toute-puiss. de la ph. en Allemagne 
etc. 352. hist. natur. de la ph. germanique en hierogl. 
862. 350 f. (Soft. -, ſ. Soft. 44. 78.) legter u. fteilfter 
Schritt zur - des Sofr. III, 58. Aoyos für die - [832.} 
Athen das durch e. reine-- eben fo berühmt mie das achtz. 


Jahrh. 26, IV,101. Gottesselehrte welche mit dem Talent 


— 
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der Beob. u. - zu wuchern wiffen 114. si la Ph. et la 
Politique du jour n’est qu’un enfant, il faut le ren- 
voyer à l’abecé et au catéchisme 158. welcher Kunftr. 
bat die Fadel bis ind Heiligth. der - felbft gewagt u. den 
demofr. Affen and Licht gebr. 2c. 253. gut= und treuher- 
zige - über den Frohnl. der Mutterfirhe 301. die Ges 
heim. der. fofrat. - aus Æant. Nachtfpiegel fchöpfen 8311. 
Thorh. u. ärgerl. Geft, aller Rel. in den Augen einer bes 
terogenen, incompet., eisfalten, bundemagern - die ihrer 
Erziehungstunft die höh. Beft. unf. Herrſch. .. andichtek 
329. Sntereffe den Krebs einer — welche die Bnft. u. 
Sittlichk. der gr. Welt angeftekt, auch unter dem gem. 
Volk auszubr. 882. Luftigf. ift der wahre Gipfel der - 
[407.}, die - ſchweigt wo d. Gefe nicht M.verft. hat [437.] 
k. Bunder wenn die - auf den Däch. pred. 438. Bann» 
ftrabl des Apollo du bon-sens fogar über die feligmadhende 
- der rofhmäufeler 2c. 442. - erff. u. befchr. die Natur 
ac. [464 f. Buff.] Antheil der einzig wahren - jedes Aeons 
(an d. Scidfal der Rel.) ift nichts and. ald des röm. 
Landpfl. bypofritifh =polit. Eece homo VI, 8. erf. unfre 
Dberften nun gewiß daß der Abergl. diefer Secte (der 
Chr.) erbab. - fey 14. was ift dad für e. - mit ihrer 
Kacoböleiter im Traum nah verj. Maßft. ıc. 17 f. fon, 
eine fcheinheil. - das Fleifch Freuz. weil Buchft. nicht Sie— 
gel des Glaub. f. k. 21. tiefiinn. - 25. Pflanzung eines 
nabe bevorft. Himmelr. auf Erden durch die herrſchende 
fofr. - 29. fo göttlich fireng ift unf. - (Kant) in ihren 
Borurth. bey aller ihrer Toleranz u. Uuparth. 79. - if 
Ausfpr., Schrift ift Schrift, beyde aber Umodelyuare etc. 
123f., Bern. ift der leibh. Mofed u. unf. heut. - der 
wahrh. Papſt verflärt 148. DPotentaten die nun vollends 
dur das Berd. u. D. Würdigf. ihrer - die legte Delung 
befommen b. 208. - ohne Geſchichte f. Grillen u. Bortfram 
223. ohne - gibt e8 E. Gefch. u. die eine, löst fit immer 
in die and. auf 802. die erfte Reinigung ber - zc., bie 
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zweite .. VII, 5. das Ehriftenth. glaubt nicht an Lebrs 
meyn. der - 46, ein Ag. Priefter fchalt die Gr. für Kin 
der; zu ihren Spielen gehört aucd der Globe aspirant 
der - 53. - u. Politif haben das Schwert des Aberal. u. 
den Schild des Ungl. nöthig geh. u. ſow. durch ihre Liebe 
ald burd ihren Haß die Dogm. gemißh. 59. Staat u. 
Kirche find Mofes u. Aaron, - ihre Schwefter Mirjam, 
die ausfäg. Provhetin 62. wenn d. Berft. an Lügen glaubt 
fo ift - leeres Wortgepr. zc. 69. vom Himmel muß unf. 
- anfangen u. nicht vom theatro anatomico u. den ect. 
eines Cadav. 149. für die - babe ich f. fidem implic, 
248. alles was jegt die - über Gott u. Natur fchwast 
ift mir fo edel alé dad Gewäſche des Gefindes über ihre 
Herrſch. 829. die phyſ. Begeb. in nah. Berbind. mit der 
moral. Welt als e8 unfrer heut. - einzuf. u. zu glauben 
möglich f. w. 403. — ehebrech. Pfilofophie 66. VII, 352. 
— verpeftete Freundin 79. 80. [vgl. VII, 887.] 

fey’8 - oder Schwärm. fo will id die Honn, e. Wirths 
bey den Schweſt. machen V, 220. die ungezog. Naturſpr. 
iſt d. Mutter m. dürft. - u. das Ideal dieſer ungerath. 
Tochter welche mit ihren Füßen auf d. Erde ſteht u. geht, 
nur mit ihren Augen den Himmel erreichen Ê. 2c. VII, 400. 

die fcholaft. - befchuld. Die,gezwung. Rangordbn: in die 
franz. Sprache eingef. zu haben 11, 127. Senfual- u. 
Qutellectual : Pb. [VI, 52.] 

- über ehrw. Gebr. philofophiren zu wollen 2c. IV, 882. 

das philofophifhe Genie bemüht fit vermitt. der Abftr. 
bas Gegenmw. abmwef. zu machen VIll, 878. die pbilof. 
Epronifen u. Bildergallerien II, 16. ein wenig Schwärm. 
u. Abergl. .. um D. Seele zu e. phil. Heroismus in Gäh- 
rung zu feben 16. ph. Myoöpie 124. Jahrh. wo man an 
Worten drechfelt, das phil. genannt [179.] ph. Diät im 
Lefen u. Schr. 196. nil admirari, Grundlage eines pb. 
Urth. 197. grieh. Roman der im Ernft phil. genannt w. 
k. (in Hippofr.) 199. wenig ph. Einfihten üb. Sprache 


* 
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u. Schreibart 204. pb. Ideen zu Subordination um e. 
Hypoth. willen geſchwächt 250. Zeichen die . . ph. oder 
harafteriftifch ſ. können 262. ph. Schriften der Juden 290. 
laß der Könige ph. Mufe gegen Kinder u. Kinderlehren 
vergebl. fdnauben 295. die ph. Zeiten au Betrügern fruchtb. 
881. Burg des ph. Glaub. unf. Jahrh. IV, 59. halsftarr. 
Stupidität in pallio phil. 136. Jahrh. beffen ph. u. polit. 
Geh. ein wahrer Dithyramb 2c. 187. Zulian .. ein poet. 
u. ph. Energumen 249. das faule Holz unf. ph. Legenden⸗ 
fchreiber 249. neuefte ph. Pagoden 252. Die ph. Secten 
k. nicht zum Hellenism. gerechnet. w. 272. aller ph. Wis 
derfpr. unf. Eriftenz ift durch die Urf. des... Worts auf» 
gelöfet 380. ph. Geſchichtskunſt (f. Hume) 377. ph. Aus⸗ 


fat 448. Helvet. fpridit das Erhab. allen ph. Ideen ab 


465. ph. u. polit. Giguen V, 60. ph. Klud u. Widerfpr. 
ber Eontingenz VI, 7. die mooAnwıs Gott gleid zu f. 
hatte aller ph. Erf. d. Bahn gebr. 15. lie. poet. biefes 
ph. Zahrh. 20. die Erlöf. des m. Gefchl. auf neue For- 
melm ph. Einf. gebaut 28. Borurth. f. die Märt. des ph. 
Menfchenhaffes 40. ph. Schulfüchierey zu B. 68. der bis- 
ber gefuchte allg. Char. e. ph. Spr. VII, 15. Zwickmühle 
ph. Unbeftimmébeit 28. Flickwerk ph. Gerecht. 28. Egerie 
mancher ph. Regierung 29. ph. u. polit. Dedmantel der 
Wahrh. u. Gereht. 38. Ebentheurer ph. Induftrie 60. der 
pb. Papismus u. Jeſuitismus VII, 257. Heuchelſchein pb. 
Reformation 354. binters Licht der eig. ph. Aufflär. füh— 
ren 880. — Trümmer ded philofophifch = polit. Zeruf. 64. 
chaldäiſch⸗ philoſ. Spracverwirrung 126. — Menfchenjäger 
von philofophifch = poet. nés aile IV, 273. philof.» 
poet. Delgögen 877. 

Phlegma u. Falt Blut, falfhe Bruftwehr d. Stolzeß, 
Blendwerf I, 411. das verfein - unf. Zeit IV, 104. 

Phocion — der Urheber d. Welt .. wie - befchämt zc. 
1,512. [VI11,19.] Unterrebungen des - (e. Schrift) ILL, 248. 
Phobus — barmherz. Brüder in - W, 218. 
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Phönix mit.e. Seele von. Gold IV, 90. 

Mhomelhant II, 441. — Photorinus, Eand., IV, 176. 

Phosphorus aus d. Ertremit. u. Ererem. der Begr. 1V,456. 

Photius 11, 209f. IV, 810. 

Phrygier II, 16. VII, 31. Landesſpr. der - II, 245. 
842. halten wenig von etpmol. Gomplim. 841. 140. ihre 
Sprache die allerält. 841f. 170. das sero der - den Ka- 
lendis vorzuz. Ill, .824. : Pbryges sero sapiunt 188. 
Phr. VII, 845. — die fabelh. Häßl. des alten -8 267. 
ein phrygifcher Fuchs 440. 

Phplar IL, 884. IVII, 148.] 

Phpllis — Privilegium einer - II, 84. - 448, 

Phyſiognomien menfchl. Zungen IV, 16. — Phyſiogno⸗ 
mit (f. Rritif) 466. — die birnlofe Runft eines Phyfiog- 
nomiften IL, 883. — phyſiognomiſche Grillen 2c. alles ift 
sein VI, 112f. Wortfpiele - [cher Unbeftimmtheit Vil, 40. 
- ifche Reifen. v. Mufäus VI, 70. 168. 

Phyſik — es gehört mehr dazu ald - um d. Natur 
auszulegen; - iſt nichts als das ABE I, 509. — phyſi⸗ 
ſches Gewiſſen 147. kl. Funke des ph. Feuers, welche Cedern⸗ 
haine übernat. Ideen bat es zu Aſche gebr. IV, 448. ein 
apofalypt. Œngel, im ph. Naturlicht ftehend 443. ph. Factum 

(Auferſt.) 2e. VI, 6. 3f.bang zw. dem Ph. und Moral. 
VII, 29. Jacobus .. die ph. Begeb. in näh. Berbind. mit 
D. mor. Welt 2c. 408. 

piano — bas p. u. forte ift d. höchſte Gefchm. in bd. 
Politit u. Muf. III, 219. 

St. Pierre, Abt, Urth. üb. f. Schriften ze. I, 318 f. 

Mietifterey (ſ. Heucheley) VI, 846. 

Pilatus — Macbtiprud des gr. Kunfte. u. Krypto⸗ 
Philol. P. P. der gewiß e. heil. Liebhaber d. Wahrh. u. 
Unſch. war wie aus ſ. Quaest. Acad. u. typiſchem Hände⸗ 
wafchen zu erfeben IV, 200. mir Ignor. ift naͤchſt dem 
Preb. des alten Bundes der weifefte Schriftft. u. dunfelfte 
Prophet, des Grecutor des neuen Teft. 9. D. Ihm war 
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vox pop. v. Dei; ſein gild. Quod. ser. scr. ift bas 
Myst. magnum meiner epigrammat. Autorſch. V, 274. des 
tôm. Landpfl. Hypokritifch- politifched Ecce homo VI, 8, 
(Lavaters P. P. 251. 254.) Gefalbter den f. Bolf unter 
Afiftenz des röm. Landpfl. 2e. erhöhte‘ VIL,-65. fo wenig 
ald der röm. Landpfl. Bedenken trug dem allergr. Ueber- 
treter .. feinen rechtm. Titel mit drey Zungen u. Spr. 
zu verlaufbaren 2c. 115, giebt e8 Feine Pontii Pilati mehr 
… trob ihres -Sceptic: . die dickſten Zeugen der Wahrh. 

. VIll, 329. (f.. Herodes). — Bewohner er Pilatus 
re Vi, 87. 

Pimentels de ces jours-là IV, 157. 

Yindar II, 215. III, 36. nennt philon etor f. böotis 


ſches Sd IV, 75. ein Schooßdichter H-6 222, yindarifcher 


Gebülfe III, 196. -fche Miethsleyer IV, 57. - Mufter 91. 
pinbarifd, d. i. fchwer u. weit herzuholen 214. mehr als 


pind. Schwung 218. pind. Gprud IV, 214. V, 181 


[VIIL, 249.) 

Pinfel — das Meifterft. des fchöpferifchen - IV, 80. 

Pifa IV, 113. in coemeterio Pisorum 34, 35. — 
Pisanus, der Grauenerbfenfchluder IV, 295. 

pis-aller VI, 37 — miser Piso VIl, 94. 

pithanologifche Paralogismen IV, 69. 

Plagium — prometheifhes - IV, 16. mit wenig Feinh. 
diluirtes - moderngentiliſcher Oeuv. IV, 817. 

plaisir — car tel est notre p. IV, 36. 

Plan der bunten Gris gleich ein Kind d. Sonne u. b. 
. Dünfte II, 219f. jede individuelle Wahrh. wählt zur 
Grundflähe eines -, wunderbarer als jene Rubbaut .. u 


ein -, geraumer ald das Hemifphär, erhält die Spige eines ' 


Sehpunctd 288. quant au detail, il en faut plus pour 
asseoir un jugement que pour former un plan IV, 210. 
der - ift nod) gar nicht d. Styl fetbft [453 f. Buff.] die 
Werke d. Natur. f. fo voll, weil fie nad) e. em. - arb. 
[455.] Decon. des - 461. - der Mittheil. außer ſich 
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462. — k. einz. - ald ber burd Chr. offenb. worden, 
erkl. ꝛc. 829 f. 

Pianetenfuftem IV, 187. 192 bis. 

Planck Geſch. des prot. Zehrbegr. VI, 228. 

plante — des philosophes plantes; verdeur de 
leur esprit II, 360. l’écrivain plante 878. 

Platons Werke IH, 86. 111. 117. 118. 161. V, 21. 26. 
Gratylus IIT, 114. Resp.; e8 lebt alles in diefem Buche 
für mid) 152. Leges 160. ich hätte ben - halb audfchreis * 
ben ®. obne ibn gelefen zu b. 111. Mars. Fic. Ueber: 
fegung; Fic. ift viel zu abergl. gem. 111. - üb. Erzieh. 209, 
üb. Reith. u. Arm. des Sandro. I, 81. (üb. Sofr. f. Sofr. II, 
20 ıc.) in den Werfen - n8 herrfcht e. ſchwärm. Andacht IL, 11. 
(Ham.). flug den zweyd. Enthuf. in der Lehrart eines - u. 
Shaftesb. ald ben beften Prüfeftein vieler unerk. Wahrh. 
vor 2c. 84 - 2c. (bey Ariftot.) vorz. Beyſp. folder Mäns 
ner die v. D. ſchwarzen Galle gelitten 94. - u. Arift. vers 
dienen in Vergleihung gelefen zu w. als Mufter der eklekt. 
u. enkykl. Philof. ꝛc. 215. À. ift e. Mufter in d. Zeich⸗ 
nung, - im Kolorit 216. A. u. - verd.. aber auch jeder 
für fit ftubirt zu mw. weil in -n8 Schr. die Beute der 
egvpt. u. pythag. Weish. ze. 216. Hörfaal den ein einz. 
- füllte 288. fo viel Aulaß als - Haben mochte den Schluden 
des Ariftoph. zu verew. 803. la sage femme du dou- 
cereux P. 370. die marathon. Felder die - zum Heiligth. 
ber Weltweish. eingeweihet bat 892. Neichögefeg das - ſ. 
Jüng. hinterlaffen hatte 898. - 515. - nd Gefpr. III, 870. 
jene zwo att. Urk., welche die beiden größten Schüler u. 
Nebenb. binterl. b. IV, 101. velut aegri somnia in -8 
Höhle [V, 128.] fchöner Tag den weiland - verheißen 418. 
farff. Beob. Kants über - VI, 52. - das Haupt der 
Sntellectual : Philof. (Kant) 52. - an der pige ber 
Neologiften (Kant) 52. - u. Arift. mußten. aufhören in 
—m. Augen Gefesgeber u. Retter zu f. VIl, 98. — Plato 
(Herder) VII, 156. 166. (Kant) 187. — platonifhes Ge⸗ 
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foräd 1,402. pl, Kunftr. TI, 898. pl. Bischöfe 393. Grundſt. 
einer pl. Rep. od. die Morgenr. des pl. Jahrs III, 238. 
neuefter plat. Beweis v. Urfpr. d. Spr. :48f. 50. 52 ff. 89, 
ich babe biefen Bew. den -ifhen genannt meil 2c. 60. Hl. 
Apologift 48. pf. Avologie 57. pl. Androgyn 58 bis. pl. Bes 
weis VII, 102. das Chriſtenth. glaubt nicht an pythagorifch 
platonifche Zahlen 46. plaplatonifche Freunde IV, 173. die 
Mlatonifer wiederfäueten den loyos 2ydiaeros etc.1V, 60. 

Plautus IV, [859.] 868. - unbeil. Schleichfal; IV, 107. 

Pleonerie Vill, 262. alle sais ausſtechende - 

. IV, 246. | 

Piefing, ein Sohn des Pleffing von der Abgötterey 
(V1, 808.) beſucht Ham. VI, 119f. 124. f. Sefhmad zu 
leben 181. 303. VII, 349. 

Plinius — der erfahrne - warnt noch immer umf. 2. 
IL, 427. der ält. Hauptzeuge (für das Gbr.) IV, 217. 

Piotinus IH, 117. 

Pluche mécanique V, 256. II, 127. 141. 

Plus — (f. Politif) IV, 82. — Plusmacher VII, 352, 
die Bevölf. wird von -rn u. Hohenpr. in Anfchlag gebr. 
Ju, 277. — barb. u. fhimpfl. Plusmacherey des Bucht. 
b IV, 132. allerchriftl. welfche Zotto-Project= u. Pan 
cherey VII, 116. Pl. VIII, 262. [1V, 411. 

Plutarch I, 20. -, Parallele ze. IL, 75. von - wüh 
mit e. angen. Umftändl. erzählt 2c. 96. in Arift. u. Platon 
mehr al8 in Laerz u. - 216. - Parall. e. nüglicher Buch 
ald das befte Eompend. der Sittenl. III, 108. - loup- 
garou VIll, 880. 

Pluton — feinfte Ader des Berebten -8, ben die 
Runftr. zu Athen mehr lieben als den Zeus, weil der ber. 
- Talente v. Gold regnet II, 412. 

Pôbel — daß Mofe für den. - allein gefchrieben ac. 
1, 61. die Schwadhheiten des - erftreden fit) von ben 
Marktplägen der Mägde bis zu den Höfen der Fürſten 
JIL, 286. opt. Größe des - IV, 485. unf. beillofen So— 
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phiften 2e. maßen die Anbet. des ihnen verwandter - ſich 
an VII, 61. ' 

Doefie — die wahre - ift e. nat. Art der Propbez. I, 
120. Unverträglichk. der fdwefterl. Künfte, - u. Rhet. 404. 
Empf. die in k. ander Feld gehören als in die - u. in k. 
‚ andern als der Götterſor. ausgebr. w. k. 417. die - eines 
Originalgebanfens (bey den Griechen erfäuft) II, 78. um 
das Gegenwärt. zu.verftehen ift und die - bebülflit auf 
e. fonthet. Weife 217. wem die Poefie Geſchmack giebt, 
der wird nicht nur felbft beredt 2c. 218. - ift die Mutter» 
fprade des menfchl. Gefchl. 258. Mythol. bin, M. herz 
- ift e. Nachahmung der fh. Natur 280. (f. Mythol. 278. 
516.) räthfelh. Mechanik der heil. - bey den Hebr. (u. 
Klopft.) 304. den Zwed der - am Schül. zu erreichen 482. 
Schulhandl. . . um die dramat. - zu erneuern 435. zwey 
Wahrz. nad denen Arift. die - einth. 435. Eintheil. der 
- 111, 378, alle Anm. des Binfelm. . . treffen aufs Haar 
ein, wenn fie auf - angew. mw. 6. die Obyff. bat mir e. 
ganz neues Licht üb. D. ep. - gegeben 6. von den Mes 
moiren ift d. Schritt zum Drama gew., dad ift, von der 
Hift. zur - 58. uö9os für die - [832.) Erkl. der - 2e. [ib.] 
- ift die Leidenfch. der Yug. [IV, 401.] D. [464. Buff ] 
— Ovit v. der Poeterey II, 486. — unf. Kirchenpoefie, 
ein Schatz 2c. I, 848. 

Poet — die Poeten helfen zur Kenntn. des moral. 
Ehar. u. zum Geldm. der Sitten; f. die größten Proben 
die uns die Denk.art . . e. Volkes auffchließen I, 119. 
die - u. Redner die erften Schriftft. 163. . wenn die - Die 
Kunft befigen die Lügen wahrſch. zu machen 2e. 280. iſt 
Apoll zu tad. (daß er den Dichter beym Ohr zupft), wenn 
es der - darnach macht ; diefe Leute, die -, haben bey ih» 
ren gr. Gaben aud ihre lieben Mängel 809. dad an - 
fruchtb. England zählt wen. Redner 404. von Gott denfen 
alé ein Gbrift oder -; wund. Sie fit nicht daß dieß Sy» 
nonyma f. 414. die - verlieren durch das Bergn. was fie 
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ihren Leſ. zu geben ſuchen, den Unterricht; ſind die - 
fhuld- daran; mar Ezech. einer 2c. 473. Sokr. von der 
Tporh..d. - LE, 208. aus - wurden mis. Köpfe 219. die Tur- 
batverfe und disj. membra poetae .der Natur... nachzu— 
abmen oder fie in Geſchick zu bringen ift des - befcheiden 
Theil 262. eure - 2c. 280. eine Nacht in die fih - und 
Diebe verlieben 282. der - am Anfange der Tage 282. 
die heut. - Haben fich felbft zum Grübeln verurth. [IV, 
892.] Metaphyſiker u. - [395.] f. Philofoph LL, 87. 218. 
[(III, 332.] Vi, 9. f. Dichter. 

das poetiſche Genie verflärt verm. der Fietion die Biz 
fionen abmwefender Bergang. u. Zu. zu gegenw. Darftels 
Iungen VII, 878. Zeichen die poetif oder kyriologiſch 2c. 
f. E. 11, 262. poet. Gemächte einer heil. Perfon IV, 57. 
e. p. Erzähl. für d. biftor. Audacht unf. polit. Jahrh. 188. 
die allg. M.vnft., durch e. mehr als p. Lie. vergôttert 145. 
die p. Gräuel des Heidenth. 286. Julian. poet. Energus 
men 249. moth. u. p. Ader aller Rel. 329. die p. Ges, 
ſchichtskunſt unf. Boltairen 2c. 8377. p. Gewitter der ärg— 
ften Kant. 2. 881f. der Laconismus u. stylus atrox 
poetifcher Bilderfchrift 456. p. Ilufionen der apofalypt. 
Beftie VI, 30. Mibbr.p. Licenz u. Sinnl. 85. p. Projecte, 
Declam. u. Antithefen 42. p. Beichtväter VII, 59. mit p. 
Gefühle Hift. Wahrh. ausrufen 75. die unfrer Natur tief 
eingeprägte Liebe des Wunderb. u. Spannader aller p. u. 
bift. Kräfte 107, 

Mole — des - Thorh. u. Leichtf. 2c. I, 40, ein polnis 
ſches Ingenium LIL, 175. poln. Comödie 346. 

polemifhe Waffen ſich ſelbſt zu Wunden, ſich ſelbſt zu 
Beulen 1V, 49. 

Policinello III, 285. 

Politik welche das Eigenth. der Güter aufzuheben fucht 
w. bewund. von Papageyen 2c. I, 515. Weish. wird im» 
mer Dad verborgenfte Geheim. der - bleiben; nad bem 
heut. Gang d. Welt bleibt die Runft Gold zu machen Das 
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Popularität unf. drift - Path. Glaubens VI, 25. - die unf. 
argen u. ehebr. Geſchl. würdig ift 110. -, Modewort VII, 266. 
Pordage IV, 472. V, 179. [Vlll, 290.] 
Porphprianer , neuefte IV, 248. 
. Porta, gebaltiger Academico degli Oziosi IV, 16. 
Pofaune des Gerichts durch e. Querflöte erfegen IE, 
234. Schall der -en IV, 69. 
Mofienfpiele VI, 8. 
poffierliches Geſchl. der Affen II, 85. IV; 14. poßierl. 
Grunbdiäge (der Freydenker) 110. 
pofthume Ueberf. des hund. u. zehnten Pſalms VII, 126. 
Poftill über die Natur (von Rob.) IX, 250. -en über 
locos comm. IV, 190. -eubidter 817. -engloffen VI, 21. 
Poftillon des heil. Rôm. Reichs II, 268. 
Pofticript IV, 232. 
Poftulate, unmôglihe u. übertriebene IV, 118. 124. 
Potentaten — die neueften Principes de convenance 
et d’écon. unferer gr. - IV, 256. viell. haben unf. - die 
größte Hälfte ihrer opt. Herrl. der unerf. Ablafreform. . . 
zu verbaufen 269. jeder homunc. der:auf d. Welt Fommt 
wird entw. ein - von Gottes On. od. zc. 285. das Wort 
homo sum, bleibt immer die ſchwerſte Aufg. für den sen- 
sum comm. bef. der - die v. Gottes. Gun. ꝛc. d. legte 
Del. befommen h., aus fopbift. Unmiff. die Menſchh. als 
das einz. Regale ihrer Maj. zu erkennen VI, 208. unf. - 
verfennen die Qual. der, Philof. u. Politif in der galonn. 
Gchreibart des Abbate assassino 263. 
Potiphars Weib V, 80. [28.] — Potsdam. IL, 252. 
Pracher IV, 242, [41L.] pracerftolge Modefprache 
( Franz.) 268, 
Draht in Werfen der Kunſt (Kant) IL, 278. 
Prädicat — die Receptivität des Subj. zum - 2e. VI, 
49. das Berbält. des - zum Subj. VII, 28. Prädicat 24.82. 
Prärogativ des Judenth. VII, 114. 
pragmatifher Schriftft. (David) I, 489. pr. Geld. 
(Unis 


— 
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(univetſalmonarchien, Himmelr.) IV, 252. pr. Sanction 


der (jüd.) Geſetzgebung VII, 114. 


Praktik, welſche VII, 87. verfluchte Theorien u. noch 
ärgere Beyſp. der - VII, 854. 

pralerifcher Schleyer macht auch b. Gute verdaͤcht. Vl, 221: 

Predigen — viel - ermüdet itzt eben fo ſehr den Muth 
ber Zuhörer ald ehem. den Leib geiftl. Redner IV, 34. fie 
pred. eitel Fluchen u. Widerfprechen 466. find denn Leh— 
ren u. - k. Handl. die den Leib ermüden VH, 67. unver⸗ 
antwortl., Wahrheiten Audern zu entziehen, wenn ihre Bers 


Find. zum Gelübde eines bürg. Berufs gehört IV, 381: 


ed müßte durch e. Art Wunder zugehen wenn e. df. Meits 
eid u. Hochverrath des ehrwürdigften Berufes 2c. zur Ems 
pfeblung moral. Gefinn. erbaulich w. könnte 335f. venia 
concionandi nicht mehr in d. Müfte ze. VII, 882. 

ich wähle mir Feine Prediger mehr, fond. nehme fürs 
lieb mit dem welden der liebe Gott giebt; Baumg. ꝛc. 
Paulus u. Kephas f. Menfchen I, 497. für Leute die blöde 


- Augen h. ift d. ſchwarze Farbe eines - erträglicher als e. 


glänzender Talar zc. 497. der andächt. Zuh. muß des - 
Fragefucht geduldig aushalten ze. VII, 285. ein - der Eit. 
der mehr ift ald ein - eitler Schwärmer; ein - von der 
Berheiß. Seiner Zuf. zc. IL, 484f. ein Pindarifches Mus 
fer für polit. u. krit - IV, 91. Abbt Schrieb vom Berdienft 
wie ein - der e. Bibling aber F. Narr ift fich aufzuopf. 93. 
freche u. tüdifche - einer außerchr. Nechtfchaff. 106. ein 
evang. - anciliorum et nominis et togae Oblitus . : 
(Eberh.) 108. Freydenfer . . - der Rechtfchaff. welcher Ende 
feyn wird nach ihren Werfen 112. der - des bift. Glaub: 
(Damm) 187. Scheme unfrer zeitigen Moral u. ihrer eit; 
- 228. geiftl. Mercur (Anekdote) 296. Berbält. der Obr. 
u. des - 868 ff. ein jedl. - muß die wirkl. bibl. Wahrh. 
pred. zc. [370 f.] die neue -öfonomie religidfer Träber 
440. die jüngften Erdſchwämme deren Éleinfter Finger dicker 
ift ald des eitelften - Lenden 442. abergläub. - der nat; 
Samann’s Shriften VII: Th. 2: 27 | 
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Nel:z ein bind. Laufangelrägel zum unergründl. Euripus 
- V1, 11. Stimme eines Pred. in der Wüfte, der den Weg 
bereiten will (Gefai 40, 8.) I, 489. - in d. Wüften (Joh. 
d. Täuf.) VIII, 875. - in d. Wüften (Ham.) VII, 17. 
81. 86. 88. 93. Entkleid. u. Berflér. eines - (Ham.) 78. 
drey - 81. (f. Salomo.) — Predigerftyl (f. Helvetius). 
dad Amt der Predigt ift zu heilig um gute Werfe das 
mit abzupochen I, 120. fchaler Glaube der aus d. Begreifs 
lichk. u. Sinnl. der — entft. 425. gehört denn nicht zu 
mor. -en u. verliebten Spisfind. fo gut e. fruchtb. Eins 
bildungdfr. als zu Situat. II, 195. der Labyrinth der Leis 
denfch. u. des Gehörs dem fit d. Schnur der - nadı= 
fchlängelt 435. Flare Durchſicht. der - IV, 429. dergl. -en 
(mie Zolik.) find fémachaft für Gefunde die e. Koch 
nöthig haben, aber nicht für Rranfe .. wenn du e. Mahl 
machſt, fo lade die Armen 2c. VII, 286. recht zu tbeilen 
das Wort der Wahrh. u. nicht zum bloßen Motto einer 
geiftl. Rede zu machen gehört zum Fleiß eines rechtſch. u. 
unfträfl. Arbeiters 287. 
regel VII, 76. Jourdain .. Prgl. II, 355. denkt man 
von unferm - wie (Maeman) III, 142f. der - bat aud) 
f. Syrinz mit e. Wanne 150. 
Premontval (Mitgl. der Akad. zu Berlin, geft. 1764), 
I, 192. III, 113. Vues philosophiques etc. Berl. 1762. 
Préservatif contre la corruption de la langue franc. 
en Allemagne ib.. 1759—64, 8 P. II, 359f. VIII, 142. 
Presbyterie, fuftematifhe, der Folgerungen .. VI, 82. 
Preſſe — die Ungebund. der berrfh. Sitten und Die 
Freygeiſterey muß burd D. Freyh. der - theild fich feldft 
verrathen u. in ihr eigen Schwert fallen, th. die Nacht 
der Unmiffenh. verkürzen III, 188f. je mehr zum Glüd 
die edle Freyh. der - die Deutl. der Schreibart in unf.. 
Jahrh. begünft. u. erleicht. mit defto mehr Evid. u. Ener» 
gie wird dad Geheim. ufurp. Anomie u. Apoftafie fich ſ. 
offenb. u. auflöf. IV, 466. eine gewaltige aber nid ges 
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waltfame Kritif, e. volle aber nicht eigenmächt. hypokrit. 
Gefeglichfeit gehört zu den Bedürfn. unf. Durch Unente 
haltſ. erfhöpften Preßfreyheit VII, 119. 


Preußen — in e. berühmten Königr. befinbl. Labyrinthe 
II, 504f. - weint über ihre Kinder ze. IV,94. Salomo von: 


- 95. l’Histoire de ma patrie etc. 152. . ’Evangile 
sera cru .. une sec. fois en Prusse 156. Regnum 
coelorum qui vaut mieux que la Mon, des deux Prus- 
ses 156. trouvé en P. un de ces Sauvages du Nord 


157. tous les Esquimaux de la P. conjurent son Sal. 
‘ de rétablir en P. le Christianisme etc. 158. -8 Varaf.' 
und Spfophanten VII, 80. -8 Schutzgeiſt; - 8 Unterth, 


VIII, 854. l'Eternel a jugé les bouts de la P, 193; 
la P. produira ses Rabelais etc. 197. les habitans 
de la nouv. P. etc, 198. — chaque Prussien IV, 156. 


plus P. que .. 209. ehrlicher - V, 129. find die - nicht‘ 


unmünd. Barb. in d. Augen der allg. Demag. ihres Jahrh. 
VII, 125.‘ der König der - dem röm. Hof fremde zc. ges 
blieben 125. — ein Berleger in Geft. e. preußifchen Wers 


berö II, 441. Meßfunft der pr. W. III, 416. der allers 


chriſtl. Hof im prot. Deutichl. IV, 101. pr. Achtzehner 220. 
pr. Gottesgelehrte 874. 

Priapus d. Kritif IIT, 404. priapifhes Himmelr. VII, 127. 

Priefter — Soft. lodte ſ. Mitbürger von den Götzeu⸗ 
altären ihrer andächt. u. ſtaatsklugen - 11,42. Sophiſten tr. - 
zu Athen mit denen Sofr. in e. Berftell. ſ. ſelbſt reden 
mußte 46. jeder neue Gögendienft war e. Finanzgrube der 
« 47. - die wohl Städte einftürzen aber Feine bauen PF. 
ac. IV, 65. Prediger der k. Narr ift, gleich jenen beibn. 
u. jübifhen - fit) aufzuopfern 93. trügl. Wahrſagerwuth 
womit - die ihnen oft felbft leider unbek. Geheim. mit 


Frech. gemein machen 487. Tyrannen u. - haben aufges 


hört Narren zu f. 488. Furien e. Theatertyr. oder hypokr. 
= 440, die ächten Nachk. jener - der Tenne mn. Kelter zc. 


VI, 8. mie jene - am Sabbath den Sabb. brachen 26. 19. 
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der Philoſ. à la Grecque .. f. - u. Leviten baden fid 
nicht im Blute der Kälber u. Böcke fond. find Maitres 
des hautes oeuvres et des basses oeuv. an ihrem eig. 
nat. Gefchl. VII, 66. VIII, 852. — Driefter I, 192. daß 
ed noch - giebt V, 20. Ä 

prieſterliche Einfegnung I, 21. priefterl. Nation VII, 50. 
— der grauf. Prieftername bleibt für das pöbelh. Heidenth. 
u. .. Judenth. abgefond. IV, 106. (Eberh.) fcheint gar 
zu oft das Intereſſe der -fchaft u. des -thums zu vers 
unglimpfen 105. allerchriftl. Jahrh. wo e. Engel der Gem. 
das geiftl. - tum verläugnen darf ze. 68. blinde - wuth 107. 

Prinzip — id muß aus entgegen» oder zuf.gefegten 
prineipiis handeln II, 215. Principes qui sont les yeux 
du Bon Sens ete. 351f. le bon sens mal entendu 
des princ. subalternes 364. zwey Grundf. die fruchtbas 
rer f. ald die principia Contradietionis u. Rationis suf- 
ficientis .. III, 85 f. mon grand P. préliminaire IV, 210. 
die neueften P. de convenance et d’écon. 256. Mond» 

e ſchein der Fritifen Pr. de conv. VIII, 880. petitio prin- 
cipii minimi IV, 489. alled aus Principien 2c. V1,48. ewige 
petitio eines u. def. bypofrit. principii VII, 29. Princ. 
coincid. f. coinc. — Principiis obsta III, 136. VI, 301. 

Privilegium einer Phyllis II, 84. Privilegien u. Pfrüns 
den die an geweihten Bändern 2c. einträglich f. IV, 84 f. 
privilège de trois enfans 155. öff. Sünden u. Lafter 
privilegiren ꝛc. 228. privilegirte Untreue u. Ungerecht. im 
Urtheilen 126. 

‘ Probabilité [IV, 460. Buff.] 

Problem — FM, Berfud über gr. -e IV, 486. [439.} 
der ein. Schlüffel des durch alle Aeonen fich verklaͤrenden 
-$ VIL, 126. 

profanobfeöner Gefchmad IV, 449. dem gr. profanen 
Haufen muß alles läch. u. abgeichm. flingen 450. die göttl. 
Schreibart erwählt bas alberne 2e. um d. Stärfe u: Guns 
genuität aller Profanferibenten zu befhämen IL, 207. 


SR : 


=: IT, 
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Programme II, 228. Programm oder ProfpectusIV,81. 

Projecte blühen um die Schläfe anafreontifher Aebte 
A1, 85. - die gedankenreiche Schriftft. zur Belebr. ihrer 
ungläub. Brüder fdmieben 275. poet. patriot. 2e. -e VI, 42. 
— die Hypoth. u. Formeln der Kalenders u. Projekts 
macher II, 80. der König (Ahasv.) u. fein -mader der 
vermuthl. zugl. e. Pächter des Mises u, guten Tond war 
IV, 67. -mader VI, 81. allerchriftl. welfche Lotto» Project» 
u. Plusmacherey VII, 116. | 

nocknuis des verfchwieg. Nam. Gottes im Heidenth. 
VI, 15. 19, 

Prométhée plagiaire de l’Olympe II, 855. gebund. 
Prom. (Ham.) [ VII, 138. ], prometh. Plagium IV, 16-448, 
Prophet — der - (Gefaia) wußte die Freude Gottes 
nachzuahmen u. finnlich zu machen I, 329. allen getauften 
Rabb. gräuelt vor der -en Oeift u. Leben Il, 275. Gebr. 
den die -en von der Ironie machen III, 22. Puppenfpiel 
eines fodten - IV, 146. unbefcheid. Vorwitz jenes - in 
Familiengeh. einbdr. zu wollen (Sob.4, 18.) 174. der große 
Erfüller der - 228. Mofes fammt allen - ift der Gels des 
hr. Olaub.: WII, 45. Mof. felbft der größte - zum bloßen 
Borb. eines and. - 45. die Pfalmen u. - find voler Winke 
u. Blide auf die Erfch. eines Meteors 56 f. außerord. 
Religionsoff. in den Pf. u. - 106. die Geifter der - find 
den - unterthan (1, Cor. 14, 82.) I, 498. die größten 
Bölfer der Erde nichts als -en unfichtb. Dinge 107. Paus 
Ius that einem Dichter d. Ehre an, ibn e. - f. Volkes zu 
nennen 120. wir find alle fähig -en zu f. 148. göftl. 
Menfhen unter den Heiden zu eben dem Berufe unter 
ihrem Geſchlecht den bie - unter den Juden hatten II, 
17. wer den Sokr. unter den - nicht Teiden will den muß 
man fragen wer der - Bater fey 42, Symptome der 
Bacdjanten u. - (Ariftot.) 95. ihr. eig. - 2e. (Fontenelle) 
100. ihr habt euch felbft D. Augen ausgeftoden damit man 
euch ja für - halten möge welde Eingeb. u. Ausleg. aus 
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ihren fünf Sing. faugen 286. - en f. Herodes u. Raiphas : 
812. Held u. Dichter . . - des Antichrifts IV, 41. - der 
allg., gei., prakt. Bnft 130. der außerord. - 133. ihr ff. 
- von Böhmiſch-Breda 141 ff. der - des Naturlichts: 444, 
Sellerberger - [VI, 134.] 

der ganze Gotteödienft der jüd. Kirche . . alles war 
prophetiich I, 92. alle Handl. eines Cbriften 2c. f. pr. 92. 
die Sanction des Todes war das allererfte fefte proph. 
Gebeim. für die neuerfhaff. Erde VI, 16. proph. Ehrono⸗ 
logieen vermögen nicht Tag zu machen 199. 

unſer ganzes Leben 2c. find Prophezeyungen von dem 
himml. Dienſte den wir Gott bringen w. J, 92. die ganze 
heil. Schr. enthält e. Erkl. der erften - u. eine fortdauernde 
Beftät. derf. 93. die wahre Poefie if e. nat. Art der - 
120. die - der heil. Schr. ift von k. einzelnen oder menfchl. 
Auslegung 2e. 121f. — Ungereimtheiten alter bebr. - LV, 
[244.] 246. 247. ben meiften unfrer Theiften wird ber 
Kopf warm bey Lefung alter bebr. - 266. alten, kl., bebr. 
- gemäß ift D. Tag des Herru 2c. 283. 

Profe der Caffeekreiſe u. Spieltiihe IT, 78. alles in 
Profa ift für mich überflüffig [IV, 892.] acherontifche Uebers 
fhwemmung in - VI, 82. Empf. an die fidÿ, wie Klopft, 
fagt, k. profaifcher Schriftft. wagen k. I, 417. prof. Stärke 
jenes Theaterbelden V, 83: I, 440. II, 289. [VII, 18.] 
prof. Bauchpfaffen VII, 59, Tugenden eines Profaferibens 
fen 11, [479.] 464.480. 482. vorn. Tug. eines - (Plin.) 481. 

Proselite d’antichambre II, 353. Profelyt unferer mos 
bernen Witzl. u. Moraliften IV, 102. 

Profopopdien worin die Gemälde der Heil. in den heil. 
Schr. zu und reden I, 426. heil. Profopopee die im Reiche 
der Todten eben fo will. als im Reiche der Leb. ift UI, 
268 f. der Philolog redt in Profopopden 840. eine mehr 
als dithyramb. - 1V, 875. der El. profopopoetifhe Hauch 306, 

Protagorad bat den Menfchen mensuram omn. rer, 
genannt IV, 24. 
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proteftantifh — vérités Protestantes II, 852. der 
allerchriſtl. Hof im prot. Deutfchl. IV, 101. Verzuckungen 
p. Prediger in Hol. u. Deutfchl. (über Marın. Belif.) 105. 
p. Seelenhirte einer Heerde aus lauter Gadarenern 2c. 
Vi, 82. Werfftätten u. Waarenlager der allerchriftl. Dictas 
toren p. Kirchen 113. die einfam weinende Rahel eines 
chriftlid = pr. Lejerd in der Wüſten 127. 

Proteus II, 98. x 

noüroy weudog des erften Verſuchs unf. Sinne zu 
verrüden VI, 15. zo. 4. des Frit. Idealismus VII, 16, 
no. y. ein (ehr bedeut. Kunftwort, das fi Faum unfles 
gelhaft überf. läßt 188. 

Protoplaft der Sprache IV, 58. 

Providenz — gehören die Haare unf. Haupt bis auf 
ben Wechſel ihrer Farbe zu den Datis d. göttl. -2c. VI, 41. 

Provinz — Bücher jeder - IV, 124. Provinzialbrief IL, 
500. -briefe IV, 127. 130. antichriftifchlutherfche - briefe 
816. -icherz II, 504. — - wörter [III, 168.] 

Prüfung Febrt die Urth. des Augenfcheind nur gar zu 
oft um II, 216. 

Prytaneum IV, 180. - wünfht fih Ham. V, [30.] 38. 

Pfalmen (ſ. Proph.) VIL 56 f. 106. — durcheinander 
gehen wie die Saiten auf dem Pfalter 107. 

Pſeudopropheten, welfde VII, 108. 

Piilofophie VIL, 66. VILL, 352. pfilologifche u. pfilos 
foph. Gabungen 871. 

Pſychologie u. Wiffenfhaften: continens, contentum 
IV, 9. u. VIIL, 176. Keger der - IV, 45. - der untern 
Kräfte in den neuern Zeiten jämmerlich verwüſtet 55. — 
Divhometrie ift und eben fo unbel. ald die Mepkunft der _ 
preuf. Werber III, 416. | 

Piolemäifches Syſtem f. d. wahren Himmelsbau angef. 
1, 57. 11, 80. IV, 98. 

Publicum — dad Wort - mit Ehrf. ausgefpr. I, 40. 
Klopft. über dad - 419, dieſes - was für e. Proteus if 
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ed 26. 415. 423. an dad - oder Niem. ben Kundb. II, 3ff. 
83. VII, 71. 73. 66. Ideal u. Idol allg. Schriftftellerey 
u. Git. 2c. VIII, 860. das - in Griechenland II, 11. [ange 


Weile des - 1. 15. VII, 24. f. Gefälligk. 15. kanoniſche Lehe 
ver Des - 40. hogarthiches Gemälde des - zu Athen 41, 


die unfichtb. Wahl (Ausfchuß) des - ci 83f. Pred. dem 
Dad - e. Wüfte ift in der mehr Heerden ald Menſchen 
wohnen 100. des Philologen -, ſ. Welt von Zefern ıc. 
288. befteht aus einem einz. Lefer 842, - ift e. Schulmei« 
fter dem mit Kind. gedient ift die fein aufſagen k. (181.) 
842. découvrez un nouveau monde, le Public se 
moquera 860, wenn das - e. Pfau-ift, fo muß fi e. 
Schriftit. in die Füße u. in d. Stimme des -ci verlieben 
411. ein fo eifr. Anbeter des -ci ald Jehu des Baal III, 
81. ein lebend Kind muß es f. dad die Mufe Benoni, das 
- aber Benj. nennt 78. das - muß von Amtöwegen die 
Gefäll. H. jeden Narren zu hören 94. die Jungferfch. meis 
ned -ci 150. Wunder meiner FL Haushalt. nach der ich 
mein - beurth. muß 190. derj. Theil beë - ci welchen Hos 
raz servum pecus nennt 404. Briefe über dad - von 
Riedel (rec.) LIL, 423 ff. viele Publica [428.] der Golof 
eines -ci, bas Publicumchen in Miniatur [426.} ein an 
Fragen u. Federfriegen feichtes - befried. IV, 67. erleudt. 
- 126. se borner à l’applaudissement stérile du P. 
352. mifjiffinpifche Liebhaberey e. blinden verführten - 199. 
unf. -ci (214.) Blaffabilität 216. das - vergafft fi 2c. 
Cf. Pfauenſchwanz) 252. die Fülle f. myfl. Magens dem - 
zum Wafchen ze. anpreifen 811. die eigennüg. Gefäll. für die 
Stimme eines Municipal» oder auch bisw. Privat-Publick 
860. das - u. Fr. Hain zwo myſt. Perf. die immer mit 
ein. zu theilen b. 2c. 889. für ein - das ein unvermôügens 
der Sultan ift, Tauf. u. e. Nacht 484. ein refpect. - für 
bad die Lectür eine eben fo nübl. Beichäft. ald dad Rar« 
tenfp. ift 455. bie allerbeften Reden dadurd man f. Herz 
dem -co vermacht 466. weh dem -ço das fih an Dem 
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Driginalgeift eines Schriftft. verfünd. 471. das - bas ſich 
leider. oder Gott Lob nicht mehr felbft verft., u. die glüde 
libfte Zeit zur Menfchenfifcherey it V, 16. fi .. über 
dad partheyifche - Iuftig machen VIL, 88. ämf. Bienen» 
fhwärme die für d. Gefchm. des - u. deffelben Aufflär, 
mit e. automat. Induftrie arb. 122, — Publicität, Modes 
wort VII, 266. ! 

Pucelle, einäugige, IV, 80. P. d’Orl. 82f. VI, & 
eine P. 18. 

pudenda der r. Bern. VI, 51. auffallend daß unf. erfte 
Erf. des ©. u, B. fi) auf Die p. bezog; daß im neunten 
von Adam ꝛc. felb. zu e. Fluh u. Segen Anlaß gabenz 
dag im neunten von Noah das Zeichen des gôtti. Bundes 
an eben dem Ort gefchah ꝛc. 109 f. die p. unf. Natur 
hängen mit D. Kammern des Herz. u. des Gehirns fo 
genau auf. daß e. firenge Abftraction eines fo nat. Bandes 
unmôgl. ift VII, 142. p. der Rel. (f. Religion) V, 242, 
Puder für die Toilette der Speculanten IV, 812. 

Pulsfchlages fühlb. Rhythmus, das leibh. Urbild alles 
Zeitmaßes VII, 10. 

Pulver u. Bley der Ingenia praecocia unf. Sabrb. 
26. IV, 188, 

punctum saliens des Embryond in der Seele e. Aus 
tors 1V,452. die Erde ift vom Saturn nur e. Punkt; allein 
es febt fi nicht ein jeder dahin (Alemb.) II, 108. — 
die Punltation einiger Bogen IV, 187 — gefesl. Pünkt⸗ 
lichkeit VII, 89. 

punifch — der p. Kirchen. II, 296. p. Gefchm. 512, 
p. Kriege des Geſchm. IV, 804. alte p. Kriegslift (Hölz. 
Pferd der Toleranz) VI, 13. ein p. Pred. (Sal.) VII, 87, 
p. Weish. (Mend.) 88. p. Palmftadt im Monde 100, 
les Systèmes d’une foi punique VIll, 198, vgl. 196. — 
Ars Pun -ica ; the Art of Punning Il, 296.512. (f. vorher). 

Punſch IV, 309. 

Puppen II, 492, die größten Völker d. Erde zu e. 








426 


Duvppenfpiele ber göttl. Borf. ze. I, 107. Dupont eines 
tobten Proph. u. alten Weibes IV, ge 

Purismus der reinen Vuft. VI, 1. (5.) 6. 
Puritaniſche Geiftfiche (Jakob 1.) IV, 241. der purit. 
Held VII, 112. 

Purpur — abelig angeborner - eines gef. FI. u. Blutes 
IV, 231. purpurne Selbftliebe VI, 12f. 

Pygmäen — die menfchl. Natur wird in Europa bald 
von petits - maitres zu - ausarten IV, 80. . 

Pygmalion — das find k. fchwachen Leute die anft. ald 
Hirten ꝛc. fih für -8 Halten, für gr. Bildh. zc. I, 464. 
e. Schöpfer f. Volkes . . wird nach e. unden?l. Zeit eben 
fo poet. verft. w. müffen als e. Bild. f. Weibes II, 14, 
als e. Menſch nachzuahmen, muß man e. Töpfer wie - f. 
ber f. Bild liebt LL, 76. 

Pylade l’Hypocrite II, 366. — Pyramiden 484. VII, 89. 

- SPprgoteften, babylonifhe, VII, 100. 

Pyrrha u. Deuf. 11,405. Schnupftücher d. neuern - 506. 

Pythagoras — der wie - den olymp. Spielen zufieht zc. 
1, 416. Deufungsart .. für k. - der den ol. Sp. auf. 468, 
[vil, 18.] Sprachkunde, Ränfe zc., güld. Hüfte des 
frotonifden Sittenlehrerö - II, 55. in Plat. Schr. vers 
mutbe id d. Beute der eg. u. pythagoräifhen Weish. 216. 
pythagoriſche Euthaltf. VIL, 82. das Ghrift. glaubt nicht an 
pythagoriſch plat. Zahlen 46. halber Pythagoräer VI, 5.10. 

pythiſch — Beweiſe drängen fit Bergan gleich d. Haas 
sen e. pyth. Wahrfagerin 11, 245. 842. Pythiſcher Sieger 
(Herd.) IV, 57. M. 


Quackſalber — wer WINE. u. Phant. den fh. fins 
ften entziehen will, ift ein - II, 401. rothwelfche uuchinef. 
Duadfaibereyen der Autorfch. IV, 54. gelehrte- ey (Schlözers) 
875. Geift aller zeitigen -eyen in hoc vili corp. V1,285. 

Quadrature du cercle II, 369. Feine wahre Quabr. Der 
Verhaͤltuiß zw. Ausſpr. u. Schrift . . ohne Frastionen.VI, 48. 
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Qualitates occultae (ber thier. Haushalt.) IV, 45, 
qual. occ. Vil, 28. höchſte allg. Gattungsideen poftiver 
Dualität.u. Quantität VI, 9. 

Duandt V, 67. 

quanzweisreine Antichambres zc. redfeligf. IV, 429. 

Duartanten der Œncyclopäbiften ‘IV, 85. (vgl. 75.) 

Queckſilber, franzöjifhes II, 183. die Terminol. der 
Metaph. 2c. wie das - zu den übr. Met. VI, 7. Gleich⸗ 
niß von zwey -röhren I, 489. 

Quichotte — Wirk, der Rom. u. Ritterbücher beym 
. Don - ıc. II, 66. Don Quixote IV, 327. überſ. von 
Bertud 467 f Spignamen eines fofrat. Don Quir, 100. 
Don Quir. im Reifrod 472. — (VII, 240.) 

Quietismus des meifen Epifur VI, 15. 

Quintilians Win? in Anf. des Eurip, II, 213. bas 
günft. Urth. des - über Eurip. 2c. 222. - H-8 jlngfter 
Lehrer und Bormund VIl, 94. 

Quintus Zeilius , ein Polyglotte, IV, as, ne ego .; 
Quintus fiam 16% Mémoires etc. 265 ff. Folard .. tief 
unter einem Qu. Je. 268. martialifher Mäcen 269. Brief 
von Qu. VII, 231. 

Quiproquo IV, 205, Quidproquos 279, | 

Quirini, des fanonif Brudermörd., veftal. Mutter IE, 109, 

Quittbrief VIL, 97. 


Rabbi (Michaelis) IL, 268. Ungerecht. womit unf. 
Rabbinen die Wahrheit aufhalten 29. getaufte R. 275. 
ind. Kunft fchriftmäßig zu denken, bleiben die - unftreie 
fig die Meifter unf. Gotteögel. aber .. eben biefer Tiſch 
ihnen zum Strick III, 252. unf. neueften - IV, 195. 
einige Bebauvt. der - VII, 21. - göttl. Vnft. 26. 49. das 
güld. Kalb rabbinifcher Menfchenfag. 45. rabbin. Jeruſ. 118, 

Rabelais V, 17. la er&me philosophale de votre 
Maitre Francois R. etc. IV, 152. Gargantua ib, Rab, 
Grtrapoft Vl, 115. die - des Baterl. IV, 274. VIIl, 197, 


- Raben — wie unglüdi. felbft die - wenn Gott mit d. 
Schöpf. ihres Futt. warten wollte bis fie bung. I, 84. 
Yacht ihr nicht wenn - den Patrioten ernähren .. 11, 302, 
les corbeaux .. oiseaux d’Apollon 355. 356. die - 
Des Bachs, anft. unfer Taubenauge auszuhacken, verfors 
gen uns fo reichlich als den Thisbiten IV, 218, Rabe, 
Borbote der Taube VII, 416. 

Rabener II, 118... fein Berluft bey ber Belag. von 
Dresden II, 75. | 

Racine (Yean) III, 88. 

Rad — Fülle u. Hülle, Blöße u. Hunger f. vier Rä⸗ 
der, u. Rad im Rade ein einz. R. IL, 410. drey - in fo 
ftarfen ausnehmenden Maffen, dag man ihr Triebwerk im 
einander ebenfowenig erk. ald unterfch. k. IV, 40. | 

Räthſel — Spiegel im Rägel IV, 17. Räthfel aus dem 
Regen Dürre zu machen (Herafl.) 459. Träume, - u. dgl. 
Kindereyen VII, 54. das proph. - einer Theofr. 56. Schlüfs 
fel des vom unfichtb. Nichts Durch alle Aeonen fich felbft 
entwid. Probl. u. - (125.) 126. 

Ragout à la mode zum Gebr. deutfcher Zefer II, 408. 
momifches - IV, 93. ein Mumienragout 448. ein Srifch- 
lingéragout mit Teufelsdred gedämpft. Fügelt den hohen 
Gaumen 2c. 816. les ragoutistes de l’Encycl. 158, 

Rabel lag nicht vergeblich weinen II, 295. die einfam 
wein. - irg. e.chriftlichprof. Lef. VII, 127. - u. Lea VI, 94. 

Namler — Ham. bey - I, 192. 111,801, Leff. Stichel. 
auf - 19. 

Ramus, Peter LI, 338. 

Rapin (ein Dichter m. witz. Kopf) I, 830. 

Rath u. That LIL, 34. der das Herz bat jem. zu ratben 
wird die geringere Gefahr u. den finnl. Bew. von Thätigk. 
gern auf fi) nehmen zc. ib. 

Rapebergers Antiquitäten IV, 236. 

Raub — wer nicht vom - zu leben weiß, ift nicht ges 
fit zum Dienk der Wahrh. II, 49. woher kommt es 


429 


daß wir und jener Gleichh. mit Gott (Schöpfer zu f.) als 
e. Diebſtahls oder - fhämen IV, 226. goreyuos.. no&ro» 
weodos VI, 15. die Anbetung des Pöb. für k. - halten 
VIL, 61. — Raub» Bögel des Himm. follten auf ihren 
Fitt. die warmen Seufzer 26. dem Brüut. der Erde zus 
führen IV, 218. 

aud eines noch audzubrechenden Feuers IV, 822, 
der gemalt. - fcheint Doch immer e. wirkl. 5. zu verrathen 
das in ſ. Bufen brennt V, 99. 

rauche Seite des Fells von Rechtsw. auswendig IV, 230. 

Raum — die aus den leid. Schranken des - u. d. Zeit 
unendlich zſgeſ. Mannigf. VI, 7, - u. 3., ihre empir. Rea⸗ 
lität u. transe. Ideal. (Kant) 50. die dit, Schrift bes 
fchäftigte fid mit d. Def. des - VII, 10. die Begr. v. 3: 
u. - haben ſich durch den überfchw. beharrl. Einfl. der beis 
ben ebelften Sinne fo allg. u. nothw. gemacht, daß - u: 
3. wo nicht ideae innatae doch wenigft. matrices aller 
anfhaul. Erf. zu ſ. fh. 10. Ausfüll. des leeren - in period. 
Galimathiad 12. 

Rauſch Noahs I, 69—71. - (f. Tage) 80. gleichfam vom 
Schlummer e. fanften -e8 erwacht II, 390. 

Ravaillac — horreur pour les -s II, 867, 

Raynal Hist, philos. etc. V,38. VI, 239. 243. 247. 
IV, 151f. l’enthousiaste le plus moderne de l’huma 
nité 152. visionnaire de l’hum. 154. la Postérité se 
moquera d’un petit- maître apostrophique etc. 157f, 
val. 246. - u. Neder VII, 248. 

Realität — Wgebra der -en IV, 68. poß. Grundf. daß 
die bloße Œntfern. der Schranken aller - Raum made 110. 
empirifche - v. Zeit u. Raum (Kant) VI, 50. 

Rebecca: da mird alfo follte gehen V, 270. 

Rebellion — Predigt offenbarer - ze. IV, 338. 

Rebus- Bit IV, 315. wißgige - VII, 14. R. de Bis 
cardie IL, 353. 361. 372. . 

Recenfenteu die den Autor genauer Fennen als f. Bud 
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II, 86. befhämt der Mufti nicht viele Paͤbſte u. -en 212. 
lebend. Stein, der von -en verworfen w. ıc. 478. Die 
Rection eines - ift kaum Beurth. höchſt. Geſchickl. was er 
gelefen recht aufzufagen VII, 85. der fimulirende, der fpe= 
culative - IV, 800. 802. 806. der recenfirende Speculant 
814. f. eig. Weg zu rec, 298. drey Arten. der -en in bd. 
allg. d. B. 309. — dunfler u. unbef. - zu Frl. a. M. 
(Herder) 374 ff. leidiger -en-Unfug [374] 375. — 
Deshabille eines Rec. allertraurigfter Geft. (Fr. Hain) 385, 
fanft recenfiren 386. rec. mit f. fcharfen Hippe 888. an 
Autorfh. u. am allerwen. am -en=Amte fol mir gelegen 
f., unter allen Handw. iſt mir feines unerträglicher IL, 
217. -engeberde VI, 21: — die neufränf. Methode zu 
vec. ift ſehr Eryptifh M, 62. Abficht eines Serib. .. endlich 
von Drey oder vier rec. zu w.; hierin befteht db. Tod eines 
Sc. 453. es giebt nod Kreußträger die fich faft freuen 
wenn ihre mübfel. Blätter von drey od. vierrec. w. ib. — 
ollg., Faltfinn. u. gleichgült. Recenfionen 1V , 126. mehr 
ald pindar. Schwung einer - 218. Iumpenreicher Bilderftyl 
einer langmweil. - 291. 

Receptivität des Subj. zum Präb.VI,49. - der Spr. VII, 6. 

Rechabiter IV, 809. 

rechnen — bemonftriren III, 200. — gefchloff. Rech» 
nung Vil, 111. — man fagt daß mit d. Rechenfunft diej. 
Entfchl. nicht beft. k. bey denen ed auf e. großm. Gefühl 
ankömmt I, 20f. Erfind. u. Duft. fo wenig ohne Spr. wie 
die - ohne Zahlen IV, 15. fonderb. und übernat. - 52, 
verzweifelte polit. - 52, Die heil. Inquif. der polit. - 64, 
die höh. Dffenb. der pol. - 65. göttl.- 66. Arithmétique 
pol. 70. 208. Profit der polit. Zahlkunſt 243. arithmet. Pol. 
des Himmelr. VII, 828. 330. f. Arithm. 

Rechenſchaft — wo ed auf = ankommt, ift jeder Stroh⸗ 
balm für mid e. Pfahl vom Zaun u. der fleinfte Bruch 
wichtig genug zu e. Reviſions⸗Receß V, 271. 

‘ Recht — summum jus u. summa injuria f. wie Licht 
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w. Schatten unzertrennl. Zeitverwandte der finnl. Unter» 
welt VI, 29, VII, 139. 144. die wahren Elem. des - u. 
Unr. f. uns unbel.; biefer Unwiſſ. bedienen fich die Soph. 
ihr Wortfp. zu treiben VI, 302. — Theorie von - en 2e 
(Mend. Ser.) VII, 19. Macht u. - 22. 37. Licht u. - 
der Natur 22. - d. R. 24. 26. 32. 84. -d. NR. fih des 
Worts zu bed. 86. D. fpecul. - d. N. läuft in das höchſte 
Unr. über 81. - auf Olüdf. 28. 24. - u. Pfliht 28. 29. 
- zum Gigenth. 27. vollf. -e 80. -e d. Gotth. u. des M. 
88. (Eigenthumsrecht, Entfheidungsreht, Zmangsrechte 
83. 34.) überjährte -e 69. das Licht u. - des Geiſtes u. 
Herz. ıc. 116f. Sieg des - u. der Mat über das allg. 
Maturgef. 117. — Mecthabende 23. 25. 82. Pfl. u. Ges 
wiffen fdeinen für den - ganz entbehrl. Begr. 28. recht» 
babender Scribent 26. rechth. Bubft.Menfd 26. 

Rechtfertigung — weder ein ehrl. noch fluger Mann 
ernied. fih zu -en, gefchw. zu Delat. V, 271. — der 
Geift rechtfertigt VI, 21. l’Esprit . . en justifiant les 
pécheurs et condamnant ceux qui se justifient eux- 
mêmes II, 373. 

Rechtgläubigkeit (f. Seligkeit) IV, 325. 

Rechtſchaffenheit — Pred. einer außercriftl. - die vor 
Gott gelten fol IV, 106. (Freyd.) Pred. der - welcher 
Ende ſ. wird nad ihren Werfen 112. den Theidmus in 
bas Œngelgemand der - einfl. 248. 

Rechtihreibung — idealifhe u. abftracte - (Klopſt.) 
V1, 27. 29. Harthörige. welche der allg. - vorgeworfen 
wird 35. bas Ohr Faum zur genet. Grundlage allg. - zu 
brauchen 86. auch die allg. - bewahrt die Begr. e. Volks 
auf 38. zu e. Wiedergeb. der allg. - gehört mehr als e. 
Krebögang 89. Zwed der - 48. — die neuefte Rechte 
fehreiberey 34. 42. durch die neuefte - werden unf. deut⸗ 
fchen Wörter gefhändet 2e 36. f. Ausfpr u. Orthogr. 

Red, Rammerberrin von der -, V, 254. VI, 71. 

Rede — Uebereinft. der Werfz. des Gefühls mit bem 
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Springfed. menſchl. - IT, 124. höh. Zweck der for. = als 
Schrift vereinigt , zu e. Schechine, Stiftöhütte u. Wagen« 
thron unf. Gedanken zc. VI, 84f. — wenn du eine - zu 
halten haft, fo rede fo daß dich d. Kinder verft. k. I, 883, | 
rede daß ich Dich fehe; diefer Wunfch wurde durch die Schöpf: 
erfüllt IL, 261. wie jener reden mußte um gef. zum. IV, 5. 
rede daß id dich fehe . . Klopft. meynt: Schreibe daß id 
dich höre VI, 85. mit der Leidt. zu reden u. der Ges 
wohnh. zu hören wächſt d. Zerftr. v. beiden Seiten II, 125. 
reden ift überfegen aus e. Engelfpr. in e. Menſchenſpr. 2c: 
262. biefe Art der Ueberfegung (verftehe Reden) kommt 
mehr als irgend e. andere, mit bd. verkehrten Seite von 
Tapeten überein 2c. 263. der Autor ift d. befte Ausleger 
f. Worte, er mag durch Gefchöpfe, durch Begeb. oder durch 
Blut u. Rauchdampf reden 275f. das liebe Reden iſt von 
fo wenig Erfolg, daß außer einer leidtern Berdauung 
26. [1V,407.] die ächte Beredf. umtericheidet fich weit von 
d. nat. Fertigkeit im - die e. bloßes Talent ift [451.] Fein 
Fräftiger no edler Wert am Menfchen denn - 466: 
Harm. praestab. zw. Schreiben, - u. Denfen VI, 29: 
Ford. daß der Schreibende deutlicher ald der Redende f. 
müſſe 83. Zweck des -8 nicht in bloßen Artifulat. blinder 
Töne 34. Leute die Durch die Nafe reden 2c. (Xicht.) 85. 
Redefiguren IL 173. despotifd-bictatorifdher - gebrauch 
IV, 89. polit. Deiligf. im - 105f. Gögenbilder nad dent 
+ Grundmabrheiten 110. zu einer wig. oder gefhmäs. 
«Eunft wird man in Schulen u. im Umg. geübt I, 387. 
fihlaue Berbind. von Redensart u. Redensart (f. Uns 
ſterbl.) III, 10. 
die Poeten u. Redner die erften Schriftft: I, 168. ich 
Benne ?. größ. - unter den Neueren (ald Forſtm.); Fein 
Wunder, was find die Angeleg. e. Demofth. gegen das Amt 
e. Evangeliften ꝛe. 416 f. je erbaulicher der - defto mehr 
wird und fein galil. Schiboleth in die Ohren fallen IL, 206. 
wen die Hiſt. Wiffenfchaft ꝛc. giebt, der wird den alten 
- 4 
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-n ziemlich gewachfen ſ. 218. fie legten Begeb. zum Grunde 
machten e. Kette von Schlüffen, die in ihren Zub. Entfchl. 
u. Leidenfch. wurden ib. aus -n wurden Schwäßer 219. 
wer k. Xeidenfch. bat, wird fein - w. UI, 8. Anmeif. dre 
alten - zu leſen; es fehlt und noh an fo e. Werke À. 
nur in aufgekl. Jahrh. giebt ed gute - [IV, 451. Buff] 
der Ton des - muß immer erbaben f. [466. Buff. ] à 

gefrorne Schneefloden geflügelter Redſeligk. VII, 112, 
unbarmb. Gericht über d. Autorwelt unf. redf. Jahrh.1V,458. 
flüfj., übertünchte, quanzweisreine — — 
u. Canzelredſ. 429. 

Réflexions — nuée de - IV, 204. 

Reformation — la moutarde exotique de la R. IE, 
854. Hohngelädhter über Luther u. den Leihnam f. - IV, 
240. unerfannte Ablabref, e. Mönchd (f. Potent.) 269. Luther 
gab. dein Schutzgeiſte ſ. verfährten - den Fabb. Namen 
Schebl. VII, 126 f. · des altfränf, Zutherth. IV, 105. - des 
Polyth. 284. da mit di neuen Gefangb. nur die Hälfte 
der neuen - geleiftet worden, und und noch e. neue Bibel 
anumg. nöthig if, um ganz neue Ehriften zu f. ꝛc. VIL, 
807. Heucelfchein philof. Ref. VIN, 854. Chansons y. 
eupido sord, ift d. Géift aller zeit. -en in hoc vili corp, 
VI, 285. jede - des Gefeges ein frifcher Dünger der Chic. 
Blf. — Fein Schebl. k. rechter -Sgeift VI, 128. Eirfel der 
Begr. die Lieblingsiigur 2c. unfers enidem. - sſchwindels 34, 
Analogie der bibl. fratr. Polon. mit unf. zeit. Kirchenvät. 
u. —éfeuchtigen 214. d. ächte - swind bläfet wo er will 2e. 
IV, 883. Geiftestaufe einer Kirchen- u. Staatdreform. VI, 
89. — wir haben um den Namen der Ehriften. zu verbdies 
uen, noch eines ftärf. Reformators zu erwarten, eines Aller, 
.. IV, 241. Weiffag. unferer - en in Abſ. der Kath. 314. 

Regalien der Rat., d. Glücks u. d. Borfehung ze. VII, 61. 

Regeln — die Abmweich. (der griech. Spr.) fommen von 
der Ungefchicl. der angenomm: «+ herz; je wen. - deſto wen. 
Auën. I, 448. - f. veftal. JZungfrauen durch die Rom. vers 
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mitt. Ausn. bevölf. w. mußte TI, 405. vor waren fie - 
die E. Säugl. verdauen F., nun find fie Meifterft. 406. 
eigenfinnige - 406. todtes Gedächtnißwerk der - 424. 
Regel die Feined Bew. fähig ift (Kant) 427. ein leb. mäch⸗ 
tig Ding das weit dunkler u. weit gewiſſer ald - 2c. (Did.) 
430. III, 81. (vgl. 15.) ein Engel fuhr herab, eben fo 
muß e. Genie fidy berablaffen — zu erfchütt. IL, 430, o ihr 
Herolde allg. - wie wenig verfteht ihr 2c. [481.] haſſen 
wir das vom Mondtribut der Mufen blühende Gewand 
der - 432. wer Handwerföreg. übertritt oder von fi wirft, 
ift deßhalb nicht nadend m. bloß; obne alle - ift nicht 
mal. zu fchreiben III, 172. — unfehlb. Regel de tri IV, 308. 
824. — ewige -n eines ird. ıc. Inſtinets VI, 13. Regula 
Lesbia 21. felt. Ausn. der noch feltfamern -n Vi, 379. 

Regen — Räthfel aus dem - Dürre zu machen IV, 459, 
anhaltender - der mich an das Ev. Dom. X. p. Tr. er» 
innerte VII, 863. 

regieren — die befte Runft zu r. gründet fit auf die 
Sitten!. I, 804. pour gouverter des sujets, il faut 
ou les contraindre ou les tromper etc. IV, 153. — 
Beob. üb. d. Plan der göttl. Regierung ze. I, 184. Gobels 
per. u. Staatöplane der göttl. - über die ganze Schöpf. 
VII, 56. die Einf. in das Berbält. der Spr. zc. gehört 
mit zu den Geheim. der - II, 129. un gouvernement 
mal-instruit n’imagine que des projets etc. [IV, 156. 
Rayn.] die Gefege die güld. Ader 2. mancher pbilof. - 
V11, 29. — die Freygeifterey fängt an auch die--Sart- der 
Fürſten zu zerglied. u. zu verleumden IV, 882. (welti. 
Regiment, f. Gottesdienfb ibid.) Freyheit, Fein aberal. 
Gemädte einer - Sform 484. zwey Fragen von der beften 
- öform u. gefundeften Diät VII, 48, 

Reid der Himmel, Königreich nicht v. biefer Welt, 
denn welche ird. Mon. oder Rep. E. fib folder Ausbreit. 
ac. rühmen IV, 250f. die Juden blind u. eitel in bem 
Ideal des Gefalbten üb. die Nat. f. -8 888. ein - daß 
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nicht v, diefer W. ift, k. auf Fein ander Kirchenrecht Aufpr. 
machen als mit genauer Noth geduldet u. gelitten zu w. 
Vu, 62. — taufendjäpr. - II, 432. — Reichsgeſetz des 
Himm. IV, 228. — -sfinder zu Leibeig. geadelt VII, 60. 

rei — tourner le dos etc. pour être bientôt riche 
IV, 153. [154. 69.] reiche Leute haben überhaupt weniger 
Geſchm. u. mehr Berleuguung desj. was fie haben, als 
Dürft. IV, 242. ihr Reichen (Bac. 5, 1.) weinet u. beus 
let (wegen Gontribut.) III, 227. f. Arm. u. Handw. 

Reidbarbdt’8 Familie V, 195. 229. 268. 272. der 
treue gute Gefelle bey Ham. 288f. ibm bat 9. f. zeitl. 
Glüd zu verdanken 238. 265 f. Verluft e. Kindes 257 ff. 
neue Hausfreude, e. Pathin H-8 340. Berluft ſ. Frau 842 f. 
neue Ehe 867 f. VII, 194. in Engl. 274. Schwiegervater 
Alberti 861. Ham. bey R. 358 ff. deffen häusl. Glück 361. 
865. Guldens Leben VI, 87.90. Briefe H-8an À. (1776.) 
V, 195. (1727, 6 Br.) 200—257. (1778.) 268. (1781.) 
VI, 206. (1782, 9 Br.) 248—302. (1783, 6 Br.) 312— 
867. (1784.) 875. Vil, 177. 1938. (1787.) 362. 364. 884. 

Reichel Jeſaias I, 471. 482. ILI, 201. 

Reids Essays VIl, 860. 

Reife — die Schöuh. der Dinge beft. in dem Augen» 
bli ihrer - deu Gott abwartet I, 105. 

Reim — Monotonie dem Gellapper der -e zugefchr. 
1, 401. das Glodenfpiel oder Geläute Des -8 (von den 
Arab.) UI, 142. D. - u. das Metrum mit unfchuld. Kind. 
vergl. die einer brob. Cebensgef. ausgefegt zu f. fcheinen 
802 f. wenn der - zum Gefchl. der Paronomafie gehört, 
fo muß das Herf. defj. mit d. Natur der Sprachen bey» 
nabe gleid alt f. 803. mem Das Joch des - zu fchmwer 
faut, ift darum noch nicht berecht. bas Talent beff. zu 
verfolgen 808. fanft fchleichet fidy der - ind Herz 2c. [808.] 
Der Philolog vergl. den - mit dem Schluden (303.) 840. 
des - 8 fpröder Hageftolz 340. Biegf. in die eff. des - 
u. Metri Ill, 26. — sans rime et sans raison II, 867. 
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VI, 48. VII, 268. sans r. et sans r. et... V.M. aime 
et l’un et l’autre VIII, 199. 5 

Reimarus Wolfenb. Gr. V, 256. vom Zweck Jeſu 298. 
die vornehmften Wahrh. der nat. Mel. Hamb. 1754. 5.9. 
1781. (VI, 18.) VIII, 815. 

rein — ben Reinen ift alles r. III, 58. VI, 221. alles 
iſt v. 112. reine Anſchau., Begr. VIL, 18. erſte, zweite 
Reinigung der Philoſophie 5f. reine Vernunft, Reinig⸗ 
keit, f. Vernunft. 

Reiſebeſchreibungen — weil Sie viele — geleſen h., ſo 
weiß ich nicht, ob Sie dadurch leichtgl. oder unglaubig ges 
worden f. I, 440. fo viel weiß ich Daß id an - wenig 
Geſchm. gefunden zc. IL, 483f. 

Relationes curiosae Il, 389. IV, 386. VII, 53. f. 
Happelius. 

Religion — Naturkunde u. Geſchichte f. d. zwey Pfei⸗ 
ler auf welchen die wahre - beruht I, 55. mehr als d. 
Zeugniß der Sinne u. d. Bern. was zur — gehört; fie bat 
ein fefteres Siegel ald den Beyf. diefer Unmünd. nöthig 
108. d. Mangel der - in den M. macht ſchon e. Unordn. 
in den Leidenſch. 109. in den Geſchichten 2c. aller Völker 
der sensus comm. der - 136. was will der Unterfch. zw. 
"nat. u. geoff. - fagen? wenn ich ihn recht verft. fo if 
zw. beiden nicht mehr Unterfch. ald zw. dem nat. Gehör 
u. dem mufifal. Ohr 138. fo fehr ift unf. - für unf. Bes 
bürf. eingerichtet daß fie alle diefe zu Wohlth. u. Schönh. 
verwand. 228. nur foviel - zur Noth behalten; dieß ift 
e. weifer Rath wie Hiobs Weibes ihrer... 858. ift das -? 
Stolz, Einfalt, Betrug; das ift f. eig. - die nat. 2c. 874. 
Bolt. erkl. beynahe die - für den Edft. der ep. Dichtk., 
beklagt daß f. - das Widerfpiel der Mythol. fey; was 
Bolt. unter — verft. mag 11, 277. -! Prophetin des unbek. 
Gottes 16. 886, die Ausfchweif. in der - infof. fie Ratios 
. naleigenfh. anzeigen 2e. (Kant) Ill, 278. Gott ift frey» 
li D. Vater der Bern. u. - die aber Geift u. Wahrh. 
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find 1V,142. das k. Auge gef. hat 2c. Hierin beft. bie einz. 
- die e. höchſten Weſens würdig ift 2c. 142. D. Theorie 
der wahren - if nicht nur jedem Menfchenkinde angemefs 
fen u. feiner Seele eingemebt . . fond. eben fo unerfteigs 
. lich dem kühnſten Riefen als unergründl. dem tieff. Grüb- 
ler 2.198. ſchwer, über e. fo pret. Gegenft. als jede - 
ift ‚zu fchreiben 248 f. alle -en müffen e. Bezieh. auf den _ 
Glauben einer einz., leb. u. felbftftänd. Wahrh. b. 328. d. 
Grund der - Tiegt in unf. ganzen Erift. und außer d. 
Sphäre unf. Erf.fräfte 328. daher jene myth. u. poet. 
Ader aller -en, ihre Thorh. u. ärg. Geft. in den Augen 
einer heterogenen 2c. Philof. 829. das im Herzen u. Munde 
aller - en verborg. Senfforu der Anthropomorphofe u. Apo⸗ 
theoſe 330. Nößelt üb. d. Erzieh. zur - 446 ff. - auch Kind. 
beyzubr. 447 ff. Myſterien für d. Grund 2e. der wahren - 
augef. 26. VI, 4. ohne Sprache hätten wir k. Buft., ohne 
B. F. - und obne biefe brey wef. Beftaudth. unf. Natur, 
weder Geift noch Band der Gefellfh. 25. - durd ihre 
Heiligf. will fid der Er. entz. (Kant) 47. Stein d. Mei: 
fen dem D. - ihre D. flug8 unterwerfen w. VIL, 5. Une 
glaube ift die einz. Sünde gegen d. Geift der wahren - 
deren Herz im Himmel u. ibr Himmel im Herzen ift 58. 
Dogm. u. Kirchenrecht .. f. weder - noch Weish. die von 
oben berabfommt zc. 58. Drey- u. Mehrgötterey ſämmtl. 
Hriftl. u. heidn. -en 103. wenn aud e. vernünft. Gefeg- 
gebung ohne — denkbar wäre 2c. (v. Zudenth.) 105. bie- 
Gottes wird einft 20. (f. Offenb.) [V, 71. Herd.] 
die chriftl. - zäumt unf. Zunge 2c. I, 102. die chriftl. 
- PR. ohne e. Wundermwerf nicht gegl. w. (Hume) 406. 
die-Wiege unfrer - II, 207. Ham. preift in e. Gefpr. üb. 
- die zehn Geb. u. Luth. Catech. recht febr an HI, 85. 
e, wirfl. 26. völlig entfprechende - verwerfen IV, 827. e. 
Bunbdesrel. die aus e. der Ribben des eig. Ideals fcheint, 
gemodelt zu f. vertaufchen 828. Füglichk. unferer - mit 
allen unf. Neig. x. VI, 6. Hat mit d. Natur Einen 
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Urh. 6. d. wahre Licht worin die - von und angefehen 
w. follte 7. 

wäre ed wohl der - ihre Schuld, daß zu jenen finftern 
Zeiten des Abergl. 2e. I, 21. felbft die einz. wahre - .. 
zu e. andäct. Mummerey berabgefunfen [VI, 8.] 

über unf. Ausfchweif. feufzt die - man befchuld. fie 
aber daß ihr hohes Alter fie Findifh made III, 177.180.] 
Sadduc. unf. Zeitz neue Parabel gegen unf. - 234. follte 
e. leichtfinn. Mißbr. bibl. Ausdrüde E. Berbr. geg. d. - 
f. 472. Bittert. gegen die -; (Wunfh) daß man bald 
Europa vernünftig nennen Fôune2c. III, 159. Ribterthron 
den fi die fog. M.vern. über die - unter d. Dedmantel 
der Freyh. anmaft IV, 124. Werth der Speculat. über 
die - unf. Bäter u. Kinder ıc. 323. Frech. womit die 
Freygeifterey die - fhon meynt aufgelöft zu b. 831. Gabr. 
Beijento ward, der die Irrth. der - aufdedte 486f. der 
größte Unfinn das m. Gefchl. zu bell. daß e8 fo viel tauf. 
Jahr v. den Vät. der - mit Peitfchen gezücht. worden, u. 
zum Erfag mit Scorp. gezüchf. zu w. 441f. was man für 
die pudenda der - hält, und der Abergl. felb. zu beſchnei— 
den, und die Raferey fie gar audzufhn. V, 242. bas 
Geſchreib über Die — wird fo edel daß man den Namen 
nicht hören möchte [VI, 188. Herd.] 

jeder Schöps der in e. thier. Eingebung bie Erftgeb- ır. 
Priefterftimme der natürl. - annimmt, zum Rieſenwuchs 
ftarfer Geifter erhöht II, 169f. e. Bern. die fich für e. 
Tochter der Sinne u. Mat. befennt, febt bas ift unf. - 
[179.] cette rel. qui consolait les manes du dévot 
Satyrique 869. homme de genie qui affecte la rel. 
du bon sens 869. die - ift burd) die Wechfelbanf d. Bern. 
mehr entweibt als erbaut w. II, 258. allg., gef., praft. 
- IV, 122. 125.129. (f. Menfchenrel. 118 26.) der durch 
die ächte, allg. praft. - verheiß. Friede 125. ein fo poet. 
Gegenft. als jede - ift, der ftarfen Geifter ihren civilen 
u. militairen Badofen von Eis miteingefchl. 248f. implis 
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citer Ungl. (der lahmen Meifter Martine) an die Border- 
u. Lehnſätze der ibnen eig. u. nat. — 801. die Vorausſetz. 
der gef. Buft. fchließt die nod aufzuflär. - u. Moral bes 
reits in fidy 813. die Speculanten unf. Zeit über die - 
berauben fi felbft ihrer Vorderſ. u. Mittelbegr. 326. weil 
fie. die - au8 den Rom. u. Legenden ſelbſtverkl. Menfchens 
natur ſtud. 26. 327. fie fuhen ein aus dem Schul- u. 
Mobeftaube ihres Wintertags neugebad. Gögenbild aufjus 
rihten 328. fie vertaufhen e. Bundesrel. (f. oben) gegen 
-antifofrat. Galanterie-Schreine 328. e8 ift e. gutes Kopf» 
Fiffen um die Vnft., aber ich finde doch daß m. Haupt 
auf dem. Kiffen der - u. Gefege nod fanfter rubet 446. 
Daß das heil. Feuer e. nat. feligmach. - unter d. Scheffel 
ber Ceres verdedt gemw., bis d. ächten Nachkommen felbiges 
in der Geft. e. diden Waſſers wieder hergeft. VI, 8. den 
abergläub. Pred. der nat. - ein bind. Laufangelräthfel 26: 
11. Gic. eignet die Offenb. der natürl. - dem meifen Epi⸗ 
fur 2c. zu 15. die vorn. Wahrh. unf. naturalifirten - 2c. 
18. natürl. — ift für mid, was nat. Spr., ein wahres 
Unding, ein ens rationis 148. was man nat. - nennt ift 
eben fo problem. u. polemifh als Offenb. ib. nat. - ift 
die allg. Lofung, nad) Jeruſ. Büfch. 2c. ib. meine freys 
müth. Amtöbrüder u. Landsleute welche Sud. u. Ehriftenth.- 
in ‚nicht ald nat. - verwandeln u. ohne Renntnif nod 
Ehrl. fo viel von der Evid. der legt. ind Gelag hineinreden 
154. 156. die ganze Andacht der nat. - VII, 66. der Uns 
glaube ift die Alt., ftärffte u. neben dem Abergl. die einz. 
nat. - 298. Metaphyſik, jene alte Mutter des Chaos 
u. D. Nacht in allen Wiff. der Sitten - u. Gefesgeb. 11, 
aus Staat, - u. Gemiffen drey moral. Wefen oder Perf. 
Dichten 2c. 21. - u. Kirche 54. - u. Sold 64. wenn der 
Berft. an Lügen glaubt fo iſt - reine Kirchenparade 69. 
Mend. Berdienfte um die herrfch. nat. - u. den Nachdrud . 
ihrer Stärke VIII, 878. | | 

die Rel. u. Maj. des alten Nam. (Seruf.) VII, 108, 
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wir gönnen ben religiöfen Theorien, worauf man die 
Eitten der Unterth. u. die Wohlf. d. Staaten jest grüns 
den will, eben k. Bürgerrecht III, 285. auch bey D. ge> 
genw. Gährung des rel. Geſchm. würde D. nöthig Anden 
zu warnen: Euer Ruhm tft nicht fein 285 f. Flatich. Cim⸗ 
bein rel. u. moral. Zeere IV, 445. Mecyan. rel. u. polit. 
Gefesl. VIl, 62. rel. Macht (Mend. er.) 108. 110. Irr⸗ 
ftern r. M. 110. Phänomen r. M. 113. Befchueid. an 
d. Vorhaut r. M. 116. Verbind. der ars eulin. mit der 
Fr. M. 119. gelobtes Himmelr.r. M. VIH, 377. r. Madts 
boten 880. rel. Gottſch. u. Klogianer VII, 128. 

Religiondhaß der Freygeiſterey IV, 831. auberorbentf. 
»-slehrer 118. 120. 121f. 126ff. 129. 133f. 187. 143. 
- Smenger 188. der verborg. Sat aller mythol. - 8offenb. 


VlIl, 125. wie viele armfel. - éfpôtter haben ihr täglich 


Brod von Gottes Hand genofien I, 56. . mit den offen 
barften - Sfpöttern harmonifche Grundf. unf. Speculanten 
IV, 832. eine Bande -, Domnauer VIl, 274f. 289. - 
Reliquien der Spr. Ranaans II, 257. mofaifhe - IV, 
261. — Dietrid zu den - bereits verft. Nationen IV, 197. 
Reliquie des heidn. Wortes Symb. 253. der Leichnam 
Der verwefeten Geſetzg. Mof. wurde zur - der Super— 
flition VI, 46. | 
Republif I, 22. der Richter in e. freyen -; fein Bey» 
fpiel 146. irdifche - (val. Reich der Himmel) IV, 251. 
Geift d. Sparf. ift den -en eigen [422.] Darftellung einer 
- (Gelebrtenrep. 426 ff.) 434. die Univerfafmon. oder — 
der Weltbürger VII, 113. — republifanifhes Vorrecht 


| Cf. Sreyh.) IV, 48. 


Reftaut II, 141. III, 105. 

Refultate, legte (Tererei) aller Erfenntniß VI, 5. 

Res, Cardinal von -, VI, 22. Geldfhuldner V, 57. 
Zroft mit d. Beyſp. des 3. Eäf. 220. 

Revolution der Geifter u. unfrer Erde oder ihres klein⸗ 
fen Theiles fheint in Gährung zu ſ. V, 158. 
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Rbabamantus im Limbo der Kritif IT, 412. | 

Rhapfodie II, 255. 266, 268. 307. die erfte Kleid. des 
M. war e. - von Feigenblätt. 260. d. ganze Wurm. des 
bon - sens läuft auf e. robe - hinaus IV, 443. - (Gofg. 
u. Schebl.) VII, 98. rhapfodiren IV, 459. Rhapſodiſt II, 
307. 507. Kabbalift mit dem - en zf.geflochten IIL, 126 
Paywdo) touyrtwr Epunvers 126. : 

Rhetorik (f. Pocfie) I, 404. u. f. Redekunſt. 

Rhythmus u. Accentuation vertrat d. jüng. Dial. II, 
125. fühlbarer - des Pulsjchlages, das leibh. Urb. alles 
Zeitmaßes VII, 10. 

Ribbe — mitten im Bevraud eines Schlumm. fab ich 
‚jene - zc. IV, 231. Bundeörel. die aus einer der Ribben 
des Ideals 2c. fcheint gemodelt zu f. 828, Ihre Costa, 
ich weiß Ê. beiligern Namen; entweiht in Gichtel 2c. VI, 59. 
Adam überließ f. Ribben eine zc. 343. 

Richardſon, in der Kunft fibyllin. Mährchen berühmter 
Götzeuſchmied IT, 173. des Herrn - Kupferftih 197. -, 
erfurtiihe Domfcelle 2c. 407. Rouff. in d. Moral weiter 
gef. als - 2c. II, 96f. Glariffa 96. ſ. Grandifon. 

Richelieus Bildfäule (11, 13.) 

richten — ich bin nicht gef. zu r. ze. u. wenn ich e8 
thue, fo ift e8 ein fremd Werk für mich I, 489. — Rich— 
ter in e. freyen Rep., f. Bevfpiel 146. auch e. unger. 
- ift mehr werth als der geichictefte Rabulift od. Soppift 
VI, 300. wer e. - der Menſchen ſeyn will, muß felbft e. 
PR. w. III, 116. die Liebe mie der jüngfte - ohne Anf. 
der Derfon II, 194, Gereht. ohne Anfehen der Perfon 
ift ein Regale Des jüngften - der die Liebh. f. Erich. 
mit reiner Seide anthun 2c. wird VI, 29f. — k. Narr 
gleich jenen -n ꝛe. fit aufjuopf. IV, 93. — e. Gefes ift 
niem. fo beunrubigend als e. Ridterfprud der auf Billigs 
Peit gegründet ift 2c. I, 145 f. — Richterthron IV, 124. 

Richtweg, den Gott nur zweyen feiner Liebl. entdedt 
pat 1, 69. 
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Niedel (üb. Herd.) III, 888. R. 406. 407. Briefe üb. 
das Publ. 428 f. | 

Riegers (Gg. Eonr.) Paffionspredigten IH, 17. 

Riefe — Genius der den Daumen eines - maß, um 
auf alle übr. Ausmeſſ. fchliegen zu laſſen III, 154. IV, 221. 
Theorie der wahren Rel. unerfteiglich dem kühnften - 198. 
bopofrit. Heufchr. die fih für -en v. d. Kind. Enaks bal: 
ten VI, 251. Œbeogonie aller Riefen» u. Heldenformen 
der Sulamith u. Mufe VII, 13. 

Riga — Lanbleben auf den Höfchen I, 183. Rigiſche 
Höfen 882. Riga 250. republifan. Aehnlichk. mit Riga 
111, 322. f. Hamann. 

Kingefampf IV, 306. — Mittenfroft 819. 

Ringeltaube Briefe an d. Ehriften in d. Welt Breslau 
1757.58. IIL, 108. | 

Ritter Fann die Schläge . . nicht für Befhimpfung 
anf. VIIL, 12. nichts ald die Einbild. eines irr. - waren 
m. gute Zaune u. m. Heldenmuth I, 202. fo oft 2c. als 
ein irrender - bey den Furien feiner Ahnen lügt IL, 48. 
Addiel, ein irr. - 453. unfere modernen Moraliften die 
gleich irr. -n Eidmeere u. Sandwüften durchftreifen (um 
Profel.) IV, 102. ihr irr. - U. ©. F. 445. der Ruhm eines 
irr. — der in f. Eingew. wüthet oder mit f. eig. Schatten 
fiht VI, 82. fit wie irr. - auf fahlen Pferden brüften 
VII, 98. da fie ſich für meife hielten, wurden fie fahrende 
- oder ihre Scildfn. IV, 327. irrender - traur. Geftalt 
(Ham.) VII, 240. — erlaudte Tug. der irr. Ritterfchaft 
IV, 100. europäifche Centauren » Ritterfhaft VU, 52. 

e. Ritters, eines Retters Ydeal VII, 56. (Retter, 
Nitter 98.) daß Ritter vom Metter berfomme [ VIA, 
826. Zuth.] 

Robinet de la nature II, 242f. rec. III, 241f. — 
fon im Löten Jahre ein philof. Firftern ze. 243. 


Rode, Maria Sophia la -, (Berf. der Pomona für 
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Dentibl. Töchter Speier 1783. Journal einer Reife durch 
Granfr. ib. 1787.) VII, 391. 

Rod — fh. Natur .. Zufchnitt des - VII, 90. 

Rogall's u. Schulzend Geſangbuch empfohlen I, 848. 

Rohr das d. Wind hin u. her weht (in d. Wüfte) VI, 64. 

Roland der einäugigen Pucelle IV, 80. 

Rollin hist. anc. des Egyptiens, des Carth. etc. 
‘Par. 1740. 1, 471. 

Rom ift untergegangen I, 804. Gräuel zu Senf oder 
- apotheofirt u. Foloquint. II, 802. - vermitt. Ausnahmen: 
bevölfert 405. - das lange genug geftanden u. ſ. Runftr. 
nicht entgehen fol ib. güld. Zeitalter - 8 IV, 79. Rome 
payenne (f. Berlin) 155. viell. gänzlich. falſch, daß bas 
chriftl. - dem beidn. f. Abergl. abgeborgt [257 f.] die Stadt 
des Blutbräut. wurde, trog dem beidn. u. antichriftifchen 
- €. babyl. Metze VII, 46. — das ausgeartete u. verjährte 
Rom im Drient IV, 105. 

man weiß aus d. Gefd. daß ein Römer felbft = 
Frevel eines leibl. Bruders nicht ungerodhen läßt . 
Popowitſch bat die - für Windbeutel erkf. III, 51. — 
ſchreibt den -n in k. and. Wiſſenſch. Erfindung zu als in 
db. Waffen u. im Jure 327. l’année consulaire des Ro. 
mains IV, 163. (Griechen u. R. f. Gr. II, 27. 289. III, 
82. 252.) ein jeder F. D. Werke der Heiden im Br. an 
d. Römer lefen IV, 817. 

man darf die Größe e. Volks nicht weit fuchen das ıc. 
J,9. nach dem römischen Recht den Sold. nicht erlaubt Länd. 
zu faufen wo fie Krieg führten 136. röm. Wirthfchaftd« 
bibl. 160. er muß weder röm. Gef. no ital. Concetti 
fr. lernen 822. heut zu T. würde felbft die r. Tapf. u. 
Grofmuth Hinter d. Pflug dem Hohngel. 2e. ausgef. f. II, 


417. Amalgama des Wied worin die röm. Größe zer- 


fhmolzen ift gleich dem corinth. Erz .. III, 96. Brod u. 
Gircenf. Spiele waren bewährte Hülfsmittel der röm. 
Staatskunſt 232. bas legte Meifterft. r. Staatsk., Zuliaus 
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Groberunasplan der Grenzparther IV, 35. Feinde des röm, 

Ram. u. r. Tug. 108. r. Staatöflugh. u. Mannheit (Zus 

lian) 248. der Name .. über aller röm. Helden u. Car: 

touchen Namen erhöht 249. das r. Bolf, e. Ausnahme | 
aller Reg. [405.] — Pfaffen im: Pabftth. u. heil. r. Reich 
106. Nationen des heil. r. R. 125. — — rômifd = apo» 
ftolifch » fatbolifher Reber 188. das famaritifhe, röm. u. 
jefuit. Chriftenth.; Tralatit. ex Gentil. 272. freye Uns 
terfuchung der Wahrh. .. durch die Unfehlb. der römiſch⸗ 
Path. Kirche ausgefchl. 324. fyftemat. Bündigfeit des rö- 
miſch⸗ und metaphufifch = Fath. Despotismus VII, 27. das 
römifchwelfhe Pabſtthum 80. Gapitolium des welfhen u. 
röm. Solipſismus 113, der König der Preußen dem röm. 
Hofe fremde geblieben 125. 

Roman — der mefeutl. Begr..von e. - II, 189. - der 
neuen Del. 194. Fragment eines gried. - 199. Amalgama 
des Bises worin die röm. Größe zerfchmolzen ift . . find 
viel. arafterift. Schönh. e. -8 und ihre Nachahmung k. 
nirgends fo gut als bey den Welfchen geichöpft w. III, 96. 
Plan eines - wefentl. von d. Fabel e. bürgerl. Trauerfpiels 
oder e. Eomödie zu unterfh. ib. Roman des Oecono- 
mies et Servitudes IV, 85. Fl. - der Autorfhaft 75. 
philof. - (Marm. Belif.) 100 ff. 108. -e, Môrterb. ꝛc. 
127.130. le Roman de ma vie 152. 155. -e felbftverff. 
Menfhennatur 327. komiſche -e aus d. Pap. des braunen 
Mannes ıc. VII, 208. —. characterift. Unterfch. zw. dem 
Romanhaften u. Dramat. 11, 190. Cervantes hat... den 
Span. das -hafte verleiden wollen 223. das -bafte im 
eigentl. Berft. mag wohl in dergl. Chim. u. Illuſ. beft. 
ba man fih non-entia zu Muft. mat III, 116. — 
romantifde Theorien der Gefege u. Strafen IV, 110, — 
Romanendichter IV, 817. le Romaniste indien (Raynal) 
153. — die Individualität der beften Romanbelden LI, 189. 

Rofe — dem Lefer unter der - II, 105. [461.] der 
8. u. d. - 501. D. O Laff von der - IV, 459. — Ritter 
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von Roſencreuz 21. 26.128. Chevalier de Rosecroix 
84. — Roſenkranz entfallner Worte VI, 7. der Talisman 
u. - eined tranéc. Abergl. an entia rat. VII, 8. - jubs 
jectiver Sdeenreiben 109. Sprache ju €. - adgezählter 
Kunftwörter gem. II, 126. Rofen = u. Rarciffenmond VI, 38. 

Roß — ein edles - F. weiter abführen ald e. Zugpferd 
II, [496.] 496. aud die Rüft. der -e mw. heilig f. 516. 
Roßmühlen des orth. Judenth. 2c. VII, 115. 

Roffinaute frißt Difteln u. verleugnet ihr Gefchl. nicht 
IL, 66. Mufe Rofinante IV, 388. 

Roft — mas - die Seele der Mädchen nennt III, 154, 

rothweliche Duackfalbereyen der Autorfh. IV, 54. rothw. 
Philofophen 55. der rothw. Niefe (Belif.) 70. rothw. 
Wahrfager u. Zeichendeuter 76. neuefte rothw. Systemes 
de ia Nat. 185. unfer welfcher u. rothw. Pädagogus VI, 
10. Weish. welche jüdifch u. rothw. ift VIII, 854. 

Rotten . . haben ihre eigenen Wörterb. II, 210. 

Rouffeau — wer e. befte Welt vorgiebt wie - 26, I, 
511. Sendſchr. über bd. franz. Muſik I, 147. 166. der 
Erbürger v. Genf wagte e8 der cantableften Nat. alle Gäs 
higk. eines mufif. Gehörs abzufpr. IV, 424. neue Heloife 
IH, 95 f. 11, 187. (247.) 514. vgl. VIII, 107. Welte 
weiſer im Reifrod II, 95. II, 188. - in der Moral weis 
ter gef. ald Richardfon zc. III, 96. f. Fechterftreihe, f. 
Dialog (wie Pomp. b. Salluft) 97. muß ald e. Mens . 
fchenfeind leben wenn er den M. dienen will 98. das ers 
babene Eomifche das nur - zu treffen wiffen 116. - hat 
den Namen eines Philof. mit wenigen Roften 2c. 11,187 f. 
-, männl. Gabe zu dialogiren 196. Apathie wider die ges 
fchrieb. Muſik der Affectenfprahe 198. o Jumineux Jean 
Jacques [247.] du contrat social Ill, 159. Emil 159. 
161. II, 420. IV, 446 ff. ein vermuthl. fon durch Sean 
Gaques verrath. Geheimniß der Erziehung III, 279. wie 
wenig Éennt den Werth einer Menfchenfeele der Anbdrians 
toglyph des Emil, blinder ald jener Knabe Des Proph. II, 
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420. laſſen Sie mid mit dem Bürger su Genf dichten daß 
Ah e. Monarch (üb. Kind.) wäre 437. die Krüden eines 
- macht Robinet zu f. Stelzen u. Waffen ILL, 243. Werfe; 
Confeff. x. V1, 276. Rousseau juge de Jean J. 279. 
280. — ein anderer R. LE, 199. (Anti-Emile; BWiderleg. 
von Bitaubé III, 188.) 

le Dieu du Goût et Rousseau (J. Bapt.) dans son sein 
11, 366. R. a expié ses couplets par ses Pseaumes 867. 

Ruben verfherzt leichtſinn. 2c. VI, 208. 

Rubicon der Rarrb. II, [108.] 176. Uebergang des 
= V1, 800. | 

ruchtbar IV, 5. — Rümpfen der iron. Stirn 305. 

Ruf — die gleichgült. Dinge ing. od. böf. - zc. 11,428. 

Ruhe — der Handel unterhält ‚die - der Völker I, 18. 
Außerl. - wie jene Abendruhe in e. Geft. VIl, 40. — id 
verliere meine - Off. darüber daß id fie allzufehr liebe LIL, 
85. Unwiff. u. - ift mein 2008, m. Clem. u. m. Wunſch 
VI, 234. man bat fid) bey e. - die man fid aus e. bill. 
u. vernünft, Liebe zu ſich felbft v. den Geſchäften giebt 
weniger Borw. zu madjen ald bey derj. welche und eine 
felbftgemachte Unvermögenh. bisw. auflegt A, 261. nur 
Leute die zu arb. wiffen, kennen das Gefchent der -, diefe 
Gabe, diefe Einfegung, dieſe Nachahm. des Schöpfers 
1II, 10. meine Neig. zur - macht mich arbeitfam 89. — 
zu Athen foviel Anfchl. an der - der Götter Theil zu neh» 
men 20. II, 47. ein Wunder von folder unendl. - Die 
Gott dem Nichts gleih macht 276. die einz. Theorie von 
ber - Gottes ift viell. ein Föftlicheres Ey als die zahlr. 
ausgebrüteten Theogonieen VII, 235. bat und nicht Gott 
felbft e. Beyfp. der - geg. 276. — - vorhanden dem Bolfe 
Gottes (Zofua) V,273. der unerfhütt. Grund aller - fic 
mit d. laut. Milch des Ev, zu begnügen ꝛc. VII, 404f. 

Ruhm, Ehre, Stand, ein groß Gewicht bas auf der 
Spitze e. Feder oder e. Dolhes ruht III, 92. ce n’est 
que le sel de la gloire .qui nous rend immortels et 
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supérieurs aux soins du panier IV, 208f. rühmen ift 
mir k. Nütze VI, 75. die Erinn. mag Ihnen fo rubmräthig 
vork. als fie will, fo fchäme ich mich der Wahrheit nicht 
II, 63. ruhmräthige Bern. u. Sitten. IV, 301. 
Runiſche Buchft. 1,389. — Ruprecht Pförtner IV, 385. 
Rubland M, 179. der Ruße fieht f. Bart in e. nahen 
Berhält. mit f. Begr. u. Neig. 1,130. Ruſſiſche Prov. IV, 172. 
Ruth — Begeb. der - die Gefch. der menfchl. Seele 
1, 86. in dem Sebaldifchen Legenden mehr Erbauung fins 
den als im ganzen Buche - IV, 176. Büdhlein.-; Lav. 
Preb. VII, 340. | 
Rutbe mit Flittergold 2c. II, 382. 


8 und BL gebt über euch felbft Zeugniß VI, 40. 

Saalbadereyen VII, 75. VIII, 28. 

Saame — wir fäen ‚nicht ganze Gewächfe, fond. bas 
Feinfte davon den -; und diefer felbft ift zu überflüffig fo 
daß er verfaulen muß 2c. I, 159. Boden, Bitt., Eigenfch. 
Des - haben ihren Auth. 176. Bilder in der b. Schr. mit 
e. größ. Reichth. ald aller - der ganzen Natur 218. der 
Menfch ift nicht nur Ader u. - 2e. IV, 46. Titel ift ein 
mifrofosmifcher - VII, 97. — Saamenthierchen II, 250. 

Saba — rocher de S. IV, 151. — la Souveraiue 
de S. VII, 198, 

Sabbath. brechen ohne Schuld VI, 19. mandjem wird 
d. liebe - länger ald d. Woche zc. (f. Ruhe) VIl, 235. 
über den Sonntag; Joh. Sam. Stryf de jure Sabbathi 
‘en. 1756. (vgl. Chapelle) 406. — Sabbaths- u. Zubels 
träume für .. Gérael 112, 

Gachen f. Wörter IV, 61, ) 

"Sacramente f. Glaubensgebeim. IV, 381. 

Sad (%. S. Gottfr., Prediger zu Berlin) VII, 279. - 

Sadducäer unf. Zeit II, 284. levain des Sadducéens 
878. dicht. Uepp. fadducäifcher Grepgeifer 295. "Re Hes 
rodianer. VII, 82, 
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Sänften, dreyerley Arten rc. 1V,809.818f.458f. Sänfs 
tenträger der allg. d.Bibl.813. Sänftenträgerbegriffe 458, 
Säuglinge f. von d. Weish. nicht ausgefchloffen VI1,823, . 
Sailer’8 Gebetbud VIL, 420f. Apol. d. Bern. gegen 
=» VIil, 202, 
Saint-Martin des erreurs et de la verité VI, 188. 
195. 220f. VII, 250. 251. 253. 
Saint- Pierre Etudes de la nature VII, 383. 391.417. 
Saiten — gute - wenn fie auch zu febr ins Mol fals 
len, müffen doch mit Discret. behand. w. (von Gharaît.) 
VI, 839. burcheinandergeben wie die - auf dem Pfalter 
C6. d. Weish.19,17.) VII, 107. — allerley Saitenfpiel IV, 65. 
Gafriftey II, 239. 241. [514.] 
Salamelec II, 210. 350. - dem Judenfönig VI, 14. 
Salbe, ‚ausgefchüttete VI, 21. 207. ausgefchüttete Mags 
dalenen-S. VII, 121. (f. fliege). — Geruch der evangel. 
Salbung 122. Galbung der Liebe lehrt uns alles VI, 362, 
Salluft IL, 195. III, 97. — Salmafius Il, 419. 
Salomos Tempel gegen d. ew. Herrl. I, 76. - vor bd, 
Altare ftchend 89. wir k. alle wie - bauen, wie - beten 
89. -8 Gebet (1. Kön. 3.) 385. im - Schlüffel zu dem 
was man d. große Welt nennt 98. Titel eines Weifen; 
betrübtes Zeugn. in f. Prediger 115. der Pred. - follte 
auf die Off. Gottes im Fleiſch 2c. vermeifen 116. die Tep⸗ 
pihe - 11, 90. - üb. d. Geld 185f. alles gut .. was e. 
- zum Grillenfänger macht 188. alte Wahrh. deren tiefes 
Geheim. dem weil. Kön. genug gefoft. ꝛc. 484. Königin 
des Mitt. Fam .. zu hören den angen, red. der Eit. 484. 
unter allen Eit. die - begangen, Peine größ. als Autor zu 
w. IIL, 186. ein Kenner (der Liebe) 69, Weish. - im 
Frühpred. riecht nad 26, IV, 28. Mühlenmägde des Prev. 
- 64. fürftl. Schrift. v. weltber. Weish, u. Thorb. ze. 
245. id weiß .. nicht beffer als - dad 7. Rap. feines 
Mred. zu fchließen 467. für feinen - 26. würde ed ſich aie» 
men .. VI1,82, ein pun. Pred. nicht in der Wülten 26: 87. 
dir 
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dir - gebühren tauf. 67. höherer König.. als⸗ 42. Himmelr. das 
diefer - u. Menfchenfohn pflanzen w.57. hie mehr denn - 121. 
die volle. Weish, eines -, erhörte Träume 211. - von d. 
Narren Opfer VIII, 881. des philos. plantes qui effa- 
cent la gloire de S. etc. II, 860, ceux qui louent l’or 
etc. sous le règne des Salomons 876. est-ce le bon 
seus qui enseigne au S. de l’Aquilon etc. 865. il ne 
t-est pas permis de débaucher la rel. de tes Pères 
etc. S. n’a-t-il point pêché. par ce moyen 868. - v. 
Pr. IV, 95. notre S., l’immort. etc. 157. 158. 206. 
- imRorben V, 20. Au S. de Pr. VIII, 191 ff: 193.198. 
limmort. de votre nom etc. 198. S. du Nord [282.] 
[vgl. 143.] 

die falomonifhen Schr. verjüngen II, 808. fal. Scharf 
rihter VII, 89. S-jched svpyxa IV, 59. (al. Salle 176. 

Salz in alle Körper gelegt ꝛc. I, 52. der finn!. Scieds- 
richter läft. jedes edle - das Teppiche gleich der Flora macht 
II, 483. le sel de la gloire etc. IV, 208f. das - nads 
ftehender Anmerf. 460. das - ift e. gute Sache, es muß 
aber nicht dumm f. ze. 1, 494. Theismus artet zu e. 
tummen - aus IV, 252. dad - der Erde wird verwand. 
zum Todtenfopf VI, 80. wenn der Berft: an Lügen ‚glaubt 
:c. fo ift das - in und k. Gewürz mehr VII, 69. (f. Opfer 
I, 112 f. Gefehrfamf. II, 100.) — ich eſſe mein - u. Brod 
mit Sreuden IV, 119. — Salz» u. Kummerbrod VII, 60 
— Salzfäule hundertjähr. Andenfens 1V,.814. - jäule für 
jeden Höllenbrand gleich Loths Weib IL 496. die Götter 
haben fit) durch ‚Eichen u. -n beluft. 285. Hinter fich fes 
bende - 409. bie zerftr. Colon. der Juden, fprechende - 
VII, 109. das Ehrift. verlangt nicht eine - fond. e. neuen 
Menſchen 1, 496. 

Salzmann VIl, 296. 

Samaria VH, 104. Sodom-Sam. IV, 28. — befeffener 
Samariter 11,266. die Chriſten nicht beffer ald - IV, 285. 
259. Anbängl. der - an die mof. @efebgeb. VII, 104, 

Gamann'8 Ehriften VII. Zh. 2. 29 
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(f. Iuben) 105: 106. Samariter 128. (f. Matbematifer) 
V1, 866. -, Gretbi u. Plethi 180. - 8 Del u. Wein 221. 
— das famaritifche Chrift. IV, 272. + (je Abfond. VIl, 47, 

Sammler, e. Wochenſchr. in Erlangen: III, 213. 

Samuel — Geift des legten Nicht. betrübt ze, VII, 47, 

Sancho Panfa’s Transe. Ppilof. fo heilfam 2e: ‘VI, 221 

Gand VIl, 82. auf dem akad. - erfhienen IV, 276. 

Sara 11, 284. Freygeb. jenes Kön. zu Gerar gegen 
alte Bigeun. u. Beutelſchneiderinnen IV, I). 

Garacenen f. Artikel. 

Sarkasmus IV, 242. Sarcasmes contre la Provi- 
dence du Père ete. Vin, 194. 

farmatifhe Wortfügungen (bey Ham.) 2e. VIII, 884. 

Sarpi, Denfw. von Grifelini; was für e. großer Mann 
ac. III, 102. II, 196. 

Satan — tief angelegtes Project des - I, 77f. Täufchs 
gläfer des - 80. der - bemächt. ſich .. auch der Vuft. ſelbſt 
82. Stimme in unf. Herzen die und der - nicht hören 
läßt 82. - baut feine Macht auf die Güter der Erde x. 
94. gebraucht die Freunde Hiobs die menfhl. Natur zu 
ernied. 2c. 96. entfchuld. fih in Adam; demüthigte Rain 
ze. 97. Gott bediente fi derf. Schlingen,, welche der - 
den M. gelegt, um ibn f. zu fangen 99. Wahrh. u. Gnade 

. dad gönnt und der - nicht; bat unzähl. Erſind. gemacht 
um f. geftohl. Waffer zc. zu empf. 101. bat uns mit Bors 
ten anft. Wahrh. abzufpeifen gewußt 102. alle Borth. die 
der - in der Einf., bef. einer fraur., über uns bat 1c. 110, 
ed war dem - an nichts mehr gel. ald zu wiſſen ob Jeſus 
Oottes Sohn fey ꝛc. 111f. der Sieg des Meufhen über 
deu - ift am leicht. mo bicfer fi am deutlichften offenb. ; 
am gefährl. ift er, wenn er uns in deu Bebürf. unf. Nas 
tur verfucht 112. Wunder die der - in unf. Herzen her⸗ 
vorgubr. vermag 114. Schutt worunter der - unfre Seelen 
vergräbt ze. 168f. Sittenl. u. Cafuiftit des - die uud 
einige Sünden Bein macht 26. 165. - läßt es und niem. 
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an e. falſchen Hoffn. fehlen, um uns defto mehr ins Bloße 
zu -fegen 2c. 191. macht und durch unzäpl. Kleinigf. m. 
Thorh. abhängig 281 f. was mich nod mehr aufmunt. find 
bie Hind. u. Steine des Anft. die - mir in den Weg zu 
werfen droht 229. der Berfucher - u.. Ankl. unf. Brüder 
kommt nod heut. Tages unter die Kinder G., felbft wenn 
fie auf Kanzel u. Altar vor ben Dern treten II, 240. 
bie Theorie des Erf. ©. u. B. .. Mausfalle des alten 
Soppiften der bie ganze Welt verführt 244. .die Frage: 
Ja ſollte - unmitt. Offenb. eines unſichtb. Mitteldings. zw. 
Geift u. Vieh 244. der alte Dichter der in der Spr. Kanı 
Abaddon, auf belleniftifé aber Apollyon heißt 261. Satan 
lui-même se déguise en Auge de lumière et sea 
Ministres etc. 811. Académie de S:, Académiciens 
de S. 376. peripatet. König des Thierreichs; lift. Spitz⸗ 
findigk. ſ. vier fyllogift. Fig.; Zahl ſ. Namens den kein 
Pontif. Mar. quadrirt 434. dem Lindwurm der die ganze 
Welt verführet mit Abdiel antw. 458 f. jener Bauffer, 
welcher bas Vacuum f. Taſche für den gr., fch., ftarfen 
Geift ausgab, der wenn e8 möglich wäre felbft die Elus 
verführte IV, 81. Young beſchuld. den hoffärtigften Lügens 
geift einer Vertraul. mit d. menfchl. Gefchl. 114. le genie 
universel d&daignera le Syst. destructeur d’un Chev. 
d'industrie 156. Geſchm. des Fürften der Finft. am Pech⸗ 
u. Schwefelbraten e. Heidenſeele 316. wenn dem - daran 
gel. ift uns zu fichten ze. (Hoherpr.) V, 276. Schule des 
herrſch. Ankläg., Berläumders, Lüg. u. Mörders von nf. 
VI, 46. jener der die Toleranz f. weifen Marimen und 
beroifden Œrpetimente dem Beſcheide des höchften Richt. 
Er feÿ in deiner Hand! zu verdanken hatte 61. ſtarker 
Geiſt im Hiob, die Erde zu durchwallen 2e. 397. Fürſt 
dieſes Aeons, die größten Böſew. gegen ſich ſelbſt ſ. Lieb⸗ 
linge 11, 286.. der. F. d. Welt mag uns fo ſchwarz vork. 
:. fo iſt er des lieben Gottes Diaconus VI, 221. men; 
fchenfeindl. Stab des Gb: W. VII, 828. Fauſtſchlaͤge des 
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- u. Dffenb. göttl. Kräfte 1,897, V,59. -8 Maulfchellen 
für bobe Offenb. VI, 199. jeder gute Kopf. bat e. - ds 
Engel nöthig ft. eined® Mem. mori VII, 800. 

Saturn — der Scriftft. ... übertrifft an Sitten den 
Liebh. f. Werke, - IH, 401. mit - 1. f. Ringe verglich 
Marf. ie. dad Genie des Sofr. 108f. (f. Erde) 108. 
Ring -8 ALL. faturninifhe Lefer 878. [vgl. 874.] 

Satyre (f. Herz) 1,487. - auf den Philol.zc. IE, 262, 
Eatz — jeder - wenn er auch aus einem Munde u. 
Herzen quillt, leidet unendl. viel Nebenbegr: zc. II, 88, 
ein - kann .. bewiefen f., ohne deßw. geglaubt zu m. 86. 
ja man k. den Bew. e. -8 glauben ohne dem - Beyfall 
zu geben 86. viell. läßt fich über unbeflimmte -e am reich« 
fien u. moblfeilften fr. 120. den mannigf. Sinn .. in 
einige will. -e zerglied. 122. der NRhapfodift hat - u. - 
zſ. gerechnet, wie man die Spieße auf e. Schladhtf. zählt 
807. will. -e (f. Schlußfolgen) IV, 825. jeder allg. - 
beruht auf gutem Glauben 826. Handgriffe wie man -© 
zerglied. foll VII, 12. 

Gabungen der Gotteögelehrten IT, 274.. aller Kinder» 
vernunft widerfprechende -en IV, 129. die - des Todes 
ic. VI, 16. 

Sauerteig — die menfchl. Natur einem - glei mit 
defien Wenigk. jedes Weib drey Schäffel Mehls zu durch» 
gähren im Stande ift IV, 84. durch e. wenig - ꝛc. (f. 
PabfttH.)250. (Süßteig ib.) Gottfchedfcher - VI, 89. dreymal 
alter - (der r. Bnft.) VIl, 6. theologico = politico-- hypo⸗ 
eritifcher - eines .. gährenden Macchiav. u. Jeſuitismus 118. 

Saul — in der Geld. -8 die Gefd. der menfdl. 
Seele 1, 86. Geih. -8 (Ofeub. Gottes in den Werfz. 
d. Hölle) 138. verlorne Efelinnenz; Fehrt bey dem erften 
Seher ein 2e. (Ham.) JE, 91. ein Philofoph, wie - ftellt 
Mönchengefege II, 287. jener König in Iſr. glaubte einer 
alten Here 486. - ein Prophet III, 240. ein Flügelm. 
ſ. Seculi wie - zc. mag fih mit dem Puppenfpiel eines 
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tobten Proph. u. alten Weibes abfveifen laffen IV, 146. 
- unter ben apolalypt. Proph. 247. meiff. in Gefellfh. II, 
62. Hume judenzt u. meiff. wie - der Sohn Ris I, 448. 
V11,66. giebt es Feine Gaule mehr unter den Proph. VIII, 379. 

Saum, breiter, voraus» u. fortgefegter Ideen II, 508. 

Sauvage du Nord IV, 149. 157. 168. c’est aux 
sauvages à trouver les faits [152.] 

‘Sauvage, engl. Dichter, in Zohnf. Leb.befhr. VI, 417. 

Savary — Oeuvres de S. III, 181. 

Savoyard II, 194. — Scapin I, 401. 

Scarron, zerrißned Bruſtwamms II, 54. Sonnet 808. 

Gchaafe, neun und neunzig, niden mit andächtig ges 
ſchloſſ. Augen e. deutl. Ja IV, 13. — Schaafskleider VI, 10. 
in -n fommen 1,374. — bebänderte Schäfer [1V, 401. ] — 
Scäfererzählungen II, 400. 406. 410. III, 154. -fpiele 
[IV, 348f.] -ftunde der Feder [IV, 455.] 

Schaarwerk III, 314. wünfhen Sie fi Fein - aus 
Züfternheit 823. (vgl. 318.) 

Schabbalied wandernde Seele III, 108. * 

Schachſpiel, lehrreiche Satyre I,17f. iſt nicht mehr e. 
Bild unf. Könige 18. des Teufels Schachſpiel, Tafchen- 
fpiel IV, 272, 

Schaden — alle Borth. des Le. f. unf. - anzuf. 26. 
I, 269. 812. 

Schädelftätte der Kreuzzüge II, 515. Gobeleth (Afad.) 
eine - VII, 66. allg. - deuticher Köpfe (d. Bibl.) 81. 96. 
115. allem. - 113. | 

Schälke, armfelige III, 54. - von gleichart. Blindh. 
IV, 81. Gchalféauge 237. fehen was nicht da ift noch feyn 
faun, ift ein - VI, 11, 

Schall zum Hören wefentlih IV, 198. 

Scham des böfen Gewiff. I, 66.67. -ift uns nicht geg. 
Daß wir und nichts ald Kleider anfchaffen follen 102. uns 
fern Stammelt. hatte die Erf. des ©. u. Böſ. - gelehrt 
IL, 260. Zreoftgründe aus der - f. Zeitverw. 882. daß wir 
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und der Gleichh. mit Gott als e. Raubes ſchaͤmen; if 
nicht biefe - e. heiml. Schandfled 26. IV, 226. ein angeb., 
allg. Iuftinet ift e8 nicht ze. ib. (f. Mädch.) I, 432. — 
das äſth. Gebeim. der fch. Natur heißt in Zerglied. Scham 
11,410. berüchtigte - bilder VI, 14. -röthe (f. Iungferich.) 
IV, 281. — die Specul. fchämen fit ihrer eig. Werkz. 
826. fit fh. u. grämen 191. Philof. ohne ram u, 
Scham VII, 83. | | 

Schande (f. unwiffend) IT, 80. die natürl. - beden 
wie Adam IV, 826. Schänder der Maj. Gottes zc. 228, 
- ihres eig. Gebäues VII, 25. 

Scharfrichter, ſ. gafonn. Kleides wegen umarmt 2c. V1,268, 

Schatten — Körper nad deſſen - man jagt u. über 
die rechts oder linfs binfällige Zeichen dad commune . . 
lumen vergißt; vernünft. Sufauer biefes -fpiels; Ara« 
ber die fi wund. umbras non ire sinistras Il, 428. 
drey Larven an der Wand der natürl. - eines einz. Körp. 
IV, 47. (f. Körper 61; Berge 199. II, 71.) — Reife in 
die Gegenden folder - die Geheim. geglaubt 2c. haben 
11, 225. — Schattenbild (f. Körper) VI, 15. -bilder des 
Ehriftenth. u. Ruth. VII, 128. das - fpiel fleifchl. Einbild, 
I, 214. Schatten» u. Tafchenfpiel zc. VII, 109. 

Sat, verborgener VII, 125. — ſchäumen f. Ehrien. 

Schaufelpferd , trojanifched 2c. IT, 249f. 

Schau tragen ôf. VI, 110. — Schaubrodte in dem 
Borberth. der Hütte 12. liegt wie die - 84. ich habe we⸗ 
der Hunger zu -en 2. VIl, 42. — Gittentebre nach der 
Schaubühne einger. II, 191. Geſch. der -; bat meiſtens 
mit Pasquillen den Anf. gemadt u. mit Satyren auf b. 
‚ganze menfchl. Geſchl. aufgehört III, 346. Labyr. u. - en 
IV, 172. Gefch. der welfhen - [341f.] — Schaugericht 
gefiſchter Irrlichter 282. 450. — Schaumünzen des ehrw. 
Alterth. 424. — den Schauplatz beſuchen um zc. [II, 180.] 
— anatom. Schaufaal 25. — ein Schaufal zu Marfte 
bringen II, 440. — (in der Leidenſch.) jeden einpeim. Umſt. 
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zum M. Schauſpiele Himm. u. der Erben. andbräten 288. 
Je spectacle du Public, le sp. des Anges 871. -e von 
Schül. aufgeführt 415. — Stempel’ des Alterth: auf e. 
ächten Schauſtück 70. — Schauthal voller unbeft. und 
ſchwank. Begr. VIL, 87. ‚in dem alten ird, » erfüllte 
‚Strafgerichte 109. 

Scheblimini, — Erhöhung, Lutherthum VII, 17. 9. 
125. 126. 128. VIII, 850. 858. £uthers spir. famil. VII, 
68. 126f. VIII, 852. 

Schechine unfrer Gedanfen 2e. (Reden. Schrift) VI, 84. 

Sceerlein eines ſophiſt. Münzjuden VII, 116. 

Gcheffel der Geres VI, 8. 

Scheffner, Fiäcal, überhebt Ham. ber Rônigsb. 
Zeit. II, 226. Gedichte 188, (vgl. V,292f.) Kriegsrath 
- unf. Dichter à ha Gr&e. V, 17. Kriegs» Dom. Schafe 
ner ꝛ⁊c. 2€. VIII, 197. — Lebensweiſe; ift einer unf. beiten 
«Köpfe in dem bd. Seele eines Sully u. Meder fchlummert 
‚vn, 169 f. Herders Belannt(h. mit - 170. 180. Briefe 
H-8 an Sch. (1784, 6Br.) VII, 140—183. (1785, 
12 Br.) 202-— 294. (1786.) 806. 844. (1787.) 858. 

Scheidefunft, metaphufifche IV, 244. 248. Scheide⸗ 
‚tünftler 1,52 Urth. u. Meyn., privilegirte u. gangb. 
Scheidemünze VII, 67. — Scheidewand (f. Freygeifter) 
111, 89. neue papierne - alter Feindſch. die in Ehrifto aufs 
‚gehört bat IV, 258. neu aufgericht. - bed Er» u. Eſote⸗ 
rismus V1, 8.— Scheidewaffer allerhöchfter Stärke 2e. 1V,489, 

Scheinen — fhlechter fch. als man wirkt. ift, beffer 
wirkl. f. ald man fcheint .. ift Pflicht u. Kunſt VI, 839. 

Schellen um u. um an bem Saum des Seidenrodes 
II, 72. flingende Schelle einer Engelzunge VII, 12, 

Scheller au Graventhin VII, 218 f. -262. 255. 885. 

: Schema in dem wir einher gehn LL, 259. — Scheme wuf. 
‚zeit. Moral IV, 228. Scyemen der Buft. 828.. - des Judenth. 
“VII, 40, laß fie daher gehen wie ihre Schemata 2c. (Pf. 89, 
7.) L 426, Schematiömus der r. Duft. VI, 60. 61, 
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Scherflein IV, 401. zwey Sch. ze. VI, 28. x. 

Scherz lächelt wie e. holdfel. Liebesgott zc. LE, 502. 

Schiboleth paulin. Hypothefen VL 14. Siboleth IV, 124. 

Schidfal — über des -8 diamantene Feffeln fiftuliren 
II, 286. die Borf. zermalmt burd bdeë - adamant. clavos 
die Will. menfchl. Gedanken VIII, 861. ftärffte Elem. unf. 
8 (f. Freunde) V, 102. beyn. möchte id Engel u. Geis 
fer an meinem - bämmern gehört b. VI, 114. 

Schielen — ein wenig zu fch. ſchadet der Liebe zu fh. 
Künften nichts IL, 898. . Betrachter der ſchielt, beweiſt 
wenigft. daß er zwey Augen bat ib. fchielender Ausdruck VIL,28. 

Schießpulver |. Montaigne I, 21. 

Schiff zu führen 26. [IV, 411f.] Sprache der -Sleute 
ze. [416.] 

Schild (der Denfw.) II, 71. der fiebenbäut. - des 
Aar 36. — Schildbürger des gel. Wei. zu Abdera IV, 
887. :-republif 434. — verlorner Flüchtling zum Schild⸗ 

knappen gemadt VII, 98. — ledernes Schilderhäuschen 
IV, 809. 458. - 

Schimmel (der Einfälle) ein mikroſt. Wäldchen II, 11. 
515. - des Witzes, der Satyre 507. 

Schisma unter den Juden (deuuor. Eyes ıc.) IL, 92. 
der Kaijer fpriht Schismam 208. ein diplomat. Schriftft. 
wird mit f. Kaifer schismam reden I, 889. VIII, 17. 

Schlachtheerden, ames moutonnieres, ihre Erhalt. 
IV, 28. Sclactopfer der Unfchuld 281. peripatetifche 
- ordnung 89. 

Schlaf — ein Menfh der in Gott lebt wird fi zu 
e. nat. M. verh. wie ein mad. zu e. fhnarchenden in tie» 
fem - I, 418. e. tiefer - ift dem Tode am näcften ib. 
e. tieferer - war d. Ruhe unf. Urabnen Il, 258. gegenm. 
Aeon auf welhen Gott e. tiefen - fallen laſſen; ihr me 
nigen Edlen macht euch biefen - zu Nuß u. baut aus e. 
Ribbe 2c. 266. jener tiefe - worin D. erfte Männin zur 
Welt Fam IV, 229. ich fehe jedem Abend dem - u. f» 
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Bruder bey meinem Pfeifchen u. Kännchen enfg:. 138. 
unterdeffen Schildwahen u. Nachtwächter ihre Pflicht thun 
‚wünfche ich mir -u. m. Kind. einen gei. feften - mit dem 
Zuſatz der Sulamith: Aber m. Herz wacht ꝛc. (f. Herz) 
V1,199 f. den Seinen giebt Er -; ein tiefer -, faft ohne 
Träume, ftand mir nicht nur des Nachts fond. aud des 
Tags zu- Gebot VII, 186. Geſch. des - (e. Bud) II, 
894. die warmen ,. fhamb., funamit. Seufzer unferer 
Schlaffammer (f. Erde u. Bräut.) IV, 218. — id laffe 
mit ‚Fleiß vieles fchlafen, weil d. Zeit noch nicht dazu if 
III, 70. ein gut Theil ſchlafen .. mit off. Augen VIII, 381. 
++ Schlange — die Söhne der - ıc. I, 88. wie die - 
zweifeln 2e. 443. mof. - bat eine Apofalypfe (12, 9.) 
nöthig III, 882. les insectes les plus rusés et brillants 
et séducteurs (f. Bauch) 1V,209. Aerzte mit der - ftatt d. 
Sifhes 445. ald Wahrzeichen 2c. wird d. Fifch zu e. - VI, 
12. Lucifer der weder ald Morgenft. nod - gefeyert 2c. 
16. Legende der - im Par. (f. Sinnlichk.) VI, 27. eherne 
- VI, 65. — Sclangenbetrug der Spradhe 29. nad) Hog. 
ift die -linie das Elem. aller maler. Schönh. I, 442. Taus 
beneinfalt u. -[iff IV, 230. mas Sie in Taubeneinf. ges 
than fey -Iift für ihren Samen V, 279. die Feindfch. des - 
‘ .famens ꝛc. 1, 93. — Berfünd. eines -treterd VII, 105. 
Schlauch, berauchter, unfrer Mutterfpr. VII, 7. 
Schlechter fcheinen ald man wirft. ift (f. fcheinen) VE, 339. 
Schleichfalz des Plaut. IV, 107. — müſſ. Einfälle u. 
Berbeug. die in Gefchäften nichts als Schleichwaaren ſ. 
2c- III, 140. | 
Schlendrian — ihre fpreht: unf. Vät. Iehrten den - 
"ihrer Zeit IV, 146. - des ebeln Donat3 VII, 119. 
Schleyer für die Religion geborgt .. II, 12. 
Schlözers Styl u. Ton V, 28. Univerfalbift. Zweit. 
Th. (recenf.) IV, 873 ff. [V, 186.] Briefe VII, 266. 
Schloß f. Birtuos IL, 401. als wenn der Schlüffel der 
fofr. Denkw. gar zu genau. mit der Bild. des — es über⸗ 
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einkaͤme, woran boch bd. Schuld am - x. nicht am Schlöfs 
fer liegt 82. verbrebter Schlüffel der Erf. .. Schloß des 
Geſetzes gar zerft. VII, 49. ein Alex. aerar. bat fih an 
bem Barte meines Schlüff. vergr. ohne welchen weder 
Spüre noch - auf» u. zugem, w. k 95. VII, 875. — 
Schlüfjel der die 5. Schr. auslegt 2e. (f. Gefhichte) I, 
148. 188. - des Himm.. u. ber. Hölle II, 275, - zu Höfe 
uv. Himm. (f. Gebet, David) L, 861. - der Erkennt. bers 
abhofen (f. Himmel) IL, 274. (f. Problem) VII, 125. — 
bei. Amt des - über alle deutfche Schriftft. IV, 174. 
Schloſſer, Joh. Gg. (geb. 1789 zu Frkf.) Eatech. der 
Gittent. fürd Landvolk 1771 u. 78. Cat. b. Rel. f. Landv. 
1776. Antipope 1776. V, 242. Gefpräde VI, 258. 255. 


Schlummer — mitten im Weyrauch eines - IV, 281. 
träumende Bilder ze. im - der Befonnenheit VII, 122. 


Schlüſſe — wir mahen - ald Dichter, ald Rebner u. 
Philoſ.; jene f. öft. der Vnft. näher als die in d. log, 
Form I, 281. find das -, ber eine hat Recht, der and. 
bat R.? 875. Sofr. machte alle f. - finnlich u. nad) der 
Aehul. II, 40. wo der Schulmeife - fpinnt 2e. 173. ein 
Glüd bas fit durch Erkl. u. - weder ergrüb. noch genießen 
läßt 195. Gfleichniffe f. älter ald - 258. mo f. fchnellere 
- (als bey der Leidenſch.) 287. den Zahlen, Fig. u. -en 
wie erft feinen Ammen glauben 448. bas Daf. der Fein» 
ften Sache beruht nicht auf -en VII, 419. — auch die 
ftrengften Schlußfolgen aus bloßen Worterflär. bleiben mit 
willk. Sägen immer einerley IV, 825. Borderfäge u. Mits 
telbegr. die zur Erzeug. vernünft. - umentbehrl. f. 826. 
nothwendigfte - lebendiger Erfahr. (Plan durch Chr.) 880, 

Schmarogerd Nafenpiff im Plutus IV, 89, 

Schmeichler — warum einem - fo felten e. gute Ses 
bendart zuzufchr. I, 816 f. alle f. Schmeicheleyen thun mir 
weher als f. bitt: Ginf.; das find Sonden ob id noch bey 
geſ. Duft. bin ꝛc. 860. (f. Brief) IT, 19. 








Schmelzer — jängfter Compilator w. - V1, 7. Sanctio 
der Gefege ein glüh. Schmelzofen IV, 227. 

Schmerz — je mehr man f. - nährt befto eher m. er 
reif, u. d. Natur läßt fid nicht mit d. Miftgabel ausrots 
ten VI, 259. laffen Sie den - fanft verbluten, das ift 
natürlicher u. wohfthät. ald d. Gewalt ftillender Mittel V11,327, 

Schmetterling — das Himmelr. ift gleiche. - dem leeren 
Maupengefpinft uw. der todten Puppengeft. des Judenth. 
entflogen VII, 50. 

Schminke (ſ. Jungferfch.) IV, 281. meine Cinbilbungss 
Praft denkt fidy unter jeder - bes Wied u. guten Toned 
eine fiche, gelbe, edle Haut V, 139. 

Schmohl (Schrift üb. Nordamerifa uw. Demokratie) 
V1, 256, 266. VII, 177. 207, f. Beder. 

Scneefloden, gefrorne, geflügelter Rebfel. VII, 112 

Schneidergeheimniß, das große polit., (f. polit.) VI, 12, 

Schnupfen — die M. Schulfüchſe . Vorwand des - 
wenn fie riechen follen II, 889. der liebe - den der Pole 
dem Deutfhen nicht gönnt III, 185. 

Schnur — jed. Augenbl. d. Zeit ift vol. rund; daß 
e. - aus demf. wird, rührt von dem Faden ber den die 
Borf. 2c. I, 90. - von e. Ende ꝛc. (Pf. 19.) 449. eine 
brevf. - reißt nicht (Pred. 4, 12.) VI, 840. dreyf. - die 
ein feindf. Geift ze. geflochten II, 888. "wind. Geſchwätz 
das über die - haut 1V,88. bd. - eurer Wunderſtimme 144. 

Schön — (f. Kant III, 269 ff.) das -e braucht felten 
wahr u. gut zu f. VIII, 894. Schöne Beymwörter (f. Beym.) 
IV, 280. — Schönheit (f. Reife) I, 105. fonderb. Bild 
der- 11,12. - Sinnd. göttl. Eigenfch. ꝛc. 25. jede - ift e. 
Œug. die da frühe blübet u. bald well mw. 488. leichte Ans 
muth 2c. Salz u. Gewürz der - III, 292. k. - ohne 
Wahrh. Güte u. Größe V, 138. Fehler in -en finden 
(f. Fehler) 1,104. die unfterbl. -en .. f. gleich den Efem, 
unfiht. II, 197. — verbublte Schöngeifterey IV, 424. (f. 
if). — PARA (M rEIReE allg. M.vern. ꝛc. 182. 
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Schöpfer — man muß fi dem - der Natur als einen 
Autor ohne Namen vorftellen, um dieſes ſ. Bud . . aus⸗ 
legen zu k. 11, 244. Analogie des Menfchen zum - 283. 
der Name des - unterdrüdt u. geläft. 284. Erkl. des - als 
e. Etwas ze. III, 242. fein bloßer Töpfer plaftifcher For⸗ 
men fond. ein Bater feur. Geifter IV, 25. die Scham ein 
fummer Vorwurf des alleinweifen - 226. treuer — in qus 
ten Werfen 231. VI, 843. VI1,94. 827. wir muthen 
dem - felbft Schranken zu ꝛc. VI, 89, 

der Menſch, - f. Geſchl. IV, 226. ein - f. Bolfes in 
bd. Sprache unf. Wiged IL, 14. wer e. - zu werben wünfcht 
.. verhülle fit u. f. Mufe 405. der - eines ehrl. Kinder⸗ 
werks in Zeit v. fechd Tagen werden 447 f. die Material. 
des ſchaffenden Geiftes 11, 298. 

Schöpfung (f. Begr. I, 108. II, 276. Glaube I, 121. 
Hiob 98. Menſch 65. 66. 218. II, 264.) die - als e. 
nat. Begeb. erff. I, 60f. die Erzähl. v. d. - 60. 62f. 
warum ed Gott gefallen in fes T. zu fchaffen 20. 58. 
Gottes Urth. nad. er jeden Theil der — bef. angef. 68. 
Gott fhuf Stoff u. Form 64. - des Menfchen; die übr. 
- feint bag. ein opus tumult. zu f. 66. d. Haud ©. 
if d. Ende d. ganzen - 65. d. gauge - ift nur e. Vorhof 
gegen dasj. was wir im Worte fehen 77. Herrl. gegen 
welche die übr. - ihren Glanz zu verlieren fh. 81. Gott 
giebt der ganzen - e. Stimme 88. burd Beob. über deu 
Plan der göttl. - E. wir allein auf Muthmaß. gebr. w. 
134. ift die - ein weniger Wunder ald die Sündfl. 2e 
(gegen Buff.) 279. die - ift e. Rede deren Schnur von 
e. Ende des Himm.. bis zum and.2c. 449. die - ift k. Werk 
der Eitelf. fond. d. Demuth, der Herunterlaffung 912. 
ſechs Worte werden einem gr. Genie fo fauer.zc. ib. die 
ganze - e, Werk der höchften Dem. II, 207. der erfte Aus⸗ 
bruch der -, Es mw. Licht 259. Mebe daß id) did ſehe; 
die - eine Rebe an d. Kreatur burd d. Kreatur 261. ich 
wund. mic, wie und Gott v. fe Arbeit bey D. - gleichf. 
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Rechenſch. ablegen mochte ; nichts ald Liebe geg. uns Säugt. 
ber - 2c. 448. zu e. Gefdh. der - gehört Offenb. ILL, 381. 
die ganze - nimmt an unf. Grimmen u. Wehen Anth, 
weil ihre Erlöf. auf der Off. des Ehriftenth. beruht VI, 20. 
Es merde! erſtes u. lebtes Wort dreyein. - 44. Wort der 
zweiten - Es ift vollbraht VIIL, 8. Borfpiel einer neuen 
- im feur. Bufd II, 489. Staatöplane der göttl. Meg. 
über die ganze - von ihrem Anf. bis zu ihrem Ausg. Vil, 
56. Palingen. der - durch Bermitt. der Juden 61. Wohle 
thaten der - Schattenbilder der bôb. Wohlth. VII, 6. — 
ob die Ungleichheiten auf d. Oberfl. unf. Erdfugel e. Werf 
der - od. d. Sündfl. II, 488. ob die Berge. u. Thüler 
im Bortr. durch e. neue Sündfl. od. e. neue - eben gem. 
w. müßten 489. — bramat. - VII, 108. — die ält. mors 
genländ. Schöpfungsgefch. IV, 49. erft. u. viert. Tagew. der ' 
mof. - ögefch. 180. - Sfraft Gottes 1,888. f. Mofes. 

Scholaftit (ſ. Pabftth.) VII, 248. — Scholaſtiker II, 
249. Gompend. der neueften - 506. Feſtungswerke der 
neueften - u. Averroiften ꝛc. heillofes Verh. zu ihrem Bater 
Ariftot. IV, 186. — fcholaftiihe Myfterien des Mittelalt. 
VI, 8 Gemächte der fh. Kunftform (Er. bd. r. V.) 50. 
fh. Wortkram (in M. Ver.) VII, 54. 

Schoßſünde, ältefte, der Selbftabgätterey VI, 15, 

Schreiben — üb. d. Unterr. im - I, 161f. auft. des - 
dad Zeichnen einzuf.; - die compendiaria der Egypter 2c. 
III, 421, man fchreibe was man denft, man fr. was 
man fpricht V1, 84. Zweck des - nicht in e. Abzähl. der 
ftummen Statth. der Töne ze. höh. Zwed, Scheine unf. 
Gedanken 34. Klopft. meynt: Schreibe daß ich dich höre 
85. (f. Reden 29. 38.) 

beyn. eben fov. Mühe. dergl. zc. zu. Iefen als zu fr. 
I, 503. ſchnell fchr. ift leicht bey e. Manne der f. Mate» 
rie Meifter ift 508. bloß gefchr. um ruchtbar zu w. IV, 5, 
fi unfterbl. fr. 249. MBerlegenb. . . wo den Anf. zu 
fr. bernebmen [455. Buff.] um gut zu fr. 26. [461.] 





die Verſuchung zu (dt. ift am fit eben fo wenig Beruf 
als Sünde VII, 98. (f. Wiſſenſch. 11, 285. Kunſtt. 383 ff. 
Penelope III, 148.) 

des fertigften u. rüſt. Schreibers Gif, der nichts 
als f. Namen unterfchr. thut ic. vs 67f. d. Orifel 
eines guten - 122. 

die Güte einer Schreibart, bauptf. in Briefen; beft: 
sicht in wis. Wend. ze. I, 817. Auguſtinus üb. die - Mof. 
u. der b. Schr. 886f. widerfpr. gewifferm. . . unfern era 
ften Grundgef. v. 6. guten - 887f. - für e. Staats s m. 
Schulredner 887. ein ehtl. Mann möchte f. - bisw. lieber 
getad. als gemißbr. wünſchen 887. unzähl. Fälle k. e. neuen 
Schwung der - beflimmen 888. (vgl. Sprache 414.) in 
T.s + f. mehr Farben ald Zeichnung 404. - xara ro 
Bouorpopndor 481. Handl. die Seele der - II, 111. Um 
verdaul. der Sachen macht die - ungefund ze. 150. die » 
bes Liebh. -178. - des Liv. Sal. 2c, unähnl., nicht zum 
Zadel 195. Faubdermelfhe - Des Philol. 1e. 841. (305.) 
ed geh. mehr dazu f. Kinder zu fr. ald e.-bublerifhe. + 
446. Zeitungsfchreiber der k. and. Tal. der - als die beutl. 
Waſchhaftigk. e. Kräuterweibes bejigt 461. vornehmſtes 
Derdienft der - für e. Provinzialbrief 500. Tugenden ges 
fester, männul., thät. - IV, 429. Beredf., Handl. ı. 
dnoxquous deutfcher - (ii Klöpft. Gel rep.) 480. Heilig» 
thum der wahren -, Scribendi recte etc. 451. Strenge 
des Styls ift hinlängl. die - genau u. einfach 26: zu mas 
chen [462. Buff.] Stumpfſchwanz anglo: allemann. - 888. 
galonnirte - VI, 263. - des NR. Teft.; man muß wiſſen 
was - überh. fey zc. (f. Left.) I, 204 zc. Güfars - (f. 
Gäf.) 208. ſ. Schriftfteller 438. 457. 

ich will mich, m: Schreibfeder bedienen, wie Hiob €. 
Scerbe nahm; ed ift mir um nichts ald Schreiben zu 
thun II, 418. Miffethat meiner drey - n VII, 128. Lob 
der - im Koran [187] 

Schrein der mpft. Einheit im allg. Begr. VI, 7. 


Schreyen — wir lefen fo oft: bie Sfrael. fchrieen à. 
Gott hört unfer Schreyenz; unf. Roth ift db. Gefchrei bas 
er hört I, 88 f. das ſtumme Mißfallen fchreyt 1e. IV, 806, 

Schrift (f. Rede Vi, 84f. Ausfprahe 48.) Sprache 
u. - die unumgängl. Organa u. Beding. alles menfdl. 
Unterr. ze. IV, 198. Malerey ift älter als - II, 258. die 
ält. - war Mal. u. Zeichnung, befchäft. ſich alfo mit der 
Oekon. des Raums VII, 10. bie verfh. Mobific. der + 
u. Bezeichnungsarten müſſen auch auf d. Fortg. u. Bers 
beff. der Begr. 2c. verfchied. gewirkt .b. 80. Mend. üb. . 
das Bängelband der Spr. u. -; er beh. daß d. Weg mit . 
- auf Sache üb. u. durch D. Spr. nicht nothw.; daß - uns 
mitt. Bezeichn. der Sache fey 54f. — mündl. u. fhriftl, 
Mitth. find noch verfchied. ald Fresco⸗ von Miniaturmas 
lerey IV, 462. 

welche Schriften müffen am meiften auf d. Wahl u. b. 
Reihthum der Spr. bedacht f.? die leerften . . die find 
lichten 1, 108. [1V, 468. Buff.] Regel zum innigen Bers 
ftande aller - u. vorz. claffifcher, felb. mit u. in dem Geiſt 
ihrer Berf. zu lefen IV, 261. geheime - (Myfter.) VI; 9f: 

heilige Schrift ; ihre Abficht u. Wirk. I, 58f. d. Nothw. 
und ald Lefer in db. Empf. des Schriftft. zu verfegen gilt 
auch bey ihr 54. (f. oben IV, 261f.) d. Geift der - mit 
Gleichgült. zurückgewieſen I, 59. Einfalt u. Tieff. deren 
k. menfchl. Pinſel fähig ift 66. die - fieht alle große Bes 
geb. 26. gleichgült. an 26. 75. D. Geiſt der Weifl. ift d. 
Zeugn. Jeſu; biefe Regel dient der ganzen b. S. zum 
Edit. 76. alle Wunder der h. S. gefihehen in unf. Seele 
88. D. Natur ift herrlich, die - ift herrlicher, ift die Amine 
die und die erfte Speife giebt 20. 86. laffet und die ganze 
- ald e. Baum anfehen, der voller Früchte u. in jeder einz, 
F. ein Same 87. Gott, d. ganze - iſt in e. Art gefchr. worin 
du dich felbft Haft demüth. wollen 87. 85. mer den Geifk 
©. in fit fühlt, wird ihn aud ind. - fe 91. Die ganze 
h. S. ift e. Erkl. der erften Prophez. 98. im Hiob d. Geiſt 
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der übr. Bücher ber h. &., der ſich allenth. durch ſich ſelbſt 
aufflärt ꝛc. 97f. bie - E. mit uns nicht and. reden als in 
Gleichn., weil alle unf. Erf. finnlich , figürl. ift 99. biefe 
Betr. ein Hauptfchlüffel Wahrh. u. Gnade da zu finden, 
wo der nat, M. nichts ald Tropen, Idiotismen 2c. findet 


100. die geringften Umftände in der b. ©. proph. 114. die 


b. ©. ift bd. größte Muſter u. d. feinfte Drobeft. aller menfchl. 
Gritif 118. d. h. S. follte unfer Wörterbuch, unf. Sprach» 
kunſt f. 2c. 121. die Prophez. der h. ©. ift von k. einzelnen 
od. menfchl. Auslegung 2c. 121f. Sclüffel der d. h. ©. 
auslegt und die Abf. ihrer Eingeb. ift (f. Natur) 148. der 
Beyſt. unter dem das göttl. Wort gefchr. w., der einz. Weg 
ben Berftand diefer - zu empfaben 213. 218. unausdrückl. 
Bilder die in d. h. S. mit e. größ. Reichth. als alle Samen 
d. ganzen Nat. aufgefchüttek f. 2e. (f. Geift) 218. in Pros 
fopopdien reden d. Züge der Gemälde... in den heil. -en 
zu uns 426. bey allen Kunftmitt. Fönnte es heißen: ihr 
verft. d. - nicht, meber ihre Eingeb. noch Ausleg. die nicht 
von philol. Gründen abhängt II, 234. in interpretandi 
modo duo excessus etc. [269 — 272. Baco] Scriptu- 
rarum dietamina talia sunt ut ad cor scribantur etc. 


1270 f.] wodurch follen wir den erbitt. Geift der - verſoh⸗ 


nen 205. le style des Mémoires de Dieu surpasse 


tous les talens bornés et touche à deux extrémités 


à la fois etc. 371. was rühmen fit die ‚Theol. der - 


an diefem Schlüffel der Erf. fehlte ed den bitt. Widerſach. 


Gbrifti nicht LIL, 252. -en welche verwirren die Ungelebr. 
u. Leichtfert. IV, 110. e. Art von Unwiſſenh. im Willen welche 
nicht durch die forgf. Ueberfeg. u. Erläut. heil. - geheilt w. 
k. 185. die jüd. Meyn. dad ew. Leben in d. - zu haben, 
war viel. ihrer Prüfung eben fo. nachtheilig als günftig :c. 
260. je angemeff. der Inh. diefer heil. Bücher dem Gott 
der Juden. 2. defto bündiger k. wir v. db. Wahrſcheinl. e. 
allerhöchften Eingeb. berf. überz. f. 262 f. welde der - 


Meifter f. u. ſelbſt nicht ia 26. 828. Die heil -en,. ei. 


Be 
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Zuchtmeifter auf diefe unf. Zeiten [880.] Lucifer bat felbft 
durch die göttl. Adjutoria der Buft. u. - dem Zweck Jefu 
_ entgegengearb. V!, 16. wird der myft. Sinn der - durch 
die Engel des Lichts erfüllt, ohne daß fie wiſſen was fie 
Böſes th: ze. 21. follen wir außer der Litt. scripta noch 
e. and: Reg. Lesbiae warten 21, biefe Denfwürd. ber 
Bor» u. Nachwelt durch Wunder beflätigt zc. VIL, 44. 
bamit alle - die Dthem in d. Nafe bat, erfüllt w. VIN, 
871. (f. Gottesgelehrte 11,274. Natur 292f. heil. Geſchichte 
VI, 12. Zeit I, 122.) f. Bundesbücher. — fchriftmäßige 
Gedanken (f. Rabbinen) III, [249.] 252. - heit. Schrift: 
ftellen in der vertraul. Gemeinfd. unreiner Mufen II, 515: 

Scriftgelehrter — Sie find ein - ohne fchriftztof zu 
f. I, 492. Ungerecht. womit unf, - u. Rabb. die Wahrh. 
aufhalten Il, 79. ftell mir den Jüngl. der unf. - ſchelten 
Darf ıc. 99. der Apoftel talmudifcher - 265. fall man die 
ganze verdieuftl. Gerecht. e. - auf den Leichnam des Bucht. 
erhöht, was fagt db. Geift dazu 272. die - freche Bubler 
der Materie 293. wer -en u. Sophiften den Mund ftopfert 
will muß entw. Handl. zu Hülfe nehmen od. Fragen zu 
erf. wien 424. den von philof. u: Érit. Heiligf. aufgeblaf. 
- überführen 2c. IV, 258. fchredl. Muß! welcher Hobepr: 

- if hiezu tüchtig 871. gefest daB unf. Weltw. u. - 
wie Herod. u. Pil: einig w. follten, Ehriftum zu erhöhen 
20. 882, weh euch - u. Pharif. der allg. beutfhen Dtos 
graphie .. VI, 40. eine gewaltige aber nicht gemwaltf. Kri- 
tif wie ber - ihre VIl, 119. (f. orthodor Il, 515. Sit: 
tenrichter III, 254.) 

Schriftſteller — Poeten u. Redner die erftert - 1,163; 
ber - ein temporärer Auvalide 2c. 415. alle lang = u. furzs 
weilige -, Schöpfer od. Schöpfe ıc. IL, 54f. mehr Näch⸗ 
ftenliebe u. Menſchl. bei. für fieche - 61. gewiffe - müfs 
fen fit nicht ſchämen die Dichterfpr. v. Delphoë nachzu= 
laflen 74. Staatäftreiche niederträcht. - welche Gottesäder 
u. Serichtöftätten entweihen zc. 86. einem — der ins Gras 
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beißen muß, ift d. Mund geftopft genug 111. Das Bere. 
hält. der Spr. zu ihrem wechfeldw. Gebr. macht Flaff. - 129, 
das gem. Wefen bat für gangb. - die Schwäche eines 
Schulmeift. ze. 181. - die für Kinder gehören 145. jederm. 
giebt guerft guten Wein; dieß ift auch d. Wandel gemeis 
ner - 240. wer guten Freunden zumuthet, daß fie den - 
ohne den Menfchen denken follen 2c. 267. Proj. die ges 
banfenreihe - zur Befebr. ihrer ungläub. Brüder fchmies 
den 275. — Schriftfteller u. Kunftrichter ꝛc. II, 877 ff. 
(f. Runftr. 881. Lefer 897. 409 f. Publ. 411, Magus 411.) 
d. Verleger iſt unſchuld. wenn unf. - ihre Ehre u. Pfl. 
fablem Eigennuge aufopf. 887. dreyf. Schnur um d. ganze 
Geſchl. unf. - wie e. Droſſel zu fangen 889. auch in den 
elif. Feld. - 891. heut. Fruchtb. der -; Bild v. den Ins 
fecten 897. malerifche Stellung e. - 408. gleich Franken 
- die der Stih e. apul. Spinne begeiftert, allein tanzen 
419. Betteln ift e. ehrl. Profeffion folher - die im Reiche 
der Gelehrf. ald Inval. nicht ganz unbek. f. 486. die 
Freude daß e. Buch durch den Druck zur Welt gebr. wird, 
ift einem - nat. 458. es giebt noch - die ihrem Wider 
facher u. Berläumbder . . mit Abdiel antw. k. ꝛc. 458f. 
auch gewiſſe - geht jenes Wort an: im d. Welt habt ihr 
Angft 478. auch ein Brabevta muß Feinem - d. Ziel ver- 
rüden 490. - die zum Gefchl. dienftb. Geifter gehören 
ziehen aus Noth utilitatem juvandi gratiae placendi 
vor 490. (Genie ald - 490 ff.) liebl. d. Füße eines - der 
ben Frieden verfünd. 492. - deren vornebmftes Berdienft 
in d. Schande ihres Geſchm. beft. 502. Erinn. an junge 
-, wie e. einz. Begierde gleich fchädl. Fliegen ꝛc. 508: unf. 
ernfth. Jüngl. die fih durch F. and. Titel zu - retfert. 
k. al8 durch d. Talente ꝛe. 518. man darf nur einige - 
mehr hören, um unf. gute Meyn. von ihnen zu verlieren ; 
fo wie and., um e. g. M. erft von ihnen zu erhalten; 
jene f. Wollen anft. Gottheiten, biefe haben SL u. Blut 
ic. III, 87. was foll e. fagen, dem Sie f. Lieblings⸗ 
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„grillen verbieten; wird ihm noch Luft u. Kraft 2c. bleiben 
192. - von Gelbfiprüf. (f. Ideen) 192. eigentl, Beruf 
aller -, morunter wir Zeitungsfchr. die erfte u. legte 
Stelle verd., Meyn. zu behaupten u. M. zu widerl. 233. 
zu e. berühmten - dürfte freylich e. wüfter Kopf u. e. 
leichte Hand wenigft. erforb. w. 269. d. Pforte zur Nach⸗ 
welt für e. - ift eng 328. wenn d. Herz biefes primum 
mobile eines - nicht elaftifch genug ift, fo ift d. Spiel aller 
übr. Triebfed. von F. Nachdruck nod Dauer 882. Vollblüt. 
u. Kigel junger -, Anth. an d. Zeugung ihrer Werfe ꝛc. 
415. - weldje im Namen gr. Monarchen Snftruct. entw. 
434. €. - für gr. Geifter u. nod größ. Narren w. IV, 58. 
Genie bei jedem der menigft. e. - ift: vorausgeſ. 54. toller 
Einfall alle angehende - zu Gatedy.fchülern 2c. zu machen : 
107.' heluo libror. etc. 107. f. die Freyd. nicht: - vom 
erften Range 112. - unf. erl. Jahrh. 128. chinef. - 172. 
gute Begegnung der europ. Betleger gegen - aller Nat. u— 
Rel. 172. Feineu - nad) dem Actienfyftem zu beurth. 187. 
nichts felt. Daß e. - weder fich felbft noch f. Materie verſt. 
189. Million gemeiner - die nicht verſt. was fie fagen ic. 
191. k. - ohne Genfur u. Verleger, e8 wäre denn na bd. 
Weiſe Melchiſ. 199. ift die Hinterthür durch welche er Abſchied 

' nimmt, einem ehrl. - anft. 289. wäre e8 nicht Siebhaberey 
(Briefft.) zu ſ., es aus Git. od. Lohnſucht zu mw. ift e. 
niederträcht. Beruf 242. welches f. d. beften - (308.312.) 
818. e. übertündte Rebfel. gangbarer Kefefucht für den 
heiligften Beruf eines - halten 429. Sprache u. Schreib⸗ 
art find d.,gr. Politif eines 483. nur in aufge, Jahr. 
gute - [451. Buff] die. welche fr. mie fie reden, f. 
ſchlechte - [458.] unendl. Mannigf. der - 457. Nieder⸗ 
trächt. eines - 20. [458.] Hand » Baumfefte - 460. Theos 
rie üb. bas Leitzeug u. Berdienft der - u. Kflr. 467. 
Drig.geift eines - (f. Publ.) 471. d. Glüd eines - nad 
Terraffon) ꝛc. VI, 54. Augen wäfferig 2e. fcheint e. Char, 

der finft. - zu f. 144. jeder + ift hierin e. fh. Geift dag 
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ihm die Grob. e. neuen Leſers fchmeihelt, u. e. wenig 
Buhlerey fcheint zum Handw. zu geb. 246. Dekan auf e. 
Univ., - nach Gefallen behand. VIL, [74.] 81. Gaalbas 
dereyen herrſch. - 79. jeder - richtet fich f., auch ohne f. 
Bewußti. 85. die Abf. u. Geſinn. eines - offenb. oder 
verratben fih 2e. 89f. ein - in artis severae effectus 
verliebt ac. 96f. Opermaſchinen von -n; Ehre: folder 
verklärten Delgögen 122f. - für peripat: Bäume anf. 
vin, 874. allg. deutfhe - 380. (f. Zeitungsfchreiber II, 
87.) — bona ment, meiner -ey VII, 101. (vgl. Testic. 
meiner Autorſch. 99.) — fchriftftellerifches Geſchlecht II, 
106. IV, 190, 

Schrot — Seelen v. altem - u. Korn IV, 227. 

Schücternheit — id möchte Sie v. d. - Ihres guten 
Herz. befreyen III, 315. 

Schütz, Chrſtn. Gottfr., Lift. Opaziergänge Halle 1784. 
allg. Kitt.ztg. zu Jena feit 1785. VI, 174. 

Schützen — Bubenpfahl ungeñeberter - IV, 440. 

Schulden (f. Sünde) I, 215. AL Liebe) VII, 415. 
Schuldbrief f. Titel. 

Schule, in der an Gott gedacht w. ift fo gefegnet als 
d. Haus Des Aeg. wo Joſeph aus u. eingieng I, 332. 
Schule 26. haben ihre eig. Wörterb. II, 210. Bühne in 
den -en 415. durch Spiele e. - zu erbauen 420. jede - ift 
e. Berg Gotted wie Dothanzc. 420 f. der Same des Fluchs 
u. Unfr., welches fow. dad gem. als Hauswefen unter» 
brüdt, wird meift: in - ausgefdet u. angebaut 421. bd. 
Unterricht in — fcheint recht -dazu ausgefonnen um das 
Zernen zu vered. u. zu vereit. 428. alles läuft zu-m. — 
ald zur Erndte od. Kelter 438. macht, ꝛc. fo wäreı e8 
lauter Gelehrte die zur - giengen III, 61. wende D. - Der 
Freundfch. gut an, u. fie w. mehr als jede and. zu bei 
ner Bild. u. Erz. beytr. VI, 862. über Winkel» u. Neben» 
ſchulen 1,166. — D. Sude bat ftatt Tempeld -en zc. VAL, 
65. - die fih den Nam. des Judenth. anmaft 118. 
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id) fhäge ben Werth der Schularbeiten mehr als b. 
gelebrtefte Abb. (v. Lindn. Schularb.) LI, 86. Vollk. die 
ih an e. Schulbuche wünfchte, Purz, rund u. troden I, 508. 
— Schulbühne 11,415. Schuldrama (f. Lindner) 11,418. 
420 :c. Regeln eines -drama ꝛc. 425. 482. III, 64 ff. die 
Sache kommt auf ein neu Gefchöpf an; ein lebend Kind 
muß es wenigft. f. 2c. 78. ſiunl. Aufm. u. Luft d. Gemü⸗ 
thes würde durch Schaufp. aus d. Schulftaube erwecft U, 
424. folhe Stüde find nichts ungereimtes 426. Schul⸗ 
bandlungen 481. Schild der Schul. d. Benuf. Schwan 
2c. 433. fünfjähr. Bevtrag zu Schulf. 488-—441. Schul» 
bandlungen des Fefuiten Frigen III, 182. (f. dramat. II, 
ı 435.) — Schulerziehung 1,155 f. alle Schulerercitien füh— 
ren auf Nahahmung; Petron darüber ILL, 65f. gehäufter 
u. unnüger Schulfleiß ſchwächt Kopf u. Gedädt. I, 157, 
Schulfüchſe Il, 807. an Mutterwig fehlt ed den kl. - gar 
nicht 889. D. Geift d. Schwärmerey, der oberfte Wider» 
faher unf. EM. - TIL, 199. philof. Schulfüchferey zu 3. 
VI, 68. aus Liebe, Sreunbfié. die fchaalite -ey 172. das 
Wort ze. ift aller -ey überlegen VII, 37. alle Schulgerech⸗ 
tigkeit erfüllen III, 28. Kurzſicht. der Magist. eloqu. 
u. ihrer Schulgefege IV, 457. d. Mangel an Grundf. ift 
mehrenth. Schuld am Schulgezänfe IL, 204. der dunkle 
Scdulglaube VI, 41. — 9. S., Schullehrer IV, 115. 137. 
ein Mann der e. Fl. Rep. v. Kind. zu reg. bat ac. (I. 
Dialog) II, 425. der Mann e. Heerde, die Kinder, find, 
muß f. Haupt nicht entitellen 2c. 431. auf irg. e. Fleden 
ohne Namen e. Monarch, deſſen Ruthe 2c. 487. d. Weg 
eined erempl. Schulmannes ift ſchmal III, 823. Schwäche 
e. beftallten Schulmeifters geg. Kinder die fertig auffageu 
k. II, 181. 342. cin der Jug. wahres Beftes ſuch. Schulm. 
IV, 119. 132. antifaflomouifhe Schulm. 19. Gottes Geift 
u. des M. Sohn f. d. einz. Schulm. in malis domest. 
V, 171. — bel. Schulfeufzer IV, 866. den Lefer mit Sul: 
forache plagen u. hofieren Vii, 88. Sculitaub U, 424. . 
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Schul» u. Mobeftaub IV, 328. Schulftreiche II, 438, 
Schulton der europ. Mandarinen IV, 81. wo der Schuls 
weife Schlüffe fpinnt 2c. 11,178. talm. Borurth. der Welt: 
u. Schulweisheit VIl, 118. Kirchen» u. Schulmwefen (f. 
Kirhe) 59. Sul: u. Modewis (f. Wode) IV, 452. u. 
ſ. Mutterwig. — zweydeut. Schulwort (Kirche, Seele 
ꝛe.) IV, 47. 

von Schülern aufgef. Schaufp. II, 41% Kehrer u. - 
III, 8f. alle - haben Luft zu lernen, u. Bequeml. mit 
leichter Mühe zu I. 14. ein paar Stunden unter e. Haus 
fen junger - die man nicht als Mafchinen behand. 2c. 328. 
lehrt der Lehrer Srrfal, fo fünd. er an f. - der nicht rich« 
ten k. noch darf, ja nicht einmal will od. mag ꝛc. IV,196. 

Schultens, Alb., Blumenlefe IL, 142f. Quartanten 
üb. d. bebr. Spr. 224. Erztzeilen in ſ. Originibus etc. 
229. Bater - III, 23. Gramm. 89. 45. Origines 89. 
Hiob 44. 47, auch ein leid. Tröfter; nur f. Gramm. wirft. 
e. Meifterft.; warum 48. 

Schulz, M., Hofpred., üb. d. Eritif der Bern. VI, 
854. 366. 874. Theorie der Parallellinien: 366. — Schuls 
jianer VII, 275. 289. | 

Schurke (f. Induſtrie) VI, 258. 

Schurz — Alt. Scurrilität mit e. - (ded Horat.) gebedt 
v1, 76. fable Blätter die nicht zu Schürzen dienen IV, 17. 

Schutt, fpeculativer u. theoret. VIl, 84. Schutthaufen 
von Gott bald aus d. Wege geräumt (Nebemia) I, 228. 

Schutzengel — Stimme unf. eig. Herzens, die wir 
unf. - 2c. nennen; ach mehr als e. Engel .. I, 98. — 
Schusgeift (f. Reform.) VII, 126. 

Schwaben — Epode der - ze. III, 824. Geiftlicher in 
- 1V, 97. Bit den man m. Landsl. vorzurüden pflege 
100. in - nod E. frechen uw. ti. rg ıc. 106. 113 f. 
fromme Leſer in - 109. gewiß ein - 296. — Polizey im 
Schmabenlande 108. | 

Schwach — Gott ift in den - en mädtig; das find 
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aber F. fchm. Leute die 2e. T, 464. — unf. Rel. für unfre 
Schwachheiten . . eingerichtet, verwand. fie zu Wohlth. 
u. Schönheiten 223. — Schwähe u. Heftigfeit f. wie 
Licht u. Schatten ungertrennlidh ; beide f. unentbehrl., nur 
am rechten Ort VI, 801. 

Schwärmer aus Morgenland II, 159. e. Fugen Mann 
für e. - verläumden (f. Hug) 228. verftodte - (jene blin⸗ 
ben Leiter) VII, 116. — e. wenig Schwärmerey, an Dies 
fer Klippe müffen wir vorbey, E. Gefahr fo lange b. Mei- 
fer auf unf. Scifflein figt; laſſen Sie ihn ſchwärmen, 
d. liebe Gott wird e8 wohl feinem Feinde u. Freunde vers 
bieten e. Schwärmer aus ihm zu machen ze. I, 840f. uns 
fer Freund foll meine -ey nicht ald e. alienum quid anf. 
das ihn nicht befallen könne 359. gleichgült., man mag 
mein Shriftenth. für -ey 2c. halten 487. e. wenig -, etwas 
v. diefem Sauert. gehört dazu die Seele zu e. philof. Des 
roismus in Gähr. zu fegen II, 16. fürchten vor d. Ver⸗ 
dacht der - 26. [179.] was Beelz. geläft. wurde, wird 
jest finnreicher mit d. Geifte der - verglichen, welcher der 
oberfte Widerf. unf. F. Weltw. Runftr. u. Schulfüchfe ift 
111, 199. Tiefen der Unwiff. u. - (f. Theismus) IV, 247. 
bas Eigentl. der - ift Berliebtheit in Geiftigfeit ohne Kör⸗ 
per [317. Lav.] - eines ehrl. Mannes [410 f.] fey’s 
Philoſ. oder - (f. Phil.) V, 220. abergläub. Einfalt pes 
Dantifcher - VII, 87. — nichts ald Schwärmen dürfte 
Dann mein Studiren w. II, 219. 

Schwalben-Scönflef IV, 299. (801.) [VIll, 268.) 

Schwangerfhaft (mit e. Eingabe) zc. V, 270. 

Schwanengefang IV, 28. 96. - (Neros) VII, 81. 

Schwanz eines Manufcripts IV, 90. 

fhwarze Kunft IV, 173. ſchwärzeſte Mönchöfunft 249, 
Schwarzfünfteleyen I, 486. nicht einmal Schwarz u. Weiß 
unterfch. E. IV, 442, bey allem Sram der mid, ſchwarz 
macht III, 359. 

Schwarz, Prof. v., befuht Hamann zc. VI, 215 f. 
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Schmwaghaftigfeit ber Sünde in und, wirb von dew 
chriſtl. Del. gezäumt I, 102. Tieffinn u. — Fönnen ſchwer— 
lich ‚mitein. beft. IV, 461. füß fabelnde Schwäger 111. 

fhweigen — si taouisset etc. VII, 195. dum tacet, 
clamat 389. Weiber ſollen ſchw. in der Gem. 193. 

Schweine, Rebenbubler u. Unterth. der Aborig. auf d. 
Maft 2e. IV, 27f. gebt den - Fräft. Träber wobey eure 
verlorne Landesk. of. Tafel halten k. 28. was Buffon bey 
Geleg. einer fehr heil. Thlergatt. wahrfagt 457 f. 460. 

Schweiß Schminke der Helden Il, 179. Oottes Ord⸗ 
nung: im - deines Angef. I, 364. der menfchl. Magen 
ſchluckt Ströme von - u. Blut in ſich IV, 26. wird meine 
Schweißtaufe über den Todten nicht e. andere 2e. nad 
fit) ziehen Vil, 123. 

Schweiger — Kuochengeripp eines - (f. Kirchengefch.) 
IV, 251. der - e. Hotels Vill, 263. Schweizerdeutſch 
11, 280. Schweizerwig unf. Jahrh. IV, 245, — Schweiger 
Dichter 11, 76. 

Schwenme — fit nah d. - wälzen ze. IV, 442. 

Schwere — ohne - Peine Beweg. III, 233, nat. Liebe 
zu Gott ze. wenn alle Körper Die Grundgef. : der - vers 
laͤugnen w. 2c. IV, 144. 

Schwermuth der Buft. (f. Menſchenhaß) die und viel. 
fo aufgelegt zu ftrengen Sitten machen würde al8 die - 
des Temperam. zu einigen Künften u. Wiff. I, 7. 

Schwerdt — flamm. - das allenth. fit binfebrt (Wort 
6.) 1,75. wer nicht für e. - alles zu entb. weiß 2c. HA, 

49. Gefet hat - u. Wagfchale, Mord u. Lügen einges 
führt VI, 81. Schwert: u. Spillmagen IV, 259. — 
Schwert durch der jungen Mutter Herz das vieler Gedanken 
erwürgen w. V, 80. - zur Dffenb. mancher Geb. 26. VI, 
58. - burd d. Seele 288. 

Schwindel — opt. Beweis des - IV, 93. atıgeflr. tra= 
bender Gang, mid des - zu entfchlagen VII, 285. — 
Paulus fanat. - (Feſtus) 11, 92. 
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Schwören (f. Gofr.) II, 47 f. 

Sclave — jeder Böfewicht ein - 26. I, 147. Damm 
fchilt alle zc. für -en IV, 118. - en u. ihnen ähnl. Despos 
ten (f. Desp.) VII, 48. Juden, Hingft gewefene tyrannis 
fhe -en 118. un Esclave qui pense librement Vill, 195. 

Scolioborie IV, 374. ffoliodore Wege 376. Necenf. 878. 

Scorpion, Sternbild II, 109. unf. Glück fagen daß 
wir majorenn worden mit -en gezücht. zum. IV, 441. ſ. Ey. 

Seribent defjen Bater u. Mutter ze. mir fo gleichg. 
find ald Berwefung ꝛc. II, 455 f. e8 giebt noch -en denen 
e8 ein geringes ift 2c. 454. der Runftr. Thorb. brennt f. 
geprüften - weiß 456. Geburt, Lebenslauf u. Tod eines 
-5 - gedruckt 26. zu w. 458. — Name unf. jüngften -; 
Flügel wenigft. wächferne 187. ſ. Schriftft. 

Scurrilität — Kenner attiiher - IV, 424 VII, 35. 

Scylla u. Charybbis VI, 63. VII, 860. II, 215f. 

Seythe (Peter d. Gr.) IE, 18. die -en haben F. Weinft, 
.2c. 81. — der Scythismus oder Tatarismus IV, 272. 

Sechswochen — menn die - vorbey f. treibt man 2. 
III, 136. (151.) babe mir fou. Zeit gelaffen wie e. junge 
Grau 3u.ibren - 2€. V, 270. 

Gecte — ſchwache Köpfe ſetzen e. Uebereinft. mit d. 
Geſchm. der - zu der fie fit bef., im göttl. Worte zum 
voraus I, 59. -en 2c. haben ihre eig. Wörterb. II, 210, 
Kirchengefch. einer berühmten - (der Freyd.) IV, 111. 
unter allen Secten die für Wege zur Olüdfel. .. auêges 
geben worden, wären wir die eleudeften . . 197. (f. Chris 
fen) II, 206. IV, 250. 252. 264. d. Abergl. diefer - . . 
VI, 14. — Königsb. Secte III, 412. Ham. Haupt e. - 
im morgen!. Geſchm. 1V, 292. 304. 
| Seculum f. Saul IV, 146. Kinder diefed Saeculi (f. 
Nachwelt) ENT, 60. der wahre ton du siècle sub umbra 
alarum VI, 141, Fäulniß des lauf. seculi 194, der Ges 
nius unf. sec. etc. (f. Pabſtth.) VII, 289. 243. der 
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Magnetism. ze. haben ben genium sec. besorganif. 108. 
gen. sec. f. Klotz; f. Jahrh. 

Seele — (f. Leben I, 81. IT, 156. Seligk. IV, 110, 
Reib u. -, f. Leib.) jede bibl. Gefch. ift e. Weiſſ. in der - 
jedes M. erfüllt I, 50. der Tod die Zeit wo die Dffenb. 
zum Theil an db. - jedes M. erf. w. 123. jede Oefch. 
trägt e. Leib . . aber auch e. -, den Hauch Gottes, das 
Leben u. d. Licht 2e. 50. die geheimnißvolle Natur ber 
menſchl. -, ihre Abbäng. von ihremlirh., in dem finnlichften 
Bilde audgedr. 64f. unf. - bat nicht e. blobes Dafeyn des 
Wortes, fond. des Hauches G.8 65f. Bewegung der - 67. 
alle Wunder der b. Schr. gefd. in unf.- 88. in der Begeb. 
der Ruth die Geſch. der menichl..- 86. wie d. Geift ©. 
in unf. -en wirkt 91. Hunger nad Erf. unf. -en geges 
ben ıc. Wahrh. u. Gn. zur Stärk. unf. - zubereitet 100f. 
d. Erde macht k. - reid 101. die Geſetze nach denen unf. 
- empfindet, denkt zc. geben die form der Erf. 115. Aus- 
fchweifung unf. Seele in der Nabr. ihrer Kräfte wie durch 
den Leib 129. warum Fann d. Menſch f. eigen Selbft nicht 
fennen? dieß muß bloß in dem Zuſt. unf. -en liegen. 
181. unf. - dem beftänd. Einfl. höh. Geifter auögefegt u. 
mit felb. verknüpft 182. Heer von feindfel. Urf. mod. das 
Band der - mit D. Leibe aufh. k., ſteht unter der Meg. 
Gottes 188. wie fih Gott in unf. - offenb. 158. wenn 
unf. - erft ihren Mittelp. an Gott findet, fo verläßt fie 
derf. in ihrer Beweg. nicht mehr zc. 224. geht ed unf. - 
wie dem Leibe der ohne Stuhlgang u. Ausdünſt. nicht Blut 
machen k. 292. fonft wachen die Wächter umf. üb. unfere 
en 332. meine - ift in Gottes Hand mit allen moral. 
Mäng. u. Grundfrümmen derf.; ihre Nichtigk. ift d. Werk 
e. Geiftes, e. Schöpf., e. Erlöf.; u. fie gerade u. gef. zu 
machen gehört weder für mid . . auch nicht für Diefen 
Leib u. f. bdiefes Zeben 364. das unfichtb. Wefen unf. - 
pffenb. fit durch Worte; zw. e. Idee unf. - u e. Schall 
ift eben die Entfern. ald zw. Geiſt u. Leib, Himmel u. 
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Erde 449f, der erftgeb. Affeet der menfl. - 198, die 
neuefte Ausg. d. menfchl.- 266. l’ame .. sans forme et 
vuide d’id6es ete, 874. die Aehnl. der -en geht den 
Geift nichtd an III, 145. die - der Mädchen (f. fchöne 
Natur) 154, l’ame est un petit monde etc, [326. Leibn.] 
Ariftot.- vergl. die - mit d. Hand, weil fie d. Form aller 
intellectuellen u. ſinnl. Formen ift 48. Arianer der Pſychol. 
welche alles aus e. einz. pofit. Kraft od. Œntelechie der - 
erkl. wollen 45. Name ber -, zweydeut. Schulwort 47, 
Urfpr. einer fi fortbild. menfchl. - ze. 61. die Theorie 
ber wahren Mel. ift jeder — eingewebt 2c. 198. d. Glaube 
gehört zu d. Grundtrieben unf, - 826. Offenb. deren die 
menfchl. - oft mehr im Traum ꝛe. fähig ift 829. haft e. 
feine - 887. Sehgefege unf.- 445. ich glaube daß nichts 
in unf.- verloren gebt, fo wenig ald vor Gott V,25. opt. 
Geſetze unf. - 2c. 138. Die Lehre v. d. Dauer der -, ih» 
rem Nachgerichte (Mpthol.) VI, 9. unf. - die Baumeis 
fterin ibres Temp. ze, 17f. Krank. der - (Zweifelfucht 
an Wahrh. 26.) ſchwer zu cur. VII, 69. leider ſ. Träume 
u. Krankh. die beften Data v. d. Energie unf. - 180. 
Plan d. Gnade auf die geh. Anfpr. unf. - gegründet VIII, 6. 
‚die - F. fo wenig ohne Glauben leben ald d. Leib ohne 
die Güter der Natur 6, — Genüge . . aus d. Gemeinfch. 
der großen -en die feit tauf. Jahren mit und reden (Opitz) 
I, 508. unfer Sabrb. an gr. -en fruchtbar IV, 24. -en 
beyderley Geſchlechts erob. 176. -en v. altem Schrot u. 
Korn 2e, 227. zum Genuß .. Staubes geborne u. vers 
dammte -en 229. 

Seelenarzt (Ehriftus) I, 77. Seelenfeind (Satan) 101. 
— Schmindung der Seelenfräfte weil e8 an e. gef. Nah⸗ 
rungdfaft fehlt 156. Uebung aller - 160. Geclenmord 
IV, 186. der Seelenfchlaf ift e. Zuftand der in biefem 
geben wahr genug ift I, 518. wenn augenfch. Ungereimth. 
u. handgreifl. Widerfpr. e. - beweifen 26. IV, 441. leſerl. 
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Seelenſchrift (Himmelr.) VII, 50.. altes, neues Seelrecht 
(ultima voluntas) 104. 105. 106. 

Segen — Wunder des göttl. - in d. Menge d. Will. 
u. Künfte I, 127. Bebing. des göttl. - 159. Entwid. des 
am Anf. ausgefpr. - IV, 226. den - über die vollen 
Schläuche des heil. Magens fprehen VII, 116. — fein 
Eidorado wo man Gott fegnet mie man will IV, 28. 
Schmanengef. fegnet alle brünit. Jungl. u. Greiſe ib. zum 
Abichied feguen VII, 64. 

Sehen was nicht ba ift 2c. ift e. Schalfdaug; u. nicht 
feben 2e. macht dad ganze Syſtem zur Naht VI, 11. — 
Seher, Epopten u. Zeugen der Leiden ꝛe. VIl, 126. 

Seidenwürmer f. Syftematifer III, 192, 

Seifenblafen, peripatetifhe, zerfpringen in Thautropfen 
IV, 47. holländ. Seifenfieder 114, Seif. oder Volt. 
Maena Vil, 186. 

Gelbft — warum k. d. Menſch f. eigen - nicht lennen 
3, 181. der beitänd. Einfl. höh. Geifter macht unfer eigen 
- fo zweifelh. 36. 182. die erfte Urf. aller Dinge muß zu 
Hülfe genommen w. wenn wir unfer eigen - einfehen mols 
Jen 26. 135 ff. in jedem Nächten ift mein eigen - als in 
e. Spiegel fihtbar 185. — Altefte Schooßfünde der Selbft- 
‘abgötterey ‚VI, 15. Leichtglänbigf. des Gelbfibetrugs . . 
vi, 69. der Menſch Seldfterhalter u. Immer: Bermehrer 
f. Geſchl. IV, 226. — Selbiterfenntniß 1,82. (f. Erfennt- 
niß IV, 464. Erk.fräfte I, 131.) fie ift unf. Weish. 181. 
erk. Dich felbft! delph. Iufchr. IL, 30. Anatomie, Schlüffel 
zum Ivo9s oeavrov 218. die Unmögl. und felbft zu k., 
fann, fow. in d. Grundlage unf. Nat. als in e. bef. Zuft. 
derf. liegen I, 132. wir haben die Erf, unf. felbft nicht in . 
unf. Macht 133. auf wie viele Facta unf. Selbfterf. bes 
ruht .. 184. die - ift die fchwerfte u. höchfte, die Teichtefte 
u. edelbaftefte Naturgefch. Philof. u. Poeſie 430. Soft. 
übertraf .. an Weish. weil er in der - weiter gef. Il, 81. 
nichts als die Höllenf. der - babnt und d. Weg zur Ver⸗ 
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gött. 198. man F. nadj e. wahren od. falfhen - die Faſ⸗ 
fungéfraft Anderer vorausfegen 487. der Fehler fich felbft 
zu fehen ift zur - umentbehrlich III, 62, um euch felbft F. 
zu lernen, würdet ihr euch wohl auf bloße Werke verlaffen 
IV, 142f. Geuerftrabl der- 230. ſ. Freunde zu k. if, wie 
die - ſchwer u. zum Fortg. der legt. unentbehrlich VI, 287. 
meine -, fo ſchwach fie auch f. mag, muß doch immer D. 
Maßſtab f. nad) dem id m. Nächften beurth. u. m. Ders 
Halten gegen ibn rechtfert. muß VII, 819. - u. Selbftliebe 
ift das wahre Maß unf. Menſchenk. u. M.liebe V, 279. 
Gott u. m. Nächſter gehören zu m. - zu m. Gelbftliebe I, 
235. — Regel für mich, nad der Selbftliebe diej. die ich 
in. Naͤchſten fchuldig bin, wirken zu laffen VII, 321. 278. 
Sie werben aus meiner - die befte Ahndung auf die Liebe 
meines Nächften ziehen (f. Freunde) V, 177. Erfchein. 
der - die wir mit dem Begr. d. Freyh. belegen; die - {ft 
d. Herz unf. Willens ze. I, 180. Aehnl. zw. den Wirk, 
der - u. Freyh. 181. alle unf. Neig. u. Beg. haben die 
- zum Gegenft., das ift.unf. Tug. 181. Gefege haben 
ihre Kraft bloß burd den Grundtrieb der - ze. 145f. die 
falihen Urth. unf. Erf, verwirren unf. - 147. wo Feine 
- ift kann auch k. Freyh. f. 147. ertatifhe - 408. Bewer 
gungsgründe zur Tug. nad) dem Grundf. der - (rer.) 
IV, 364 ff. durch alle Labyr. 26. der - zu dem Heiligth. 
der Tug. hindurchdr. 865. bie. - it d. Grundtrieb aller 
unf. Wirkſ. 464. Gbriftenth. . . Unterfutter der purp. - 
VI, 12f. metaph. Geſetz königl. Selbft> u. Eigenliebe 
VII, 24. ausſchließende - (f. Neid) 60. — fehen Sie 
meine uftftreihe für e. Gelbftgefpräh an V, 238. dals 
däiſcher Selbſtherrſcher VII, 77. Selbftlauter IV, 123. 128, 
fetbft - u. mitlautende Brüder 141. Selbſtlob fleiſchlicher 
Mernunftaugen 2c. VII, 116. Selbſtmord (f. Unfterbl.) 
1, 390. 11, 86. Vorläufer des Selbftmörderd Blount (Sud. 
ich.) IV, 258. Ziel des erften - der mie ein fhlechter Schüge 
den Schatten für den Körper traf V1, 15. Gelbftverleuguung 
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des Kaufm. 1,80. das Selbſtſtändige offenbart ſich in 
Knechtsgeſt. 50. Pfingftgabe des Geiftes, Selbſttrieb VI, 345. 

Geligfeit — Unfähigkeit unf. Spr. Eindrüde v. der — 
anzunehmen u. zurücdzumwerfen; der Glaube allein erhält 
den Glanz davon VIN, 5. Cprift überlegen . . weil er f. 
- mit Furcht u. Zitt. fut I, 147. -, fomeit felb. in Eins 
fihten beft., mit $. u. 3. fchaffen V, 64. Geduld unf. 
Herrn für unf. - achten VI, 165. Gottes heil. Wille, unf. 
em. - die wir nicht unf. Berbienften noch guten W. fond. 
feinen piis desid. zu banfen 5. Vil, 416. nnfer aller - 
hängt ebenfowen. v. den Stufen der Beruunftmäf. u. 
Rechtgläub. ab ald Genie vom Fleiß ze. IV, 825. poßierl. 
Grundf. daß D. ganze - e. menfchl. Seele auf e. ungehind. 
Aeuß. ihrer Wirff. berube 110. - der Heiden, - der Freyd⸗ 
ı11. (f. Heiden 108. 801. 316. 825. Heidenth. 272.) 
ſaͤmmtl. Weifen nad d. Fleiſch 2c. felig im Geift zu ma- 
chen 127. feligmad)ende Philofophie der Froſchmaͤuſeler ꝛc. 
442. beil. Feuer einer natürl. feligm. Rel. VI, 8. — die 
neun Seligkeiten des Bergpred. den verarmten Unterth. 
verfiegelt IV, 30. 

Sems Aufführung; Sitten f. Nahf. I, 69f. treue 
Diener Gottes in -8 Linie 78. 

Semilibellus (Starts) IV, 236. 255. 276. 

Semler, Abb. von der-freyen Unterſuch. des Kanons 
‚Halle 1771—74. V, 68. über die Auferftehung VI, 65. 78. 
Beantw. der Gragm. 92. Antw. auf Babrbt 119. theol. 
Briefe 223. Bafed. Krieg geg. ©. ic. [188.] 

Sendrügen IV, 279. 

Senecad Schriften VII, 897. Big des - ıc. VI, 845. 

Senfforn der Anthropomorphofe ze. IV, 880. Keim u. 
Minim. eines - 26. (f. fhöne Natur) Vil, 97. 

Sensorium von fieben Saiten II, 251. neues künſtl. 
Senf. VIl, 107, neues, reines geiftl. - 109. 

Sensus communis, @enfbley des philof. Berftandes 
1, 77. Dunkelh. im Augapfel des S. c. IV, 31. weder 
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Gnftinct noch S. e. beftimmen ben Menfchen 41. un génie 
créateur employera le rebut du sens commun etc. : 
-156. Mechanismus des Sensus c. 244. der aufrichtigfte 
Sceptic. . . größ. u. übertrieb. Berleug. des S. c. ald man 
für bas Evang. fhuldig wäre 263. der S. c. des ganzen 
menfchl. Gefchl. ift dad Chef d’oeuvre der Heiden gewe⸗ 
fen 817. Mittelbegriffe deös.c. VI, 83. das Wort: homo 
sum . . daß tieffte Räthfel für den sensum c. bef. der 
Potent. 208. Beobachtung des s. c. VIL, 4. — Genfuals 
Philoſ. (f. Epikur) VI, 52. 

Sephirotti (f. Herd. erff. Dffenb. Joh. 1829. bey Eotta 
&.251f.) VI, 109. 

Seraphs Jauchzen I, 91. Gedanken der -im 108. 

Geres, Hamand Weib, IV, 887,  . 

Sertorius ſ. Pomp. II, 18. 

Sergeant, Eanapee= u. Gampagnengedidite ic. II, 113, 

servum pecus — dad verbraunte nigrum 8. p. weiß 
wafchen IV, 274. worin der Nachdruck des dis aa 8 
p- liegt 431. f. Pharao VII, 58. 

feuchtiger Muthwille IV, 326. feucht. Buchſt. men⸗ 
fchen VII, 29. 

Seufzer — das Gebet unf. Hohenpr. madt ale unf. 
- fo gebrodjen zc. fie find, vol, reih u. Präftig I, 89. 
- vor Gott vertreten durch e. Ausleger 2e. 218. die uns 
ausſprechl. - 2c. (f. Geift) 218. — ganze Ladungen vor 
+ 2c. (f. Magen) IV, 26. die warmen, fdambaften, fus 
namitifhen - unf. Schlaffammer 218. 

Severus, Caſſius, (Taeit.:de orat.) II, 469. 504. 

Sevigne — Sie haben den Reiz einer - für meinen 
Geſchm. II, 163. kein Bud geht über die Briefe der Ses 
vigné, cette mère beauté etc. III, 400. — Marquis 
von ©. 277. 

Sertus Empiricus II, 210. 

Seyn — etwas zu-f. u. etw. vorzuftellen ift zwar 
nicht einerley, aber d. Unterfcheid v. beiden fällt nicht ins 
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mer fo leicht In die Sinne ꝛc. 1V, 296. (f. fheinen) VI, 889. 
es ift allerd. betrübt nicht zu miffen was man felbft if, 
u. beyn. läch. getade dad Gegenth. von dem wad man 
will u. mevnt zu f. VII, 65. 

Shaftesbury — nicht e. Offenb. die ein - annehmungs⸗ 
werth finden würde I, 57. Schleyer den ein platonifcher - 
ac. gemwebt II, 12. zweydeut. Enthuf: in der Lebrart eines 
Platon u. -, Prüfftein vieler unerf. Wahrh. 84. die be- 
rübmteften Soliloquiften, - u. Did. 425. Berleug: der 
Wahrh. u. ihrer Charafteriftif im Mplord - 484. (die 
Cbaracteristicks) e. Werf des (el. Grafen - (106.) 113. 
Amanuenfis des Grafen - 76. Shaftesburg III, 860: 
(Vi, 184.) » 

Shafespear V, 248. was erfeßt bey einem - die Un- 
wiſſ. od. Uebertret. der Frit, Gefehe II, 88. caractère uni: 
due de Falstaff; Spectacles de S. ces Archetypes 
de la rudesse poet. dans l'invention 866. der honig» 
füße - (bey Milton) 483. S. 515. Gozzi u. - [IV, 855 
857f.] Hamlet II, 53. 83. 96. III, 64. 127. [V, 142.) 
Geſp. im 9. II, 269. (Gris) Tempest 219. (Blis) 
Mids. Dream 287. [498.] 500. III, 193. e. Stelle 11, 197. 

Shandy — fchändyfiren m bamannifiren IV, 292. 

Sibylle üb. die Ehe IV, 223. 225. 449. ihr mythiſches 
Maͤhrchen 229. ihre heiml. Weish. 280. die Mufe eine -, 
ihr Medufenbild zc. 282. 450. apofryphiihe - VI, 1. — 
fidyllinifche Blätter der Stern- u. Stantsfeber IL, 80. 
Fragmente delph. u. fib. Sprüche 209. Vers sibyllins 
858. ſibyll. Steigerung im Buchhandel IV, 78. 
Siichem — toller Pôbel zu - VII, 12. VIII, 262. 

fieben taufend Brüder IV, 65. fieben namhafte Sterue 
u. Kronleuchter 2c. 443. fieben in- u. auswendige Siegel 
oder fiebenzig mal fieben Widerfpr. ꝛc. VI, 10. fieben heil. 
Funet. logiſcher Säge u. Schlüffe VII, 9. fieben Dimenf. . 
der Bérgangenb., Geg., Buf., der Länge, Breite, Höhe 
u. Tiefe 106, | 

Eich“ 
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Siehbett II, 110. 216. 507. 

Sieg — veni, vidi, vii — ob e. folder Sieg e. 
Triumph werth gemefen 2e. IV, 195. Dythag. ꝛc. ſieht 
auch ohne Neid den Sieger I, 416. 

Siegel (f. fieben) VI, 10. Abdruck bes Siegelringes 
am Gottesfinger d. fh. Natur VIL 96. 

Signatur der heil. Sprache (der Chinefen) 2e. IV, 90. 

Silen im Gefolge des göttl. Mündels ze. IV, 388, 

Siloah — Wafler zu - das ftille geht VII, 121. 

Simias — Soft. ift einem - die Antw. 2c. ſchuldig 
gebl. II, 89. [VIIL, 49.) 

Simon der Gerber II, 20. eigentlich ein Lederſchnei⸗ 
ber 75f. Simon d. Wirth des Ap. Petrus zu Joppe 75f. 
vi, 71. — Wunderthäter wie Simon der Samariter 
VIII, 880. — (dad Haus) Sim. des Ausfäg. VII, 121. 

Gimfon — Geheimnißwort in f. Mund 2c. I, 119, 
II, 78. les armes d’un Hercule hébreu sans ses bou. 
cles font sourire notre Siècle incrédule II, 350. le 
Buffon aveuglé brula d’embrasser les deux piliers 
d’un chät. d’Esp. 852. Gott.. Waffer für den Durft f. 
Berlobten (Eſelskiunb.) V, 282. - v. b. Mebe am Bad 
Soraf getäufht VI, 274. id bin im Begr. get. als - 
den Heren anzurufen u. mid für m. beiden Augen zu räs 
en an den Phil. IV, 279. ich will wie - fterben 2c. V, 
18. (21.) Niemand den Kundb. anzurufen, wie der ftarfe 
- that und fit rächte VII, 96. (Ham.) invoquant l’Eter- 
nel comme le juge d’Isr. à mâchoire d’äne VIII, 199, 

Sinai — das Engelgefhäfte auf dem von Meteoren 
dunkler Ungew. gerührten Berge 2c. VII, 49. | 

Sinear — Nachfpiel eines Syſt. in der Ebene bes 
Zandes - II, 489. | 

Sinn — der buchftäbl. oder grammat., der fleifchl. ob. 
Dialect., der Papernaitifche oder bit. — f. im höchſten 
Grade myſtiſch 2c. IT, 274. unſer Grorcismus bat e. fo 
guten - ıc. IV, 218. ars severa deren Günft. amat 

Hamann’s Schriften VIII. Th. 2. 31 
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bonam mentem 454. aus dem Gegenfag des Bucht. u. 
- entft. jene zoıwwri« U. avaxolovdia etc. 444. Genius 
freut fid wie e. Held zu laufen nad dem Ziel f. gefläg. . 
-8 26. VI, 97. Das Licht m. Recht zc. nicht im reinen - 
des Budft. 116. | 
Sinne — die Blödigk. unf. - (f. Fehler) I, 104. zur 
Melig. gehört mehr als das Zeugn. d. - u. Buft. 26, dies 
fer Unmünd., biefer beftoch. Hüter die uns erzählen was 
fie im Schlafe fehen 108. alle Gefh. der Gelehrf. grün- 
det fi auf fünf Gerftenbrobdte, fünf - die wir mit den uns 
vern. Thieren gemeinfch. befigen; felbft die Schaf, bes 
Glaub. beruht auf biefem Stod ze. 127. wie find. bd. 
Menſch in ſ. Klagen über die Grenzen in die ibn die - 
einfhränfen u. verdammt felb. zu gl. ‘Zeit durch f. Par» 
teylichk. für finnlihe Borurth. 128. Wunder unf. Geiftes 
der die Dürftigk. der - in e. Reichth. verwand. 129. unf. 
- f. unendl. flumpfer (als d. - der Th.) II, 125, die Nat. 
wirft durch — u. Zeidenfch. 2c. II, 280. (f. Leidenſch. 259. 
268. 288.) den nat. Gebr, der - von dem unnat. Gebr. der Ab- 
ftractionen zu läut. 283. eure durch die SchalfH. d. Vnft verrüd- 
- ten - zitt. nicht 802, vermuthl. verhalten fich die - zum Berft. wie 
d. Magen zud. Gefäßen 1V,48. nichts ift alfo in unf. Berft. 
ohne vorher in unf. - gem. zuf.44. Dinge zu denen fit) unf. 
fünf - wie eben fo viel Schweine verh. V,83. erfter Ber» 
fuch unfre - von der Einfält. im Worte zu verrüden VI, 
16. Fertigk. welche wir im Denfen burd die Total. unf. 
- erlangen müflen 86. Aeonen ded den - allgegenw. Welt 
alls VII, 125. Cultur des mittl. -8 in d. Sphäre der 
Emprindfel. v. außen IV, 65. [Vıill, 198.] Philo .. 
ſechſt. Sinn 60. 
wie fchwellen, wie glühen, wie raufchen die finnlichen 
Kinder. zum Gefühl u. Augenfchein des Glaub. u. D. Gei— 
fteö I, 108. unfer Geift der fit ald einen Schöpfer über 
die finul. Eindr. erhebt ze. felb. zu e. Gerüfte baut 2c. 129. 
zwey ii in e. verfchied. Lage müffen niem. über 
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ihre f. Eindr. ftreiten 440. hypoſtat. Verein. der finnl. u. 
verftänbl. Naturen, gemeinfh. Idiomenwechſel ihrer Kräfte 
x. VII, 12. finnlich vollk. Vorftellung 26. (Mend.) 88. 
ohne finni. Ausdruck k. Mittheil. zc. 89. 

wenn die Legende d. Schlange im Parad. auf ein hy⸗ 
perbol. Mißverft. der Sinnlichkeit binauslaufen foll ze. das 
Wucherfraut der - beförd. VI, 27f. faft unvermeidl. Trug 
der - 28. Muttermäler der - (f. Sprache) 81, Hörb. u. 
augenfheinlihe - 83. Mißbrauch poet. Licenz u. - 85. 
leid. Dbrenpolfter der - 43. entfpr. - u. Berftand. als d. 
zween Stämme der menfchl. Erf. aus e. gemeinfch. aber 
und unbel. Wurzel 26. (Kant) 49. VII, 10. follte fit 
nicht ein einz. Stamm beffer fhifen mit zwey Wurzeln 
einer obern in der Luft . . unfrer ©. preisgeg. 2c. 11. 
Raum u. Zeit ald d. reinen Formen der - ab extra et 
intra (8.) VI, 50. yum. Baum bd. Diana nicht nur zur 
Erf. der -, fond. auch zur Ermweit. VII, 11. Heere von 
Begr. in den tiefen Abgr. der fühlbarften - berabfteigen 
feben 2c. 12. (f. Wörter) 18. 

Sirachs Haus- u. Sittenbuh, hogarthſche Zeichn. 
Dazu 1, 409. — der äſthet. Sirach für jederm. in der 
Marf VII, 257. 

Sirius — Archive des - IV, [874.] 878. 

Sitten burd bd. Freyh. des Umg. verdorben I, 102. 
ein Gefhm. der - zur Ausbr. ded Ev. nothw. 119. berrfch. 
- unterdrüdten Gefegen vorz. 70. - u. Gebr. (f. Gebräuche) 
IV, 226. Aehnl. hängt die - des ganzen Erdfr, gleichſ. 
in e. Kette zuf. (Middl.) 237. Chaos in allen Wiſſenſch. 
der - 20. VIl, 11. — Gittenlehre, Tochter D. wahren 
Raturl. I, 186. die befte Kunft zu reg. gründet fich wie 
die Beredtf. auf die - 804. warum e. - die nach der Schaub. 
eingerichtet iſt ze. (f. Pharif.) II, 191. wenn e. Gonnens 
Diener u. Mondfücht. Geheim. der - pred. will, fo muß. 
er f. Schild aushängen wie id IIL, 59. Erkl. der drift. 
- follte nicht bie lobe der Hanb. fond. die Heiligk. 

81 * 
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des Leb. zum Gegenft. haben 254. Fadeltr. einer erleuct. 
u. der Rel. zuträgl. - IV, 112. Epriftenth., e. dem Gtoic: 
äbnl. - [244] Heucheley u. unbeilb. Unheil der rubmräth. 
- 801. nicht in Gefebgeb. u. - Die. bloß menſchl. Gefinn. 
u. m. Handl. betr., beft. dad Geheim. der drift. Gottiel. 
VII, 48. — Sittenrihter u. Schriftgel. die fit k. Gewifs 
fen machen dad Krenzige! zu rufen üb. e. Freſſer 2c. ILE, 
254. Sparren eines phariſäiſchen Splitter= u. Sittenricht. 
vu, 116. — fittlihe Scheu für die im Evang. aufgededte 
Herunterlafjung IV, 268. — fittliches Vermögen (Mend.) 
Vil, 22. 23. 28. 80. 32. |. B. Ja oder Nein zu fagen 34. 
ſ. Nothw. 28. 24. ſ. N. das gefagte Wort wahr zu machen 
34. — die Sittlihfeit der Handl. (f. vorh.) fcheint eher 
e. Maßftab der Werkheiligk. als eines mit Chrifto: in Gott 
verborg. Leb. zu f. LIL, 254. Krebs einer Philof. welche 
leider die Vnft. u. - der gr. Welt angeftedt IV, 332. Weish. 
mit Güte verb. follte - heißen VIL, 22. — Freyg. gaben 

bey Gefu Sittenteufel beſchworen IV, 111. 

Sisfleifh IV, 815. 

Skelet — D. Leichnam wird zum - verwand. VI, 30. 

Skepſis wird durch e. unvermeibl. Girfel der r. Bern. 
felbft zum Dogma VII, 247. die alten u. neuen Skeptiker 
mögen fit noch fo fehr in die Löwenhaut der for, Unwiſſ. 
einwid. fo verratben fie fit II, 85. David Hume unter 
den - velut luna etc. (Kant) VI, 58. ffeptifche Anarchie 
.. 58. ff. u. frit. Unglaube VII, 107. Skepticismus eines 
lift. Thieres IV, 16. (f. Sensus comm. 268.) Saule die 
trot ihres - Die bidften Zeugen der Wahrh. w. VII, 879. 
es fcheint daß der neue - dem ält. Idealismo unendl. zu 
verbanfen habe VII, 4 

Smith, Adam, Theory of sentiments etc. VII, 276. 

Soein — Ham. mit - in Anf. der nat. Rel. einig VI, 
225. Soeinianer der Pſychol. IV, 45. (- aner in Königd- 
berg VII, 287.) ' 

Socratis etc. Hist. Eccles, III, 209, V, 88. 
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Sodom — die allerlegte Thräne über - 8 letzten Brand 

1, 301. mit Blindh. gefchlag. Kinder - 8 zc. Vli, 818, 
geiftlih Sodoma 101. VI, 6. Sodom- Samaria IV, 28. 

Söge f. Perlen VI, 18. 

Sohn Gottes trank Weineffig mit Galle zc. I, 77. der 
Beift Gottes ernied. u. entäuß. fit eben fo ald d. ©. ©. 
1, 207. der ©. ©. ein Fönigl. Amtöname ded Meſſias, 
eine Erfind. des neuen philolog. Gefchm. III, 258f. die 
Vuft. tritt den S., den gerechtern Bruder, mit Füßen 
VI, 17. wer den ©. leugnet, bat auch den Bater nicht ꝛc. 
nur der Eingeb. S. bat f. Fülle der Gnade u. Wahrh. 
eregefirt VIL, 64f. —, mir ift e. Sohn gegeben 195. — 
Wiederaufnahme des verlornen -8 (Iſr.), jüngftes Bors 
fpiel der berrl. u. fchrecfichften Auferft. 117. — Berflär. 
zc. durch die Baterfch. u. Sohnſch. IV, 830. 

Sokrates dem die Weltw. fich vereinigen den Namen 
e. Weifen beyzulegen, befannte er wiffe nichts; Salomo 
dem d. Geift ©. mit mehr Recht diefen Titel zuſprach 2e. 
I, 114f. könnte man nicht von - wenn er fih auf f. 
Gdubgeift bezog, fagen was v. Petr. .. er wußte nicht 
was er fagte 188. der weifefte Bildh. u. Meifter der 
griech Jug. der d. Stimme des Orak. für fit hatte, frug 
wie e. unwiſſ. Kind, u. f. Schüler waren dad. im Stande 
wie Philof. zu antw. 296. Soer. vergaß mitten unter den 
Wirk. des Gifts des Hahns nicht 2c. 811. Hahn dem 
Aesk. II, 48. die Hebammenfünfte, die Bildh.griffe welche 
- von f. Elf. vermuthl. abgeftoblen, dieß muß immer d. 
Endzw. unf. Amtes (b. Kind.) f. 1, 821. - fagte zu f. 
Frau: wünſcheſt du lieber daß ich fehuldig leiden follte 
342. 435. -, Meib. u. d. Genius (Kant, Ber. u. 9.) 
429, id glaube wie - alles was der and. glaubt, u. gebe 
nur darauf aus and. in ihrem Gl. zu ftéren; dieß mußte 
D. weife Mann thun, weil er mit Sophiften umgeben 
war 2c. 457. ein ungefalzen Salz u. e. chriftl. - gehören 
in eine Klafje; - war d. größte Idiot in f. Theorie u. D. 
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größte Soppift in f. Praris; e. and. - der e. Prahlhans 
der mweifen u. Mugen Leute ift 26.3 mein - bleibt als e. 
Heide groß, das Ehrift. würde f. Glanz verdunf. 494, 
Sofr. Analogie u. Ironie II, 11. - warf. gemeiner Kunftr. 
ac. (ſ. Herafl.) 12. es ließe fih e. fo finnr. Berf. über 
dad Leb. des - freiben 2c. 20. der Bat. der Weltweish. 
20. erkannte fi in Simon des Gerb. Schr. beffer als in 
Plat, 20. - Eit. 21. f. Unterr. jederz. mit den Hebame 
. menfünften vergl. 21. - war befcheiden genug f. Schuls 
weish. mit D. Kunft e. alten Weibes zu vergl. 22. feiner 
Mutter Stuhl: VIL, 187. - abmte f. Bater nad einen 
Bildh. II, 22. die gr. Männer f. Zeit fchrieen daß er 
alle Eichen ihrer Wälder fälle 22f. - ein Bildh.; neuges 
Heid. Gratien 28. mie - auf diefe Neuerung gel. 23. 
Patrioten die fit die Berbienfte des Bildh. im - fo aroß 
vorft. um über des Zimmerm. Sohn fpotten zu k. 23f. 
fe Geſchm. an wohlgebild. Züngl. 24f. -fcheint, e. aufricht. 
Mann gew. zu f.; leugn. nicht .. die Entded. des Ge⸗ 
fihtbeuters 24. Zopyrus üb. - VI, 231. - Nichtswiſſen 
1, 25. - u. das Delph. Oral. 26. 88. Erziehung durch 
Kriton; Looë der Unwiſſ. 29f. fcheint von f. Unw. fo viel 
geredet zu b., al8 ein Hypoch. 2e. 80. - übertraf Soph. 
u. Eurip. an Weidh. 31. verfchied. Sinn f. Wahlſpruchs: 
Nichts weiß ich 33f. alle Einfälle des - die nichtd als 
Auswürfe f. Unwiſſ. waren, fchienen den Sophiften fo 
fürchterl. ze. 85. (f. Priefter 42. 46.) die Unwiff. des - 
war Empjindung 85. Genius des - 38/f. 48. was er ges 
weſenz - ift aud bierin unwiff. gew. (f. Simiad) 89, 
VHI, 48. Sonderbarkeiten f. Lehr. u. Denfart LI, 89 f. 
wie künſtl. f. Unwiſſ. für den Zuft. f. Volks u. f. Zeit 
ausgerechnet mar 41. der leichtfert. - pralte mit f. Unwiff. 
aber fo attifd 2c. VIII, 28. wer den - unter den Proph. 
nicht leiden will 26. II, 42. Plato fagte e8 den Ath. ins 
Gef. daß - ihnen von den Gött. gegeb. wäre 42. madt 
die freywill, Arm. des - zu ©. Zeichen f. göttl. Send. 49, 
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Pl. laͤßt den - öfter bey d. Gött. ſchwören ze. 47. - Feld⸗ 
züge 43. entging der Pet 43. öff. Aemter 48 f. wurde 
k. Autor; brauchte E. Schriften zu f. Gedächt. 44. f. Phi« 
fof. fchickte fid für jeden Drei u. .zu jedem Fall 44. wenig 
Schulfüchferey in f. Lebensart 44. daß - nicht das Tal. 
eines Scrib. gehabt; Verſuch in der Iyr. Dichtkunft 2c. 45. 
Hauskreuz 45. - Heftigk. 46. in Bergl. Ten. u. Platons 
würde viel. f. Styl nad dem Meißel eines Bildh. ausgef. 
h. u. f. Schreibart mehr plaftifd ald malerifd gew. ſ. 46. 
- verglich fit mit e. Arzte 47. ald Miffeth. zum Tode 
verurth. ꝛe. 47. Kyrfas, ein Chier, dem - nad feinem 
Tode erfchienen feyn fol 49. Unvermögen beffen fit - 
bewußt mar; ein foldes Geftänd, war bep - aufrichtig 
78f. gute Naht, Bater - 90. - 2. Bepfpiel ſchwarzer 
Galle (b. Ariftot.) 94. Diana-feyerte in d. Aſche ihres 


Temp. den Tag da - an D. À. Störcks Panacee ftarb 


252f. 810. der weile Idiot Griedent. borgt Eutyphr. ftolze 
Hengfte 257. tieffinn. Prophez. welche - dem ägypt. Kön. 
Thamus in d. Mund legt 268. [VII, 129.] le Siècle 
de S. fat amoureux de beaux garçons 867. nos sa- 
ges s’édifient de la naïveté avec laqu. ce grand Ori- 
ginal de la bêtise ironique but la cigue 867. S. Paul 
était plus fin que la sage -femme du doucereux PI. 
et du vaillant Xén. 370. S. Paul enveloppa sa tête 
.. quod Socratem fecisse ajunt 375. -fuchte die Philo. 
aus dem Olymp heimzuführen 2c. 426. dad Kreuz zw. 
dem Kelch des Sophiften u. dem NRabenft. eines Damiend 
50. 515. - im Phädon, da ibm bd. Ketten abgenommen w. 
JUL, 150f. Ken. dichtete |. erbaul. Tifchreden dem weiſen 
- an IV, 20. neue Apol. des - 99. 101ff. die zwo at. 
- Apol. 101. haben die zeitl. Berdammung des - zu Athen. 
nicht bintertr. ib. die jüngfte wird fit Éaum e. gült. Botum 
zu f. Seligiprechung erwerben ib. in der neuen Apol. der 
frömmfte Weife Griech. verdächtig 102. Vrovinzialbriefe 
üb. d. Himmelf. e. att. Spottvogels 316. neue A. des -; 
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- bat gar k. Werke binterl. ꝛc. 816f. Luftfprung von e. 
att. Nachteule auf d. Seligk. zc. (f. Heiden) 301. tapf. 
Flohſprünge um den Bufen u. Schooß e. att. Mufe die 
vou e. reif. Ind. ausgeladt worden 807. 308. vernünft. 
Leute welche die Geheim. f. Philof. aus Kant. Nachtſpie⸗ 
gel fchöpfen 311. Eollind machte den - zum Borläufer 
ber Freyd. 111. as wise as S. . . the definition of a 
modern fool [114. Young] Gewiffensfrage für k. zw- 
xournv uamwöu. fond. umsvou. 188. zei yo once 
Zeoopavryv fagt - in Arr. Epict. 243. Gontinuität im 
Denf. u. Hand. ift für Ham. der Achte Gen. u. Aefculap 
bes - 305. bes,- Beruf die Moral aus d. Olymp auf d. 
Erde zu verpfl. u. e. delph. Orakelfprüchlein in praft. Aus 
genfchein zu feben, Fommt mit Ham.d Beruf überein 2e. 
V,48. Phänarete die Mutter des - u. f. maieutifchen 
Meth.; Scurra Att. VII, 75. id babe nicht Zuft dur 
Apologien alieni ingenii ein dreymal feliger - zu w., von 
bem Duintil. wigig wähnt 2e. 94. Geburtstag des heil. 
- 428. — Gofraten unf. Alters; alle finnr. Lesarten u. 
Gloffen ihres antifofrat. Dämons muß man ald Schönbei-. 
ten freyer Ueberfeg. bewund. II, 40. S. est sur le trône 
843. Soft. mainom oder maiom. (Herd.) V, 60. 
Windeln u. Wiege der fofratifen Weltw. gehören 
nicht für ftarfe Geifter II, 77. Weihrauchförner fofr. Ein» 
fälle 156. fofr. Körner III, 62. (die Pucelle) eines for. 
Jahrh. nur gar zu würdig IV, 82. das fofr. Zeitalter zu 
Athen 2c. 111. Berleger fofr. Bände (Nic) 83. von Be» 
lefenheit in fofr. Reden triefen 102. fofr. Nachbar 118. 
question Socratique 209. fofr. Meiffel einer philof. Ras 
tion 246. neuefte fofr. Apologiften u. Briefft. 272. fofr. 
. Kabinetöpred. der Oeifter im Gef. 306. vernünft. Leute 
welche mit fofr. Meißel die mefentlichften Blößen der 
Grat. verichleyern 811. Spiele for. Gefellen 315. ſokr. 
Rae, denj. wider f. Willen zum Hören zu br. von Dem 
man erft 3. Reden gezw. w. [422] Sans⸗Souci meiner 


— 
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fokr. Philoſophie V, 271. ſokr. Laune Luthers VII, 68. 
126. — foefrathifche Freunde IV, 173. | 

Soldaten durften nicht Länd. kaufen 2e. de röm.) 
1, 186. Miles aut Clerus (f. Adel) 301f. der - begnügt 
- fi) gew. mit dem was die Haut bededt II, 182. der - 
bat währ. des Kr. die Befug. den Feind umaubr., u. der 
Feind ihn VI, 24 

Golifoquien des Sofr. II, 44. Soliloquiften 425. 
-  Solipfismud, welfcher u. römifcher VII, 118. 

Soldcismen — bd. Freude der Magi aus Morg. drüdte 
fid ohne Zw. in - aus, die heftigen u. plögl. Leidenſch. 
eigen zu ſ. pflegen Il, 156. Dei dialectus, Soloecismus 
208. Jahrh. deffen Politik k. blofer - ift IV, 67. 

Solon, ein wahnfinn. Grieche ꝛc. (f. Cröſus) I, 854. 
Maror. ded patriot. Ehrgeized der dem - die Erfind. eines 
unſinn. Klaggedichts eingab; Heerführer gegen Salamis, 
Kaufm., Dichter 2c. II, 96. 

Somerville Ged. v. d. Jagd III, 76. 

Sommer gegeben, die Freundl. Gottes zu fehen u. zu 
fhm. I, 457. Sommervögel verfolgen II, 511. 

Sonne — geht die - im Sommer für den Bauer allein 
fo frühe auf, weil d. faule Bürger ihres Scheins entb, k. 
1, 61f. Seele ze. bleibt Gott wie d. Erde der - getreu 
ic. 224. Uhr gegen Uhr, die - aber geht allein recht, u. 
wenn fie aud nicht recht geht, fo ift e8 doch ihr Mittagss 
fhatten allein -der bd. Zeit eintheilt 511. wenn e. einz. 
Wahrh. gleich der — berrfht, bas ift Tag Il, 281. 516. 
-en der Milhftr. (zählen) IV, 110. unfer Plan.fyftem ©. 
Antegralbrudy der lieben - 185. 192 bis. der Prophet des 
Maturlichts Fonnte den Durchbruch der - nicht fehen, weil 
fie ibm im Rüden ftand 444. Attribute ihres göttl. Wies 
derfch. im Minimo jedes Dunftfüg. 445. Univ. unter der 
- VI, 7. die Bnft. ftebt file wie - u. Mond zu Gib. zc. 
VI1,/40. das proph. Räthſel e. Theofratie fpieg. ich wie 
die - in den Trôpflein auf dem Grafe 96. der Mouard 
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unf. Lichte u. Lebensſyſtems 110. - der Gerechtigk. 57. — 
Sonnendiener (f. Sittenlehre) IL, 59. alle brenn. Altäre 
u. falte Küchen der Ketifchen- u. - Diener verichlingen IV, 
442. reden fommt mit e. Sonnenfinfterniß überein die in 
e. Gefäße voll Waſſers in Augenfd. genommen w. 11,264. 
Sonnenpferd (f. Sinbilb.fraft) 87. wer e. Sonnenfäubs 
en erkl. E. der bat das Näthfel db. ganzen Natur I, 119, 
Ehre eines fchöpf. Geifted, e. wüſtes Chaos leerer - zu €. 
Welt 2e. audzubrüten ILE, 232. grammaticalifches - 1V, 808. 
Sonntag fdiwärger als d. Mittern. II, 801. f. Sabbath. 
Sonnet — Herder mußte e. - lief. (ſ. Afad.) IV, 67. 
Sophiſt — der entfcheid., zuverfichtl. Ton gehört nur 
für -en I, 822, Art üb. Gott zu denfen nad metaph. 
Begr. ald ein — 414. myft. Sprache eines — II, 7. die 
-en der Heiden wie unfere, verdammten die Fugen Fab. 
26. 26. des Sofr.: Ich weiß nichts, war den -en, den 
Gel. f. Zeit, ein Dorn ꝛe. 84f. fo meit reiht d. Naſe 
eines - nicht 88. mas bd. Damon des Sofr. gew., davon 
ift von fov. -en mit fou. Bündigk. gefchr. ꝛc. 89. Soft. 
lodte ſ. Mitb. aus den Labyr. ihrer gel. - en zu e. heimf. 
Weish. 42. Sokr. Heftigt.; gab ed nicht -en zu Athen 
mit denen S. in. e. folhen Berftell. feiner felbft reden 
mußte 46. Môde von Fellen durch deren Nothdurft die 
- en jedes Alt. dem Ruhm ihrer Stärfe ftillfchw. e. Schands 
flet anhängen 79. e. gel. Kunſtr. ift leichter zu befried. 
als e. füßer - 196. Geduld (Hannib.) einen - vom Kriegs» 
wefen plaud. zu hören-227. 518. (VIII, 120.) Mausfalle 
des alten - (f. Satan) 244. Urth. der Läfterung wenu 
man unf. wis. -en 2c. für Dumme Teufel fchelten wollte; 
ab. doch wird fie d. Tag des Herrn :c. 801. des Philos. 
serpens .. les plus fins Sophistes entre tout le bétail 
etc. 860. (f. Schriftgel. 424.) Unwiffenb. bleibt der große 
- der fo viele Narren zu ftarfen Geift. frönt 425. erbab. 
Schwung der Urtheilöfraft den Fein - durch den feinften 
Mechan. der Analytit u. Synthetik fo leicht erreichen w. 
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II, 100. warme Brüder des menfl. Geſchl., die - en 
zu Sodome Samaria 2e. IV, 28. hair souverainement 
les hommes avec toute la méchanceté d’un Tyran 
et d’un S. 153. Declamation eines - 289. berühmtefle - en 
unf, Zeit 2c. (f. Ih) 806. (f. Irrth. 449.) der Tyraun 
u. - Usus VI, 81. die wahren Œlem. des Rechts u. Unr. 
f. und uubel.; biefer Unwiſſenh. bed. fit d. -en ihr Wort 
fpiel zu treiben 302, Mene zc. den -en; ihre Scheides 
minge mw. zu leicht gef. w. VII, 6. jeder - ift nicht nur 
e. Lügner fond. auch e. Heuchler u. bed. fich der Spr. als 
e. leeren Puppenſpiels 26. 85. am Herzen u. Sinn unbe» 
fdnitt. - (Mend.) 50. unf. beillofe -en 2c. 61. — elende 
Sophiftereyen 2c. II, 183. willführl. -eyen 2c. üb. die Rel. 
IV, 324. -ey der Herrfch. VII, 86. Früchte einer armiel. 
- 88. Proteftation geg. jede armf. - 68. Blendwerf dädas 
liiher - 112. — Bettelftolz fophiftifcher Einf. über das 
Gbrift. IV, 105. foph. Berläumoung des Chr. 272. foph. 
Unwiffenh. jener alten Wahrh. u. ihrer Cultur ꝛc. V1,208, ‘ 
fopb. Münzjude VII, 116. 

Sophokles III, 16. 101. würde k. fo gr. Mufter für 
d. Schaubühne ohne Kenntnig des menfhl. Herz. gewors 
»den f.; von Sokr. aber an Weish. übertroffen HI, 31. 
was - dem Aeſchylus nachgefagt b. foll 87. - Ajax 222. 
- bat die Natur des Menfchen, d. Poele u. bef. der dram. 
Kunft philofophifcher eingef. ald Eurip. 222 f. - fcheint die 
Abf. Homerd (im Ulyſſ.) erk. zu h. 228. an fo e. Trauers 
fpiel ald dem Tode des Ajas läßt fih act Tage leſen; 
was ift U. für ein Char. IH, 6f. | 

Sorbonne en Gascogne II, 851. Bannftrahl der 
blinden ©. (üb. Marm. Belif.) IV, 105. die S. U. L. F. 
( Kgsb. Univ.) 188. notre S. 205. 206; 

Sorgen — ich fcheue meine Wünfche als - u. ver 
wandle m. - in Wünfche I, 882. alle Sorge auf den zu 
werfen 2c. VII, 405. 

Sorites VI, 4 Kunft welche - en ſchäumen lehrt LE, 80. 
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fotadifh f. Paradies. — soucy f. Philoſoph. 
Sottise de deux parts IV, 325. des trois p. VII, 190. 
' Spätlinge VII, 148. 

Spalding IV, 66. ein Engel der Gem. mit gefpalt. 
Fuß 68. E. d. Gem. zu Laobicea fchreibt Waffer V, 20. 

Spallanzani v. d. Verdauung ꝛc. Lpz. 1785. VII, 296. 

Spaltungen zielen alle darauf Eine Heerde zc. er. 
vorzubringen I, 380. 

Spangenberg, Idea fid. fratr.; Zinzend. Leben VI, 821. 

Spanheim, Friedrich, IV, 258. 

Spanien, a sinking land I, 47. an den Spaniern 
lernen wie will. die Blindheit in unf. eig. Angel. u. wie 
bartnädig fie fey 48. Idee des Gerv. die gel. u. wis. 
Rarrb. f. Landsleute zu fchild. IV, 471. (f. romanbaft 
11, 228.) der Sp. in der Liebe (Kant) III, 238. — 
fpanifche Schwerfäll. II, [183.] rodomontades Espag- 
noles 861. lefen .. wie die fp. Bettler 888. ift Don 
Quir. wirft. für den Char. der fp. Nation nachth. gew. 
ıc. IV, 471. das Span. verftehen zc. 467. 

Spannader aller poet. u. biftor. Kräfte VII, 107. 

Sparren e. pharif. Splitterrihters 1V, 875. VII, 116. 

Sparfamfeit, dumme u. nachtheil. I, 465 f. Geift der - 
it den Republ. eigen 26. [IV, 422,] des mausolées 
malgré le divin principe de l’épargne VII1,195. Ham. 
bat nach dem firengften Naturgefeg der - gefchr. IV, 85. 
erfüllt d. große Gef. der - nicht bloß in Ideen u. Bild. 
26. 320. e. heil. - der Worte giebt e. günft. Vermuth. 
für e. Baarfch. der Gedanken 461. güld. Naturgefes der 
- VI, 13. Noth. ift k. Tug. u. - Fein Oefes 85. laß dir 
bas evang. Gefes der - im Reden u. Schr. empf: f. 855. 

Sparta — in - ftrafte man die Graufamf. e. Kindes 
geg. e. Vogel I, 106. on aimait à Sparte l’art d’en- 
nuyer (Montesqu.) II, 869. beutfhes Sp. (f. Berl.) 
VI, 125. den Thoren u. Böſew. wie die jungen Spartas 
ner ihren trunk. Sclaven zufchen I, 6. 
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fpasmodifhe Denfunasart V, 121. \ 
Spaziergang — Sofr. lobte einen - al8 e. Suppe zu 

f. Abendbrob; er fuchte aber nicht mie ein Peripat. 2e, 
(f. Perip.) II, 45. ſ. Labyr. VII, 42. 

Spezerey — einerley - 2c. (f. Arzneyfunft) II, 502. 

speciosum vocabulum IV, 191. f. mirac. 

Sped, franz. u. lat., von Ham.s Mundart IV, 85. 
zum - meiner Anmerk. gehört noch d. Salz nadftebender 
Anmerf. 459. | 

Speculation — Schoosfünden der - IV, 2983. Sp. 
( Ham.s) 298. 804. Werth der -en über die Mel. 323 f. 
Thatfahen ꝛc. dem allg. Wortftrom der - entg.fegen 836. 
Philoſophie ift nichts als e. alphab. Schreiberey menfchl. - 
VIll, 46. — Ham. einer der berühmteften Speculanten 
unf. Zeit IV, 298. 322. der fimulirende - 305. der recenf. 
- 314. Iofer Winf des - 318. der geläft. - 823. Rolle 
eines fich felbft richt. u. verd. - 302. ſündh. Natur eines 
- 298. Ham.s allen - ärgerl. Geftalt 299. berühmtefte 
-en unf. Zeit 822. Styl der berühmteften - 303. Mifs 
fallen an den ber. - unf. 3. 3806. die ftummen Sünden 
der ber. - 808. die ber. - unf. 3. über die Mel. berauben ſich 
felbft ihrer Borderf. u. Mittelbegr. zc. 826 ff. Puder für 
die Toilette der - 812. gelehrte Beutelfchneidereyen u. Fin⸗ 
ten der - 318. -en u. Gehafiten 321. wenn ed den - am 
Geift fehlt die Srundlehren des Chrift. zu glauben 880. 
robe Unwiffenb. vom Lege continui ete.; mit den offen 
barften Rel.fpöttern u. Menfchenfeinden barmonifhe Grunds 
fäge ꝛc. 832. gänzl. Unfücht. ze. 335. Speculant der allg. 
d. Bibl. 887. ein - E. fit faft fo groß denken als die 
ganze Natur 414. Fein - fond. ein Gelbftheobachter 445. 
— der fpeculative Buchftäbler wird fihmindlich VIL, 88. 
trodne Worte welche die inn. Säfte anſtecken je mehr ein 
fpec. Gefhöpf davon einzufaugen befommt 59. fpec. Ges» 
fpinnft zerriffen VII, 861. — GSpeculift IV, 298. ſchwar⸗ 
zer Domino eines - 299. Speeuliftenftyl 208. 
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Speife — der nat. Gefchm. k. db. Güte der - en unters 
feiben aber der Danf u. d. Wille Gottes womit wir 
feld. genießen, ift allein d. Werft des Glaub. I, 158 f. 
weder zur Arz. u. - dienen 2c. (Hef. 47, 12.) VI, 17. 
aus dem Aafe des Würg. - zc. VII, 117. 

Spence Polymetis 1V, 91. I1I, 349. 350. 852. 

Spencer, Sob., I, 407. -fche Hypoth. IV, 236. 
Edmund Sp. Fairy Queen V, 267. 

Spener, rücfeitö fchleihender (von Chodow.) IV, 809. 

Sperling — Einöde worin id wie e. - auf d. Spitze 
des Dates fige I, 51. Fein - vom D. zc. 365. [af alle 
unf. Anfchläge ald -e auf d. Erde fallen 852, 


Spermologe — ein abgelebter, wahnfinn. - (Ham.) 
IV, 56. ein Arouet Falft. der unverfchämtefte - f. Jahrh. 
249. die gef. Bnft. einiger -en (der Griechen) VII, 58. 
edle Spermologie (Haın.5) IV, 472. 

Sphäre der Thiere IV, 43. - unf. Erk.fräfte 828. Sphä- 
renharmonie in den Roßmühlen 2e. VII, 115. 

Sphiox bifrons (Titel e. Buchs) VII, 97. 


Sphranfch und Saben VI,10. — Spiegel im Rägel IV, 17. 

Spiel in d. Arb. zc. III, 24. die Staatöflugh. der 
Alten erftr. fih bis auf die -e'I, 10. gegenf. Vergleich 
(beym -) II, 84. das - welches unferm Geize zum Des 
mantel dient bat d. Quelle des Umg. ausgetrodnet zc. 
{180.] zu ben -en der Briechen 2c. geh. auch der Globe 
aspirant der Philof. VII, 58. (verfchied. Sinn d. Worte:) 
ich fpiele nicht II, 88f. um feinen Spieler bei Muth zu 
erh. muß man Kleinigk. verl. III, 192. Nation von Spies 
lern 2c.-(f. Landwirthſch.) IIV, 897 f.] ein Autor der 
Handl. liebt, muß die Spielleute nicht irren IL, 111. 

Spiege — Sat und Sa zuf.gebr. mie man die - auf 
e. Sclachtf. zählt II, 807. anftatt Nägel u. - Obeliöfen 
u. Afteriöfen gefchr. 807. 

Spinne u.Rafpelhaus der gel. Repub. II, 60. [61.] 69. 
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Spinnen (f. Spinoza) IT, 192. les fables de l’araig- 

née etc. 11, 368. Feine Spinne im Centro IV, 887. theoret. 
Spinnweben 431. 
Spinoza fagt: Medaniémus ift was ihr Gott zufchr. 
1, 859. - führte e. unfhuld. Wandel, im Nachdenken 
zu furdtfam; hielt fit zu viel bey Spinneweben auf zc. 
f. Denkungsart Fann nur Flein Ungeziefer verwid. 438. 
Spinnen u. ihrem Bewund. - ift die geometr. Bauart 
nat. IH, 192. Sp. [1V,443.] Ham. ftud. Sp. VII, 207. 
251. 253. 281. 292. 360. Cart. u. Hobbes die Quellen 
des - 216. äfthet. Spinozismus II, 840. man muß Fein 
Spinozift in fh: Künften nod Staatsfachen f. I, 488. 

Spittler Gefch. des Panon. Rechts VI, 145. 

. Spigname eines fofrat. Don Quir. IV, 100. 

Splitterkritik — Buchſt.männer u. AB E fhüben der - - 
vu, 85. — aller Tadel der frechften Splitterrichter verf. 
f. Stachel ꝛc. II, 164. (f. Pabſtth.) IV, 237. Spl. 375. 
(f. Sittenrichter) VII, 116. | 

Spontaneität unferer Begr. VI, 48. VII, 6. | 

Spott — wenn fit üb. unf. Borft. von Gott mit An— 
muth u. Stärke fpotten läßt, warum fol man mit Goͤtzen 
nicht ſ. Kurzweil treiben können; die falſchen G. macht 
zu - I, 444f. Sokr. ſtellte lieber die Probe der Spötterey 
u. guter Laune ald e. ernfth. Unterf. an II, 40. 

Sprahe — Allmacht bd. menſchl. - zu den Gedanken 
ber Cherubim u. Ser. I, 108. Unfähigf. unf. -, Eindrüde 
von D. Selig. anzunehmen u. zurüdzumerfen VIII, 5. 
Empfind. wo felbft die Hyperbeln der-- nur Schattenb. 
(ſ. Hyp.) V, 258. ein fleiner Zufa neuer Begr. hat 
allemal die - der Philofophie geändert I, 888. mie eine 
Reihe neuer Begriffe eine neue - bervorbringt 414. 
in der - jedes Volkes finden wir die Gefch. deff. 449. 
Preisfchr. v. bd. gegenfeit. Einfl. der Meyn. u. - II, 296. 
119 ff. 126. 128. 129. Beyſp. 180. 465 f. Verhält. u. Bes 
sieh. zw. dem Erk.verm. unf. Seele u. dem Bezeichnungs⸗ 


verm. ihres Leibes 121, einerley - bey widerfpr. M. 121f. 
Einfl. der nat. Denf.art auf d. - 122f. daher Reichth. 
u. Arın. 128. was man unter dem Genie (Raturell) e. 
- verfteht 123. Einfl. der zufäll: u. fill. Denf.art in die 
- 125 f. das Gebiet der - vom Buchftabiren bis auf die 
Meifterft. der Dichtk. u. feinften Philoſ. ꝛc. 128. der Ehar. 
der - fällt th. auf bie Wahl der Wörter th. auf die Bild. 
der Redensarten 128. der Begr. von der - ift fehr viel» 
bedeutend; - das Mittel unf. Gedanken mitzuth. u. andes 
rer ©. zu verfl.; Berhält. der - zu diefer bopp. Abf. 128. 
die Einf. in das Verh. der - zu ihrem Gebrauch gehört 
mit zu d. Geift der Gefehe 129. wer in e. fremden — 
fhreibt, muß f. Denfungsart wie e. Liebh. zu bequ. wiffen 
130f. e. Kopf der auf f. eig. Koften dent, wird immer 
Eingr. in die - thun 131. das Geld u. d. - ftehen in Ver⸗ 
wandtfchaft 2c. 185.509. die Reinigk. einer - entzieht ihrem 
Reihth., eine gar zu gefefl. Richtige. ihrer Stärfe u. 
Mannheit 151. den öff. Schag einer - mit Weish. wie 
ein Sully zu verwalten od. mit Klugh. mie e. Eolb. vers 
mehren 152. Menfchen welche durch die Macht der - and. 
zu reg. gewußt [1V, 451. Buff.] die Harm. der - mat 
Wed. das Weſen noch den Gehalt des Styls aus, u. findet 
fit oft in den gedanfenleerften Schr. [468.] welche Schrifs 
ten müffen am meiften auf die Wahl u. d. Reichth. der — 
bedacht f.? die leerften ꝛc. I, 108. il faut parler quel- 
quefois abusivement pour s’exprimer plus fortement 
IIII, 826. Leibn.} Beyträge des Literators 2c. sur Ausbilb. e. 
- 26. der Pädagog zc. muß die - nehmen wie fie ift, mit allen 
. Muttermäl. der Sinul. VI, 81. 
über den Urfpr. ber - IV, &ff. der Urſpr. der menfchl. 
«u. die Erfind. der Part. Orat. find fo weit unterfch. ac. 
4f. Herd. Abd. über d, U. der - Gff. höh. Hypothefe [92.1 
11. die ält, - dem M. nicht and. als nod ist, mitgeth. 
12 f. durch welchen Weg heut zu T:14f. durch Unterricht 14. 
Durch welchen Unt. 15. moft. Unt. 15, thier, Unt. 15. Urſpr. 


ter 
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der - aus menfchl. Grinb. ein Iofer Einfall 14. Mangel 
ber - bey Taubgebornen ꝛe. 14. Erfind. u. Vuft. fegen ©. 
- zum Voraus 15. Schatten der erften 2c. (Mundart) 
16 f. Werfzeuge der - e. Gefchen? der alma mater Nas 
fur 24. der Urfpr, der menfchl. - ift göttlich 24. der Urfpr. 
der - u. ihr Fortg. menfchlich 24. wie k. es jem. einfallen 
die - cet art leger etc. (Mont.) als eine felbftftänb. 
Erfind. anzuf. 80f. Unfinn, womit man jene unſchlacht. 
Aborig. zu dreymal fel. Erfindern macht 31. Beauzée u. 
Harris üb. die - 81f. Urfpr. der - mit dem Wort im 
Mund u. im Herzen 33. das Elem. der -, bas A u. ©, 
das Wort 34. Ariftot. bat Stimme u. - unterfch. 89 f. 89. 
bie Stimme ift Wurzel u. Stamm der - 40. der Urfpr. 
der - nat. u. menſchl. 47. neuefter platon. Bew. (Herd.) 
vom U. der - 48f. 50f. der Menfch bat - erf.; - ift das 
Organon des Berftandes [51f. H.] der neoplat. Menfd 
Erfinder der - 26. 53. der Protoplaft der - 58. Sprach⸗ 
ſchaffendes Thier; Heil dem Erf. der - 59. Geneſis der 
- bey Philo 60, Urfpr. einer fit fortbild, menfchl. - 61. 
eine - eben fo mögl. ohne unf. Gramm. als ohne unf. 
Zunge 62. 89. daß der Urfp. der - zwar nicht göttl. noch 
menfchl. aber überb. fehr nat. fey 88f. - ır. Schrift (f. 
Schrift) IV, 198. VII, 54. - u. Schreibart (f. Schriftſt.) 
IV, 433. ohne - hätten wir k. Buft. u. weder Geift noch 
Band der Geſellſch. Vi, 25. felbft bey Berbeff. offenb. . 
Sebler in e. fo geiftigen Angeleg. als - ift, halte ich e8 mit 
D. ökon. Klugh. ꝛc. 29. Schechine unf.Gebanfen :c. durch 
börb. u. fichtl. Zeichen der - 35. bic Mädchenfeele der - 
88. wer nicht in die Gebärmutter der - weldye die Dei. 
para unf. Buft. if, eingeht 2. 39. nat. Rel. if für 
mich, was nat. -, ein wahres Unding, ein ens rationis 
148. was Demoftp. von actio fagte, ift bey mir -, nicht 
als Gedächtnißwerf, fond. als Math., als wahre Runft zu 
denken u. zu band. 2c. 825f. alles Geſchwätz über Duft, 
ift reiner Wind; - ihr Organon u. Eriterion, wie Young 


% 
Hamann’s Schriften VI. Zh. 2. 32 : 
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fagt 865. Young: Speech thought’s canal etc. IT, 185. 
was Demofth. actio, Engel Mimik ze. nennt, if für 
mic) -, das Org. u. Erit. der Bnft., wie 9. fagk; bier 
liegt r. Bft. u. zugl. ihre Er., u. die ew. Grenzftreit. w. 
fo lange währen bis die -en aufhören VII, 216. der höchfte 
Purismus betr. noch die - das einz. erfte u. letzte Org. u. 
Krit. der Bnft., ohne ein ander Grebitiv als Ueberlief. u. 
Usum 6. e8 geht aber einem beynah mit diefem Sbol, wie 
jenem Alten mit dem Ideal der Bnft. 6. Receptivität der 
-; Duelle der Zweydeut. 6. die Metaph. verarb. die 
Biederk. der - in e. finnlofes, Täufiges Etwas 8. genealog. 
Priorität der - vor den fieben heil. Funet. logifher Säge 
u. Schlüffe 9. nicht nur das ganze Berm. zu denfen bes 
rubt auf - (Heinele zuf.), fond. - ift auch der Mittelp. 
des Mißverft. der Vnft. mit ihr felbft 9. die alt. - war 
Muſik, und das leibh. Urbild alles Zeitmaßes u. f. Zah⸗ 


lenverhält. 10. was die Tranfe.=Philof. metagrabolifirt, habe 


ich auf dad Sacram. der -, den Buchſt. ihrer Elem., den 
Geift ihrer Einfeg. gedeutet 16. Schlangenbetrug der - 
(in Mend. Ver.) 29. Bnft. u. - fe das inn. u. äuß. Band 
aller Gefelligfeit 2e. 84 f. jeder Sophift bed. fit der - als 
e. leeren Puppenfpield 2e. 85. der Mißbr. der - u. ihres 
nat. Zeugnifjes ift d. gröbfte Meineid 87. - deren Schnur 
fortgeht bis and Ende der Rede 97. Bnft. ift -, Aoyos 
151. - u. Sprachfunft find zwey verfch. Dinge, wie Bnft. 
u. Philof. 281. Adam Smith über die - 276. Monbod» 
do’8 Hypoth. v. der Erfind. der - 281. Meiner üb.d. - 282. 

lächerl. Ford. daß Gott fid in der allg. philof. - hätte 
offenb. foflen, die der Stein der Weifen in fo manchen 
gel. Köpfen gewefen I, 61. der Homer der rein. Bnft. 
bat ſich den bisher gefuchten allg. Char. einer philof. - als 
bereitd erfunden geträumt V11,15. populär philofophirende 
- deren Kunftzeichen weit abfiracter 2c. al8 der Laconis- 
mus poet. Bilderfchrift IV, 456. verfüngter Mafftab der 
- Der neueften Philofophen u. Theol. 106. — Gott bat 
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ſich bie Berein. der M. vorbeh. zu e. einz. - 1,72. wie bat 
ſich Gott ernied. um dem M. in f. eig. - ſich zu offenb. 
86. die Ratur ift herrlich; wer verft. ihre -.2. fie ift ſtumm 
für den nat. M. 86. wob. follen wir die ausgeftors. - 
der Natur wieder auferw. II, 298. Feine and. - der Lei: 
denſchaften verfteben, ald der Heuchler ihre 402. - einer 
jungfräul. Zierlichk. 518: myfl. - eines Soph. 7. Feuer 
u. Rauchdampf, worin die - des Heiligth. befteht 276. 
wie fchwer ed iſt die Fig. u. Idiotismen einer - in 
bie and. üiberguit.; je mebr die: Denfgs.art verfch. ift, zu 
defto mehr Aequationen ift man gezw. I, 62. wie find die 
-en ſchwer gemacht worden, um uns mit e. unnützen ı. 
eit. Beihäft. von dem Nöth. abzuh. 102. ift die Sünde 
nicht felbft die Mutter. Der - en gem. 108. die Erlern. frem« 
ber - follte als e. Hülfämittel, die Mutterfpr, beffer zu 
verft. ze. als e. Vorüb. höh. ja geiftl. Dinge gebr. w. 160. 
der Mangel diefer Lehrart macht - fo fchwer 160. - die 
nad) den Buchft. ausgefpr. wird, - die nach Meg. audgefpr. w. 
muß 2c. 258. Zwang e.Autord der in e. - fehreibt, die nicht 
mehr geredet w. weil fie todt ift (mit e. Beyfp.) 889. 
e8 muß Aehnlicheiten unter allen menfchl. - geben die fi 
auf d. Sleihförm. unf. Nat. gründen, u. Aehnl. die in FL. 
Sphären Der Gef. nothw. f. II, 121. was Haben nicht 
Meyn. in die Grammatifen fodter u. leb. Sp. für Einfl, 
gehabt; die meiften Meth. diefe zu verft. u. jene fortzupfl. 
f. Irrgänge des Wand. nad vät. Weife zc. 127f. der 
Unfug -en zu verwircen 2e. find bisw. Staatsſtreiche 180. 
Die Fehler welche man den -en aufbürdet, rühren von der 
Untücht. e. Autors her 148. Leg, daß e. Monard die erfte 
nat. - herausgebr. haben fol 170. Streit über die - des 
N. Teft. 204. Feine - kann aus Büch. allein überfepen w. 
205. die Autorfpr. verhält fit ald e. todte zur - des 
Umg. 205. die - auf der heil. Stätte wird ihr Baterl. u, 
@eneal. verrathen 20. 206. Geſchlechtsreg. der Redensar⸗ 
ten, die -en unterein. gem. haben 209. de Migrat. der 
82 * 


Jeb. - geben uns Licht über d. Eigenfch. welche die todten 


‚mit ihnen theilen u. über das wandelb. Schema aller - 
überh. 210. wenn id nur mein @riech. fo verftebe wie 
Ueberbringer diefed f. Mutterfpr. 3. Leibesnahr. u, Nothd., 
mehr ‘durd) ben influxum pbys. meiner Wärt. ıc. 214. 
Mase. über die -en; hält alle. - für mögl. zu entaiff. 26. 
285. die Metamorphofen der -en 462. and. Namen mob. 
die - nothw. bereich. u. verwand. wird, aber ohne Erneu. 
des Sinnes 466. -en des alten u. n. Babels IV, 11. den 
lebenden - ihre Natisität ftellen 16. Begr. von der aller» 
urält, + 62. die heil. - (der Chin.) 89. 90. - u. ihre 
Rechtſchreibung 182, Unterfd. zw. den morgen» u. abendl. 
- übh. u. bef. an den Zeitw.. 808. nichts. widerfpr. mehr 
der Natur u. dem Fortg. der -en als jüd. u. chinef. Pünft- 
lie, ꝛc. VI, 80. f. deutſche, latein. Spr. 

von der Gabe der Sprachen ein Begr. gegeben I, 467. 
e8 müſſen aufhören die Sprachen VI, 29. es giebt e. bef. 
Weg als -en u. Gnoftif 862. der die - vermirrte-.. vers 
einigte fie an dem Tage (der Pfingften) I, 445. — bie 
Berwirrung der - ift e. fehr natürl. Zauberey avtomat. 
Buft. IV, 81: eine Sprachverwirrung der Begr. bleibt 
nicht ohne praft. Folgen VII, 41. gewöhnliche chaldäifch- 
philof. Sprachverw. 126. durch die - wird d. Thurmbau 
v. felbft aufhören 813. 

der Than einer reinen Naturfprache VII, 11. bie fchlechte 
Bufenfchlange der gem. Volksſprache 12. — Sprachforfcher 
(f. Sregeten) II, 284. der Geift der neueften - VI, 42, 
Migverft. das der Sprachgebrauch in Begr. verurf. I, 115. 
-gebr. iu d. Schreibart des 5 IV, 182. poet. Fragmente 
zur Acchäol. der Sprachgefchichte 61. abgefhm. u. abgôtt. 
 Sprachheiligfeit bey den Samar. u. Juden VII, 106. Ber» 
fud e. ächten Sprachlehre IV, 428. .d. Ehrentitel e, Sprach⸗ 
meifters ift entbehrl. für den 2c. I, ré. Abus, der 
Sprachmeiſter Europas IV, 80. 

Sprichwort, wahrſagendes, (Rinder u. D.) II, 491. 
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Sprüche, gefligelte II, 259. bibliſche - IV, 194. 
ST! und SD! IV, 176. | 


Staat nur daburd groß 2e. | I, 18. freye -en wo die \ 


Unterth. fow. als d. Fürft von Gefegen abh. 145. das 
größte Vorrecht freyer -en, ihre. eig. Gefebgeber zu f. 146. 
das allg. Befte eines - w. von den Almofen ber Unterth. 
‚unterh. 148. il y a des pertes qui sauvent létat 
comme il y a des gains qui le ruinent II, 864. Yeft 
der Feigw. an den Gränzen u. in d. Eingew. des - der 
fit naͤchſtens in e. Hotel-Dieu verwand. rw. IV, 29. 
- wo der Eoder e. güld. Coloß ift 26. 227. Honig 2c. in 
das blinde allg. Glück des - zu verwand. 365. tieffinn. u. 
erh. Materien ald Gott, - u. Menfchen ꝛc. welche nicht 
gefch. w. k. 20. 489. - u. Rire (Mend. Ger.) VIl,21. 49 bis. 
(f. Kiche) 62. (f. Kirchenwefen) 59. der- wird e. Aaë für 
Adler 40. Gewiſſen fheint e. fehr überflüff. Uebel in e. - 
wo 2.67. -en in Wüften verwand. 90. — ein Mißverhält. 
des Menfhen zum M. feheint allen öff. - Sanftalten anzu⸗ 
eben VII, 60. die Bergleih. fo vieler - Sformen giebt 
uns die confufeften Begr. VI, 289. Staatd» u. Kirchens 
gefchichte (ſ. Seruf.) VII, 108. nicht alle Begeb. Taffen 
fit burd — Sgründe auffdliefen I, 55. Staatöfluge (f. 
Politik) IL, 7. Das Rabinet zc. macht nicht -S8Muge III, 
61. die - sklugheit der Alt. Völker erftrectte ſich . . bis auf 
D. Spiele ꝛc. I, 10. die Gefellfhaft u. Ungleichh. der M. 
f. E. Grf. der - 18. - der Verſifie. II, 277. die wahre 
Staatskunſt, zu thätig u. zu ſchlau ſich mit piis desid. auf- 
gubalten, muß aud nicht mit @ittenfpr. verwechf. werden 
349 f. Brod u. Eirc. Spiele bewährte Hülfsm. der rôm. - 
III, 282. bas legte Meifterft.. römifcher - IV, 35. -Slift 
371. e. guter - Smann würde berj. f. 2. II, 386, der - 
zichtet fi nach dem Herrn u. zieht d. Volk an III, 148. 


- öftreiche niederträcht. Schriftft. IL, 86. -Sftreiche die ei« 


sıem gel. Kanneng. nicht in f. beften Träumen einf. 130. 
Minerva führt e. dopp. - im Sinn 420. die Form ber 
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- suerfaffung im Mark u. nicht in d. Rinde fuchen VI, 
811. die Wiffenfch. der -Sverwaltung unenbl. verwid. IV, 
408.] Schwärmerey u. - widerfpr. fih [412.] - sweisheit 
des Stift. des n. Bundes IV, 87. - höherer Drdn. 252, 
(- 8bimmel IV, 274. -öreform. VI, 89. f. bey Kirche.) 

Stab — Schriftft. die ihren - wie Mof. od. wie Bil, 
zu führen wiſſen II, 55. ftatt e. lebend. Brodts u. -8 €. 
Gtein des Anft. VI, 12. 

Städte gebaut 2c. durch den Familiengeift I, 87. Gtabt 
Gottes IV, 112. - die e. Grund bat ze. VII, 57. 

Gtagirit II, 80. f. Ariftot. 

Stahl, ein dunffer Autor II, 236. vgl. VIII, 121 f. 

Stamina unferer Bernunft IV, 44. die prima st. des 
Embryons in d. Seele e. Autors 452. 

Stammbaum abgedrofchener 2c. Meynungen IV, 145. 

Stand — wie Tann man f. - der Schöpf. u. Gef. er» 
nied. feben ohne fi u. and. unerträgl. zu finden TI, 8, 
Monopol das jeder mit f. - treibt 12. Ungleichh. ber 
Stände (f. Handelögeift) 16. Scheidewand zw. dem geiftl. 
u. weltl, - (f. Heucheleh) II, 289. -, dazu ift d. Burfche 
nod zu jung; ein groß Gewicht ac. III, 92. — (Mend, 
Jeruſ.) - der Natur, der Gnade VII, 20. - der R. 22, 28. 
25. 81. 33. 34. - der Gefellich. 28. 26. 84. 

Standhaftigkeit VII, 285. 

Stanley (Thom. St., Hist. Philosopbiae, engl. Lond, 
1655. 1687 u. 1211. lat. durch Gottfr. Ofearius Lips. 
1711., eigentl. ein Commentar über den Diog. Laert.) 
U, 14. 15. 

Stark, Sob. Aug. (geb. 1741. Gen. Superint. u. 
Prof. th. zu Kgsb. bis 1776, wo er f. Aemter nieber- 
legte; 1723 Prof. phil. zu Mietau; 1781 Oberhofpred. 
zu Darmſt.), De tralatitiis ex gentilismo in religio- 
nem christ. Kgsb. 1774. römifch = apoftol. = fath. Ketzer zc. 
Stätte einer Profeffion IV, 188. hieroph. Briefe üb. die 
. Tralat. 288 ff. der Hierophant 285. 289. 258. 255. 257. 
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des Hier. Great. m. Promot. 289. Disputation 276 ff. 
wie leicht e8 einem Stärferen wird den Pallaft eines Star» 
fen zu entblößen 279. ein H. cum gradu et loco 285 f. 
entlauf. Lehrling eines beicheidnern Mid. 240. lebt heid« 
nifch 259. feheint arg zu denken von unf. M. Lutb. 264. 
Tralat. 271. H-en befhäft. fih mit der Mücdenjagd 
heidn. vocab. u. rit. 274. — Hephäftion Kgsb. 1775. 
V, 145. VII, 119. VIII, 376. — Apol. des Freymaurerord. 
(Aer. v. Adlersheim) Berl. 1778. IV, 188. 257. VII, 120. 
vu, 876. Reformator, Mer. u. f. Gefelle Heph. IV, 
241. Hephaestio Thebanus etc, 810. (309,) unf. uns 
wiffenden Hephäftione VI, 112. — Geſchichte der riftl. 
Kirche des erften Jahrh. Berl. 1779. 80. 8 Bde. VI, 78. 
— Freymüth. Betr. üb. dad Chriftenth. Berl. 1780. VI, 
[135.] 143. 144. 152. 162. 167. 184. 195. — über Start 
V, 64— 67. 68. [74] Ham.s Beichtvater 149. Gt. in 
Potébam Vi, 181. Anefdotenkrämerey geheimer Tonfuren 
vi, 82. Kant üb. St. [VIIL, 241.] vgl. durchaus VIN, 
256 f. [259.] | | 

ftarle Ehriften IV, 259. ftarfer Geift IV, 444. ber ft. 
G. Onom. VI,4. der ft. ©. Diag. 5. weg mit dem Star« 
fen ıc. 17. bis ein Stärferer üb. ihn kommt Alf. ftarfes 
Getränk 2c. (ſ. fhône Geifter) VII, 27. ftarle Geifter |. Geift. 

ftatiftifhes Gleich» u. Uebergew. VIL, 59. 

Statius Wälder II, 85. 

Statthalter mit Schlüffeln 2c. (f- Pabft) IV, 250. 

Stecdenpferde melde Grundwahrh. heißen IV, 109f. 
auf - um d. Feenring mondſücht. Unfterblichk. fpielen 887. 

Stein der Weifen — allg. philof. Sprache, St. d. W. 
ic. 1,61. B. arh, am St. d. W. wie ein Menfchenfr. zc. 
11, 7. un homme de bon sens qui cherche la pierre_ 
pbilosophale 869. der wahre Gt. d. W. in der Landesök. 
11, 482. St. des Weifen ftatt des lebend. Brods IV, 
445. der wahre lapis philosophorum in unf. pater no- 
ster: Fiat vol, tua VI, 189. allg. u. zum Katholicismo 
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u. Defpot. nothw. u. unfehlb. St. b. W. VII, 5. Stein 
des Anft. ft. e. leb. Brods VI, 12. wie viel fann d. Weife 
entb. der nicht zu -en fpricht, daß fie Brod w. follenz 
dabey aber glaubt daß Gott aus -en und Kinder er⸗ 
weden lann I, 289. eine Gottheit, wo gemeine Augen 
ben - feben VII, 49. 

Steinbart (Gotth. Sam. Prof. zu Frkf. a. d. À. ze.) 
Syſtem der reinen Philof. ze. Züll. 1778. (80. u. 86.) VI, 
59. 65f. 69. 143. VIII, 812. 

Stellen die man am beften verwalten Fann, wenn man 
nichts thut 1,201. — eine der willigften Stellen, denn fie 
läßt fi nothz. II, 516. 

Stellung — Pflicht mit der - zufr. zu f. 2e. I, 840. 

Steppanus Läfterworte wider die Moral u. Dogm. 
III, 255. des heil. -i Kunftr. ib, 

Stephani, Senr., foll v. e. Götterfpr. prophez. b. IV, 17. 

Sterben — die einzige Leiche die ich werden gefeben ; 
Berengelung des lieben Geſichts ze. VI, 259. id fterbe 
tüglid 1,364. Satans Engel ft. eines Memento mori VII, 
800. mem. m. bey allen Abnd. der Unfterbl. LIL, 54. 

Sterne für Mittel angef. dem Borwis üb. künft. Dinge 
ein Genüge zu thun I, GL. Stern über dem Haufe; fo 
Gottes Hand üb. unf. Haupte 94. Fohanniswürmer ..-e 
der erften Größe IE, 408. avtomat, Bnft. verkl. fi in e. 
- erfter Gr. IV, &1. fieben namb. -e 2c. 448. Schwanz 
zieht bas Drittel der -e nach fich 192. irrige -e w. für 
bie Nachw. verlöfchen 429. Stern aus Jakob VII, 57. — 
Sternenfrone (f. Dorneufr.) 127. Rechnungen der Sterns 
Fundigen I, 17. id war den neuen Dypoth. der Stern⸗ 
kunſt gehäffig obne fie zu wert. III, 382. (vgl. IV, 25. 
V, 24.) die ganze Erde bloß als e. Himmelsfugel der 
Sternfeher au betr. I, 10%. Stern» u. Staatöfeher (f. 
fibyll.) II, 80 

Steudel, Joh. Gottl., in Eßl. — Brief v. Ham. an 
ihn (1788.) VII, 410. 


" 


509 


Steuern — bie den Unfterbl. gebeil. Aecker v. allen - 
audgefchl. (Cic.) I, 16. | 

Stewart Unterfud. der Grundf. v. d. Staatswirthfch. 
Tüb. 1769—72. 5 Th. III, 883, 392. 

Still zu figen fällt und muthw. Kind. fo ſchwer HIT, 11. 
bad Stillfigen ift viel. e. fchwerere Lection u. faur. Arb. 
al8 das ew. Wirken, Schaffen u. Schwagen VII, 235. unf. 
Urabnen faßen fieben Tage im Stilfäweigen des Radfinns 
od. Erftaunens II, 258. | 

Stillings Jugend V, 264. 265. 281. Blide in die Ges 
heim. der Natur VII, 852. 355. Romane 855. die Schwärs 
mer od. Theobald 391. 

Stimme im Abgr. unf. Herz. I, 82. Gott a - 
bie er hören foll 88. ©. giebt der ganzen Schöpf. e. - 
nichts würde fo alt w. auf der Welt um e. - are ii 
k. 84. Gott wählt e. ftille, leife - zum Zeichen f. Gegens 
wart; dieß ift die ftille, I. - die wir mit Zitt. in G.8 
Wort u. in unf. D. hören 89. (f. Herz 98.) es ift d. 
Geift der die - des Thons, der Erde u. Aſche fo angen. 
macht 91. Teibh. Tochter der - göttliher Bnft. VII, 85. 
vi, 351. - der Worte‘, welcher fit wegerten die fie 
hörten VII, 50. - des leife redend. Menfchenverft.50. viva 
vox im Unterr,; nicht wie vox bumana eine Örgelpfeife 
III, 14. - der Th. (f. Thiere) II, 125. f. Sprache IV, 
39 f. 89. 40. — Meprpeit der -en u, 122: M. der - u. 
Heller IV, 146. 

Stiftspütte gegen die ew. Herrl. 1, 76. Beyft. des 
Geiftes um Wolle zur - zu fpinnen 187. Schaubr. in dem 
Borberth. der Hütte ꝛc. VI, 12. fow. Rede als Schrift 
eine Scheine, Stiftsh. u. Wagentfron unf. Ged. 2c. 34. 
dramatifche - II, 420. 

Stirn — Zeihen an der - e. Kindes (Gleichniß) I, 
142 — 144. man trug den Spruch mie den Stein vor 
der - II, 81. Rümpfen der iron. - IV, 805. Nahdrud 
einer gebornten - VII, 88. - u. Nabel der Rolle 97. 


Störd, D. Anton, (Erfinder einer berühmten abfähr. 
Zatwerge, electuarium Stoerckianum) Il, 258. 

Gtodmar, Ham.s Director im Amt VIII, 260. V, 227. 
235. 241. 255. 265. 269. Mitleiden H.8 mit St. 271 f. 
der Mann iſt ein DE brenn., unverfehrter Dornbufch 
für H. VI, 142. — 

Stoicismus — ihr bindet euch ſelbſt Hände u. Füße 
durch den - um deſto rühr. ꝛc. fiſtul. zu k. (ſ. Schickſ.) 
11, 286. Salz u. Aether des erhabenften - (f. Epikur) 
IV, 262. [244.] ftoifhe Weisheit (f. Sefus) 828. Dogma 
des ftoifhen Kaiſers 245. Laconismus stoicus 246. ftois 
fche Enthaltf. (f. Theiften) 250. ft. Allmacht ıc. (f. epie 
eur.) 441. Nil admirari! diefe ft. Enthaltf. ift ſchwerer 
zu erwerben ald aller Gefchm. 26. 221f. der ft. @runbi. 
der Tugendh. ift allein frey 2c, I, 147. epifurifhftoifhe 
Borttlauberey (Mend.) VII, 47. 

Zrosyeia roũ xo0uon — Tas Goyns twv loyiwr Toë 
@:00 IV, 184. 

Stollberg, Graf F. Leop. v. -, f. Beſuch bey Ham. 
vi, 290. 

Stolz — mie bat der - in dad menfchl. Herz — 
k. I, 87. Gott bat fit demüth. wollen um den - des 
pᷣbiu zu Schanden zu machen ꝛc. 88. ob der - nicht 
öfter e. Kind Des Leichtfinns ift, gehört für Die Kenner 
des m. Herz.; um wie viel aber e. leichtfinn. - befjer oder 
ſchlechter als e. fteifer ift, damit mag fi e. Seelmefjer 
abgeben 491. die Gitelf. ift ein Affe des - (f. Leichtf.) 
493, Zug des - an Güfar ze. 507. wenn Sie fid fchämen 
oder viel. unvermögend find ftolz zu f., fo [affen Sie 
Ihre Feder fchlafen ib. fürchten Sie fit nicht vor Ihrem 
- er wird genug gebem. w.; wie würden Sie aber ohne 
Diefe Leidenfch. die Mühe u. Gefahr ihres Weges über 
fehen E. ib. es gehört - zum Beten, e8 geh. - zum Arb. 
ib. ein citles Wefen fchafft, weil es gefallen will; e. ftols 
zer Gott benft daran nicht 512. die Kraft der Trägh. 
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u. bie ihr entg.gefebt ſcheinende K. des » bringen die Uns 
wiffenb. ꝛc. hervor I, 22. Pflicht, Die den Söhnen des - 
ber f. eigen Geſchl. ftürat, Täch. vorfommt 882. ift nicht 
deine Berleg. der - eines Zwerges, der darum forgt feis 
ner Statur eine Elle anfegen zu k. 1V,190. Schein ſelbſt⸗ 
gefäl. u. ermäblter Demuth ift im Grunde. e. nafeweifer 
- VII, 396. (f. Phlegma I, 411.) heiml. Bauern⸗ und 
Bettlerſtolz Vl, 100. 

Stolz, Mlle. eine Bekannte Ham.s V, 254. V1, 71. 

Stolz, Mitarbeiter des chriftl. Magazins VI, 109. 

Stoppeln gebähren IV, 445. | 

Storch weiß f. Zeit H, 889. 

Strabo f. Büfhing IV, 177. vu, 120. VII, 816. 
f. Pengel. . 

Strafen (f. romantifh) IV, 110. Strafgerichte (über 
Jeruſ.) VII, 109. . . 

Strenge gegen Andere (ſ. Nachſicht) III, 128. 

Stroh — mit - geht ihr ſchwanger, Stopp. gebährt 
ihr. IV, 445. Strobhalm, von Hamlet Empfohlen; von Bas 
nini aufgehoben II, 83. 

Strom — man muß mit eben fo viel Bertr. ſich dem 
- der Umft., wie dem - der Leidenſch. überlaffen, wenn 
Gott mit uns ift IL, 185. 

ſtudiren — nicht für-Brod zu ft. 2e. 1,172. (f. Schwär⸗ 
men) 11, 219. auf allen Acad. Deutfchlands Studenten, 
welde Beweife und Beyfp. von den finul. u. trivialften . 
Wahrh. nôthig 6. III, 418, _ 

Stuückwerk Ihrer Adelg, VI, 22, 

Stufen u. Art, f. Art IV, 40. [50.] 55. 58. 68. 

Stuhl Befnafians, der E. Thron war H, 8. 74. löche⸗ 
tiger zu Rom 74. die Heimlichkeiten d. Natur auf dem 
- fennen lernen (Soft.) 78. 

Stumme — der Umg. mit Tauben u.- giebt viel Licht 
in der Natur der älteften Sprachen II, 125. ſtumme Gräuel 
u. Geelenmord IV, 186. fl. Sünden (f. Speculanten) 808. 
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Stumpfſchwanz, englifcher, der Mundart IV, 888. . 

Stupibität, halsftarrige, in- pallio Philos. IV, 186. 
ftupibefte Schalfpeit VII, 85. 

Sturz, Helf. Pet, Erinn. aus bem Leben bes Gr. 
Bernftorf V, 268. : 

Stuttenmädler IV, 132. 

Stuger — Plato läßt Sofr. öfter fchwören, als e. vers 
liebter - bey f. Seele lügt II, 48. Horazens typifche Ode 
daß e. Sänger aus fabin. ꝛc. Ungebeuern - gemadt hat 
267. f. Pedant 84. 898. 

Styl des Sofr. (f. Sofr.) II, 46. der Stylus curiae 
des Himmelr. 208. der Zeitungs = u. Briefftyl (Schreib- 
art bes N. Teft.) 209. Weſen des - [498.] 500. 504. 511, 
laues Waſſer wie fein - fey f. Name IV, 68. 242. bas 
ganze Berbdienft des - zu einer wäſſ. Deutlich. der Rebe 
2c. vereitelt 429, Gehalt des - (Ham.’8) u. f. firenge 
Kunft, felbigen nad Mabg. der Perf. u. D. Sachen zu er⸗ 
heit. u. zu verfchatten 805. (Ham.’5) wunderl. Decon. 
des - 820. des Grafen Buffon Ideen üb. ben - 821. 
Ueberfegung derf. 451 ff. fie betr. den - im höh. Berft. 
451. der - ift die Orbn. u. Beweg. welche man f. Ge= 
banfen mitzuth. weiß ꝛc. [452f.] d. Plan ift nod gar 
nicht d. - felbft, fond. nur f. Grundlage [458. 455.] D. - 
wird gleichf. Hände 1. Füße bel. 2c. 455 f. stylus atrox 
poetiſcher Bilderfchrift 456. der - muß ein bloßes vehic. 
hoch⸗ wohl» u. edelgeborner u. Feiner pöbelh. Einfälle f. 
458. Scribenten die gar k. - fond. höchft e. leeren Schatz 
ten deſſ. haben [461.] D. wahre - prägt Gedanken aus 
[461.] Strenge des - [461.] alle Phänom. des - f. mehr 
fubj. als obj. Berbältniffe ze. 461. wie der - edel, mie er 
männlich u. felbft majeftätifch wird [462.] bie Uebereinft. 
mit fich felbft, welche den Auf. Wohlft. u. die -inn. Wahrh. 
bes - ausmacht [462.] der - begreift e. Bercinig. u. Ueb. 
aller intellectual. Kräfte in fih [462.] Ideen geben allein 
den Grundſtoff des - [468.) (f. Sprache ib.) bas Schalt 


des - beffebt in: ſ. Berbältn. zur Beſchaff. des Gegenſt. 
[463.] der -. ift der Menfch felbft ganz u. gar [463 f.] 
Das Leben des - hängt von der Individualität unf. Begr. u, 
Leidenſch. ab 2c. 468 f. „des - bildet nicht ſchlechte u. ges 
meine Reden vor, fond. die allerbeften 2c. 466. demüthig 
nicht im.- fond. am inwend, Menfchen L 491. Sie wiffen 
Daß ich ein and. Lavater in der Phyfiogn. des - bin V, 
120. was and. Leute - nennen, ift bey mir Seele od. Urth.s 
u. Verdauungskraft 257. Rechenſchaft von jedem unnützen 
müß. Worte u. Oekon. des —, in dieſen beiden myſt. 
dort. liegt d. ganze Kunſt zu denken u. zu leben VI, 855. 
alles was Demofth. 26. dachte, das find d. beiden Wörter 
Def. u. - für mich ib. id habe immer gegen Berftopf. u. 
Durchfall der Gedanken u. des - zu kämpfen gehabt VIL, 
132. vom AntisStyl IV, 466. — theologische Syft. alten. 
und neuen Styld (mit e. Note) IV, 102. Dictatoren pros 
teft. Kirchen, neuen -8 Vil, 113, 

Styr — ein Sieg, der das myth. Kind des - iſt zc. 
IX, 883. Dieff., jenfeits des - 2c. IV, 174, 

fubaltern (f. Myops) III, 339. 

Subject (f. Präd.) VI, 49.. VIl, 28. 82. fubjestiye 
Ideenreihen 109. 

fublimefte Bosheit VII, 85. 

Subordination (f. Syvoth.) II, 250. Band aller - aufs 
gelöfet , welche ohne Berleug. u. Unterwerf. der Buft. uns 
möglich (f. gef. D.) IV, 833 f. 

Suden — fo geht ed mit - u. Finden VI, 92. à 

Sünde — Gott bat die - zu unf. Zuchtmeifter auf Chr. 
zu unf. Ruhm in Ehr. gemacht I, 87. - felbft die Mutter 
der Sprachen 108. Feine folhe Wolfe von Zeugn. wenn 
dieß nicht unf. - unentbehrlich gemacht hätte 103. Fluch, 
Den die - dem M. aufgelegt bat, den aber Gott zum 
Segen für die Seinigen machen will 105. das Gift der 
- im Blut u. Herzen 164. Caſuiſtik des Sat., die ung 
einige „en Plein macht in Bergl. anderer 165. meine - en 
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ſ. Schulden von unendlich mehr Wichtig. u. Folgen als 
m. zeitlichen 215. ich überlaffe Gott alle die Folgen m. 
sen da er bie Laft derf. auf fit gen. 219. Gott vergebe 
uns die -en unf. guten Abfihten‘ u. guten Werke 830. 
wer glaubt, daß Gott unf. unerf. - ‘ins Licht vor fein 
Angefiht Felt? was wir nicht für - halten, braucht Peis 
ner Vergeb.; diefer Wahn ift e. Schlaftrune . . III, 29 f. 
unerfannte - 187. ich weiß, daß mein Erlöfer mich erlöfen 
w. auch v. der- die mich wie m. eig. Haut umgiebt, mid) 
träge macht 26. 156. nicht fremder - en theilh. zu machen ; 
ett. - find offenb. ze. 1, 871. Ileb an m. -en erinn. zu 
w. weil felb. mir immer Sofeph ins Gemüth br. 481. — 
der Eifer für d. Ehre meines Baterl. ift e. gar zu glänz. 
- als daß fie eure Bergéb. hoffen darf IV, 90. Tächerf. 
Schwachh. fit aus -en die gäng u. gäbe find, e. Ges 
wiffen zu machen 189. öff. -en privif. 228. die ftummen 
- der Speculanten 808. Marktichreperey der Bnft. erftreckt 
fi nicht weiter ald auf d. Entblöß. u. Erf. der -, damit 
Die Leichtgläub. des Unglaub. überaus fündig würde VI, 17. 
£f. Liebe 272.) 

die Srommen follen mas der Sünder fucht u. nicht 
findet, umfonft durch des -8 Arbeit empf. I, 105. id bin 
der vornehmfte unter den -, fagt d. größte Apoftel 892, 
Menfhenfobn, der - annimmt uw. mit ihnen iffet 404. 
warum jeder Heil. ein - f. muß IL, 254. ganz recht, daß 
der als ein - gerichtet werde, der übel thut auf daß Gus 
tes herausk. VI, 21. — die Umftände des Sündenfalles 
I, 66. e. febr frühzeit. Begeb. welche der Wiege des mil. 
Geſchl. fo angem. if, daß die Wahrhaft. ihrer Erz. aller 
Zweifelfucht den Schlangenfopf zertritt IV, 32, — die M. 
würden fich aud ohne Sündfluth bald aufgerieben b. u. 
die - ift in diefer Abſ. nicht einmal als e. Strafe anzuf. 
fond. als e. Wohlth. I, 71. Buff. Tadel über die Sünd« 
flufherflärer; warum leidet die Schöpf. e. Theorie, wenn 
die - Peine leiden fol 279. (f. Schöpf.) 11, 488, (f. Elem.) 
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vi, 107., der Heil. Geift ſchwebt auch über diefer - als 
Nabe, ald Taube VI, 221. orthogr. - IV, 124. epidemifch« 
polemifche - VII, 77. (f. Natur) II, 285. 

Süßigkeit (f. Würger) VII, 117. Süßteig (bes Theis⸗ 
mus) 1V, 250. 

Suisse II, 364. le Suisse paye au culte de sa 
nature etc. (Montesqu.) 369. Collretivname der intole⸗ 
ranten Schweizer VII, 128. 

Sulamith — Rieſen- u. Heldenformen der S. und 
Muſe VII, 18, -in petto: aber mein Herz wacht VI, 199 f. 

Sully (f. Sprache) II, 125. 509, grand Financier 
au front négatif IV, 157. S. [420.] VII, 170. vn, 
188 bis. les échasses d’un bon homme comme Sully 197. 

Sultan, unvermögender (f. Publ.) IV, 434. die lüs 
fterne Sultanin des berrfh. Geſchm. II, 406. 

Sulzer, von Ham. befucht I, 192. -8 Wink an Herder 
V, 96. Tagebuch VI, 157.. 

Supellex, gelebrter, quam curta IV, 5. 

Superftition f. Reliquie VII, 46. 

Surrogat VII, 109. — Sufan (f. Haman) 1V, 67.126. 
Suſannenbrüder unf. erleucht. Jahrh. VII, 118. 

Swedenborg III, 347. VI, 196. VII, 174. 178f. 847 f; 
der ſchwed. Koboldfeher IV, 60. - 

Swift zudte die Achſeln über d. alten armen Mann 
den er im Spiegel fab 11, 62. Ars Pun-ica etc. 
Swift d. Ruhm der Geiftlihf. 296. 297. 474. speciali 
a. wie D. Son. ©. ein Baccal. Artium ward IV, 

285. [VIII, 266.] -8 Mond, Königsgefpenfter [V, 147.) 

Spfophant (f. Dieroph.) IV, 249. (f. Preußen) VU, 
80. fyfophantifhe Berläumdung des Chriftenth. IV, 272. 

Syllogismus — Ariftot. vom phyfiognomifchen - II, 80, 
la foi implicite de notre Raison & Pinfaillibilité du 
S. 898, jüdifcher - (Sob. VII, 15.) ILE, 61, ein vierfüß. 
- VIl, 110. — die Beweg. der Gedanken fcheint den 
Schulgeſ. der Syllogiſtik entgegen zu f. LE, 81. geomant. 
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Spiegel mit fyllogiftifhen Mittelbegr. v. gleichem Stoffe 
110. die falſche Spigf. der vier pl. Fig. (v. Kant) 427. 
der peripatet. König des Thierreichs u. die lift. Spitzf. f. 
vier ſyll. Fig. 484. (f. Syntheſis V1, 50.) gefpalt. Gänſe⸗ 
kiel zw. den drey fol. Schreibefing. VII, 7. 

Symbolum — Reliquie des heidn. Wortes S. IV, 258. 
unf. ritus u. -a einem ftumpfen cultello Flac. unter» 
werfen 259. Symbol der Verein. mit d. Gotth. 2c. VI, 14. 
Wahrh. die alles pofitive in 1, Symbol der Gotth., aufs 
Iöst 81. — fymbolife Handlungen (f. eben) IL, 156 f. 
der hieroglyph. Adam ift die Dift. des ganzen Gef. int 
fumb. Made 265. (f. hierogl. 262. VI, 41.) Geift der 
Gnade u. Wahrh. in fymb. Gerem. aufbewahrt VII, 45. 
das Gbriftenth. glaubt nicht an fymb. Elem. u. Loſungs⸗ 
zeichen 46. fymb. Verwandtſch. der ird. Dornen » u. himml. 
Sternenfrone 127. der verfluchte Widerſpruch in unf. ſymb. 
Lehrbüch. IT, 289. 

Sympathie der Unwiſſenh. gehört dazu, von der fofrat. 
e. Begr. zu b. II, 80. (Gott lieben;) ift aber wohl 
‚ menfchl. Liebe ohne Bekanntſch. u. - möglih IV, 142. 
Grundlage einer - die ſchnell zur Identität ihres Gegenft. 
fi) erhob 280. 

cuuyuyo V, 274. 

Symptome find nicht bas Augenmerk des Arztes 2e. 
VI, 889. - des Leichtf. hören von felbft auf, wenn die 
Duelle gebeſſ. wird, u. müſſen eher beförd. als zurückgetr. 
w. 340. unzertrennl. - (f. Leichtgl., Fieber) VII, 69. 

Synagoge bat ihr imprimatur gegeben IV, 68. bie 
Häupter der - VII, 45, 49. 

Synedrium der neuen u. deuffchen Litteratur IV, 175. 

Syntar (f. Pflichten) VI, 885. Moral ift nichts alé - 845. 

Syntheſis (f. Analyfis) VI, 49. VIL, 6. 14. die - des 
follogiftifen apobict. Dreyfußes VI, 50. Name Metas 
phyſik; zufäll, Syntheſe ꝛc. VIL, 7. - des Präd. mit bem 
Subj.7. Matpematit . Leichtigkeit ihre - barjuftellen 2c. 8. 

bie 
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die - die Kunſtnath eines zänftigen Lebers ober Zeug» 
fhneiders 16. die ſynthetiſchen Geheimn. beider correſp. 
ic. Geſtalten 12. 

ZuvSoonvuos — Beſtimm. des Denen sum -@ 
etc. VI, 16. 

ſyriſche Weifjagungen (f. Kaiphas) IV, 27. 

Syftem — die GitelË. gleih -e zu machen I, 418. 
man befchuld. die Griechen, daß die Geheim. morgenl, : 
Weish. bey ihnen zu faßl. -en audgeartet wären II, 74 
(f. Wiffenfh. 215.) ein - auführen u. behaupten ift ein 
eben fo poet. Meifterft. ald saxa movere ., 513. vom 
Nachdruck der leichten u. kurzen Profe der Genies, die 
Jeſaias fahe, bebten die Windfparren des -8 487: bas 
- des heut. Jahres, dad euch den Beweis eurer Borderfäge 
erläßt, wird das Mähren des morg. f. 158. Nachſpiel 
eines - (f. Sinear) 489. Höllenbrand bdeffen - die Göttin 
Laverna mit faulem Holze erleuchtet 496. ob die Mauern 
eines jeden - durch e. levit. Pofaunenhall zc. einfallen 512, 
Urſpr. u. Zerftör. aller -e u. Sprachen des alten u. neuen 
Babels IV, 11. der große Architekt u. Eckſt. eines - das 
Himmel u, Erde überleben w. 19. der Edft. unf. evang. 
u. apoft., bift. u. bogm. - VI, 12. bas alte buchſtäbl. « 
v1, 105. theolog. -e alten, neuen Styls IV, 102. Système 
destructeur d’un Chevalier .d’industrie 156. das künſt⸗ 
lichte - der Dolitif u. Goldmacherey 250. Plan durd 
Ehriftum dem ganzen - der Natur u. menfchl. Geſelligk. 
analog 330. S. de la nature, S, social V, 163, ®ottes 
Finger in einem dopp. - von lingeziefer VI, 7. fehen was 
nicht da ift 2c. macht bas ganze - zur Nacht 11, Sprung 
fiber brüderl. Mauern eines - 85. - de convenance etc, 
VII, €0, der Glaube ift früher als alle -es er bat fie erft 
bervorgebr. zc. (Garve) 69, Frucht (der Autorſch.), welche 
die Hülle neuer Generat. u. gleichart. -e innigft verfchließt 
u. bewahrt 97. am faulen Holze ihres - gebund. Meta« 
phyſiker 98. Inſecten die -e wie die Spinnen bauen 122, 

Damann's Schriften VII Zh. a. 383 
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les -es d’une foi punique VIII, 198. 196. — Ralender= 
Syftem- u. Profeftmacher II, 80. — fünnen wir alle 
 Gpftematifer f. (Spinnen)? u. wo blieben die Geidens 
würmer 26. III, 192. — die großen Genies fcheinen bald 
den fpftematifhen Mari ihres Frebégäng. Widerfachers 
nachzutrollen ꝛc. II, 492° Zllufion ſyſt. Gründlichk. Die 
jeded Compenbd. der neuen Scholaft. auf d. Titelbf. verfpr. 
506. Abgötterey .. ſyſt. Bau eines Thurmes von unabfehb. 
Epige 1V,273. ſyſt. Preöbpterie der Folgerungen u. ihrer 
himmelblauen Reihen VI, 32, fuit. Bündigk. des röm.- u. 
metaph.»Fath. Defp. VII, 27. der fpft. Atheismus 58. 


Tabackſchnauben I, 222. — Tabagien IV, 134. 

Tacitus Gabe zu erzählen IT, 195. - Beob. ıc. 465. 
beuticher Gelehrtenftaat nach den Zügen des - 485. Fa- 
bius u. T., zwey tôm. Edelnamen VI, 812. wafjerfücht. 
Bruft eines » IV, 38. | 

Taf, Rector in Königdb. III, 820. 821. 

Tactik — Qu. Icil. üb. - IV, 269. die milit. mit 
der litterar. + vergl., welche beide ihren Hauptſitz in e. 
Reſidenz zu behaupten fch. 269. Gipfel der erhabenften 
Taktik 246, bermenevtifche - VI, 40. — der tactifhe Ruhm 
inf. Jahrh. IV, 269. der große Tacticien Folard 268. 

Tadel der frechſten Spiitterrichter verl. f. Stachel fob: 
ac. 11,164. der ungerechtefte - bat in m. Augen f. guten 
Grund den id zu finden ſuche V, 82. da haben Sie m. 
geraden, freyen - VI, 286. nicht tabeln, fond. richten if 
uns verboten VII, 176. 

- Zäufchgläfer des Satans I, 80. 

Tafeln — les douze tables etc. II, 867. Ueberlegen⸗ 
beit der zehn Worte über Die zuf.gebettelten zwölf - VI, 
52. neue Moral mit zwo od. zwölf - (f. Moral) IV, 832, 

Tag (ſ. Ewigk.) I, 80. was für e. Rauſch mas für 
e. Richts f. unf. -e wenn Die Bnft. fie zählt; mas für e. 
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All wenn d. Glaube fie zählt 80. der Shrift allein if e. 
Derr ſ. -e 80. -e zu wählen ift alter Weiber Kram 879. 
immer ein anb. Intermezzo für. die Kabel jedes - u. f. 
Plan VII, 134. wenn e. einz. Wahrh. gleih d. Sonne 
berrfdt, bas ift - II, 281. 516. der Tag des Herrn, ein 
Sonntag ſchwärzer ald die Mittern. ze. 2c. 301 f. e8 wirb 
ein - f., weder - noch Nacht 516. des 9. - ift e. Finft. 
u. nicht e. Licht 20. IV, 288. der - des H. wird kommen. 
wie e. Dieb VU, 70, fein - wird f. wie das Feuer des 
Goldſchm. VIII, 880. (f. Heil IV, 827.) — Tagedieb 
demonftrirt Lügen IL, 280. erft. u. viertes Tagewerk der 
Shöpf. IV, 130. Antheil den bas gem. Befte an dem 
Fleiß jedes Taylöhners nimmt 2e. I, 20. 

Talent der Beob. u. Philofophie IV » 114. Erfahrung 
ift das größte - VI, 157. ohne Berfuche k. feine -e ges 
prüft u. ausgebildet werden VII, 98. 

Talisman VI, 48. VII, 8. : on à 

Talmud der vier Gafult. IV, 59. - des Pabftth. 258. 
falmudifhe Zweifel VII, 44. t. Borurth. der Welte u. 
Schulmweisheit 113. | 

Tändeleyen e. Leff. 20. H, 198. — Tantafus VII, 867. 

Tanz — die Bemeg. unf. Urabnen war e. taumelnder 
- II, 258. D. Staatsflugh: der ält. Völker erftr. fich. bis 
auf die Tanzfunft I, 10. der. fpecuf. Buchſtaͤbler w. auf 
d. fhmalen Tanzleine ſchwindlich VIL, 88. Tanzmeiftere 
brief III, 123. 

Tapeten f. reden II, 268f. Ä 

Tapferkeit ift nichts als d. Blüthe der Geduld I » 296. 

Tararippus der Laufbahn die und verord. ift IH, 255, 

Tarquinins Sup. u. die Mohnkopfe III, 190. men 
fhenfeindl. Stab des T. ©. VII, 828. . 

Tartarud — mythol. Legende vom Elyſ. u. - VI, 9. 

Tartüffen f. Unglaube III, 422. 

Tafhenformat — Poffen im - EL, 411. — ein Ber 
fehen daß uns faft Fein Taſchengeld anvertr. wurde 2e. 
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vi, 168. = galt. Pächter u. epifur. Sonor. im belichten 
Safchenfpiel IV, 250, des Teut. - fpiel 272. Schatten» w. 
- fpiel mit . . fubject. Ideeureihen VII, 109. lat. u. griech. 
Zf-fegungen . . Tafchenfpielerfünfte I, 156. - fünfte womit 
man Poſſen dem berrid. Gefdm. augen. u. ehrw. zu mas 
den fut II, 507. 

Tatarismus IV, 272. 

Taube (f. Stumme) II, 125. bey den felt. Beyfp. der 
Taubgebornen immer Mangel der Sprache IV, 14. mit 
einem - von d. Darm. 2c. reden 180. taubgeborne Philo- 
fophen VII, 55. taubgeb. Joh. Ballporn 55. — taube 
Sreude eures Gefdm. IV, 229, 

Taube — Keltertreter deſſen Augen gleih den -en 
lachen die den Wagen der Venus ziehen II, 408. abe, 
Borbote der - die e. Zweiglein vom Delb. brachte VII, 416. : 
Taubenauge (f. Raben) IV, 218. Taubeneinfalt (f. Schlan« 
genlift) 229. veriheuchtes Taubenerfenntniß VI, 41. felig» 
mad. Dbilof. der Taubenfrämer IV, 442. die Sprüde 
der jüd. Meifterfänger dem Taubenmift gleich fchägen LE, 
801. himmliſch⸗ſympathetiſches Taubenwonnegefühl 1V, 435, 

Zaufe, Bund eines guten Gewiſſens I, 376. - des 
Geiftes LI, 489. die - der Ehriften ze. (rec.) IV, 879. 
flatt des Waſſ. Gand 20. [881] Geiſtes⸗ u. Feuertaufe 
mit neuen Zungen Vil, 286. ſ. Schweißtaufe Vil, 123. 
— mein. guter Taufname IV, 137. 

Taumelkelch trunfener, köckender Vernunft IV, 186. 

Tauſch ift älter ald Handel IL, 258. 

Taufend — Einer unter «en IV, 229, ein Taufende 
fünftler, M. A. II, 220. 

Telefiurgie, beibnifche VI, 14. — teleftifche Gebr. u— 
Sitten (Mof. à VI, 105. — Teerat, legte Refultate 
aller Erf. VI, 

Teller, . , BWörterb, des NR. T. zur Kl. der dr. 
Lehre 1272 20. VI, 803, | 

Tellerlecker — ſeligmach. Philoſ. der - IV, 442. : 
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Tellier, P. le - VI, 87. | 

Tempel — was bat der - Ges für eine Gleiche mit 
ben Idolen VI, 13. der Jude bat, ftatt -8, Schulen zc. 
VII, 65. — find die Tempelperren. fhuldig oder unfchuldig 
20. VI, 801. mit der Erecution fängt man an u. mit der 
Unterfuch. währt ed von Phil. des Schönen Zeit bis auf 
Nicolai den Gr, 286. 802. 

Temperament f. Schwermuth I, 7. Kant-über d. -e 
111, 274. 278. 

. Terminus maior, min. Vll,111.— Terraffen, Abt V1,58f. 
Terrasse, de la, Lieut., ein Freund Ham.s VI, 182, 
Tertullus f. Paulus III, 255. — Tertullianus V, 87. 
Teftament — Streit über die Sprade u. Schreibart 

des N. T. IT, 204. 511. daß die Bücher des N. 2. 
dsoaïcri, llmvısri, Gounrori gefchr. find wie d. Titel 
Des Kreuzes 204. der Weg D. Chr. mußte e. heil. Schreib« 
art zum Unterfch. erh. 206. die göttl, Schr. erwählt das 
alé. zc. 207. 469. von der Schr. worin Fünft. Begeb. 
vorgetr. mw. müſſen, haben wir nichts ifoperimetricalifches 
209. in dem Gefchm. ded humile genus dicendi muß 
die Schr. der Bücher des NR. B. beurth. w. u. bierin find 
fie gewifferm. original 209. mie man in den Schulen das 
N. T. mit dem Ev. Joh. anfängt, fo werden auch die 
Geſchichtſchr. als die leichteſten Scriftft. angef. 217. das 
Neue Teft. griech. I, 423f. 448. 452. 503. 516. II, 40., 
47. 79. V,248. Daried Wörterb. v. Kypke 1,424. Light- 
foot hor. hebr., Schöttgen III, 79. Koppes R. T. VI, 87. 
(1. Bengel, Kypfe). Philoſ. Vorleſ. über das fogenannte 
noue Teſt. VII, 2638. 278. 282. 306. 35%f. Kritik des 
N. T. IL, 15. — das Alte Teft. bebr. 118. Pentateuch 
23. 25. 51. biftor. Bücher, Jeſaias 27. Gerem. 88. Hiob 
v. Schultend 44. 47. Daniel 117. Mich, warnt mit Paulo 
Ungeübte für die Ausleg. der Bilder A. T. zc. 260. Ra» 
tionalfchriften des alten Seelrechts VII, 104. neues Scels. 
recht 105. 106. — un Test. polit. sera le dernier 
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Chap, de mon Roman philosophique IV, 155. Helve⸗ 
tius neues Teſt. zur Erzieb. des M. u. der Völker 456. 

Testiculi meiner Autorſchaft VI, 99. — heil. Perſon 
an deren Testimonio felbft unf. Hügften u. beſcheid. Dr« 
thod. zweif. IV, 57. 

tetanifcher Krampf auf d. Tit. v. Mend. 3. VIII, 876. 

Tertleorn — Pan k. frôblid fingen das - IV, 487. 

Tetens (Prof. zu Kiel) üb. d. Urfpr. der Sprachen u. 
d. Schrift 1772. philoſ. Verſuche üb. d. menſchl. Rir. u. 
ihre Entwick. 1776. 77. V, 252. 256. VI, 88. 

Teufel glauben u. zitt. 11, 802. jene altvettelifhen Sc 
fchöpfe melche zitt. u. deren Daf. der Pred. ihres biftor. 
Glaub. leugnete IV, 187. des -8 Tafchenfpiel . . Schach» 
fpiel 232. zum - fahren, nadbdem man gleich ibm das 
Fattotum auf d. Erde gefpielt V, 162. dumme - 11, 801. 
der hohe Gufto an Schüffeln die mit T..f.Iödr.d gefalbt 
f. III, 274. ein Srifchlingsragout mit -dred 2e. IV, &16. 
f. Diab. 

Tert — ein forgfält. Ausleger muß bie Naturforfcher 
‚nahahmen in d. Behand. f. -8 II, 82. - der Ratur f. Nat. 

Thalamus des Beingotts V1,8. — felix thalami V11,380. 

Thamar, Schleier der Falfchheit ze. I, an 

Thamus f. Soft. II, 268. 

Thaten — bloß Beweg.gründe aber niem. - r meine 
Gebeim. V, 289. - der Nachfolge Gbrifti VI, 12. — 
Thatfachen lefen IV, 89. - u. ihre verbañte Evidenz u. 
erftidte Energie dem allg. Wortfirom der Speculation 
entg.fegen 886. zuverläß. - machen den Weg zur Wahrh. 
leicht [393.] Th. (Mend. J.) VII, Alf. 48. 

Thau auf Bid. Fließ VII, 56. - tropfen f. Geifenbl. 

Thaumaturgie — äftbet. - II, 198. Thavmat. u. Illu⸗ 
fion dramat. u. ep. Didtfunft IV, 249. 

Theater in den Saal zuf.ziehen II, 426. das - nah 
dem Ideal aller Kunftr. IV, 861. -pomp der Garderobe 
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u. Maichinerey vom Machiavellismus abſond. 246. Furlen 
eines -tyrannen 440. 

Theil — beicheidener - (f. Ciufihten) VI, 200. Gotte 
lob daß daß befte - nicht von unf. Wahl abhängt 2c. VII, 386, 
Theismus f. Ehriftenth. IV, [244.] 246 f. 248, 283. 
285. 284. Pabſtth. 283 f. 284f. e8 fehlt der. ganzen Hypoth. 
des - nicht an Tiefen der Unwiffeub. u. Schwärmerey 247- 
worin beft. denn Die Wirf. des - u. feiner Legion 248. 
ihrer ift viel die Lit ic. verfhmwenden ibn plaufibel zc. zu 
machen 248. Berbdienfte der neueften Porphyrianer um den 
- 248 follte e8 dem - gelingen einen Protector hervor⸗ 
zubr. 250. der Held des Ehriftenth. nannte felbft den Gne 
halt ſ. Theismi ein Reich der Himmel 250f. der berrih. 
- unſ. erl. u. gefitt. Jahrh. -ift auch ein Glied u. Theil des 
großen evang. Plans der Erbarmung 251f. der - artet 
Durch die Modefeucdye mehr u. mehr zu e.-tummen Salz 
aus 252. was ift Heidenthum? .. der - der fich zu den 
übr. wie des Teuf. Tafchenfpiel zu f. Schachfpiel verhalten u. 
an Tralat. ex Gentil. das famarit. röm. u. jeſuit. Chriſt. über» 
treffen fol 272. Apo des - 274. die Ungereimtheiten des men 
taphyf. - 440. gemeinf. Ader des - in der chriſtl. Moftif 
u. beidn. Telefiurgie V1,14. — haben die größten Theiften 
den Ruhm ihrer Stärfe der Ausüb. des moral. Pharifäism. 
den fie pred. zu verdanfan IV, 250. ſtoiſche Enthaltf. der 
- die Bürde der Pfl. anzurühren ib. mar nicht einer der 
Zwölfboten ein - 258. unmwiffende oder leihti- -en 260. 
das verborg. Wefen das fih einem Fl. Hofgelindel ungläub. _ 
u. verächtl. -en vertraulicher offenb. 262. derj. Theift der 
als ihr König eines fchmähl. Todes ftarb 262. -en des 
Ghriftenth. 263. dem meiften unf. - pflegt bey Xef; alter. 
bebr. Prophez. d. Kopf warn zu_w. 266. fch. u. ftarte 
Geifter die lieber - heißen mögen dem Gott diefer Welt 
zu Ehren 274. das Chriſtenth. ift eingefeht von -en ge» 
läft. zu w. zur ihrer Selbftverdamm. 284. — f. Sr, 

Thekoa — Beib von - IV, 9. 
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Thema in zwey Theile zerlegt sc. IV, 52. 

Themis — Drafel der - II, 405. — Yeos ſ. 10yos IV, 444. 

Theodieee — Tand der -en II, 423. Oottes Zorn 
war ergrimmt über die -en der zween Freunde (in Hiob) 
455. 111,187. Leibnig hatte Recht für jenen einzelnen Gal 
von dem nur in e. — die Rede f. Fann VII, 27. 

Theodor .. König von Corfifa VII, 115. 

Theognis III, 27. — Theofrit ibid. 

Theogonie (f. Mufe) VII, 18. Föftlicheres Ey als alle 
audgebrüt. -en 285. 

Theofratie des FI. theift. Volks IV, 262. letzte Zeiten 
des erfigeb. Theismus kurz vor d. Ende der - u. der Zer⸗ 
för, ihrer Metrop. 278. das prophet. Räthfel einer - 2c. 
vu, 56. theofratifhes Plagium 88. 

Theologie — gehen Sie zu Ihrer - zurück ?e. I, 830f. 
889f. mas wollen Sie für große Auftalten. haben? bdrey 
Reibbücher hinlänglich 20. 848. dieſe ältefte Schweſter der 
höh. Wiffenfch.; nihil aliud nisi Grammat, ete. II, 185. 
III, 16. Theologiam in Philos. quaerere; Philos. in 
Th. qu. f270. Baco} die Poeterey, fagt Opig, ift anfangs " 
nichts als e. verborg. - geweſen 436. (f. Mythol.) 278. 
das matte uw. dürft. Stückwerk in den morgenf. - en IV, 
185. Kants Eritiß aller fpeeulativen - VI, 52. Orthogras 
phie nach dem Ohr tft eben das Stedenpferd, was -nad 
der Daft. 123. f. Moral IV, 489. 

ich bin Fein Theolog mie die meiften Kinder unf. fehrift« 
ſtelleriſchen, gleißn., unzücht. Gefchf. II, 106. la parole 
de la croix est le plus grand Scand. aux yeux des 
Théologiens orthod. 873. Theologus gloriae; Th. 
erucis [466. Luth.] was rühmen fi die -en der Schrift 
(f. Schrift) III, 252. alle Birtuofen des Alterth. mußten 
wenigft. -en f. 420. unf. neueften - an der ef. des Lu« 
therth. unter der Aegide der Toleranz gefchäftig; fehr polit. 
Heiligk. im Redegebr. IV, 105f. — unfere theologifhen 
Dofrâthe zc. 1, 224 theol. Syſtem alten, neuen Gipls 
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IV, 108. th. Runftgriff 444. th. Philologie (f. PH.) III, 40, 
theologico⸗ politiſche Anm. VII, 83. theologico » politicos 
hypoeritiſcher Sauerteig 118. 

Theomadie od. Autodeirie unf. Wigande IV, 273. 

Theopnevftie der fihtb. Stamm der Myfterien VI, 9. 
unf. Handicrift .. Spiegel einer - 41. 120. 
| Theorien, romantifée, IV, 110. die -e der wahren 
+ Mel. 198. wenn Darftellung - bat 2e. 434. der 3w. Hims 
mel u. ©. ſchweb. Epha der - im Lande Sinear VII, 88. 
-en faufen dem Soph. vor dem Gehör 50. Transfubft. 
atheriſcher -en 107: außerord. - üb. d. Judenth. 110.- en 
wie Bögelnefter bauen 122. verfluchte -en Vill, 854. 
Thecrift VII, 64. theoretifhe Spinnmeben IV, 431. th. 
Schutt VII, 84. — Hutch. zählt d. Schönp. der Theoreme 
zum boben Adel des Gefühls III, 271. - 

Theoſophiſten, monabifhe VII, 103. 

Theres u. Bithan IV, 336. — Thermutis II, 859. 

Thèses publiques...les Tournois de la philos, IV, 
67. periodifcher. Galimath. per Thesin und Antith. VII, 
12. — faugt unfre Tbetic nicht 2e. LE, 517. 

Thespis, Hefen der dramat. Dibtf. II, 440. uufer 
deutſcher - (Ham.) 107. Ill, 112. 127. 

Thetis II, 407. 409. der Mutter - Taufe für die 
Serie des achilliſchen Grundf. verloren VI, 8Z ' 

Theurung ein phyf. Uebel I, 140. 

Theut — tieff. Prophez. üb. die Erfind. des - (Sofr.) 
1I, 263. | 

Thier — das Glück der -e hängt von unf. Tug. u. 
Laft. ab I, 106. denken wir M. an die Dienfte die uns 
Die unvern. Gefchöpfe ermeifen 106. unf. Ueppigk. zc. vers 
Derbt die Sitten der häusl. u. zahmen -e; unfertwegen 
mußten fie ihren Inſt. verlieren 2c. 106. verachtek nicht 
Diefe unmünd. Sittenlehrer, deren Oaufelfug. euch befchä« 
men, deren Handl. Afop. Spiegel f. 106f. Anjeben der 
m. Natur üb. alle - auf d. Felde u. das liftigfe berf. 11, 
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die Stimme der - Fommt uns für ihren gemeinſch. Wech⸗ 
fel eingefdränfter vor als fie f. mag, weil uuf. Sinne 
unenbdl. ftumpfer f. I1,125. - zu Adam gebr. 2c. (f. Adam) 
282. die - behaupten das fürftl. u. priefterl. Recht der 
Eritgeburt IV, 16. bat fit wohl die Weish. der Aeg. bis 
zur Aubet. der - ohne zureidh. Grund ernied. PF. 16. die 
Meifterft. unf. ftolgen Buft., Nachahm. u. Entwid. ihres 
blinden Inſt. 2e..16. Erf. des ©. u. B. dem Skeptic. 
eines lift. - zu danken 16. die Phyſiogn. menfchl. Zungen 
mit den Stimmen der - zu vergl. 16. redende - in Aeſops 
ab. .. der menſchl. Natur analogifd 24. ſ. Menfd 40. 
42. 50—63. die Sphäre der - beftimmt die Richtung aller 
ihrer Kräfte ze. burd) den Inſtinkt 48. Beftimmtheit der 
“ —e (Mend.) VII, 21. 83. wie der M. alle - nennen 
würde , fo follten fie beißen; Vor- u. Ebenbild der Bes 
ftimmth. 86. — jedes - bat im Denken u. Schr. f. Gang 
zc. I, 442. ein vernünft. - follte nad) der Anal. des gan⸗ 
zen animal. Reich die rauche Seite f. Kelld ausw. fragen 
IV, 230. — hier das gem. ift u. nicht ift zc. VI, 10. 
vu, 118. — die dem Adam bef. gewordene allg. Beftand- 
heit thierifder Charaftere II, 261. thier. Unterricht (der 
Sprache) IV, 15. Plagium des urfpr. thier. Naturlichts 
(f. Künfte) 16. thier. Haushalt. (f. Defon.) 44 — 
Tpierdienft VII, 46. Mode fih in Thierhäute zu Éleiben ze. 
II, 261. Thierkreis 401. (f. Mufe) ILL, 218. 

thisbitifhe Laune Luthers VII, 68. 

Thomas: mein Herr u. m. Gott I, 451. (Ehr. Erfch. 
an - Ill, 37.) pia desid. des Thomasglaub. VIII, 880. 

Thomas Aquinaë VI, 202. — Th. a Rempis VII, 33. 

Thomas Diafoirus' II, 17. — Thon u. Eifen 2c. IV, 246. 

Thorfchreiber der d. Ritt. IV, 126. aceredirte - 2c. VII, 118. 

Thoren u. Böfewichtern zuzuſ. gereichte mir zu e. 
Hülfsmittel den Anftand d. Tugend zu erk. I, 6. alle Hei» 
den u. - in Deutfchl.1V, 127.180. — Thorbeit der Menfchen ze. 
unf. Ruhm in Chr. 1,87, - macht d. Weish. der Schriftgel. zu 
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Schanden 1,895. göttl. - ded Evang. VII, 420. :- des 
Genies reich genug, die Welsh. zu erfegen zc. II, 98. 
Gofr. von der - der Doeten 208. das uwpoy der home» 
riſchen Götter it .. das Salz ihrer Unfterbf. ;. die Thorh. 
der Evo» J'œsuoviwr die Paulus zu verfünd.. fchien, war 
bad Geheim. f. fröhl. Griebensbotfitaft 440. ein wenig 
- iſt zu allen menfchl. Anfchlägen nôthig; das heißt den 
Boden fütt. auf dem fie gedeihen follen 1; 288. alle diej. 
-en welche eigentl. den gem. Mann unterfheiden, verth. 
ſich burd alle Stände. der Gefellih. III, 236. frommer 
Eifer für d. Dauer der -en I, 9. (f. Satan 221.) 

Thräne bat Gott verfpr. felbft abzutr. 1,365. die aller« 
legte - 20. (f. Perlen u. Abrab.) II, 801. — Laden: u. 
Beinen in Einem Sad der im Thränengang gefucht w. 
muß 231. — Die Thränenfaat e. Nacht verwand. sc. I, 320. 

thraceifhe Wunden u. Beulen II, 390, 

Thrafpmahus (f. Rafe) II, 382f. 

Thucydides III, 209. der Pindar d. Geſchichtſchr. IT, 268. 

Thümmel, Wilhelmine V, 35. _ 

Thüren in Bein Octav zc. II, 892. 

thun — Font. fagt: man würde das nicht thum was 
man Ê., wenn man nicht die Hoffn. hätte, mehr zu thun 
als man F. I, 273, was ich für mich thue uw: thun will, 
mag id Feinem auf die Nafe binden III, 62. 

Thurm — Fein - der Buft. deffen Spike bis an den 
Himmel reicht zc. ift d. Mittel wod. wir dem H. näher 
gef. f. I, 72. foftemat. Bau eines - von unabfebb. Spige 
IV, 238. Th.» u. Logenbau der r. Bnft. VII, 16. man mw. 
anf. Kirche bald - ꝛc. fagen müffen IV, 106. 

thyeftifches Grâuelgeriht IV, 448. # 
Thyrſis u. Eorpdon (Leff. u. Mend.) VIE 98. 

Thyrſusträger 2c. IV, 261. | 

Tiberius — Tac. von - I, 465. Grundfag das Kaif. 
Tiberit von d. Kriegszucht IV, 280. [VIl, 266.] 

* Tiedemann, (Dietrich, geb. zu Bremervörde) Verſuch 
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e. Erkl. ze. IV, 8 ff. vl, 176. Unterfuch. üb. den Mens 
fchen.1777. 78. V, 256. ( 

Tiefen IV, 110. - ber dit. ꝛe. (f. Thpiemus) IV, 
247. Tiefen des dreyköpf. Tit. (Geruf.) VI, 118. tief« 
grüb. Köpfe 2c. VI, 257. Tieffinn (f. Shmayp 31V, 461. 

Timanth's Pinfel (Plin.) 11, 146. 

Tinetur der Unfterblichl; ‘V1, 117. Berein. der beiden 
en (des Jud. u. Heidentp.) -VI, 19. 

Tirefias II, 408. un ampbibie aussi — que 
le vieux Proph. Tirésie IV, 204. 

Tiſch f. Altar IV, 86. 

Titel jeder Schrift ift-e. Näthfel wo nicht immer ibres 
Sub. doch allemal ihres Werthed 11,510. Brelode des - VII,81. 
' Ueberfchrift des Werkes ift zugleich Unterfchr. ded Nam. zc. 
96. e. folder - ift e. mifrofo8mifcher Saame, e. orphifches 
Ey 26. 97. entipriht Inhalt u. Baluta dem - fo wird 
aus dem a parte ante ausgeſt. Schuldbrief a p. post e. 
Quittbrief ꝛc. VII, 97. Titel (Geruf.) 26. 108. 118. 
Tirios IV, 279. 

Tobias Hündlein webelte 2c. V, 80., 

Tocht — ein glimmend - in der Welt :c. III, 116. 

Tod — was ift unfer - den wir ftet8 fo nahe al8 jes 
ben Fünft, Augenblick anfehen müffen? find mir es die 
fterben? nein, die Welt die für und ftirbt I, 128. der - 
ift die Zeit 20. (f. Seele) 123. ich danfe Gott daß id 
jest an meinen legten Feind u. Wohlthäter eben fo oft u. 
“mit eben fo viel Freude als in m. erften Jug. denken Fl 
20. 334f. D. Liebe wie d. + madt Philoſ. mit Idioten 
gleid II, 194. vgl. VIII, 141. -, König der Schrednife! 
2c. durch welches Gebeim. verwand. dich D. Ehrift in €. 
Lehrer d. Weish. 334. König der Amalef. gegen deſſen 
Bitterf. ze. ib. die Schrift bat verfündigt das, mie ein - 
den and. fraß; ein 3. aus dem - ift worden 518. VI, 51. 
der - ift d. große Lehrer 2c. (ſ. Licht) 111, 71. die Sanction 
u. Sag. Des - war das allererfte, fefte, proph. Gchrime 


525 


niß für d. neuerfchaff. Erde VI, 16, die befte Erziehungs 
Anſt. ift wohl der - für unfer ganzes Gefchl. 249. allgem. 
Tinetur der Unfterbl. gegen den Stachel des - nad e. Sieg 
des Rechts u. d. Macht über das allgemeinfte Naturgeſetz 
Vil, 117. ein Hunger» u. Rummér-Leben vertr. die Bit” 
terf. des - 178. nach unf. Unempfindl. folte man urrh. 
daß wir mit dem - ich weiß wicht wie’ bef. wären ꝛc. VII, 
140f. — der geiftl. - beft. in d. Trennung v. Gott I, 65. 
Maun des - VII, 189. — diefe Todten find noch da unt 
den Ruhm ihrer Todten vollends zu begr. I, 16. [af die 
todten Gr. u. Römer ihre - begt. VII, 159. das ift e. 
Jude deſſen Ueberzeug. nicht auf das Leben der - die ihre 
- auéftatteten, beruft 117. meine Schweißtaufe über. den 
- 123. die - leben ihrem Herren, in Anfeh. der Leb. 20 
VI, 271. Gott ift nicht e. Gott der - 2e. IV, 144. VII, 
808. fie leben ihm alle die nach dem Buchft. unf. Sprache 
u. Sinne tobt heißen 2c. 828. ihr feyd lebendig todt IV; 
144. Reid der - (f. dialog.) LE, 196. — Todtenfopf (fs 
Sal;) VI, 30. 

Toilette der Speculanten IV, 812. -en VI, 42, 

Toland, engl. Freygeift VI, 814. 319. 

Toleranz — Rouſſ. haßt cette mutuelle tol. aux 
dépens d’un maître .. III, 98. fotadifhe --(f. Parad.) 
IV, 29. undurddringl. Schild der im Olymp obwaltendert 
- 57. Auftand philof.= chriftlicher - 103 Nutzbark. der + 
für alle diej. welche Unr. haben ohne e8 zu wiffen oder 
w. zu wollen 104. dieſe modifche Heldentug. wird gewiß 
‚nicht umf. gepred. fo ungeit. D. Eifer um felb. u. fo überfl. 
für das verfein. Phlegma unf. Zeit 104. (f. Theologen) 
105. es fehlt gar febr an dem genaueften Wiederfch. bis 
auf die Meinften Theile der - in dem Char. ihrer zeit. 
Gefesg. u. Apologiften 109. diefe Hochgelobte Tug. hat meh. 
reuth. e. geheime Perfonalität 3. Wurzel 109. e. folche - die 
Birk. e. eben fo dunk. ald parth. Geſchm. an gew. Götzenbild. 
109, die - ift freplich die erhab. chriftl. Tug. ; defto mehr nimme 


e8 mich Wunder wie e8 uf. Sahrh. eingefallen ſich in dieſe 
fhönfte Himmeldtochter der drey paulin. Gratien fo ſterb⸗ 
lit zu verlieben 282. die unerf. philof. u. polit. Sünde 
bed Gallionismus; auch diefes Unfr. bleibt zum beften des 
edlen Weitz. der - u. Providenz des gr. Hausvat. ıc. bis 
zur Erndtezeit empfohlen 282 f. alte pun. Kriegsliſt durch 
‚ein hölz. Pferd der - die enge Pforte zu erweit. VI, 18. 
bfonom. Klugheit, - u. Enthaltf. des Hausvat. im dv. u. 
29. abmedf. Spftem des flatift. Gleich» oder Uebergem., 
od. bemaffuneter - u. Neutral. VII, 59. jener der die - 
feiner .. heroiſchen Erper. dem Beſcheide des höchſten 
Richt. zu verdanken hatte 61. in barmherz. - mit den 
Gefiun. eines Jeſus Barrabas ſympathiſ. 124. — la po- 
litique la plus tolérante (f. Politif) IV, 158. 

Tollheit (ſ. Genie) II, 92. Hamlets - zc. 96. 

Töne (f. Bucht.) [VI, 86.] — der zuverfichtl. Ton 
(f. Sopbiften) I, 322. in allen Werken Gottes Ein Ton 
von unermefl. Höhe u. Tiefe II, 276. 

Tonfuren, geheime VII, 82. 

Tophet . . zugerichtet IV, 445. 

Tovif, tranfc:, VI, 7. topifches Bebürf. ꝛc. 109. 

Torſo, Bedeut..d. Worts III, 413. T. IV, 85.94, 

Torus u.Schule macht Philof. u. Weltbürger III, 158, 

Toussaint (Parlamentdadvocat zu Paris, wegen f. 
Bus les Moeurs Paris ed.5. 1752. abgelegt; Hist. 
des passions Amst. 1751.) Fl. Romane feiner Leidenfch. ; 
Schönfleckchen f. Sitten II, 24. 

Toutous etc. 1V,274. — Trabant des Srrit. VII, 110. 

Tradition — Alt. Geſch. u. - ze. II, 81. alle menfdl. 
-en find gleidf. ausgelöfchte Bruchtheile einer einz. hypo⸗ 
ftat. lebenden Urkunde 192. f. Ueberlief. — bas ganze 
Planeten » u. Tradition» Syftem IV, 192. 194. 

Träber wobey die verl. Landeskinder off. Tafel zc. IV, 28, 

Trägheit (f. Stolz) II, 22. Kraft der - IV, 144. 

Tragödie ſ. Trauerfpiel. 
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Traiteurs à la Piquenic IV, 442. 

Tramontane Vill, 201. (IV, 38.) 

transauguftinifcher Grundfag [VII, 104.] 

transcendente Reinigung der Philof. VII, 5. die Erfül. 
neuer -er Offenb. 109. transcendentere Geſchichte (f. 
Mothol.) 51. — das transfcendentale Licht der Vnft. 
VI, 5. tr. Geſchwätz der gefegl. B. 8. erhabne tr. Ein« 
fihten einer tieff. Philo. 25. Taubenerfenntniß ift wenigft. 
nidt tranfcendentaler u. unbegr. ald der dunfle Schuls 
Hlanbe 41. tranfc. heißt zc. 48.- tr. Elem.» u. Methos : 
denfebre 2e. 50 ff. VII, Aff. äſth. Länge -er Schr. VI, 58. 
. Schritt von den transe. Ideen bis zur Dämonol. 195. 
- eller Berftand des Despot. VII, 28. tr. Grillen-53. — 
 Tranfcendental» Philofophie VI, 48ff. ihre Zerminol. ꝛe. 
V1, 7 Heiden u. Tranfe.» Philofophen, die v. Gott 
nichts wiffen u. in die fiebe Natur fih wie die Narren 
vergaffen VI, 194. 

Transsubstantiation des Symboles du Sens com- 
mun eu vertu d’une Consécr. definitive II, 358. (f. 
Perfon) IV, 145. eine xoswwvia ohne -, weder Leib noch 
Schatten fond. Geift VI, 170. - fubjectiver Beding. ı. 
Subjumt. obj. Präd. u. Attribute VII, 12. will. - abftr, 
Zeichen u. Formeln, herifcher Theorien u. Bif. 2c. 107. 

Zraurigfeit, vermummte IV, 229. trauriger Ritter VII, 
874. tr. Geftalt (f. Aegypter) 249. 

Zrauerfpiel — dad bürgerl. Zr. der Ungereimth. be⸗ 
ſchuld. ze. II, 427. (ſ. Roman) IH, 96. bereits Ariſt. bat 
raapci . . für den myſt. Zwed des - erff. VI, 8. 

Träume zc. in d. Bibel... ald Mährchen abfond. zc, 
II, 27. (f. Glaube) 27f. Ahnd., - u. dgl. Kindereyen 
mehr VII, 54. dunkle - (f. Hymen) IV, 229. (f. Offenb.) 
829. das fehr dunkle Argum.-eined - (f. Paufan.) VI, 
11. fdmebender - von Zweif. IV, 48. fm. - v. Bild. 
58. erhörte u. erfüllte - (f. Freuden) VII, 211. (f. Krank.) 
180. — der ji) felbft gelaffene Menfch . . Lefen, Denken 
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u. Hand. f. Nichts als lebh. Träume eines Bad. I, 518. 
— ein Menfch der in Gott lebt wird fid zu e. nat. M. 
verh. wie e. Wachender zu e. Zräumenden 418. ein - 
kann lebhaftere Borft. als e. Bach. haben; alles ift wahr 
für ibn u. doch ift alles Betrug zc. 418f. Träumer im 
bunten Rod II, 118. — träumende Bilder und Gefühle 
‘im Schlummer der Befonn. VII, 122. 
Treſcho — Ham.s Umg. mit ibm 1, 381f. 390. 400. 
f. Schreibart 404. der Briefw. mit ibm (arovyero») 516. 
-8 Autorſch.; H.s Verbindung mit bergl. ſchönen Geift. 
111, 86. meine Leihenrede fol er mir nicht maden 91. 
Räfherepen 118. Sterbebibel; warm Brod zc. ib. Reiths 
fher Brief 118. 133. 149. Schreiben an die Patrioten; 
- fennen Sie dad animal scribax nicht an d. Pfote 158. 
der Morunger 187. V, 139. Brief an Sr. (1763.) IH, 
188. — der jüng. Zr. I, 498. 518. 

Treue ift da; nein, wo - ift da bôrt . . alle Läßigk. 
auf I, 465. Ehe auf Buft. u. - gegr. IV, 227. 

Tribuni plebis, geiftlihe, IV, 241. 

Triebe — unlaut. - die den Gebr. unf. Kräfte vera 
wirren ac. 1,176. wie viel Schlafen f. in den beften unf. 
nat. u. Fünftl. - 183. die Vorfeh. bat - in unf. Natur 
gelegt, die, wenn fie nicht laſterh. ſ. 20. nicht felten als 
unf. Beftimm., ald d. Ruf zu ihren Abf. angef. w. E. 263. 
der eingepfl. - in die Höhe u. Br. zu wadfen. II, 881. 
Zriebfand zu Grundf. machen VI, 82. 

triefen von Belef. in for. Reden 1V, 102. 

Srimalcion — Abendmal des - IV, 85. der Stifter 
des neuen Bundes ꝛc. daß f. Gefchm. alle - - en der alten 
u. neuen Welt ausladht 87. 

trinfen — Popens Math tiefer zu tr. um nüdt. zu 
w. I1I,.269. empfindfel. Seelen wie tiefgrüb, Köpfe; je 
tiefer fie tr. defto eher w. fie nücht. VI, 257. 

Trismegisti u. ſ. polit. Heidenthums Baterl. 1V, 273. 

Trojaner u. Griechen Fapbalgen ſich VII, 128. 


— 
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tropifche Bedeutungen jeder Handl. VII, 89, - 

tröften unterein. (1. Zbef. 4, 18.) III, 161. d. Stifter 
aller Freuden ift zugl. e. Gott alles Zroftes VI, 248. 

Trugſchluß — das Lager des - fuchen IIV, 893.] auch 
unf. -e fteben unter Gottes Gebiet VI, 114. 

Zruß» u. Schugfchrift (Mend. Jeruf.) VII, 118. 

Tünche — Lefer die e. Prüf. der - fähig f. III, 268. 

Türken — rothe Juden II, 507. der Saamen Abrab. 
von d. linken Haud, die r. 3. VII, 108. (f. Koran) IV, 
10. ©. u. weliche Barb. (Franz.) VII, 268. Philofophen 
à la Turque 1V,188. türfifche Befchneid. des Kummerbrods 
VII, 60. t. Glaube 246. Pabfts ru. Türkenmord V, 48. 
Ham.s türf. Stud. III, 86. 

Tugend — Liebe zum Baterl. eine - die man den Als 
ten beneiden müßte I, 9f. es giebt -en melde mie bie 
Golonien entft. f., fo wie and. fcheinen e. Loos ber Zeiten 
zu f. 10. die bürg. -en 2e. 14. die - eines Raufm. zc. 
80. bürg. -en fo gut einer Nachahm. u. Abartung fähig 
als andere Triebe u. Anlagen 36. die - will wie dad Las 
fter öfter verrathen f. 42 Anftand der - (f. Thoren) 6. 
die Unvollk. u. Unhinlängl. der - der Heiden (in der 
Geſch. Noahs audgedr.) 70. die Selbftliebe ift unf. - 181. 
d. Glaube eutdedt die ebelften Früchte der menfchl. — nicht 
anders ald die Riſſe der feinften Feder unter e. Vergröß.⸗ 
glas 219. Pharifäer der - (f. Phar.) II, 191. der me- 
dius term. den Ariftot. zur Erkl. der - annahm, ift den 
Scholaft. e. Räthſel gebl. 249. [IVIIl, 123.] den Wider» 
foruch entg.ftebender -en zu verbauen ꝛc. ift k. Werk des 
Gefchm. 2c. 481. jede Schönh. ifte. - die da frühe blühet 
u. bald welt m. 483. bey aller Artigk. des Wohlft. kann 
noch lange ?. Liebe der - u. bei diefer weit wen. Die Wire 
dergeb. u. neue Greatur voraudgef. w. III, 254. in der 
Radf. Jeſu beft. d. Fülle aller - welche gegenw. u. zuf. 
Verheiß. bat 254. Kant . . Inbegr. der - in dem Gefühl 
. von d. Schönh. u. Würde der menfhl. Natur 275. einem 
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Phantom oder Meteor der - ihr Weſen u. Leben aufopf. 
IV, 107. röm. - 108. - deren Name jedem Menfchen 
ehrw. f. muß, durch Großfprecher der - zweydeutig 2c. gem. 
113. bittrer Freund der - 114, [VIIL, 210.] im Fett 
ihrer - erftidte Heidenfeele 316. Prüf. der Bewegungsar. 
zur - (rec.) 864 f. heroifche u. plebeje -en des Glima 865. 
Virtus post nummos; Virtutem videant 866. Roth ift 
k. - V1, 35. in Oron., Wirthlicht., Mäß., Befcheid. dient 
er zum Mufter, aber das f. Feine -en denen id zu viel 
traue 845. der Tugendhafte 2c. (f. ftoiih) I, 147. adop⸗ 
ticter Tugendfchimmer (Kant) I, 275. | 
Turniere, arab., (f. Zhefen) IV, 67. (f. Gand) 276. 
Tychius UI, 76. — Tympf (e. Münze) III, 887. 
Typus — fruchtb. -en (f. Erndtef.) VI, 12. Parab. 
u. -en (f. Parab.) 20. neue Formeln u. - gel. u. philof. 
Einf. 28. der beiligfte Typus unf. Reform.fhwindels 34. 
die Metaph. mißbr, alle Wortzeihen zu -en idealer Mers 
hält. VII, 8. Typus einer tranfc. Geſch. 51. der eberne - 
Rebufthan 81. VIII, 863. genetifcher - VII, 97. — typie 
fcher Zeichendeuter IV, 287. unf. fombol. u. typ. aber nicht 
bierogl. Handfchrift VI, 41. typifhe Bebeut. jeder Hand. 
Vu, 89. typ, Bebeut. der Autorfh. Ham.d VIII, 870. 
Typographer IV, 268. typographifcher Nachdr. VII, 88. 
Tyrann od. Erbgott IV, 55. (f. Sopbiste) 153. (f. 
DPriefter) 488. der - u. Sophift Usus VI, 81. Weh den 
-en wenn fit Gott um fie befümm. wird; mozu fragen 
fie alfo nach ibm VII, 6. moderne -en des Gefchm. 128. 
tyraunifhe Sklaven (Suben) 118. 


U. 2. F. irrende Ritter IV, 445. 

Uebel — die Faulheit ift ein fittlih - und die Theus 
rung e. phyſ. - I, 140. was ein - heißt 140 f. die Frage 
vom Urfpr.. des - läuft am Ende auf e. Wortipiel u. 
Schulgeſchwätz hinaus IV, 28. nicht Ausbrüche fond. Die 
Duelle des - ift d. Sache ꝛc. VI, 839. 
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Ueberbruß der jenem Maler den Dinfel aus ber Hand 
warf, fcheint dem fofrat. Geſchichtſchr. den fein. in die 
Finger geg. zu b. II, 80. (f. Leben) VII, 415. 

überflüfig — Bemüh. dad — abzufchneiden ze, (f. 
Freyh.) VI, 80 

Ueberlegenbeit f. Berdienft IL, 29, 

Ueberlegung — Kälte der - ift ein Gefühl der Gründe 
u. immer die flügfte Parthey ze. VI, 861. 

Ueberlieferung — die Stamina u. Menstrua unſ. Bnft. 
find Offenb. u. -en, die wir zu unf. Eigenth. aufnehmen 
IV, 44. Menfh .. Gemeinfchaft feines Geſchl. durch - en 
45. -en des Sabrh. 66. reinfte Quellen der - 88. ift 
eure ganze M.vuft. etwas and. ald - u. Tradition 145. 
ed läuft doc zulegt alles (Berkeley, Hume, Kant) auf 
- hinaus 2c. VI, 244. alles Geſchwätz über Buft. ift reiner 
Wind; Sprade ihr Org. u. Erit., - das zweite Elem. 865. 
mißlung. Berfud die Vnft. von aller -, Trad. u. Glau⸗ 
ben daran uuabb. zu machen VII, 5. Sprache das einz. 
Org. 16. der Duft. ohne erander Ereditiv ald - u. Usum 6, 

überfchwengliche evangelifhe Predigt VII, 126. 

überfegen — Stellen in d. Natur die fo ſchwer zu-- 
ſ. al8 die Originalſchönh. eines taufendjähr. oder heterokosm. 
Dichters II, 286. (f. reden 262.) — Küfter Hinter dem 
Pfr. wie e. gefchiefter Ueberfeger hinter f. Drig. I, 458. 
ein ungerath. - IE, 882. Maulwurfshügel eines - 489. 
la méchanceté (est naturelle) aux Traducteurs IV, 
205. — die Ueberfegungen der Pfalmen mögen fehr edel 
f., fie kommen mir aber nicht genau genug vor, u. id 
febe mehr bey e. -ung auf das leptere denn auf das erft. 
1, 466. freye -en (f. Soft. ©.488.) II, 40. freye - ung 
199. die Fehler der meiften -en drüden noch flärfer die 
meiften Wörterb. 214. diefe Art der - ung, verftehe Reden 
fommt mehr ald irgend e. andere mit der verf. Seite von 
Zapeten überein 2c. 268. Zeichen zum Widerfpr. dur 
neue -en 16. IV, 259. die - der 30 Dollm. 260. franz. - 
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Des Locke die viell. das Orig. übertrifft wie bie lat. - vers 
lorne. griech. Stellen Vil, 159f. -en zu vergl. if eine 
meiner liebften Nebenarb. 184. Ueberfegung ft. des Wörterb. 
114, 90. — die Ueberjegungsfuht würde unf. Sprache ju 
e. Neb gem. haben ꝛc. II, 126. 

Ueberfichtigfeit (f. Patrioten) II, 28. f. franz, [1V,422] 

Uebertretet — man machte fich felbft zu einem - ze. VI, 9. 

Ueberwindung — bie Bedürfn. u. Zerftr. d. häusl. Leb. 
wohlrhätiger als alle Auftr. einer männf. - VI, 262. 

überzeugen nicht überzeigen 1, 827. des ächten Philoſ. 
Uebergeugung artet niemals in Verſtock. aus [IV, 422.) 

Uhr — (Gleichniſſe von der Beweg. einer -) I, 182. 
Mi, 288. ic, Halte mich an. dad Sichtb. u. Materielle, 
wie an den Zeiger einer -, aber was ne dem Ziffer- 
blatt ift 2c. 883. 

Ulpian — e. Zeitverwandter bes - (der Ap. Yaul. ) 11,170, 

Ultramontaines — vérités Ult. 11, 382. 

Ulyſſes — alle meine Sirenenfünfte f. umf., mein - 
hört nicht 2c. 1, 469. Scylla u. Char. die man fo glüds 
lit, wie — gelehrt wurde, vorbepfchiffen muß 11, 216. (f. 
Sophofles) 222. III, 6. der Eharafter den Hom. bem - 
giebt, ift ehrw., heilig, geheim zc. II, 228. wie - od. wie 
Ajax zu Werke gegangen V, 145. 

Umarbeitung mitten in der Fortf. e. Werkes zu untern. 
ift mißlich IL, 886. 

Umgang — unfer - bat noch nicht die vor. Bertrauf. 
u. wir legen und beide dad. den größten Zwang an daß 
wir allen Schein beff. vermeiden wollen I, 409. ein jun 
ger Menſch der die Schule des - meidet, muß in f. ®e- 
wohnh. bartnädig w. IE, 88. menſchl. Ebentheurer Die 
ohne geſellſch. - haben erwachſen k. ze. IV, 14. mebr 
Diät in der Arbeit, mehr - mit Freffern u. Weinfäuf. V, 282. 

umgefebrt — alles ymg. VIII, 854. 

Umfchreibungen v. Sokr. Wahlfpr. ze. II, 88. 

Umſtände ſ. Strom Ill, 185. 
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Unabhängigkeit ift e. großes Gut für den der Gebrauch 

- davon zu machen weiß, nichtswürdig in d. Augen deſſen 
x. III, 107. 
Unbekannter (Petrus) III, 282. 
unbefehrt — alles wider uns ald unbefebrte I, 228. 
unbeſtimmt — dem - Feſtigk. zu geben ꝛc. (f. Frey» 
heit) VI, 80. 

Undank ift die baarfte Bezahlung 20, die ganze Kunſt 
beft. nur in der Erfind. einiger Mittelbegr. feinen ſchwar⸗ 
zen - mit Keigenbl. zu beden VII, 348. ein frommer 
Menſch ift alfo ein undankbarer, weil ich es bin; Undank⸗ 
barfeit wurde nur in Aeg. mie e. Berbr. beftraft; große 
Reute laſſen ihre undantb. Glienten mit e. gedruckten Briefe 
jest laufen .. 1, 856. l'Illustre ingrat IV, 208. unf. 
illustres rule VII, 61. 

Uneinigfeit mat e. fruchtb. Land zur Wüfte ze. I, 68. 

unendlid — das Unenblidie ift e. Abgrund VII, 419. 

unerträglich f. Stand I, 8. 

Unfehlbarfeit — unf. fd. Geifter pflanzen ihre ai — 
zum Panier auf (f. Pabft) II, 180. durch Die Gefundp. 
der Buft. wird alle freye Unterfuch. der Wahrh. gewalt« 
thätiger als durch d. - der römifch-Fathol. Kirche ausge» 
fchloffen IV, 324. 

Ungeduld, e.Leidenfch. kindiſcher weibiſcher Seelen VII, 232. 

Ungefähr — das unfchägb. Product des blinden - IV, 465. 

Ungeheuer — ein arges ebebrech. Geſchlecht bas web. 
Unthier nod Unmenfch , fond. Ungeheuer ift IV, 69. 

Ungerechtigkeit — ein Fuger Haush. feiner - en die 
bey der deutihen Ehrl. am unvermeibl. f. IL, 885. Fuge 
Deton. der - 886. (1. Hausbalter).— Untreue u.- IV, 118. 
126. wegen überhandnehmender - wird die Liebe des Bater- 
landes erfalten VI, 29. Fönigl. Monopol der - VII, 86. 

Ungereimtheiten IV, 441. | 

Ungewifbeit u. Zuverficht, die in den Autor der Sofr. 
Denfw. gemeinfch. gewirft II, 11. 81. 
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Ungeziefer — der Mare Baterwille Gottes über alles - 
u. Unfraut der Erbe IV, 122. doppelte Syitem von - V1,7, 
Unglaube — nur unfer - k. Gottes Arm verfürzen u. 


, feine Sreygeb, wider ihren Willen einfchr. 1, 58. der - 
an Gbriftum macht unf. Herzen Palt, verwirrt alle Begr. 


unf. Duft. 2c. 490. der Ruhm des - nimmt mit dem 
Fortg. der Wiffenfch. überhand II, 458. geiftl. Handwerks⸗ 
ftolz auf das Berbdienft hereulifcher Shaten des - III, 241. 
Bolt. ein feucht. Beyſpiel v. der Scheinheil. des - der 
frehere Œartüffen ald der Abergl. felbft bervorbr. 422 
Gott diefer Welt der f. Werf Hat in den Kind. des - 1V,274. 
implieiter - an die Vorder» u. Lehnfäge der eig. u. nat. 
Rel. 801. er redet noch in den Kind. des -, jener Erft« 
geb. VI, 17. Verſünd. des - an dem Geift der Gnade u. 
Wahrh. VII, 45. + im eigentlichften biftor. Wortverft. ift - 
die einz. Sünde gegen den Geiſt der wahren Rel. 58. die 
unferer Natur tief eingeprägte Liebe des Wunderb. ift . . 


"ine ffept. u. Frit. - aller Wunder u. Gebeim. erichlafft 


107. der - ift die ältefte, ftärffte, w. neben dem Abergl. 
die einz. nat. Mel. 298. (ſ. Abergl. I, 55. VII, 59. Heus 
heley 11, 289. Leichtgläub. VI, 17. IV, 143. Drigenes 
263 f.) — der Unglaubige geht den Geift der Gnade nichts 
an; er mag fo einfältig oder fo gel. f. ald er will, er ift 
verfiegelt für ihn 1,91. der - wird ein Gewitter 2c. hören 
wenn der Ehrift Engelsftimmen zu fi fpreden hört 114. 
den Ungläub, ift nicht rein III, 257. VI, 43. wollt ibr 
lieber am fremden Sod mit den - ziehen zc. IV, 259. 
(lebendig todt 144.) 

Ungleichheit der Menfhen ift e. Entwurfder Borfehung 
26. I, 13. - der Stände (f. Handelögeift) 16. 

Univerfalerbe aller ird. Greatur u. gefammter Producte 
(dad Judenth.) VII, 114, Univerfalbiftorie (von Schlözer) 
IV, 378. die - im neueften Gefchn. der fc). Geifter 2e. 
878. Univerfalmedicin [III, 181.] Univerſalmonarchien (f. 
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Himmelr.) IV, 252. Joſephstraͤume einer - (Sub.) VI, 65. 
die — oder Rep. der Weltbürger 113. 

Univerfum uuter der Sonne, ein blend. Nichts, ein 
eitles Etwas ac. VI, 7. der Brennp. aller Parab. u. Tys 
pen im ganzen -0 20. Gnade die alles negative in ©, 
Element des -i, auflost 81. 

Unfraut f. Ungeziefer IV, 122. 

unmöglih ift manches nad D. Lage u. Matur ber 
Dinge; aber unf. Begr. zu And. u. zu bericht. fcheint nicht 
fo ganz unm. zu f. VIl, 420. doppelte Un « Möglichfeit 
analyt. u. fpnthet. Urtheile 4. 

Unmündige f. Rel. 1, 108. das Lob der - if die Stärke 
des Nachruhms des wahren Menfchenfreundes II, 416. 

unnütz machen Sie ji dad. daß Sie alles thun was 
Ihnen befoblen w. Ill, 818. 

Unordnungen — alle meine - fließen zum Theil au =» 
e. deal von Drdn. das ich niem. erreichen können u. body 
nicht aufgeben k. VI, 64. 

unrein — den L-en ift nichts rein ze. III, 257, VI, 48, 
unreined jüd. Weib V, 22. 

Unruhe — an - fehlt ed auf der gemädjlichiten Reife 
und in der ordentlichften Haushalt. niem. V, 91. impers 
tinente -, heil. Hypoch. 2c. (I. Hypo.) VI, 194. 

Unschuld des menſchl. Gefchl. I, 67. was wollen Sie 
“fagen daß ed fchwer fey die - zu retten; wer bat Ihnen 
das ſchw. Gefhäft aufgetr.; das gehört für irr. Ritter zc, 
342. f. Keufchheit IV, 231. Pilatus 200. 
unſichtbar (f. Elem.) II, 197. Unfichtbarfeit die d. 
Menſch mit Gott gemein bat 259. vgl. IV, 142f. 

Unſinn — was für - läßt fid in runden u. volllautens 
den Worten ausdrüden I, 172. Unfinn IL, 78. giebt es 
ſtärk. Symptome des - als dasj. was man eben ausgefp. 
bat, wieder zu freffen IV, 442. die durchlöch Eifternen u. 
Legenden menichl. - VII, 106. 

unfittlih Wahrbeiten Andern zu entziehen ıc. IV,381. 
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Unfterblichfeit — der Philof. der gar zu Par von ber 
größten Wahrh. näml. v. der - der Seelen redete, brachte 
den Entfchl. des Gelbftmordes . . zu Wege 1, 390. daß 
die Heiden der Seele - vorftellen wollten zc. IVl, &.] 
Beweis aus Hiob daß .. die - der Todten allg. vorausgef. 
wurde, noch ehe e8 den Phädonen einfiel metaphyſ. Beweiſe von 
e. Thatfache zu erdichtenze. V1,260 f. der Beweis der- aus 
dem wahl. Monde ift für mein Gefiht unbrauchbar; diefe 
Wahrh. ift für mich aud res facti VII, 419 f. allgem. Zinctur 
der - gegen den Stachel ded Todes 117. — wie viele ftarte 
Geifter, wie Heroftr. haben in der Bermegenb. ihrer 
Schande eine - gefucht, deren Todesangſt um eine befl. 
geflebt bat I, 56. fo febr ich auch die Dauer m. Schriften 
wünfchen würde. fo fchwebt mir body das Mem. mori bey 
allen Ahnd. der - vor Augen Il, 54. ftillfhweigen, mit 
Furcht u. Zitt. für die - die fih am fit. u. gefälligften 
auf der Bahn unf. Hauptberufes erringen läßt ꝛc. 899. 
notre Salomon . . immortalité de Son ame .. im- 
mort. de Son nom IV, 157. l’immort. de Votre nom 
VI, 198. eine fchlaue Verbind. von Wort u. Wort ze. 
erlangt man dad. die - III, 10. auf Stedenpf. um den 
Feenring mondfüchtiger - fpielen IV, 887. (f. Heiden) 816. 
— die Kön. glaubten daß fie durch nichts als Erob. un⸗ 
fterblich w. Fünnten I, 24. ohne Berwandelung wird man 
nicht unft. IV, 76. fit unft. fchreiben 249. unfterbl. 
Wurm VI, 13. 

unterhaltend — bie Seltenb. ze. macht mnterh. HI, 283. 

Unterricht (f. Kinder) I, 159. (f. Erziehung) IV, 
448f. (f. Gprade) IV, 14f. 15. Fleckkugeln der Frey» 
denfer für den öff.- 112. Sprache u. Schrift find bie uns 
umgängl. Organa u. Beding. alles menfchl. - 198. 

Unterfchied zwifchen einerley u. einerfey III, 148. 

Unterfuhungen — bey - fommt es nicht auf anges 
nehme fond. richt. Refultate an VII, 159. 

Unterthan bat die Früchte des Bodens zc. befier ken⸗ 
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nen gelernt I, 18. ben verarmten m. geläft. - die neun 
Seligfeiten des Bergpred. verfieg. IV, 80. jeder Menfch 
ift .. der Erftgeb. u. Nächte feiner -en 42, diej. Thiere 
welhe man im gem.. Leben - nennt zc. (f. Fürft) 55. 
pour gouverner des sujets, il faut ou les con- 
traindre ou les tromper 153. le maitre qui aime ses 
sujets, sera toujours ou leur dupe ou leur victime . 

153. loin d’encourager les sujets etc. 108. f. Fürft 41. 
Gtaat 1, 148. 

Unterwelt — gebrucdt in der - IV, 96. summum jus 
u. s, injuria, wie Lidt u. Schatten, unzertrenul. Zeit⸗ 
verwandte der finni. - VI, 29. 

Untreue u. Ungerechtigkeit IV, 118. 126. (vgl. 125.) 
untreu 124. 

Unveranderlichkeit Gottes I, 128. 

Unvermögen ift eigentl. k. Schuld, u. wird nur zur 
Schuld durh den .. Mangel an Entfhlies. u. Muth 
oder ald Folge vorgemachter Schulden VII, 188. 

Unvernunft — alle Arten der - feten bas Daf. der 
Bft. u. ihren Mißbr. voraus IV, 828. die bochgelobte 
Bft. .. ift ein Delgöge dem ein fehreyender Abergl. der 
- göftl. Attribute andichtet VI, 16. e8 ift höchft unver: 
nünftig, Wahrheiten die vermöge ihrer Beftimm. . . Aers 
gerniß f. follen, deßhalb durchzuftreihen IV, 331. 

Unverfhämtheit — man muß den Verdacht der - nicht 
Achten, wenn man dadurch e. Gelegenh. gewinnen F., nützl. 
Wahrheiten zu fagen 2c. III, 808. 

Unwahrbeit {. Bernunftgründe VII, 69. 

Unwahrfcheinlichfeit f. Geſchichte II, 192. 

Unwiffenbeit — ein gewiſſes Maaß von - hält Manber. 
in jeder mohleingericht. Gefellfh. zu erhalten für nöthig 
3, 36. die Pharif. geben (Luc. 20.) eine - vor die fie nicht 
hatten, die e. Folge der größten Beruhigung unf. Duft. 
ift 114. Peine - fchadet und, fond. bloß biej. die wir für 
Erf. Halten; k. - kann und verdammen ald wenn wir 
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Wahrheiten für Irrthümer vermerfen u. werabfchenen 510. 
die Kraft der Trägh. u. die Kraft des Stolzes bringen die 
, - u. die daraus entipringenden Irrth. u. Vorurth. hervor 
II, 22. das 8008 der - u. die Blöße derf. macht eben fo 
unverföhnl. Feinde ald d. Ueberlegenh. an Berbdienften 29. 
(f. Gofr. 80. 85. Parabeln 81. Genie ib.) e8 gehört viel. 
e. Sympathie der - dazu, um von der fofrat. e. Begrif 
zu haben 30. mer . . Scharfſinn ‚u. Beredf. nöthig bat, 
fih felbft von f. - zu überführen, muß e. mächt. Wider 
willen gegen die Wahrh. derf. hegen 85. ich weiß für des 
Sofr. Zeugniß von f. - fein ehrmwürdiger Siegel u. zugl. 
k. beff. Schlüffel al8 den Drakelfpr. des großen Lehr. der 
Heiden 2c. 87. wie das Korn aller unf. nat. Weish. in- 
vergehen muß, u. mie aus diefem Tode, aus bd. Nichts, 
dad Leben u. Weſen einer höh. Erf. neu gefchaffen hervor 
feime, fu weit reicht bie Nafe e. Sophiften nicht 838. die 
Sofraten uni. Alterd weichen von der Urfunde feiner - 
unendlich ab 40. burd die Bnft. fommt nichts als Erf. 
der überaus fündigen - die, wenn fie epidemifch wird, in 
die Rechte der Weltmweish. tritt 100. - bleibt der große 
Gopbift -der fo viele Narren zu ftarfen Geift. Erönt, et 
addit cornua pauperi 425. mau muß nicht achten die 
Sünden der - 434, - u. Ruhe ift mein Loos, m. Element 
vu. m. Wunfh VI, 2834. — die - heut. Tages beliebter 
als die Aufricht. III, 281. fehr elementarifche, ich mag nicht 
fagen unmoral. - IV, 114. e8 giebt e. Art von - im Bils 
len; biefe Art von - dünkt ſich rein 2c. 185 f. die gröbfte 
- u. frebfte Eit. 136. Vignorance est le partage de 
tous les philos. et c’est l’affectation- ou la connoiss. 
d’un mal si épidémique qui fait la différence spécif. 
entre les grands Philos. sans-soucy et les petits 
Ph. de grand s. 204. val. 255. - u. Schwämerey (f. 
Zheismus) 247, über ehrw. Gebräuche philofopbiren wel» 
len bey d. aröbften - competenter Grundſ. 884. der berrid. 
Bon-sens ift nidté alé eine in Syſtem gebrachte - der 
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natürlichften Urfachen, e, - gleich der neunten Plage ägypt. 
Ginft. 325. obwohl die - des Aeons der Griechen unferm 
Gabrh. weder anpaffend ze. ift, fo affect. die Fl. Füchfe zc. 
die reine Blöße und Liebbaberey heidn. - VII, 53. jüd. 
Anachronismus eines fehnl. Verl. .. die Schmach einer 
fo gr. - doch mwenigftens durch ein ander Evang. 2c. zu 
erleichtern 66. das höchſte Wefen kann nicht mach will. 
Borausfesungen unf. nafeweifen — gedacht w. 419. Kant 
bat die Beob. der neueften Aftronomie nöthig um fi v. 
den Abgr. der menſchl. - einen Begriff zu machen; bie 
Beweife davon liegen und näher 419. fophift. - jener alten 
Wahrh. ꝛe. VI, 208. der - 20. bedienen fit die Soph. (f. 
Soph.) 302. — war Sofr. wirklich unwiſſend, fo mußte 
ibm auch die Schande unmw. feyn, die vernünft. Leute fid) 
ergrübeln unmw. zu ſch. II, 30. ein Unwiffender zc. (f. Neu- 
gierde) 41. aus der Befcheid. eines - e. Tugend zu mas 
chen ift eben fo ungemwöhnl. als ıc. 78. unwiffender Schmäs 
ber göttl. Vorſehung IV, 137. 

Unmwörter V!!, 14. 

unwürdige Gefchöpfe 2c. (ſ. Menfh) I, 58 alter 
‚ungwürdiger Freund IV, 221. F | 

Unzeit — zur - reden; fo 3erbrad ein Weib ein Glas 
mit Föftl, Waffer zur — zc. L, 893 f. 

Uphagen — Parerga hist. VI, 350. 

Urabnen f. Bewegung, Schlaf II, 258. 

Urbegriff — Heterogeneität eines einz. > verfälfcht das 
ganze Syſtem 2c. IV, 462. 

Urbild einer uralten Sprache IV, 89. 

Urim u. Thümmim der Kraft die in der Luft wirft 
II, 381. Michaelis Bermuth. vom U. u. Thummim III, 263. 

Urkunde der Unwiſſenh. des Sofr. II, 40. Schag göttl. 
-en 2» öoroaz. cxevecsr 208. ältefte Urkunde IV, 181 ff- 
la plus ancienne chartre du Genre bum. 209. unf. 
alt. - übertrifft an Einfalt u. Evidenz jene vertraul. Res 
lation des Gäfar Veni .. 195. bas unverdächtigſte u. 
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ächtefte Docum. das burd den Abergl. eines ew. Bündel⸗ 
juden fcheint erhalten w. zu feyn 2c. 197. das fefte propb. 
Wort in den allerält. -en des m. Gefchl. VII, 47. unends 
lit fhägbarer als der Schattenriß des jüd. Kirchenftaats 
it .. die allerält. - 51. die Garicatur der -en ıc. 52. 
ald wenn ed und an -en fehlte die verfieg. find, weil man 
nicht lefen kann ze. VI, 10. 

Urfae — Fein phyſ. Band zw. - u. Wirk. ze. (f. 
Glaube) IV, 27. c’est aux sauvages à trouver les 
faits, et aux savans à en chercher les causes [152.] 
eher bad zowroy yeüdos ald die erfte - ıc. 441. bie 
Gegenwart der erften - leugn. 2c. 444. 

Urfprung — die Gefchichte des - demüthigt zwar jedes 
Geſchöpf ift aber zum Unterricht unentbehrlich 2c. II, 881. 
f. Spradhe IV, 11. | 

Urftoff — moral. - in allen Widerwaͤrtigk. ze. I, 52. 
prima materia deë feinften - Vil, 114. 

Urtheil — wie miflid unfer - if (üb. Ungeit u. Un, 
rath) 1,894. uufer - (über die Magi aus Morg.) IE, 157. 
nil admirari bleibt immer die Grundlage eines vhilof. - 
197. - der Käfterung zc. 801. daß unfere Empfind. un- 
fer - verfälfchen,, wiſſen Sie felbft; die Empf. mit Denen 
mir das Peinfte - abwägen zu fichten ift ein ſchwereres 
Merk ꝛc. III, 55. foldje -e 2c. 61. quant au détail, il 
en faut plus pour asseoir un jugement que pour. for- 
mer un plan 1V,210. die zu einem comparativen - ents 
geg-gefebte Perfpective 2c. 269. es ift nicht nur felten, 
fond. fehr oft eben fo unmögl. als unnöthig, den rechten 
Punkt des - zu treffen [856.] 359. id übe mi, alle 
menfhl. -e xar’ @v9o. zu lefen, auszulegen u. zu nugen 
und die größte Gleichgült. mit der mögl. Folgſamk. zu 
verbinden V, 82. leider hängt unfer - von e. Augenblick, 
von e. mehrenth. wid. Gefihtépuncte ab, daß ich faft an 
allen menfchl. Urth. vergage, oder fie mie Majeftätörechte 
betrachte .. irtheilen gehört Gott zu VI, 199. von was 
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für zufäll. Geſichtspuntten doch unfer - von Menfchen ab» 
bäugt 804. id bin gegen mein - fo mißtrauifh daß mir 
die: Webereinft. e. Freundes immer will, ift VII, 175. 
nachtheif. Urtheile (Recenf.) richten bisw. mehr aus als 
vortheilhafte VI, 204. weder Tadel noch Lob ift -, fond. . 
bisw. e. bloßes argum. ad hom., e. Recenf. in nuce .. 
VII, 287. cum exspectatione non suspensione judicii 
Vill, 871. — Gebeimniß in der differ. specifica analÿs 
tifcher u. fonthet. -e, das keinem von den Alten eingefals 
len f. ſollte VI, 49. VII, 4. — laßt und natürl. Begeb. 
mit nat. u. Wunder mit Wund. vergleichen wenn wir voit 
felb. urtheilen wollen I, 61. das unftetige Aug eines neus 
gier. Beobachters ꝛc. gewöhnt zwar zum Bewund. aber 
nicht zum Urtbeilen, das. im Zadeln richtiger u. feiner ſ. 
muß als im toben II, 150. zum Urth. gehört daß man 
jeden nach f. eig. Srundfägen prüft u. fit felbft an die 
Stelle des Autors fegen faun III, 116. — ein fo erhab. 
Schwung der Urtheiléfraft (in Hand Engelbreht) den 
fein Sovbift durch den feinften Mechanisınus der Anal. u. 
Synthetik fo leicht erreichen w. III, 99. daß der eine f. 
eig. Borurtheile dem and. beymißt, ſcheint mit den opt. 
Gefegen unf. Seele u. ihrer Urtheilsfraft übereinzuft. 
V, 188. 

Urmwefen I, 141. 

Ufurpation — polit. -en sc. VI, 80. zufäll. - vu, 118. 

Usus — der Tyrann u. Sophift Usus quem penes etc. 
fann durch nichts als uagnuara nesnuare entwaffnet u. 
nur mit d. Bild u. d. Ueberſchr. f. eig. Zinfemünze bes 
fried. w. VI, 31. Sprache . . ohne ein ander Ereditiv ald 
Ueberlief. u. Usum VII, 6. : 

Uterus 1V, 188. 


Vacuum f. Satan IV, 81. — Baluta f. Titel VI, 97, 
Banini foll einen Strophalm zu feinem os cri voit 
der Erde gehoben haben 11, 88. 
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Vapeurs affectiren die zur ſtandesmäß. ist ges 
hören IV, 807. 

Barro . . Titel des gelehrteften Rôm. II, 187. man 
kann nicht wie ein - von der Viehzucht freiben wenn 
man nicht felbft e grege ein Ehrenmitglied oder e. Kühe 
birte gewefen iſt 385. Cic. von - VI, 123. 

Vater ſeyn iſt die höchſte Autorſchaft u. e. eben ſo gr. 
Geheinmiß, ja die beſte Schule der beiden äußerſten Tug. 
Demuth u. Sauftmuth V, 82. je größer die Liebe eines 
- defto tödtlicher find feine Sorgen u. defto hölliſcher f. 
Schmerz VI, 257. die Liebe eines - ift immer e. ganz ars 
tiger Zeitvertreib aud ohne Gegenliebe VII, 160. der befte 
Erfaß den fih ein abnehmender - wünfchen E., die Seinen 
zunehmen u. mwachfen zu feben 868. Dornbufh von -5 
Gott offenbarte fich auch in jenem 407. — der liebe Bas 
fer in der Höhe IV, 120. 188. wer den Sohn leugnet, 
bat auch den - nicht 2c. nur der Eingeb. Sohn der in des 
- Schooß ift, bat f. Fülle der Ou. u. Wahrh. eregefirt 
- VII, 64f. Sarcasmes contre la Providence du Père 
VIll, 194, notre P. qui est aux cieux; c’est le meil- 
leur des Peres 196. 

ihr fprecht: unf. Väter lebrten den Schlendrian ihrer 
Zeitz ihr Heuchler, gebt ihr nicht felbft Zeugniß daß ihr 
Kinder feyd eurer - IV, 146. die lieben - waren vermuthl. 
diefe Mörder VI, 10. 

| ift jemand der die Baterfreuden Fennt, fo bin ichs; 
aber mit welcher Furcht u. Zitt. ich felb. genieße, weiß 
niemand wie Er; wie unmôgi. ift es bey dieſem ſüßen 
Weine mäßig zu f. u. welch Föpfender Raufd V,,96. mit 
dem Bruder der olymp. Siegerin die Großmuth des Bas 
terherzend big zur amentia übertreiben 11, 433. dte Vers 
klaͤr. der Menfchh. in die Gotth. ze. durch die Baterfchaft 
u. Sohnfchaft IV, 880. mas für e. Welt von Empf. u. 
Begr. liegt in dem Geheimnife der - V, 88. der Flare 
Baterwille Gottes über alles Ungeziefer u. Unfr. d. Erde 
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IV, 122, — Darifer Batermorb VI, 41. der Batermörder 
des allerdr. Kön. II, 50. 

ed fällt den Neueren ſchwer, ſich die Leidenfchaft der 
Alten für das Vaterland vorzuft. oder fich in felb. zu vers 
fegen I, 10. die Parteylichk. für unfer - ift gewiß e. Ges 
ſchenk d. Natur IIII, 290.] Magus der Gott, f. König 
u. f.. - geliebt u. über ihr ähnl. Schickſal ergrimmt, ftivbt - 
IV, 71. der Eifer für die Ehre meines - ift e. gar zu 
glänz. Sünde als daß fie eure Vergeb. hoffen darf 90. 
Wohlfahrt des - 95. follen die Nabelaid u. Grec. des - 
verfhmachten IV, 274. die Ehre des - u. Jahrh. zu 
rächen 818. Biedermann der wie Mardachai für fein - Gus 

tes fut 336. -, the coursed country V, 161. die 

Liebe des - bezieht fich natürlicherweiſe auf die parties 
honteuses desſ., ich meyne die Mutteriprache u. Mutter» 
firhe VI, 25. wegen überhandnehmender Ungerechtigkeit 
wird die Liebe des — erfalten 29. die Hausehre u. Krone 
meines — rächen VII, 80. die Franz. Feinde um des - 
willen VIII, 268. bereits inficirtes - 354. Die Nathane u. 
Nabale ꝛc. ihres verfl. - 870. 

bekannte Auslegung des Vater Unfer IV, 108. V. MR 
wir wollen Feiner Berfuchung e. Erlöf. von allem Uebel zu 
danfen haben VIl, 898. 

Baudeville II, 148. vaudevilles philosoph. IV, 156. 

Vehiculum VI, 8.112. 164. das finn!. Behic. des Geheim⸗ 
niffes VII, 42. das irdifche - einer zeitl. Gefeggeb. 45. 

Bejento, Fabricius IV, 436. — velo veli Dei 187. 

Benetianer, ihr Patron 1, 24f. B. [IV, 353 f.] 

venerabel IV, 132. venerabler Mien-Man-Hoam 172, 

Venus f. Tauben II, 408. die Göttin der Schönh. im 
Netz ihres eiferfücht. Gemabls 1V, 806. 

Benufinifher Schwan II, 488. 

Verachtung — fchielende - ift auch e. Reft d. Liebe I, 482, 

Berbindlichfeit — man mag nicht gern unter - leben 
Vil, 842, 


044 


Verdammniß . . ganz recht VI, 21. 

Berdauung dae gr. Geheimniß der - (f.Ammen) IV, 27. 

Berberben — wir k. dad - unfers Nächten nicht feben 
ohne an unfer eig. zu denken III, 12. wo bd. Schöpfer 
gewirkt bat, da thut der Berderber auch Zeichen u. Wun⸗ 
der VF, 258 

serdeutfcht u. verundeutfcht werden IV, 460. ‘ 

Verdienſt — die Ehrerbiet. gegen wahre -e giebt mir 
jegt mehr Mißtr. ald Muth 20. I, 7. Verſchwörungen 
gegen -e ac. 85. bie Ueberlegenbeit an -en u. die Schau 
Davon macht unverföhnl. Zeinde II, 29. das - berculifher 
Thaten des Unglaub. III, 241. die Würde fest noch Fein 
- unf. Natur voraus IV, 41. ohne die Freyh. böfe zu f. 
findet Fein — ftatt 41. außerord. - (Damms) 180. Chris 
ftian » Wolfifhe -e 185. moral. u. bürg. Borurth. u. der 
hohe Geſchm. oder Tand ihrer Berbienfte 231. DB. 210. 
[313.] Glück hängt nicht vom - ab 325. - der Schriftſt. 
u. Kunftr. 466f. Abrah. Glaube zum - gerechnet VII, 44. 
Yungferverdienfte IV, 299. 81. Midas⸗ und Ohren» 
verdienft VII, 61. 

Berdrepungen IH, 12. — Berfolgungsgeift 1V,135. 815. 

Vereinigung vertraulicher Seelen I, 4. Gott bat fi 
die - der Menfchen vorbehalten 26. 72. die - der W. war 
ein tief angelegtes Proj. des Sat. 77 f. - aller drift. Rel.; 
- Buch der - VII, 831. 845 f. das erfte Zeichen der - wurde 
der Anlaß einer Zerfireuung ꝛc. 846. 

Berfübrer u. doch wahrh. I, 462. - der Jug., Sokr. 
II, 48. Schadenfreude auf Roften meines - altfiug ge= 
worden zu f. IV, 280. fofe Berfübrung nach d. Griechen 
Lehre u. d. Welt Gas. VIL 64. 

Bergaugen — dad - muß und offenbart w.; in Auf. deff. 
k. und unf. Nebengefchöpfe etwas helfen I, 90. nach uni. 
Begr. geht das - vor dem Gegenw. ber; bey Gott ift 
das ©. d. Grund des - u. Zuf. 123. ed gehört beynahe 
eben die Sagacität u. vis divinandi dazu dad - als die 
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Zukunft zu lefen II, 217. Fann man das - Pennen wenn 
man dad Geg. nicht einmal verfteht? das Geg. beftimmt 
dad - ib. — Bergänglichkeit irdifcher Dinge I, 128. 

Bergeffen mag etwas zu gutem Glücke w. (Pind.) IV, 214. 

Vergleichung verfchied. Meyn. u. Neig. ift für die Buft. 
vortheilh. ac. I, 78. Grundftoff unf. Bergleihungs» und 
Abziehungsfähigk. VI, 7. 

Vergnügen mag ich nicht, weil e8 mich in dem Spiele 
meiner Arbeit ftören würde III, 92. 
Bergôtterung f. Selbfterf. II, 198. Bergôttung VI, 15, 
ein moft. Runftwort VII, 815. 

Vergrößerungsglad — e8 geht der Vuft. vie den Augen 
mit einem - wo die zartefte Haut edel wird I, 103. 

Berbältniffe — ſelbſt eingebildete - f. mir eben fo wenig 
gleichg. mie die Träume VI, 328. je genauer unfer Bert. 
die - jeder Perfon u. jeded Gegenft. zu faffen weiß, defto 
feinerer Empfind. f. wir fähig 855. die - der Natur f. mit 
inniger u. verftändl. ald die gefellichaftlihen, u. ich weiß 
Fein natürlicheres (ald Vater u. Sohn) VII, 241. 

verheilt — verftümmelt u. verbeilt VIII, 371. 

verflärte Nationen (f. Reliqu.) IV, 197. —  Œntfieis 
dung u. Verklärung ꝛc. VII,73. [vgl. 88.] DB. eines neuen 
Fünftl. Senfor. 107. verflären (f. poetiſch) VIll, 878. 

Verlegenheit f. Stolz IV, 190. 

Verleger f. Schriftft. II, 887. IV, 172. 199. - der von 
nichtö wußte II, 877. 879. der - ift unschuldig; mer giebt 
dem - Geſetze 878. Verzweiflung der - 888. der Herr - 
zu Gaft gebeten, falld derf. entw. felbft ein Rhadam. oder 
e. guter Mann ift .. 412. ein - in Geftalt eines preuß. 
MWerberd 441. aud - finden an dem Laufe des Sci. 
mehr Troft ald an der Lufterbl. einer Schrift 458. - in 
Gefellfh. f. Maculaturfaftens 2e. 464. (Ham.) genug von 
Drey oder vier -n 26. gedem: IV, 75. Erkenntlichk. det 
Herren - it Eur. 85. 90. (78.) berühmter - (Nic.) 77. 88. 
Gontept an e. - 92. mein Herr - mag fo fauer fehen als 

Damann'3 Schriften VII. Th. 2. 35 | 
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er wolle 189. Uebermuth Frit. - 199. das irritabile ge- 
nus der Herren - unf. Sabrb. V, 46. unfer alter Schwas 
ger, in der Poftfprade zu reden ib. amanuensis 130, 
Frau Berlegerin 92. Eentnergewiht von Berlagöftüden 
IV, 122. 

Verliebte IV, 226. 

Berluft — pertes qui sauvent l’état 11, 864. - wels 
cher die Sehnfucht der Liebe vermehrt zc. VI, 342, 

Bermögen — eben die Lafter wodurd man ein - zuſ.⸗ 
gebracht bat, verkehren ebenf. den Gebr. beff. I, 81. — 
das - zu denfen VII, 9y. Wörter haben ein äfth. u. log. - 18. 

vermummte Traurigfeit u. Verzweiflung IV, 229. 

Bernunft macht die Bilder der äußerl. Dinge allenth. 
zu Zeichen abftracter, geift. u. bôb. Begr. I, 99. das ganze 
Waarenhaus der - berubet auf dem Stod der fünf Sinne 
127. unf. - ift jenem blinden Wahrfager ähnlih, dem f. 
Tochter den Flug der Vögel befdrieb ; er proph. aus.ihren 
Radr. 127. die - kann nichts afs Analogieen auffafien um 
e. fehr undeutlich Licht zu erhalten 134. dad befte Uebungs⸗ 
mittel unf. -, Schule in fit felbft zu halten 296. wenn 
unf. - 5. u. Blut bat, haben muß u. e. Wäfcherin od. 
Sirene wird zc. (f. Leidenſch.) 198. alle Methoden f. ais 
Gängelwagen der - anzuf. u. ald Krüden berf. 118. -, 
Logif u. Barbara Celarent f. weit unterfhieden IV, 5. 
- Erfind. u. - fegen fhon e. Sprache zum Boraus, Taffen 
fi fo wenig obne die letztere denken wie die Rechenk. ohne 
Zahlen 15. ohne Spr. hätten wir E. -, ohne - E. Mel. ze. 
(f. Relig.) VI, 25. die Gebärmutter der Spr. ift Die 
Deipara unf. - 89. Org. u. Grit. der - 2e. (f. Sprache) 
365. VIl, 216. 6bis. 9. 84f. - ift Sprache, Aoyos 151. 
Raute u. Buchft. f. die wahren äfth. Elem. aller menfch!. 
Erf. u. - 9f. wenn die Mathem. fit e. Vorzug anmaffen 
fann, fo müßte auch die menfchl. - felbft dem unfeblb. 
Suftinct der Inſekten nachfteben 9. was: find die Meifterit. 
unf. flolzen - als Nachahm. u. Entwid. des blinden Sufk 
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der Thiere IV, 16. Die Stamina u. Menstrua unf. - f. 
im eigentlichften Verſt. Dffenb. u. Ueberlief. 44. unf. - 
entfpr. aus dem zwief. Unterricht finnl. Off. u. menſchl. 
Zeugn. 45. einzige, felbftft. Wahrh. die gleid unf. Erift. . 
älter ald unf. - f. muß und daher nicht durch die Genefin 
‚der lebt. erf. w. k. 828. unf. - fchöpft bloß aus den äuß. 
'MVerhält. fihtbarer Dinge den Stoff ihrer Begr. 828. die 
- ift glei der Götter» u. Friedensbötin ris ein allg. 
Phänomen jedes gef. Augapfeld 445. Schwermuth der - 
die uns viell. aufgelegt zu flrengen Sitten machen würde 
1, 7. nichts ift fo vortheilh. ald die Vergleich. verſch. 
Meyn. u. Neig. für die - 78. Subordin. ift ohne Ver⸗ 
leug. u. Unterwerf. der — unmöglih IV, 834. wahre - 
muß die Gefundh. ihrer Stärfe in Ausüb. u. Erfüll. der 
Gefege zeigen ohne zu Flügeln 834f. la raison privée 
n’a qu’une jurisdiction privée [334. Mont.] Ehe auf - 
u. Treue gegründet 227. der Char. des Menfchen beftimmt 
immer den Ch. f. - [444.] alle Arten der Unvernunft 
fegen bas Daf. der - u. ihreu Mißbr. voraus 828. (f. Uns 
vern.) VI, 16. | 

es ift d. größte Widerfpruh u. Mißbr. der - wenn fie 
felbft offenbaren will 55. ein Philof. welcher der - zit: gef. 
bas göttl. Wort aus d. Augen ſetzt, if in dem Fall der 
Juden 2c. 55. die - muß fi (üb. die Schöpf.) mit ten 
Urth. jenes Philof. begnügen: mas ich verft. ift vortreffl. 
26. 68. die Unhinlängl. unf. - die Bosh. unf. Herzens qut 
zu. machen u. zu bemänt. 66. Fein Thurm der - befien 
Spitze bis an den Himmel reicht und durch beffen Ziegel 
u. Schleim wir uns e. Namen zu machen gedenken zc. 72. 
was für e. Raufd, was für e. Nichts f. unf. Tage wenn 
die - fie zählt 80. der Satan bemädt. ſich nicht nur uni. 
fiunt. Werkz. fond. auch der - felbft; bas Leben unf. Heis 
lands .. Einlöfung diefed ob. w. untern Miübifteins . . 
unfrer Natur u. unf. Leb. 82. Gottes Rath Fann Feine 
- genug bewund. u. verehren 8%. Gottes Geift reißt die 
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Höhen unf. - nieder um uns ein bimml. Geficht bafür 
mitzuth.; fcheint unf. - zu verwirten 2c. 88. unf. - 16. 
alles flebt gegen uns auf 98. die - entdeckt und nicht mehr. 
ald was Hiob fab, dad Unglück unf. Geburt 2c. 96. was 
ift .. bas Liſpeln der -? ach mehr 26. 98, wie lange bat 
db. Satan den Baud der - mit d. Winde der Worte aufs 
geblafen 102. je weiter die - fieht defto größer ift das 
Labyr. 20. 108. es geht der - wie den Augen mit e. Ber» 
größ.glafe wo die zartefte Haut edel w. 103 f. Sinne u. 
-, Beyfall diefer Unmünd. 26. (f. Sinne) 108. die Pharif. 
brauchen ihre - 2e. (verleugnen die Wahrh.) 118. Unwif: 
fenbeit, die e. Folge der größten Berubig. uuf. - ift 114. 
zwey Ausfchweif. der menfchl. -, die Stimme Gottes durd _ 
nat. Wirk. zu erfl. oder durch untergeord. Wunder 114. 
nidt im Geſichtskr. unf. - ift etwas neues angutr., dieß 
muß außer diefem Bezirfe Statt finden 115f. die - if 
geneigt einem unbef. Gott zu dienen, aber unendl. entfernt 
ihn zu kennen; wenn fie ihn erk. bat, hört fie auf ihm zu 
d. 117. es fehlt und no e. Derbam der und nicht den 
Gott der nadten - im Reiche der Natur aufbeift 139. 
dunkel Bewußtſeyn des göttl. Ebenb. in unf. - 141. Wahr: 
ſagerkünſte gründen ſich auf nichts als ein Mißverft. nas 
türlichet - 148. Der heil. Geift macht unferer ftolzen - 
Mäprlein zur Gefch. des Himm. u. Gottes 219. alles was 
der ird. - unwahrſcheinl. u. läch. vorfommt , ift den Chris 
ften gewiß u. tröftfich 223. was die - unterdrückt w. vers 
jagt macht, richtet uns auf ib. wie follte uuf. - etwas 
davon begreifen k. was Gott in uns wirkt 2c. 851. gieb 
auf gar zu merkl. Ausbrühe (des Böfen) Acht; foviel 
kann - u. Klugh. thun .. 865. fol meine - das Lit f. 
darnad Sie ſich richten follen? das wäre nod gefährlicher 
als da Sie jebt ihre eig. zur Nichtfchnur u. zum Bleyge» 
wichte göttl. Wege machen 897. unſ. - ift eben bas was 
Paulus dad Gefeg nennt, und das Gebot der - ift heilig, 
gerecht u. gut; aber ift fie und geg. und weife zu machen ? 
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.. 405. Mofes, bas Geſetz der - auf bas fi} der Philo. 
foph beruft, verdammt ibn; Die - ift euch nidt dazu geg. 
weife zu w., fond. eure Thorh. u. Unwiſſ. zu erf. ꝛc. 442. 
die - ift heilig 20, burd fie kommt aber nichts als Erf. 
der überaus fünd. Unwiff. II, 100. - ift der leibh. Mofes 
VI, 143. das ganze Roftrum ihrer Marktfchreyerey erftr. 
fit . . auf die Entblöß. u. Erf. d. Sünde u. Schande 17. 
der Jude hatte bas Wort u. die Zeichen, der Heide die 
- u. ihre Weidh. VII, 16. die bloße - ift nicht zureichend 
und v. d. Wahrh. der chriftl. Rel. zu überz. (Hume) E, 
406. 443. Der eined-andern - mehr glaubt als feiner 
eig., hört auf e. Menfd zu f. 438. foll mir eure - die 
Grenzen meiner Pflichten fegen? das leide ich nicht von 
meiner eig. 487f. Die ganze Hiit. gleich der Natur nicht 
aufzuldfen, ohne mit e. aud. Kalbe ald unf. - zw pflügen 
11, 19. d. Glaube ift €. Werk der - u. E. daher auch Feis 
nem Angriff berf. unterliegen 86. für den Poeten ift fe 
Mufe 26. fo wahr ald die - u. das Lehrgeb. derf. für den 
Philoſ. 87. das Schickſal fege ze. fo verleugnet, der eine 
fe - 20. ib. das Geile der - fcheint der Reife (der Magi 
aus Morg.) nicht günflig zu f., wenn felb. ihrer Ent- 
fheid. anbeim file 157. verfteht ihr den Buchft. der - 
klüger ald (Drig.) den Buchft. derSchrift 286. die Teufel 
glauben u. zitt., aber eure durch die Schalfh. der - vers. 
rücten Sinne zitt. nicht 802. la Foi implicite de notre 
Raison .. 852. unf. - E. fih an das Weſen biefer Welt 
wie unf. Augen an e. gewifien Zufchnitt der Kleider ges 
wöhnen II, 7. einträgl. Mißbr. der - u. Offenb. 241. 
noch eitler ift der Ruhm an der - (als an d. Schrift) ze. 
man würde au der Uufterbl. u. Herrl. f. - ftärfer zweif. 
wenn man fich erinnerte... Geciberunt in profundum 252. 
man ſucht dad Kreuz zu vernichten, weil es ein leichtes 
tft die - in e. Engel des Lichtes u. in e. Apoftel der Ge» 
recht. zu verftellen 255. den Theismus in das Engelges 
wand der - metafchematifiren IV, 248. der Friede in d. 
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Höhe überfteigt alle - 1V, 19. VII, 70. gr. Katech. ber - (Bavle) 
IV, 28. die Berwirr. der Syrache ift e. fehr nat. Zauberey 
avtomatifher - der ed wenig Foftet, fih in e. Stern eriter 
Größe zu verflären 31. kaum tüchtig zur Predigt nüchters 
ner - 107. Seligf. der an - reihen Heiden 108. Eitelfeit 
bogmat. u. polem. - u. ihrer moral. Empfindfel. 109. Kir» 
chengefd. der - u. Moral 114, - e. abftammende Eigenich. 
(des Leibes), groß wie die Diana der Eph., unbefledte 
heil. Jungfrau 121. Gott der Bater der - u. Mel. die aber 
Geift u. Wahrh. . . find 142. die Heucheley fom. als das 
unbeilb. Unheil der ruhmräth. - 801. Bapeursd, ein genau 
auf.gefebtes Product Der - u. der Laune 807. (die Specul.) 
verlaffen den nat. Brauch der - 827. antifofrat. Galan« 
terie-Schreine welche einen Schemen der - auswendig zc. 
darft. 828. die größte Barbarey menſchl. -, über ehrw. 
Gebr. philofophiren zu wollen 882. das allg.fte Uebel der 
m. Natur u. Gef. beft. in e. Mißverft. der - u. Erfah⸗ 
zung, unf. Wegweifer [424.] es ift e. gutes Kopfliffen 
um die - aber 26. [446.] aus der 3f.feh. u. Anwend. der 
höchſten allg. Gattungsbegr. entft. bas transc. Licht der - 
von weldem Lichte, Grund u. Logos unf. heut. Apoftel 
pred. daß ed alle M. erleuchte in biefe u. jene Welt hin» 
einzuf. 2c. VI, 5. ihre Fadelträg., die eigentl, Will. 6. die 
beil. - die ihnen die Stelle einer Offenb. vertritt . . aber 
ihre Zeichn. liegen 2c. alled transe. Geſchwätz der geſetzl. 
- läuft auf nichts mehr hinaus ald e. Zi.feb. u. Anm. ze. 
Sf. duch e. neuen Köhlergl. an e. neuen Bund der - 
Alpen verf. 13. den Frieden G. auf Erden dem verbubls 
ten Gefhm. der - verfalzen 16. durch die göftl. Adjuto- 
ria der - u. Schrift dem Zweck Jeſu entg.arb. (Lucif.) 16. 
was ift die bochgelobte - mit ihrer Allgem. u. Evidenz ? 
ein Ens rationis, ein Delgöge dem ein fchreyender Abergl. 
der Unv. göttl. Attribute andichtet 16. Unvermögend. u. 
Eitelf. ihrer Ufurp. 17. ja, ja, fie bat den Mann den 
Heren . . tritt den Sohn mit Füßen 26. 17, die Kanzelu 
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find gerechtf. (fie) zu verwünfchen 17. die moral. Ders 
bindlichk. unf. -, die weibl. Gefchl. ift, ihr. Haupt zu deden, 
durch die lie. poet. biefes philof. Jahrh. aufgehoben 20 
die Wahrh, Gottes wird herrlicher durch die innern Zügen 
od. Widerfpr. der - 21. ift- nicht das erfte Wunder mots 
auf aller Wunderglaube . . beruht VII, 839. — Rabbinen 
göttl. - (Mend. er.) VIL, 26. (vgl. 21.) 49. Geſetz der 
-, d. i, des unveränd. 3f.bangs zw. Begr. 29. 60. die - 
mit dem unveränd. 3f. fteht ftille wie Sonne u. Mond ze. 
40. ſ. Idol für e. Ausfluß göttl. - u. eine leibh. Tochter 
ihrer Stimme ausgeben 85. der Mißbr. der Spr. macht 
deu liebertreter dieſes erften Gef. der - u. ihrer Geredit. 
zum ärgften Meufchenfeinde 87. Autorität E. die - nieder» 
fchlagen,, aber nicht feffeln 48. das güld. Kalb zc. unter . 
dem Schein göttl. - 45. die prieft. Nation . . e. Geringe 
ſchätzung Gottes u. der göttl. - 50. Kirchens u. Schule 
wefen haben fi, wie Great. u. Mißgeb. bed Staats u. 
der - 2c. verfauft 59. die Naturaliften haben ſich durch 
ihre göftl.- eines Pallad. zur Gleich. (mit Gott) bemächt. 60. 
(Philos) Verachtung der menfchl. - 66. automat. Induftrie 
welche die Nachahmung menſchl. — u. Kunſt übertr. 122. 
wenn erſt die — zur waͤchſ. Naſe wird ꝛc. 814. ſind - u. 
Freyh. nicht die edelſten Gaben der Menſchh. u. beide zugl. 
bie Quellen alles moral. Uebels 342. der Liebe u. der - 
vieles aufgebürdet . . weil ed unter den Liebh. fo viel 
Geden als unter den Philof. giebt 886. (f. Rel. IL, 179. 
LIL, 253. Sittlichk. IV, 882. D. u. Tug. f. Tug. 107.118.) 
Quugferufind ens rationis Il, 174. sans rime et sans 
raison f. Reim. | 

bie gefunde V. woran e8 den Juden u. Gr. fo wenig 
fehlte als unf. Ehriften u. Mufelm., ftieß fih (an bem 
Erlöfer) 1, 25. Sofr. war mit Soph. u. Prieft. umgeben 
deren gef. - in der Einbild. beft. 1, 438. Qualität die man 
gef. - nennt; Geheimniß diefen Stoff nachzuahmen u. ein⸗ 
zupfr.; Alfaheft du bon sens 11,181 ff. inoc. du b. s. 815. 
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817f. est-ce le b. s. qui enseigne etc. 365 f. 367 ff. 
die Ehimäre der gef. - bat Vorurth eingef. 421. die gef. 
- anlangend feugne ich nicht daß feld. dad tägl. Brod aller 
Weltweifen u. Kunfte. vorftellen fol; Kranken edelt vor 
aller Speife gef. - u. Halbgöttern dünkt Die g. - sympb. 


‚discors 428, Yahrh. wo gr. Männer an ꝛc. ihre gef. - 


nähren u. ftärfen IV, 68. das Mahlz. der allg. praît. - 
130. (f. Meufhenveru.) 11720. Kindersern. 129. die Uns 
wiſſenh. blaͤht ſich u. ſpricht: unf. - ift allg., gefund ꝛc. 
ohne zu wiſſen daß fie ift elend u. jämm. 2c. 186. Tau⸗ 
melkelch trunkener, köckender - der wegen ihres verdorb. 
Magens oder Herz. bas Blut d. Zeugen Yefu in den 
Scheitel geft. 136f. Lügen f. alle Sag. eurer fog. allg. 
gef. u. geübten - 143. Dammfcher Kanon gef. - 300. deu 
Unterfcheid der drey Perf. 26. Durch den gewalt. Arm der 
g- - proferib, 304. der Speculanten Ich, durch die Abflr. 
zur allg. - vergöttert, beurth. alle Gebeim. 306. die Bor« 
ausſetz. der g. - ſchließt nicht nur die noch aufzuklär. Mel. u. 
Moral bereits in fit fond. zugl. alle Mögl. ihrer Aufllär. 
aus 20, 813. die bisber. Auffl. u. neueften Offenb. gef. - 
ze. 817. Anfprüche der allg. d. B. auf g. - 318. 828. die 
Gefundh. der - ift der wohljeilfte. u. unverfchämtefte Selbſt⸗ 
rubm 824. der Göge gef. - 16. 824. gef. - u. Orthodorie 
find gauz gleichbedeut. Wörter 825. fein einz. Plan als 
der durh Chriſtum .. den willkührlichſten Gefegen gef. - 
gemäßer 330. D. Eifer für die Ausbreit. der Moral äſt & 
eben ſo grobe Lüge u. freche Heucheley als d. Selbſtruhm 
geſ. - 331. der Geborfan gef. - ift e. Predigt offenb. Res 
bellion 333. ich müßte deu Boripieg. von - u. Moral nichts 
and. als Thatſ. ꝛc. entg.fchen 336. die g. - u.gef. Moral 
verd. an Bäume geh. zu w. 836. wir haben zum Spftem 
der Natur auch ein Gobicill der g.- 487. ein franz. Fragm. 
ſcheint die g. - durch ein Max. unf. Glem. u. Kräfte zu 
erfl. 438 f, ufurpirende Monopoliften u. Pächter der 9. - 
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7 440. die gefuudefte - if nicht nur ſterblich fond. auch ber 
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ſtoiſchen Allmacht eines jungen Werthers . . am fähigften 
441. die Gefundh. der - fcheint eher das roro weudog 
als die erfte Urf. ihres legten Will. zu f. 441. alles vers 
ſchlingen was die Ausleger g. - für ihr Intereffe halten. . 
weis zu machen 443. jeder Menſch ift der Schöpfer u. 
das Urbild f. ibm g. - [444.] Atticismi, woburd fich die 
gef. - einiger ihrer Spermol. unterfhied VII, 58. 

dad Patent der reinen V. die bey E. Weibe unter d. 
Sonne bisher gefunden w. Fönnen (Adamsapfel) IV, 807 f. 
werdet wie die Kinder; burd bieje Wiedergeb. der r. - 
find Gefeg u. Proph. erfüllt 487. — Eritif der r. V. (rec.) 
VI, 45 ff. die - bewilligt ihre Acht. nur dem was ihre Prüf. 
bat aushalten k. [47. Kant] die r. - affimilirt Erfchein. 
u. Begr. 2e. 47f. ſyſtematiſch geordnete Snventarium aller 
unf. Befige durch r. - 48. was u. wieviel Fann Berft. u. 
- frey von aller Erfahr. erf. 49. Syftem der r. (fpeculat.) 
B. 50. (Einth. der Er. der r. - 50 ff.) pud. der r.- 51. 
nach der Autodeirie od. Euthanafie dringt die r. - bis 
zum Ideal ihrer. myft. Einh. 51. die Disciplin der r. - 
lauft treffl. parallel mit der paulin. Theorie der Discipl. 
des Gef. 52. alles Gefhwäg über V. ift reiner Wind ac. 
865. Erfahr. u. Mat. ift dad Gemeine durch deffen Abfond. die 
geſuchte ReinigË. gef. w. fol 50. formelle Reinigk. ohne Inh. 
noch Gegenft. muß nothw. in Scheinheil. ausarten 51. Puris⸗ 
mus der r. - Vil, 2. außer dem eigeutf. Unterfch. der V. 
als e. Objects od. Erf.quelle oder auch Erk.art, giebt es 
noch e. allgemeinern, fchärf. u. reineren Unterſch., Fraft bdefs 
fen V. allen Obj. zum Grunde liegt 26. 4 f. erfte. Reini— 
gung der Philoſ. beft. in dem mißlung. Berfuch die - von 
aller Ueberlief. u. Glauben daran unabh. zu machen 5. 
bie zweite ift noch franscendenter u. läuft auf e. Unabh. : 
von der Erfahr. ze. hinaus 5. die r. - fchöpft aus e. bopp. 
Quelle der Zweydeut. alle Elem. ihrer Rechthaberey ıc. 6f. : 
dad eigentl. Obj. der r. - 7 f. beliebte Inverfion der r. - 
in ihren Theorien 11. per antiphrasin getaufte r. - 1L. 
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Grunbtert ber x. - 18. ift es möglid aus der Mat. des 
Borts - irg. etw. von de Begr. d. Worts - herauszubr. 
14. aus dem Begr. der - Die Mat. ibres Ram. zu finden 
20. 15. Edit. des Thurm⸗ u. SRogenbaues der r. - 16. 
Sprache, bier liegt r. - u. zugl. ihre Er. 216. Eirfel der 
r. - (f. Skepſis) 247. reiner Geift abftracter - 88. reine 
- des Judentd. 114. Autonomie reiner - oder ibres gutem 
Will. vielm. 85. dem beften Willen u. der r. - bes Judenth. 
allein gehörte ze. 114. r. - u. guter Wille f. noch immer 
Wörter für mich deren Begr. ich mit m. Sinnen zu ers 
reichen nicht im Stande bin 248. 248. e. guter Wille ift 
brauchbarer als e. noch fo r. - 265. Ideal der r. -; das 
durdy gewinnt man e. unendl. Spielraum zu den willführ« 
lihften Einbild. zc. 818. 

die Schande, die vernünftige Leute fich ergrüb. unwiff. 
zu fh. IL, 80. vernünft. Männer, bergi. ed zu Hofe u. 
in der Kutte giebt 26. 244. ein vern. Thier ze. IV, 280. 
vern. Leute auf deren Grund u. Boden der gef. Mens 
fchenverft. währt 810f. ald ein vern. Mann das meufl. 
Leben brauchen u. verachten V, 208. — Bernunftmäßig- 
leit (f. Seligk.) IV, 825. 

das Selbftlob fleischlicher Bernunftaugen ift eine höchſt 
fhäbl. Kliege VII, 116. VBernunftgründe u. bibl. Sprüche 
haben in Anf. des will. Mißbr. fi ein. nichts vorzumer- 
fen IV, 194. alle menfchl. - beit. entw. aus Olauben an 
Wahrh. u. Zweifel an Unmw. od. aus Of. an Unw. u. Zw. 
an W. VII, 69. Reihentanz 2c. zweyer Bernunftheere 12. 
Bernunftiebre eine Zochter der wahren Naturl. I, 186. 
find unf. -en mas and. alé Tradit. der Sinne, der Bäter 
20. 407. unf. Schelaft. od. afad. - II, 19. Bernunft» 
menger IV, 138. (Bernunftreligion 827 f.) Vernunft» 
fchlüffe . . fie mögen auf ihrem Baud ober auf Bieren 
sehen VI, 6: nothw. Bernunftwahrheiten: 6. neugebad. 
Lehrer der Beruunftweisheit 15. 

Berfe, gemeine 11,515. Staatsklugh. d. Berfiñication 277. 
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verfhanzen — Kunſt fich zu verſchanzen II, 228. 

verfchlingen — verfchluden . . IV, 195, 

Berfchneidung Vil, 96. der verfehniitene Titel ꝛc. 98. 
e3 ift ungewöhnl. die Keuſchh. e. Berfhnittenen zu bewund. 
11, 78. in den legten Zeiten darf der — nicht mehr fagen 
ac. 28f. die fchwärmerifhe Stimme welfcher - zc. 148. 
166. 171. (f. Harm.) 130. - der Dttom. Pforte Vi, 127. 
-e um des Himmelr. willen VII, 228 ff. (f. Orig.) IV, 286. 
Verſchwendung u. Reichth. E. fchwerl. mit ein. beft. 1V,461. 

Berfehung — Götzenbilder zc. welche mit den Abgr. 
ber gôttf. - gleich unabfehbar tief in uns verwid. liegen 
IV, 110. | 

verſichern — 0b v. nicht fo gut ben Ace, als db. Dat. 

regieren koͤnne V, 68. 
| verjiegelt — Url. die v.f. weil man nicht lefen k. VI, 10. 

Berfionen von Geöner u. Ernefti veredelt II, 218. 
f. Ueberf. | 

verföhnen — laffet euch v. mit Gott I, 416. der Gott 
dem id diene, wird nicht mit Bocks- u. Kälberblut v. 
435. laffen Sie fit v. nicht mit Ihrem Daf., fond. mit 
Gott ze. Vil, 416. 

verjprehen — er verfpr. immer zu Fommen u. hält 
nicht Wort, e. Zug der mir unauéfteblid ift VI, 100. 

Berftand — Sie find fon in d. Alter, wo man Yhs 
rem - zumuthen k. fi ein wenig auszuſtrecken, u. daß ich 
fo fage, mit felb. auf die Zehen zu fteben 1, 307. was. 
wir von unf. - ford., wenn und unf. Sinne nicht einmal 
gehören 327. mas dem Auge Lügen fheint, find dem - ' 
Entded., medii term. einer böh. als bloß finn!. Erf. 876. 
Begr. die jeder Lehrer zum Leitfaden in der Erz. des - 
nöthig bat 11, 21. das Senkbley des philof. -, sensus 
comm. 77. die Welfencur, den Polypum des guten - ein» 
zupfr. 107. der - greift dem Gedächt: unter d. Arme 505. 
vermuthl. verh. fi die Sinne zum - wie d. Magen zu 
den Gefäſſen IV, 43. nichts ift in unf. - ohne vorher in 
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unf. Sinnen gew. zw f. 44. es giebt Keute die ihren - 
bloß für die Gefellich. u. zum Reden brauchen; and. bie 
ihn mehr zu ihren Handl. anw. V, 189. Sinnlichf. u. - 
die zween Stämme der menfchl. Erf. zc. (Kant) VI, 49. 
Vil, 10. 11. Erf. der ©. u. des -; Grläut. u. Erweit. 
beyderfeitiger. Oebiete u. ihrer Gränzen 11. Heere vou 
Anfdau. fteigen in die Befte des reinen - hinauf 12. Wörs 
ter gehören .. nad dem Geiſt ihrer Einfeg. u. Bedeut. 
zum - u. Begriffen 18 f. dem - wird der Begr. vermitt. 
des Wortzeich. .. mitgeth., eingeprägt u. einverleibet 14. 
wenn dad Wefen vom nothw. - abhängt (Mend. 3.), fo 
bôrt alle göttl. u. menfchl. Einheit auf 40. Wahrh. u. Uns 
wahrh. find Werkzeuge für ben - 68. wenn der - an Lü⸗ 
gen glaubt zc. fo ift bas Licht in uns Finft. 69. aud dem 
- Gottes fließendes Prärog. des Judenth. (Mend.Y.) 114, 
mir gefällt nicht recht Ihr Eifer. gegen ben Luxus ben 
einige unf. Schriftft. mit ihrem — treiben 2c. 177. — vers 
nünft. Leute auf deren Grund u. Boden der M.verft, in 
Abundanz wächst ze. IV, 310f. (f. Menfhenverft.) — 
entbehrl. eine Abhandl. zu verftehen die man auél. u. rich» 
ten foll IL, 20. Griech. verftehen zur Leibesnabr. u. Roth: 
Durft 2c. 214. Leute die denfen, kann ich noch verft. aber 
keine Schwäger III, 883. — bypoftat. Bereinig. der ſinnl. 
u. verftändlichen Naturen VII, 12, 

Berftellung feiner felbft (von Sofr., f. Soph.) II, 46. 

verftummen — je länger man nachdenft zc. befto tiefer 
u. inniger man verft. VII, 6. 

Verſuche der Freydenker IV, 112. 123. 130. nowzo» 
aysüdos des erften - unf. Sinne . . zu verrüden VI, 16. 
weil ohne Verſuche k. Talente gepr. u. ausgebild. w. €. fo 
ift die Verfuchung zu fchreiben an fich eben fo wenig Bes 
ruf ald Sünde VIL, 93. — der Berfucher kommt nod 
beut. Tages unter d. Kinder Oottes ıc. IL, 240. — Die 
Berfuhung unf. Heilandes ꝛc. I, 109. babe Gott vor 
Augen u. im D. fo wirft bu allen -en miderÿ. F., wozu 
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Gott .. fow. Freunde als Feinde brauden k. VII, 422. 
(f. Bater Unfer) 898. 

Verträge (Menbd. 3.) VII, 19. 80. (f. gefellfch.) 84. 86. 

Bertrauen — mit unf. - auf Gott wächft unfer - auf 
Menfhen zc. VIL, 148. 

Vertraulichkeit ohne die - gerviffer Blößen u. Schwachh. 
findet k. Genuß der Oeifter Statt III, 881. 

Berwandelung — ohne, - wird man nicht unfterbl. 1V, 76. 
verwiefen werden, ind Elend od. nad) d. Olymp II, 898; 
Berwüftung — Gräuel der - IV, 57. 

Verzweiflung — vermummte - IV, 229. mir fommt 
e8 kaum glaublich vor, daß Zweifel in - ausarten k., aber 
Borwis defto mehr VI, 200. daß - aud) e. begeifternde 
Mufe glaube id wohl; fie ſchickt fid aber beffer zu e. zer» 
ftörenden als fchöpf. VII, 416. 

Befpañian, der durch Zöllner u. Vampyren regierte I, 
11. -8 Stuhl 2c. II, 8. 74 f. 

Beftalin, geweihte, IV, 229, die veftalifche Mutter II, 
109. (f. Regeln) 405. 

Veſte der Tritte des Autors II, 72. (f. Volk) IV, 185. 
Vettel Baubo IV, 229. — heilige Betterfhaft 837. 
Vettius Epagathus IV, 233. 286. 311. VII, 83. V111,256. 
Pico V, 267f. — Bieh f. Menfh IV, 41. 

Biel f. Ein VI, 5. Vielgötterey f. Dämonen 9. viels 
feitig f. Namen II, 428. 

Bieret, Judenth., Eprift., Pabſtth., Luth. VI, 148. 

Billaume üb. d. Erzieh. zur Menfchenliebe VI, 175. 

Birgit III, 228. -8 Tester Wille II, 273. mir würde 
fo wenig ed. ald dem - vor den Gebärmen des Ennius 
440. Ennii stercus VII, 215. - nie Hamannd Bertraus 
ter fo wie Horaz 254. Georg. 246. das virgilianifhe Ges 
mälde von dem.. Deiph. IV, 286. virgilifhe Schambaftigs 
keit 481. — Virgile an d. Stelle der Gottidebe II, 892. 
Freund Deutfdher -e IV, 70. 

Birtuofen denen ihr Gewiſſen über ihre Muſter dunkle 
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Vorwürfe madt ec. 11,191. - bes gegenm.Aeons . ihr wenigen 
Edlen 265f. Schloß das e. melfher - erfunden b. foll der 
die Schönh. f. Frau verfiegelte 401. alle - empfehlen fic 
zugl. felbft durch. bd. Denfmale fo fie ihren Todten ftiften 
‘ AI, 416. eine Bande - zu reg. ift ärger als e. Regim. 
Gold. V, 172. Poſaunen 2c. auf welchen die fch. Geifter 
bicfes Jahrh. - find IV, 65, ein junger - in meiner Nach» 
barfch. 102, 104. (118.) Arouet Gaift., der unverſchäm⸗ 
tefte - f. Jahrh. 249. Philoſ. u. -en 258. Schulſeufzer 
eines - (Perf.) 366. röm. Mariouettenfpieler u. - (Nero) 
Vu, 81. Fatadupifhe -en 115. 

Vis inertiae ift die Hauptfraft der Welt, viell. das 
Symbol göttl. Ruhe (Herd.) Vil, 858. (f. Trägh.) 

Bifionen — Ather, Theorien u. - VII, 107. 

Vocabulaire ; le grand V. franc. III, 400. 

Bogel, P. 3. S., Briefe üb. die Éd audi VL, 
881. [VIll, 829.) 

Vögel — alle - unter d. Himmel 26. w. eingeladen 
I, 55f. IV, 448. Bogelflug . . Fünft. Dinge zu er» 
forſchen I, 61. 

Bofalmufif zu e. allg. Uebung vorgefchl. III, 421. 

Volt dad blind u. taub geboren wäre .. nur Gott 
würde que. folhen - reden F. 1,86. die Poeten f. die aröß⸗ 
teu Proben die uns die Deuyfungsart eines - auffchl. 2e. 
119. wir fchreiben für e. - dad Maler u. Dichter ford. 
(an Kant) 509. mie d. Natur e. gew. Farbe oder Zus 
fchnitt d. Auges einem - eigen macht, eben fo leicht bat 
fie und unbemerfte Mobific. ihren Zungen u. Lippen mitth. 
f. 11, 124. Vox populi, vox Dei 208. der wahre Mens 
fchenfr. bublt um d. Stimme des - 415. Intereſſe den 
Krebs einer Philof. 2c. auch unter dem gem. - auszubr. 
u. feld. los zu machen sc. 1V, 832. jenes fremde - von tiefer 
Sprache u. von läd. Zunge 864, wohl dem - deffen Fürft 
ic. 865. das - das ein eben fo guter Kenner der Wirk. 
als fchlediter Kunftr. der Urfachen, fchreibt f. Elend dem 


659 
Mißbr. der Großen zu [404.] das - fühlt (die Gränz« 
linie de Gut. u. B.) vermöge des Inſtinkts [409.] Aus» 
- breit. philof. Einf. per fas et nefas unter dem - VI, 28. 
die allg. Rechtſchr. bewahrt die Begr. u. Borurth. eines- 
[88.] Res pop., res Dei 39. öff. Erbauung u. Andacht ; 
des - 42. s’il est utile de tromper le peuple; s’il est 
utile au p. d’être trompé 175. dad - wird freylich, je 
mebt la dupe, befto mehr fripon 177. (f. jüdifches DB.) 
— die größten Völker der Erde haben zu nichts als Pros 
pheten unfichtb. Dinge gedient I, 107. in den Gefd., Ges 
fegen u. Gebr. aller - finden wir ben sensum comm. der 
Rel. 136. die Hift. einz. - lief. Beobacht. üb. den Einfl. 
der nat. Denk.art in die Sprache II, 122. ber zureic. 
Grund von der bisher fo unerflärl. Scheidung od. Befte 
zw. wilden u. Éultiv. - IV, 185. Gorrefpondenz mit ben 
Gebeimfangleyen der - 197. (f. Gefellfh.) I, 10. — 
Volksmährchen, Ereditiv transcendentaler Grillen VII, 54. 
fchlechte Bufenfchlange der gem. Volksſprache 12. Volks⸗ 
ftimme 124. Völker⸗Recht (f. Fürft) IV, 42. Einheit der 
Bölkerftimmen 199. 

Boltaire, 54 Bände VII, 178. III, 120. 223. Hen- 
riade; Abh. üb. die ep. Dichtk.; üb. Homer 109. Claus 
benébel. des Herrn v. D. üb. d. Epopde II, 277. Hen⸗ 
riade II, 148. 375. Epitre à Uranie (le Pro et le Con- 
tre) 173. ein Mufti; Remarques sur .. Pascal 212, 
was d. Herr v. DB. unter Mel. verft mag, Grammatici 
certant 277. - der Hohepr. im Tempel des Gefchm. 
fchließt fo bündig als Kaiphas u. denkt fruchtb. ald Her. 
278. ein Schriftft. . . fagt ibm ind Geſicht 2c. 278. l’im- 
mortel Maup. graces au burin de M. de V. 854. le : 
siècle de V. est jaloux de beaux -esprits 867. belle 
passion de la vérité qui instigua V. etc. (f. Paulus) 
875. der redfel. Gefchichtfchr. Karl XII, Beweis daß er 
k. Deutfch verft. 417. Bolt. 515. -8 Ausdrud Profa ges 
gen Luth. Ausdrud II, 5. der Mann von werzig Thal., 


ein E. fatyr. Roman des unerſchöpfl. Dicht. 421f. Leicht» 
finn u: Muthw. feiner Einb.kr. u. Schreibart , von der man 
fagen k. daß ihr Feuer nicht verlifht u. ihr Wurm nicht 
ftirbt 422. die Berbienfte diefes wahren Sucif. unf. Jahrh. 
find in Anf. gew. Länder u. ihrer traur. Dummb. ebenfo 
oroß, als f. Char. e. leucht. Beyfp. v. der Scheinheil. des 
Ungl. ift 422. Name den ſich biefer Pantomim durdb f. 
Gaufeleven .. erworben 428, der banbfefte Glaube eines 
- an die Theorien eines Galilei ze. IV, 25. Schmärmer 
von Ferney 26. einer ihrer Proph., der unfterbl, Anti= 
Homer, beffen Heldengedicht .. noch lange das non plus 
ultra in Eaflogallinien bleiben w. 82f. Prince des Poe- 
tes 157. plus inconséquent que V. le général de tous 
nos Auteurs - Jés. .. 205. ein Arouet Falftaff, der uns 
verfhämtefte Spermolog u. Birtuofe, Hiero» u. Sykophant 
feines Jahrh. 249. Hofgefindel ungläub. u. verächtl. Theis 
ften .. wie ünf. Juden u. Boltairen bis auf den heut. 
Tag find 262. Bolt. [850.] B. über Golboni [351 f. 858.] 
862. die poet. Geſchichtskunſt unf. Voltairen 877. der 
Lieblingéproph. u. Evangelift f. Jahrh.; feine allerchriftl. 
Epopöe VI, 8. les Syst: de V. VIIlI, 196. (198.) der 
feel, V. fagt: Sottise de deux parts 854. Eloge de 
Volt. VII; 257. mémoires de V. 184. Auguftu8 der die 
Boltairen : . verbannte II, 892. (f. Offenb. I, 57. 60.) 

Vorbild des Meff. IV, 41. heredte -er VI, 12. 

Borberfäbe f. Syſtem II, 158. f. Speculanten 1V, 326. 

Vorfahren — bd. Gräber der — b. Fein Feuer für mid 
Vi, 129 

Vorhang — man weiß, wenn der⸗ fällt, daß abermal 
ein Auftritt zu Ende fey II, 425. 

Borbaut — mein Bogen verb. fi zu Haged. zwey 
Alph. wie die — zum ganzen menfchl. Leibe III, 154. Bes 
fchneidung an der - relig. Mat VII, 116. 

vorfommen mögen wir und u. And. wie wir wollen 
ic. I, 851. J 

Vor⸗ 
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Bormünder IV, 80. - die höchſt. ben Leib tödten u. 
ben Beutel ausfaugen E. VI, 192, Unmündigk. u. Vor⸗ 
mundfchaft ze. VI, 187: f. 


Borrede IV, 189. 
Borfänger zieht mit Fleiß ſ. Stimme höher 1, 806. 


Borfehung f. Faden I, 90. Bat in alle Widermwärt. e. 
moral. Urftoff gelegt 52. Proben feiner - die den Meiften 
glei Thorheit ſ., fhägt Gott f. Offenb. allein werth 75. 
die größten Völker der Erde... Puppenfp. der gôtti. - um 
fi) den Glaub. zu offenb. 107. beyde Theile unf. Leb. 
auf e. unbegreifl. u. verborg. Weife unter d. Reg. u. - 
desj. der ed uns giebt 135. die - 20. 185. Wohlgef. an d. 
Wegen der mütt. - 449. wer e. befte Welt vorgiebt wie 
Rouff.-u. e. individuelle, atomiftifhe u. momentane - 
leugnet, widerfpricht fit felbft 511. es if eigentlich 
die - in den kleinſten Theilen die dad Ganze gut madt 
511. der Wille der - muß euch angelegentlicher feyn 
als d. Dünfel eurer Zeitverw. u. Nachk. II, 158. zween 
Befenner der Providenz 299. Luther von dem Abgrunde 
Gôttlider - 800. der Leitfaden der - ift e. treuerer Weg» 
weifer ald d. Größe des Hauf. der vorgeht u. nachfolgt 
IL, 171. o bu unwif. Schmäher göttl. - IV, 187. Ex⸗ 
perimente machen um And. zu verbefi. welches doch bloß 
eine Prärog. der - ift VI, 72. Gefchichtswahrh. welche vor» 
bergef. worden durch d. Geift einer fo allg. ald einz. - VII, 
43. Regalien der - 61. ich möchte in Berebr. der göttl. 
- u. ihrer Individualität die fih auf Spagen u. Eulen 
erftredt, vergeben 196. die arme Raupe thut am beften 
daß fie die - walten u. für die Flügel forgen läßt zu Erreich. 
unf. Wünſche die auch ihre Abf. f. 205. ohne e. individ. 
- f. Gott weder Regent des Weltald noch Richter der 
Menfhen u. Geifter f. 418, die - bat mein fpeculat. Ges 
fpinnft gleichf. eigenhändig zerriffen; ihre Rathſchl. ſ. es 
welche den beften Plan ird. Maßregeln eben fo leicht zer» 


Hamann’d Schriften VIII. Xh.2. | 86 
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malmen als beförd. VIII, 361. Sarcasmes contre la 
Providence du Père 194. f. Providenz 

Borfiht — eine - muß man 99 mal umfonft brauchen 
um bey 100 die Zinfe zu ziehen 111, 182. 

vorftellen f. feyn IV, 296, — unf. Borftellungen bans 
gen von förp. Bild. ab ıc. I, 62. richten fit nach dem 
Geſichtspunct d. Seele ꝛc. Il, 122. die Freyd. verew. k. 
sroben - IV, 112. duutie'- 185. dunkle - skräfte 126. 

Bortrag — das erhabenfte u. wicht. Gebeim. ift immer 
der - 11,488. 493. Ungleihheiten im - [485.] 488. 489. 511. 

Borurtheile — fein vernünft. Menfch ift ein Bilders 
ftürmer der in der Welt eingeführten - I, 308. - einer 
phüof. Myopie u. philol. Marktfchreyerey 124. - des Aus 
genſcheins u. Anfehens zc. 125. nicht nur der üppiae Mam⸗ 
mond= u. felav. Waffendienft, fond. aud die Ehim. der 
ih. Natur, ded guten Geſchm. u. der gef. Bnft. — 
eingef., welche die Lebensgeiſter des menſchl. Geſchl.. 
theils erſchöpfen th. in der Geb. erſticken 421. moral. u. 
bürg. - (1. Wohl.) IV, 231. Zeiten die e8 mit den - 
—kurz u. gut abthun VI,82. 34. - find alfo die Märt. des 
philof. Menſchenhaſſes u. zugl. bas Organon der babyl. 
Architeftonid 40. er treibt das - des Alterth. u. d. Ges 
wohnh. aus durch - der Gigenliebe 40. alle Altflifereyen 
der beften Welt laufen auf die Wind- u. Beutelfchneiderey 
hinaus &efege in - u. - in Gef. zu verwand. 43, - bie 
Gott gerein. bat, machen nicht gemein 48. ſ. Unwiſſenh. 
Hi, 22. Urtheiläfe. V, 138, 
| Borwis laßt weibl. Schwäche muthmaßen; k. eine Folge 
des Unglaub. bereits f. (f. Berzmweif.) VI, 200. 

Vorwörter de u. à, of u. to fônute man mit + u. 
— vergleichen H, 140. | 

vox viva; v. hum. (f. Stimme) III, 14. v. pop. f. Volk. 

Vulgata — Autorität unferer - VI, 25. 

Rultan f. Natur M, 250. euch Eycl. bot der Hinf. - 

zn Gehuülfen f. Meeifterhand auf 2c. IL, 288. 
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Wachen — nach Klopſt. iſt bas phyſ. - derj. Zuft. e. 
Menſchen da er ſich ſeiner ſelbſt bewußt iſt; dieß iſt aber 
der wahre Seelenſchlaf I, 417. Wachſamkeit des Herz. 
f. Herz VI, 200. Wächter wachen umf. üb. unfre Seelen 
1,332. ein - auf e. Sternwarte k. einem im britten Stock⸗ 
werk viel erzählen 440 f. 

Wächsling meiner Seele VI, 10. 

Wachter Naturae et Script. EEE Il, 262. 
515: 1V, 61. 

Waffen — d. Handel giebt den Völk. - u. entfh. das 
zweifelh. Glück derf. I, 13. der fclav. Waffendienft zc. IE, 421. 

Wagenthron f. Rede VI, 84. 

Wagııer I, 174. 402, 404. 460, 

Wagfchale f. Gefeg VI, 81. — Wagfpiel IV, 61. 

Wahl — unf. eigene - madt und muthiger in unf. 
Unternehm. I, 249. die Wahl des Publici IL, 84. 

Wahnſinn — der nat. Hang der M. zum - [IV, 285. 236.) 

Wahrheit — die Begreiflih. e Sache der - vers. I, 
61. je näher Die Pharif. der - find defto fleifer verleugnen 
fie dief., ald die einz. Ausflucht ihre zu entgehen 114. Joh. 
nennt - mas and. Apoftel Evang. ıc. 122. man fieht bicrs 
aus daß die - der Lehre nicht auf Worten .. beruft 122. 
wenn Sie die - niederjchluden wollen als wenn es Ihr 
Speichel wäre ꝛc. 375. Auguftin nimmt an daß die - beft. 
Fönne mit d. größten Mannigf. der Meyn. über cine u. 
diej. Sache 387 f. die - ift alfo einem Samenforn gleich 
2c. Leib, Kleid der - (I. Leib) 888. ein bloß finulid; Urs 
theil ift E. - 486. daß man im Scherz u. ohne f. Willen 
n. Willen die - pred. F. 448. die - wollte fih von Straßens 
‚räub. nicht zu nahe kommen faffens fie trug Kleid auf 
Kleid ze. wie erfchraden fie da fie das ſchreckl. Gefpenft, 
die Wahrh. vor fi faben 445. unterirdifche - daß es göttl. 
M. unter d. Heiden gab LE, 17. wer nicht für ein. Schwert 
alles zu entb. weiß ze. ift nicht gefchicdt zum Dienft der - 

s6* 
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49. - ift mein Mädchen, fchmarz aber gar lieblih :. doch 

ihr Geſchlecht, welch e. Branbmarf 90. laßt und nicht die 

- der Dinge nad) der Gemächlicht. uns felb. vorft. zu k. 

(hägen 158; es läßt fich zur Noth ein bind. Programma 

von d. Berpfliht. db. - zu reden, ausdarb.; die Ausüb. ift 

aber F. philol. Gabe 228. man ift jest fo. blöd im Denfen 

od. fo fittfam im Reden, dag man beleid. muß wenn man 

d. - fagen u. bôren will 235. wenn eine einzige - gleich 
d. Sonne berrfcht bas if Tag; febt ihr anft. diefer einz. 
fo viel ald Sand am Ufer des M., das ift e. Nacht . . 

281 f. jede individ. - wächst... zur Grundflähe e. Plans 
.. 288. der Doppelfpiegel der - die auf e. Kunftrichter 
warten muß der noch kommen foll 400. 404. die - deren 
Blöße den Griechen fo anſtößig ift weil fie Blöße lieben 
u. deren Wirk. den Zuden fo unangen. find bis auf den 
heut. Tag 404. der finnl. Schiedsrichter läftert jede bitt. - 
die gleich d. Aloe rothe Wangen .. macht 483. die Erinn. 
mag Ihnen fo ruhmräthig vork. ald fie will, fo ſchäme id 
mic der - nicht III, 63. da meine Nädften .einig gem. 
jeden Zug der - der mir entfährt, Beleid. zu nennen zc. 
68. gönne Geden d. Kunft mit dem Gefpenft der - Höfe 
zu fäufhen u. Sand u. Leute zu verderben 241. einäug. 
Pucelle deren langer Tubus par Abus - genannt w. IV, 
80. ob e. Mädchen mit zwey gef. Augen nicht gangbarer 
ift ald e. verjährte einäug. See fie mag übr. Mia od. Eg. 
oder - heißen 81. irr. Ritter od. gewalt. Jäger welche bie 
nicht ihrer nat. Beft. fond. bloß der Jagd u. Rurzweil 
wegen lieben 88. lügt nicht gegen die - mit eurer prales 
rifhen Kennt. v. Gott 148. die - ift von fo abftr. u. geift. 
Natur dag fie nidt and. als in abstr., ihrem Element, ges 
faßt mw. k.; in coner. erfcheint fie entw. ein Widerfpruch 
oder ift jener berühmte Stein unf. Weifen ꝛc. 196. der 
Greis wird .. die traurige, faft immer garftige W. zeich- 
nen [401.] die innere - des Styls [462.] bas Lit der 
- liegt im auſchauenden Auge 462. Fein and. Interefje als 
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dad Int. der r zu kennen .. vom dieſem hyperbol. Jut. 
babe id weder Begriff noch Gefühl V, 5. die - Gottes 
wird herrlicher durch die inn. Lügen der Bnft. - VI, 21. 
Billigk. if e. Kind der + die alles pofitive in 1, Symbol 
der Gotth., 20. auflöst 81: frommer Liebb. der - (Klopit.) ; 
fie die unerf. Huldgöttin fchwebt auf den Lippen f. Mur: 
des u. fchlägt im Tact f. Herz. 82. - u. Freundſch. find 
immer die höchſten Gegenft. meiner Defon. gemefen mit 
denen man nicht für den gegenw. fond. die legten Augenbl. 
f. Leb. wuchern muß, gleich jenem Alten der Tage 74. 
man Fäme viell. weiter die - zu thun obne fie zu fagen 194. 
- u. Unmwahrh. find Werfz. für d. Berftand VII, 68. (f. 
Bnftgründe) @. Zmeifelfuht an - (f. Leibtal.) 69. (f. 
Wahrſcheinlichkeit 177. V1,301.) was ich geichr. babe will 
idh Tieber felbft befeunen als der einz. rechtmäß. Zeuge die» 
fer -; fie allein ift brauchb. zu Beurth. u. Berbeff. ge» 
ſchehener Dinge u. Thatf. 98. die - ift einfach m. braucht 
nicht viel Rimfte 310. das Wort . . die fefte Burg der im 
Berborg. lieg. - 86. was ift -; ein Wind der bläst wo er 
will... e. Geift den die Welt nicht k. empf. 70. Schlüſſel 
des jich in Geift u. - verffär. Probl. u. Räthſ. 125. - ift 
freylih Weg u. Leben 147. vielfüßige Bew. der - u. ihres 
Gottesfing. VIII, 370. einz. felbftftändige u. leb. - (f.Rel.) 
IV, 328. evangelifhe - (f. evang.) II, 240. III, 258. ((. 
Sreybeit VII, 85. frey I, 181.) Veritas odium parit VII, 
421. La vérité rétablie (e. Schrift) VI, 199. (f. Nachwelt 
- IV,146. Tbatfadhen [893.] Pilatus 200.) — Wahrheiten 

find Metalle die unter d. Erde wachfen I, 854. - fommen ung 
grob vor wie die Zeichn. der Natur, ohne e8 zu f. 358. 
wenn man fich nichts als e. verk. Anwend. beutl. - verfpr. 
kann, fo erford. es die Klugh. fie Fieber einzufl. 890. man 
mag den - widerfprechen fo ift biefer Widerfpr. e. Beweis 
für fie; man mag über ihre dunkle Einkl. fpotten . . fo 
ift dieß das Schickſal aller Moden 2c. 480f. einerley - 
Fönnen mit e. fehr entg.gefegten Geift ausgefpr. w. U, 82. 


966 


ed giebt Beweife von - die fo wenig taugen als die An- 
wend. die man von ben - felbft machen k. 86. Liebe und 
Genuß der - -felbft .. Nachmehen u. Wirk. ihred zücht. 
Umg. (Sokr.) 78. die fräffigften Irrth. u. - f. gleid den 
Elem. unfihtbar zc. 197. daß die Fräft. - fom. als die 
fräft. Lügen mit den Monaden überein kämen 226. - als 
ein Kipper u. Wipver behandeln IV, 258. - die vermöge 
ihrer Beftimm. . . Thorh. u. Aerg. f. follen deßhalb dur: 
zuftr. 881. ad oculum et unguem - u. Lügen zu de— 
monftr. it m. Sache nibt V, 270. zu folhen - in der 
Finft. u. ins Ohr eingeweiht w. die von Poeten u. Philof. 
im Licht bewiefen u. geläug. w. V1,9. auf Roften u. Ges 
fahr umerfannter leb. - 2e. VII, 86. ewige - [41.] f. 
Irrth. I, 487. — Baprheitögründe vi, 89f. - liebe 
Freyh. 85. 

die wahre Natur des Romanh.; metaphysice vera; 
Veritas min., maxima (Baumg.) II, 1901. Schein des 
Wahren (f. Qufon) vi, 894. 

Wahrfager — Zigeuner 1c. W. genannt I, 61. Schat» 
ten e. blinden - im Horaz II, 479. wahrfagendes Sprich» 
wort 491. — Anfehen u. große Auzahl der Wahrfagerfünfte ; 
gründen fit) auf ein Mißverft. unf. Inſtinets oder natürl. 
Buft. I, 148. herfuliicher Wahrfagermutp VIl, 107. früg» 
fihe Wahrfagerwuth IV, 436 f. 

Wahrſcheinlichkeit f. Gefchichte IL, 191, äftbet. - zc. 
191. 192. Das erfte unter allen Gefegen der - die der 
Wind bin u. her weht, könnte das Wortfpiel f. eixos yivsa9as 
molla xai nrape zo eixos 428. - fticht mehrentheild die 
Wahrheit aus, wenigft. durch ihr Gewand VI, 801. - en 
find nach meiner hieroglyph. Logik bloß die Provinzen od. 
vielm. Gränzen vom Reid der W. VII, 177. Lügen u. 
Rom. müſſen wahrfheint. f. aber nicht die Wahrh. uf. 
Glaubens 1, 425. 

Waizen jichten VIH, 133. — Waizenforn im Ev. 238. 
wenn das - der Freundfch. nidt in die Erde fällt LLE, 134. 
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- (ine. Buch) muß fterben [V, 70.) Wachsth. des - 
IV, 297. Entwidelung im elaft. Korn 320. Waitzenkorn 
jüngfter Engelerndte (ſ. Gottesader) 387. — wie verdors 
ben muß d. Boden f. der die befte Waizenfant zu Trespe 
verwand. I, 183. 

Wälder, e. Samml. ». Geleg. gedaufen (ré. Statius) 
11, 85f. Herd. Frit. W. IIL, 429. Fategorifche u. idea- 
lifbe W. VII, 16. Wald u. Dorfteufel IV, 299, Wald- 
weile 83. 90. 

Wallfahrt im ſchwarzen aſchenſac IV, 34: neuefte orient. 
u. exeget. -en 261. -en nad bem glückl. Arab. LE, 298. 

Balifd gefchaffen in bem Meere zu ſcherzen (Pi. 104; 
26.).1,440. verfchlingt den Prop. 1V,195. Wallãſchfang I, 82. 

Wand — einer der an die - wäflert IV, 887. ſchwarze 
Züge .. an der weißen - dahin geftrihen Vil, 46. 

Wandel — falfhe Zunge die deu ganzen Fünftl. Me- 
chanismum eures - fchwar; macht IV, 144. Apologie mei- 
ner Ausnahme vom - väterlicher Weife V, 289. vom eiteln 
- nach vät. Weife erlöfet VII, 405. 

Wandsb. Bote IV, 878. 384. — Wanne f. Yan. 

Warburton VI, 8f. -8 jüngfter Compil. 4. 

warme Brüder im Geift IV, 130. weder Warmes noch 
Raltes ꝛc. VII, 115. | 

Warners Befchreib. d. Gicht IV, 867. [VIII, 285.] 

Warnung an Herausg. gel. Nachr. 2c. 11,61. VII, 118. 

Warſchau, Rejidenz zum Unglüd für Sachfen VII, 803. 

MWärterinnen — iufluxus phys. meiner - II, 214. 
- den Ariftarhen vorgez. 839. von bôot. - vorgefauter 
vi, 380. gefell. Einfluß der Wärter u. ‚Sormünder 

‚IV, 80. 

” Bafhhaftigteit e. gel. Rräutermeibes II, 461. 464. 

Waſſer — mie bas Bild meines Gefihtd im - wie— 
derich. fo ift mein Ich in jedem Nebenmenfhen zurüdgem. 
1, 135. mußten nicht alle Schöub. u. Reichthümer d. Na» 
tur (durch die Weltweish.) zu - w. II, 285. P’Esprit de 
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grace se mouvait sur le dessus des eaux, qui étaient 
des figures correspondantes à la vérité qui est aux 
Cieux 374. auffchreiben . . mas die Fafjungsfraft wie 
laues - erleichtert u. befchwert 506. menſchl. Magen der 
Haut u. Haar .. wie gebrannte - in fit fhludt IV, 26. 
ein Engel der Gemeinde; laues - wie f. Styl fey . . fein 
Name 68. 242. nicht mehr - wie der Engel der Gem. zu 
Laod. fond. Blut u. Feuer fchreiben V, 20. Doctor S. 
ift immer Tüftern - zu lefen IV, 214. 216, er liebte bas - 
wie ein Sifd 215. laues, unbeiliges, verfluchtes - für trinfb. 
Gold ver. 311. taumeln im eig. - vom ftarfen Getränk 
desf. 818. das Feuer einer nat. Mel. in der Geft. e. diden 
- wiederhergeft. VI, 8. - für f. Mühle gefunden 4. hätte 
Mend. nicht wie der lüſt. David das helle - .. für Blut 
angef. VIl, 110. bas - zu Siloah das ftille geht 121. (f. 
Zaufe 381.) — mwäfferichte Deutl. d. Rebe IV, 429. Wafs 
ferglas (f. Kelch) 445. — Zeichen des Waffermanns I, 
441. Wafferfeher 1V, 315. allg. laue Waflerfprache 819. 

Watfon I, 881. 430. 

Werhfelbalg IV, 192. MBecbfelbälge -ufurp. Gewaltthä= 
tigkeit VII, 82, ihre Wechfelbant mw. zerbr. w. 6. Wech⸗ 
felbrief (Titel) 97. die zerbroch. Wechfeltifche ze. I, 82. 

Weg — Sie fahren aus Geſchm. auf dem Wege fort 
auf welchem Sie ehem. den Leuten haben ausweichen müfs 
fen aus Noth III, 315. den fchmalen - zum Leben weit 
u. breit machen IV, 130. duch e. trod. - kunſtmäßig 
fheiden VI, 7. befferer, höh. - ald Sprachen u. Gnoftif 
362. — ich kann nichts mehr thun ald der Arm e. Weg» 
weifers u. bin zu hölzern 2e. II, 41. Wegweiferin (f. 
Ratur) 286. 

Wegelins relig. Geſpräche der Todten, rec. III, 223. 
279. 284. | 

Wehe — der fanftmüth. Menfchen-Tehrer gedrungen 
ein - über das and. gegen die Gel. u. frommen Leute |. 
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Volkes aussuftofen II, 46. — ben Wepmüttern ‚Häufer . 
gebaut (2 Mof. 1, 21) I, 833. : 
' Wehrwölfe (f. Liebhaber) IV, 280. 

Weibes Unterwürfigf. unter dem Willen des Mannes 
2. IV, 82. Gottes Ehre der Mann u. deffen Ehre das 

, das heißt: d. Mann verh. fit zu G. wie das - zum 
Maune, u. mo biefe Drey Eins find, wird das - durch 
Kinderz. felig 228 f. Hemiſph. meines Geſchl. in natural. 
etc. 230. alle Stärfe e. männl. Seele ſchien in die ınein. 
überzugehen unterd. |. Seele nichts als Find. u. mweibifche 
Lüfternheit zu athmen fchie« 231. Patent der r. Buft. die 
bey feinem — unter d. Sonvan bisher gefunden w. können 
808. Macht auf dem Haupte eines - muß f. wen auch‘ 
. . 2. Schlafmüge zum Mann VI, 176. nicht mehr nad der 
-er Weife VIL, 150. die -er follen fhmweigen in d. Gem. 
193. — Magie die wir durch alte Weiberlift, weil fie die 
befte ift, zu unf. Beute machen müfjen II, 293, daß die Söhne 
der Schlange um die Weish. Fommen den gefeg. Weibes 
Samen zu binden weil fie ihn für verrüct anfehen I, 88. 
die Feindſchaft des Schlangenſamens gegen den gefegn. 
Weibesfamen lauft durch die ganze heil. Schrift 98. Weibs⸗ | 
Samen der Mutterfirche IV, 887. 
Weichlinge aus denen d. gern. Geſchm. f. Hofleute 
ausliest II, 406, 

weide meine Lämmer 2c. I, 311. 

Weihwafler .. vertr. böfe Ocifter VI, 81. 

Weile, lange II, 1. 58. 86. (f. Paroryam.) 95. für die 
1. ®. ift aud e. Domino: u. Lotteriefpiel gut III, 316, 
die L. W. ift fir mich e. günfligere Mufe als Affect V, 
164. die Laft langer -, Schlüffel der heil. Laune im Prev. 
275. manche Zhorh. aus I. - VII, 416. copula . . zur Ber: 
Fürz. der I. - 12. [angiweiliges Leben II, 60, - 

Weimar wird wie ein Taubenhaus ze. m, 292, en 
-fcher Götterbote IV, 378. 

Bein — Gott hatte - von f. Beinfode verlangt, d. 
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Bärtner brachte ibm Weineffig mit Galle vermifht I, 77. 
ich Tiebe nicht den - des -e8 wegen, fond. weil er mir e. 
Zunge giebt, Ihnen in e. Taumel auf meinem Œfel die 
Wahrh. zu fagen 511. Chios .. berrl. - II, 49. Soph. 
foll dem Aeſch. nachgefagt h. daß der - ber eigentl. Autor 
f. Schaufp. wäre 87. Xriftot. vergl. d. ſchwarze Bade 
febr weitl. mit dem - in ihren Eigenſch. 95. «klärt alle 
Sympt. der Bacch. u. Proph. nad eben wer Meth. in 
welcher Eli u. die ungläub. Juden den Schluß machten: 
fie find voll füßes - ib. ben guten - bis and Ende 2e. 
Mahl von einem - barin kein Hefen ift (ſ. Ergöglichk.) 
240. tout Souverain sert >e bon vin le premier, tu 
as gardé le bon vin .. VIII, 299. das erfte Zeichen 
verwand. die heil. Bundesbücher in alten guten - der das 
Urth. der Speifemeifter hintergeht zc. II, 296. die Milch der 
Alten war der- 260. fiehe dich für daß du nicht - trinfft, 
wenn du noch e. Säugl. bift (Luth.) 299. - des Zornes 
«. 1V, 425. Magen fcheint alten milden - nöth. zu 6. 
V1, 19. — nad ben Weinbergen unf. Philofophen zu 
urth. ze. IV, 81. die ehebrech. Pſiloſ. fucht. und alle Ars 
“beit des - zu verleiden VII, 67. das Erbrecht des erles 
bigten - 115. Beinlefefefte (f. Erndtef.) VI, 11f. Wein- 
monat IV, 79. 

Beine niht VI, 10, Weinen w. Heulen if bisw. beffer 
als Lachen VHI, 394 

Weisheit f. Politit IT, 7. Vorurth. die man fih von 
der - Adams gemacht u. falfche Begr. die man für die 
- Gottes vorgegeben bat I, 66. alle menſchl. - arbeitet u. 
bat Sorge u. Berdruß zum Lohne 103. die - bat fit ibm 
fürchterl. gemadt weil fie fih .. für ibn verbedt; bie 
- bat fi bey ibm veräctl. u. laͤch. gemacht weil fie e. 
fhlehten Geſchm. in d. Wahl ihrer Liebl. unt. den Vög. 
zu er. giebt 420. Selbſterk. zc. ift unf.- 181. die himml. 
- fam deßw. in die Welt 2c. ib. Sokr. übertraf Sopb. u. 
Eur. au - weil er in der Selbſterk. weiter gef. war BE, 81. 
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wie Das Korn aller unf. nat. - verwefen muß 2c. (f. Uns 
will.) 88. Soft. lodte f. Mitbürger zu e. beiml. - 42. 
- des Widerfpruhs (f. Genie) 81. was für e. gebeim- 
nisvolles, glüdi. Leben giebt uns die - von erfter Hand 
IN, 24. die heiml. - einer Sibylle IV, 230. - ift Gefühl, 
das Gefühl e. Vaters u. e. Kindes V, 26. die mannigfalt. 
- Gottes an f. fihtb. Haufe... VI, 20. mit wahrer - im 
- Herzen gefallen aud ihre ſchmalen u. rauhen Wege unfern 
Augen 862. Kabbaliftenbrumnen e. heiml. - VH, 110. - von 
z Säuglinge nicht audgefchl. find, Alter u. Gnade 2e 

822. id) fühle, was die - in den Sprüchw. (8, 31.) fast: 
meine Luft ift bey den Menſchenkind. III, 359. - in der 
Furcht des Herren 80, Fein fo glückl. Anf. der als ıc. 838. 
biefe - macht und feig zu lügen u. faul zu dichten VIL, 192. nach 
d. Glaub. bek. antiſalom. Schulmftr. ift die Furcht d. Herr 
ber - Ende IV, 19, — W. die wie Scheidemünge in 3e: 
en rollt II, 168. - die irdiſch, menfchl. u. teuflifch ift 
IV, 143. die fit. Öff. Anft. find weder Mel. nod - die 
von oben herab. fond. irdiſch ze. VII, 58. - die nicht von 
oben herab Fommt, fond. irrdiſch . . jüdifch u. rothwelſch 
it VII, 354. — Gefege der - und Güte VII, 22f. — 
Buch der Weisheit II, 241. 

wie viel kann der Weife BEER c. 1,298, der - der 
Gott fürchtet u. ©. zu gef. fudt, erreicht auch das nil 
admirari dad der Welt- u. Schulmann affestirt 425. 
die Arbeit u. Ruhe des -, fein Sroft u. f. Edel daran 
liegen im fruchtb. Schooße der Leidenſch. 2c. II, 288. hin— 
fer der Zarve eines Dhantaften . . unter Kreuz u. Shmad 
dient der - dem Staate u. Baterl. HI, 241. der - bes 
rechnet den Scheidep. v. Gut u. Böfe Nv, 409.] die äl⸗ 
teften ächten - waren Kämpfer u. Schaufp.; aus ihnen 
wurden leid. Zuſchauer VII, 830. der fägl. Berdruß . . bie 
Schooßneigungen eines - VIII, 187, Weiſe aus Morgen. 
11, 294. (f. Magus) IV, 64. — unf. heut. Weifen in 
himml. Entded. fo durchdringend u. zuverl. hing, in ihren 
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häusl. Angeleg. fo benebelt IV, 25. le Hazard, ce G£- 
nie tutélaire à qui nos Sages et leurs Antipodes 
doivent infiniment plus qu’aux Dictionn. et aux Syst. 
du jour 205. da fie fih für - hielten, wurden fie fahr. 
Ritter oder ihre Schildfnappen 327. bift meife enn die - 
von Abbera 887. AInfecten die Müger find als die — die 
Spft. wie die Spinnen bauen vi, 122. les Sages d’une 
Nation .. fous de la folie commune II, 100. — Gtein 
der - II, 410. 441. jener berübinte Stein unf. - Die urs 
plöglich jedes unreife Metall in wahres Gold zu verwand. 
wiffen IV, 196. f. Stein. 

Weiffagen — Begriff den Paulus vom - giebt ze. I, 
467. — jede bibl. Gefh. ift e. Weiffagung 2e. 50. dir 
ganze Gefch. des Judenth. war - zc. VII, 56f. buufle 
Ahnung bey den übr. Nationen ib. der Geift der - ift das Zeug⸗ 
niß Sefu 1,76. II, 295. 296. IV, 830. den Geift der - mit 
den Lumpen alter Zofalvorurth. zudeden (f. Eregefe) VI, 
89 f. (auf. Zeiten welche vorbergef. worden durdy den Geift 
einer fo allgem. ald einz. Borfehung VII, 43.) fyrifche 
-en aus dem Munde der Kaiphen IV, 247. Die eigenen 
- unf. Reformatoren ze. 814. es müſſen aufhören bie - 
V1, 29. Geift der Beob. u. Geift der - find die Fittige 
des menfchl. Genius; zum Gebiet des lebt. gehört alles 
Abwefende der Bergang. u. Zuf, VIII, 878. zmwepdeut. 
Geift der -, auf den fich der gefpalt. Snftinct unf. Billis 
gungds u. Begebr.verm. zu bez. fcheint (f. abmwef.) ib, d 
Geift der - unendl. überlegen dem einfält. G. der Beob. 
879. ift - nicht d. allg. Magnetismus im Eingew. u. Ge» 
birn unf. kl. Welt 879. 

weit — er gebt in allem zu weit, ift für mich nichts 
geredet .. was nennt ihr denn zu weit I, 487. — Weit 
féweifigleit . . Name der Leichtigk. IT, 480. gar zu leichte 
- von Often bis Welten den ganzen Gefichtäfreis durch 
Preugender Wetterfir. 481. - erregt Unwillen 488. [479.] 

Welfencur (f. Berftand) II, 107. 
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Welfhlands unfaub. Geift {ft ausgefahren zc. VI, 41. 
was geben mich, die Welfchen an IV, 71. welfche Lift III, 
188.] 10. Berfchnittene II, 148. 166. IV, 180. w.Babels 
fdminfe 246. w. Maufolden 274. Geſch. der w. Schau 
bühne 841f. w. Praktik 425. w. Eharaden VII, 14. w. 
Praftil, Mafchinerey 2c. 87. w. Gardinäle oder w. Eiceroni 
58 f. w. Oalilder, Windbeutel ze. 60. w. Pfeudopropheten 
108. w. und röm. Golipfismus 118, allerhriftlihfte w. 
Xotto » Projects u. Plusmacherey 116. w. Barbaren VII, 
268. allg. w. Philof. u. Antichriften 861. das römifchwelfche 
Pabſtth. VI, 80. jüdifch welcher Masken⸗- u. Brillenhandel 
90. f. rothwelfch. | 

Welt — die Erhalt. u. Reg. der - wird e. fortdauern- 
des Wunder bleiben I, 72. die Dauer der ganzen -, nichts 
mehr al8 ein Heute 128. find wir e8 die wir fterben ? 
nein, die - die und flirbt 123. die fichtb. - mag nod fo 
2. Wüfte in den Augen eines zum Himmel erfchaff. Gei⸗ 
ſtes f. .. fie ift gefegnet 20.128 f. in wie weit der Menfh 
in die Drdnung der - wirken k. 26. 437. Gott lebre dich 
der - brauchen daß du derf. nicht mißbr. weil dad was in 
uuf. Augen als das Wefen derf. ausfiebt, das Alter einer 
Mode aushält III, 7. ich febe die ganze - an wie e. alten 
Roman der den Titel zu führen verdient: man muß nicht 
glauben wad man ſieht V, 248. Ende der - (f. Erndtef.) 
VI, 11f. unf. heut. Apoftel pred. daß das Licht d. Bnft. 
alle Menfchen erleuchte in diefe u. jene Welt bineinzuf. 5. 
geliebt ehe der - Grund gelegt; bey uns bis and Ende 
derf. I, 813. das Schema biefer - vergehet [VII, 857.] 

die - mag die befte f. od. nicht, wenn nur Gott darin 
reg. od.in unf. Herzen vielmehr I, 448. befte - 491. wer 
ben Beweis einer beften - auf die Eigenfch. eines unbes 
greifl. Wef. gründen will, der verft. f. Frage nicht 508. 
(f. Borfebung) 511. der Urh. u. Negierer der - gefällt 
ſich felbft in f. Plan u. ift für unſ. Urtheile unbeforgt ; 
wenn ihm der Pöbel üb. die Güte der - Beyfall zujauchzt, 
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wird er wie Phocion befhämt .. SILf. Taufenbfünftler .. 
Lehrfag der beften - II, 220. alle Karben der ſchönſten - 
verbleihen fob. ihr jenes Licht erftift 282. die befte - wäre 
Tängft e. todtes Meer geworden 20.889. halten Sie die befte - 
weder für Platos nod Plutos Höhle, viel. ein Fegf. zu €. 
beff. Beſtimm. V, [128.] 184. Altflidereyen der beften - 
Cf Borurth.) VI, 48. die Pbhilof. von .. haben weder Tag 
noch Nacht Ruhe um die fehr gute, wenn eben nicht befte - - 
zum Chaos zu deform. 258. zu was für e. Wüfte wird bie 
befte - wenn alles, alles darin eitel ift VII, 186. wenn d. 
Teufel nicht wie beym Anf. der beften - f. Spiel gehabt, 
u. alles wieder verborben bat 812. fol . . zu e. beff. u. 
ſchön. - erwachen als die nad) deren Offenb. der kl. Wild» 
fang deiner Liebe .. fhmachtet IV, 889. 

neue W. . . Mißverft. das der Spracdhgebr. verurf. 1, 
115. decouvrez un nouveau monde; le Public se mo- 
quera de votre bonne avanture II, 860. die neue - 
IV, 264. ne 

was wir jebt - oder Ehre nennen, davon würde unf. 
Zärtlichk. bem Alterth. unbegreiflid vorf. I, 10. die Vollk. 
der - fcheint in d. Entfernung von d. Natar zu beft. 163. 
die - Fiegt im Argen 251. VI, 257. Berleugnung der - 
bie im A. liegt II, 465. die - will betrogen f.; es ift nicht 
jedermams Sache fit biefem Berlangen zu bequ. 1, 271. 
Mundus valt — Vi, 127, Angft in der - 221. der einz. 
Beweis unf. Heterogeneität 194. auf daß wir nicht fammt 
der - verdammt w. I, 876. wie entbehrlich, wie überläftig 
ift und die - felbft dasj. was fonft unfer Schooßfind in 
derf. gem. 20. 814. der - Feindfch. ift Gottes Freundſch. 
wer fich an let. begnügt befümm. fih um jene nicht die 
ohnedieß Aprilwetter ift u. uns mehr Calendermachen als 
Handeln Tehet III, 225. eine-ungehind. Neuß. eurer Wirk. 
würde euch ind unendl. Leere vom Bater entf... well 
alles was in der - it nicht vom V. fond. v. der - ift, ihr 
aber gehört zur - IV, 144f. Iofe Verführung nad der - 
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Sagungen VI, 64. eine ganze - von fh. u. tieffinn. Geis 
ftern I, 435. Fürft diefer - f. Satan. 

die artige - überſieht ꝛc. II, 24. D. Lauf der Dinge in 
der bürgerl. - enthält eben fo râthf. Erfchein. ald nur ims 
mer in der natürl. vorf. mögen III, 433. die galante W. 
mag dem Diog. im Faffe vorwerfen was fie will 59. es 
gehf der gal. - nicht allein fo daß fie Bagat. liebt 2c.; die 
Pharif. wollten eben nicht von der g. - f. 2e. 59. die g. - 
verachtet eben fo fehr Bagat. als fie folche Tiebt 60. meine g. - 
möchte die Nachw. f. 60. im Sal. finden wir den Schlüffel zu 
dem was man die große - nennt I, 98. Philoſ. welche die 
Vnuft. u. Sittl. der gr. - angeftedt IV, 832. habitude die 


man ſich in der gr. - erwirbt, mit Berfprech. e. Actienbans, 


del zu treiden VI, 212. Eingew. u. Gehirn unf. Beinen 
- Vill, 379. 

die Vollendung des Weltalls VII, 117. Aeonen des den 
Sinnen allgegenw. Weltalld 125. philofophifch = politifches 
Weltalter III, 255. funestus veternus des - alters VI, 58. 
theoretifhe u. praft. Weltbärger II, 88. -bürger VII, 51. 
Univerfalmonarchie od. Rep. der - bürger im eigentlichften 
Wort = u. Sacverft. 113. weltbürgerliche Ephemeriden IV, 
818. Geheimniffe von denen und die allg. Weltgeichichte Feine 
Nachr. giebt II, 275. eine - im aftron. Berft. IV, 873. 
Weltrichter IV, 228. 

Weltweife welche die Erde zum Mitteln. ded ganzen 
Meltgeb. aufnahmen I, 11. Denfmal das von ziween - in 
Sranfr. aufgerichtet w. (Œncycl.) 19. ein brennender Eprg. 
nach Babrb. u. Tug. u. e. Erob.muth aller Lügen u. Lafter, 
bierin befteht d. Heldengeift eines - 11, 17. Jüngling der 
unfern - gift die ins Ohr fagen, es fey k. Palingenefie 
noch Genie not Esprit ald von dem ihr Helvetius gefchr. 
99. der Apoftel bellenift. - 265. Bacon vergl. die Mat. der 
Penelope; ihre frechen Bubler f. die - 298. die Unwiff. der 
- die von der Erzieh. ohne der Weish. Anfang dichten dür⸗ 
fen 422. ein - liefet die drey Kap. des Anf. (Genef.) 26. 
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449. Jahrh. wo die Berleug. bes hriftl. Ram. e. Bedingung 
ift .. zu dem Zitel eines - III, 244. der Begr. des höch⸗ 
ften Wef. bat die - in Irrth. u. Borurth. verleitet 253. 
unfre Schriftg. u. - (f. Schriftgel.) IV, 382. Verbrechen in 
ben Augen folcher - die jedes Urth. ihrer äſth. Nafe auf ze. 
rebuciren 459. gelebrte - VI,5. f. Waldmweije IV, 88. 90. — 
in der Weltweispeit bat man öft. d. Natur iprem Schöpfer 
entg.fegen wollen I, 68. . die legte Frucht aller - ift Die Bes 
merf. der menfl. Unwiffeub. u. Schwach. [405. Hume] 
die Windeln u. die Wiege der fofr. - II, 77. die große u. 
FI. Mafore der - bat den Zert der Natur überſchwemmt 
285. die - fängt unvermuthet an aus e. allg. Wiffenfch. des 
Mögl. zu e. allg. Unwiff. des Wirkl. audzuarten III, 248. 
Geheimniß der - [VI, 26.) geſchminkte - einer verpeft. Mens 
fchenfreundin VII, 107. talmudifhe Borurth. der Welt- u. 
Schulweisheit 113. ſ. Philoſophie. 

werden — negatives Wird IV, 369f. Ed werde (f. 
Schöpfung) II, 259. VI, 44. 

Wert — Güte eines vorz. - I, 108. neunjäprige Ge⸗ 
duld in guten -en 2c. II, 422, ein Geſchlecht dad durch 


. vermifchte - in Poefie u. Profe den Himmel u. d. Erde zu 


erob. meynt IV, 69. gute- von Magenftärfungen 299. mo: 
Derngentilifhe Oeuvres 817. fo viel aus Brudft. zuf.ges 
fügte - ze. [454.] -e der Natur fo vollf., weil jedes - e. 
Ganzes ift [455.] mwohlgefchriebene - fommen allein auf d. 
Nachw. [468.] Ueberfchrift des - ift zugl. Unterfhr. des 
Nam. 2c. VII, 96f. f. Opera. — ihr rühmt euch Gott zu 
Fenuen durch Betracht. f. -e; woher wißt ihr daß diefe - 
ihn befjer k. als (br felbft 2c. IV, 1425. — felbft die guten 
Werke follen und nicht abgepocht w. I, 120. Seligk. der an 
Buft. u. guten - ohnehin fon reichen Heiden IV, 108. 
mit was für Bug FE. bas ehebr, Gefchl. den Weg guter - 
aupreifen deren fie viell. mehr in e. Sabre von Zöllnern u. 
Sünd. genoffen b. 2c. 240. ein jeder Fann die - der Heis 
den im Br, an d. Römer lefen 817. Buft.mäßigkeit und 

Recht⸗ 
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Rechtglaͤub. felbft wie gute - betrachtet 825. mein altIuth. 
Sturmeifer gegen alle gute - unf. trauteften Moral u. 
Politif V, 47. Gott vergebe und die Sünden unf. guten 
-£ 1, 830. — die Lehre von Werkpeiligkeit muß die erfte 
1 wider dad Ev, bleibt auch wohl die legte ze. immer and. 
Namen [II, 466, Luth.] die Gittl. der Hand. fcheint 
eher e. Maaßſtab der - 2c. zu f. III, 254. (Freyg.) von 
ihrer - big in den innerften Fib. durchdrungen 1V, 112, — 
Freundl. des Werfmeifters der auf f. Erdboden fpielte 88. 
die Specul. fhämen fich ihrer eigenen Werkzeuge 826. 

Werthers Leiden IV, 248. die gefundefte Bnft. ift der 
ſtoiſchen Allmacht eines jungen -8 in epieur. Kreuzesſchule 
am fähigften 441. blauer Dunft gleich den Leiden des lies 
ben -8 V,181. - 8 Cotte mit ihren fchnöden Reizen VI, 278, 

Wefen — wenn das - vom nothw. Berftande abh. 2e. 
V11,40. — das gemeine - I, 10.22. das Wohl des gem. - (88.) 
81. großer Fehler im g. - wenn man ſ. Sehülfen anſchwärzen 
muß 11,887. — höchſtes Weſen (f. Gott S. 178.) metas 
phyſiſcher Oelgötze; Majeſtät der Exiſtenz II, 258. Etre 
Suprême de la terre VIll, 193. de la Prusse etc. 
195 ff. trouvé en figure comme un malheureux Prus- 
sien 196. o Etre Sup, 199. 

Welt — donnere u. träufele, ſey ein brauſ. Nord u. 
ein ſäuſ. - I, 351. der verbublteite -, ein Herold des jüngs 
fen Ungewitters 2c. II, 801. 

weſtphäliſche Androgynen IV, 377. 1 

Wetteifer — ein gemeinſch. u. friebl. — ift dem Hans 
bel u. gem. Beften erfprießlich III, 234. 

Wetter (f. Jupiter) 1, 888. Wetterhahn (Menfchen 
vernunft) IV, 146. RE 

Wegel, 3. C., Tob. Knaut V, 61. [VII, 293.] Vers 
ſuch üb. die Kenntni des Menfhen 1784. 85. Vil, 149, 
— Wezel VI, 168. = 

Weyer's Schriften VI, 314. 819. 321. 

Weymann, Magifter, de mundo non öptimo 1,490, 


* 


Samann’s Schriften VII. 35.4: 87 


- 
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gegen Kants einzigen Beweißgrund vom Dafepn Gottes 
HI, 179. 
Wichtigkeit — popul. Maßſt. von d.- der Begeb. III, 232. | 
Widder — Sternbild des - IT, 109. Fein vernünft. 
Schriftft. wird einem einz. - der Wüſte zu gef. feine übr. 
neun u. neunzig Schaafe im Stiche laffen IV, 13. die - 


‚auf Erden haben fit in (der Fraız.) wider» u. übernat. 


Ideen über die finnlichiten Angel. der Heerden verliebt 425. 

Widerfprüche die mir in unf. Natur finden und deren 
Auflöf. uns unmöglich ift 1, 117. die Weish. ded - woran 
der Adept fcheit. uw. worüber ein Ontologift die Zähne 
blöckt 11,81. ift (Ham.8) unnat. Neigung zu -en nicht der 
Tod u. D. Hölle der lebenden Weltweish. 91. neuerlich 
mit dem Grunbdf. des - alle Befonnenh. beynahe verläug- 
net IV, 14. die Politik nnf. Jahrh. ift e. Geheimniß des 
alerheil. - der aber in Kind. am thätigften herricht 68. ewi⸗ 
ger Schwindel des - mit fih felbft 301. offenb. - 314. aller 
philof. - ift burd die Urk. des Fleifch gew. Morts aufge> 
löfet 830. Räthſel des - 418. wenn handgreifl. -e €. 
Seelenichlaf beweifen ze. 441. philof. Fluch u. - der Con» 
tingenz 2e. VI, 7. fiebenzigmal fieben -e des überwinden« 
den Löwen u. erwürgten Lammes ꝛc. 10f. Zeichen desj. 
- den Er felbft erduldet 12. als Wahrzeichen des Gedächt. 
u. - wird der Edft. unſres ev. Spft. ein Stein des Anft. 
ib. Titel u. - am Schandpfahl des Kreuzes ꝛ⁊c. 14. Die 
Wahrh. Gottes wird durch die inneren Zügen oder -e der 
Buft. berrlidyer 21. pharif. Scheinheiligk. womit die Buchſt.⸗ 
menſchen unf. erleucht. Jahrh. die Grundf. des - u. fatts 
famen Bew. im Munde führen VII, 25. Colfifionsfälle 
fattfamen Grundes u. - 88. Winfe u. Blide (in Moe 
fes 2c.) auf die Zeichen des - in der zweyd. Geftalt von 
Ehriſti Perfon, feiner Friedens» u. Freudenbothſchaft, f. 
Arb. u. Schmerzen 20. 57. — fi ie prebigen eitel Fluchen u. 
Widerfprehen IV, 466. °° 

Widerwärtigfeiten enth. es moral. Urftoff 2e. I, 52. 
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Wiedergeburt (f. Tugend) III, 254. durch die - der 
Duft. find Gefeg u. Proph. erfüllt IV, 487. - ber allg. 
Rechtſchreibung VI, 89. 

Wiederholung — Gott wiederholt ſich wie in d. Natur, 

in der Schrift, wenigft. fcheint e8 uns fo u. ift nothw. 
‚für und daß wir Wiederholung fehen; es find nicht bief. 
Früchte u. find doch bief. Die jeder Frühling bervorbringt 
ic. I, 118 f. | 
wieberfäuendes Billigungs« Bermögen, laudator tem. 
poris acti VII, 111. 

Wiederzahl — Bud der - (Deuteron.) VII, 98. 

Wielands geprüfter Abraham I, 400 f. Miel. 416. fat 
Miltons Abh. von der Erz. nachgeäfft III, 64. gegold- 
fchaumter Spiegel der wahrlich nicht alles zeigt [V, 10. 

_ Derbd.] der Vater des ftarfen Agathon 2c. Eolporteur eines 
FI. deutſchen Mercurs V, 52. (43.) Danifchmend ſcheint 
zu verfpr. daß W. in f. Philof. ein wenig weiter- kommt 
158. Oberon VI, [182.] 186. 187. Nachbar Dberon, otia 
liberrima 192 f. 

Wigande IV, 273. VIII, 266. 

Wilde (f. Sauvage); Archive lebender -en IV, 197, 
Scham fein allg. Inſtinct .. Beifpiel der -en 226. — 
der Fl. Wilbfang deiner Liebe ꝛc. 389, 

Bilbelminen IV, 816. f. Thümmel. 

Wilfed Essay on Woman (IV, 229.) III, 277. 

Billamovius, Ditpyrambendichter 2e. III, 822, 

Wille — wenn wir Menfhen nichts mehr als ben - 

nöthig hätten, fo Rönnten wir faft der mühſ. Nothw. zu 
überlegen enthoben f. I, 282. Kraft der Traͤgh. u. bie ihr 
entg.gefegt fcheinende Kraft des Stolzes die man verans 
laffet worden in unf. - anzunehmen 2c 11, 22. es giebt e. 
Art von Unwiffenb. im - zc. IV, 185, la volonté du 
maître est positive . . ainsi il ne reste aux Sujets 
que la ressource d’une vol. négative 158, went die 
Wirkl. vom zufäll. - abhängt fo hört alle göftl, u. menſchl. 

. 87 * 


580 : 

Einh. auf VII, 40. vgl. 114. Borftellung des Guten u. 
B. f. Werkzeuge = den - 68. id will k. läderl. Mär- 
tyrer des auten - f. e8 beffer zu machen als ih Fann 91. 
(f. reine — 114. 265. wohl dem der wartet bis 
ſich die Meynung dieſes letzten - aufſchließt .. IV, 86. — 
Gottes guter u. gnäd. - VI,140. dein - gef. VII, 185. 
212. Fiat voluntas tua! wie ſchwer ift es unf. Eigen⸗ 
willen, ben höchften für den beften zu er. VIl, 858. — 
Willenserklärung (f. Wort) VII, 84 86. Geblüt guter 
Willensmeynung 116. : 

Willkühr (ſ. Phantafie) II, 401f. 

Wind — id diene meinen Nächſten am liebften ohne 
Körper u. Schatten wie - u. euer dem Menichen I, 883. 
Genius durch deffen - wie Hill uns bemiefen, der leere 
Berft. eines Sofr. fo gut ald d. Schooß e. reinen Jung⸗ 
frau fruchtb. w. k. II, 88. nad Dero weitläuft. Einficht 
in phyf. Dingen wiffen Sie (3. D. Mich.) daß der - blä- 
fet wo er will; ungeachtet man fein Saufen wohl hört, 
fo erfiebt man doh am manfelmüth. Wetterhahn von mans 
nen er fommt 2738. les paroles (des Anges), il est 
vrai, se perdent en l’air comme. du vent, mais à la 
fin ce vent acquiert une force qui renverse etc. 376. 
was ift Wahrheit? ein - der bläft wo er will 2. VII, 70. 
— Windbeutel philofophifcher Induſtrie VII, 60. Wind» 
u. Bentelfchneiderey VI, 48. 

Windeln in denen wir ben Urfpr. unf. fhwachen ır. 
fiechen Natur fuchen müfen I, 8. Windelpuppe (f. Ham.) 
Vi, 242. 

Winke — unfidtb. - find meinen Augen fhäßb. u. ges 
wiffer al8 die finnlichften Grundf. IL, 170. Geliebte, 
Zaub. u. Helden verfteben fih mit bem Winken fehr gut 
[861. Herd. ] 

 Binfelmann (geb. 1718 zu Stendal in der Altmarf 
Brandenb., ermordet am 8. Juni 1768.) Gedanken über 
die Nachahm. der griech, Werke in der Mol. u. Bildp. 
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Leipz. 1756. III, 5. treffen auf ein Haar ein, wenn fle auf 
Moelte .. angewandt w. 6. merfw. Cabinetſtück biefes ge- 
lebrteften Birtuofen unf. Zeit (in den Litt. Br.) III, 249. 
Verſuch einer Allegorie, bef. für die Kunft Dresden 1766. 
IH, 860. W. iſt gar nicht d. Mann f. Jug. mehr ꝛc. 883. 
über die Abdrücke gefchnitt. Sfeine 417. fchließt wie Mon- 
tesq. Italiam, It, ibid. jene weife Ruhe, welche die Gries 
hen athmen u. die W. durch Nachahmung wirklich er- 
reiht zu D. fcheint 480, die Verdienfte eines W. um den 
Ruhm f. Baterl., um die Lauterf, u. Macht der beutfhen 
Gprade, um die Wiederherft. des griech. u. att. Ge« 
fhmads an weifer Ruhe 2c. 481f. W-8 Tod; bat der 
Geſchichtſchr. der Kunft gar Feinen Torfo von Denkmal 
verdient IV, 94. id wünfhe W. mehr al8 e. Torfo zc. 
V, 256. W.'s Briefe VI, 67. VII, 140. le sang du grand 
W.sera vengé etc. VIII, 197. massacré par ces ban- 
dites qui aiment si furieusement les antiq. d’or et 
d’arg: .. ib. — Winfelmannfches Format IV, 80. 

Winterabende — die langen Winterabende, die immer 
meine Lieblingsjahrszeit u. e. Vorbild meines Alt. gew. 
vi, 429f. der Winterheerd ift mir immer gefelliger mit 
fe Mond» u. Schneelicht gewefen al8 das weite Feld u. 
‚alle verführ. Gartenluft 295 f. aus dem Schul» u. Modes 
ſtaub ihres Wintertags neugebad. Gögenbild IV, 428. 

Bir v. ©. Gn. VII, 88. Wir .. er fagt Wir 84. 

Wirken — das befte - ift Leiden Y, 219. — eine uns 
gebind. Aeuß. eurer Wirkfamkeit würde euch ins unendf. 
Keere vom Bater des Licht entf. IV, 144. (f. Seligk.) 110. 
bie Selbftl. ift d. Grundtrieb aller unf. - 464. — Wir: 
kung (ſ. Beziehung) IT, 121. (f. Urfache) IV, 27.. 

Wirklichkeit f. Willen VI, 40, vgl. 114. 

Birth — wie ein guter - vorfchneiden (Gedanken u. 
Säge) VII, 12. Wirthlichkeit ſ.Tug. VI, 845. — Wirth: 
fchaft ift zugl. das vehic. u. der Endzweck, der wahre äfth. 
Geſchm. für e. Herrn von Stande IH, 108. Auszug e: 
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rôm. Wirthfchaftsbibl. I, 160. der Adersmann kann fi k. 
bundertfält. Früchte von d. forgfält. Wirthſchaftskunſt allein 
verfprechen 176. lafjen Sie fit Wirthfchaftöregeln in vielen 
Stüden empf. f. III, 342, — das Gefeh von Gottes 
Wirthſchaftlichkeit v. Zeit womit er in Geduld die Früchte 
abwartet, follte unf. Richtſchnur ſ. I, 158. 

Wiſſen — unfer - ift Stüdwerf I, 129. VII, 68. 247. 
- das k. Stückw. mehr ift I, 491. es ift nidfé daran ges 
legen, was, nod wie viel Kinder überh. w., aber alles, 
mie 158. wieviel P. d. Weife entb. der nicht mehr zu w. 
verlangt ald er zu f. Nahrung u. Nothd. nöthig bat ze. 
298 l’art de s’aviser au besoin de ce qu'on sait 
seroit un des plus importans s’il étoit inventé IIII, 
826. Leibn.] wenn ed aufs Wiffen anfäme .. e. Lügner 
weiß beffer ald ich es ibn überführen P., daß er fügt, er 
weiß eben fo gut al8 ich daß er nicht lügen foll I, 474f. 
Mannigf. des Sinnes mit dem Soft. fagte: ich weiß. 
nichtö 478. 11, 83. ein Menfch der nichts weiß u. der 
nichts bat find Zwill. eines Schidf. 80. Soft. mußte daß 
er nichts wußte 81f. Wiffen bläht auf III, 9. VI, 362. 
wenn lich alles menfchl. - auf wenige Fundamentalbegr. 
einichr. läßt re. VII, 55. w. ohne zu glauben 2c. VIII, 381. 

Wiſſenſchaft — jest bat man aus dem Commerzwefen 
eine - zu machen gewußt I, 17. die - des Handel 21. 
die -en fcheinen gleich Hiob8 Freunden mehr meine Ges 
duld auf d. Probe zu ftellen anſt. mich zu tröften SL f. 
Neugierde e. Wurzel, Amme der - 26. (f. Neug.) 115. 
die Zeugniffe der meufbl. - dienen alle zum menichl. 
Siegel der Offenb. zc. (f. Chrift) 119. Wunder des göftl. 
Geg. in der Menge der -en 127. Thorh. .. nicht für 
Brod zu flud.,. fond. aus Liebe zu den - felbft 172. die - 
erfüllen heut. Tages ihre Berfor. nicht, den Geift zu bef. 
11, 138. Cirkel der -en wo Hppoth., Syſteme u. Beob. 
bas Erfte u. Lepte find 215. wie fo eine edle Gabe Gottes 
alé die - find, verwüſtet von flarfen Geift. in Coffeeſchenken 
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zerriffen, von faulen Mönchen in afad. Meſſen zertreten wer» 
den 221. Die nichts als den Medaniémum der - en befennen, 
haben gut fchreiben u. Dürfen für Lefer nicht forgen 239. 
Bacon vergleicht die -en mit den Gewäſſ. über u. unter 
dem Gewölbe : . jene f. ein gläf. Meer, dieſe hingegen 
H. Wolfen aus d. Meer... 264. ein biftor. Plan einer - 
ift immer beffer als e. logifcher 448. der Ruhm des Unglaub. 
- nimmt mit dem Fortg. der - em überband 453. paradore 
Meyn. (Ham.d) vom-Zuft. der -en in unf. Jahrh. 516. 
Pſychol. u. -; continens, contentum IV, 9. u. VIN, 176. 
der Aufg., Mittag u. Unterg. aller fh. Künfte u. - Die 
man leider an ihren Früchten kennt, bat k. weitern Ein- 
fluf in meine gegenw. Glückſel. alé daß jene unbarmb. 
Schweft. den tiefen Schlaf meiner Ruhe durch allotrivs 
Fosmifhe Träume uuterbreden 2c. IV, 18f. Mangel an : 
Kunft u. -, der weun er:muthw. u. mit Gitell. gepaart 
it, allerd. Beracht. verdient 20. 360. das trandc. Lit 
der Duft. u. ihrer Fadelträgerin, der eigentl. - VI, 6. 
der Grieche, feit zweytauſ. Jahren in Erwart. einer - u. 
Königin die noch Fommen fol, und von der: man einmal 
wird fagen k.: das ift Sfabel VII, 65. 

Witte, General I, 179. Hamannd Zöglinge 179. 262. 
271. ältefterv. W., Hauptm. IIL, 329 f. Briefe au die 
beiden Zögl. (1758, 9 Br.) I, 293 — 831. 7 VHI, 9. 
Aufhören des Briefw. I, 342. 

Witting von der Lebrart Pauli III, 89. 

Wittwen u. Waifen (Acad. u. Schulen) unf. Landes 
VI, 69. laßt uns arm, Wittwen w. I, 811. az 

Wis — Projecte unf. -e8 (I. Gefellih.) I, 18. Die 
Buft. u. der - Ihres Freundes ift, mie meine, e: geil 
Kalb 435. id mache mir eben fo wenig Gewiſſen daraus 
mit meinem - zu ſcherzen, als Iſaac mit f. Rebecca .; 
481. Schwung, Wi ze. f. entzück. Dinge wenn wir die 
erfte die befte Leiche od. Schönh. zu befingen haben; wenn 
-, Schw. ı. ab. zu höh. Gegenft. gebr. wird . . fo iftes 
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‘€. vernänft. Naferey ze. 408. eneycliſcher - (Deël.) II, 15. 
-, deutlih vernehmbar wie ein Hadbrett, gründlich. wie 
ein Mühlrad 2c. 168. Borhaut des - 169. franz. - 199. 
jüng. Werke des - fo in Franke. auéfommen 210. : der - 
(Robinets) fährt jenen: Sagdfchlitten gleich, die man auf 
dem Eife fäuf. u. Bingen bôrt . „üb. Die ganze Natur 
einher 245. Spiel des - (aud e. Berhältniß machen); 
bämifcher - der Wahrh. u. Liebe der Pflichten aufopfert, 
un fich binter dem Schirm kitzeln zu k. III, 11f. - nicht 
durchaus im Patbet. für unnat. zu erff. (Diderot) 166. 
mag if der faute Kübel eures -? vermummte Œraur. u. 
Berzweiflung IV, 229, Blendwerk des -; ein - aus bd. 
Wurzel des Gegenft. ſelbſt herausgez. 457. Buf.] — 
wibige Köpfe haben der Natur Hohn gefprochen . . 1,12. 
wigige Wendungen (f. Schreibart) 817. melancholiſch 
wigiger als ein Aute da fe IV, 64. witige Plagregen (ſ. 

Taut.) 882. — unf: modernen Wiglinge u. sn IV, 

102f. Witztölpel [V, 8.] 

- Wigenmann, Thomas, VIE 855. 
"Wohl HE, 107. wohlergehen im Lande der Leb. VII, 336. 
Wohlftand — von dem Augapfel des - f. die Rand⸗ 

gloffen der Roth, wie der: wahre vom ſcheinb. Horizont 

entfernt u. unterfch. LE, 490. 0. gewiffe Reihe: von Lefern 
die id aus Wohlſtand oder Furcht des hal. Feuers nicht 
namb. machen É. 491. ein Liebh. deſſen Leidenfh. deut⸗ 

fher Ernft ift, wirft die Gelege des - als Einfälle e. 

Spötters binter fit HI, 191. Artigk. des - (f. Eux) 254. 

todter u. unfruchté. -, fcheinheil. Pharifäer unf. Jahrh.; 

deine moral. u. bürg. Borurth. . . if nichts ald Gaviar 
des Leviath. ze. IV, 281. Die Deiligften Geſetze ohne alles 

Gefühl des - deffen Blöße fih durch F. breiten Feigenbf. 

u. bona verba erfegen läßt, behandeln 882. der äuß. — 

des Styls [462.] 

Wohlthaten die unfere Leidenfehaften andern aufdringen 

„. fann man ſolche - nidt verbitten, ohne undaukbar 
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n. ungehorſam 3u f. 1, 264. Entfchetdungsrecht cb u. mie 
viel ich zum Wohlthun verbunden bin CR VII, 88. 
— Bohlmollen 38. 

Wolf u. L., f. Leibnig II, 216. IV, 125. les mä- 
ehoires du Zoroastre (Leibn.) s’attachent au trone 
d’un Loup, marqué aux pattes et à la queue; le .dos 
du Loup est ennobli par les ailes etc. 11, 351, - ens 
Opp. ftrômen von lauter Erergaf. u. Æavtolog. über 216. 
der Maltheferorden der den Srevherrn 1. W. bald zum 
Atbeiften verfegerte, bald zum Drthod. erhöhte III, 252. 
die Mode bat bereits f. beften Lehrf. in alte Schläuche 
verwand. gegen welche die ev. Wahrh. niemals die Stärfe 
des neuen Moftes verleugnen w. 258. die Schriften eines 
unfterbl. W. [1V, 120.] Ehrift. W. unter den Dogmati- 
fern .. velut inter ignes luna minores [VI, 53.] — 
Wolifhe Erklärungen ꝛc. III, 415. Gbriftian- Bolfifhe 
Berdienfte in kat. u. deutfcher Spr. IV, 185. wolfianiſche 
Wünfchelrutbe VII, 48. der Ismael einer Wolfianifchen 


Muſe 127. — grauer Wolfianer (Damm) IV, 137. 300. 


jene ſchöne Wolfanerin ze. (Formey, Reimaru8) VI, 18. 
der legte Berl. Wolflaner (Mendelsſ.) VII, 108. VII], 858. 
der vorlehte B.W. VII, 110. der jüngfte Jüdiſch-Babelſche 
W. 118. der Wolfianismus in Schafäfleidern 26. VI, 10. 
Wolfianifche Spitzfind. VIII, 852. 

Wölfin, Pflegmutter, Ik, 66. unter Wölfen mu 0 man 
wenigft. mitheulen, wenn man nicht mitrauben will VI], 171. 

Wolken f. Wiffenfchaften II, 264. f. Juno 388. fs 
Schriftſt. IH, 87. W. in gemalten Begr. IL, 401. die 
Borderthür der fch. Natur ift mit - umgeben die aus dem: 
Gehirn aufgeftiegen u. den Dünften ähnlich f. 2c. (f. Loth) 
403. Doppelfpiegel in - 404. utraque spec. einer finſt. 
u. electr. - VII, 112, — Wolfen 11,51 20. jest fieht man 
Das Licht nicht das in den - belle leuchtet 455. — wenn 
wir Gott bey Sonnenfdein in der Wolfenfäule überfehen, 
fo erfcheint uns f. Gegenw. des Nachts in der Feuerſäule 


.. 1,52, (f. Feuerſ.) 11,409: (f. Meteor) VII, 57. dreißig⸗ 
taufend andäct. Seelen gleid e. - VI, 9. 

wollen — negatives Will IV, 869 f. — Wolle 365. 

Wood, Rob. (reifte zweymal in d. Gegend des alten 
Troja, um Homers Standpunct zw. fühlen, Bougine) tos 
pogr. Berfuch zum Homer IV, 261. Berfud -üb. das Oris 
ginalgenie des Homer, engl. Loud. 1769. deutih Franff. 
1773. V, [38.] 42. (val. III, 892.) 

Wort — Fräftigfte friichgegrab. Wurzel eines - II, 130. 
jede Erfcheinung der Natur war ein -, das Zeihen, Sinnb. 
u. Unterpf. einer nenen, geheimen Derein. u. Gemeinfch. 
göttl. Energien uw. Ideen 2e. IV, 88. alles was d. Meuſch 
am Anf. hörte, mit Augen fab .. war ein lebend. - denn 
Gott war das - ibid. (f. Sprache) 33f. 34. das erfte 
Merfmal der Befinnung wird - der Seele ꝛc. (Herd.) 52. 
alfo ward aus dem äuß. u. inn. Juſtinct das erfte - 59. 
Mittheilungs-Wort des inn. Inſt. ib. die Platonifer wie- 
derfüueten bis zum Edel den 16yos Zvdiay. U. rpopoe. 
das inn. u.äuß. - 60. wenn mit dem erflen - die menfchf. 
Spr. erf. worden, fo verfteht viell. (Herd.) nad €. den 
Morgenl. gewöhnl. Jdiotismus unter - ein -gauz ander Ding 
61. das erfte - wird wohl weder e. Nomen nod Verbum 
gew. f. fond. wenigft. e. ganzer Periode 62. fefteftes pro= 
phet - 2c. 62. jedes - e. Mannes follte d. Sache felbft f. 
u. bleiben VIL, 86. Recht der Natur fid des - als des 
eigentlihften Mitt. sur Offenb. unf. innigften Willenserfl. 
zu bedienen ib. biefe fefte Burg ber im Berborg. lieg. 
W. 36 f. 

die hriſtliche Rel. zäumt unſere Zunge indem ſie uns 
entdeckt wie Gott jedes unnütze - richten wird I, 102, du 
(Haft mit Furcht u. Zitt. ein einziges Grue dpyor ohne 
davon Rechenſch. geben zu k. (Ham.) IV, 190. warum 
fol ih Ein - durch unendliche umfchr. II, 287. weil unf. 


jungen Weltw. immer fo unbebutfam f. das erfte - zu : 


verlieren, fo bleibt ihnen nichts ald d. Ruhm übrig das 
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legte - zu behalten ze. 888. e. ſchlaue Berbind. von - u. 
-, erlangt man dad. die Unfterbl. III, 10, 
kündlich großes Geheimniß e. Fleiſch gew. Wortes HI, 
254. (f. Eriftenz) IV, 830. — der Geift Gottes in f. 
Worte offenb. fi .. in Knechtsgeſt., ift Fleifch ze. 1,50. | 
Thorh. derj. die e. eingefchränkten Geſchm. u. ihr eig. Urth: 
zum Probeftein des göttl. - mahen wollen 57. ſchwache 
Köpfe die e. menfchl. Weish. oder e: Genugth. ihrer Neug. 
im göttl. - zum voraus fehen 58f. bas - Gottes ift gleidy 
jenem flamm. Schwerte das allenth. fih binfebrt, oder 
gleich D. Lichte bas alle Farben in fi hält 75. Gott, die 
Natur. verfhwindet vor deinem - hier ift das Allerheiligfte 
ti. Schöpfung) 77. jedes - dad aus d. Munde ©. geht, 
ift ©. ganze Schöpf. von Gebanfen m. Bemeg. in unf. 
Seele 78. Herr, dein - mat und klug .. 80. unf. Augen. 
gewinnen D. Licht der Engel, wenn wir in deinem - alles 
feben 80. welche Geheimuiffe unf. Natur finden wir in 
Gottes - aufgeff. 81. Mofe, unfer Heiland . . erfuhren 
mit ihren Sinnen die Nahr. die wir in der Bolldr. des 
göttl. - fühlen follen 85. e. wahrer Ehrift findet bas - ©. 
von allen Büch. durch e. Wunderwerk unterfchieden, fühlt 
den Geiſt des - in f. Herzen ſchmelzen 20. 85. lebendig, 
Eräftig, fchärfer demm k. zweyſchn. Schwert ze; ib. die ftille 
leife Stimme die wir mit Zittern in Gottes - u. in unf. 
Herzen hören 89. mas ift das göttl. - u. woher ift die 
Weish. die in demf. liegt, genommen? tft fie nicht Honig 
der in e. erflag. Thiere von Bienen. angebaut ift? 105. 
jede einzelne Zraube des göttl. - ift e. ganze Weinerndte 
für e. Chriſten 108. es ift einem Gbriften fo unmögl. an 
G. - zu zweif., als einem getauften Heiden daran zu 
gl. 108. Jeſus bedient fit k. and. Waffen als des göttl: 
- u. die Kraft bdeffelb. ift durch den Gebr. den er davon 
machte, gefegnet worden 111. es ift d. Geift ©. der. . 
fi offenbarte ; mit wie viel Ehrf. foll die uns bewegen 
das göttl. - zu lefen u. zu genießen 122. aufricht. Dank 
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für Gottes feligmad. - das ich geprüft gef. als das ein. 
Licht ꝛc. ja ich bel. daß diefes - eben fo gr. Wunder an 
d. Seele e. frommen 'Chriften thut als biej. die in demf. 
erz. w. 217f. ich will rühmen des Herrn - zc. (Pf. 56.) 
nimm ja-micht von m. Munde das - der Wahrh. 879. der 
Name des Philo. deutet e. Liebb. des lebendigen .. mark» 
fcheidenden u. frit. - an vor dem k. Kreatur unfichtb. ift 
11, 495. die unbequem fchein. aber in @. - gegründ. Lehe 
ren ıc. IV, 824. erfter' Berfuch unf. Sinne von d. Ein» 
fält. im - zu verrüden V1, 16.. der Jude hatte das - u. 
Die. Zeihen VIL, 16. die Bauleute ftofen fih an dem - 
worauf ihr ganzes Gebäu beruht 45. das Gbriftth. weiß 
. 3: and. Glaubensfeff. als das fefte proph. - 47. fein - 
währt; feftes proph. + V, 273. f. Natur I, 188. Pharif. 
497. f. heil. Schrift. 
das unſichtb. Wefen unf. Seele offenb. ſich durch Worte 
1, 449. ®orte (f. Gebanfen) 67. 103. 115. IV, 461. in 
d. Menge der - feblt'e8 nicht, an Sünde I, 101. - find 
den Schägen der Erde gleich, fie f. die Scheidemünze der 
Weish. deren Menge ums befchwerlich . . eitel wird 101. 
Ci. Satan 102. Unfinn 172. Ideen 460.) les paroles 
(des ‘Anges), il est vrai, se perdent en Pair comme 
du vent, mais & la fin ce vent acquiert une force.. 
11, 876. - verfliegen eher, aber man Ê. fie defto nachdrüd« 
Hicher ausftoßen LIE, 104. weiter laßt uns nicht. mit - fpie> 
len IV, 62. zehn - sapienti sat 484 unf. - als die 
natürl. Zeihen unf. Gefinnungen müfjen gleih Thaten 
gelten VIl, 84. de verbis simus faciles 850, 
die Wörter haben ihren Werth, wie d. Zahlen, von 
d. Stelle wo fie ftehen u. ihre Begr. find gleich den Mine 
zen, nach Ort u. Zeit wandelb. II, 82. da:- u. Gebr. 
Zeichen find, fo ift ihre Geh. u. Philof. einander febr 
gleihförmig u. zuf.häng. 209. der Wucher den mau durch 
Umfegung der - getrieben .. bereich. zwar. die: Tauben 
krämer, aber auf Roften des Geiftes (in d. Rel.) HI, 253. 
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Philo fieht ed ald e. gr. Wagfpiel an Sachen durch - ans 
augeigen IV,61. non agitur de vocabulis (Mo$h.) 254. 
große - die in jederm. Munde geläufig f. -[416.] Funfen 
welde man mit Gewalt burd den Gegenfaß der - bers 
auslodt [457.] burd d. neuefte an w. unf. 
deutihen - gleich Dav. Knechten gefchändet VI, 86. - bas 
ben ein Afth. u. Sog. Vermögen; find ſow. reine u. mie 
Aufhauungen als auch r. u. emp. Begr. 20. geh. mit ih⸗ 
ren Elem. zur Sinnlihf. u. Anfhauung VII, 18f. Staat, 
Mel. u. Gewiſſensfreyh. f. zuvörderft drey - die dem erften 
Anblick nach alles oder vielm. nichts. fagen, u. fich daher 
zu and. - verh. mie die Unbeftimmth. des Menfchen zur 
Beftimmth. d. Thiere 21. Abergl. mit gewiffen - VIIL LL. 
— Nicht» oder Unmôrter VII, 14. 

bloße Worterflärungen (f. Schlußfolgen) 1V, 325. allen 
Gehörfam der Wortfügung aufheben 428. epikurifchftoifche 
Wortklauberey VII, 47. WortfriegelV, 326. fcholaft. Wort 
fram Vil, 54. Wortfrämer [IV, 461.) durch Wortfpiele 
kann fich jeder Wortfrämer über den fachverft. Meifter e. 
Zriumpb erwerben VIl, 41. einer Frau welche die Haus» 
balt. eines Philoſ. führen fol ift freylich bd. Zeit zu edel 
Wortfpiele zu erfinnen 11,46. Wortſpiele; ich E. den häuf. 
Gebr.-bderf. bloß mit dem verwerfl. Bevfp. des Ariftoph: 
techtf. (Boovrn und zopdn) 82. zur Ehre der - erinnere 
man fich noch desj. im Munde einer gebrat. Gans 2c. ib. 
einfält. Tropf der fit ſchämt u. grämt daß der Nachdruck 
u. Umfang feiner - wicht von jedem Lefer gefaßt mw. 
IV, 191. läch. Wortfpiel in den Begr. zc. 801. ewiges + 
814. - mit nat. u. übernaf. Ideen 448 au pis-aller 
e. Wortfpield VI, 87. Wortfpiele (f. Wörterbücher) IV, 
175. (f. Wortfrämer) VII, 40. allg. Bortftrom der Spes 
‚ tulation IV, 836. Wortverftand . . aufgeopf. (f. Proph.) 
11, 275. der Reichth aller menſchl. Erkennt. berubet auf 
dem Wortwechfel 185. Euthyprond ftolze Hengfte zum phi= 
lol. - 257. die ſeligmach. Philof. der Wortwechöler 1V, 442 


e. zwar a priori willk. u. gleihgält., a post. aber nothw. 
u. unentb. Wortzeihen zc. VII, 14. Hof, Schule 2c. 
haben ihre eig. Wörterbücher II, 210. (f. Ueberfeg.) 214. 
Romane, Wörterbücher 2e. IV, 127. 180. eure - ‘find 
Heu 146. die froft. - aus denen man die Sprache wuf. 
neuen Glaubens erlernen fol, find Samml. der luftigften 
MWortfpiele 176. les Dictionn. du jour 205. Lexico- 
graphes de France 205. neue Bocabelbücher 259. 

Wucher — evangel. Geift des - IV, 80. 

Würde (ded Menſchen, Fürften) fest gleich allen Eh> 
renft., noch P. innerl. Würdigfeit voraus IV, 41. unf. - 
hängt nicht von Berft. ze. ab, fond. bleibt das Geſchenk 
einer höh. Wahl 2c. VII, 287. 

würfligen Körper vorftellen 2c. II, 400. 

Würger f. Aas VII, 117. 

Wüſte — Ausiicht einer dürren - worin ih mich von 
Waſſer u. Aebren verlaffen febe I, 51. Wohnungen in der 
- auch fett (Pi. 65.) 341. wer zu e. Prediger in d. - ber. 
ift, muß fi in Kameelhaare Fleiden 2c. 824. dhriftlich- 
proteft. Lefer in der - VII, 127. f. Publ. 17. f. Prediger. 
— vox in deserto, in tbalamo etc. Vi, 153, 

Wunder (f. Natur I, 68. Seele 83. Ehrift 218. glaus 
ben 225. Glaube VII, 221. Wort Gottes 1, 218. Wife 
Senf. 127. Satan 114.) laßt uns Wunder mit Wundern 
vergl. wenn wir von felb. urth. wollen I, 61. Stolz des 
Mpitifterd , der deine - 2c. für die Schrift eines Wahnmwig. 
anfiebt 88. alle - find tägl. Begeb., ftündl. Erfahr. des Leb. 


in Gott 108. wenn d. Menfd den Oeift ©. unterdr., fo 


J. k. - ftarf genug ibn zu überführen 118. alle Begeb. der 
welt. Geſch. find Schattenb. entdedter - 189. größ. - als 
Ehriftus . . gehabt, gehören zu f. Berheiß. VI, 112. ffept. 
u. Trit, Ungl. aller - u. Geheimnifje 107. ift Natur nicht 
das erfte - 2c. ift Buft. nicht das erfte - worauf aller 
MWunderglaube 2c. beruht VII, 879. — Wunderdinge die 
jedes Menfchenfind allſtets um fi fiebt VI, 829. Wun⸗ 


591 


derthäter wie Simon der Samar.. 880. — Wunderwerke 


(f. Relig. S. 437.) I, 406. 448. — die wunderbaren Gus 


tenu unf. Heilandes I, 82. unferer Natur tief eingeprägte 


Liebe des Wunderbaren ze. Vil, 107. (f. Burlest) II, 
440 f. daß uwpoy der homer. Götter ift dad wunderb. f. 
Mufe ibid. 

Wünfhe — fo widerfprechend f. wir in unf. -3 wenn 
wir Meifter derf. wären, wie fchlecht würde uns Dad. ges 
bolfen f. 1, 269. (f. Sorgen) 882. gemeinnügige - 
IV, 367. - thuns freilich nicht V, 269. - werden einem 
ehrl. Manne fo fauer ald Drohungen VI, 94. durch fehls 


geſchlag. eitle - wird eben der unerk. Zweck derf. erfüllt 


278. (f. Borfehung) VII, 205. Gottes pia desid. die im 
Grunde unf. eig. dunfeln - find 416. Fagen u. wünfchen 
auch diefe Arb. des Faulen ift-nicht immer verloren Il, 422. 

Würmer (Robinet) II, 251. ich weiß daß die Erde 
meine Mutter u. - m. Brüder find AIL, 156. id bin ein 
W. u k. Menfch IV, 41. V, 281. Chriſti Erhöh. aus bd. 
Erdenftaube eines - VII, 57. euer Haß gegen Gott... 
jener W. unfterbl. 2e. IV, 144. der ganze - des bon-sens 
etc. 443. Gemächte ihres unfterbl. - 2c. VI, 18. mie den 
Kindern die Würmer zc. (f. Gefege) VIL, 29. ein - vers 
darb jenes Schattengewächs 2c. 85. wurmähnliche Bewes 
gung I1, 481. der erfahrne Wurmdoctor Hill II, 88, 
neoloaifher W-Ddoctor IV, 441. 

Wurzel — eine gef. - läßt es dem Fleinften Sprößl. 
an Saft u. Nahr. nicht fehlen 2c. III, 109. -n unf. Muts 
terfpr., — der Zeitw., nach Xeibn. IV, 125. BEN: 
- der Moyfterien VI, 9. 


Æ — nicht die Gegenftände an fit font. unf. Ideen 
von es find bas trande. x unf. Herzens, od. rückwaͤrts 
Vi, 

— — fragen Sie den gel. Heumann was - für 


e. Grau war I, 812, aber unfchuldig zum Giftbecher ver- 
dammt zu werden! fo denken alle -en 2c. (f. Sofr.) 435. 
(342.) Das Vorurth. gegen - dad dur, den erften claff. 
Autor unf. Schulen (VII, 57) tief eingewurzelt worden, 
bat durch die Acta Philofophorum nicht ausgerottet w. F,; 
wir miffen faft e. Hausfreuz von dem Schlage annehmen 
um einen folchen Weifen ald Sofr. zu bilden II, 45. die 
Reizbark. f. Einfälle Fonnte viel. von - nicht behender ges 
dämpft w. ald durch ihren Nachtfpiegel zc. 45f. South 
fand in der - ein Gegenbild des jüd. Volks IV, 111. vers 
nünftige Seute weldhe die Geheimn. der fofrat. Philoſ. 
aus - end Nachtfpiegel [höpfen S11..die Weish. unf. Glaus 
benögeheimniffe ift allen poet. @ewittern u. wig. Plagregen 
der ärgften H- u. -en undurddringl. 882. meine Freund» 
faft bat etw. v. der - an fit VII, 894. 

Kenophon ALI, 209. V, 34. vom Aderbau I, 22. in den 
Werken des - berrfht e. abergläub. Andacht II, 11. Soft. 
trug f. Freund - auf den Scult. aus d. Gefahr des 
Schlaf. 48. -8 Styl (f. Sofr.) 46. zweydeut. Patriotids 
mus in Dem Lebenslauf eines - u. Bolingbr. 84. Mat» 
thäus der Zöllner u. - (Schreibart) 205. la sage femme 
du vaillant X. (f. Sofr.) 370. fo treuherzig Andichten, 
wie - der Epropädift f. erbaul. Tifchreden dem meifen ©. 
IV, 19. jene zwo att. Urk. meldhe die beiden größten 
Schüler u. Nebenb. allen Liebh. (ofrat, RN binters 
Jaffen 5. 101. 


Voriks u. Elif. Briefe VI, 145. 

Young — Zeugniß was Hervey ben Nachtgedanken des 
ehrw. Schwand ſchuldig gew. 1,58. Räthſel in ſ. Codicill 
au Richardſon (ſ. Alte) 11, 178. im Ton des begeiſt. 
Geſchm. alles für gut erfl. was einen Y. zum pragmat. 
Geſchichtſchr. des Gentaurengefchl. macht 188. bat nicht 
D. fou in ſ. Schwanengefang auf die septem sine 
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flumine valles gewiefen 198. die neuefte Ausgabe der menfchl. 
Geele die der Barde mitternächtl. Gefänge in f. Morgen: 
traum fabe, aber nicht von nahe 266. Young 515. faat 
von unaudgepadten Gedanken III, [819.] Ham.s Borft. 
als ob alle f. Hypoth. e. bloße Nachgeburt der Nachtged. 
… gewefen IH, 893. 9. der die Grobh. begieng ꝛc. der, ob» 
gleich ein bitt. Freund, doch immer e. Freund der Moral 
war, bat mit ©. borazifch fchlauen Nachdruck gefungen zc. 
IV, 114. Eberts Ueberf. der Nachtg. III, 109f. 9. über 
Sprache 11, 135. VI, 365. VII, 216. üb. Selbſtliebe I, 181. 
iab. Trauer Il, 329. 

DT oxoroic deutfcher Schreibart IV, 430. f. Demoftt. 
VOTEpoy npôrepor in deſſen Verſetzung gleichwohl eine 
Cabbala liegt ze. 1, 141. vor. nQ. in unf. Denfungéart 
Il, 217. ein hyſt. proteron bey einem a priori u. à post. 
VU, 7. dogmat. Despotismus der durch vorepn mporsçe 
oder ä.. lings zu Werke geht VI, 58. 

Yvetot IV, 34. [V, 9.] 


3. (Unterfchr. eines Necenf.) II, 441. 518. 

Sadariä (F. W.) in Braunfhw. von Ham. befucht 
Ill, 301. Pränumeration 176. 178. 180. 

Zärtlichkeit (f. Welt) I, 10. 

Bablen (f. Wörter) 11, 82. (f. Rechenfunft) IV, 15. 
ganze Zahl M. oder halbe des akadem. Thieres 280. den 
Zahlen, Fig. u. Schlüffen wie erft feinen Ammen glauben 
448. die Zahl 666. 1V, 162. 320. 383. bas Ehriftenth. 
glaubt nicht .. an pythagorifchplatonifhe -en VIl, 46. 
polit. Zahlkunſt IV, 248. | 

Zahn — meine Zähne haben fo mande Feyerſtunde 2e. . 
IV, 64. allgemeine Zahnbrecherey 439. 

: Zankapfel — der Preis jedes - betrifft unendl. Namen 
eines ein. vielfeitigen Körpers nach beffen —— man 
jagt ꝛc. IV, 428. 


Hamann's Schriften VII. Th. 88 
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Zauberer Acgyptens I, 86. sorciers des Pharaons 
IV, 209. der - zu Samaria 198. Zauberfünfte des ©as 
tané 1, 94. Zauberfunft der Bublerinnen 99. Zauberfunft 
der Harmonie IV, 225. Zauberftab der Modegötlin VII, 128. 

zaudernd fit zauen VI, 29. zaue dich V, 161. 

aaums.u. gebißlos IV, 835. — Zaunfönig f. Adler. 
Zebedäi Kinder (ſ. Pabſtth.) IV, 258. 

Zedlig, Mäcenas IV, 69. IVIII, 190] 

Zeihen — die Vnuft. madt die Bilder der äußerl. 
Dinge allenth. zu - abftr., geiftiger u. höh. Bear. I, 99. 
Kind dad e. - an f. Geſicht trüge 26. (Gleichniß) 142. 144. 
das Böttl. macht die Wunder der Natur u. die Driginalwerfe 
der Kunft zu- 11,158. (ſ. Gebräuche) 209. Reden tft über- 
fegen .. Bilder in - Die poetiſch oder kyriologiſch, bift. 
od. ſymbol. od. hierogl. ,. und philof. od. charafteriftifd ſ. 
k. 262. (1. Bilder) 287. das erfte - womit Jeſus Die 
Maj. feiner Kuechtögeft. offenbart 2c. 296. - in Wolfen; 
mit diefen - in den W. Fommt jedes Kind des Himmels 
auf die Welt 20, 411. 412. - durch welche fit der Zeiten 
Kreislauf unterfcheidet 111,232. hazarder des conjectu- 
res sur les signes de la saison IV, 153. mein ganzes 
Gbrifteuth. ift ein Geſchm. an - zc. V, 278. (f. Glaube) 
Vi, 221. IV, 148. - des Widerfpr. VI, 12, börbare u. 
fihll. - der Sprache 35. - der Gedanken 87. Transfubft. 
abftracter : u. Formeln VII, 107. die Ausfeger u. Zeichen 
Deuter, vornehml. die botan., üb. Amos 2c. II, 106. typi- 
“fer - des derblih. Jahrh. IV, 287. 

Zeichnen, hieroglyphiſche Schreibefunft (Cf. Schreiben) 
I, 162. III, 421. das Schreiben, compendiaria der Egyp» 


ter, Ruin der Zeichenfunft III, 421. die ältefte Schrift 


war Malerey u. Zeichnung VII, 10. monftröfe Zeichnun 
gen zc. II, 47. Ä 

Zeigefinger — biefe Begr. find - 2c. 1,135. (f. Menſch) 
M1, 259: - 

Zeilen find commenfurabel aber F. Ideen VII, 182. 
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Zeit f. Emwigfeit IT, 79. 80f. 123. Leben 81. Raum 
V1, 7. 50. VII, 10. Anfuuft unf. Heilandes machte den 
Mittag der - aus 2e. I, 79f. der Verftand der em giebt 
uns den Berft. unf. Pflichten; der Herr der Zeit Pennt 
feld. allein 90. jeder Augenblif der - ift wolf. rund; daß 
e. Schnur aus demf. wird, rührt von bem Kaden her 
der den Suf.bang der Theile der Zeit umauflösl. macht... 
90. die -, das Reben felbft jteht gegen uns auf 93. bef. u. 
verfd. - für widerfprechende Dinge u. Handl. (Pred. ©. 8.) 
105. unfer niederreißen u. bauen, alles bat f. - fo eitel 
wie es it 356. die Schrift lebrt uns Ghriften die -, die 
ganze Dauer derf. nad Gottes Nechn. betr. 122. der Tod 
ift Die - 26. - der Erfüll. (f. Tod) 123. ich habe nicht - 
fagen Sie; fhaffen Sie ſich welche durch e. beff. Anwend. 
Derf., fo werden Sie niemald ju viel noch zu wenig fond. 
‚immer genug b. 298. Sie werden feben wie viel - Sie 
übrig beh. w., wenn Sie fit aller Nebendinge 2e. eut» 
fchlagen 342. eine Appel. an Güfar, den großen. Erob. 
menfchl. Vorurth. u. Anfchläge, die -, if meine erfte u. 
legte Zuflucht 403. meine Duplik befteht in e. Appell. an 
Die - die alle Fragen beantw. wird in meinem Namen, 
denn fie erob. aber fie erfüllt auch alles TIL, 125. Deu- 
tung v. D. -, Den fie verfteht d. Kunſt, erwarten V, 269. 
- zu edel, Wortfpiele zu erfinnen 2c. (ſ. Kant.) IL, 46. 
o wenn man nicht einmal fo viel - hat Fur zu fchreiben 
26. IV, 98. le tems vaut un fort Capital etc. 151, 
feinen einz. Erfolg Fann die Allmutter - ungefchehen ma- 
chen (Pind.) 214. — Tugenden welche e. Loos der Zeis 
ten zu f. fcheinen 2c. I, 10. je entferuter die - defto uns 
verftändlicher wurde die leberlief. 2c. 87. | 

"Zeichen durch welche fi der -en Kreislauf unterfcheidet 
AU, 232. güld. od. feidene -en IV, 366. die Barbarey f. 
- en verrathen II, 298. — find unf. -en nicht e. größ. 
Lichtes fähig als Luthers feine waren I, 827. unſ. cpu. 
-eun 11, 400. das verfein. Phlegma unf. - IV, 104. io 
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muß ich fchweigen bey diefer, biefer neuen - 200, ſchöne 
Geifter unf. Zeit 300. Speculanten unf. - 826, diefe unf. 
wo nicht legten, doch im Geift u. Wahrh. vorz. erleuchtes 
ten, andächt. u. eremplar. -en 880. -en die ed mit den 
Borurth. Furz abthun VI, 82. un. erleucht. -en der Mit- 
ternacht VII, 40. fchicket euch in D. - denn 26. 154, — 
Zeitliches u. Ewiges 39. 

Zeitalter der Kunft IV, 489. ſokr. - 111, - der Gritif 
(Kant) VI, 47. Zeitläufe (Fabel vom Hute) I, 808 f. 
der Brennp. der Hist. generale und Chronique scand. 
alier Zeitläufte VI, 20. das langf. Zeitmaaß der Kirchen 
melodien 11, 169. das leibhafte Urbilb alles Zeitmaßes 
u. feiner Zahlenverhält. VII, 10. der Wahn chinef. u. 
ägypt. Zeitrechnungen IV, 25. Beiffagung e. Zeit-Traums 
Vi, 27. alacritas ingenii bey e. Zeitvertreibe ꝛe. 11,424, 
dad Herzeleid von f. Zeitverwandten nicht verft. zu mw. 
11, 114. [459. 475.] 505. vgl. 492 der Wille der Borf. 
muß euch angelegentticher f. als der Dünkel eurer - 158, 
Gatyre auf die - des Philol. (aus Detron) 262. die au- 
dächt. Sub. u. - des heil. Belif., welche ibn u. die Welt 
beffer kannten ze. IV, 108. fo einleuchtend als das faule 
Holz unferer philof. Legendenfchreiber ihren 3. 249. uns 
geduldige - ze. VII, 5. Zeitv. der finnl. Unterwelt (f. 
Unterw.) VI, 29. Wurzel der Zeitwörter (Leibn.) IV, 125, 
Unterfh. zw. den morgen- u. abendländ. Spracen bef. 
an den Zeitw. 808. 

Zeitungen, ihr Schidfal, zum binlängl. Berftande berf. 
muß wenigft. e. alig. Eharte mancherley biftor. zc. Rennt- 
nige vorausgef. w. IH, 281, bey den meiften Lef. der — 
würde d. Frage nicht überfl. f. Berft. bu auch 2c. 281 f. 
gewöhnt. Schlußfigur die im gel. - oft mit Ruten gebr. 
wird 257. der Zeitungs» und Briefftyl ze. 11, 209. Geift 
der Eingeb. in die Zeitungsfchreiber,, infond. die gel., ges 
fahren; biefe Evangeliften folglid für die einz. infpir. 
Schriftſt. (Eyyaoroiuvsos) zu erk. LE, 87 f. ein Autor der 
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‚Handlung liebt, muß Feinem - ind Mort fallen 111. man 
duldet die Mißbr. der — im Reiche der Gelehrf. wie die 
Zeichen der. Tagmwählerinnen in ben Kalend. 882. das 
Wort eines laftb. = 2c. 461.464. die - verdienen die erfte 
‚u. legte Stelle unter den Schriftft. II, 238. Theorie über 
das polit. u. gel. Zeitungswefen 238. 

Zeloten (f. moral.) IV, 111. 

3eltner hist. arc. Cryptosocin, Altdorf. VI, 225. 

Zeno (f. Epnifer) El, 424 3. nannte den Gofr. 
Seurram Atticum VI, 75. | 

zergliedern (f. Elem.) 11, 17. Handgriffe, wie man 
Ged. u. Säge zergl. foll VIH, 12. die Schweiger geben 
und nichts ald die Schalen der Engl. . . Zergliederer find 
fie nicht 111, 76. Gleichgültigk. eines Zergl. (f. Beob.) 271. 
die Zergliederung * Wahren u. Schönen ꝛc. (ſ. Dreyeck) 
1, 81. ) 

Bermalmen eines ftärf. Daum. u. härt. Ragel8 VII, 871. 

Berftreuung des menfchl. Gefchl. I, 72. — eine beftänd. 
3. entzieht und alle Aufmerff. auf uns felbft u. alle übr. 
Dinge 99. die Muße zum Erfinden von -en läutern II, 
84. mit der Leichtigk. zu reden m. der Gewohnh. zu hören 
wächft die - von beiden Seiten 125. einem jungen Mens» 
fhen .. Fann man nicht den Gefchm. u. die Wolluft der 
- auf einmal entziehen ohne f. Fähigk. ftumpf 2c. zu mas 
chen VI, 827. 

Zefianer VI, 42. ehrw. Alterth. des Zefianismus 26. 
42. [f. Vill, 324.] 

Zeugen — Blut der - Sefu ꝛc. IV, 186f. - der Leis 
den ꝛc. VII, 226. — Unterricht menſchl. Zeugniffe (f. Of⸗ 
fenb.) IV, 45. das Zeugniß Jeſu f. Weiſſag. 

Zevs — ew. Andenken der Schwachheiten womit der 
große 3EVS ein ſterbl. Judividuum liebt... II, 404. 
(f. Kuckuck) 411. (fr Pluton) 412. (f. Meteor) VI, 18. 

Siegeuprophet IH, 214. 236 ff. höre auf durch deinen: 
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Wandel die Weltbürger zu erleuchten 241. — meine Neu» 
gierde erftr. fid) bis auf Ziegen» Propheten VI, 146. 

Biegra, der Erzläft. parad. Wahrh. II, 459. [vgl. 
II, 409.] 

Ziehen, Zellerfelder Prophet, Buch Chevilah VI, 146. 
161f. 166. 198, 203. 350. 

Ziffer, fpulende IV, 229. 

Zigeuner Wahrfager genannt I, 61. 

Zimmermann — der Scythe der wie Noah oder der 
Galiläer ein - wurde um der Gott f. Volks zu f. Il, 15. 

Zinſemünze f. Usus VI, 81. 

Bingendorf IV, 106. id bitte die Manes Zinzens 
dorfeios 26. 118. 

Zion — will mid auch felbft 3. richten, fingen alle 
unf. ®laubenöbrüder V, 278. 

zittern — der hiftor. Glaube jener altvettelifhen Ge— 
fchöpfe welche zittern IV, 137. die mim. Engel k. weder 
glauben noch 3. VIII, 854. 

Biganie — gefährl. Wucher der - ze. VIII, 871. 

Zöllner über Mendelsſ. Seruf. VII, 81. 86. 

Zofft . . der Verf. von Soph. Reife VI, 87. 

Boilus — weil ih Sie hochſchaͤtze u. liebe bin ich Ihr 
'- I, 511. les petits- maîtres Zoiles etc. II, 321. alie 
grabuirten .. Zoilen IV, 216. berlinfhe Zoile VIII, 858. 

Zollfreyheit, drepfeitige IV, 264. röm. Zollpächter (1. 
‚Abgött.) 1, 15. Ausfag der Zöllner u. Sünder reiner als 
der Pharif. u. Schriftgel. ihrer 77. Cäfar"ichlug fit bey 
der Bildf. eines Alex. gleich dem 3. im Ev. auf die Bruft 
IV, 270. Borfprecher eines Zöllnerd (Ham.) 71. 

Bollifofer VII, 279. 280. 283 ff. 845. | 

' Born Gottes . . unauslöfchl. Feuer IV, 144 Die über 
Keruf. auögeleerten Zornfchalen VII, 108. 

Zoroastre (f. Leibnig, Wolf) II, 350. 

Zucht — mit wahrer Weish. im Herzen wird das 
Joch der - ebenfo fanft ald Heilfam VI, 362. Dogmatik u. 
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Kirchenrecht f. bald e. grobe bald e. feine äuferl. - zc. 
vi, 58. auch feine Züchtigungen find Wohlth. III, 804. 
Zufall — giebt e8 e. - in Kleinigk. fo Fann die Welt 
nicht mehr gut f. noch beftehen I, 611. gegenf. Bergleid 
im Spiel, den Eigenfinn des - für unf. Meifter zu erk.; 
ihr nennt die Wiffenfch. eurer geſchwinden Finger - II, 84. 
menfchl. Zufälle f. niederfchlag. Pulver Die dazu dienen 
den zerftr.. Sinn wieder zu ſammelu ꝛc. III, 160. die 
Seltenh. der -, Spiele der Natur u. des Glücks, macht 
unterhaltend 232. Fein blindes Spiel des - daß die Dr 
thoar. des außerord. Rel.lebrers fih zur Hauptfache paßt 
IV, 537. le Hazard, ce Génie tutélaire (f. Weife) 205.. 
nichts ift weniger eigenfinnig als der - [400.] f. Einfiche 
ten 261. [val. 313.1 — philoſ. Fluch u. Widerjpruch der 
Gontingenz VI, 7. — zufällige Gefhichtäwahrb. ꝛc. (Leſſ.) 
V1, 6. das Zufäll. u. Beſ. per aquam regis etc. zu 
fiheiden 7. zuf. Ujurpation VIl, 113. alles zuf. ift zweyd. 
221. — die menfchl. Natur nad Zufälligkeiten (Schön. 
ac.) beurth. II, 25. die dunfelften u. fchwerften Materien 
fommen mebrenth. auf baarffeine Zufällige. an IV, 456. 

Zufriedenheit f. Gefundheit III, 92. 

Züge f. Handſchr. VI, 41. 

Zugpferd — Eigenfinn eines gemeinen - auf dem 
fhmalen Wege der Wahrh. ze. II, 496. Fleifchtöpfe und. 
' gebratene Zugvögel, VII, 60. 

Zuhörer — Bänke u. die darauf fi igenden Klöge müſſen 
füreyen, wenn .. Diefe, wiewohl fie der leidige Spott - 
nenne, mit ihren Ohren zu hören geübt wären II, 280. 
val. VNI,181. die andächtigen.- des heil. Belifaire 2c. 1V, 109. 

Zufunft — der Ehrift allein ift e. Herr f. Tage weil 
er e. Erbe der - ift 1, 80. Gebeimniffe ſchwarzer - IV, 
807. daß unfer Geiſt 2c. behalten werde unfträflit auf 
die - VIl, 70. die Ooidberge u. Diamantenpügel einer 
langft erwünschten u. erwart. - 111. man weiß in wie 
miel Thorh. die Neig. kunft. Dinge zu erforfchen verleitet 


bat 1, 61. das Zukünftige muß uns offen. w. I, M. 
f. Gegenw. 128. II, 217. IH, 25. 

Zünfte . . haben ihre eig. Wörterb. II, 210, 

Zunge — berj. der f. - zurückhält ift weife I, 101. die 
- ift und nidt gegeben daß wir nichts als reden follen 
102. Ohr u. - beziehen fit unmitt. auf ein. 2e. IV, 14. 
wenn ein höh. Wefen oder e. Engel wie bey Bilcamd 
Efel durch unf. -en wirken will 26: 24. läſtert nicht mit 
falfher - die von d. Hölle entzündet den ganzen Fünfll. 
Mehanismum eures Wand. ſchwarz macht 144. la langue 
est le gouvernail de tous nos membres et du corps 
social 152, Liebhaber .. geiftf. Ungeh. die Milch u. 
Honig auf der Spige der — 26. haben 230. ift e. fertige, 
reinl., gelehrte - die mit den Müden zu rechter Zeit zu 
reden weiß, nicht fo viel Silberl. merth als der Grifel 
des fertigften Schreiberd VII, 67. meine - müſſe an mei 
nem Gaumen Fleben 122, F. Engelzunge fond. e. uurubi 
ges Uebel 2c. 217. die Phyſiognomien menfhlider - en 
mit den Stimmen der Thiere vergl. IV, 16. — Zünglein 
eines fophift. Münzjuden VII, 116. 

Zurehnung f. Freybeit IV, 41. 

Burildhaltung im gemeinen Umg. rathe ich Ahnen fe 
viel ald möglich III, 807. nichts lächerlicher als die züch— 
tige u. bypofrit. u. pharif. - ac. IV, 881. 

Zürcher Litt. VH, 254. 

Bufammenbaug, der defto ftrenger zu f. pflegt je mil 
führlicher er ift EL, 251. 

Bufdauer f. Weife VII, 830. ungezogene - follen Ge⸗ 
näge zu büpfen oder zu weinen finden IL, 429. — die mit 
den Augen hören 489. es ift Fein Ruhm daß ein - von 
einigen Dingen beffer urth. k. als die fie unter Händen 
haben ILE, 10. (alter Schadhfpieler 26.) weil ein — immer 
beffer fieht als ein Mitmacher V, 45. — der Zuſchauet 
(Spectator) II, 199. 

Butbätigfeit (f. Gott S. 136.) II, 226. 
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* Suverÿ dt f. Ungewißheit M, 11. 81. 

Zwang — gegen Leute die mir gleichg. | PA ce id mir 
eber e. - anthun V, 288, | 

Zweifel (ſ. Verzweiflung) ; 3. Täßt immer etwas männl. 
Stärke muthmaßen; - ift auch nicht Unglaube zc. VI, 200. 
des ächten Philoſ. Gründe find - [IV, 422.] Erf. wie 
Einf. geben zu neuen -n Aula V, 276. (f. Vernunft: 
gründe) VII, 69. — bimmelférepende - II, 889. gigan- 
tifhe - gegen das athanaf. Syſtem ıc. IV, 110. - u. 
Zäfterungen 2c. 439. - u. Grübeleyen VII, 50. — (Ham.s) 
-Bweifel u. Drafel IV, 10. Einfälle u. - 87. 53. ich be- 
finde mich in der angen. Nothw. dem Modegeift meines 
Sahrh. Durch - räuchern zu P. 48. fhmebender Traum - 
von -n 48. (val. 58.) 3. u. Einf. 289. 471. — mie b. 
Schlange zweifeln üb. das was Gott fagt I, 448. 


wie dad Bermôgen zu zw. in Krankheit des Gemüths 
ausſchlagen Fönne (Mich.) IL, 261. — Zweifelſucht der reis 
nen Bnft. VI, 6. (f. Leichtgläub.) 69. alle Ihre Zweifel⸗ 
welten find eben fo vergängl. Phänomene wie unfer Syftem 
von Himmel u. Erde V,276f. — die Bmeifler follen 
mehr Recht al8 unfere Empirifer 20. behalten II, 28. ein 
3. (Aademift) ift viel zu bebutfam zc. 121. | 

Zweiß IV, 171. — Stolz eines Zwerges 190. 

zweydeutiges Intereffe IV, 456. fich durch PL. Ueber: 
eilungen e, guten Herzens in e. gewiffe Berleg. u. Zwey⸗ 
deutigkeit des Handelns verſetzen die der Grund . . von 
Mißvergn. werden F. III, 805. die reine Duft. ſchopft 
aus e. dopp. Quelle der - VII, 6. Erbſchade u. Ausſatz 
der - (im Namen Metaph.) 7. 

Zweykampf, orthographifcher IV, 120. Adam II. ift wie 
Der gerechte Abel im - ermordet worden VII, 114. 

zweyſpännige Trug = u. Schußfchrift (Ieruf.) VII, 118, 

Zwickmühle philofophifcher Unbeftimmtheit VII, 28, 

Zwietracht — felbft die einheim. - diente bey den ält. 
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Voͤlk. zur Wirkſamkeit und Uebung des Geiftes der Gas 
milien I, 10. 

Bwillinge eines Schidſals II, 80. 

Zwitterbegriff, amphibologiſcher VII, 111. 





Horatius. 
10d.1,5. Oelblattchen köſtlicher als palma nob. Vt, 184. 
8, 2. Donnerkinder — fratres Helenae II, 246. 
8. ich babe dimid. animae meae darin gelefen VI, 168. 
5, 12—16. Schnupftücher der neuern Pyrrha II, 506. 
12, 46-48. ein flein Licht. . inter ignes luna min. 
11, 282. VI, 53. 
20d. 4, 1. Ne sit aneillae etc. (ad Xantb.) H, 167.417. 
16, 15. cupido sord. der Geift aller zeit, Ref. VI, 235. 
8 0d. 21,18. Unwiffenh. .. etaddit cornua pauperi II, 425. 
29, Uff. kein Torfo fond. ein Exegi ete. V, 117. 256. 
VI, 268 
ftitbt — non omnis IV, 71. 
&Od. 13, 1. Audivere Lyee Di mea vota .. fis anus 
14 506. 
, 3 Sat. 1, 69. quid damnas? de te fab. narr. III, 138. 
106. Est modus in rebus ift meine güld. Regel V,117. 
8, 1. gehts mir wie den Cantor. inter amic. VI, 214. 
25. ohne e. Adler od. e. epidaur. Schlange zu f. H, 429. 
4, 62, disjecti membra poetae Il, 261. Vil, 109. 
2 Sat. 8, 141. splendida bilis V, 126. 
1 Ep. 1, 108. pituita molesta Il, 463. II, 408. VI, 214. 
2, 27. fruges consumere natus VI, 242. Vit, 412. 
40. sapere aude VII, 187. 898. 
6, 1. vil admirari I, 425. IE, 197. HI, 20. IV, 221. 
Vi, 142. VH, 176. 187. 
7, 86. W. fann f. otia lib. nicht mit d. Gold Arabia 
vergleichen VI, 198. 
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1Ep.7,55. Vult. Mena .. Vil, 186. 240. 
10, 24. Natur läßt ſich nicht mit der Miftgabel aus- 
rotten VI, 259. III, 138. 
11, 29. quod petis hic est .. VIl, 898. 
_ 19, 19. o imitatores servum p. IH, 54. III, 404. : 
41. biuc illae lacr. 11,59. V, 267. VI, 230, 
2 Ep. 1,13. urit enim fulgore suo H, 98. VII, 188. 
A. P. 4. das gefhwäg. Weib . . atr. pisc. in d. Folge 1V, 79. 
7. velut aegri somnia V, [128.] 194.204. VI, 126. 
97. fesquipedalifher Mund... Großfprecher ze. I, 502, 
128. Impossibilissimum est communia proprio dic. 
11, 267. 
138. gähne ein fympathef. tanto hiatu dignum VI, 101, 
139. einen ridic. mus in e.Riefengebirge verwand. VI1,417. 
191. Deus intersit! — dignus vind. nod, 1I, 98. 
240—42. Ausus idem .. speciem ludentis II, 433, 
I, 512. - — — 
323. ingenium graium .. os rot. Des aufgekl. Jahrh. 
II, 192. | | 3 An 
856. auf Einer Saite herumirren VI, 286. VII, 402: : 
888. neunjäbr. Geduld in guten Werfen IL, 422, | 
451. per nugas ad seria V, 136, : 
475. oceiditque legendo II, 228. 
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18. Mof. ap. 1. 2. 3. 4 x. 1, 63f. 
1, 2. nod) immer finfter üb. biefer Tiefe VII, 151. 
l’ame étoit sans forme et vuide d'idées etc. II, 374. 
2,21. Schlaf... u. er ſchloß d. Stätte. 26. IL, 266. I 
232. v, 92. VI, 848. . 
28. bas ift doch Bein v. m. B. II, 266, Ruoden ac. IV, 231. 
8, 7.21. Schürze v. Feigenbl.; Röcke v. Fellen II, 431. 79. 
260. f. eigenbl. 
123. fagte nicht Adam fon : d. Weib das du ꝛc. VII, 342 
21, 19. Gott wird alle unf. Bedürfn. tillen (Hagar) V, 282 
25, 22. da mirs alfo follte gehen, warum zc. Il, 455. 
88, 27-30. Gotthorcht auf d. Reden d. Hebmütt.2c. I, 223. 
49, 9. 12. er bat niedergefniet ... f. Augen find röthl. zc. V, 63. 
18. Herr id warte auf dein Heil IL, 160. 
2.B. Mof. 8, 14. id bin der id bin VII, 419. 
7, 17. 22. id babe d. Ströme f. gut. Herz. in Blut vers 
wand. ꝛc. I, 874. 
14, 20. 25. finftre u. electr. Wolfe 26. VII, 112, 
16. woher die Lüfte nach fremden Gewächien 2e. I, 811. 
82, 17. 18. Joſua: Gefchrey . . eines Singetanzes IL, 495. 
8.B. Mof. Rar.8. ꝛe. I, 76 f. 
4.B. Mof. 11, 29. anft. zu wehren môdte id lieber mit 
Mof. fagen: Wollte Gott VII, 173. 
13, 24. Kundfchafter am Bad Eskol ze. Il, 487. 
5.B. Mof. Kap. 4. ze. I, 78ff. Kap. 5. I, 212. 
28, 49. fremdes Bolt, von dem Mofe geweiff. IV, 864. 
Gofua 1, 18. I, 82. 
Richter 5, 28. wie d. Mutter des Hazor. Feldhauptm. 
durchs Gitter heulte II, 269. 
5, 80. bunte geſtickte Kleider zur Ausbeute zc. II, 259. 
6, 37. wie d. ganze Publ. v. Beyfall robreifte mar m. 
Fell allein troden 2e. V, 77. 
7, 18. ein gerbftet. Gerftenbrodt wälzte ſich 2e. IV, 199. 
s 2. les grappillages d’un Genie etc. VIll, 197. 
Ruth 
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Ruth Rap. 1. I, 84. (86.) 

1. 8. Sam. 7, 12. bis hieher bat d. Herr geholfen E, 
149. II], 94. 184. 

25, 41. fiehe hie ift deine Magd zc. Abigail IV, — 

28. Hexe zu Endor ꝛc. II, 68. 

2. B. Sam. 1, 19 f. wie find d. Helden gefall. 2c. vi, 282. 274. 

6, 20— 22. Dav. will mit d. Mägden zu Ehren w. IE, 417. 

12,16ff. Dav. Berhalten bey e. frank. u. todt. Kinde VII, 829. 

21, 10. was Rizpa ic. an den Geb. Saul u. 3. erwiefen V, 51. 

28, 4. alle mein Heil u. Thun 2c. Dar. legte Worte VI, 65. 

1.3. der Kön.8. Galomos Tempeleinweihung I, 89. 

18, 21. auf beiden Seiten binfen VII, 68. 

20, 83. wie die Männer Ben Hadad babe ich das Wort 
eilends auf mich gedeutet VII, 160. 195. 

85 f. Mann d. nicht zufchlagen wollte, v. köwen gefr. 1,876. 
2.B.der Kön. 4, 40. Zod in d.Zöpfen .. um d. Zuges 

müfe ſchmackh. zu machen II, 295. 
9, 20. Treiben wie dad Treiben Jehu zc. IL, 90. 

37. fo unmögl. ald man fagen Fonnte: daß ift Sefeb. 11,226. 
18, 4, König der d. eherneSschlange zerftieß 2c. II, 99. VII, SI. 
19,8. Tag des Schelt., d. Kinder f. da, Flagte Dis. 2e. 

Gefaia Antw. I, 239. 829. 
1. B. der Chron. 28,5. mit den Werfz. die ich gemacht 
babe I, 90. 
2.8. der Chron. 18, 10. Zedefia .. eif. Hörner II, 431. 
Esra Kay.4.7.9. 1,98. 
MRebemia 2, 18 Scyutthaufen I, 222. 
E fther 4, 16. komm id um, fo fomm ich um III, 117. TV, 166. 
5,14.7,9. gibet, haut de cinqu. coudées II, 374. III, 117. 
Hiob — II, 453—456; phyf. Seltenheiten im H. I, 100. 
(f. Hiob.) 
13, 25. flieg. Blatt . . dürren Halm verfolgen VI, 121. 
19, 26. mit e. neuen Haut umgeben V, 19. 
27, 18. Gyfteme wie die Spinnen bauen VII, 122. 
86, 26. großer u. unbek. Urheber IV, 197. VII, 121. 
Hamanu's Sdriften VIIL 6.2. 39 
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88, 1. lebte Goffn., e. Deus ex mach. od, eGeritter V; 178. 
Pfalm 8. Menſch geringer als d. Engel :c. VII, 284 f. 
19, 2—5. e. Tag fagts d. and. 2c. ihre Loſung 2c. IT, 261. 
22,7. id bin e. Wurm u. f. Menfd III, 258. IV, 41. 201. 
33, 9. bete den kräft. Sprecher an II, 265. | 
34,9. wer hier fdmedt, w. dort zu feben bel. :c. VII, 380. 
86, 9. wo uns Wolluft tränkt, nicht mit Tropfen 2c. LE, 240. 
45. 11,501; der Schönfte unter d. Menfchenkind. IL, 25. 

8. Briefe die mehr nach Freudenöl riechen ze. III, 28. 
48. fie ift eines großen Kön. Stadt VII, 120. | 
51, 12. reines Herz, neuer 2e. Geift VII, 239. 899. - 

73, 22. daß man e. Bieb ſ. muß ze. 11,276. Unwiſſenh. 434. 

86,2. bewahre m. Seele denn ich b. beil., mittuth.Gloffe 1,878. 

90, 9. fo verg. unf. Tage wie e. Geſchwätz zc. VII, 387. 

17. er ford. d. Werk unfrer Hände zc. I, 844. 

91, 11.12. Boten ausgeſandt, der höchften Stufen Fünft. 
Erben auf,d. Händen zu tragen Il, 492. 

94,19. deine Srôft. ergögen m. Seele zc. I, 149. III, 297. 

99, 8. Gott vergab ihnen u. firafte ipr Thun I, 869. 

110, 3, Ihau der Morgenröthe in deren Schooßzc. II, 206. 

118,12. Züngl. der die liegen hinwegfchleud. II, 165. 

129, 6—8. fie müffen f. wie Gras auf den Däd. zc. IV, 29. 

137,7. rein abe, rein abe V, 260. VI, 30. VII, 96. 

139, 8.9. bettete ich mic) in d. Hölle ze. I, 482. III, 185. (87.) 

Sprüche Sal. 5. 6. 9, 17. 10, 19. I, 98f. 

25,2. es ift Gottes Ehre, e.Sache verbergen 26. 1,441. V11,204. 

27,6. Küffe e. Waͤſchers, Schläge e. Liebh. IT, 151. 

Pred. Gal. 1, 18. 2, 10. ze. 1,108 f. 

9,9. brauche des Leb. mit d.Weibe 2c. 1V,888. V,276, VI1,251 

11. alles liegt an d. Zeit u. am Glüd V, 101. 119. 
Hobel. Gal. 2, 8ff. id fige unter bem Schatten zc. I, 481. 
2,16 f. weidet unter den Roſen .. Sceideberge IE, 492. 
4, 11—14. verfieg. Born zc. ze. II, 501. VII, 85. 

6, 7—9. Eine fey meine Mufe ꝛc. IV, 464, 
7, 4 Ihurm Lib. der nad Damefel gafft II, 38. 


| 


607 


Sefaia 6, 2. Genies die Jeſ. fab 2c. II, 487. I, 512. 
11, 10. daß Ihre Rube -Ehre fey VI, 68. 77. 

80, 23. I, 106. 

49, 2. 4. er wolle und zum reinen Pfeil machen 2c. Vi 20. 
59, 11, Jüngling . . drummt 11, 165. 

65, 8. Berderbe ed nicht, e8 ift e. Segen darin II, 112. 
Yerem. 2, 18. zwiefahe Sünde ze. VII, 106. 

49, 24. wie zu Muthe wenn man . . gappelt zc. VII, 815. 
Klagl. Jer. 2, 12. er gebe ihnen Brod u. Wein IV, 72. 
Ezech. Rap. 1. II, 491. 4,12. IV, 26. 87, 1 ff. LI, 218. 512. 
16, 33, anft. Geld zu nehmen hätte ich lieber ©. geg. VII, 205. 
Daniel5,5. Muraille du Palais, fais sortir etc. 11,375. 
9,2. D-8Aufm. erwedte ihn zu d. fihön.Bußgeb. ze. VI,112. 
3ad. 11, 15. Geräthe eines thôr. Hirten (Ham.) VII, 240. 
M al. 4,5f. fiehe fein Controleur-Gén. fommt zc. IV, 80. 
Sirad 6, 18. hüte dich gleichw. auch vor Freunden III, 809. 


332, 10—13. Schlafmügen ihrer Landesh. II, 385. 


33, 17f. ich bin der legte aufgewachet zc. 1,517. VI, 311. 

48, 29, kurz, Er iftö gar VI, 283. zzüv IV, 194. s 

2.Macc. 15,40. allez. Wein od. Wafler tr. ift nicht luftig 
ıc. V, 121. 

Matth.4,5. ift ed k. guter Geift der mich auf d. Zinne 
des Temp. gepflanzt, fo werde ich mid . . nicht 
“herunterl. I, 481 f. 

5, 14. Citoyens de la ville... sur une mont. II, 872. 

22. Sünde auch üb. den Geringften Racha zu ſchreyen; 
Gott k. und Narren fchelten ab. fein Brud. I, 893. 
82. eure Rede fey Ja, Jazc. Geift der Geſetze 2c. IV, 19. 

6, 10. Fiat vol. Tua V, 195, 272. VI, 111. (f. Stein | 
d. 18.) 189. 

26. 28. id erfege durch Spinnen was ich wed. durch 
Säen nod Erndten habe gewinnen EF. V, 256. 

8, 24. Ehriftus auf d. Schiffl. wenn er auch wid. F Ges 
wohnh. fchlafen ſollte I, 810. 336, 

10, 19, noootyere éno rwv év3ownrwr II, 809. 
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10, 19, wird gegeb. mw. mie u. was ihr ‚reden follt I, 158. 
12, 8. weiche Kleider .. an ben Höfen III, 75. I, 824. 
13, 80. öfon. Toleranz . . in Ausgät. des Wucherfr. VI, 29. 
18, 10. daß wir nicht jem. v. diefen RI. verachten 11, 421. 
. 19, 3. Gedanken üb. Matth. 19. VII, 228 f. 
22,16. Scmeicheley im Herzen bd. Pharif. daß er nach 
niem. frage III, 115. 
23 ff. Frau die fieben Brüd. zu Männ. hatte II, 234. 
alff. Fragen erfinden 2e. IT, 424. 
%s, 6. rzowroxaedoa unter Schriftgel. ze. V, 160. 
25. äuß. Reinlihf. d. Schüſſeln u. Becher II, 489. . 
24, 26. Vermeſſenh. zu fagen... Eriftind. Wüfte zc. VI, 151. 
28. wie e.Leichnam d. Adler fammelt .. Wo da ıc. LE, 492. 
27, 66. id) muß m. Mund verfieg. laffen ald ob ze. 1,421. 
28, 18. 20. Ich bin bey euch ꝛc. Mir ift geg. ꝛc. VII, 126. 
Marc. 9, 49f. Feuer womit 2c. gefalzen VI, 194. 
habt Salz in eud VII, 421. 
12, 42, Benfteuer v. zwey Scherfl. aufgenommen II, 164. 
14, 8f. ein Weib zerbrach zur Ungeit .. Unrath I, 398. 
£uc. 11, 46. Laften auflegen (f. Pflichten) IV, 250. 
12, 8. erft muß man ind Ohr reden u. bernad d. Dad 
zur Kanzel machen III, 190. 
14, 28. Unternehmer der d. Koften .. nicht überfchl« V, 132. 
16,20. Hunde... w. mir m. Gefchwüre nicht heil leden 1,360. 
18, 25. wir f. zu flatterb. feid. Fäden burd das Nadel⸗ 
öhr zu werfen u. ford. Schifföfeile I, 486. 
84. fie vernahmen der Feines 2c. I, 484. 
19, 20. erfp. Sie fih d. Mühe des Grabend u. deu Auf 
wand eines Tuches 2c, I, 310. 458. 
22,31. wenn der Satan unf. Glauben fichten will ze. V 
276. VI, 277 f. 
61. denke an den deſſen Gefräbe 2c. I, 811. 
24, 1.5. Weiber glaubten d. rechte Zeit zu b.3 was (uchet 
| ihr den Leb. bey den Todten I, 893 f. 
-.305.1,11. Er Fam in f. Eigenth. 2c. VII, 420. 
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1, 18. Glaube fo men. wie unſ. Daſ. v.Will. des. ıc. VIL,418. 
2,1ff. wie bey d. Hochz. zu C. e. Paufe machenzc. VI, 60, 
15. Gott gebeIhnen unf.Heren u. Meiſt. Geiſel 2e. VI, 302. 
8, 8. bey mir ift v. Sturmwinden d. Rede die man faul. 
bôrt ze. V, 270. ’ 
10. Gie f. in Wahrh. e. Meifter in Ve. wenn fie es f.e. 
Kleinigk. halt. fidh in e. Kind zu verw.1,444.426. 877, 
11. Sermones fideles 11, 269, | 
4, 18. Borwit jenes Proph. .. Familiengeheimnifje IV, 174, 
35. ich fehe d. Felder reif u. weiß wenn and. nod) it 
Mon. zur Arbeitszeit zählen ILL, 25. 
5,19. im Ev. heißt ed: wo d. Bat. wirkt, da w. aud) d. 
Sohn; in d. Natur u. Gef. aber: da thut d. Ver⸗ 
derber auch Zeichen 2c. VI, 258. 
8,44. von f. Eignen geredet VII, 86. 
10, 1. ic) bin nicht wie e. Môrb. u. Dieb ze. eingegang. 1, 486. 
16. yevmoerou uia nofuyn . . VIH, 846. 
4.5. aract. Idiot. d. Schafe, — u. oùx old. VIL, 847, 
20. Schisma:.. dauuorıov Eyes I, 92. 
35,5. ohne mid r ihr nicht thun, eben fo hohe als tiefe 
Erfahr. dav. I, 226. III, 321. 
17. das Kap. ein Commentar üb. d. Schöpf. des M. I, 66. 
19,22. Auod scripsi, scripsi V, 274. 67. 
20, 15—17. bete den vermeynten Gärtner an IL, 269. 
23. Sünde erlaffen u. S. behalten zc. I, 891. 
27. Scriftft. die FI. u. Blut haben u. fit dem Jar 
d. gröbft. Ginnes darb. 2c. III, 87. 
. 21,25. D. Welt würde d. Bücher nicht, begreif. I, 426. 
Ay. Seid. 2, 15. xıevaboyres leyor ‘Or ylsvzous : « 
II, 206. 95. 
8, 20. xœipous éveyus. ano roccwrou rov x. VI, 158. 
9,5. id) babe mich wund geg. d. Stachel geftoß. I, 185. 
17, 28. Gentralfraft in der wir leben w. u. f. VI, 41. 
, 31. Glaube an Einen Gott n.Einen Mann II, 251. 
19, 19. Werth der erften verbot. Bücher 26. LE, 18, 
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19, 24 ff. Aufruhr zu Eph. .. jachzorn. Diana II, 92. 
20, 9 ff. im dritten Stodw. des Wiges ze. ( Eutychus) I, 422. 
85. Seligkeit des Gebeus ꝛc. VII, 232. 
22, 28. rollov xepalaiou (mit vielem Kopfbrech. pre. 11,205. 
26,24. Feflus.. ra nolla 6e yoauu... 1, 92.. 
Röm. 2,1. darum Fannft du dich nicht entfchuld. ꝛc. II, 457. 
2,15. anflagende Ged. u. Entichuld. VII, 841. V, 279 
8, 28. tieffinn. Wahrh. daß alle Sünder f. zc. II, 298. 
6, 13. Glieber, Waffen der Gerecht., der Unger. I, 456. 
7,15. ich weiß nicht, was ich fchreibe . . nicht das ich will V1,58. 
24. Talein. yù &v9o. ris ue Guo. . . VII, 883. 
8,39. fein Hohes, k. Tiefes k. uns ſcheiden ꝛc. I, 482. 
9,21. bete D. freyen Töpfer mit dem Ap. an II, 265. 
10,2. 9. giebt ſ. kandsl. e. gut.Zeugn. 2e. LIL, 252.149. 1,366. 
11,15. Ueberzeug. nicht auf das Leben der Tobt.2c. VII, 117. 
16. Kunſt womit St. Y. f. Grüße zu beleb. weiß VI, 855. 
L'Ror. 1,21. uwgix roù xnouyueros Il, 100. 
1,22f. Aerg. Thorh. ; dennoch Weish. II, 878. 476. I, 219. 
(R. T. nicht für Griechen gefhr. II, 205.) 
27. 28. nichtswürdige, ja Undinge erwählt 26. I, 99. 
895. II, 372. 207. 469. 
2,7. la sagesse de Dieu mysterieusem. cachée u, 370. 
8,9. Jeoù yewoyıov IV, 47. < 
» 12. auf Gand .. Heu, Stoppeln bauen IV, 66. 
4, 5. richtet nicht vor d. Zeit ze. II, 474. | 
9 f. le spect. du Public. „des Anges etc. II, 371f.460. 
5,5. Sünder dem Saf. überg.; mie anders im 2. Br. I, 392. 
7,1. kein Weib ꝛc. Kap. voll didact: Weish. VII, 229f. 
8.2. Ei dé rs d'oxet éldévou ri etc. 11,37f. 

9,26. ich babe nicht aufs Ungewiffe gelauf. 1,502. (. Luftfir. 
10, 12. wer fid läßt dünken er ftebe, nicht: wer ftebt VI; 151. 
11,5 ff. üb. e. fo weltl. Sache ald d. Kopfpuß des Frauenz. 

ift, Gründe aus d. Geiſterl. I, 896. 
10. Macht auf d. Haupte e. Weibes muß ſ. VI, 176. 
if, 71. 375. 431. VII, 112, 
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18. der befte Magnetismus u. ſchwerſte für mich VU, 310. 

10,12. das riisıor liegt jenf.; Spiegel im Räthf. V; 
278. II, 68. 
unf. Ein» u. Ausfichten hier f. Stüd» u. Flickw. Tore Ö8 

AQOCWTOY etc. V, 278. 

-14,8. Trompete nach der. Schall fich Feiner . . tüftet I, 406, 

19. auch lieber fünf Worte im Publ. mit 1. Sinn 2e. VI, 

152. 11, 370. IV, 8. 
15, 8. ungeitige Frucht I, 185. 
2. Kor. 4,6. d. Poet gm Anf. d. Tage (Gott der da hieß D. 
Licht 26.) I, 282 
7. y ocroaxivois —* etc. II, 208. 
5, 3.4. entfleidet .. überfi. . . bloß erfunden II; 481. 

16, (Gbriftum nicht fennft als nad bd. Fleiſch) IV, 259. 
7,9. D. Freude, daß er fich üb. die Kor. betrübt hatte V; 17: 

11. Berantw.; Zorn, Furcht 2c. I, 398. 

9,7.9. Billigk. u. Beſcheid. e. fröhl. Gebers VI1,209.264.329. 
10, 10. bellenift. Br. ſchwer u. ft. ab. D. Gegenwärtigk. d: 
Perſ. tft ſchmach 2c. II, 110. 
12, 2. ich kenne e. Menfchen — ob er ze. IV, 131. 
9, an f. Gnade gen. laffen; Kraft in m. Schwachh. 

| mächt. I, 427. 464. VI, 101. 

- Galat. 3,1. O Galates insensés II ; 365. 

Eph. 1, 18. erleucht. Augen qui bona sua norint VIl, 899. 

4,16. aus welchem d. gange £eib v. Lef. .. Handteich. empf; 
ic. 11, 488. 

13. näv yup To pavspovuevov pos korı 11, 259. 
Philipp. 3,1. daß ich immer einerley fchreibe (f. Pene⸗ 
lope) 111, 148. 

‘ 3,12. nicht daß ichd (don ergr. babe ꝛe. mit biefem Loos 
wollen wir Spätlinge zufr. f. VII; 147 f. 

2Theff: 2, 3-12. VII, 84: 

2,8. zu Nicht! mad. wird durch d.7rvedrce f. Mundes VI,80, 

1Timoth. 1,4 Geſchlechtsregiſter 1c: IV, 237. | 


2Timoth. 2,15. recht theilen d. Wort * Wahrh. VH, 
287. 1, au8s. 
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8,16. Spiegel einer Theopnenftie VI, 41. * - ’ 
4, 2. suxaiaws, éxuipuws 1,295, V, 178. zur Zeit ic. 263. 
ftrafe, drohe, ermahne sc. I, 351. 
1Pet. 2, 9. zu dem kön. prieft. Gefthl. w. jeder Eprift ges 
weiht zc. 1, 416. 
5,9. ein Menfd der .. wiberfteben muß-4; 470. 
2Det.1,20. von k. menſchl. Auslegung 1, 121. 
8, 12. H000J0xWYTRS xt unsödortag Vi, 48. 
13. außer d. neuen Erde aud eines n. H. warten II, 489.- 
15.16. St. P. Weish. .. ſchwer zu gerſteh. Dinge au fchr. 
Vn, 84. welche verwirren ze. IV} 110. U; 874. 
130H.1,1f; pathet. Nachdruck womit der apolalypt. Ev. f. 
erhab. Epiftel anfängt VII; 126. ra 
2305. 10. d. Apoftel d. Liebe befieplt hart zu ſ. sro. 
12. will meinen and. Br. wie St: 3. fchließen ze. V1,74. 
Hebr. 1, 1.2. nachd. Gott durch Nat. u. Schrift 2c. fich aus 
d. Othem ger. hatte 2c. 11, 800. 


8,7. Menſch geringer ald d: Engel gemadt ze. VI, 284f. 


14. fünft. Erben die nod) tpeiln. am Fl. u. BI. d. Kinder 
II, 492. 
5,8. Zuadev dp wv trade V, 276. VI, 70. 
12. Grory. Tis üpyiste. genet. Elem. göttl. Archäol. IV,184. 
10,1. oxidv .. aüryw rw sixôve tov nowyu. Vs 238. 
29. de combien pires tourmens etc. Il, 374, 
11,88; Wolfe der Zeugen deren d. Welt nicht werth war 
. 12,1. 11,115. (12,1.) ], 877. 11,17. 
2. doynyov x. Teltinrnv — — ——— 
V, 120. 
Ga c. 1,17. die Unveränd. Gottes, v. der Zac. fagt 2c.1,128. 
3,6. wo alleSprady.ipr$euer(z00uov rs adix. )herleit.IV,T1. 
5,7. Aderöm. .. köſtl. Frucht der Erde 2e. 11, 487. VII, 408. 
Offenb. Joh. 1,8. buchſt. wat, daß d. Zeit der Erfüll. 
nabe ift 1, 122. - 
9, L. apofalypt.Œngel mit e. Schlüſſel zu dieſ. Abgrund V11,152. 
22,2. Baum des Leb. deſſen Blätter D. Völker — ec. l, 87. 
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